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Vorwo rt

Nachdem das Jahrbuch im vergangenen Jahre eine völlige Neugestaltung 
erfahren hatte, konnte der vorliegende 22. Jahrgang im wesentlichen in unver­
änderter Form erscheinen. Immerhin wurden im Bestreben, die Basler Sta­
tistik möglichst auszubauen, einige neue Tabellen eingefügt, wofür anderes in 
Wegfall kam. Im einzelnen ist folgendes zu bemerken.

Am Abschnitt „Natürliche Verhältnisse“ brauchte diesmal nichts geändert 
zu werden.

Im Abschnitt „Bevölkerung“ mußte auf die Wiedergabe der vollständigen 
Ergebnisse der Volkszählung vom 1. Dezember 1941 leider verzichtet werden. 
Sobald diese Ergebnisse vorliegen, sollen auch die Tabellen über die Bevölkerungs­
fortschreibung erweitert werden. Bei der Wanderungsstatistik ermöglichte die 
Einführung der maschinellen Auszählung die Aufnahme einiger Tabellen über 
Konfession und Zivilstand der Gewanderten sowie Herkunftsort und Wande­
rungsziel nach Kantonen; neu aufgebaut wurde auch die Berufsstatistik. Dafür 
konnten einige zusammenfassende Tabellen über die Wanderungen im Jahrzehnt 
1931/40 gestrichen werden, so daß der Umfang des ganzen Abschnittes „Bevöl­
kerung“ unverändert blieb.

Wertvolle Ergänzungen erfuhr der Abschnitt „Wirtschaft“ durch Tabellen 
über den Beschäftigungsgrad der Basler Fabrikbetriebe, die Abzahlungskäufe mit 
Eigentumsvorbehalt, die Gehälter der kaufmännischen Angestellten im März 
1943, die Baumaterialpreise seit 1936, die Indexziffern des Bundesamtes für Indu­
strie, Gewerbe und Arbeit für Basel auf der Basis August 1939 = 100 und den 
Index der Kulturausgaben (Index für Verschiedenes). Andere Tabellen wurden 
etwas erweitert. Der ganze Abschnitt zählt jetzt sechs Seiten mehr als im letzten 
Jahrgang.

Unter „Politik, Verwaltung, Unterricht“ waren im Jahrgang 1941 die Er­
gebnisse der Schulstatistik zweier Jahre — 1941 und 1942 — veröffentlicht wor­
den. Da diesmal nur die Zahlen vom Frühjahr 1943 aufgenommen werden muß­
ten, verringerte sich der Umfang dieses Unterabschnittes beträchtlich. Verzich­
tet wurde schließlich aus naheliegenden Gründen auf die Tabellen über die Re­
krutenaushebungen. Alles in allem ist das Jahrbuch daher zwei Seiten kürzer als 
sein unmittelbarer Vorgänger.

Wir möchten nicht unterlassen, auch an dieser Stelle den zahlreichen Ver­
waltungen und Privaten, die durch Lieferung von Zahlenmaterial zum Jahrbuch 
beigetragen haben, unseren verbindlichsten Dank auszusprechen.

Basel, im August 1943.

STATISTISCHES AMT DES KANTONS BASEL-STADT
Der Vorsteher:

Dr. W. BICKEL
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V orbemerkungen

Die Angaben betreffend die Bevölkerung beziehen sich grundsätzlich auf die

Wohnbevölkerung

des Kantons Basel-Stadt. Über Eheschliessungen, Geburten und Sterbefälle der ortsanwe­
senden Bevölkerung geben die Tabellen auf Seite 84 bis 86 Auskunft.

Es bedeuten

eine Null (0, 0,0), dass der einzusetzende Wert kleiner ist als die Hälfte der verwendeten 
Zähleinheit ;

in Strich (—-), dass nach dem Ergebnis der Erhebung nichts einzutragen ist (kein Fall,
kein Betrag usw.) ;

ein Punkt (.), dass die einzusetzende Zahl nicht bekannt ist oder dass eine Eintragung 
nach der Natur der Sache nicht möglich ist.

Durch Bindestrich verbundene Jahreszahlen (z. B. 1921—1930) bedeuten, dass in den 
zugehörigen Zeilen die Summen der Ergebnisse der entsprechenden Zeiträume angegeben 
sind. Sind jedoch die beiden Jahreszahlen durch einen Schrägstrich verbunden (z. B. 1931/35), 
so sind hier die Mittelwerte dieser Zeiträume berechnet.
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Die Wohnviertel der Stadt Basel

Birs fei den
« A e

Binningen

KleinbaselGroßbasel
11. Altstadt
12. Clara
13. Wettstein
14. Hirzbrunnen
15. Rosental
16. Matthäus
17. Klybeck
18. Kleinhüningen

1. Altstadt
2. Vorstädte
3. Am Ring
4. Breite
5. Alban
6. Gundeldingen
7. Bachletten
8. Gottheit

lOQQm

9. Iselin
10. St. Johann
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Natürliche Verhältnisse





Kantonsgebiet
Grenzpunkte ■— Lage der Astronomisch-meteorologischen Anstalt

Punkte Breite
Länge östlich von

Ort
Bern Greenwich

Nordpunkt ..........

Ostpunkt..............

Südpunkt ............

Westpunkt ..........

Bernoullianum....
Astron.-meteorol.
Anstalt Binningen .

47°36'08",27

47°36'07",74

47°31'14",45

47°33'56",72

47°33'42",64

47°32'33",08

0°15T7",18

0°15'18",85

0°09'22",ll

0°06'57",78

0°08'31",46

0°08'39",87

7°41'37",18

7’41'38",85

7’35'42",11

7’33'17",78

7’35'02",26

7’34'59",87

Landesgrenzstein 63 auf dem Mayenbühl 
(Basel-Stadt — Baden)
Landesgrenzstein 64 auf dem Mayenbühl
(Basel-Stadt — Baden)
Kantonsgrenzstein 88 auf dem Bruder­
holz (Basel-Stadt — Basel-Land, Ge­
meinde Reinach)
Landesgrenzstein 16 an der Hegen­
heimerstr. (Basei-Stadt —Elsaß) 
Signalstein bei der Kuppel

Mitte Pfeiler in der Passagenhütte
Ausdehnung des Kantons Basel-Stadt: Länge Ost-West: 10,460 km; Breite Nord-Süd: 9,093 km ; Diagonale Mayenbühl (Nordpunkt) 
bis Grenzecke Basel-Binningen-Allschwil 12,105 km; Diagonale Grenzecke im Rhein beim Rheinhafen bis Bruderholz (Südpunkt) 
7,862 km. Angaben auf dieser Seite nach Mitteilungen des Vermessungsamtes des Kantons Basel-Stadt

Höhenpunkte1)

Trigonometrisch bestimmte Punkte
Höhe über 

Meer2) 
m

Nivellitisch bestimmte Höhenfixpunkte
Höhe über 

Meer2) 
m

Münster, Turmspitze Martinsturm ........
Peterskirche, Mitte Turmkugel ..............
Elisabethenkirche, Turmspitze ..............
Pauluskirche, Mitte Turmkreuz..............
Heiliggeistkirche, Mitte Turmkugel .... 
Johannstor, Mitte Turmkugel..................
Spalentor, Mitte Turmkugel....................
Albantor, Mitte Turmkugel (südl.)..........
Margarethenkirche, Mitte Turmkugel . . . 
Theodorskirche, Mitte Turmkugel..........
Matthäuskirche, Mitte Turmkugel ........
Josephskirche, Mitte Turmkugel............
Kirche Riehen, Mitte Turmkugel............
Chrischonakirehe, Mitte Turmkugel........

334.74
310.66
341,54
340.57
346,43
298,72
312,89
307.75
330.58
296,45
323,93
303,42
320.52
551.67

355 Münsterplatz—Rittergasse . *..........
348 Barfüßerplatz-Barfüßergasse........

1 Schifflände—Mittlere Rheinbrücke .
397 Aeschenplatz-Aeschenvorstadt . . .
393 Centralbahnplatz...............................
575 Batterie.............................................
465 St. Jakob...........................................
168 Allschwilerstr.-Morgartenring ....

17 Elsässerstraße-Kohlenstraße..........
773 Reichsbahnhof, Aufnahmsgebäude
647 Kleinhüningen Rheinhafen............

1613 Riehen, Baslerstraße-Rößligasse . .
1803 Bettingen, Schulhaus ....................
1813 Chrischona 62 cm über Terrasse . .

270.45
260,61
253,60
270,91
278,82
366,40
263,44
277.29
259.46
258,89
249.30
280,98
383,20
522,81

’) Höchster Punkt: Chrischonaterrasse 522,19 m Tiefster Punkt: Rechtes Rheinufer, Landesgrenze Kleinhüningen bei 0,0 m
Pegelstand 240,43 m Nullpunkt des Basler Rheinpegels an der Schifflände 243,91 m
2) Alle Höhenangaben beziehen sich auf den neuen Nivellementshorizont der Schweiz mit R.P.N. (Repère Pierre du Niton in 
Genf) als Ausgangspunkt = 373,6 m über dem Mittelwasser des Mittelländischen Meeres im Hafen von Marseille. Der alte 
Horizont, der z. Z. noch die Grundlage des schweizerischen Kartenwerkes bildet, liegt 3,26 m höher

Länge der Kantonsgrenzen

Grenzländer Grenzlänge 
km Verteilung der Grenzlängc auf die angrenzenden Gemeinden in km

Kanton Baselland . . 15,300 Birsfelden 3,320 (davon 1,440 im Rhein und 1,880 in der Birs)
Muttenz 0,190 (die ganze Strecke in der Birs)
Münchenstein 3,335 Reinach 0,340 Bottmingen 1,470
Binningen 3,780 Allschwil 2,865

Elsaß ...................... 5,160 Burgfelden 2,100 St-Louis 0,680 Hüningen 2,380
(1,760 im Rhein)

Baden...................... 21,910 Weil 6,700 (0,100 im Rhein) Lörrach 3,900
Inzlingen 4,820 Wyhlen 1,070 Grenzach 5,420

(0,050 im Rhein)

Zusammen.............. 42,370 Am linken Rheinufer (Großbasel) 17,260; 
am rechten Rheinufer (Kleinbasel) 25,110.
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Areale nach Rechtsverhältnis und Wohnvierteln Ende 1942

Wohnviertel

Grundzahlen Anteile Von je 100 m2 Fläche 
waren

Dem Rechts­
verkehr 

unterstellte 
Fläche

Are

Allmend

Are

Gesamt­
fläche

Are

Dem 
Rechtsver­
kehr unter­

stellte 
Fläche 

7.

Allmend

7»

Gesamt­
fläche

7.

Dem 
Rechts­
verkehr 

unterstellt 
in2

Allmend

m2

Großbasel............................... 103181 46 698 149 879 35,5 58,0 40,4 68,8 31.2
Altstadt............................. 2 561 1 205 3 766 0,9 1.5 1,0 68,0 32,0
Vorstädte.......................... 5 943 3 076 9 019 2,0 3,8 2,4 65,9 34,1
Am Ring............................. 6 762 2 649 9 411 2,3 3,3 2,5 71,8 28,2
Breite................................. 4 976 2 114 7 090 1,7 2,6 1.9 70,2 29,8
Alban................................. 24 613 4 340 28 953 8,5 5,4 7,8 85,0 15,0
Gundeldingen.................. 31603 6 819 38 422 10,9 8.5 10,4 82,3 17,7
Bachletten........................ 10 596 4 556 15152 3,6 5,7 4,1 69,9 30,1
Gotthelf............................. 3 716 950 4 666 1,3 1,2 1,3 79.6 20,4
Iselin................................... 9 164 1 827 10 991 3.2 2,3 3,0 83,4 16,6
St. Johann ...................... 3 247 19 162 22 409 1,1 23,7 6,0 14,5 85,5

Kleinbasel............................ 64 869 13 285 78 154 22,4 16,5 21,1 83,0 17,0
Altstadt............................ 1 672 750 2 422 0,6 0.9 0,6 69,0 31,0
Clara ................................... 1 607 760 2 367 0.5 0.9 0,6 67,9 32,1
Wettstein.......................... 5 545 1 533 7 078 1.9 1.9 1,9 78.3 21,7
Hirzbrunnen.................... 27 630 3 876 31 506 9,5 4.8 8,5 87,7 12,3
Rosental .......................... 4 858 1 268 6 126 1,7 1,6 1,7 79,3 20,7
Matthäus........................... 4 232 1 684 5 916 1,5 2,1 1,6 71.5 28,5
Klybeck............................. 7 137 1 986 9123 2,5 2,5 2,5 78,2 21,8
Kleinhüningen.................. 12 188 1 428 13616 4.2 1.8 3,7 89.5 10.5

Stadt Basel ohne Rhein . . . 168050 59 983 228 033 57,9 74,5 61,5 73,7 26,3
Rhein..................................... — 12 191 12 191 — 15,1 3,3 — 100.0

Stadt Basel mit Rhein........ 168 050 72 174 240 224 57,9 89.6 64.8 69,9 30.1
Riehen................................... 100 378 7 810 108 188 34,6 9,7 29,2 92.8 7,2
Bettingen............................... 21693 553 22 246 7.5 0.7 6.0 97,5 2,5

Ganzer Kanton..................... 290121 80 537 370 658 100,0 100.0 100,0 78,3 21,7
x) Gesamtfläche nach planimetrischen Ausmessungen ; dem Rechtsverkehr unterstellte Flächen gemäß Fortschreibung nach der 
Grundbesitzstatistik vom 31. Dezember 1930

Allmend, Anlagen und Kleingärten seit 1900

Jahre

Allmend der öffentlichen Straßen und Plätze
öffentliche 

Anlagen

m2

Kleingärten

Stadtbann 
Basel 

m2

Bann 
Riehen 

m2

Bann 
Bettingen 

m2

Ganzer 
Kanton 

m2

Zahl der 
Pächter

Zahl der 
Gärten

Fläche der 
Gärten 

m2

1900
1910
1920
1930
1931
1932
1933
1934
1935
1936
1937
1938
1939
1940
1941
1942
1943
1944
1945

1 945 809
2 178 866
2 488 932
2 922 746
2 993 990
3 018 072
3 103 536
3 113 578
3 133 773
3122175
3 151 824
3 175 371
3 205 380
3 204 026
3 224 812
3 222 242

106 636
129 863
153 575
163 595
166 537
167 711
173 495
174 182
174 326
174 326
177 863
176 761
176 760
176 760
177 478
177 478

4 020
4 020
5 798
5 946
5 946
5 971
5 971
5 971
5 970
5 970
5 970
5 970
5 970
5 970
5 970
5 970

2 056 465
2 312 749
2 648 305
3 092 287
3 166 473
3 191754
3 283 002
3 293 731
3 314 069
3 302 471
3 335 657
3 358 102
3 388 110
3 386 756
3 408 260
3 405 690

402 268 
417 391 
497 506 
497 010 
574 637 
579 138 
576 308 
617 445 
623 303 
649 106 
688 278 
690 442 
694 420
732 875
733 089

3 942
3 693
3 827
3 978
4 277
4 447
4 756
4 813
5 096
5 142
5 186
5 527
6 093
6 742

4 536 
4125
4 227
4 429
4 851 
4911
5 058
5 176
5 355
5 398
5 332 
5718
6 276 
6 871

1 145 588
944 589
921784

1 013126
1 101 578
1 090 558
1 101 681
1 119 774
1 182 963
1 194 040
1 157 507
1 234 250
1 344 020
1 479 886

4



Kantonale Straßenfläche nach Art der Beläge in m2
Entwicklung seit 1910

Jahre 
(Ende)

Feste Beläge
Macadam

Gesamte
Straßen­

fläche

Davon 
Trottoire 
mit festen 

Belägen
Stein­

pflaster
Holz­

pflaster Asphalt Vulkanol Beton, 
Zement

Andere 
Beläge Zusammen

1910 415 970 1 696 770 2 112 740 189 068
1915 445 785 1 869 925 2 315 710 200 603
1920 231 838 22 696 73 877 4 290 117 688 7 867 458 256 1 916 996 2 375 252 203 423
1921 232 472 22 696 74 611 4 290 117 668 7 867 459 604 1 942 632 2 402 236 204 424
1922 236 616 22 696 74 601 4 290 117 567 7 867 463 637 1 983 141 2 446 778 204 313
1923 242 473 22 132 75 247 4 290 117 567 7 867 469 576 1 988 173 2 457 749 204 395
1924 260 769 24 038 81 204 4 464 118 072 16 056 504 603 2 034 541 2 539 144 224 634
1925 271713 24 038 88 518 4 464 118611 16 056 523 400 2 037 581 2 560 981 224 982
1926 288 548 21 674 101932 4 464 117 997 29 732 564 347 2 041 217 2 605 564 226 634
1927 292 999 21 351 115 573 4 464 118 114 42 277 594 778 2 051 472 2 646 250 237 403
1928 295 130 21 351 124 328 4 464 118 271 51 152 614 696 2 060 147 2 674 843 249 305
1929 294 952 21 351 130 029 4 464 118 050 70 024 638 870 2 071 630 2 710 500 266 690
1930 296 634 21 351 132 539 4 464 118 050 99 442 672 480 2 092 121 2 764 601 298 079
1931 295 079 21 351 137 901 4 464 118 050 122 143 698 988 2 120 951 2 819 939 321 867
1932 295 059 21 351 138 005 4 464 118 165 130 670 707 714 2 184 372 2 892 086 330 541
1933 297 509 20 344 140 923 4 325 116 996 157 740 737 837 2 205 081 2 942 918 360 828
1934 305 754 20 264 150 350 4 325 121277 192 286 794 256 2 213 346 3 007 602 399 901
1935 305 093 20 264 150 269 4 325 121 234 231 591 832 776 2 202 107 3 034 883 436 026
1936 306 707 17 573 153 251 4 325 121 753 280 769 884 378 2 169 072 3 053 450 457 274
1937 304 349 16811 157 769 4 325 121 364 322 208 926 826 2 154 246 3 081 072 484 470
1938 309 269 16 031 162 184 4 104 124 220 361 522 977 330 2 123 762 3101092 517 614
1939 313 347 14 426 169 632 3 756 126 645 391 284 1 019 090 2 114 912 3 134 002 541 038
1940 328 571 13 428 171 226 3 405 125 986 446 322 1 088 938 2 117 176 3 206 114 608 474
1941 325 803 12 424 180 557 2 935 126 460 455 877 1 104 056 2 109 910 3 213 966 614 880
1942 337 464 12 370 181 384 2 935 126 090 464 065 1 124 308 2118 941 3 243 249 651255
1943

Nach Kreisen Ende 1942

Kreise
Feste Beläge

Macadam
Gesamte
Straßen­

fläche

Davon 
Trottoire 
mit festen 
Belägen

Stein­
pflaster

Holz­
pflaster Asphalt Vulkanol Beton, 

Zement Übrige Zusammen

I 192 559 12 275 89 509 737 28 062 76 454 399 596 328 387 727983 96 770
II 63 854 — 54 675 — 68 232 209 793 396 554 1 019715 I 416 269 314 454
III 81 051 95 37 200 2 198 29 796 177 818 328158 770 839 1 098 997 240 031

Zus. 337 464 12 370 181384 2 935 126 090 464 065 1 124 308 2 118 941 3 243 249 651 255

Kanalisation und Straßenreinigung seit 1910

Jahre

Länge des Kanali­
sationsnetzes Gerei­

nigte 
Straßen­
wasser­

sammler

Haus- 
Keh­
richt­
abfuhr 

1000 m3

Straßen­
Kehrichtabfuhr

Basel­
Stadt 
km

Bin­
ningen 

km

Ins­
gesamt 

1000 m3

Davon 
Schnee 
1000 m3

1910 168,7 6,7 3 467 39,6
1915 193,4 7,0 4 300 44,5 25,3 2,8
1920 207,4 7,0 4 665 45,1 15,9 0,1
1921 212,6 7,0 4 792 48,9 16,3
1922 215,7 8,4 4 951 50,5 22,6 5,3
1923 218,8 8,4 4 976 51,2 23.3 2,4
1924 220,7 8,6 5 128 54,5 27,8 4,3
1925 224,5 9,0 5 322 56,9 23,5 1,8
1926 228,6 11,2 5 375 61,8 35,4 14,6
1927 232,8 12,2 16 084 67,2 22,9 2,7
1928 239,2 13,2 22 489 70,9 21,9 5,6
1929 245,3 14,3 24 319 75,7 22,9 6,1
1930 249,1 15,1 23 742 81,3 17,2 —

Jahre

Länge des Kanali­
sationsnetzes Gerei­

nigte 
Straßen­
wasser­

sammler

Haus- 
Keh­
richt­
abfuhr 

1000 m3

Straßen­
Kehrichtabfuhr

Basel­
Stadt 

km

Bin­
ningen 

km

Ins­
gesamt 
1000 m3

Davon 
Schnee 
1000 m3

1931 260,3 16,5 25 453 87,7 66,3 50,2
1932 271,7 17,8 24 188 92,2 19,0 5,1
1933 279,1 18,5 11 868 96,8 15,0 0,7
1934 285,1 19,4 12418 102,4 14,6 0,8
1935 290,4 21,3 10 386 108,7 45,5 30,9
1936 294,0 21,9 12 222 107,2 15,7 0,3
1937 299,0 22,1 8 766 108,8 14,9 0,2
1938 304,9 22,4 8 386 108,2 55,7 42,6
1939 310,0 22,8 8 001 114,5 15,8 4,9
1940 310,3 22,8 7 460 104,4 28,3 16,3
1941 311,0 23,0 7 681 74,2 24,8 15,1
1942 314,2 23,3 14 014 62,7 53,7 44,4
1943
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Klima und Wi tterung
Normalwerte für Basel Observatorium St. Margarethen 1901/19301)

’) Astronomisch-metereologische Anstalt der Universität 47°33z nördliche Breite, 7°35z östliche Länge von Greenwich, 318 m 
über Meer 2) Berechnet nach der Formel % (7,30 h + 13,30 h 4-2-21,30 h) 3) Minimaltemperatur unter 0°C 4) Maxi­
maltemperatur unter 0° C 6) Maximaltemperatur über 25° C 6) Mittel der Jahre 1908/1930

Monate

Temperatur Bei.
Feuch­
tigkeit 
in % 
um 

13,30 h

Bewölkung Sonnenschein6) Niederschlag

Tages­
mittel 
°C 2)

Tage 
mit 

Frost 
a)

Tage 
ohne 
Auf­

tauen4)

Som­
mer- 

tage s)

Tages­
mittel 
in %

Helle 
Tage

Trübe 
Tage

Monats­
dauer 
Stun­
den

Tage 
ohne 

Sonnen­
schein

Nieder­
schlags­
menge 

mm

Anzahl Tage mit
>0,1 
mm 
Nieder

> 1,0 
mm 

schlag
Schnee­
decke

Januar . . . . 0,2 21 6 __ 74 73 3 16 72 10 39 15 9 14
Februar.... 1,2 18 3 — 65 68 3 13 103 6 44 14 9 10
März.......... 4,8 13 0 — 56 68 3 14 129 5 50 16 10 3
April.......... 8,2 5 — 0 55 68 3 13 153 4 65 17 12 1
Mai............ 13.1 0 — 7 56 63 4 11 217 2 79 17 12 —
Juni............ 16,0 -— — 12 58 62 2 9 229 1 88 16 12 —
Juli............ 17,9 — — 18 54 57 5 8 247 1 88 15 11 —
August .... 17,0 — — 15 56 54 6 8 231 1 86 15 11 —
September . 13,8 0 — 5 63 61 4 10 164 2 74 14 10 —
Oktober . . . 9,0 3 — 0 69 70 2 14 115 6 63 14 9 0
November. . 3,8 12 1 — 75 78 1 18 66 9 60 15 10 2
Dezember . 1,6 17 5 — 79 78 1 19 56 11 55 16 11 6
Ganzes Jahr 8,9 89 15 57 63 67 37 153 1 782 58 791 184 126 36

Jahresmittel der Witterung seit 1916 ’)

Bis 1928 beobachtet im Bernoullianum, seit 1929 auf St. Margarethen. Temperatur und Zahl der Frost-, Eis- und Sommer­
tage von 1911 bis 1928 auf St. Margarethen reduziert a) bis •) Siehe die Anmerkungen zur oberen Tabelle

Jahre

Temperatur Bei.
Feuch­
tigkeit 
in % 
um 

13,30 h

Bewölkung Sonnenschein6) Niederschlag

Tages­
mittel 
°C 8)

Tage 
mit 

Frost 
’)

Tage 
ohne 
Auf­

tauen 4)

Som­
mer­

tage 5)

Tages­
mittel 
in %

Helle 
Tage

Trübe 
Tage

jährl. 
Dauer 
Stun­
den

Tage 
ohne

Sonnen­
schein

Nieder­
schlags­
menge 

mm

Anzahl Tage mit
> 0,1 I > 1,0 
mm 1 mm 
Niederschlag

Schnee­
decke

1916 9,3 72 4 38 66 71 18 166 1 565 60 957 209 156 19
1917 8,1 122 35 70 66 68 14 140 1 692 63 861 178 123 46
1918 9.0 92 10 55 64 63 42 128 1 891 57 677 117 104 21
1919 8,6 94 18 68 65 68 38 158 1 785 61 729 200 126 43
1920 9,2 91 10 60 67 68 25 147 1 760 74 695 166 107 15
1921 9,8 98 13 76 61 61 37 118 2 108 51 499 144 80 3
1922 8,3 90 13 58 68 73 26 189 1 588 75 1 141 216 162 45
1923 9,4 69 6 65 65 68 38 165 1 744 77 966 188 135 21
1924 8,4 112 21 50 66 68 27 156 1 666 66 719 161 122 16
1925 8,9 87 12 46 67 70 27 168 1689 64 881 200 136 26
1926 9,6 57 10 53 67 70 37 172 1 712 64 708 188 126 18
1927 9,2 74 7 56 67 70 26 162 1 769 66 862 211 139 21
1928 9,8 75 9 67 67 65 43 144 1 790 65 727 186 125 10
1929 8,9 108 38 75 61 62 53 137 1943 53 612 154 116 64
1930 9,8 68 5 54 66 70 33 170 1 571 56 961 192 149 8
1931 8,5 100 19 53 64 69 40 170 1 640 67 817 177 124 42
1932 8,9 104 12 65 66 67 47 152 1643 60 759 162 117 25
1933 8.8 101 30 62 65 67 50 166 1 718 56 685 159 112 25
1934 10.0 73 9 80 63 63 47 136 1 779 54 661 152 100 46
1935 9,4 79 23 70 62 67 48 163 1 652 68 889 182 124 32
1936 9,6 67 3 50 66 72 36 181 1410 74 870 185 139 5
1937 9,8 68 5 67 65 68 40 164 1447 62 801 170 125 8
1938 9,4 80 18 57 62 62 59 136 1799 56 911 150 111 32
1939 9.1 76 11 50 66 73 24 189 1 285 70 1 205 197 149 23
1940 8,2 92 40 47 63 67 49 160 1 559 70 959 184 130 71
1941 8,5 91 21 48 63 66 50 166 1600 73 692 163 130 42
1942 8,8 96 31 73 64 69 51 161 1 699 69 763 152 113 63
1943
1944
1945
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Temperatur, Sonnenscheindauer und Niederschlag nach Tagen 19421)

1) Beobachtet im Observatorium St. Margarethen 2) Abweichung vom Normalwert 1901/30

Januar bis April

Tage

Januar Februar März April
Temperatur 

°C Sonnen­
schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
°C Sonnen­

schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
°C Sonnen­

schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
«C

Sonnen­
schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mmMittel Abwei­

chung2' Mittel Abwei­
chung2] Mittel Abwei­

chung2] Mittel Abwei­
chung2]

1 0,9 0,1 __ — -3,4 - 3,9 1,1 — o,l -2,8 9,9 — 11,8 4,9 1,3 4,8
2 0,2 - 0,5 1.0 — -6,7 - 7,3 0,2 — -1,0 -4,1 — — 6,5 -0,5 5,7 —
3 0,5 - 0,1 4,2 — -6,4 - 7,0 3,3 2,6 1,1 -2,1 8,1 — 8,7 1,6 8,2 4,0
4 - 0,9 - 1,5 0,3 — -1,9 - 2,6 —. 2,0 0,8 -2,6 1,6 2,2 6,6 -0,6 7,5 2,4
5 0,7 0,2 — 14,8 -2.1 - 2,8 — 0,1 3,5 -0,1 — 9,4 8,9 1,6 1,6 6,3
6 - 1,4 - 1,9 — 7,9 -5,1 - 5,9 ■1 1- — 2,1 -1,6 0,2 0,1 11,3 3,9 11,0 0,2
7 - 5,5 - 5,9 — — -5,2 - 6,0 — — 2,5 - 1,4 — 1,4 10,0 2,5 — 2,9
8 - 7,4 - 7,8 —. — -8,5 - 9,4 — — -0,9 -4,9 — 0,9 9,1 1,5 0,1 2,2
9 -10,1 -10,5 7,5 — -8,7 - 9,6 —. — 1,1 -3,1 7,1 — 11,1 3,4 10,5 .—

10 -12,4 -12,7 1,5 — -7,3 - 8,3 7,1 — 4,0 -0,3 — 1,3 11,9 4,1 7,4 —
11 - 8,9 - 9,2 — 0,7 -3,2 - 4,2 — 0,2 6,9 2,4 — 14,0 11,1 3,2 12,2 —
12 - 8,6 - 8,9 — — -6,7 - 7,8 8,2 — 4,1 -0,5 — 2,4 10,9 2,9 12,2 —
13 - 7,0 - 7,2 5,1 — -1,3 - 2,5 —. 2,7 4,0 -0,7 2,0 — 12,1 4,0 12,2 —
14 - 6,8 - 7,0 — — - 1,3 - 2,6 0,7 2,0 7,0 2,2 5,4 0,2 10,2 2,0 12,1 —
15 - 7,5 - 7,7 3,3 — -3,0 - 4,3 — 4,0 8,5 3,5 — 1,2 8,4 0,1 12,4 —
16 - 9,1 - 9,3 4,6 — -6,5 - 7,9 1,0 0,7 8,2 3,0 0,1 — 9,1 0.7 12,3 —
17 - 8,2 - 8,4 1,2 — -4,8 - 6,3 1,1 — 9,3 4,0 5,7 — 7,5 -1,0 1,9 —
18 - 6,8 - 7,1 — — -4,9 - 6,5 —. — 11,8 6,3 4,2 1,5 12,7 4,0 6,0 —
19 - 6,4 - 6,7 — 1,1 -6,8 - 8,5 2,9 — 7,9 2,3 1,3 2,1 12,0 3,2 1,6 —
20 -11,8 -12,1 — — -8,5 -10,3 0,3 — 7,5 1,8 2.1 1,9 11,6 2,6 4,6 2,0
21 -17,4 -17,7 5,0 — -6,7 - 8,6 4,6 — 7,8 2,0 8,9 __ 12,0 2,9 3,8 3,5
22 -19,8 -20,1 3,8 — 0,2 - 1,8 — — 5,8 -0,1 1,1 — 10.9 1,6 2,0 1.7
23 -12,6 -13,0 0,4 5,1 1,0 - 1,1 1,8 — 5,9 -o,l 5,9 __ 11,1 1,7 3,4 2,5
24 - 2,0 - 2,4 — 11,0 0,8 - 1,5 — — 3,4 -2,7 5,0 — 11,0 1,4 9,9 —
25 2,6 2,2 0,2 3,8 0,4 - 2,0 — — 6,6 0,4 9,9 — 10,4 0,6 2,9 —
26 1,7 1,3 0,5 1,4 0,5 - 2,0 — — 8,8 2,5 10.5 — 12,8 2,8 7,1 —
27 - 9,9 -10,3 7,6 2,7 -0,8 - 3,4 — 1,0 10,2 3,8 9,6 — 13,1 3,0 5,1 —
28 0,9 0,5 0,1 1,6 1,1 - 1,6 — — 13,0 6,5 8,0 — 12,3 2,0 5,0 —
29 1.5 1,1 2,0 3,4 6.3 -0,3 — — 7,6 -2,9 4,0 —
30 - 1,7 - 2,2 1,1 2,0 8,7 2,0 5,5 — 7,7 -3,0 6,3 —
31 - 2,5 - 3,0 — 7,0 11,3 4,5 7,7 1,8

Monats- und Jahreszeitenmittel der Temperatur in °C seit 19261)

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Winter Frühling Sommer Herbst

1926 0,9 6,1 5,4 10,3 11,3 14,0 17,7 17,5 16,2 9,5 6,3 -0,4 2,9 9,0 16,4 10,7
1927 1,5 1,6 6,4 9,3 13,4 16,1 18,1 16,6 14,4 8,8 4,1 0,1 0,9 9,7 16,9 9,1
1928 2,7 3,3 4,9 8,9 11,1 16,3 21,1 18,4 13,8 9,4 6,4 1,0 2,0 8,3 18,6 9,9
1929 -3,6 -6,1 4,3 6,5 14,1 17,0 19,3 17,9 17,4 10,5 5,2 4,7 -2,9 8,3 18,1 11,0
1930 2,8 1,1 6,0 9,6 12,0 19,1 16,9 17,3 14,7 10,0 7,0 1,6 2,9 9,2 17,8 10,6
1931 1,0 0,1 1,8 8,0 15,6 18,6 17,3 16,1 10,0 8,2 5,7 -0,3 0,9 8,5 17,3 8,0
1932 1,3 -3,0 2,5 7,8 12,1 15,6 17,7 20,3 16,7 9,7 5,2 0,9 -0,7 7,5 17,9 10,5
1933 -1,4 1,6 6,2 9,3 12,2 14,4 19,3 19,3 15,4 9,9 3,3 -3,8 0,4 9,2 17,7 9,5
1934 0,6 -0,3 4,8 11,5 15,1 17,4 19,3 16,9 16,2 9,7 2,7 5,3 -1,2 10,5 17,9 9,5
1935 -0,9 3,2 4,2 8,6 11,7 18,5 19,8 17,6 15,1 9,3 5,6 0,5 2,5 8,2 18,6 10,0
1936 4,8 2,0 6,7 7,9 13,7 16,3 17,5 17,3 14,7 6,7 5,0 2,2 2,4 9,4 17,0 8,8
1937 2,3 4,7 4,5 9,0 15.4 17,5 18,7 18,2 14,1 9,3 4,0 0,4 3,1 9,6 18,1 9,1
1938 2,3 1,4 8,0 6,0 11,7 17,5 17,8 17,6 15,0 8,7 7,4 -1,7 1,4 8,6 17,6 10,4
1939 3,2 2,1 2,9 10,0 10,5 17,2 17,1 17,9 13,5 8,4 7,2 -0,3 1,2 7,8 17.4 9,7
1940 -6,5 0,6 5,3 9,7 13,4 16,7 17,1 16,2 14,4 8,8 6,0 -3,4 -2,1 9,4 16,7 9,7
1941 -3,9 2,1 5,8 7,5 9,8 17.1 19,4 16,5 13,3 8,9 3,8 1,3 -1,7 7,7 17,7 8,7
1942 -5,8 -3,9 5,6 10,1 13,4 16,8 17,8 18,3 16,4 12,4 3,2 1,8 -2,8 9,7 17,6 10,7
1943
1944

*) 1926 bis 1928 reduziert auf St. Margarethen, seit 1929 beobachtet m Observatorium St. Margarethen. Jahresmittel siehe Seite 6
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Temperatur, Sonnenscheindauer und Niederschlag nach Tagen 1942x)

2) Beobachtet im Observatorium St. Margarethen 2) Abweichung vom Normalwert 1901/30

Tage

Mai Juni Juli August

Temperatur 
»C

Sonnen­
schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
°C

Sonnen­
schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
°C

Sonnen­
schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
«C

Sonnen­
schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mmMittel Abwei­

chung2) Mittel Abwei­
chung2) Mittel Abwei­

chung2) Mittel Abwei­
chung2)

1 4,0 -6,9 5,2 0,2 13,7 -0,2 13,8 — 22,4 4,7 10,1 1,1 21,8 3,5 11,2 —
2 4,9 -6,2 4,1 1,5 15,8 0,0 11,7 — 20,2 2,4 2,2 8,5 20,3 2,0 9,3 9,9
3 5,3 -6,1 1,1 0,9 18,7 2,9 14,3 — 19,1 1,3 1,4 0,5 15,1 -3,2 3,6 11,5
4 9,5 -2,1 9,3 — 20,1 4,2 14.5 — 20,3 2,4 11,3 — 15,9 -2,3 3,1 5,0
5 9,4 -2,4 12,4 — 21,3 5,4 14,3 — 24,4 6,4 14,0 — 13,3 -4,9 1,4 2,7
6 13,6 1,6 13,5 — 22,8 6,8 14,2 — 21,8 3,7 10,2 0,1 14,0 -4,2 4,8 —
7 15,7 3,5 13,3 — 24,4 8,4 13,7 6,9 18,9 0,8 7,6 4,0 14,9 -3,2 11,3 —
8 17,2 4,8 11.8 — 17,8 1,7 3,0 3,2 20,9 2,8 10,9 — 17,0 -1.1 10,4 —
9 14,7 2,1 2,5 0,5 14,9 -1,2 0,1 6,3 21,7 3,5 14,4 — 18,4 0,3 3,4 0,7

10 17,4 4,6 7,3 5,6 18,1 1,9 3,6 6,5 21,5 3,3 6,0 20,0 19,4 1,4 12,2 —
11 12,3 -0,7 0,8 13,7 15,7 - 0,5 4,1 16,6 13,6 -4,7 4,2 1.0 18,9 1,9 11,4 —
12 13,0 -0,2 0,7 5,8 16,8 0,5 1,9 8,5 14,5 -3,8 2,0 — 19,0 1,1 5,7 —
13 13,8 0,4 1,9 25,0 15,4 -0,9 4,6 2,7 15,2 -3,1 9,8 — 17,2 -0,7 5,3 —
14 13,7 0,1 1,8 0,8 14,9 -1,5 2,4 3,5 16,4 - 2,0 7,2 4,2 17,8 0,0 8,8 —
15 12,8 -0,9 0,2 — 13,2 -3,2 7,0 2,0 13,6 -4,8 2.7 11.8 18,8 1,0 9,8 —
16 14,6 0,7 5,7 0,3 11,6 -4.9 0,3 2,5 15,5 -3,0 5,2 — 19,2 1,5 13,3 —
17 15,0 0,9 11,9 — 13,2 -3,4 1.8 0,1 18,4 -0,1 1.5 13,6 18,7 1.1 4,4 —
18 19,0 5,2 12,7 — 13,7 -3,0 9,9 — 14,0 — 4,6 4,5 — 22.5 4,3 12,0 7,0
19 19,9 5,4 10,8 — 16,4 -0,4 11,6 — 13,3 -5,3 1.2 10,0 21,2 3,8 5,2 9,4
20 20,3 5,7 6,4 9,4 16,3 -0,5 6,1 — 12,2 -6,4 — 2,3 19,0 1,7 1,4 8,2
21 16,0 1,3 3,2 0,6 17,8 0,9 14,2 — 16,0 -2,7 1,2 3,2 17,3 0,1 0,6 —
22 13,7 -1,1 0,8 — 18,6 1,7 13,8 — 18,6 -0,1 4,5 0,9 19,0 1,9 5,1 _
23 15,3 0,4 6,1 1,2 20,5 3,5 14,7 — 17,5 -1,1 0,6 1,0 16,3 -0,3 0,7 5,3
24 12,1 -2,9 8,1 0,5 22,6 5,6 12,3 10,6 18,7 0.1 10,9 — 16,3 -0,6 1,5 _
25 15,0 -0,1 12,9 — 19,6 2,5 8,4 — 21,4 2,9 10,2 1,1 19,0 2,2 10,7 —
26 17,3 2,1 5,9 1,2 14,3 -2,9 5,2 — 22,2 3,7 3,5 0,2 21,2 4,5 11,9 —
27 17,2 1,9 2,0 — 14,9 -2,4 10,3 — 22,1 3,6 5,4 21,4 4,8 11,7 —
28 20,5 5,1 9,5 29,5 16,0 - 1,4 5,4 — 17,3 - 1.1 6,6 _ 22,4 5,9 12,0 —
29 12,1 -3,4 0,2 21,1 18,8 1,3 12,4 — 18,4 0,0 13,5 — 23,7 7,3 8,5 0,9
30 13,4 -2,2 8,2 — 19,7 2,1 14,1 — 19,5 1,1 11,5 — 21,5 5,2 1,6 —
31 12,0 -3,7 1,1 4.1 19,5 1,2 13,4 — 22,0 5,8 11,1 16,0

Monats- und Jahreszeitensummen der Sonnenscheindauer in Stunden seit 19261)

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Winter Frühling Sommer Herbst

1926 82 86 93 194 161 170 213 262 212 110 78 51 237 448 645 400
1927 57 109 126 153 255 242 251 196 123 143 71 43 217 534 689 337
1928 50 126 119 160 188 228 335 213 153 128 59 31 219 467 776 340
1929 67 138 195 158 211 208 269 207 249 87 77 77 236 564 684 413
1930 107 95 126 137 119 248 181 202 133 103 65 55 279 382 631 301
1931 62 68 160 146 205 268 181 143 103 165 73 66 185 511 592 341
1932 69 144 143 144 158 206 164 270 136 88 57 64 279 445 640 281
1933 65 92 162 188 139 161 269 282 170 108 31 51 221 489 712 309
1934 56 115 97 202 247 221 280 170 169 113 73 36 222 546 671 355
1935 46 70 152 82 196 252 308 203 192 35 83 33 152 430 763 310
1936 39 86 149 93 207 147 159 223 108 93 48 58 158 449 529 249
1937 76 37 74 113 198 206 222 164 127 94 86 50 171 385 592 307
1938 40 106 228 193 170 252 204 193 156 127 89 41 213 591 649 372
1939 55 117 81 120 77 186 214 177 124 26 58 50 187 278 577 208
1940 73 64 135 139 205 187 179 233 148 67 59 70 187 479 599 274
1941 45 66 164 146 161 227 257 160 210 61 55 48 181 471 644 326
1942 49 36 120 190 191 264 208 223 194 113 45 66 133 501 695 352
1943
1944

J) 1926 bis 1928 beobachtet im Bernoullianum, seit 1929 im Observatorium St. Margarethen. Jahressummen siehe Seite 6
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Temperatur, Sonnenscheindauer und Niederschlag nach Tagen 19421)

*) Beobachtet im Observatorium St. Margarethen 2) Abweichung vom Normalwert 1901/30

September bis Dezember

Tage

September Oktober November Dezember
Temperatur 

°C Sonnen­
schein-

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
°C Sonnen­

schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
°C

Sonnen­
schein­
dauer 
Stdn.

Nie­
der­

schlag 
mm

Temperatur 
°C Sonnen- Nie­

der­
schlag 

mmMittel Abwei­
chung2)

dauer 
Stdn. Mittel Abwei­

chung2) Mittel Abwei­
chung2) Mittel Abwei­

chung2)
dauer
Stdn.

1 18,3 2,2 3,6 — 17,6 5,9 9,9 __ 11.0 4,6 1,0 _ 0,5 -1,92 19,6 3,6 11,6 — 17,5 5,9 8,8 0,2 10,5 4,3 3,3 2,7 5,5 3,2 0,5 _
3 21,8 5,9 12,0 — 14,7 3,2 —. 0,3 9,7 3,7 0,1 4,9 2,3 0.0 0,84 21,1 5,3 3,4 9.6 16,7 5,3 7,9 — 8,6 2,8 0,1 2,6 -0,7 -3,0 2,8 0,15 19,5 3,8 7,4 — 17,9 6,7 9,3 — 10,6 5,0 — 11,6 6,2 4.0 12,66 19,8 4,2 4,8 — 17,2 6,2 8,2 — 9,6 4,2 1.1 0,9 5,9 3,7 __ __
7 16,3 1,4 0.3 — 16,7 5,9 5,3 — 9,1 3,8 4,3 1,1 2,1 0,0 4,2 __
8 17.1 1.7 10,3 — 17,7 7,1 3,7 6,0 7,1 2,0 1,8 1,0 1,3 -0.8 4,6 —
9 17,7 2,4 8,7 — 10,2 -0,3 1,5 0,2 2,7 -2,2 3,2 — 2,0 0.0 7.5 _

10 18,5 3,4 11,0 — 10,2 -0,1 9,2 — 1,9 -2,9 2,1 — 0,9 - 1,1 7,5 —
11 21,1 6,1 9,8 — 11,7 1,5 0,1 0.6 2,2 -2,4 3,3 — 1,1 -0,9 5,9 __
12 21.0 6,1 8,1 — 9,7 -0,4 5,2 — 2,8 -1,6 2,9 — 3,9 2.0 —
13 22,7 7,9 11,0 — 9,9 -0,1 0,4 0.1 2,9 -1,3 — — 2,2 0,3 2,3 —
14 21,4 6,8 5,9 7,6 10,5 0,7 6,9 — 2,0 -2.1 — — 3,4 1,5 1.1 —
15 19,6 5,1 5,7 2,3 12,1 2,5 6,9 — 1,6 -2,3 — — 4,9 3,1 0.1 —
16 15,0 0,7 11,0 — 12,8 3,4 8,4 — 1,5 -2,2 — 0,8 5,6 3,8 7,4 —
17 13,7 -0,5 10,9 — 10,4 1,2 0,1 — 2,2 - 1,3 0,1 2,4 3,8 2,1 — 2,1
18 14.8 0,8 11,1 — 11,9 2,9 0,2 1,5 -1,9 — 0,6 3,6 1,9 — —
19 15,6 1,8 11.1 — 13,1 4,3 0,2 4,4 1,1 5.0 — 5,8 4,2 4.0 —
20 18,6 5,0 8,2 — 14,2 5,6 5,1 — 3,6 0,4 — — 2,9 1,4 — 0,8
21 18,8 5,4 7,8 20,2 9,9 1,4 0,8 0,5 4,0 0,9 — 2,5 3,2 1,7 4,8 —
22 12,7 -0,6 0,5 7,5 7,9 -0,4 — 16,1 0,6 -2,4 0.9 — 1,2 -0,2 7.1 —
23 15.1 2,0 2,2 3,6 11,7 3,6 0,1 5,1 -0,1 -3,0 1,2 1,8 0,5 -0,9 0,5 0,1
24 15.2 2.3 0,4 24,0 12,5 4,6 7,4 — -1,0 -3,8 0,8 — 0,9 - 0,4 — —
25 12,7 0,0 — 20,1 11,3 3,6 — 5,6 - 2,1 -4,8 7,8 — -0,5 -1,8 — —
26 11.0 -1.5 0,1 26,1 12,7 5,2 1,1 — -4,3 -6,9 5,9 — 0,0 - 1,2 — —
27 9,6 -2,7 — 22,5 11,5 4,2 0,9 — -2,8 -5,3 6,1 — - 1.5 -2,6 0,6 —
28 9,8 -2,3 4,8 0,4 10,7 3,6 1,2 0,7 -1,0 -3,5 — — -4,5 -5,5 3,4 —
29 12,1 0.1 5.8 — 11.3 4,4 2,9 — 0,5 -1,9 0,1 — -3,7 -4,7 — 3,2
30 15.0 3.2 6,8 — 10,6 3,9 1,0 5,5 0,6 -1,8 — 1,7 -1,1 -2,0 0,1 0,5
31 11,3 4.7 — 19,0 -0,2 -1,0 1.1 1,2

Monats- und Jahreszeitensummen der Niederschlagsmengen in mm seit 19261)

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Winter Frühling Sommer Herbst

1926 41 28 46 23 102 125 87 29 40 128 40 19 152 171 241 208
1927 43 67 58 75 68 83 92 198 89 11 58 20 129 201 373 158
1928 47 36 55 43 79 81 24 99 46 73 90 54 103 177 204 209
1929 12 17 14 58 62 61 83 61 15 87 43 99 80 134 205 145
1930 30 20 30 112 119 104 198 53 61 102 96 36 149 261 355 259
1931 53 38 96 33 82 90 110 131 67 68 11 38 127 211 331 146
1932 59 8 56 52 153 84 121 30 95 74 10 17 105 261 235 179
1933 23 34 59 43 109 102 55 26 90 77 62 5 74 211 183 229
1934 50 13 55 16 12 136 74 102 48 66 50 39 68 83 312 164
1935 42 76 32 93 126 60 26 82 80 115 37 120 157 251 168 232
1936 94 60 25 90 17 104 141 87 125 30 72 25 274 132 332 227
1937 63 78 137 88 63 66 29 60 96 34 56 31 166 288 155 186
1938 74 24 18 14 88 153 197 153 66 56 18 50 129 120 503 140
1939 50 25 98 99 182 117 135 112 67 215 64 41 125 379 364 346
1940 29 26 50 51 42 116 115 68 207 82 107 66 96 143 299 396
1941 78 49 54 56 109 91 54 83 13 48 39 19 193 219 228 100
1942 63 15 40 33 122 69 84 77 144 60 35 21 97 195 230 239
1943
1944

') 1926 bis 1928 beobachtet im Bemoullianum, seit 1929 im Observatorium St. Margarethen. Jahressummen siehe Seite 6
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Witterung nach Monaten und Jahreszeiten 1942

4) Tagesmittel berechnet nach der Formel % (730 h 4~ 1330 h + 2.2130 h) 2) Abweichung vom Normalwert 1901/30 3) Abwei­
chung vom Normalwert 1908/30

Beobachtet im Observatorium St. Margarethen

Monate 
Jahreszeiten

Temperatur in °C Relative 
Feuchtigkeit Bewöl­

kung 
Tages­
mittel 

%

Sonnenschein­
dauer in Stunden

Niederschlag 
in mm

Mittel Tages­
mittel 

')

Ab- 
wei- 

jhung2)

Absolutes
Tages­
mittel

Mittel
1330 h Summe Abwei­

chung3) Summe Abwei­
chung2)780 h 1330 h 2130 h Min. Max.

Dez. . . 1941 -0,1 3,5 0,9 1,3 -0,3 -14,7 18,3 81 74 82 48 - 8 19 -36
J anuar 1942 -7,2 -3,7 -6,1 -5,8 -6,0 -24,1 6,4 85 78 76 49 -23 63 24
Februar 1942 -6,0 -1,5 -4,1 -3,9 -5,3 -16,4 8,5 83 73 86 36 -67 15 -29
März . . 1942 2,5 9,4 5,1 5,6 0,8 -6,9 20,2 81 67 68 120 - 9 40 -10
April . . 1942 7,2 14,7 9,2 10,1 1,9 -0,1 19,4 63 48 51 190 37 33 -32
Mai .. . 1942 11,4 18,5 11,9 13,4 0,3 -0,9 30,6 71 55 61 191 -26 122 43
Juni. . . 1942 14,5 21,9 15,4 16,8 0,8 4,7 33,0 71 55 50 264 35 69 -19
Juli . . . 1942 16,2 22,6 16,3 17,8 -0,1 7,8 32,3 72 58 63 208 -39 84 - 4
August 1942 15,5 24,0 16,9 18,3 1,3 6,9 32,6 73 55 54 223 - 8 77 - 9
Sept. . . 1942 13,0 22,4 15,2 16,4 2,6 4,7 31,2 78 58 53 194 30 144 70
Oktober 1942 9,9 16,7 11,6 12,4 3,4 4,4 28,0 88 69 66 113 - 2 60 - 3
Nov. . . 1942 1,8 5,5 2,8 3,2 -0,6 -7,8 17,4 83 76 82 45 -21 35 -25
Dez. . . 1942 0,1 3,8 1,7 1.8 0,2 -7,8 13,3 87 79 71 66 10 21 -34

Jahr . . 1942 6,6 13,2 8,0 8,8 -0,1 -24,1 33,0 78 64 65 1699 -83 763 -28

Wint. 1941/42 -4,4 -0,6 - 3,1 -2,8 -3,7 -18,4 11.1 83 75 81 133 -98 97 -41
Frühlins; 1942 7,0 14,2 8,7 9,7 1.0 -2,6 23,4 72 57 60 501 2 195 1
Sommer 1942 15,4 22.8 16,2 17,6 0,7 6,5 32,6 72 56 56 695 -12 230 -32
Herbst 1942 8,2 16,2 9,9 10,7 1,8 0,4 25,5 83 68 67 352 7 239 42

Anzahl Tage mit bestimmten Witterungserscheinungen 1942
Beobachtet im Observatorium St. Margarethen

x) Frosttage: Minimaltemperatur unter 0° C 2) Eistage (ohne Auftauen): Maximaltemperatur unter 0° C 3) Sommertage
4) helle Tage 5) trübe Tage

Anzahl Tage mit nachgenannten Witterungserscheinungen

Monate 
Jahreszeiten Frost 

■)
ohne
Auf­

tauen2)

über 
25° C 

s)

Bewölkung ohne 
Son­
nen­

schein

Niederschlag
Schnee­

fall
Schnee­
decke Reif Nebel Gewit­

ter Hagelunter 
20% 

‘)

über 
80% 

s)
>0,1 
mm

>1,0 
mm

Dez. .. 1941 20 1 — 2 22 11 8 6 4 4 6 3 — —
Januar 1942 28 17 — 2 20 13 13 12 12 26 — 3 — 1
Februar 1942 28 11 — — 19 16 9 6 8 28 — 6 1 —
März . 1942 10 — — 3 13 9 14 11 2 3 4 11 — —
April . . 1942 1 — — 7 10 1 11 10 — — 3 — 2 —
Mai . . . 1942 2 — 5 4 12 — 18 11 — — 2 2 8 1
Juni. . . 1942 — — 10 8 8 — 12 11 — — — 1 7 1
Juli . . . 1942 — _ 16 4 13 1 17 13 — — — — 9 1
August 1942 — — 21 7 7 — 11 9 — — — 4 10 —
Sept. . . 1942 — — 16 8 10 2 11 10 — — — 4 6 —
Oktober 1942 _ — 5 2 12 5 14 6 — — — 10 — —
Nov. .. 1942 10 1 — 2 20 10 13 10 5 2 5 4 — —
Dez. .. 1942 17 2 — 4 17 12 9 4 3 3 8 12 — —

Jahr . . 1942 96 31 73 51 161 69 152 113 30 62 22 57 43 4

Wint. 1941/42 76 29 — 4 61 40 30 24 24 58 6 12 1 1
Frühling 1942 13 — 5 14 35 10 43 32 2 3 9 13 10 1
Sommer 1942 — — 47 19 28 1 40 33 — — — 5 26 2
Herbst 1942 10 1 21 12 42 17 38 26 5 2 5 18 6 —
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Wasserstand und Abflußmengen
Mittlerer täglicher Wasserstand des Rheins in Basel in cm 19421)

Grundwasserstand in Basel in cm 1942

Tage Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Tage

1 -29 -42 -52 78 36 120 114 128 104 121 116 78 1
2 -32 -43 -48 92 34 125 108 124 102 115 111 77 2
3 -33 -43 -40 80 33 117 108 130 100 111 HO 78 3
4 -34 -46 -37 78 36 110 104 156 100 108 109 78 4
5 -30 -46 -20 81 31 105 99 149 101 104 113 78 5
6 - 21 -44 53 74 32 99 98 161 99 103 116 95 6
7 - 22 -48 67 75 28 94 98 162 97 101 126 96 7
8 -27 -51 90 103 28 102 102 152 98 98 122 88 8
9 -30 -51 45 100 31 108 100 142 98 98 123 83 9

10 -36 -49 29 93 31 109 96 140 98 100 122 80 10
11 -40 -46 74 82 35 124 115 136 97 94 116 78 11
12 -41 -45 241 77 42 155 110 130 95 92 112 78 12
13 -40 -44 219 71 52 195 108 125 90 90 105 76 13
14 -41 -41 152 62 71 176 104 121 88 88 102 75 14
15 -41 -45 140 64 86 168 102 117 91 86 96 74 15
16 -42 -48 143 64 96 185 107 HO 88 84 94 75 16
17 -45 -43 144 60 89 188 104 108 92 83 94 75 17
18 -49 -43 142 60 84 176 133 106 90 78 92 76 18
19 -50 -44 154 52 82 166 130 104 88 79 92 75 19
20 -48 -44 158 53 82 156 126 104 86 82 90 74 20
21 -46 -45 151 48 92 148 148 105 83 82 87 73 21
22 -47 -50 133 46 116 142 135 117 86 84 88 74 22
23 -50 -50 122 45 126 134 128 106 89 88 88 74 23
24 -49 -48 111 48 119 131 122 133 87 95 87 76 24
25 -40 -46 103 44 116 132 120 128 90 90 84 71 25
26 -29 -44 95 39 116 144 112 116 96 88 82 66 26
27 -38 -46 92 38 112 136 115 114 104 88 82 66 27
28 -41 -48 88 40 108 128 116 112 137 87 79 64 28
29 -41 83 40 115 125 108 111 134 88 78 68 29
30 -40 79 40 128 120 106 106 129 86 76 66 30
31 -39 76 120 115 104 85 67 31

Mittel -38 — 46 90 64 74 137 113 124 98 93 100 76 Mittel

Min. -55 -60 -62 29 16 91 88 97 79 72 69 60 Min.
Max. - 14 -36 279 118 136 225 176 169 170 129 144 138 Max.

*) Wasserstände m Pegel Schifflände seit Januar 1933 im Einfluß des Kembser Staues. Pegelnullpunkt 243,91 n (neuer Horizont).
Jahresmittel des Wasserstandes 74 cm. Niedrigster Wasserstand (absolutes Minimum) —62 
(absolute Spitze) 279 cm am 12. März

am 2. März; höchster Wasserstand

*) Missionsstraße 2) Hammerstraße. Pegelnullpunkte 243,91 m

Werte Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr

Großbasel1)

Mittel 1083 1076 1 070 1 063 1 056 1 051 1047 1 048 1049 1053 1057 1057 1 059
Min. 1 078 1 073 1 067 1 059 1 052 1 049 1 047 1 047 1 048 1 050 1 055 1056 1 057
Max. 1088 1 078 1 073 1 067 1 059 1 052 1 049 1 049 1 049 1054 1 058 1058 1061

Kleinbasel2)

Mittel 278 248 246 299 299 323 327 334 324 329 330 321 305
Min. 266 232 236 273 293 313 322 329 316 326 324 317 296
Max. 292 262 272 307 311 332 332 338 332 332 336 325 314
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Mittlere tägliche Abflußmengen des Rheins in m3/sec. 19421)

x) Die Abflußmengen werden seit 1933 in Rheinfelden gemessen. Sie sind dort um ca. 2% kleiner als in Basel. Mittlere 
Jahresabflußmenge 890 m3/sec. Kleinste Abflußmenge (Tagesmittel) 419 m3/sec. am 1. März, größte Abflußmenge (Spitze) 
2390 m3/sec. am 12. März. 2) Spitze

Tage Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Tage

1 513 444 419 1 038 815 1 330 1 267 1 052 846 1 016 968 587 1
2 502 450 442 1 120 806 1 346 1 236 1 034 839 958 921 587 2
3 . 500 450 463 1023 799 1 291 1 228 1 101 826 922 926 587 3
4 494 449 471 1026 812 1 244 1 201 1 336 819 887 922 584 4
5 510 447 512 1 045 783 1 213 1 166 1 244 826 866 958 581 5

6 549 455 782 1001 792 1 178 1 162 1 366 822 863 968 752 6
7 544 449 884 1012 772 1 151 1 155 1 354 812 839 1 082 730 7
8 524 435 1 018 1 184 769 1 197 1 166 1 267 826 826 1 005 678 8
9 510 442 766 1 158 786 1 236 1151 1 197 812 815 1 026 638 9

10 500 445 714 1 120 786 1 244 1 131 1 193 799 823 1 001 614 10

11 478 460 992 1 052 812 1 330 1 265 1 143 789 759 958 605 11
12 478 454 2 080 1023 853 1482 1 201 1 090 769 756 915 599 12
13 484 470 1 908 986 905 1 813 1 154 1 067 720 733 870 572 13
14 478 455 1427 943 1 001 1684 1 127 1 042 724 720 832 566 14
15 478 442 1 358 958 1 087 1 647 1 101 982 727 691 762 566 15

16 476 447 1 398 958 1 155 1 800 1 152 926 707 678 750 572 16
17 465 457 1 402 943 1 108 1 805 1 112 915 756 659 740 563 17
18 457 454 1418 929 1 074 1 713 1 335 891 730 617 723 563 18
19 457 452 1 520 890 1074 1 638 1 280 880 714 620 710 563 19
20 463 447 1544 912 1078 1 565 1 264 860 704 656 697 552 20

21 465 444 1 483 876 1 151 1 507 1 414 873 701 656 694 546 21
22 460 427 1 354 863 1 321 1467 1 326 958 727 682 688 547 22
23 442 435 1 291 860 1 370 1414 1 283 863 749 710 682 549 23
24 447 442 1 205 866 1 330 1 390 1 244 1 116 733 786 669 535 24
25 484 444 1 158 846 1 306 1418 1 217 1 038 727 730 647 494 25

26 500 447 1120 819 1 295 1491 1 166 950 740 714 632 470 26
27 476 444 1 112 819 1 271 1423 1 193 926 799 720 .617 473 27
28 457 432 1082 822 1 247 1 370 1 197 904 1091 714 617 473 28
29 470 1056 832 1 267 1 350 1 147 908 1 097 707 602 492 29
30 468 1 026 826 1 326 1 318 1 120 866 1 070 698 587 489 30

31 457 1 008 1 295 1 082 846 694 481 31

Mittel 483 447 1 110 958 1 040 1435 1 201 1 038 800 759 806 568 Mittel

Max.2) 580 510 2 390 1 300 1480 2 070 1 660 1470 1 350 1 070 1 200 1 130 Max.2)

Abflußmengen des Rheins in m3/sec. in der Periode 1901 bis 19421)

Werte Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr«)

Mittel 738 673 793 1025 1 307 1583 1 555 1 341 1 102 908 814 736 1 048
Min.2) 317 286 267 350 456 694 708 655 500 361 335 310 267
Max.3) 3 260 2 720 2 720 3 030 3 170 4 200 3 330 2 740 3 200 3 150 2 700 3 720 4 200

*) Bezogen auf Rheinfelden. Für die Ermittlung dieser Werte wurden die für Basel veröffentlichten Abflußmengen er Jahre
1901 bis 1932 um 2% reduziert 2) Tagesmittel. Kleinste Abflußmenge 267 m3/sec. im März 1909 3) Spitze. Größte Ab-
flußmenge 4200 tn3/sec. im Juni 1910 4) Größte mittlere Jahresabflußmengt der 41 Jahre 1410 m8/sec. im Jahre 1910,
kleinste 594 m3/sec. im Jahre 1921
Dauer der Abflußmengen ährlich vorhanden oder überschritten:

an 9 Tagen (= 2%%): 2050 rn’/sec an 182 Tagen (= 50%): 980 m3/sec
„ 18 (= 5%) : 1865 „ 274 .. (= 75%): 680 „
„ 55 „ (= 15%) : 1570 „ 329 •• (= 90%)! 510 „
„ 91 „ (= 25%) 1370 ,, „ 347 „ (= 95%): 440 „

Einzugsgebiet des Rheins bei Rheinfelden 34 550 km’, bei Basel 36 494 km*
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Bevölkerung





V olkszählungen
Ortsanwesende und Wohnbevölkerung nach Gemeinden seit 1774

*) Bis 1847 kantonale, seit 1850 eidg. Zählungen 2) Eingemeindung von Kleinhüningen auf 1. I. 1893

Volks­
zählungs­
jahre1)

Ortsanwesende Bevölkerung W ohnbevölkerung

Stadt
Basel

Land­
gemein­

den

Ganzer
Kanton

Stadt
Basel

Klein­
hü­

ningen 
’)

Riehen Bet­
tingen

Ganzer
Kanton

Zunahme im Kanton

absolut in Prozenten

im 
ganzen

im
Jahr

im 
ganzen

im 
Jahr

1774
1779 15040

406 1 087 193 J 16 726

1815 16 674 18 357 1 631 45 9,8 0,27
1835 21 219 470 1306 259 23 254 4 897 245 26,7 1,19
1837 22 199 466 1 379 272 24 316 1 062 750 4,6 3,20
1847 25 787 522 1 490 268 28 067 3 751 375 15,4 1,44
1850 27 313 2 385 29 698 27 170 531 1 575 279 29 555 1 488 496 5,3 1,74
1860 38 282 2 762 41 044 37 915 774 1651 340 40 680 11 125 1 112 37,6 3,25
1870 44 834 2 926 47 760 44 122 746 1785 387 47 040 6 360 636 15,6 1,46
1880 61 399 3 702 65 101 60 550 1 187 2 038 432 64 207 17 167 1717 36,5 3,16
1888 70 303 3 942 74 245 69 809 1 322 2 146 472 73 749 9 542 1 193 14,9 1,75
1900 109 810 3 075 112 885 109161 2 576 490 112 227 38 478 3 206 52,2 3,56
1910 132 577 3 741 136 318 132 276 3 185 457 135 918 23 691 2 369 21,1 1,92
1920 135 711 4 797 140 508 135 976 4 227 505 140 708 4 790 479 3,5 0,35
1930 147 811 7 019 154 830 148 063 6 393 574 155 030 14 322 1 432 10,2 0,97
1941 162 105 7 415 441 169 961 14 931 1357 9,2 0,84

Wohnbevölkerung nach Geschlecht und Gemeinden seit 1888

!) Durchwegs einschließlich Kleinhüningen a) Kantonale Auszählung

Volks- 
zählungs­

jahre

Stadt Basel1) Riehen Bettingen Ganzer Kanton Auf 1000 Männer kamen Frauen

m w m w in w m w
Stadt
Basel Riehen

Bet­
tingen

Ganzer
Kanton

1888 32 070 39 061 1040 1 106 274 198 33 384 40 365 1 218 1063 723 1 209
1900 50 783 58 378 1 198 1378 294 196 52 275 59 952 1 150 1150 667 1 147
1910 61511 70 765 1440 1 745 283 174 63 234 72 684 1 150 1 212 615 1 149
1920 61 958 74018 1 836 2 391 278 227 64 072 76 636 1195 1 302 817 1 196
1930 66 663 81 400 2 755 3 638 293 281 69 711 85 319 1 221 1320 959 1224
19412) 73 421 88 684 3 224 4 191 216 225 76 861 93 100 1208 1 300 1042 1211

Behausungsziffer und Haushaltungsgrösse seit 1870

*) Der bei den eidg. Volkszählungen verwendete Begriff des „bewohnten Hauses“ stimmt mit dem Begriff des „Wohnhauses“ 
der kantonalen Wohnungszählungen (Seite 101) nicht überein

Volks- 
zählungs­

jahre

Bewohnte Häuser1) Bewohner 
auf 1 bewohntes Haus1) Haushaltungen Personen 

auf 1 Haushaltung

Stadt
Basel

Land­
gemeinden

Ganzer
Kanton

Stadt
Basel

Land­
gemeinden

Ganzer
Kanton

Stadt
Basel

Land­
gemeinden

Ganzer
Kanton

Stadt
Basel

Land­
gemeinden

Ganzer
Kanton

1870 3 576 369 3 945 12,3 7,9 11,9 8 894 557 9 451 4,96 5,24 4,98
1880 4 898 420 5 318 12,4 8,7 12,1 12 827 680 13 507 4,72 5,38 4,75
1888 5 124 410 5 534 13,6 9,6 13,3 15 127 753 15 880 4,61 5,23 4,64
1900 8 297 341 8 638 13,0 9,0 13,2 24 037 567 24 604 4,54 5,41 4,56
1910 10 237 411 10 648 12,9 8,9 12,8 30 386 699 31085 4,35 5,21 4,37
1920 11 167 537 11 704 12,2 8,8 12,0 34101 957 35 058 3,99 4,94 4,01
1930 14 252 1017 15 269 10,4 6,8 10.2 41614 1 598 43 212 3,56 4,36 3,59
1941 17 002 1421 18 423 9,5 5,5 9,2 53 272 2 121 55 393 3,04 3,70 3,07
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Kantonsgebiet, bewohnte Häuser, Haushaltungen und Wohnbevölkerung 
nach Wohnvierteln 1930 und 1941

*) Ohne Rhein 2) Siehe die Anmerkung zur Tabelle „Behausungsziffer usw.“ auf Seite 15

Wohnviertel Fläche 
ha 1)

Bewohnte 
Häuser 2) Haushaltungen Wohnbevölkerung Personen 

pro ha
Bewohner pro 

bewohntes
Haus2)

Personen 
pro Haus­
haltung

1930 1941 1930 1941 1930 1941 1930 1941 1930 1941 1930 1941

Großbasel........ 1 498,8 10 305 12412 27 586 36 854 98 771 112 826 65,9 75,3 9,6 9,1 3,6 3,1
Altstadt........ 37,7 723 651 1594 1 582 6 081 4 577 161,3 121,4 8,4 7,0 3,8 2,9
Vorstädte .... 90,2 885 862 1961 2 282 7 919 7 623 87,8 84,5 8,9 8,8 4,0 3,3
Am Ring .... 94.1 1 325 1 339 2 701 3 217 10 654 10 834 113,2 115,1 8,0 8,1 3,9 3,4
Breite............ 70.9 441 541 1 645 2 228 5 476 6 369 77,2 89,8 12,4 11,8 3,3 2.9
Alban............ 289'5 784 1 018 1 144 2 016 4 889 6 855 16,9 23,7 6.2 6,7 4,3 3,4
Gundeldingen 384,2 1914 2 488 5 998 7 895 20 599 23 996 53,6 62,5 10,8 9,6 3,4 3,0
Bachletten . . . 151,5 1 220 1 972 2 321 4 192 8 333 12 960 55,0 85,5 6,8 6.6 3,6 3,1
Gotthelf........ 46,7 968 1050 2 604 3 068 8 593 8 922 184,0 191,0 8,9 8,5 3,3 2.9
Iselin.............. 109.9 812 1 036 2 828 4 571 9 672 13 079 88,0 119 0 11 9 12.6 3.4 2,9
St. Johann . . 224,1 1 233 1 455 4 790 5 803 16 555 17611 73,9 78J> 13,4 12,1 3,5 3,0

Kleinbasel .... 781,6 3 947 4 590 14 028 16 418 49 292 49 279 63,1 63,0 12,5 10,7 3,5 3,0
Altstadt........ 24,2 394 403 1455 1 444 5 365 4 419 221,7 182,6 13,6 11,0 3,7 3.1
Clara .............. 23,7 316 331 1 215 1 269 4 392 3 941 185,3 166,3 13,9 11,9 3,6 3,1
Wettstein .... 70,8 506 586 1324 1 819 4 844 5 605 68,4 71,5 9,6 9,6 3,7 3,1
Hirzbrunnen . 315,0 688 1 097 1 034 1 866 4 549 6 442 14,4 20,5 6,6 5,9 4,4 3,5
Rosental .... 61,3 288 335 1436 1 800 4 863 5 144 79,3 83,9 16,9 15,4 3,4 2,9
Matthäus .... 59,2 1 213 1 269 5 530 5 882 17 963 16 833 303.4 284,3 14,8 13.3 3,3 2,9
Klybeck........ 91,2 357 395 1 613 1 891 5 552 5 445 60,9 59,7 15,6 13,8 3,4 2.9
Kleinhüningen 136,2 185 174 421 447 1 764 1450 13,0 10,6 9,5 8,3 4,2 3,2

Landgemeinden 1 304,3 1017 1 421 1 598 2 121 6 967 7 856 5,3 6,0 6,8 5,5 4,4 3,7
Riehen.......... 1081,9 952 1 341 1 505 2 013 6 393 7 415 5,9 8,8 6,7 5,5 4,2 3,7
Bettingen .... 222,4 65 80 93 108 574 441 2,6 2,0 8,8 5,5 6,2 4,1

Ganzer Kanton 3 584,7 15 269 18 423 43 212 55 393 155 030 169 961 43,2 47,4 10,2 9,2 3,6 3,1

Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Heimat und Wohnvierteln 19411)

Wohnviertel
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gesamtbevölkerung

m w ZUS. m w ZUS. m w ZUS. m w ’zus.

Großbasel........ 27 028 32 382 59 410 19 920 24 524 44 444 3 554 5 418 8 972 50 502 62 324 112 826
Altstadt........ 878 1 116 1994 901 1 157 2 058 215 310 525 1 994 2 583 4 577
Vorstädte .... 1 553 1 992 3 545 1 277 1 964 3 241 312 525 837 3 142 4 481 7 623
Am Ring .... 2 365 3 289 5 654 1 659 2 364 4 023 425 732 1 157 4 449 6 385 10 834
Breite..........  . 1 553 1758 3 311 1 318 1 401 2719 155 184 339 3 026 3 343 6 369
Alban............ 1 554 1976 3 530 1 012 1 593 2 605 262 458 720 2 828 4 027 6 855
Gundeldingen 5 583 6 566 12 149 4 882 5 579 10 461 538 848 1 386 11 003 12 993 23 996
Bachletten . . . 3 485 4 154 7 639 1 934 2616 4 550 258 513 771 5 677 7 283 12 960
Gotthelf........ 2 443 2 935 5 378 1 292 1 572 2 864 293 387 680 4 028 4 894 8 922
Iselin.............. 3 269 3 643 6 912 2 397 2 719 5 116 463 588 1 051 6 129 6 950 13 079
St. Johann . . 4 345 4 953 9 298 3 248 3 559 6 807 633 873 1 506 8 226 9 385 17 611

Kleinbasel .... 11 800 13 480 25 280 8 989 9 824 18813 2 130 3 056 5186 22 919 26 360 49 279
Altstadt........ 809 897 1 706 1 076 1155 2 231 201 281 482 2 086 2 333 4 419
Clara .............. 892 970 1 862 782 850 1632 181 266 447 1 855 2 086 3 941
Wettstein .... 1446 1 766 3 212 855 1 040 1 895 173 325 498 2 474 3 131 5 605
Hirzbrunnen . 1970 2 091 4 061 868 993 1 861 196 324 520 3 034 3 408 6 442
Rosental .... 1 123 1 217 2 340 963 1 067 2 030 334 440 774 2 420 2 724 5 144
Matthäus .... 3 935 4 806 8 741 3 003 3 320 6 323 733 1 036 1 769 7 671 9 162 16 833
Klybeck........ 1 235 1 332 2 567 1 164 1 156 2 320 248 310 558 2 647 2 798 5 445
Kleinhüningen 390 401 791 278 243 521 64 74 138 732 718 1450

Landgemeinden 2013 2 336 4 349 1 156 1655 2811 271 425 696 3 440 4 416 7 856
Riehen .......... 1892 2 210 4 102 1079 1 583 2 662 253 398 651 3 224 4 191 7 415
Bettingen .... 121 126 247 77 72 149 18 27 45 216 225 441

Ganzer Kanton 40 841 48 198 89 039 30 065 36 003 66 068 5 955 8 899 14 854 76 861 93 100 169 961
T) Kantonale Auszählung

16



Wohnbevölkerung und Großratssitze nach Wahlquartieren und Gemeinden seit 1914

J) Die für 1942 in Klammern angegebene Zahl der Großratssitze der einzelnen Wahl quartiere und Gemeinden wurde vom Statisti­
schen Amt gemäß den Bestimmungen des Gesetzes betreffend die Wahlen und Abstimmungen Vom 9. März 1911 und des Gesetzes 
betreffend die Einteilung der Stadt Basel in Wahlquartiere vom 27. November 1913 auf Grund der Ergebnisse der Volkszählung 
vom 1. Dezember 1941 (kantonale Auszählung) berechnet.

Jahre
W ohnbevölkerung Großratssitze1)

Groß­
basel­

Ost

Groß­
basel­
West

Klein­
basel Riehen Bet­

tingen
Ganzer
Kanton

Groß­
basel­
Ost

Groß 
basel­
West

Klein­
base] Riehen Bet­

tingen
Ganzer
Kanton

1914—23 40 896 42 925 48 455 3185 457 135 918 39 41 46 3 1 130
1923—32 40 540 47 071 48 365 4 227 505 140 708 37 43 45 4 1 130
1932—42 42 516 56 255 49 292 6 393 574 155 030 36 47 41 5 1 130

19421) 47 161 65 665 49 279 7 415 441 169 961 (36) (50) (37) (6) (1) (130)

Wohnbevölkerung nach dem Zivilstande seit 1900

Volks­
zählungs­

jahre

Männliches Geschlecht Weibliches Geschlecht Beide Geschlechter

ledig ver­
heiratet

ver­
witwet

ge­
schieden ledig ver­

heiratet
ver­

witwet
ge­

schieden ledig ver­
heiratet

ver­
witwet

ge­
schieden

Grundzahlen

1900 32 238 18 653 1 240 144 36107 18 812 4 660 373 68 345 37 465 5 900 517
1910 37 218 24 201 1 574 241 42 082 24 230 5 762 610 79 300 48 431 7 336 851
1920 35 367 26 414 1 806 485 42 539 26 458 6 712 927 77 906 52 872 8 518 1 412
1930 34 278 32 744 1 828 861 43 327 32 826 7 556 1 610 77 605 65 570 9 384 2 471
1941

Prozentzahlen

1900 61,6 35,7 2,4 0,3 60,2 31,4 7,8 0,6 60,9 33.4 5,3 0,4
1910 58,8 38,3 2,5 0,4 57.9 33,3 7,9 0.9 58,4 35,6 5,4 0,6
1920 55,2 41.2 2,8 0,8 55,5 34,5 8,8 1,2 55,4 37,6 6,0 1,0
1930 49,2 47,0 2,6 1,2 50.8 38,5 8,8 1.9 50,1 42,3 6.0 1,6
1941

Bevölkerung nach dem Alter 1837 bis 18881)
Beide Geschlechter

’) 1870 und 1880 ortsanwesende, sonst Wohnbevölkerung. Altersgliederung für 1900 bis 1941 siehe Seite 18 und 19

Alter 
in Jahren

Grundzahlen Prozentzahlen

1837 1847 1860 1870 1880 1888 1837 1847 1860 1870 1880 1888

0—4 2 220 2 607 3 443 4 749 7 286 7 298 9.1 9,3 8,5 10,0 11,2 9,9
5—9 1 803 2 179 2 792 4 327 5 983 7012 7.4 7.8 6.9 9,1 9,2 9,5

10—14 1 761 2 100 2 790 3 682 5 084 6 812 7,2 7,5 6,9 7,8 7,8 9,2
15—19 2 337 2 451 4 314 4160 6 550 7 451 9,6 8,7 10,6 8,8 10,1 10,1
20—24 2 850 3 400 5 786 5 022 7 133 7 650 11,7 12,1 14,2 10,5 11.0 10,4
25—29 2 498 3 091 4 915 5 098 6144 7 104 10,3 11.0 12,1 10.7 9,4 9,6
30—34 2 237 2 353 3 923 4 457 5 746 5 776 9.2 8.4 9,6 9,3 8,8 7,8
35—39 1895 2 111 3 074 3 733 5 030 5 205 7,8 7,5 7,6 7,8 7,7 7,1
40—44 1 385 1 889 2 419 3 134 4 199 4 731 5,7 6.8 5,9 6.6 6,4 6,4
45—49 1 252 1 608 1 900 2 524 3 337 4 087 5,2 5,7 4,7 5.3 5,1 5,6
50—54 1 217 1 149 1 600 2 005 2 675 3 366 5,0 4.1 3,9 4,2 4,1 4,6
55—59 913 988 1 368 1 532 2 085 2 500 3,8 3.5 3,4 3,2 3,2 3,4
60—64 696 837 1 005 1 198 1 542 1 883 2,9 3,0 2,5 2,5 2,4 2.6
65—69 547 623 622 950 1 072 1 414 2.3 2.2 1,5 2,0 1.7 1,9
70—74 373 372 412 546 680 767 1.5 1,3 1,0 1,1 1,0 1,0
75—79 201 2 09 222 252 381 448 0,8 0,8 0,5 0,5 0,6 0,6
80—84 95 67 71 114 142 178 0,4 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
85—89 35 27 17 27 29 54 0.1 0.1 0,0 0,1 0.1 0,1

90 u. mehr 1 6 7 5 3 13 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
Unbekannt — — — 245 — — — — — 0.3 — —

Zusammen 24 316 28 067 40 680 47 760 65 101 73 749 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
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Wohnbevölkerung nach Geschlecht und Alter 1900 bis 1930
Grundzahlen

Altersgliederung für die Jahre 1837 bis 1888 siehe Seite 17, für 1941 Seite 19

Alter 
in Jahren

Männliches Geschlecht Weibliches Geschlecht Beide Geschlechter

1900 1910 1920 1930 1900 1910 1920 1930 1900 1910 1920 1930

0—4 6 406 6 320 4 259 4 598 6 369 6 340 4 029 4 366 12 775 12 660 8 288 8 964
5—9 5 280 6 730 5 450 4 649 5 445 6 729 5 318 4 681 10 725 13 459 10 768 9 330

10—14 4 371 6 578 5 982 4 301 4 558 6 491 6 108 4 320 8 929 13 069 12 090 8 621
15—19 5 028 5 991 6 535 5 756 5 457 6 690 7 237 6 608 10 485 12 681 13 772 12 364
20—24 5 472 5 200 6 441 6 948 6 704 6 930 8 094 9 279 12 176 12 130 14 535 16 227

25—29 5 613 5 793 5 362 7 609 6 171 6 574 7 259 9211 11 784 12 367 12 621 16 820
30—34 4 625 5 697 4 839 6 887 4 991 6 537 6 373 8 368 9 616 12 234 11 212 15 255
35—39 3 855 5 288 4 832 5 454 4 422 5 783 5 933 7 036 8 277 11071 10 765 12 490
40—44 2 984 4 349 4 968 4 720 3 619 4 699 5 927 6 074 6 603 9 048 10 895 10 794
45—49 2 350 3 435 4 631 4 453 2 822 4 095 5 268 5 528 5 172 7 530 9 899 9 981

50—54 1 988 2 521 3 606 4 287 2 670 3 333 4 138 5 537 4 658 5 854 7 744 9 824
55—59 1643 1 859 2 739 3 766 2 259 2 474 3 586 4 632 3 902 4 333 6 325 8 398
60—64 1 126 1423 1824 2 676 1 787 2 178 2 796 3 448 2 913 3 601 4 620 6 124
65—69 760 989 1 200 1 842 1 260 1705 1902 2 762 2 020 2 694 3 102 4 604
70—74 424 588 761 993 793 1 149 1 361 1 877 1 217 1 737 2 122 2 870

75—79 230 312 413 501 404 608 835 964 634 920 1 248 1465
80—85 99 118 164 206 169 268 352 452 268 386 516 658
85—89 21 40 57 50 42 86 97 144 63 126 154 194
90 u. mehr — 3 9 15 10 15 23 32 10 18 32 47

Zusammen 52 275 63 234 64 072 69 711 59 952 72 684 76 636 85 319 112 227 135 918 140 708 155 030

Prozentzahlen

Alter 
in Jahren

Männliches Geschlecht Weibliches Geschlecht Beide Geschlechter

1900 1910 1920 1930 1900 1910 1920 1930 1900 1910 1920 ’ 1930

0—4 12,3 10,0 6,6 6,6 10,6 8,7 5,3 5,1 11,4 9,3 5,9 5,8
5—9 10,1 10.6 8,5 6,7 9,1 9,3 6.9 5,5 9,6 9,9 7,7 6,0

10—14 8,4 10,4 9,3 6,2 7,6 8,9 8,0 5,1 8.0 9,6 8,6 5,6
15—19 9,6 9,5 10,2 8,3 9,1 9,2 9,4 7,8 9,3 9,3 9,8 8.0
20—24 10,5 8,2 10,1 10,0 11,2 9,5 10,6 10,9 10,8 8,9 10,3 10,5

25—29 10,7 9,2 8,4 10,9 10,3 9,1 9,5 10,8 10,5 9,1 9,0 10,8
30—34 8,8 9.0 7,6 9,9 8,3 9,0 8,3 9,8 8,6 9.0 8,0 9,8
35—39 7,4 8,4 7,5 7,8 7,4 8,0 7,7 8,3 7,4 8.1 7.6 8.1
40—44 5,7 6,9 7,8 6,8 6,0 6,5 7,7 7,1 5,9 6,7 7,7 7.0
45—49 4,5 5,4 7,2 6,4 4,7 5,6 6,9 6,5 4,6 5,5 7,0 6,4

50—54 3,8 4,0 5,6 6,1 4,4 4,6 5,4 6,5 4,2 4,3 5,5 6,3
55—59 3,1 2,9 4,3 5,4 3,8 3,4 4,7 5,4 3,4 3,2 4,5 5.4
60—64 2,2 2,2 2,8 3,8 3,0 3.0 3,6 4.0 2,6 2,7 3,3 3,9
65—69 1,5 1.6 1,9 2,6 2,1 2,3 2,5 3.2 1.8 2,0 2,2 3,0
70—74 0,8 0,9 1,2 1,4 1,3 1,6 1,8 2,2 1,1 1,3 1,5 1,9

75—79 0,4 0,5 0,6 0,7 0,7 0,8 1,1 1,1 0,5 0,7 0,9 1.0
80—84 0,2 0,2 0.3 0,3 0,3 0,4 0,5 0,5 0,2 0.3 0,4 0,4
85—89 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 0.1
90 u. mehr — 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0

Zusammen 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Altersgliederung für die Jahre 1837 bis 1888 siehe Seite 17, für 1941 Seite 19
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Wohnbevölkerung nach Heimat, Alter und Geschlecht 19411)
Grundzahlen

l) Kantonale Auszählung. Altersgliederung für frühere Volkszählungen siehe Seite 17 und 18.

Alter 
in Jahren

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gesamtbevölkerung

m w ZUS. in w ZUS. in w ZUS. in w ZUS.

0—4 2 227 2 121 4 348 2 288 2 150 4 438 319 297 616 4 834 4 568 9 402
5—9 2 177 2 127 4 304 2 106 2 071 4 177 356 366 722 4 639 4 564 9 203

10—14 2 374 2 295 4 669 2 050 2 026 4 076 339 384 723 4 763 4 705 9 468
15—19 2 493 2 340 4 833 1 953 2 644 4 597 350 389 739 4 796 5 373 10169
20—24 2 538 2 700 5 238 2 409 3 379 5 788 239 455 694 5 186 6 534 11 720

25—29 3 208 3 579 6 787 2 980 3 790 6 770 426 806 1232 6 614 8 175 14 789
30—34 3 804 4 434 8 238 3 668 4 248 7 916 618 909 1 527 8 090 9 591 17 681
35—39 3 980 4 630 8 610 3 430 3 778 7 208 547 798 1 345 7 957 9 206 17 163
40—44 3 812 4 733 8 545 2 903 3 139 6 042 449 701 1 150 7 164 8 573 15 737
45—49 3 201 4 199 7 400 1 932 2 202 4134 314 610 924 5 447 7011 12 458

50—54 2 733 3 651 6 384 1 365 1 716 3 081 364 595 959 4 462 5 962 10 424
55—59 2 473 3182 5 655 1 025 1 304 2 329 392 624 1 016 3 890 5 110 9 000
60—64 2218 3 016 5 234 770 1 137 1 907 415 599 1 014 3 403 4 752 8 155
65—69 1 808 2 441 4 249 571 1 011 1 582 328 573 901 2 707 4 025 6 732
70—74 1034 1411 2 445 325 671 996 259 382 641 1 618 2 464 4 082

75—79 513 848 1 361 186 461 647 160 243 403 859 1 552 2 411
80—84 190 358 548 67 196 263 53 112 165 310 666 976
85—89 52 116 168 33 69 102 23 46 69 108 231 339

90 u. mehr 6 17 23 4 11 15 4 10 14 14 38 52

Zusammen 40 841 48 198 89 039 30 065 36 003 66 068 5 955 8 899 14 854 76 861 93100 169 961

1) Kantonale Auszählung. Altersgliederung für frühere Volkszählungen siehe Seite 17 und 18

Prozentzahlen1)

Alter 
in Jahren

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gesamtbevölkerung

in w ZUS. in w ZUS. m w ZUS. m w ZUS.

0—4 5,4 4,4 4,9 7,6 6,0 6,7 5,4 3,3 4,1 6,3 4,9 5,5
5—9 5,3 4,4 4,8 7,0 5,7 6,3 6,0 4,1 4,8 6,0 4,9 5,4

10—14 5,9 4.8 5.2 6,8 5.6 6,2 5,7 4.3 4,9 6,2 5,1 5,6
15—19 6,1 4,9 5,4 6,5 7.4 7.0 5.9 4,4 5,0 6,3 5,8 6,0
20—24 6,2 5,6 5,9 8,0 9,4 8,8 4,0 5,1 4,7 6,8 7,0 6,9

25—29 7,9 7,4 7,6 9,9 10,5 10,2 7,1 9,1 8,3 8,6 8.8 8,7
30—34' 9,3 9,2 9,3 12,2 11,8 12,0 10,4 10,2 10,3 10,5 10,3 10,4
35—39 9.8 9,6 9,7 11,4 10,5 10.9 9,2 9,0 9,1 10.4 9,9 10,1
40—44 9,3 9,8 9,6 9,7 8,7 9,1 7.4 7.9 7,7 9.3 9.2 9,3
45—49 7,9 8,7 8,3 6,4 6,1 6,2 5,3 6,9 6,2 7,1 7,5 7,3

50—54 6,7 7,6 7,2 4,6 4,8 4,7 6.1 6,7 6,5 5,8 6,4 6,1
55—59 6,0 6,6 6,4 3,4 3.6 3,5 6,6 7,0 6.8 5.1 5,5 5,3
60—64 5,4 6,3 5,9 2.6 3,2 2,9 7.0 6,7 6,8 4,4 5,1 4,8
65—69 4,4 5,1 4,8 1.9 2,8 2,4 5,5 6,4 6,1 3,5 4,3 4,0
70—74 2,5 2,9 2,7 1,1 1,9 1,5 4,3 4,3 4,3 2,1 2,6 2,4

75—79 1,3 1,8 1,5 0,6 1,3 1,0 2,7 2,7 2,7 1,1 1,7 1,4
80—84 0,5 0,7 0.6 0,2 0,5 0,4 0,9 1,3 1,1 0,4 0,7 0,6
85—89 0,1 0,2 0,2 0,1 0,2 0,2 0,4 0,5 0,5 0,1 0,3 0,2

90 u. mehr 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0

Zusammen 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
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Bevölkerung nach Heimat seit 18371)

’) 1870 und 1880 ortsanwesende Bevölkerung, in den übrigen Jahren Wohnbevölkerung 2) Kantonale Auszählung

Volks­
zählungs­

jahre

Grundzahlen Prozentzahlen

Bürger 
der Wohn­
gemeinde

Bürger 
anderer 
Gemein­
den des 

Kantons

Kantons­
bürger 

zu­
sammen

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder

Zu­
sammen

Bürger 
der Wohn­
gemeinde

Bürger 
anderer 
Gemein­
den des 
Kantons

Kantons­
bürger 

zu­
sammen

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sammen

1837 10 021 327 10 348 8 498 5 470 24 316 41,2 1,3 42,5 35,0 22,5 100
1847 10 623 369 10 992 10 598 6 477 28 067 37,8 1,3 39,1 37,8 23.1 100
1860 11 934 551 12 485 16 506 11 689 40 680 29.3 1,4 30,7 40,6 28,7 100
1870 13 740 613 14 353 19197 14 210 47 760 28,8 1,3 30,1 40,2 29,7 100
1880 18 473 528 19 001 23 982 22 118 65 101 28,4 0,8 29,2 36,8 34.0 100
1888 21 118 711 21 829 26 710 25 210 73 749 28,6 1,0 29,6 36,2 34,2 100
1900 27 972 1 027 28 999 40 447 42 781 112 227 24,9 0,9 25,8 36.1 38.1 100
1910 44 404 773 45 177 39 640 51101 135 918 32,6 0,6 33,2 29,2 37.6 100
1920 59 764 1 206 60 970 41 745 37 993 140 708 42,5 0.8 43,3 29,7 27,0 100
1930 71 251 2 395 73 646 51 649 29 735 155 030 46,0 1,5 47,5 33,3 19,2 100
19412) 89 039 66 068 14 854 169 961 52,4 38.9 8,7 100

Bevölkerung nach Konfession seit 1837x)

*) 1870 und 1880 ortsanwesende Bevölkerung, in den übrigen Jahren Wohnbevölkerung

Volks- 
zählungs­

jahre

Grundzahlen Prozentzahlen

prote­
stantisch

römisch- 
katho­
lisch

christ- 
katho­
lisch

israe­
litisch

andere, 
keine

Zu­
sammen

prote­
stantisch

römisch- 
katho­
lisch

christ- 
katho­
lisch

israeli­
tisch

andere, 
keine

Zu­
sammen

1837 20 513 3 604 126 73 24 316 84,4 14,8 0,5 0,3 100
1847 23 087 4 807 100 73 28 067 82.2 17,1 0,4 0,3 100
1860 30 504 9 754 172 250 40 680 75.0 24,0 0,4 0.6 100
1870 34 455 12 303 503 499 47 760 72,1 25,8 1,1 1.0 100
1880 44 236 19 288 830 747 65 101 68.0 29,6 1.3 1.1 100
1888 50 081 22 132 1 086 450 73 749 67.9 30,0 1.5 0.6 100
1900 73 063 37 101 1 897 166 112 227 65,1 33,1 1.7 0.1 100
1910 86 207 40 955 4 353 2 440 1 963 135 918 63,4 30.1 3,2 1,8 1,5 100
1920 90 356 41 043 3 607 2 516 3 186 140 708 64.2 29,1 2,6 1,8 2,3 100
1930 97 681 46 284 2 605 2 570 5 890 155 030 63,0 29.8 1,7 1,7 3.8 100
1941

Wohnbevölkerung nach Muttersprache seit 1900
Volks­

zählungs­
jahre

Grundzahlen Prozentzahlen

deutsch fran­
zösisch

italie­
nisch

roma­
nisch andere Zu­

sammen deutsch fran­
zösisch

italie­
nisch

roma­
nisch andere Zu­

sammen

1900 106 769 2 620 2 333 101 404 112 227 95,2 2,2 2,1 0,1 0,4 100
1910 127 742 3 285 4 047 121 723 135 918 94.0 2,4 3,0 0.1 0,5 100
1920 132 304 4 292 3 103 165 844 140 708 94,0 3.1 2.2 0,1 0,6 100
1930 145 033 5 239 3 506 235 1017 155 030 93,6 3,4 2,2 0,2 0.6 100
1941

Wohnbevölkerung nach Geburtsort seit 1900

Volks­
zählungs­

jahre

Grundzahlen Prozentzahlen

Wohn­
gemeinde

Andere 
Gemein­
den des 
Kantons

Kanton
Basel­
land

Übrige 
Schweiz Ausland Zu­

sammen
Wohn­

gemeinde

Andere 
Gemein­
den des 
Kantons

Kanton 
Basel­
land

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

Zu­
sammen

1900 42 795 1 198 9 613 23 867 34 754 112 227 38,1 1,1 8,5 21,4 30,9 100
1910 55 190 985 10 354 26 937 42 452 135 918 41.0 0,7 7,6 19,6 31.1 100
1920 59 753 1 387 10 517 31605 37 446 140 708 42,5 1.0 7,4 22,4 26,7 100
1930 64 383 2 376 11305 39 604 37 362 155 030 41,5 1,5 7,3 25,6 24,1 100
1941
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Bevölkerung nach Berufsklassen seit 18701)

*) 1870 und 1880 ortsanwesende Bevölkerung, in den übrigen Jahren Wohnbevölkerung als Grundlage

Volks­
zäh- 

lungs- 
jahre

Personen, die einem bestimmten Berufe angehören Personen, die keinem be­
stimmten Berufe angehören

Gesamt- 
bevöl­
kerungUrpro­

duktion
Industrie, 
Handwerk

Handel, 
Gast­

gewerbe
Verkehr

Verwaltg., 
Freie 

Berufe

Hauswirt­
schaft, 
Tag­

löhnerei

Zu­
sammen

Rentiers, 
Pensio­
nierte

Andere
Berufs­

lose
Zu­

sammen

Grundzahlen

1870 2 378 24 210 8 444 2 927 3 357 2 872 44188 2 955 617 3 572 47 760
1880 2 816 34 347 11491 4 470 4132 1 953 59 209 3 976 1916 5 892 65 101
1888 2 906 37 293 13 470 6 430 5 111 1 950 67 160 4 150 2 439 6 589 73 749
1900 2 766 57 904 20 490 11 902 10 138 1 281 104 481 4 573 3 173 7 746 112 227
1910 2 443 65 397 25 730 16 916 12 756 2 015 125 257 7 616 3 045 10 661 135 918
1920 2 056 65 993 28 898 16 955 12 854 1 812 128 568 7 210 4 930 12 140 140 708
1930 1932 66 727 35 303 14 841 12 267 8 991 140 061 8139 6 830 14 969 155 030

Prozentzahlen

1870 5,0 50.7 17,7 6,1 7,0 6,0 92,5 6,2 1,3 7,5 100
1880 4,3 52,7 17,7 6,9 6,3 3.0 90,9 6,1 3,0 9,1 100
1888 3,9 50,6 18,3 8,7 8,3 1,3 91,1 5,6 3,3 8,9 100
1900 2,5 51,6 18,3 10,6 9,1 1,0 93,1 4,1 2,8 6.9 100
1910 1,8 48,1 18,9 12,4 9,4 1,5 92,1 5,6 2.3 7,9 100
1920 1,5 46,9 20,5 12,1 9.1 1,3 91,4 5.1 3,5 8.6 100
1930 1,3 43,0 22,8 9.5 7,9 5,8 90,3 5,3 4,4 9,7 100

Wohnbevölkerung nach Berufsgruppen 1910, 1920 und 1930

Berufsgruppen Berufsangehörige insgesamt Davon Berufstätige
Von je 100 Berufsange­
hörigen kamen auf die 

einzelnen Berufe
1910 1920 1930 1910 1920 1930 1910 1920 1930

Urproduktion.............................. 2 443 2 056 1 932 1 175 1 010 1 040 1.8 1,5 1,3
Landwirtschaft, Gärtnerei. . . 2 282 1937 1 792 1 120 972 988 1.7 1,4 1.2
Forstwirtschaft, Fischerei . . . 37 44 22 15 12 11 0.0 0,0 0,0
Steinbrüche, Gruben............ 124 75 118 40 26 41 0,1 0,1 0,1

Industrie, Handwerk................ 65 397 65 993 66 727 31 309 34710 36 698 48.1 46.9 43,0
Nahrungs-, Genußmittel .... 6 047 5 729 6 419 2 771 2 863 3 577 4,4 4,1 4,1
Bekleidung, Reinigung ........ 9 732 9 089 7 785 6 000 6 169 5 430 7,2 6,5 5,0
Baugewerbe............................ 18 819 13 827 16 639 7 544 6 316 8 428 13,8 9.8 10,7
Textilindustrie ...................... 12 715 10 888 7 421 7 386 6 722 4 723 9,4 7,7 4,8
Papier, Leder, Kautschuk . . 1 298 1 289 1 194 632 739 727 1.0 0.9 0,8
Chemische Industrie.............. 7 194 11 562 10 729 2 659 4 996 4 955 5,3 8,2 6,9
Metallindustrie...................... 6 731 8 718 11 214 3 015 4 639 6 193 4,9 6,2 7,2
Uhren, Bijouterie.................. 250 431 236 101 221 140 0,2 0,3 0,2
Kraft-, Gas-, Wasserwerke . . 257 1 993 1 976 100 746 741 0,2 1,4 1,3
Graphisches Gewerbe............ 2 354 2 467 3 114 1 101 1 299 1 784 1,7 1,8 2,0

Handel......................................... 25 730 28 898 35 303 12 890 15 739 21 112 18,9 20,5 22,8
Handel, Banken, Versicherung. 21 390 24 738 29 325 9 714 12 702 16 487 15,7 17,5 18,9
Gastgewerbe.......................... 4 340 4 160 5 978 3176 3 037 4 625 3,2 3,0 3,9

Verkehr...................................... . . 16 916 16 955 14 841 5 878 6 657 6 273 12,4 12,1 9,5
Offenti. Verkehrsanstalten . . . 13 622 13 581 11028 4 530 4 903 4 336 10,0 9,7 7,1
Privates Verkehrsgewerbe . . 3 294 3 374 3 813 1 348 1 754 1 937 2,4 2,4 2,4

Verwaltung, Freie Berufe........ 12 756 12 854 12 267 5 434 5 847 5 991 9,4 9,1 7,9
öffentliche Verwaltung........ 3 651 4 112 4 026 1 196 1 692 1 604 2,7 2,9 2,6
Rechts-, Interessenvertretung 801 1 133 932 283 493 498 0,6 0,8 0,6
Gesundheitspflege ................ 2 891 1 936 1986 1 584 948 1 189 2,1 1,4 1,3
Wissenschaft, Erziehung .... 3 274 3 342 3 382 1450 1 549 1 667 2,4 2,4 2,2
Seelsorge, Kirchendienst .... 530 557 520 146 184 213 0,4 0,4 0,3
Theater, Schaustellungen . . . 1 257 1 066 885 612 595 520 0,9 0,7 0,6
Andere freie Berufe.............. 352 708 536 163 386 300 0,3 0,5 0,3

Hauswirtschaft, Taglöhnerei. . . 2 015 1812 8 991 1249 1 220 8 538 1,5 1,3 5,8
Zusammen................................... 125 257 128 568 140 061 57 935 65 183 79 652 92,1 91,4 90,3
Ohne bestimmten Beruf............ 10 661 12 140 14 969 7,9 8,6 9,7
Zusammen................................... 135 918 140 708 155 030 57 935 65 183 79 652 100,0 100,0 100,0
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Bevölkerungsbilanz
Bevölkerungsbilanz nach Volkszählungsperioden seit 1900

Jeweils vom 1. Dezember zum 1. Dezember der betreffenden Jahre. 1941 kantonale Auszählung

Zähl­
perioden1)

Anfangs­
bestand

Natürliche Bevölkerungsbewegung W anderungen
Bürger­
rechts­
wechsel

Gesamt­
zunahme

End­
bestandLebend­

geborene Gestorbene Geburten­
überschuß

Zu­
gezogene 
Personen

Weg­
gezogene 
Personen

Wande­
rungs­
gewinn

Kantonsbürger

1900-10 28 999 6105 4 992 1 113 10 023 14 793 - 4 770 19 835 16 178 45 177
1910-20 45 177 6 417 6 405 12 16 338 21 955 - 5 617 21 398 15 793 60 970
1920-30 60 970 7 586 7 555 31 18 507 25 319 - 6812 19 457 12 676 73 646
1930-41 73 646 9175 10 670 - 1 495 20 463 21653 - 1 190 18 078 15 393 89 039
1900-41 28 999 29 283 29 622 - 339 65 331 83 720 - 18 389 78 768 60 040 89 039

Übrige Schweizer

1900-10 40 447 11453 6 047 5 406 75 336 70 048 5 288 - 11501 - 807 39 640
1910-20 39 640 8 042 5 080 2 962 72 503 62 976 9 527 - 10 384 2 105 41 745
1920-30 41 745 7 801 4721 3 080 71 650 56 915 14 735 - 7911 9 904 51649
1930-41 51649 10 715 5 916 4 799 88 897 70 759 18 138 - 8 518 14 419 66 068
1900-41 40 447 38 011 21 764 16 247 308 386 260 698 47 688 -38 314 25 621 66 068

Ausländer

1900-10 42 781 13 860 5 983 7 877 118 170 109 393 8 777 - 8 334 8 320 51 101
1910-20 51 101 7 962 5 094 2 868 85 048 90 010 -4 962 -11014 -13 108 37 993
1920-30 37 993 3 066 3 376 - 310 46 237 42 639 3 598 -11 546 - 8 258 29 735
1930-41 29 735 2 329 3413 -1084 36 987 41 224 -4 237 - 9 560 - 14 881 14 854
1900-41 42 781 27 217 17 866 9 351 286 442 283 266 3 176 - 40 454 - 27 927 14 854

Gesamtbevölkerung

1900-10 112 227 31418 17 022 14 396 203 529 194 234 9 295 23 691 135 918
1910-20 135 918 22 421 16 579 5 842 173 889 174 941 - 1 052 4 790 140 708
1920-30 140 708 18 453 15 652 2 801 136 394 124 873 11 521 14 322 155 030
1930-41 155 030 22 219 19 999 2 220 146 347 133 636 12711 14 931 169 961
1900-41 112 227 94 511 69 252 25 259 660 159 627 684 32 475 57 734 169 961

Jahresdurchschnittliche Zunahme der einzelnen Bevölkerungsgruppen 
in den Volkszählungsperioden seit 1900

*) Jeweils vom 1. Dezember zum 1. Dezember der betreffenden Jahre. 1941 kantonale Auszählung

Auf je 1000 Personen des mittleren Bestandes

Zähl­
perioden1)

Lebend­
geborene

Gestor­
bene

Ge­
burten- 
über­
schuß

Wande­
rungs­
gewinn

Bürger­
rechts­
wechsel

Ge­
samt- 

zu­
nahme

Lebend­
geborene

Gestor­
bene

Ge­
burten- 
über­
schuß

Wande­
rungs­
gewinn

Bürger­
rechts­
wechsel

Ge- 
sarnt- 
zu­

nahme

Kantonsbürger Übrige Schweizer

1900/10 16,6 13,6 3,0 - 13,0 54,0 44,0 28,4 15,0 13,4 13,1 - 28,5 - 2,0
1910/20 12,0 12,0 0,0 - 10,5 40,1 29,6 20,2 12,8 7,4 24,0 - 26,1 5.3
1920/30 10,9 10,9 0,0 - 9,8 28,0 18,2 17,6 10,6 7,0 33,3 - 17,9 22.4
1930/41 10,2 11,9 - 1,7 - 1,3 20,2 17,2 16,6 9,2 7,4 28,0 - 13,2 22,2
1900/41 12,1 12,2 0,1 - 7,6 32,5 25,0 17,4 9,9 7,5 21,8 - 17,5 11,8

Ausländer Gesamtbevölkerung

1900/10 29,5 12,7 16,8 18,7 - 17,8 17,7 25,3 13,7 11,6 7,1 18,7
1910/20 17,1 10,9 6,2 - 10,7 - 23,7 - 28,2 16,1 11,9 4,2 - 0,8 3,4
1920/30 9,7 10,7 - 1,0 11,4 - 36,5 - 26,1 12,7 10,8 1,9 7,9 9,8
1930/41 9,5 13,9 - 4,4 - 17,3 - 39,0 - 60,7 12,4 11,2 1,2 7,2 8,4
1900/41 23,1 15,2 7,9 2,7 - 34,3 - 23,7 16,4 12,0 4,4 5,6 10,0
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Bevölkerungsfortschreibung
Mittlere Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Heimat und Gemeinden seit 1901

Die Zahlen für 1835—1900 sind in den Jahrbüchern 1921—1924 angegeben

Jahre
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gesamtbevölkerung Davon wohnhaft in

m w m w in w nx w zu­
sammen

Stadt
Basel Riehen Bet­

tingen

1901/05 32 620 40 490 44 770 54 840 63 040 117 880 114 700 2 700 480
1906/10 40 850 40 170 49 060 60 620 69 460 130 080 126 610 3 000 470
1911/15 49 300 38 910 52 290 64 970 75 530 140 500 136 350 3 680 470
1916/20 57 380 40 550 40 740 62 540 76130 138 670 134 220 3 960 490
1921/25 31 250 35 280 19 610 21 990 13 290 20 090 64 150 77 360 141510 136 430 4 570 510
1926/30 33 660 38 830 22 230 24 690 11 680 18 160 67 570 81680 149 250 142 900 5 830 520
1931/35 37 240 42 550 26 080 29 600 10 100 17 540 73 420 89 690 163 110 155620 6 960 530
1936/40 39 980 46 430 28 570 33 450 7 660 12 910 76 210 92 790 169 000 160 980 7 520 500

1901 29 660 40 400 43 130 52 750 60 440 113190 110100 2 600 490
1902 31 150 40 380 43 850 53 650 61730 115 380 112 250 2 640 490
1903 32 630 40 400 44 760 54 770 63 020 117 790 114 620 2 690 480
1904 34 280 40 410 45 580 55 930 64 340 120 270 117 040 2 750 480
1905 35 840 40 380 46 530 57 080 65 670 122 750 119 480 2 800 470
1906 37 510 40 510 47 410 58 450 66 980 125 430 122 100 2 860 470
1907 39 220 40 490 48 440 59 720 68 430 128 150 124 760 2 920 470
1908 40 860 40 210 49 050 60 640 69 480 130 120 126 660 3 000 460
1909 42 370 39 870 49 770 61 520 70 490 132 010 128 480 3 070 460
1910 44 300 39 740 50 630 62 760 71 910 134 670 131 060 3 150 460
1911 46 000 39 400 51 900 63 700 73 600 137 300 133 540 3 300 460
1912 47 160 38 930 53 430 64 880 74 640 139520 135 570 3 480 470
1913 48 960 38 710 54 660 66 180 76150 142 330 138 100 3 760 470
1914 51 550 38 660 52 970 66 290 76 890 143 180 138 770 3 930 480
1915 52 840 38 830 48 500 63 780 76 390 140 170 135 770 3 920 480
1916 53 800 39 620 45 580 62 550 76 450 139 000 134 620 3 900 480
1917 55 790 40 110 42 880 62 320 76 460 138 780 134 450 3 840 490
1918 57 690 40 710 39 600 61960 76 040 138 000 133 640 3 870 490
1919 59 100 40 690 37 670 62 130 75 330 137 460 132 950 4 010 500
1920 60 520 41 610 37 970 63 750 76 350 140 100 135 430 4 170 500
1921 29 180 32 780 19 750 21 980 14 990 21 820 63 920 76 580 140 500 135 770 4 230 500
1922 30 490 34 330 19 440 21 940 13 720 20 580 63 650 76 850 140 500 135 760 4 230 510
1923 31460 35 530 19 270 21 730 13 070 20 220 63 800 77 480 141 280 136 280 4 490 510
1924 32 340 36 550 19 580 21 980 12 460 19 150 64 380 77 680 142 060 136 740 4 810 510
1925 32 800 37 240 20 000 22 320 12 190 18 670 64 990 78 230 143 220 137 600 5 110 510
1926 33 090 37 820 20 630 22 990 12 030 18 440 65 750 79 250 145 000 139 120 5 390 490
1927 33 230 38 460 21 350 23 670 11 790 18 240 66 370 80 370 146 740 140 650 5 580 510
1928 33 450 39 010 22 360 24 470 11640 17 950 67 450 81430 148 880 142 510 5 850 520
1929 33 960 39 330 23 120 25 570 11620 17 970 68 700 82 870 151570 144 980 6 070 520
1930 34 580 39 520 23 700 26 740 11 300 18 200 69 580 84 460 154 040 147 220 6 280 540
1931 35 230 40 140 24 430 27 690 10 960 18 350 70 620 86 180 156 800 149 750 6510 540
1932 36 420 41 400 25 440 28 690 10 620 18 520 72 480 88 610 161 090 153 780 6 760 550
1933 37 460 42 840 26 220 29 560 10 160 17 780 73 840 90 180 164 020 156 480 7 000 540
1934 38 200 43 710 26 930 30 600 9 650 16 930 74 780 91 240 166 020 158 310 7 190 520
1935 38 860 44 670 27 410 31460 9 140 16 100 75 410 92 230 167 640 159 770 7 360 510
1936 39 490 45 540 27 660 32 120 8 530 15 150 75 680 92 810 168 490 160 490 7 460 540
1937 39 750 46 060 28 040 32 660 7 970 13 940 75 760 92 660 168 420 160 340 7 550 530
1938 39 950 46 350 28 610 33 460 7 720 13 040 76 280 92 850 169 130 161 010 7 610 510
1939 40 200 46 810 29 140 34 260 7'320 11940 76 660 93 010 169 670 161610 7 580 480
1910 40 500 47 400 29 430 34 740 6 750 10 470 76 680 92 610 169 290 161470 7 380 440
1941 40 750 47 940 29 750 35 460 6 140 9 200 76 640 92 600 169 240 161420 7 380 440
1942 40 950 48 460 30 200 36 110 5 720 8 580 76 870 93 150 170 020 162 130 7 450 440
1943
1944
1945
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Wohnbevölkerung nach der Heimat seit 1920])
Fortschreibung auf Jahresende

Jahre 
(Ende)

Basel­
Stadt

Übrige Schweiz
Schweiz 

zus.
Deutsch­

land 
■)

Frank­
reich Italien

Übriges 
Ausland 

’)
Ausland 

zus.
Gesamt­
bevöl­
kerungBasel­

land
Übrige 

Kantone
Zu­

sammen

Grundzahlen
1920 60 996 8 196 33 639 41 835 102 831 28 355 4 037 3 305 2 392 38 089 140 920
1925 70 688 7 794 35 009 42 803 113 491 21 758 3 165 3 258 2 292 30 473 143 964
1930 74 615 8 817 42 181 50 998 125 613 21 137 2 832 3 170 2 339 29 478 155 091
1935 84 694 9 795 49 535 59 330 144 024 16 871 2 293 3 010 2 376 24 550 168 574
1937 86116 10136 51232 61 368 147 484 13 957 2 142 2 813 2 448 21 360 168 844
1938 86 564 10 341 52 500 62 841 149 405 12 946 2 087 2 833 2 468 20 334 169 739
1939 87 709 10 604 53 516 64 120 151 829 11 202 1 997 2 765 2 301 18 265 170 094
1940 88 541 10 692 53 851 64 543 153 084 9 645 1 595 2612 2 210 16 062 169 146
1941 89 092 10 794 55 243 66 037 155 129 9 300 1 514 2 483 1 495 14 792 169 921
1942 89 662 10 867 56 171 67 038 156 700 8 608 1 557 2 377 1 600 14 142 170 842

Prozentzahlen
1920 43,3 5,8 23,9 29,7 73,0 20,1 2,9 2,3 1,7 27,0 100,0
1925 49,1 5,4 24,3 29,7 78,8 15,1 2,2 2,3 1,6 21.2 100,0
1930 48,1 5,7 27,2 32.9 81,0 13,6 1,8 2.1 1,5 19,0 100,0
1935 50,2 5,8 29,4 35,2 85,4 10,0 1,4 1,8 1,4 14,6 100,0
1937 51.0 6,0 30,3 36,3 87.3 8.3 1.3 1,7 1,4 12,7 100,0
1938 51,0 6,0 31,0 37.0 88,0 7,6 1.2 1,7 1,5 12,0 100,0
1939 51,6 6,2 31.5 37,7 89.3 6,6 1,2 1.6 1,3 10,7 100,0
1940 52,3 6,3 31.9 38,2 90,5 5,7 1-0 1.5 1,3 9.5 100,0
1941 52,4 6.4 32,5 38.9 91.3 5,4 0,9 1,5 0,9 8,7 100.0
1942 52,5 6,4 32.9 39.3 91.8 5.0 0.9 1,4 0,9 8.2 100,0

Da bei Drucklegung des Jahrbuches nur die Hauptergebnisse der Volkszählung vom 1. Dezember 1941 vorlagen, musste 
sich die Fortschreibung auf diese beschränken. Die Zahlen können zudem nach der Auszählung der Volkszählungsergebnisse 
durch das Eidg. Statistische Amt noch kleinere Änderungen erfahren 
a) Österreich bis 1940 unter Übriges Ausland, 1941 unter Deutschland

Wohnbevölkerung nach Wohnvierteln seit 1930
Fortschreibung auf Jahresende

Wohnviertel
Bevölkerungsstand am Jahresende Zunahme 1941/42

1930 1935 1938 1939 1940 1941 1942 abs. °/M')

Großbasel..........
Altstadt........
Vorstädte .... 
Am Ring .... 
Breite............
Alban............
Gundeldingen 
Bachletten .. . 
Gottheit........
Iselin..............
St. Johann . . .

Kleinbasel........
Altstadt........
Clara ..............
Wettstein .... 
Hirzbrunnen . 
Rosental .... 
Matthäus .... 
Klybeck........
Kleinhüningen

Landgemeinden. 
Riehen......

Bettingen .... 
Ganzer Kanton .

98 775
6 083
7 911

10 644
5 466
4 894

20 578
8 348
8 599
9 671

16 581
49 348

5 407
4 387
4 848
4 547
4 853

17 975
5 569 
1762
6 968
6 397

571

110 078
4 997
7 980

10 471
6 201
6 361

23 571
12 055

9 148
11 877
17 417
50 542

4 698
4 201
5 372
6 409
5 135

17 475
5 594
1658
7 954
7 442

512

111794
4 706
7 796 

10 692
6 311
6 512

23 989
12 724

9 040
12 504 
17 520 
49 819

4 608 
4108
5 497
6 589
4 989

17 152
5 379 
1497
8 126
7 621

505

112 968
4 630
7 723 

10717
6 364
6 827

24103
12 812
9 076

12 867
17 849
49 176

4 397
3 982
5 636
6 494
4 959

16 955
5 322
1431
7 950
7 496

454

112 662
4 670
7 682

10 691
6 471
6 772

23 931
12 828

8 958
12 953
17 706
48 729

4 360
3910
5 501
6 395
5 078

16 800
5 270
1415
7 755
7 323

432

112 786
4 546
7 640

10 789
6 374
6 842

24 034
12 952

8 901
13 090
17 618
49 285

4 444
3 941
5 594
6 412
5 164

16 834
5 443
1453
7 850
7 412

438

113102
4 617
7 645

10 802
6 406
6 953

24 215
13 048

8 868
13 101
17 447
49 803
4 467
3 900
5 703
6 409
5 309

16 879
5 608
1 528
7 937
7 497

440

316 
71 

5 
13 
32 

111 
181 
96

- 33 
11

- 171 
518

23
- 41 

109
- 3 

145
45 

165 
75 
87 
85 

2

2,8 
15,6 
0,7
1.2 
5,0

16,0
7,5
7.4

- 3,7 
0,8

- 9,7
10.4
5.2 

-10,4
19.5

- 0,5
28.1

2,7
29.5
51.6
11.1 
11,5
4.5

155 091 168 574 169 739 170 094 169 146 169 921 170 842 921 5,4
x) Berechnet auf den Anfangsbestand
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Bewegung der Wohnbevölkerung
Gesamte Bevölkerungsbewegung seit 1901

’) Wanderungsgewinn und Gesamtzunahme genmdet 2) Mittlere Wohnbevölkerung siehe Seite 23

Jahre

Grundzahlen ’) Auf 1000 Einwohner2)

Heiraten Lebend­
geborene

Ge­
storbene

Geburten­
über­
schuß

Wande­
rungs­
gewinn

Gesamt­
zu­

nahme
Heiraten Lebend­

geborene
Ge­

storbene
Geburten­

über­
schuß

Wande­
rungs­
gewinn

Gesamt­
zu­

nahme

1901/05 1039 3 260 1 727 1 533 800 2 330 8,8 27,6 14,6 13,0 6,8 19,8
1906/10 1 128 2 969 1650 1 319 1 120 2 440 8,7 22,8 12,7 10.1 8,7 18,8
1911/15 997 2 628 1607 1 021 -320 700 7,1 18,7 11,4 7,3 - 2,3 5,0
1916/20 1 020 1 846 1712 134 110 240 7,4 13,3 12,3 1,0 0,8 1,8
1921/25 1 290 1850 1 526 324 290 610 9,1 13,1 10,8 2,3 2,0 4,3
1926/30 1436 1838 1 607 231 1990 2 220 9,6 12,3 10,8 1,5 13,4 14.9
1931/35 1644 1988 1755 233 2 470 2 700 10,1 12,2 10,8 1,4 15,1 16,5
1936/40 1620 1987 1 882 105 10 120 9,6 11,8 11,2 0,6 0,1 0,7

1901 1 105 3 387 1 672 1715 180 1 890 9,8 29,9 14,8 15,1 1,7 16,8
1902 996 3 398 1 627 1 771 710 2 480 8,6 29,5 14,1 15,4 6,1 21,5
1903 1 050 3 201 1 739 1462 870 2 330 8,9 27,2 14,8 12,4 7,5 19,9
1904 1 005 3 182 1 781 1 401 1 220 2 620 8,4 26,5 14,8 11,7 10,1 21,8
1905 1 043 3 131 1814 1 317 1030 2 350 8,5 25,5 14,8 10,7 8,4 19,1
1906 1 109 3 080 1 759 1 321 1 680 3 000 8,8 24,6 14,1 10,5 13,4 23,9
1907 1 151 2 967 1 711 1 256 1 180 2 440 9,0 23,2 13,4 9,8 9,3 19,1
1908 1 106 2 980 1 607 1 373 100 1 470 8,5 22,9 12,3 10,6 0,7 11,3
1909 1 127 2 928 1 631 1 297 1030 2 330 8,5 22,2 12,4 9,8 7,8 17,6
1910 1 145 2 888 1540 1 348 1 630 2 980 8,5 21,4 11,4 10,0 12,2 22,2
1911 1 116 2 799 1 763 1 036 1 030 2 070 8,1 20,4 12,8 7,6 7,5 15,1
1912 1 186 2 778 1 583 1 195 2 070 3 260 8,5 19.9 11,3 8,6 14,8 23,4
1913 1 087 2 832 1 671 1 161 1 320 2 480 7,6 19,9 11,7 8,2 9,3 17,5
1914 936 2 632 1 466 1 166 - 3 700 - 2 530 6,5 18,4 10,3 8,1 -25,8 - 17,7
1915 659 2 097 1 552 545 - 2 300 - 1 760 4,7 15,0 11,1 3,9 - 16,4 -12,5
1916 752 1 897 1 392 505 - 660 - 160 5,4 13,6 10,0 3,6 - 4,7 - 1,1
1917 793 1 787 1 590 197 - 520 - 320 5,7 12,9 11,5 1,4 - 3,7 - 2,3
1918 981 1 690 2213 -523 - 1 120 - 1 640 7,1 12,2 16,0 -3,8 - 8,1 - 11,9
1919 1 166 1 737 1 720 17 1 510 1 530 8,5 12,6 12,5 0,1 11,0 11,1
1920 1410 2 119 1645 474 1 340 1 810 10,1 15,1 11,7 3,4 9,6 13,0
1921 1 449 2 021 1 532 489 - 810 - 320 10,3 14,4 10,9 3,5 - 5,8 - 2,3
1922 1 294 1 867 1 578 289 120 410 9,2 13,3 11,2 2,1 0,8 2,9
1923 1 246 1 797 1 425 372 480 850 8,8 12,7 10,1 2,6 3,4 6,0
1924 1 214 1 822 1 580 242 540 780 8,6 12,8 11,1 1,7 3,8 5,5
1925 1 245 1 743 1 513 230 1 100 1 330 8,7 12,2 10,6 1,6 7,7 9,3
1926 1 302 1 749 1 517 232 2 540 2 770 9,0 12,1 10,5 1,6 17,5 19,1
1927 1 362 1 839 1 677 162 1 170 1 330 9,3 12,5 11,4 1,1 8,0 9,1
1928 1475 1 811 1601 210 2 250 2 460 9,9 12,2 10,8 1,4 15.1 16,5
1929 1 494 1 847 1 650 197 2 640 2 840 9,9 12,2 10,9 1.3 17,4 18,7
1930 1 545 1 946 1 590 356 1 360 1 720 10,0 12,6 10,3 2,3 8,9 11,2
1931 1647 1 956 1 724 232 3 740 3 970 10,5 12,5 11,0 1,5 23,8 25,3
1932 1 660 1 981 1 685 296 3 780 4 080 10,3 12,3 10,5 1.8 23.5 25,3
1933 1 570 1 880 1 806 74 2 050 2 120 9,6 11,4 11,0 0,4 12,5 12,9
1934 1703 2 015 1715 300 1 640 1 940 10,3 12,1 10,3 1,8 9,9 11,7
1935 1 639 2 106 1843 263 1 110 1370 9,7 12,6 11,0 1,6 6,6 8,2
1936 1 528 2 045 1 881 164 140 300 9,1 12,1 11,1 1,0 0,8 1,8
1937 1 539 1 936 1751 185 - 210 - 30 9.1 11,5 10,4 1,1 - 1,3 - 0,2
1938 1 607 1 827 1 972 - 145 1 040 900 9,5 10,8 11,7 -0,9 6,2 5,3
1939 1 755 2 033 1 823 210 140 350 10,3 12,0 10,7 1.3 0,8 2,1
1940 1 671 2 094 1 984 110 -1060 - 950 9,9 12,4 11,7 0,7 - 6,3 - 5,6
1941 1 755 2 394 1 803 591 180 770 10,4 14.1 10,6 3,5 1,1 4,6
1942 1 692 2 564 1 710 854 70 920 9,9 15,1 10,1 5,0 0,4 5,4
1943
1944
1945
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Bevölkerungsbewegung der Landgemeinden seit 19011)

’) Die Grundzahlen der Bevölkerungsbewegung der Stadt Basel lassen sich durch Subtraktion der Zahlen für die Landgemeinden von 
den Zahlen für den ganzen Kanton auf Seite 25 gewinnen. Die Verhältniszahlen stimmen im allgemeinen mit den Zahlen für den 
ganzen Kanton überein; eine genaue Berechnung ist mit Hilfe der auf Seite 23 angegebenen mittleren Wohnbevölkerung für 
die Stadt Basel möglich 2) Wanderungsgewinn und Gesamtzunahme gerundet 3) Mittlere Wohnbevölkerung siehe Seite 23

Jahre

Grundzahlen2) Auf 1000 Einwohner3)

Hei­
raten

Lebend­
geborene

Gestor­
bene

Ge­
burten- 
über­
schuß

Wande­
rungs­
gewinn

Gesamt­
zunahme Heiraten Lebend­

geborene
Gestor­

bene

Ge­
burten­
ti ber- 
schuß

Wande­
rungs­
gewinn

Gesamt- 
Zunahme

1901/05 17 68 47 21 20 40 5,2 21,6 14,9 6,7 6,9 13.6
1906/10 24 69 55 14 60 75 6.9 19.9 15,8 4,1 17,9 22.0
1911/15 22 80 56 24 120 145 5,4 19,2 13,4 5,8 29,0 34,8
1916/20 21 55 59 - 4 80 75 4,6 12,5 13,4 -0.9 17,5 16,6
1921/25 44 80 66 14 200 215 8,7 15,8 12,9 2,9 38,9 41,8
1926/30 39 88 75 13 220 235 6.1 14,0 11,9 2,1 34,6 36,7
1931/35 49 83 91 - 8 205 195 6,5 11.1 12,2 -1,1 27,4 26,3
1936/40 57 93 103 - 10 -30 -40 7,1 11,6 12,8 -1,2 -3,7 - 4,9

1901 13 64 53 11 30 40 4,2 20,7 17,2 3,5 9,4 12,9
1902 16 78 53 25 15 40 5,1 24,9 16,9 8.0 4,8 12.8
1903 14 63 48 15 25 40 4,4 19,9 15,1 4,7 7,9 12,6
1904 21 67 43 24 35 60 6,5 20,7 13,3 7,4 11.2 18.6
1905 19 71 40 31 5 35 5,8 21,7 12,2 9,5 1,8 11,3
1906 25 65 70 - 5 45 40 7,5 19,5 21,0 -1,5 12,9 11,4
1907 28 76 44 32 5 40 8,3 22,4 13,0 9,4 1,8 11,2
1908 27 67 50 17 20 40 7,8 19,4 14,5 4,9 6,1 11,0
1909 16 69 61 8 30 40 4,5 19,5 17,3 2,2 8,6 10.8
1910 24 68 49 19 210 230 6,6 18,8 13,6 5,2 58,2 63,4
1911 23 79 57 22 185 210 6,1 21,0 15,2 5,8 49,5 55,3
1912 28 76 44 32 135 170 7.1 19,2 11,1 8,1 34,4 42,5
1913 27 90 68 22 345 365 6,4 21,3 16.1 5,2 81,3 86.5
1914 23 90 56 34 -65 -30 5,2 20,4 12,7 7,7 - 14,3 - 6.6
1915 11 65 54 11 0 10 2,5 14,8 12,3 2,5 - 0,2 2,3
1916 13 56 59 - 3 -80 -80 3.0 12,8 13,5 -0,7 - 18.0 - 18,7
1917 14 45 50 - 5 50 45 3,2 10,4 11.5 - 1,1 11,3 10,2
1918 16 40 66 -26 45 20 3,7 9,2 15,1 -5,9 11.0 5.1
1919 23 65 62 3 195 200 5,1 14,4 13,7 0,7 43,4 44,1
1920 37 71 61 10 175 185 7,9 15,2 13,1 2,1 37,7 39,8
1921 44 82 57 25 -30 - 5 9,3 17,3 12,0 5,3 - 6,8 - 1,5
1922 50 73 54 19 75 95 10,5 15,4 11.4 4,0 15.6 19,6
1923 38 80 62 18 370 390 7,6 16.0 12,4 3,6 74,2 77,8
1924 45 84 75 9 250 260 8.5 15,8 14.1 1,7 46.8 48,5
1925 44 83 80 3 325 330 7,8 14,8 14,2 0,5 58,0 58,5
1926 38 95 87 8 250 260 6,5 16,2 14,8 1,4 42,5 43,9
1927 40 80 77 3 190 195 6,6 13,1 12,6 0.5 31,2 31,7
1928 33 102 71 31 230 260 5,2 16.0 11.1 4.9 36,1 41.0
1929 43 81 61 20 190 210 6,5 12.3 9.3 3.0 28,7 31,7
1930 41 85 81 4 240 245 6,0 12,5 11,9 0,6 35,3 35,9
1931 36 70 79 - 9 275 265 5,1 9.9 11,2 -1,3 39.3 38,0
1932 52 71 88 - 17 215 200 7,1 9,7 12,0 -2.3 29.3 27,0
1933 47 87 98 -11 255 245 6,2 11.5 13,0 -1.5 34,0 32,5
1934 56 105 89 16 105 120 7,3 13,6 11,5 2.1 13.7 15,8
1935 52 84 103 -19 175 155 6,6 10,7 13,1 -2,4 22,0 19,6
1936 62 91 93 - 2 110 105 7,8 11,4 11,6 -0.2 13,6 13,4
1937 52 93 92 1 50 50 6.4 11.5 11,4 0,1 6.1 6,2
1938 47 101 115 -14 30 15 5,8 12,4 14,2 -1.8 3,6 1,8
1939 70 97 92 5 - 180 -175 8,7 12,0 11,4 0,6 -22,4 -21.8
1940 52 84 123 -39 -155 -195 6,7 10,7 15,7 -5,0 - 19,9 -24,9
1941 42 116 74 42 50 90 5,4 14,8 9,4 5,4 6,1 11,5
1942 47 117 84 33 55 85 6,0 14,8 10,6 4,2 6,6 10.8
1943
1944
1945
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Natürliche Bevölkerungsbewegung nach Monaten seit 1901
Grundzahlen

Jahre Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Ganzes Jahr

Heiraten

1901/05 53 53 73 124 108 76 102 72 81 146 87 64 1039
1906/10 62 56 71 141 112 76 119 74 91 176 87 63 1 128
1911/15 59 46 61 128 105 74 114 50 69 141 77 73 997
1916/20 46 48 63 105 110 81 121 75 81 136 85 69 1020
1921/25 67 58 77 152 134 102 145 89 103 194 95 74 1 290
1926/30 53 55 86 178 146 103 176 89 125 249 98 78 1 436
1931/35 64 70 117 206 166 131 180 107 162 250 105 86 1 644
1936/40 65 81 124 207 145 130 174 114 163 224 107 86 1 620

1936 63 63 115 195 150 126 167 108 150 221 105 65 1 528
1937 64 57 113 194 164 117 173 98 135 238 103 83 1 539
1938 52 77 98 234 130 134 174 102 195 234 95 82 1607
1939 62 87 142 209 152 146 193 140 172 209 125 118 1755
1940 84 123 153 202 132 127 162 121 162 218 107 80 1 671
1941 78 80 135 204 191 118 186 135 158 251 109 110 1755
1942 77 79 166 196 150 156 222 99 128 272 69 78 1 692
1943
1944
1945

Lebendgeborene

1901/05 275 273 287 288 285 264 273 278 267 257 260 253 3 260
1906/10 248 242 276 268 261 247 255 245 244 241 219 223 2 969
1911/15 228 210 226 242 232 223 225 219 207 209 197 210 2 628
1916/20 165 149 161 159 166 153 151 141 155 152 139 155 1 846
1921/25 160 153 162 168 171 158 162 156 155 129 139 137 1 850
1926/30 158 141 162 161 172 155 160 153 149 142 142 143 1 838
1931/35 168 153 169 176 170 161 178 180 175 156 147 155 1 988
1936/40 157 154 175 179 191 165 165 164 164 157 158 158 1987

1936 149 159 194 172 193 204 158 184 144 171 154 163 2 045
1937 161 143 177 172 189 171 157 152 163 158 147 146 1936
1938 140 140 175 169 210 135 154 152 152 135 142 123 1 827
1939 158 157 173 177 174 168 182 173 168 163 168 172 2 033
1940 179 170 154 203 188 148 173 160 195 160 179 185 2 094
1941 170 121 187 228 241 218 230 217 210 198 174 200 2 394
1942 204 208 229 223 253 203 229 202 238 186 198 191 2 564
1943
1944
1945

Gestorbene

1901/05 161 162 174 157 142 139 141 128 127 128 127 141 1 727
1906/10 152 146 168 158 149 125 120 131 118 130 125 128 1 650
1911/15 163 149 155 144 140 116 125 128 124 115 118 130 1607
1916/20 149 177 152 149 138 114 123 117 103 167 162 161 1 712
1921/25 149 138 157 .135 126 112 112 107 110 115 122 143 1 526
1926/30 174 139 154 138 132 118 127 118 103 123 126 155 1607
1931/35 174 159 179 144 143 140 137 122 134 129 139 155 1 755
1936/40 198 164 182 153 153 133 140 140 150 148 152 169 1 882

1936 175 173 168 166 141 150 154 153 133 141 161 166 1 881
1937 156 139 183 142 145 132 132 119 164 115 157 167 1751
1938 179 141 191 158 169 141 151 153 162 170 175 182 1 972
1939 229 152 184 143 145 112 136 140 120 153 140 169 1 823
1940 253 214 184 155 166 131 127 136 169 159 129 161 1984
1941 202 163 167 156 138 136 132 148 129 134 151 147 1 803
1942 143 176 162 121 151 138 124 121 129 145 151 149 1 710
1943
1944
1945
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Natürliche Bevölkerungsbewegung nach Monaten seit 1901
Verhältniszahlen auf je 1000 Einwohner und auf das Jahr berechnet

Jahre Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Ganzes Jahr

Heiraten
1901/05 5,4 5,4 7,4 12,6 11,0 7,8 10,4 7,4 8,3 14,8 8,9 6,5 8,8
1906/10 5,7 5,2 6,5 13,0 10,4 7,0 11,0 6,8 8,4 16,2 8,0 5,8 8,7
1911/15 5,0 3,9 5,2 10,9 8,9 6,3 9,8 4,3 5,9 12,0 6,6 6,3 7,1
1916/20 4,0 4,2 5,4 9,1 9,6 7,0 10,4 6,5 7,0 11,8 7,3 6,0 7,4
1921/25 5,7 4,9 6,5 12,9 11,4 8,7 12,3 7,5 8,8 16,5 8,0 6,3 9,1
1926/30 4,2 4,4 6,9 14,3 11,7 8,3 14,2 7,2 10,0 20,0 7,9 6,3 9,6
1931/35 4,7 5,1 8,6 15,2 12,2 9,6 13,2 7,9 11,9 18,4 7,7 6,3 10,1
1936/40 4,6 5,8 8,8 14,7 10,3 9,2 12,3 8,1 11,5 15,9 7,6 6,1 9,6

1936 4,5 4,5 8,2 13,9 10,7 9,0 11,9 7,7 10,7 15,7 7,5 4,7 9,1
1937 4,6 4,1 8,1 13,8 11,7 8,3 12,3 7,0 9,6 16,9 7,4 5,9 9,1
1938 3,7 5,5 7,0 16,6 9,2 9,5 12,3 7,3 13,8 16,6 6,8 5,8 9,5
1939 4,4 6,2 10,1 14.8 10,8 10,3 13,6 9,9 12,2 14,8 8,9 8,4 10,3
1940 6,0 8,7 10,8 14,3 9,4 9,0 11,5 8,6 11,5 15,4 7,6 5,7 9,9
1941 5,5 5,7 9,6 14,5 13,6 8,4 13,2 9,6 11,2 17,8 7,7 7,8 10,4
1942 5,4 5,6 11,7 13,9 10,6 11,0 15,7 7,0 9,0 19,2 4,9 5,5 9.9
1943
1944
1945

Lebendgeborene

1901/05 28,0 27,8 29,2 29,3 29,1 26,8 27,8 28.3 27,2 26,1 26,4 25,8 27,7
1906/10 22,8 22,4 25,4 24,7 24,0 22,8 23,5 22,6 22,5 22,3 20,2 20,6 22,8
1911/15 19,5 17,9 19,3 20,7 19,8 19,0 19,2 18,7 17,7 17,9 16,8 18,0 18,7
1916/20 14,3 12,9 14,0 13,7 14,4 13,2 13,1 12,2 13,4 13,1 12,0 13,4 13,3
1921/25 13,6 13,0 13,7 14,2 14,5 13,4 13,7 13,3 13,2 11,0 11,8 11,6 13,1
1926/30 12,7 11,3 13,0 13,0 13,8 12,5 12,9 12,3 12,0 11,5 11,5 11,5 12,3
1931/35 12,4 11,3 12,4 13,0 12,5 11,9 13,1 13,2 12,9 11,5 10,8 11,4 12,2
1936/40 11,2 10,9 12,4 12,7 13,5 11,7 11,7 11,7 11,7 11,2 11,2 11,2 11,8

1936 10,6 11,3 13,8 12,3 13,7 14,5 11.3 13,1 10,3 12,2 11,0 11,6 12,1
1937 11,5 10,2 12,6 12,3 13,5 12,2 11,2 10,8 11,6 11,3 10,5 10,4 11,5
1938 9,9 9,9 12,4 12.0 14,9 9,6 10,9 10,8 10,8 9,6 10,1 8,7 10,8
1939 11,2 11,1 12,2 12,5 12,3 11,9 12,9 12,2 11,9 11,5 11,9 12,2 12,0
1940 12,7 12,1 10,9 14,4 13,3 10,5 12,3 11,4 13,8 11,4 12,7 13,1 12,4
1941 12,1 8,6 13,3 16,2 17,1 15,5 16,3 15,4 14,9 14,0 12,3 14,1 14,1
1942 14,4 14,7 16,2 15,8 17,9 14,3 16,2 14,3 16,8 13,1 13,9 13,4 15.1
1943
1944
1945

Gestorbene

1901/05 16,4 16,5 17,7 16,0 14,4 14,2 14,4 13,1 12,9 13,0 13,0 14,4 14,7
1906/10 14,0 13,4 15,5 14,6 13,8 11,6 11,1 12,1 10.9 12,0 11,5 11,8 12,7
1911/15 14,0 12,7 13,3 12,3 11,9 9,9 10,7 10,9 10,6 9,9 10,0 11,1 11,4
1916/20 12,9 15,3 13.1 12,9 12,0 9,9 10,6 10,1 8,9 14,5 14,0 13,9 12,4
1921/25 12,7 11,7 13,3 11,5 10,7 9,5 9,5 9,1 9,3 9,8 10,4 12,1 10,8
1926/30 14,0 11.2 12,4 11,1 10,6 9.5 10,2 9,5 8,3 9,9 10,1 12,5 10,8
1931/35 12,8 11,7 13,2 10,6 10,5 10,3 10,1 9,0 9,9 9,5 10,2 11,4 10,8
1936/40 14,1 11,6 12,9 10,8 10,9 9,5 9,9 10,0 10,6 10,5 10,8 12,0 11,2

1936 12,5 12,3 12,0 11,8 10,1 10,7 11,0 10,9 9,5 10,1 11,5 11,8 11,1
1937 11,1 9,9 13,0 10.1 10,3 9,3 9,4 8,5 11,7 8,2 11,2 11,9 10,4
1938 12,7 10,1 13,5 11,2 12,0 10,0 10,7 10,9 11,5 12,1 12,4 12,9 11,7
1939 16,2 10,8 13,0 10,1 10,3 8,0 9,6 9,9 8,5 10,8 9,9 12,0 10,7
1940 17,9 15,1 13,0 11,0 11,8 9,3 9,0 9,7 12,0 11,3 9,2 11,4 11,7
1941 14,3 11,6 11,9 11,1 9,8 9,6 9,4 10,5 9,1 9,5 10,7 10,4 10,6
1942 10,1 12,4 11,5 8,5 10,7 9,8 8,8 8,5 9,1 10,2 10,6 10,5 10,1
1943
1944
1945
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Eheschließungen
Eheschließende nach Wohnort und Trauungsort seit 1901

Jahre 
Monate

Mann 
und 
Frau

nur 
Mann

nur
Frau

Heiratende Männer der Wohnbevölkerung Heiratende Frauen der Wohnbevölkerung Ehe­
schlie­
ßende 

Männer 
auf 1000 

Einw.

Trauungsort ins­
ge­

samt

auf 1000 
männl.
Einw.

Trauungsort ins­
ge­

samt

auf 1000 
weibl. 
Einw.in B asel wohn haft Basel auswärts Basel auswärts

1901 819 286 179 965 140 1 105 21,0 895 103 998 16,5 9.8
1902 713 283 171 860 136 996 18,6 781 103 884 14,3 8,6
1903 766 284 212 891 159 1 050 19,2 839 129 968 15,4 8,9
1904 685 320 201 843 162 1 005 18,0 777 109 886 13,8 8,4
1905 750 293 185 901 142 1 043 18,3 833 102 835 12,7 8,5
1906 810 299 200 964 145 1 109 19.0 890 120 1 010 15,1 8,8
1907 829 322 205 1 007 144 1 151 19,3 917 117 1 034 15,1 9.0
1908 779 327 234 929 177 1 106 18,2 884 129 1 013 14,6 8,5
1909 781 346 218 960 167 1 127 18,3 900 99 999 14,2 8,5
1910 811 334 233 969 176 1 145 18,2 913 131 1 044 14,5 8,5
1911 795 321 233 958 158 1 116 17,5 913 115 1 028 14,0 8.1
1912 848 338 216 1 034 152 1 186 18,3 955 109 1 064 14,3 8,5
1913 788 299 240 931 156 1 087 16,4 912 116 1 028 13,5 7,6
1914 694 242 158 811 125 936 14,1 763 89 852 11.1 6,5
1915 498 161 147 561 98 659 10,3 530 115 645 8,4 4,7
1916 554 198 158 629 123 752. 12,0 612 100 712 9,3 5,4
1917 611 182 164 698 95 793 12,7 688 87 775 10.1 5,7
1918 749 232 192 860 121 981 15,8 817 124 941 12.4 7,1
1919 886 280 254 1025 141 1 166 18,8 1 010 130 1 140 15.1 8.5
1920 1 080 330 330 1 227 183 1410 22.1 1236 174 1410 18,5 10,1
1921 1 103 346 298 1 270 179 1 449 22,7 1 247 154 1 401 18.3 10,3
1922 1 005 289 240 1 143 151 1 294 20,3 1 103 142 1 245 16,2 9,2
1923 914 332 260 1 084 162 1 246 19,5 1 022 152 1 174 15,2 8,8
1924 892 322 274 1 052 162 1 214 18,9 996 170 1 166 15,0 8,6
1925 971 274 248 1 104 141 1 245 19,2 1 087 132 1 219 15,6 8,7
1926 1 014 288 227 1 142 160 1 302 19,8 1 100 141 1 241 15,7 9,0
1927 1 055 307 213 1 202 160 1 362 20.5 1 152 116 1 268 15,8 9,3
1928 1 100 375 245 1 289 186 1475 21.9 1 186 159 1 345 16,5 9.9
1929 1 130 364 283 1 320 174 1 494 21,7 1 248 165 1413 17,1 9.9
1930 1 205 340 254 1 416 129 1 545 22,2 1 307 152 1459 17,3 10,0
1931 1 259 388 265 1 478 169 1 647 23,3 1 360 164 1 524 17,7 10.5
1932 1 275 385 292 1 482 178 1 660 22,9 1 369 198 1 567 17,7 10,3
1933 1 236 334 247 1 408 162 1 570 21.3 1 311 172 1 483 16,4 9,6
1934 1 288 415 301 1 520 183 1703 22.8 1 398 191 1 589 17,4 10.3
1935 1 247 392 259 1458 181 1 639 22,6 1 293 213 1 506 16,3 9,7
1936 1 162 366 253 1 386 142 1 528 20.2 1 220 195 1 415 15,2 9,1
1937 1 155 384 288 1 363 176 1 539 20.3 1 244 199 1 443 15,6 9.1
1938 1 178 429 281 1 413 194 1 607 21.1 1 249 210 1 459 15,7 9,5
1939 1 351 404 263 1 584 171 1 755 22.9 1 391 223 1 614 17,4 10.3
1940 1 300 371 311 1 491 180 1671 21,8 1 349 262 1611 17,4 9,9
1941 1 336 419 344 1 545 210 1 755 22.9 1410 270 1 680 18.1 10,4
1942 1 281 411 357 1 483 209 1 692 22,0 1 351 287 1 638 17,6 9,9
1943

1942 
Januar . . 66 11 13 63 14 77 12,0 67 12 79 10,2 5,4
Februar.. 58 21 19 74 5 79 12,3 59 18 77 9,9 5 6
März .... 122 44 35 153 13 166 25,9 129 28 157 20,3 11,7
April .... 148 48 34 174 22 196 30.6 162 20 182 23,5 13,9
Mai........ 104 46 53 124 26 150 23,4 115 42 157 20,3 10,6
J uni........ 123 33 32 137 19 156 24,4 129 26 155 20,0 11,0
Juli........ 175 47 28 194 28 222 34,7 173 30 203 26,2 15,7
August . . 78 21 14 90 9 99 15,5 85 7 92 11,9 7,0
September 95 33 38 108 20 128 20,0 104 29 133 17,1 9.0
Oktober . 195 77 53 237 35 272 42,4 204 44 248 31,9 19,2
November 53 16 17 59 10 69 10,7 64 10 70 9,0 4,9
Dezember 64 14 21 70 8 78 12,1 60 21 85 10,9 5.5
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Eheschließende nach Zivilstandskombinationen seit 1901

x) Erstheiraten (Mann und Frau ledig) in Prozenten der Heiraten insgesamt

Jahre

Mann ledig Mann verwitwet Mann geschieden
Heiraten 

ins­
gesamt

Erst­
heiraten 

%*)

Frau Frau Frau

ledig ver­
witwet

ge­
schieden ledig ver­

witwet
ge­

schieden ledig ver­
witwet

ge­
schieden

1901/05 866 33 15 71 21 6 18 4 5 1 039 83,3
1906/10 946 33 16 81 19 4 19 5 5 1 128 83,9
1911/15 814 29 22 68 21 7 25 6 5 997 81,6
1916/20 806 37 21 75 26 8 32 9 6 1 020 79,0
1921/25 1 028 35 36 78 30 12 47 10 14 1 290 79,7
1926/30 1 160 21 50 70 23 15 66 11 20 1436 80,8
1931/35 1 312 19 56 75 24 18 96 13 31 1644 79,8
1936/40 1 230 20 75 71 20 20 124 15 45 1620 75,9

1931 1 328 19 53 62 26 19 87 16 37 1647 80,6
1932 1 313 19 65 88 27 16 94 13 25 1 660 79,1
1933 1 256 18 53 74 26 17 96 6 24 1570 80,0
1934 1 371 17 49 78 19 23 99 18 29 1 703 80,5
1935 1291 22 61 74 20 13 106 11 41 1 639 78,8
1936 1 154 16 66 85 24 11 118 17 37 1 528 75,5
1937 1 199 19 46 66 25 17 114 12 41 1 539 77,9
1938 1 219 19 78 73 20 26 116 17 39 1 607 75,9
1939 1 345 24 87 63 14 22 133 11 56 1 755 76,6
1940 1 233 22 98 68 19 23 140 18 50 1 671 73,8
1941 1 272 29 85 63 33 22 175 17 59 1755 72,5
1942 1 261 24 87 81 18 23 129 12 57 1 692 74,5
1943
1944
1945

Eheschließende nach Heimatkombinationen seit 1901

Jahre

Mann Kantonsbürger Mann Anderer Schweizer Mann Ausländer

Heiraten 
ins­

gesamt

Von 1000 
Schwei­
zern hei­
rateten

Auslände­
rinnen

Frau Frau Frau

Kantons­
bürgerin

Andere
Schwei­

zerin
Auslän­

derin
Kantons­
bürgerin

Andere 
Schwei­

zerin
Auslän­
derin

Kantons­
bürgerin

Andere 
Schwei­

zerin
Auslän­

derin

1901/05 73 83 64 45 244 109 30 113 278 1039 280
1906/10 91 99 78 44 235 107 37 117 320 1 128 283
1911/15 95 112 90 49 193 85 37 84 252 997 280
1916/20 146 155 129 78 247 126 25 35 79 1020 289
1921/25 232 193 171 104 266 142 34 46 102 1 290 282
1926/30 254 239 170 118 321 164 39 57 74 1436 264
1931/35 272 271 215 123 382 215 33 57 76 1 644 291
1936/40 285 337 177 149 406 165 21 44 36 1 620 225

1931 283 256 210 114 376 216 43 59 90 1647 293
1932 239 267 219 137 393 240 32 55 78 1 660 307
1933 269 269 186 119 349 218 31 60 69 1 570 287
1934 274 288 250 122 386 209 22 71 81 1703 300
1935 294 274 211 122 405 194 37 42 60 1639 270
1936 283 306 191 151 319 160 17 60 41 1528 249
1937 252 325 184 129 365 172 20 52 40 1539 249
1938 291 342 159 150 404 146 34 43 38 1607 204
1939 284 335 217 159 454 214 18 38 36 1755 264
1940 314 376 133 156 486 134 16 29 27 1 671 167
1941 327 391 120 179 529 106 21 50 32 1755 137
1942 284 391 96 203 536 82 22 47 31 1 692 112
1943
1944
1945
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Durchschnittsalter der Eheschließenden in Jahren seit 1901

Jahre

Heimat Zivilstand Alle 
Eheschlies­

sendenKantons­
bürger

Übrige 
Schweizer Ausländer ledig verwitwet geschieden

in w m w m w in w m w ni w m w

1901/05 30,4 26,4 28,8 26,8 29,0 26,6 27,6 25.6 42,2 38,7 38,4 36,6 29,2 26,6
1906/10 30,3 26,3 28,8 26,9 29,4 26,5 27,7 25,7 42,7 40,2 39,2 36,6 29,4 26,7
1911/15 30,5 27,2 29,1 26,6 29,6 26,8 27,7 25,5 43.9 41,2 39,3 36,0 29,7 27,0
1916/20 30,2 27,5 29,2 27,2 34.3 27,5 28,0 26,0 44,5 39,7 39,5 36,8 30,3 27,4
1921/25 30.4 27.1 29,9 27,5 33,6 27,9 28.2 26.1 47.1 42,0 40,7 36,7 30,6 27,6
1926/30 30,7 27,2 29.5 27,3 30,1 27,2 27,9 26.0 47,3 42,9 39,9 36,0 30,1 27.2
1931/35 30,8 27,5 29,4 27,2 29.8 26,9 27,7 26,0 48,2 43,4 38,8 35.6 30,1 27.2
1936/40 31,3 28,4 30,3 27,6 31,3 28,2 28,2 26,5 48,7 44,0 39,2 35,8 30,9 27,9

1931 30,4 27,4 29.0 27.2 29,9 26,9 27,4 25,9 48,4 44,5 39,3 34,6 29,8 27,1
1932 30,9 28,1 29,6 27,6 30,2 27,2 27,8 26,5 47,9 43,0 38,8 35,2 30,3 27,6
1933 31,3 27,3 29,4 27,4 30,2 26,8 27,9 26.0 48.1 45,9 40,0 35,4 30,4 27,2
1934 30,8 27,6 29,4 26,9 28,3 26,0 27.6 25.6 48,2 41,7 38,3 36,7 30,0 26,8
1935 30,8 27,2 29,4 26,8 30,3 27,5 27,8 25,9 48,4 42,1 37,8 36,1 30,1 27,1
1936 31,2 28,3 30.5 27,8 30,2 27,2 27,9 26,5 48,6 45,0 39,2 35,5 30.8 27,8
1937 31,5 28,1 30,2 27,1 30,6 28.0 28.5 26.3 47,1 43,2 38,9 36,3 30,9 27,6
1938 31,5 28,2 30.3 28,1 31,1 28,2 28,2 26,7 49,2 44,3 39,6 36,0 31,0 28,2
1939 31,1 28,5 30,0 27,1 32,4 28,5 28,3 26,6 48,1 43,0 39,1 35,4 30,6 27,9
1940 31,4 28,6 30,6 27,7 33,1 29,1 28,3 26,6 50,7 44,1 39,1 35,9 31,1 28,2
1941 32,5 29,0 30,7 27,4 32,3 30,2 28.8 26,9 49,6 45,0 38.8 35,8 31,7 28,3
1942 30.9 30,1 30,7 27,4 36,9 30,9 28,2 27,2 49,6 41,8 40,7 37,4 31,2 28,7
1943
1944
1945

Eheschließende nach dem gegenseitigen Alter 1942
Alter 

des Mannes 
in Jahren

Alter der Frau in Jahren Zu­
sammen 
Männerbis 19 20—24 25—29 30—34 35—39 40—44 45—49 50—54 55—59 60 u. m.

Ledige Eheschließende (Reine Erstheiraten)

bis 19 4 2 __ __ _ __ _ _ __ __ 6
20—24 51 141 59 8 3 — — — — — 262
25—29 12 266 218 49 6 2 — — — — 553
30—34 9 62 123 62 20 3 1 — — — 280
35—39 4 13 40 34 15 6 2 — — — 114
40—44 — ■ 3 4 9 8 1 1 1 1 — 28
45—49 — — 1 1 4 3 — — 1 — 10
50—54
55 59

— — — 2 3 1 1 — — — 7
1

60 u. mehr — — — — — — — — —

Zus. Frauen . 80 487 445 165 59 16 6 1 2 — 1 261

Alle Eheschließenden

bis 19 4 2 _ _ .— — — _ __ — 6
20—24 51 143 63 14 6 1 — — — — 278
25—29 12 276 231 62 11 4 1 — — — 597
30—34 10 71 140 82 38 10 5 — — — 356
35—39 4 20 62 64 25 16 6 — — — 197
40—44 — 7 14 28 27 9 5 3 2 1 96
45—49 — 2 6 6 18 11 4 1 2 — 50
50—54 — 2 2 7 15 9 8 4 1 — 48
55—59 — — — 2 7 3 7 8 1 1 29

60 u. mehr — — 1 4 2 5 10 4 5 4 35

Zus. Frauen . 81 523 519 269 149 68 46 20 11 6 1692
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Eheschließende nach Konfessionskombinationen seit 1901

!) Beide Gatten der gleichen Konfession angehörig 2) oder mit unbekannter Konfession

Jahre

Rein konfessionelle Ehen1) Konfessionell gemischte Ehen Beide 
Ehe­

gatten 
kon­

fessions­
los2)

Heiraten 
ins­

gesamt
prote­
stan­
tisch

römisch- 
katho­

lisch

christ- 
katho­
lisch

israe­
litisch

zu­
sammen

Mann protestant. Mann röm.-kath.
Andere 
Kombi­

nationen
zu­

sammenFrau 
römisch- 

kath.

Frau 
andere 
Konf.

Frau 
prote­

stantisch

Frau 
andere 
Konf.

1911/15 476 224 2 12 714 118 11 116 4 20 269 14 997
1916/20 543 175 3 12 733 149 9 100 3 19 280 7 1020
1921/25 615 224 2 12 853 190 14 148 7 43 402 35 1 290
1926/30 673 238 2 13 926 235 14 183 8 29 469 41 1 436
1931/35 725 291 2 15 1 033 292 18 211 8 31 560 51 1 644
1936/40 719 282 2 15 1018 292 16 201 7 67 583 19 1 620

1931 767 278 3 15 1063 282 13 217 6 22 540 44 1 647
1932 728 328 4 9 1 069 288 15 209 5 21 538 53 1 660
1933 672 282 2 17 973 278 16 205 10 33 542 55 1 570
1934 763 286 — 21 1 070 306 22 208 6 23 565 68 1703
1935 695 283 — 13 991 306 23 219 12 56 616 32 1639
1936 674 257 2 15 948 253 14 186 9 88 550 30 1 528
1937 685 274 3 14 976 274 9 187 5 71 546 17 1 539
1938 715 278 — 18 1 011 290 17 192 4 69 572 24 1607
1939 769 319 3 15 1 106 317 30 217 9 59 632 17 1 755
1940 754 280 2 11 1047 327 9 224 5 49 614 10 1671
1941 810 299 2 8 1 119 232 10 315 9 53 619 17 1755
1942 794 287 1 23 1 105 274 16 217 3 65 575 12 1692
1943
1944
1945 •

Eheschließende nach Alter, Heimat und Zivilstand 1942

Alter 
in 

Jahren

Heimat Zivilstand
Eheschließende 

insgesamtKantonsbürger Übrige 
Schweizer Ausländer ledig verwitwet geschieden

m 1 w m 1 w m w ni w m 1 w w m 1

Grundzahlen

bis 19 3 19 3 53 — 9 6 81 — — — — 6 81
20—24 104 155 158 330 16 38 276 517 — 2 2 4 278 523
25—29 291 151 288 311 18 57 582 493 6 4 9 22 597 519
30—34 172 79 164 139 20 51 307 218 11 10 38 41 356 269
35—39 79 49 104 70 14 30 135 101 11 7 51 41 197 149
40—44 44 32 43 31 9 5 40 33 19 8 37 27 96 68
45—49 23 16 24 24 3 6 15 20 15 9 20 17 50 46
50—54 24 2 18 12 6 6 10 4 14 6 24 10 48 20
55—59 12 4 10 3 7 4 1 4 17 5 11 2 29 11

60 u. mehr 19 2 9 1 7 3 — — 29 3 6 3 35 6

Zusammen 771 509 821 974 100 209 1 372 1471 122 54 198 167 1692 1 692

Prozentzahlen

bis 19 0,2 1,1 0,2 3,1 — 0,5 0,4 4,7 — __ — _ 0,4 4,7
20—24 6,2 9,2 9,3 19,5 0,9 2,2 16,3 30,6 — 0,1 0,1 0,2 16,4 30,9
25—29 17,2 8,9 17,0 18,4 1,1 3,3 34,4 29,1 0,4 0,2 0,5 1,3 35,3 30,6
30—34 10,2 4,8 9,7 8,2 1,2 3,0 18,2 12,9 0,7 0,7 2,2 2,4 21,1 16,0
35—39 4,7 2,9 6,2 4,1 0,8 1.8 8,0 6,0 0,7 0,4 3,0 2,4 11,7 8,8
40—44 2,6 1.9 2.5 1,8 0,5 0,3 2,4 2,0 1,1 0,4 2,1 1,6 5,6 4,0
45—49 1,3 0,9 1,4 1,5 0,2 0,4 0,8 1,2 0,9 0,5 1,2 1,1 2,9 2,8
50—54 1,4 0,1 1,1 0,7 0,4 0,4 0,6 0,2 0,8 0,4 1,5 0.6 2,9 1,2
55—59 0,7 0,2 0,6 0,2 0,4 0,2 0,0 0,2 1,0 0,3 0,7 0,1 1,7 0,6

60 u. mehr 1,1 0,1 0,5 0,1 0,4 0.2 — — 1,6 0,2 0,4 0,2 2,0 0,4

Zusammen 45,6 30,1 48,5 57,6 5,9 12,3 81,1 86,9 7,2 3,2 11,7 9,9 100,0 100,0
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Eheschließende nach Heimatkombinationen 1942

Heimat 
der Frau

Heimat des
Mannes

Kanton 
Basel­
Stadt

Kanton 
Basel­
Land

Übrige 
Kantone

Schweiz 
zus.

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien Übriges 

Ausland
Ausland 

zus.
Zu­

sam­
men

Schweiz...................... 487 121 806 1414 116 19 31 12 178 1 592
Kanton Basel-Stadt 284 58 333 675 58 14 17 7 96 771
Kanton Basel-Land 34 15 55 104 10 1 4 2 17 121
Übrige Kantone . . 169 48 418 635 48 4 10 3 65 700

Ausland.................... 22 6 41 69 16 1 2 12 31 100
Deutschland ........ 9 1 14 24 13 — 1 — 14 38
Frankreich............ 2 2 6 10 1 —— — — 1 11
Italien.................... 8 3 10 21 1 — 1 — 2 23
Übriges Ausland . . 3 — 11 14 1 1 — 12 14 28

Zusammen................ 509 127 847 1 483 132 20 33 24 209 1692

Eheschließende nach Konfessionskombinationen 1942

1) Gesamtzahl aller Eheschließungen gleich 100

Konfession 
der Frau

Konfession
des Mannes

Grundzahlen Prozentzahlen1)

prote­
stan­
tisch

rö­
misch- 
kath.

christ- 
kath.

israeli­
tisch andere

keine, 
unbe­
kannt

ZUS.
prote­
stan­
tisch

rö­
misch- 
kath.

christ- 
kath.

israeli­
tisch andere

keine, 
unbe­
kannt

ZUS.

protestantisch........ 794 274 14 2 __ 6 1 090 46,9 16,2 0,9 0.1 0,4 64,5
römisch-katholisch . 217 287 1 2 — 1 508 12,9 17.0 0,0 0,1 —. 0,0 30,0
christ.-katholisch... 10 8 1 — — — 19 0,6 0,5 0,0 — — — 1-1
israelitisch.............. 5 2 __ 23 __ 1 31 0,3 0,1 __ 1.4 __ 0,0 1.8
andere...................... 1 __ 1 0J 0.1
keine, unbekannt. . . 22 9 — — — 12 43 1,3 0,5 — — — 0,7 2,5
Zusammen.............. 1 048 581 16 27 — 20 1692 62,0 34,4 0,9 1,6 — 1,1 100,0

Eheschließende nach Berufskombinationen 1942

Beruf der Frau

Beruf des Mannes

Selb- 
stän­
dige

öffentl. 
Angestellte

Angestellte der 
Privatwirtschaft

Gelernte 
Arbeiterinnen

Per­
sön­
liche 
Dien­
ste

Unge­
lernte 

Ar­
beite- 
rin­
nen

Frau­
en 

ohne 
Beruf

Zu­
sam­
menLeh­

re­
rinn.

Ver­
wal­
tung

Aka­
demi­
ker.

Büro­
perso­
nal

La­
den- 
pers.

Be­
kleid. 
Textil

Gast­
ge­

werbe
Übri­

ge

Selbständige.............................. 13 4 7 4 28 31 3 18 4 29 4 36 181
Akademische Berufe .............. 5 1 3 10 1 2 2 1 11 36
Industrie, Handwerk.............. 4 5 1 4 18 3 7 2 13 3 6 66
Handel, Verkehr, Übrige .... 4 3 2 11 12 9 2 14 19 79

öffentl. Angestellte .................... 9 13 14 2 23 20 9 6 4 15 6 26 147
Lehrer, Geistliche.................... 7 3 4 1 6 21
Verwaltung, Verkehr.............. 9 6 11 2 19 19 9 6 4 15 6 20 126

Angestellte der Privatwirtschaft 20 4 14 3 109 45 33 30 8 44 26 66 402
Akademiker.............................. _ 3 6 1 7 1 1 __ 4 __ 18 41
Übrige ...................................... 20 1 8 2 102 44 33 29 8 40 26 48 361

Öffentliche Arbeiter.................... 6 2 2 8 17 12 8 4 21 10 13 103
GelernteArbeiter d. Privatwirtsch. 21 3 5 — 58 79 88 77 27 134 99 55 646

Lebensmittelarbeiter.............. 3 1 12 17 7 27 1 23 18 9 118
Bekleidungs-, Textilarbeiter .. 3 1 — 2 8 8 4 1 5 7 2 41
Bau- und Holzarbeiter............ 4 1 1 __ 13 13 27 20 4 43 33 14 173
Metallarbeiter.......................... 6 1 15 22 22 20 11 35 18 14 164
Arbeiter im Graph. Gewerbe. . 2 — 1 — 7 6 2 4 3 5 4 34
Übrige gelernte Arbeiter........ 3 1 1 — 9 19 18 4 6 25 18 12 116

Ungelernte Arbeiter.................... 3 4 10 15 16 30 5 50 44 13 190
Pensionierte, Rentner.................. 2 — 1 — 4 1 1 1 2 7 4 23
Zusammen.................................... 74 26 47 9 240 208 162 170 54 300 189 213 1692
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Ehelösungen
Ehescheidungen und Ehelösungen durch Tod seit 1911

*) Scheidungen der Wohnbevölkerung: Mann wohnhaft in Basel-Stadt und Mann unbekannt, Frau in Basel-Stadt
2) der Wohnbevölkerung

Jahre

Ehescheidungen Ehelösungen 
durch Tod2) Ehe- 

lösun­
gen 

insge­
samt2)

Ehe­
schlies­
sungen

Über­
schuß 

der 
Ehe­

schlies­
sungen2)

durch Von den Geschiedenen wohnten zur Zeit der 
Scheidung in Basel-Stadt Schei­

dungen 
der 

Wohn- 
bev.1)

des 
Mannes

der 
FrauBasler 

Gerichte
andere 

Gerichte beide Frau 
auswärts

Frau un­
bekannt

Mann 
auswärts

Mann un­
bekannt

1911/15 66 9 41 14 1 14 5 61 379 231 671 997 326
1916/20 86 6 56 15 1 15 5 77 406 269 752 1 020 268
1921/25 122 14 89 20 1 20 6 116 396 240 752 1 290 538
1926/30 171 17 130 20 2 30 6 158 442 252 852 1436 584
1931/35 214 18 170 27 1 31 5 203 495 297 995 1 644 649
1936/40 287 9 255 20 1 19 1 277 529 303 1 109 1620 511

1931 198 18 141 36 2 28 9 188 469 297 954 1647 693
1932 217 13 170 23 — 32 5 198 465 275 938 1660 722
1933 197 26 164 28 — 29 3 195 505 313 1013 1 570 557
1934 204 22 168 24 1 32 1 194 507 303 1004 1 703 699
1935 256 13 205 26 1 31 6 238 530 296 1 064 1 639 575
1936 245 16 206 28 1 23 3 238 554 267 1059 1 528 469
1937 302 10 265 23 — 21 3 291 485 295 1071 1 539 468
1938 311 8 280 14 1 24 — 295 508 357 1 160 1 607 447
1939 256 9 230 17 — 17 1 248 541 296 1 085 1755 670
1940 319 3 293 19 — 10 — 312 558 301 1 171 1 671 500
1941 246 6 227 13 — 10 2 242 504 312 1058 1 755 697
1942 302 12 282 9 1 19 3 295 512 259 1 066 1 692 626

Ehescheidungen der Wohnbevölkerung nach Heimat, Ehedauer und Kinderzahl
Seit 1931

Jahre

Heimat Ehedauer in vollen Jahren Kinderzahl Ehescheidungen 
insgesamt .

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder 0 1 2—4 5—9 10—19 20 und 
mehr 0 1 2 3 und 

mehr abs.
auf 1000 

Ein­
wohner

1931/35 93 92 18 3 13 42 64 60 21 99 64 25 15 203 1,24
1936/40 124 125 28 5 14 62 87 83 26 145 79 35 18 277 1,69

1936 117 98 23 1 12 59 71 68 27 130 72 24 12 238 1,41
1937 141 123 27 8 17 68 82 95 21 149 85 35 22 291 1,73
1938 126 138 31 7 16 59 105 88 20 157 84 37 17 295 1,74
1939 105 115 28 2 12 56 78 78 22 127 71 37 13 248 1,46
1940 131 149 32 5 13 68 100 85 41 160 85 44 23 312 1,84
1941 134 90 18 5 — 62 79 68 28 124 72 23 23 242 1,43
1942 143 132 20 5 2 80 73 96 39 156 74 42 23 295 1,73

1942 nach Scheidungsgrund

Art.
des 

Z.G.B.
Scheidungsgrund

Heimat Ehedauer in vollen Jahren Kinderzahl Ehe- 
Schei­

dungen 
ins­

gesamt

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder 0 1 2—4 5—9 10—19 20 und 
mehr 0 1 2 3 und 

mehr

137 Ehebruch............ 38 30 5 __ 1 23 23 23 3 40 17 13 3 73
138 Nachstellung ....
139 Verbrechen ........ 3 3 1 __ — 3 2 2 — 4 2 1 — 7
140 Verfassung..........
141 Geisteskrankheit . 1 5 — — — 1 1 3 1 3 3 — — 6
142 Ehezerrüttung . . 101 94 14 5 1 53 47 68 35 109 52 28 20 209

Zusammen.......... 143 132 20 5 2 80 73 96 39 156 74 42 23 295
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Geburten
Geborene und Geburtenziffern nach Heimat seit 1901

Jahre
Monate

Grundzahlen Auf 1000 Einwohner der gleichen Heimatgruppe
Lebendgeborene Tot-

ge­
borene

Geborene 
ins­

gesamt

Lebendgeborene Tot-
ge­

borene

Geborene 
ins­

gesamt
Kantons­

bürger
Übrige 

Schweizer
Aus­

länder
Zu­

sammen
Kantons­

bürger
Übrige 

Schweizer
Aus­

länder
Zu­

sammen

1901 542 1 341 1 504 3 387 108 3 495 18,3 33,2 34,9 29,9 1,0 30,9
1902 542 1 330 1 526 3 398 101 3 499 17,4 32,9 34,8 29,5 0,9 30,4
1903 561 1 254 1 386 3 201 102 3 303 17,2 31,0 31,0 27,2 0,9 28,1
1904 634 1 186 1 362 3182 103 3 285 18,5 29,3 29,9 26,5 0,9 27,4
1905 623 1095 1413 3 131 77 3 208 17,4 27,1 30,4 25,5 0,6 26,1
1906 636 1 119 1 325 3 080 81 3 161 17,0 27,6 28,0 24,6 0,6 25,2
1907 600 1053 1 314 2 967 95 3 062 15,3 26,0 27,1 23,2 0,7 23,9
1908 650 1 010 1 320 2 980 68 3 048 15,9 25,1 26,9 22,9 0,5 23,4
1909 624 986 1 318 2 928 83 3011 14,7 24,7 26,5 22,2 0,6 22,8
1910 648 958 1 282 2 888 102 2 990 14,6 24,0 25,3 21,4 0,8 22,2
1911 660 923 1 216 2 799 76 2 875 14,4 23,6 23,4 20,4 0,6 21,0
1912 599 842 1 337 2 778 65 2 843 12,7 21,6 25,0 19,9 0,5 20,4
1913 659 898 1 275 2 832 74 2 906 13,5 23,2 23,3 19,9 0,5 20,4
1914 634 800 1 198 2 632 71 2 703 12,3 20,7 22,6 18,4 0,5 18,9
1915 611 727 759 2 097 70 2 167 11,6 18,7 15,6 15,0 0,5 15,5
1916 638 735 524 1 897 45 1942 11,9 19,0 11,5 13,6 0,3 13,9
1917 573 753 461 1 787 38 1 825 10,3 18,8 10,8 12,9 0,3 13,2
1918 659 713 318 1690 49 1 739 11,4 17,5 8,0 12,2 0,4 12,6
1919 638 734 365 1737 53 1 790 10,8 18.0 9,7 12,6 0,4 13,0
1920 746 912 461 2 119 53 2 172 12,3 21,9 12,1 15,1 0,4 15,5
1921 716 867 438 2 021 49 2 070 11,6 20,8 11,9 14,4 0,4 14,8
1922 769 772 326 1 867 47 1 914 11,9 18,7 9,5 13,3 0,3 13,6
1923 758 716 323 1 797 45 1 842 11,3 17,5 9,7 12,7 0,3 13,0
1924 809 726 287 1 822 38 1 860 11,7 17,5 9,1 12,8 0,3 13,1
1925 760 717 266 1 743 32 1 775 10,8 16,9 8,6 12,2 0,2 12,4
1926 781 709 259 1 749 62 1 811 11,0 16,2 8,4 12,1 0,4 12,5
1927 742 798 299 1 839 38 1 877 10,3 17,7 9,8 12,5 0,3 12,8
1928 749 784 278 1 811 51 1 862 10,2 16,8 9.1 12.2 0,3 12,5
1929 758 826 263 1 847 39 1 886 10,2 17.0 8,5 12,2 0,3 12,5
1930 741 897 308 1 946 46 1 992 10,0 18,0 10,4 12,6 0,3 12,9
1931 735 946 275 1 956 38 1 994 9,8 18,2 9,4 12,5 0,2 12,7
1932 762 921 298 1981 41 2 022 9,8 17,0 10,2 12,3 0,3 12,6
1933 715 923 242 1 880 43 1 923 8,9 16,5 8,7 11,5 0,2 11,7
1934 817 941 257 2015 27 2 042 10,0 16,4 9,7 12,1 0,2 12,3
1935 852 1012 242 2 106 36 2 142 10,2 17,2 9,6 12,6 0,2 12,8
1936 847 987 211 2 045 34 2 079 10,0 16,5 8,9 12,1 0,2 12,3
1937 826 931 179 1 936 48 1 984 9,6 15,3 8,2 11,5 0,3 11,8
1938 775 884 168 1 827 32 1859 9,0 14,2 8.1 10,8 0,2 11.0
1939 858 1 000 175 2 033 45 2 078 9,9 15,8 9.1 12.0 0.2 12,2
1940 917 1 043 134 2 094 41 2 135 10,4 16,3 7,8 12,4 0,2 12,6
1941 1 116 1 147 131 2 394 42 2 436 12,6 17,6 8,5 14,2 0,2 14,4
1942 1 129 1299 136 2 564 36 2 600 12,6 19,6 9,5 15,1 0,2 15,3
1943

1942 
Januar . . . 78 118 8 204 2 206 10,5 21,4 6,5 14,4 0,1 14,5
Februar... 97 105 6 208 2 210 13,0 19,1 4,9 14,7 0,1 14,8
März........ 110 109 10 229 4 233 14,8 19,8 8,3 16,2 0,3 16,5
April........ 98 115 10 223 3 226 13,2 20,9 8,3 15,8 0,2 16,0
Mai.......... 109 123 .21 253 6 259 14,6 22,3 17,6 17.9 0,4 18,3
Juni.......... 78 113 12 203 1 204 10,5 20,5 10,1 14,3 0,1 14,4
Juli.......... 104 110 15 229 2 231 14,0 19,9 12,7 16,2 0,1 16,3
August .. . 93 101 8 202 6 208 12,5 18,3 6,8 14,3 0,4 14,7
September 108 117 13 238 — 238 14,5 21,2 11,0 16,8 — 16,8
Oktober . . 75 101 10 186 4 190 10,1 18,2 8,5 13,1 0,3 13,4
November. 93 92 13 198 2 200 12,5 16,5 11,1 13,9 0,1 14,0
Dezember . 86 95 10 191 4 195 11,5 17,0 8,5 13,4 0,3 13,7
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Geborene nach Geschlecht, Lebensfähigkeit und Ehelichkeit seit 1901

Jahre
Ehelich 

Lebendgeborene
Unehelich 

Lebendgeborene
Lebend­
geborene 

ins­
gesamt

Ehelich 
Totgeborene

Unehelich 
Totgeborene

Tot­
geborene 

ins­
gesamtKnaben Mädchen Zus. Knaben Mädchen Zus. Knaben Mädchen Zus. Knaben Mädchen Zus.

1901/05 1498 1483 2 981 143 135 278 3 259 50 38 88 7 3 10 98
1906/10 1 368 1 350 2 718 125 125 250 2 968 46 31 77 5 4 9 86
1911/15 1 226 1 174 2 400 120 107 227 2 627 35 30 65 3 3 6 71
1916/20 885 819 1704 72 70 142 1 846 23 20 43 3 2 5 48
1921/25 856 847 1703 78 69 147 1850 22 15 37 3 2 5 42
1926/30 863 802 1665 85 88 173 1 838 23 18 41 4 2 6 47
1931/35 913 892 1 805 92 90 182 1 987 16 15 31 3 3 6 37
1936/40 942 900 1 842 74 71 145 1987 19 17 36 2 2 4 40

1931 858 898 1756 87 113 200 1 956 9 24 33 — 5 5 38
1932 888 899 1787 118 76 194 1981 22 14 36 4 1 5 41
1933 848 848 1696 80 104 184 1 880 19 14 33 4 6 10 43
1934 961 885 1846 87 82 169 2 015 16 6 22 2 3 5 27
1935 1011 931 1942 88 76 164 2 106 12 18 30 3 3 6 36

1936 950 957 1 907 63 75 138 2 045 17 16 33 1 — 1 34
1937 914 865 1 779 77 80 157 1936 24 18 42 4 2 6 48
1938 892 800 1 692 80 55 135 1827 13 16 29 2 1 3 32
1939 958 924 1 882 81 70 151 2 033 22 16 38 3 4 7 45
1910 997 953 1950 69 75 144 2 094 17 20 37 3 1 4 41

1941 1 162 1078 2 240 84 70 154 2 394 18 16 34 4 4 8 42
1942 1 201 1 220 2 421 73 70 143 2 564 15 17 32 2 2 4 36
1943
1944 -
1945

Lebendgeborene und Geburtenziffern nach Wohnvierteln seit 1926
Grundzahlen Auf 1000 Einwohner

1926/30 1931/35 1936/40 1941 1942 1926/30 1931/35 1936/40 1941 1942

Großbasel................ 1130 1255 1 292 1547 1 711 12,0 11,9 11,6 13,7 15,2
Altstadt.............. 69 54 42 50 58 10,6 9,7 8,8 10,7 12,7
Vorstädte............ 55 66 61 64 75 6,8 8,2 7,8 8.3 9,8
Am Ring............ 121 79 79 88 107 11,4 7,4 7,5 8.2 9,9
Breite.................. 47 89 102 120 154 8.7 15,2 16,2 18,5 24,2
Alban.................. 77 56 55 90 88 16.9 9,9 8,4 13,3 12,8
Gundeldingen . . . 261 282 302 331 368 13,3 12,7 12,7 13.8 15,3
Bachletten.......... 76 132 159 172 216 11,2 12,9 12,7 13.4 16,6
Gottheit.............. 111 109 101 123 142 14,4 12,1 11,2 13,8 16,0
Iselin.................... 120 163 182 235 249 13,1 15,3 14,7 18,1 19,0
St. Johann ........ 193 225 209 274 254 12,3 13,0 11,9 15,5 14,5

Kleinbasel.............. 620 649 602 731 736 12,7 12,9 12,1 15,0 14,9
Altstadt.............. 71 67 51 60 59 12,4 13,2 11,2 13,7 13,3
Clara .................... 56 50 43 42 41 12,0 11,5 10.6 10.8 10,5
Wettstein............ 54 53 56 80 80 12,6 10,3 10,3 14,5 14,1
Hirzbrunnen .... 40 63 84 100 83 13,7 11.6 13,0 15,6 13,0
Rosental............... 65 83 64 106 108 13,3 16,1 12,8 20,8 20,8
Matthäus............ 233 207 201 223 245 12,1 11,6 11,7 13,3 14,6
Klybeck .............. 78 103 85 97 102 14.5 18,0 15,7 18,4 18,5
Kleinhüningen . . . 23 23 18 23 18 12,4 13,1 11,9 16,2 12,2

Landgemeinden.... 88 83 93 116 117 14,0 11,1 11,6 14,8 14,8
Riehen................ 84 79 89 107 108 14,4 11.3 11,8 14,5 14,5
Bettingen............ 4 4 4 9 9 7,8 7,5 8,0 20,4 20,4

Ganzer Kanton . . . 1838 1987 1987 2 394 2 564 12,3 12,2 11,8 14,1 15,1
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Unehelich Lebendgeborene und Totgeborene seit 1901

Jahre

Unehelich Lebendgeborene Totgeborene

Grundzahlen Auf 100 Lebendgeborene 
der gleichen Heimatgruppe Grundzahlen Auf 100 Geborene insgesamt 

der gleichen Heimatgruppe

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sam­
men

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­
sam­
men

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sam­
men

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sam­
men

1901/05 21 106 151 278 3,7 8,5 10,5 8,5 13 44 41 98 2,2 3,4 0,3 2,9
1906/10 20 92 138 250 3,1 9,0 10,5 8,4 18 26 42 86 2,8 2,5 0,3 2,8
1911/15 22 78 127 227 3,6 9,3 11,0 8,6 19 21 31 71 2,9 2,4 0,3 2,6
1916/20 18 60 64 142 2,9 7,7 15,0 7,7 17 18 13 48 2,4 2,3 0,3 2,5
1921/25 25 63 59 147 3,3 8,5 18,4 7,9 14 18 10 42 1,8 2,3 0,3 2,2
1926/30 28 77 68 173 3,7 9,6 24,0 9,4 19 21 7 47 2,5 2,6 0,2 2,5
1931/35 27 92 63 182 3,5 9,7 23,9 9,2 14 18 5 37 1,8 1,9 0,2 1,8
1936/40 26 88 31 145 3,1 9,0 18,1 7,3 16 20 4 40 1,9 2,0 0,2 2,0

1931 31 100 69 200 4,2 10,6 25,0 10,2 13 21 4 38 1,7 2,2 0.1 1,9
1932 28 82 84 194 3,7 8,9 28,2 9,8 12 22 7 41 1,6 2,3 0,2 2,0
1933 24 100 60 184 3,4 10,8 24,8 9,8 16 21 6 43 2,2 2,2 0,2 2,2
1934 25 81 63 169 3,1 8,6 24,5 8,4 12 11 4 27 1,4 1,2 0,1 1,3
1935 28 98 38 164 3,3 9,7 15,7 7,8 15 17 4 36 1,7 1,7 0,2 1,7
1936 20 73 45 138 2,4 7,4 21,3 6,7 10 20 4 34 1,2 2,0 0,2 1,7
1937 26 91 40 157 3,1 9,8 22,3 8,1 17 26 5 48 2,0 2,7 0,3 2,4
1938 30 67 38 135 3,9 7,6 22,6 7,4 14 15 3 32 1,8 1,3 0,2 1,7
1939 24 107 20 151 2,8 10,7 11,4 7,4 19 21 5 45 2,2 2,1 0,3 2,2
1940 30 100 14 144 3,3 9,6 10,4 6,9 18 20 3 41 1,9 1,9 0,2 1,9
1941 30 101 23 154 2,7 8,8 17,6 6,4 14 23 5 42 1,2 2,0 0,4 1.7
1942 21 107 15 143 1,9 8,2 11,0 5,6 11 23 2 36 1,0 1,7 0,1 1,4
1943
1944
1945

Lebendgeborene nach Wohnvierteln und Heimat 1942

Wohnviertel
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Zusammen

Ins­
gesamt

Auf 
1000 
Ein­

wohnerKnaben Mädchen Knaben Mädchen Knaben Mädchen Knaben Mädchen

Großbasel.............. 385 381 445 421 32 47 862 849 1711 15.2
Altstadt............ 13 12 15 13 3 2 31 27 58 12,7
Vorstädte.......... 20 9 22 17 3 4 45 30 75 9,8
Am Ring............ 31 27 22 25 1 1 54 53 107 9,9
Breite................ 24 20 48 56 2 4 74 80 154 24,2
Alban................ 22 19 25 16 4 2 51 37 88 12,8
Gundeldingen . . 75 78 100 102 5 8 180 188 368 15,3
Bachletten........ 55 55 48 56 — 2 103 113 216 16,6
Gotthelf............ 38 39 32 26 2 5 72 70 142 16,0
Iselin.................. 54 60 64 55 5 11 123 126 249 19,0
St. Johann........ 53 62 69 55 7 8 129 125 254 14,5

Kleinbasel............ 149 150 187 202 21 27 357 379 736 14,9
Altstadt............ 7 6 22 22 1 1 30 29 59 13,3
Clara .................. 6 6 11 11 3 4 20 21 41 10,5
Wettstein.......... 22 21 17 19 — 1 39 41 80 14,1
Hirzbrunnen . . . 27 12 20 21 1 2 48 35 83 13,0
Rosental............. 19 26 16 38 2 7 37 71 108 20,8
Matthäus.......... 53 52 63 61 8 8 124 121 245 14,6
Klybeck............ 13 23 30 27 6 3 49 53 102 18,5
Kleinhüningen.. 2 4 8 3 — 1 10 8 18 12,2

Landgemeinden . . . 26 38 23 21 6 3 55 62 117 14,8
Riehen.............. 23 34 23 19 6 3 52 56 108 14,5
Bettingen.......... 3 4 — 2' — — 3 6 9 20,4

Ganzer Kanton . . . 560 569 655 644 59 77 1 274 1 290 2 564 15,1
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Geborene nach Heimat 1942

Heimat

Ehelich 
Lebendgeborene

Unehelich 
Lebendgeborene

Lebend- 
gebo­
rene 
ins­

gesamt

Ehelich 
Totgeborene

Unehelich 
Totgeborene

Tot- 
gebo­
rene 
ins­

gesamt
Kna­
ben

Mäd­
chen

zu­
sam­
men

Kna­
ben

Mäd­
chen

zu­
sam­
men

Kna­
ben

Mäd­
chen

zu­
sam­
men

Kna­
ben

Mäd­
chen

zu­
sam­
men

Schweiz...................... 1146 1 154 2 300 69 59 128 2 428 14 17 31 2 1 3 34
Kanton Basel-Stadt 545 563 1 108 15 6 21 1 129 5 6 11 — — — 11
Kanton Baselland . 106 89 195 2 5 7 202 2 1 3 — — — 3
Übrige Kantone.... 495 502 997 52 48 100 1 097 7 10 17 2 1 3 20

Ausland..................... 55 66 121 4 11 15 136 1 — 1 — 1 1 2
Deutschland .......... 29 45 74 1 7 8 82 1 — 1 — 1 1 2
Frankreich.............. 10 3 13 — 1 1 14 — — — — — — —
Italien...................... 11 13 24 2 3 5 29 — — — — — — —
Übriges Ausland . . . 5 5 10 1 — 1 11 — — — — — — —

Zusammen................ 1 201 1 220 2 421 73 70 143 2 564 15 17 32 2 2 4 36

Geborene nach Monaten 1942

Monate

Ehelich 
Lebendgeborene

Unehelich 
Lebendgeborene

Lebend- 
gebo­
rene 
ins­

gesamt

Ehelich 
Totgeborene

Unehelich 
Totgeborene

Tot- 
gebo­
rene 
ins­

gesamt
Kna­
ben

Mäd­
chen

zu­
sam­
men

Kna­
ben

Mäd­
chen

zu­
sam­
men

Kna­
ben

Mäd­
chen

zu­
sam­
men

Kna­
ben

Mäd­
chen

zu­
sam­
men

Januar ...................... 97 86 183 12 9 21 204 1 1 2 — __ _ 2
Februar...................... 109 90 199 6 3 9 208 1 1 2 — — — 2
März.......................... 113 108 221 4 4 8 229 2 1 3 1 — 1 4
April........................... 102 107 209 7 7 14 223 1 1 2 — 1 1 3
Mai............................. 111 126 237 7 9 16 253 4 1 5 1 — 1 6
Juni............................. 92 97 189 8 6 14 203 1 — 1 — — — 1
Juli............................ 104 116 220 5 4 9 229 1 1 2 — — — 2
August...................... 101 92 193 5 4 9 202 1 5 6 — — — 6
September................ 107 119 226 7 5 12 238 — — — — — — —
Oktober.................... 80 96 176 3 7 10 186 1 2 3 — 1 1 4
November.................. 86 98 184 5 9 14 198 — 2 2 — — — 2
Dezember ................ 99 85 184 4 3 7 191 2 2 4 — — — 4

Ganzes Jahr ............ 1201 1220 2 421 73 70 143 2 564 15 17 32 2 2 4 36

Geburtenziffern nach Monaten siehe Seite 28 une 35

Mehrgeburten 1942

Zwillingsgeburten (Entbindungen): 1931 27; 1932 29; 1933 34; 1934 33; 1935 32; 1936 40; 1937 28; 1938 20; 1939 28; 1940 27;
1941 19. Die letzte Drillingsgeburt kam im Jahre 1919 vor

Art der 
Mehrgeburten

Geburten (Entbindungen) Ehelich Geborene Unehelich Geborene Geborene insgesamt

Ehelich Un­
ehelich

zu­
sammen lebend tot zu­

sammen lebend tot zu­
sammen lebend tot zu­

sammen

Zwillinge .................. 26 2 28 48 4 52 4 — 4 52 4 56
2 Knaben................ 8 1 9 15 1 16 2 — 2 17 1 18
1 Knabe, 1 Mädchen 9 1 10 18 — 18 2 — 2 20 — 20
2 Mädchen.............. 9 — 9 15 3 18 — — — 15 3 18

Drillinge..................... —

Zusammen................ 26 2 28 48 4 52 4 — 4 52 4 56

38



Ehelich Lebendgeborene nach Geburtenfolge und Ehedauer 1936 bis 19401)

!) Einschliesslich legitimierte Kinder

Ehe­
dauer 

in 
Jahren

Geburtenfolge, d. h. aus jetziger Ehe das wievielte 
lebendgeborene Kind Kinder 

ins­
gesamt

Prozentuale Verteilung der Kinder jeder 
Geburtenfolge nach der Ehedauer

1. 
Kind

2.
Kind

3.
Kind

4. 
Kind

5. 
Kind

6.
Kind

7. 
Kind

8. und 
späteres 

Kind
1.

Kind
2. 

Kind
3.

Kind
4. 

Kind
5. und 

späteres 
Kind

0 1723 64 14 — _ — — — 1 801 35,8 2,4 1,4 _
1 1 134 304 12 1 — — — — 1451 23,6 11,2 1.2 0,3 —
2 640 453 78 10 — — — — 1 181 13.3 16,8 8,0 2,5 __
3 390 405 101 20 1 — — — 917 8,1 15,0 10,4 5,1 0,3
4 298 391 113 37 6 3 — — 848 6,2 14,4 11,6 9,4 2,8
5 236 316 125 51 3 2 1 — 734 4,9 11.7 12,8 13,0 1,9
6 146 249 105 33 19 1 1 — 554 3,0 9,2 10,8 8,4 6.6
7 74 155 89 40 18 9 3 — 388 1,5 5,7 9,2 10,2 9,4
8 54 98 67 39 16 9 5 — 288 1,1 3,6 6,9 10,0 9,4
9 48 74 69 32 15 9 3 1 251 1,0 2,7 7,1 8,2 8,7

lOu.m. 75 198 200 129 80 45 28 42 797 1,5 7,3 20,6 32,9 60,9

Zus. 4 818 2 707 973 392 158 78 41 43 9 210 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Ehelich Lebendgeborene n. Geburtenfolge u. Beruf bzw. Heimat d. Vaters 1936 bis 19401)

!) Einschließlich legitimierte Kinder 2) Einschließlich öffentliche Betriebe

Beruf 
Heimat

Geburtenfolge, d. h. aus jetziger Ehe 
das wievielte lebendgeborene Kind

Lebendgeborene 
Kinder insgesamt

Prozentuale Verteilung der 1936 bis 
1940 geborenen Kinder jeder Berufs­

gruppe nach der Geburtenfolge

1.
Kind

2. 
Kind

3.
Kind

4. 
Kind

5. und 
spä­
teres 
Kind

1936 
bis 

194Û 
geboren

aus 
jetziger 

Ehe
pro 

Mutter
1. 

Kind
2.

Kind
3. 

Kind
4. 

Kind

5. und 
spä­
teres 
Kind

Selbständige.................... 587 365 159 92 48 1 251 2 411 1,95 46,9 29,2 12,7 7,4 3,8
Freie Berufe .............. 86 63 30 11 5 195 369 1,92 44,1 32,3 15,4 5,6 2,6
Übrige ......................... 501 302 129 81 43 1056 2 042 1,96 47,5 28,6 12,2 7,7 4,0

Unselbständige.............. 4 231 2 342 814 300 272 7 959 13 978 1.77 53,2 29,4 10,2 3,8 3,4
Privatwirtschaft........ 3 676 2 004 700 273 254 6 907 12 214 1,79 53,2 29,0 10,1 4,0 3,7
Öffentl. Verwaltung") . 555 338 114 27 18 1 052 1 764 1,69 52,8 32,1 10,8 2,6 1,7

Zusammen...................... 4 818 2 707 973 392 320 9 210 16 389 1,80 52,3 29,4 10,6 4,3 3,4

Kantonsbürger.............. 2 275 1 205 393 134 86 4 093 6 834 1,67 55.6 29,4 9,6 3,3 2,1
Übrige Schweizer.......... 2 214 1 285 492 221 195 4 407 8 161 1,85 50,2 29,2 11,2 5,0 4,4
Ausländer........................ 329 217 88 37 39 710 1 394 1,98 46,3 30,6 12,4 5,2 5,5

Erstgeborene nach Ehedauer, Alter der Mütter und Heimat 1936 bis 1940
Ehelich lebendgeborene Kinder (einschließlich legitimierte)

Ehedauer

Alter der Mütter in Jahren Erst- 
gebo­
rene 
ins­

gesamt

Davon waren Prozentuale Verteilung der 
Erstgeborenen nach Ehedauer

unter 
20 20—24 25—29 30—34 35—39

40 und 
mehr

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Erst­
geb, 
insg.

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder

0—2 Monate .... 54 136 75 32 4 6 307 123 143 41 6,4 5,4 6,5 12,4
3—5 „ .... 59 278 165 52 10 4 568 230 292 46 11.8 10,1 13,2 14,0
6—8 „ .... 9 123 HO 34 11 2 289 117 154 18 6,0 5,1 6,9 5,5
9-11 „ ... 6 160 268 106 17 2 559 257 276 26 11,6 11,3 12,5 7,9

Zus. unter 1 Jahr 128 697 618 224 42 14 1 723 727 865 131 35,8 31,9 39,1 39,8
1 Jahr.................. 6 301 556 221 45 5 1 134 527 537 70 23,5 23,2 24,3 21,3
2 Jahre .............. — 95 354 147 35 9 640 327 271 42 13,3 14,4 12,2 12,8

3 „ .............. 1 31 212 114 28 4 390 200 162 28 8,1 8.8 7,3 8,5
4 „ .............. — 13 170 98 14 3 298 153 127 18 6,2 6,7 5,7 5,5
5—9 Jahre ........ — 6 155 294 88 15 558 294 228 36 11,6 12,9 10,3 10,9
10 u. m. Jahre. . . . — — — 24 41 10 75 47 24 4 1,5 2,1 1,1 1,2

Zusammen.......... 135 1 143 2 065 1 122 293 60 4 818 2 275 2 214 329 100,0 100,0 100,0 100,0
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Ehelich Lebendgeborene nach Geburtenfolge und Ehedauer 19421)

J) Einschliesslich legitimierte Kinder

Ehe- 
daner 

in 
Jahren

Geburtenfolge d. h. aus jetziger Ehe das wievielte 
lebendgeborene Kind Kinder 

ins­
gesamt

Prozentuale Verteilung der Kinder jeder 
Geburtenfolge nach der Ehedauer

1.
Kind

2. 
Kind

3. 
Kind

4.
Kind

5. 
Kind

6. 
Kind

7.
Kind

8. und 
späteres 

Kind
1.

Kind
2.

Kind
3. 

Kind
4. 

Kind
5. und 
späteres 

Kind

0 390 11 1 — — — — — 402 32,8 1,4 0,3 — _
1 286 82 6. — — — — — 374 24,1 10,7 1,9 — .—
2 148 119 18 1 — — — — 286 12,4 15,6 5,8 1,0 —
3 113 114 21 1 — — — — 249 9,5 14,9 6,8 1,0 —
4 63 95 33 9 — — — — 200 5,3 12,4 10,7 9,4 —
5 41 72 25 10 2 — — — 150 3,5 9,4 8,1 10,4 3,2
6 36 57 34 11 6 — — — 144 3,0 7,5 11,0 11,5 9,7
7 32 56 38 7 1 — — — 134 2,7 7,3 12,3 7,3 1,6
8 19 38 26 9 5 ■ --- — — 97 1,6 5,0 8,4 9,4 8,1
9 18 27 30 9 3 — — — 87 1,5 3,5 9,7 9,4 4,8

lOu.m. 43 94 77 39 23 10 5 7 298 3,6 12,3 25,0 40,6 72,6

Zus. 1 189 765 309 96 40 10 5 7 2 421 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0

Ehelich Lebendgeborene nach Geburtenfolge und Beruf bzw. Heimat des Vaters 19421)

’) Einschließlich legitimierte Kinder 2) Einschließlich öffentliche Betriebe

Beruf
Heimat

Geburtenfolge, d. h. aus jetziger Ehe 
das wievielte lebendgeborene Kind

Lebendgeborene 
Kinder insgesamt

Prozentuale Verteilung der 1942 
geborenen Kinder jeder Berufs­
gruppe nach der Geburtenfolge

1.
Kind

2.
Kind

3. 
Kind

4.
Kind

5. und 
spä­
teres 
Kind

1942 
geboren

aus 
jetziger

Ehe
pro 

Mutter
1.

Kind
2.

Kind
3. 

Kind
4. 

Kind

5. und 
spä­
teres 
Kind

Selbständige.................... 127 91 51 14 11 294 579 1,97 43,2 31,0 17,3 4,8 3,7
Freie Berufe................ 27 10 9 3 — 49 86 1,76 55,1 20,4 18,4 6,1 ---- ■
Übrige ........................... 100 81 42 11 11 245 493 2,01 40,8 33,1 17,1 4,5 4,5

Unselbständige.............. 1062 674 258 82 51 2127 3810 1,79 50,0 31,7 12,1 3,8 2,4
Privatwirtschaft.......... 868 536 208 67 42 1 721 3 078 1,79 50,4 31,2 12,1 3,9 2,4
Öffentl. Verwaltung2) . . 194 138 50 15 9 406 732 1,80 47,8 34,0 12,3 3,7 2,2

Zusammen...................... 1189 765 309 96 62 2 421 4 389 1,81 49,1 31,6 12,7 4,0 2,6

Kantonsbürger.............. 534 361 156 41 16 1 108 1975 1,78 48,2 32,6 14,1 3,7 1,4
Übrige Schweizer.......... 611 360 131 51 39 1 192 2159 1,81 51,2 30,2 11,0 4,3 3,3
Ausländer........................ 44 44 22 4 7 121 255 2,11 36,4 36,4 18,2 3,3 5,7

Erstgeborene nach Ehedauer, Alter der Mütter und Heimat 1942
Ehelich lebendgeborene Kinder (einschließlich legitimierte)

Ehedauer

Alter der Mütter in Jahren Erst- 
gebo­
rene 
ins­

gesamt

Davon waren Prozentuale Verteilung der 
Erstgeborenen nach Ehedauer

unter
20 20—24 25—29 30—34 35—39 40 und 

mehr
Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Erst­
geb, 
insg.

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder

0—2 Monate . . . 15 26 14 3 3 — 61 15 42 4 5.1 2,8 6,9 9,1
3—5 .. ... 18 64 32 9 6 2 131 48 78 5 11.0 9,0 12,8 11,4
6—8 .............. 1 28 27 14 7 — 77 33 43 1 6,5 6,2 7,0 2,2
9—11 „ ... 1 45 42 26 7 — 121 42 74 5 10,2 7,8 12,1 11,4

Zus. unter 1 Jahr 35 163 115 52 23 2 390 138 237 15 32,8 25,8 38,8 34,1
1 Jahr ................ 2 76 130 65 11 2 286 127 153 6 24,1 23.8 25,0 13,7
2 Jahre................ — 16 77 43 10 2 148 70 72 6 12,4 13,1 11.8 13,7
3 „ ................ — 8 56 38 8 3 113 64 43 6 9,5 12,0 7,0 13,7
4 „ .................
5—9 Jahre..........

— 4 22 23 12 2 63 32 28 3 5,3 6,0 4,6 6,7
— 4 30 79 31 2 146 78 63 5 12,3 14,6 10,3 11,4

10 u. mehr Jahre . — — — 14 22 7 43 25 15 3 3,6 4,7 2,5 6,7

Zusammen.......... 37 271 430 314 117 20 1 189 534 611 44 100,0 100,0 100,0 100,0

40



Ehelich Lebendgeborene nach
1936—1940

Alter der Mütter 
in Jahren

Kantons­
bürgerin

Übrige 
Schweizerin

Aus­
länderin

zu­
sammen

unter 20 63 71 20 154
20—24 671 808 135 1614
25—29 1593 1 644 268 3 505
30—34 1 179 1 229 183 2 591
35—39 476 520 80 1076
40 u. mehr 111 135 24 270

Zusammen 4 093 4 407 710 9 210

Alter und Heimat der Mütter
1942

Alter der Mütter 
in Jahren

Kantons­
bürgerin

Übrige 
Schweizerin

Aus­
länderin

zu­
sammen

unter 20 16 28 _ 44
20—24 159 204 17 380
25—29 339 382 42 763
30—34 345 376 36 757
35—39 205 168 22 395
40 u. mehr 44 34 4 82

Zusammen 1 108 1192 121 2 421

Unehelich Lebendgeborene nach Alter und Heimat der Mütter
1936—1940 1942

Alter der Mütter 
in Jahren

Kantons- 
bürgerin

Übrige 
Schweizerin

Aus­
länderin

zu­
sammen

unter 20 25 59 15 99
20—24 50 206 58 314
25—29 26 110 50 186
30—34 12 41 26 79
35—39 12 16 7 35
40 u. mehr 5 6 1 12

Zusammen 130 438 157 725

Alter der Mütter 
in Jahren

Kantons­
bürgerin

Übrige 
Schweizerin

Aus­
länderin

zu­
sammen

unter 20 4 20 , 2 26
20—24 7 47 4 58
25—29 5 22 4 31
30—34 2 13 2 17
35—39 2 3 3 8
40 u. mehr 1 2 — 3

Zusammen 21 107 15 143

Unehelich Lebendgeborene nach Beruf und Zivilstand der Mütter
1936—1940 1942

Beruf der Mütter ledig ver­
witwet

ge­
schieden

Schneiderin, Näherin .... 23 1 2
Wäscherin, Glätterin . . . 9 — 5
And. gewerbl. Arbeiterin . 111 1 11
Ladenpersonal ................ 31 — 2
Serviertochter.................. 160 — 10
Hausangestellte................ 259 5 16
Andere Berufe.................. 23 3 6
Haustochter, ohne Beruf . 40 5 2

Zusammen........................ 656 15 54

Beruf der Mütter ledig ver­
witwet

ge­
schieden

Schneiderin, Näherin .... 4 — —
Wäscherin, Glätterin . . . 1 — —
And. gewerbl. Arbeiterin . 19 — 2
Ladenpersonal ................ 4 — —
Serviertochter.................. 13 — —
Hausangestellte................ 72 — 5
Andere Berufe.................. 15 — —
Haustochter, ohne Beruf . 6 1 1

Zusammen........................ 134 1 8

Legitimationen
Legitimierte Kinder der Wohnbevölkerung seit 19211)

Bürgerrechtsänderungen aus Legitimation siehe Seite 83

Jahre

Geschlecht Zeit der 
Legitimation Geburtsort Vollendetes Alter der legitimierten Kinder Legiti­

mierte 
Kinder 

ins­
gesamt

Davon 
in 

Basel­
Stadt 
legiti­
miert

Knaben Mädchen
bei der 
Ehe­

schlie­
ßung

später Basel­
Stadt

aus­
wärts

bis 2 
Monate Monate

6—11 
Monate

1
Jahr Jahre

5 u. m. 
Jahre

1921—25 124 104 182 46 178 50 68 33 20 31 46 30 228 228
1926—30 128 131 238 21 221 38 69 28 39 56 44 23 259 256
1931—35 183 179 321 41 294 68 85 42 58 78 74 25 362 340
1936—40 137 143 232 48 227 53 64 38 61 40 48 29 280 254

1937 29 29 52 6 51 7 19 6 11 10 7 5 58 50
1938 36 25 44 17 47 14 13 3 15 9 13 8 61 55
1939 18 26 36 8 34 10 7 7 5 5 11 9 44 42
1940 27 26 45 8 44 9 10 10 15 8 8 2 53 50
1941 24 22 40 6 42 4 14 7 10 8 5 2 46 44
1942 24 24 39 9 41 7 11 8 8 12 4 5 48 45
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Sterbefälle
Gestorbene und Sterbeziffern nach Geschlecht und Heimat seit 1901

Jahre 
Monate

Gestorbene Gestorbene auf 1000 Einwohner der gleichen Kategorie

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder m w ins­

gesamt
Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder m w ins­

gesamt

1901 422 648 602 820 852 1 672 14,2 16,0 14,0 15,5 14,1 14,8
1902 418 596 613 795 832 1 627 13,4 14,7 14,0 14,8 13,5 14,1
1903 481 629 629 858 881 1 739 14,8 15,5 14,0 15,7 14,0 14,8
1904 488 633 660 891 890 1 781 14,3 15,7 14,5 15,9 13,8 14,8
1905 552 685 577 868 946 1 814 15,4 17,0 12,4 15,2 14,4 14,8
1906 503 636 620 895 864 1 759 13,4 15,7 13,1 15,3 12,9 14.1
1907 485 644 582 847 864 1711 12,4 15,9 12,0 14,2 12,6 13.4
1908 556 491 560 766 841 1 607 13,6 12,2 11,4 12,6 12,1 12,3
1909 535 532 564 782 849 1 631 12,6 13,3 11,3 12,7 12,0 12,4
1910 517 503 520 732 808 1 540 11,7 12,7 10,3 11,7 11,2 11,4
1911 563 532 668 862 901 1 763 12,2 13,5 12.9 13.5 12,2 12,8
1912 541 480 562 802 781 1 583 11,5 12,3 10,5 12,4 10,5 11,3
1913 597 508 566 846 825 1 671 12,2 13,1 10,4 12,8 10,8 11,7
1914 512 452 502 711 755 1 466 9,9 11,7 9,5 10.7 9,8 10,3
1915 586 480 486 711 841 1 552 11,1 12,4 10,0 11,2 11,0 11,1
1916 594 404 394 688 704 1 392 11,0 10.2 8,6 11,0 9,2 10,0
1917 636 495 459 746 844 1 590 11,4 12,3 10,7 12,0 11,0 11,5
1918 926 734 553 1 036 1 177 2 213 16,0 18.0 14.0 16,7 15,5 16.0
1909 717 531 472 797 923 1 720 12.1 13,0 12,5 12,8 12,2 12.5
1920 755 476 414 785 860 1 645 12,5 11,4 10,9 12,3 11,2 11,7
1921 663 443 426 748 784 1 532 10,7 10,6 11,6 11,7 10,2 10,9
1922 724 480 374 764 814 1 578 11,2 11.6 10.9 12.0 10.6 11,2
1923 682 449 294 664 761 1425 10,2 11.0 8,8 10,4 9,8 10,1
1924 764 467 349 744 836 1 580 11,1 11,2 11.0 11,6 10,7 11.1
1925 746 465 302 724 789 1 513 10,6 11,0 9,8 11,1 10,1 10,6
1926 715 458 344 705 812 1 517 10,1 10,5 11,3 10,7 10,3 10,5
1927 857 491 329 813 864 1 677 12,0 10.9 11.0 12,2 10.7 11.4
1928 806 494 301 759 842 1 601 11,1 10,6 10,2 11,2 10.3 10,8
1929 804 502 344 819 831 1 650 11,0 10.3 11,6 11,9 10,0 10,9
1930 804 468 318 821 769 1 590 10,8 9,3 10,8 11,8 9,1 10,3
1931 870 504 350 845 879 1 724 11,5 9.7 11,9 12.0 10,2 11,0
1932 877 487 321 829 856 1 685 11,3 9,0 11,0 11,4 9,7 10,5
1933 907 579 320 881 925 1 806 11,3 10,4 11,5 11.9 10.3 11.0
1934 917 502 296 817 898 1 715 11,2 8,7 11.1 10,9 9.8 10,3
1935 974 571 298 904 939 1 843 11,7 9,7 11,8 12,5 10,2 11,0
1936 952 591 338 939 942 1881 11,2 9.9 11,4 12.4 10,2 11,2
1937 945 514 292 796 955 1 751 11,0 8,5 13.3 10,5 10.3 10.4
1938 1096 560 316 865 1 107 1 972 12,7 9,0 15,2 11,3 11.9 11,7
1939 1 005 517 301 855 968 1823 11,6 8.2 15.6 11.2 10,4 10,7
1940 1 094 578 312 976 1 008 1 984 12,4 9,0 18,1 12,7 10,9 11,7
1941 1 027 519 257 870 933 1 803 11,6 8.0 16.8 11,4 10.1 10,7
1942 944 527 239 875 835 1710 10,6 7,9 16,7 11,4 9.0 10,1
1943

1942 
Januar .. 76 48 19 80 63 143 10,2 8,7 15,5 12,5 8,1 10,1
Februar.. 98 56 22 92 84 176 13,2 10,2 18,1 14,4 10,8 12,4
März........ 85 45 32 84 78 162 11,4 8,2 26,4 13.1 10.1 11,5
April .... 58 45 18 58 63 121 7,8 8,2 15,0 9.1 8,1 8,5
Mai.......... 84 47 20 87 64 151 11,3 8,5 16.8 13.6 8.3 10,7
Juni........ 75 44 19 71 67 138 10,1 8,0 16,0 11.1 8,6 9.8
Juli ........ 67 40 17 65 59 124 9,0 7,2 14,4 10,2 7,6 8.8
August . . 66 39 16 58 63 121 8,9 7,1 13.6 9.1 8.1 8,5
September 75 31 23 56 73 129 10,1 5,6 19,5 8,7 9,4 9,1
Oktober . . 81 47 17 72 73 145 10,9 8,5 14,4 11,2 9,4 10,2
November 94 39 18 79 72 151 12,6 7,0 15,3 12,3 9,2 10,6
Dezember 85 46 18 73 76 149 11,4 8,2 15,3 11,4 9,7 10,5
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Gestorbene nach Geschlecht und Alter seit 1911

Jahre
Altersklassen in Jahren

Zu­
sammen0 1—4 5—9 10—14 15—19 20—29 30—39 40—49 50—59 60—64 65—69 70—79 80 u. m

Männliches Geschlecht

1911/15 126 42 13 10 23 44 64 92 117 59 64 98 34 786
1916/20 61 25 13 12 31 75 71 99 134 65 69 112 43 810
1921/25 56 15 12 6 18 45 45 85 138 73 68 120 48 729
1926/30 43 14 7 5 17 53 43 81 155 81 88 140 56 783
1931/35 49 13 7 6 13 54 60 78 149 105 111 148 62 855
1936/40 41 12 6 5 11 36 52 75 139 115 119 200 75 886

1931 62 16 7 5 14 54 48 70 159 109 115 135 51 845
1932 47 12 4 2 16 53 62 74 145 91 117 143 63 829
1933 50 13 7 5 13 60 64 79 165 113 99 139 74 881
1934 41 9 7 6 10 45 62 77 135 112 105 155 53 817
1935 45 14 10 10 15 56 62 93 140 99 121 167 72 904
1936 53 16 8 10 12 45 56 90 154 118 109 193 75 939
1937 44 13 8 1 9 28 61 67 125 107 105 169 59 796
1938 38 14 4 4 6 38 41 62 142 121 122 199 74 865
1939 35 7 5 8 15 22 51 70 127 111 122 199 83 855
1940 35 9 6 3 14 46 51 83 146 119 137 242 85 976
1941 44 9 3 2 5 25 31 83 147 124 135 196 66 870
1942 42 10 8 5 10 33 41 81 126 106 121 212 80 875
1943
1944
1945

Weibliches Geschlecht

1911/15 89 35 13 13 22 45 62 69 92 56 83 166 75 821
1916/20 42 25 12 15 34 78 72 82 115 68 88 180 91 902
1921/25 40 12 5 10 19 47 42 71 115 74 83 184 95 797
1926/30 40 10 6 4 14 51 44 58 106 81 100 194 116 824
1931/35 37 10 6 4 8 51 49 70 133 80 109 222 121 900
1936/40 31 7 6 4 7 31 43 70 120 103 126 288 160 996

1931 43 6 7 1 10 47 43 77 127 76 107 206 129 879
1932 33 8 6 7 7 51 49 69 116 79 96 210 125 856
1933 47 13 2 4 9 67 61 61 140 83 115 200 123 925
1934 36 8 7 1 4 45 49 67 138 70 122 244 107 898
1935 26 14 7 5 9 43 44 77 145 93 107 247 122 939
1936 36 4 8 6 10 38 41 74 118 93 115 262 137 942
1937 28 9 5 4 9 34 41 60 119 85 124 297 140 955
1938 24 5 3 1 3 41 54 84 121 117 144 333 177 1 107
1939 38 7 4 7 8 17 44 60 117 120 117 262 167 968
1940 29 11 11 3 6 25 34 73 126 98 131 282 179 1 008
1941 43 9 4 — 5 23 44 72 105 110 119 243 156 933
1942 43 8 8 4 1 28 36 57 111 86 96 232 125 835
1943
1944
1945

Gestorbene nach Geschlecht und Heimat 1942

Geschlecht
Kanton 
Basel­
Stadt

Kanton 
Basel­
Land

Übrige 
Schweiz

Schweiz 
zus.

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien Übriges

Ausland
Ausland 

zus.
Alle 

Gestor­
benen

Männliches Geschlecht. . 504 50 203 757 79 13 20 6 118 875
Weibliches Geschlecht . . 440 46 228 714 92 15 12 2 121 835

Beide Geschlechter .... 944 96 431 1 471 171 28 32 8 239 1 710
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Gestorbene und Sterbeziffern nach Wohnvierteln seit 1921

Wohnviertel
Grundzahlen Auf 1000 Einwohner

1921/25 1926/30 1931/35 1936/40 1942 1921/25 1926/30 1931/35 1936/40 1942

Großbasel................ 953 998 1115 1221 1 125 10,8 10,6 10,6 10,9 10,0
Altstadt ............. 90 76 74 60 44 12,9 11,7 13,2 12,5 9,6
Vorstädte ....... 146 145 135 149 112 17,6 17,9 16,7 19,1 14,7
Am Ring ............ 146 139 121 133 125 13,9 13,1 11,4 12,6 11,6
Breite.................. 56 53 60 63 60 10,5 9,8 10,3 10,0 9,4
Alban.................. 43 46 52 64 77 10,5 10,1 9,2 9,8 11,2
Gundeldingen . . . 159 176 205 228 200 8,7 9,0 9,2 9,6 8,3
Bachletten.......... 44 65 90 125 117 9,2 9,6 8,8 10,0 9,0
Gottheit.............. 75 88 100 105 84 11,3 11,4 11,1 11,6 9,5
Isehn.................... 81 88 106 119 111 9,5 9,6 10,0 9,6 8,5
St. Johann ........ 113 122 172 175 195 7,8 7,8 9,9 10,0 11,1

Kleinbasel.............. 507 534 549 558 501 10,5 10,9 10,9 11,2 10,1
Altstadt.............. 85 76 72 72 53 13,7 13,3 14,2 15,8 11,9
Clara .................... 54 60 54 51 49 10,9 12,9 12,4 12,6 12,5
Wettstein............ 37 47 49 47 75 10,3 11,0 9,5 8,6 13,4
Hirzbrunnen .... 5 23 38 59 53 5,6 7,9 7,0 9,2 8,3
Rosental............... 54 49 48 49 44 10,9 10,0 9,3 9.8 8.5
Matthäus............ 210 207 211 211 165 10,1 10,8 11,8 12,3 9,8
Klybeck.............. 47 54 60 53 48 9.1 10,0 10.5 9,8 8,7
Kleinhüningen . . . 15 18 17 16 14 7,7 9,7 9,7 10,6 9,5

Landgemeinden.... 66 75 91 103 84 12,9 11,9 12,2 12,8 10,6
Riehen................ 61 71 87 100 81 13,3 12,2 12,5 13,3 10,9
Bettingen............ 5 4 4 3 3 9,9 7,8 7,5 6,0 6,8

Ganzer Kanton . . . 1526 1 607 1 755 1882 1710 10,8 10,8 10,8 11,2 10,1

Gestorbene nach Wohnvierteln und Heimat 1942

Wohnviertel
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Zusammen Ins- 

ge­
samt

Auf
1000
Ein­

wohnerm w m w m w m w

Großbasel................ 337 311 162 195 58 62 557 568 1 125 10,0
Altstadt.............. 6 10 5 16 5 2 16 28 44 9,6
Vorstädte............ 36 25 10 26 8 7 54 58 112 14,7
Am Ring ............ 40 42 15 14 7 7 62 63 125 11,6
Breite.................. 17 11 15 11 4 2 36 24 60 9,4
Alban.................. 17 31 8 16 2 3 27 50 77 11,2
Gundeldingen . . . 54 63 37 31 4 11 95 105 200 8,3
Bachletten.......... 40 37 15 17 3 5 58 59 117 9,0
Gottheit.............. 31 23 14 13 3 — 48 36 84 9,5
Iselin.................... 37 21 17 19 9 8 63 48 111 8,5
St. Johann ........ 59 48 26 32 13 17 98 97 195 11,1

Kleinbasel.............. 139 111 87 63 52 49 278 223 501 10,1
Altstadt.............. 10 13 13 6 8 3 31 22 53 11,9
Clara .................... 11 8 12 10 5 3 28 21 49 12,5
Wettstein............ 35 14 13 5 3 5 51 24 75 13,4
Hirzbrunnen .... 17 9 9 8 3 7 29 24 53 8,3
Rosental.............. 12 11 5 7 6 3 23 21 44 8,5
Matthäus............ 36 42 24 19 19 25 79 86 165 9,8
Klybeck.............. 14 9 8 7 7 3 29 19 48 8,7
Kleinhüningen. . . 4 5 3 1 1 — 8 6 14 9,5

Landgemeinden.... 28 18 4 16 8 10 40 44 84 10,6
Riehen................ 26 18 4 16 7 10 37 44 81 10,9
Bettingen............ 2 — — — 1 — 3 — 3 6,8

Ganzer Kanton .... 504 440 253 274 118 121 875 835 1 710 10,1
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Gestorbene nach Altersklassen, Heimat und Geschlecht 1942

Alter
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gestorbene insgesamt

m w zu­
sammen m w zu­

sammen in w zu­
sammen m w zu­

sammen

unter 1 11 20 31 31 20 51 _ 3 3 42 43 85
1—1 3 5 8 5 3 8 2 — 2 10 8 18
5—9 4 4 8 3 3 6 1 1 2 8 8 16

10—14 2 2 4 3 2 5 — — — 5 4 9
15—19 8 — 8 2 1 3 — — —— 10 1 11
20—24 8 1 9 4 6 10 — 1 1 12 8 20

25—29 8 8 16 10 10 20 3 2 5 21 20 41
30—34 9 2 11 9 14 23 3 1 4 21 17 38
35—39 8 7 15 8 9 17 4 3 7 20 19 39
40—44 19 17 36 14 7 21 5 — 5 38 24 62
45—49 24 21 45 19 8 27 — 4 4 43 33 76

50—54 34 22 56 13 9 22 7 3 10 54 34 88
55—59 39 55 94 20 15 35 13 7 20 72 77 149
60—64 65 54 119 27 26 53 14 6 20 106 86 192
65—69 76 59 135 25 25 50 20 12 32 121 96 217
70—74 86 49 135 17 38 55 15 25 40 118 112 230

75—79 55 57 112 21 38 59 18 25 43 94 120 214
80—84 35 33 68 15 24 39 5 15 20 55 72 127
85—89 10 19 29 6 14 20 7 11 18 23 44 67

90 u. mehr — 5 5 1 2 3 1 2 3 2 9 11

Zusammen 504 440 944 253 274 527 118 121 239 875 835 1 710

Gestorbene nach Altersklassen, Zivilstand und Geschlecht 1942

Alle Gestorbenen zusammen siehe obere Tabelle

Alter
ledig verheiratet verwitwet geschieden

m w zu­
sammen m w zu­

sammen m w zu­
sammen m w zu­

sammen

unter 1 42 43 85 — — — — — — • --- — —
1—4 10 8 18 — — — — — — — — —-
5—9 8 8 16 — — — — — — — — —

10—14 5 4 9 — — — — — — — — —
15—19 10 — 10 — 1 1 — — — — — —
20—24 12 7 19 — 1 1 — — — — — —

25—29 11 8 19 10 11 21 — — — — 1 1
30—34 5 4 9 13 13 26 1 — 1 2 — 2
35—39 8 2 10 10 16 26 — 1 1 2 — 2
40—44 6 4 10 31 15 46 — 2 2 1 3 4
45—49 7 8 15 34 19 53 — 5 5 2 1 3

50—54 6 7 13 44 21 65 2 2 4 2 4 6
55—59 8 14 22 53 38 91 5 21 26 6 4 10
60—64 11 17 28 83 41 124 11 25 36 1 3 4
65—69 4 22 26 93 36 129 22 33 55 2 5 7
70—74 7 19 26 68 23 91 39 67 106 4 3 7

75—79 4 22 26 46 14 60 43 76 119 1 8 9
80—84 5 13 18 22 8 30 26 49 75 2 2 4
85—89 2 12 14 5 1 6 15 29 44 1 2 3

90 u. mehr — 1 1 — 1 1 2 7 9 — — —

Zusammen 171 223 394 512 259 771 166 317 483 26 36 62
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Gestorbene nach Altersklassen und Sterbemonaten 1942
Männliches Geschlecht

Gestorbene nach Monaten seit 1901 siehe Seite 27

Alter Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. Ganzes 
Jahr

unter 1 4 4 5 2 2 7 4 _ 3 5 2 4 42
1—4 — 1 — — — 1 2 1 2 1 — 2 10
5—9 1 — 1 — 1 — 2 — 1 1 1 — 8

10—14 — — — — 2 — 1 1 1 — — — 5
15—19 — — 1 — — 2 1 1 1 3 1 — 10
20—24 2 1 — — 1 — 2 — 1 2 2 1 12
25—29 — — 2 — 3 2 3 3 1 1 4 2 21
30—34 2 1 — 3 1 4 3 1 — 3 1 2 21
35—39 2 1 2 3 3 1 — — 4 1 1 2 20
40—44 2 1 — 4 8 6 3 1 2 6 1 4 38
45—49 6 5 1 3 4 2 3 4 1 8 3 3 43
50—54 7 4 7 3 4 8 4 3 5 2 4 3 54
55—59 8 7 3 10 5 7 5 3 1 6 12 5 72
60—64 7 13 10 5 12 6 5 14 8 10 10 6 106
65—69 7 12 12 8 12 7 11 12 9 7 10 14 121
70—74 10 14 17 9 12 10 5 5 9 6 12 9 118
75—79 16 15 11 2 10 5 5 7 4 5 8 6 94
80—84 4 9 9 2 4 3 4 2 2 5 5 6 55
85—89 2 3 3 4 3 — 2 — 1 — 2 3 23
90 u. m. — 1 — — — — — — — — — 1 2

Zus. 80 92 84 58 87 71 65 58 56 72 79 73 875

Gestorbene nach Monaten seit 1901 siehe Seite 27

Weibliches Geschlecht

Alter Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. Ganzes 
Jahr

unter 1 3 6 2 4 5 4 3 4 2 3 4 3 43
1—1' 1 — 2 1 1 1 — 1 — 1 — — 8
5—9 — 1 1 2 — 2 — 2 — — — — 8

10—14 — — — — — 1 — — 1 — 1 1 4
15—19 1 — 1
20—24 — — 2 — — 1 — — 1 2 1 1 8
25—29 1 — 2 3 — — 1 3 5 4 1 — 20
30—34 — 3 3 1 1 1 1 2 3 — 1 1 17
35—39 — 1 4 1 1 5 2 1 2 — 1 1 19
40—44 1 1 1 2 2 — 3 2 1 4 3 4 24
45—49 3 1 1 1 2 2 6 4 5 3 1 4 33
50—54 — 4 5 1 3 3 2 4 1 4 1 6 34
55—59 6 10 8 3 7 6 6 7 9 6 4 5 77
60—64 8 8 4 12 5 5 7 6 2 10 9 10 86
65—69 8 8 9 13 11 9 2 5 8 5 13 5 96
70—74 5 12 13 9 7 11 12 5 9 9 11 9 112
75—79 12 12 13 3 11 8 6 9 12 11 8 15 120
80—84 10 8 5 5 5 4 4 2 7 8 9 5 72
85—89 3 8 1 2 3 3 4 6 3 3 3 5 44
90 u. m. 1 1 2 — — 1 — — 2 — 1 1 9

Zus. 63 84 78 63 64 67 59 63 73 73 72 76 835
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Sterbeziffern
Gestorbene auf je 1000 Lebende des gleichen Alters und der gleichen Kategorie 1910/11, 

1920/21 und 1930/311)

x) Bezogen auf die Volkszählungsbestände vom 1. Dezember 1910, 1920 und 1930 2) Bezogen auf die Gesamtzahl der Lebend­
geborenen der betreffenden Jahre

Alter in 
vollendeten Jahren

Männliches Geschlecht Weibliches Geschlecht Beide Geschlechter Kan­
tons­

bürger 
1930/31

Übrige 
Schwei­

zer 
1930/31

Aus­
länder
1930/311910/11 1920/21 1930/31 1910/11 1920/21 1930/31 1910/11 1920/21 1930/31

0 2) 101,5 66,8 41,5 80.6 36,8 36,5 91,0 51,7 39,1 28,3 39,0 64,9
1- 4 9,3 6,0 4,5 9,1 5,0 2,1 9,2 5,5 3,2 2,8 3,6 4,1
5- 9 1,5 2,1 1,9 1,9 1,1 1,2 1,7 1,6 1,6 1,3 2,2 0,7

10-14 L4 1,2 0,9 2,8 1,5 0,9 2,1 1,3 0,9 0,7 1,0 1,6
15-19 3,8 3,4 2,3 3.9 3,5 1,7 3,9 3,7 2,0 1,8 2,3 2,0
20-24 3,7 4,0 3,7 3.7 3.4 2,5 3,7 3,7 3,0 3,2 3,2 2,6
25-29 4,3 5,1 3,6 3.8 3,7 2,8 4,0 4,3 3,2 3,3 3,3 2,6
30-34 4,4 5.7 2,9 5,2 3,0 2,2 4,8 4,2 2,5 3,7 1,7 1,5
35-39 7,4 5,9 5,4 6,1 5,1 2,8 6,7 5,4 4,0 3,7 4,8 2,7
40-44 9,4 8,1 6,4 8,3 5,0 4,6 8,8 6,4 5,4 5,8 5,7 3,5
45-49 16,0 11,1 10,3 11,5 8,9 6,4 13,6 10,0 8,2 8,0 8,5 8,3
50-54 20,6 18,6 16,0 8,4 12,1 9,7 13,7 15,1 12,4 12,1 14,1 11,3
55-59 31,7 26,8 24,3 21.8 17,8 12,6 26.1 21,7 17,9 17,5 17,0 20,0
60-64 46,4 41,7 36,6 25,7 24,7 23,1 33,9 31.4 29,0 30,5 27,6 26,1
65-69 64,7 50,8 59,4 46,3 48,9 37,6 53,1 49,6 47,6 47,3 43,8 53,1
70-74 71,4 88,7 73,5 67,9 65,8 58,1 69,1 74,0 63,4 61.2 66,2 65,1
75-79 125,0 115,0 129,7 123,4 102,4 84,0 123,9 106,0 99,7 98,6 86,5 119,6
80 u. mehr 230,0 167,4 182,7 157.2 204,5 190,3 179,2 192,3 188,0 181,5 197,5 187,8

Zusammen 12,6 12,0 12,0 11.8 10,7 9,7 12,2 11,3 10,7 11,4 9,4 11,2

Gestorbene auf je 1000 Lebende des gleichen Alters und der gleichen Kategorie 
1941/19421)

’) Bezogen auf die Volkszählungsbestände vom 1. Dezeçnber 1941 gemäß der kantonalen Auszählung *) Bezogen auf die
Gesamtzahl der Lebendgeborenen der Jahre 1941 und 1942

Alter in 
vollendeten Jahren

Männliches Geschlecht Weibliches Geschlecht Beide Geschlechter

Kan­
tons­
bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder Zus.
Kan­
tons­
bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder Zus.
Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder Zus.

0 2) 30,9 37,4 30,1 34,1 36,8 32,7 44,8 35.3 33,9 35,2 37,5 34,7
1- 4 2.0 2,9 3,9 2,5 2,7 2,1 2.0 2.4 2,4 2,5 3,0 2,5
5- 9 1.1 0,9 2.8 1.2 1.2 1.4 1,4 1.3 1,2 1,2 2,1 1,2

10-14 0.8 0,8 — 0,7 0,4 0,5 — 0,4 0,6 0,6 — 0,6
15-19 2,2 1,0 — 1.6 0,4 0,6 1,3 0,6 1,3 0.8 0,7 1,0
20-24 3,0 2,1 2,1 2,5 0,7 2,1 2.2 1,5 1.8 2,1 2,2 2,0
25-29 1,6 3,2 3,5 2,4 2,1 1.8 1,2 1-9 1,6 2,4 2,0 2,1
30-34 2.0 2,7 3.2 2.4 1,5 2,5 2.8 2,0 1,7 2,6 2,9 2,2
35-39 1,9 1,9 4,6 2,1 1.8 2,4 3,8 2,2 1,9 2,2 4,1 2,2
40-44 5,3 5,2 6,7 5,3 3,6 2,1 2,9 3,0 4,3 3,6 4,3 4,0
45-49 7,8 9.3 3,2 8.1 5,4 5,2 8.2 5.6 6.4 7,1 6.5 6,7
50-54 9,4 11,7 17.9 12.9 7,3 7,0 8.4 7,3 9,6 9,1 12,0 9,7
55-59 20,2 18.5 25,5 20.3 13,5 11.5 10,4 12.6 16.4 14,6 16,2 15,9
60-64 31,6 37,7 38,6 33,8 19,9 24,2 17,5 20,6 24,8 29,6 26,1 26,1
65-69 43,1 52,5 61,0 47,3 27,7 21.8 31,4 26,7 35,6 32,9 42,2 35,0
70-74 73,0 64,6 71,4 71.1 43,6 52,9 64,1 49,3 56,0 56,7 67,1 57,9
75-79 105,3 102,2 100,0 103,6 66.0 82,4 49,7 74,7 80,8 88,1 94,3 85,0
80u.mehr 165,3 177.9 168,8 169,0 196,9 154,0 111,8 150,3 150,9 160,5 165,3 156,2

Zusammen 12,4 8,3 19.3 11.4 9,9 7,6 14.9 9.5 11,1 7.9 16,7 10,3
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Sterbefälle von Kindern unter 5 Jahren nach Heimat, Ehelichkeit und Geschlecht seit 1911

Jahre

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Ge­
stor­
bene 
ins­
ge­samt

ehelich unehelich zu- 
sam- 
men

ehelich unehelich zu- 
sam- 
men

ehelich unehelich zu 
sam- 
menm w m w m w m w m w m w

1911/15 25 20 2 1 48 47 35 8 5 95 73 57 13 6 149 292
1916/20 24 16 1 1 42 30 25 5 2 62 23 19 4 3 49 153
1921/25 25 17 3 1 46 26 18 3 3 50 12 8 3 4 27 123
1926/30 17 17 1 1 36 26 18 4 3 51 6 8 3 3 20 107
1931/35 19 16 1 1 37 24 20 6 4 54 8 4 4 2 18 109
1936/40 18 14 1 1 34 24 18 3 3 48 4 2 2 1 9 91

1931 18 8 1 2 29 32 24 6 7 69 12 4 9 4 29 127
1932 21 20 2 — 43 20 17 6 — 43 5 3 5 1 14 100
1933 21 26 — 1 48 25 20 8 6 59 9 4 — 3 16 123
1934 19 14 1 2 36 15 17 3 4 39 10 5 2 2 19 94
1935 18 9 1 1 29 25 22 8 5 60 2 3 5 — 10 99
1936 22 10 2: 3 37 34 20 4 2 60 4 4 3 1 12 109
1937 18 12 — — 30 26 20 4 — 50 8 2 1 3 14 94
1938 21 12 — — 33 26 13 2 3 44 1 — 2 1 4 81
1939 11 14 2. 2 29 18 17 3 7 45 4 4 4 1 13 87
1940 19 19 2 — 40 17 18 3 2 40 3 1 — — 4 84
1941 26 25 2 — 53 17 21 4 2 44 4 4 — — 8 105
1942 14 24 — 1 39 27 21 9 2 59 2 1 — 2 5 103
1943
1944
1945

Sterbefälle von Kindern unter 5 Jahren nach Alter, Heimat, Ehelichkeit 
und Geschlecht 1942

Alter

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Ge­
stor­
bene 
ins­
ge­samt

ehelich unehelich zu- 
sam- 
men

ehelich unehelich ZU- 
sam- 
men

ehelich unehelich ZU- 
sam- 
menm w m w m w m w m w m w

0 Tag 6 8 _ 1 15 11 6 1 1 19 _ _ _ 2 2 36
I—- 6 Tage 3 1 — — 4 2 3 5 1 11 — 1 — — 1 16
7—29 „ 1 1 — — 2 1 — 1 — 2 — — — — — 4

0 Monat 10 10 — 1 21 14 9 7 2 32 — 1 — 2 3 56
1 „ — — — — ■ 1 2 1 — 4 - — — — — 4
2 Monate — 3 — — 3 — 1 — — 1 — — — — — 4
3 „ — 3 — — 3 3 2 — — 5 — — •— — — 8
4 „ — 1 — — 1 1 1 — — 2 — — — — — 3
5 9, — 1 — — 1 — 1 — — 1 — — — — — 2
6 „ — — — — — 1 1 — — 2 — — — — — 2
7 „ — — — — — 1 — — — 1 — — — — —■ 1
8 „ 1 I — — 2 — 1 — — 1 — — — — — 3
9 „ — — — — — 1 — — — 1 — — — — — 1

10 „ — — — — — 1 — — — 1 — — — — — 1
11 „ —

0 Jahr 11 19 — 1 31 23 18 8 2 51 — 1 — 2 3 85
1 „ 1 2 — — 3 1 1 — — 2 1 — — — 1 6
2 Jahre 1 — — — 1 1 2 I — 4 — — — — — 5
3 1 3 — — 4 — — — — — 1 — — — 1 5
4 ,, — — — — — 2 — — — 2 — — — — — 2

Zusammen 14 24 — 1 39 27 21 9 2 59 2 1 — 2 5 103
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Säuglingssterblichkeit nach Heimat, Ehelichkeit und Geschlecht seit 1901
Im ersten Lebensjahr Gestorbene

Jahre

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Ge- 
stör­
bene 
ins­

gesamt
ehelich unehelich zu- 

sam- 
men

ehelich unehelich zu-
sam-
men

ehelich unehelich zu-
sam- 
menm w m w m w m w m w m w

1901/05 30 23 2 1 56 81 73 14 11 179 96 79 16 11 202 437
1906/10 23 19 2 2 46 57 41 8 6 112 69 54 11 10 144 302
1911/15 19 14 2 1 36 33 23 7 5 68 53 41 12 5 111 215
1916/20 17 10 1 1 29 21 17 4 2 44 15 9 3 3 30 103
1921/25 20 14 3 1 38 19 13 3 3 38 9 5 2 4 20 96
1926/30 13 13 1 1 28 19 14 3 3 39 4 6 3 3 16 83
1931/35 15 12 1 1 29 18 15 6 4 43 5 3 4 2 14 86
1936/40 13 10 1 1 25 19 15 3 2 39 3 2 2 1 8 72

1931 13 6 1 1 21 24 21 6 7 58 10 4 8 4 26 105
1932 16 16 2 — 34 15 14 6 -— 35 3 3 5 — 11 80
1933 18 19 — 1 38 19 14 8 6 47 5 4 — 3 12 97
1934 16 13 1 2 32 13 13 2 4 32 7 2 2 2 13 77
1935 14 4 — 1 19 18 17 7 3 45 2 1 4 — 7 71
1936 15 9 2 3 29 27 18 4 1 50 2 4 3 1 10 89
1937 13 9 — — 22 20 15 4 ■ — 39 6 2 1 2 11 72
1938 15 9 — — 24 19 12 2 2 35 — — 2 1 3 62
1939 9 11 2 2 24 15 15 3 5 38 3 4 3 1 11 73
1940 15 10 2 — 27 14 16 2 2 34 2 1 — — 3 64
1941 23 21 1 — 45 12 17 4 2 35 4 3 — — 7 87
1942 11 19 — 1 31 23 18 8 2 51 — 1 — 2 3 85
1943
1944
1945

Säuglingssterblichkeit nach Sterbemonaten, Geschlecht und Ehelichkeit seit 1901
Im ersten Lebensjahr Gestorbene

Jahre
Sterbemonat Geschlecht Ehelichkeit

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. m w ehelich un­
ehelich

1901/05 40 40 38 35 29 34 40 45 42 34 31 29 239 198 382 55
1906/10 22 31 28 25 25 26 20 33 22 29 19 22 170 132 263 39
1911/15 21 18 18 16 17 14 17 24 23 15 16 16 126 89 183 32
1916/20 9 11 11 11 10 5 8 8 8 8 5 9 61 42 89 14
1921/25 10 10 12 10 9 7 7 4 6 6 7 8 56 40 80 16
1926/30 9 6 8 8 6 7 6 6 7 6 6 8 43 40 69 14
1931/35 10 9 9 7 5 8 6 6 6 5 8 7 49 37 69 18
1936/40 7 4 5 7 7 5 7 6 7 4 6 7 41 31 62 10

1931 14 14 5 9 8 14 8 5 9 9 1 9 62 43 78 27
1932 10 4 8 9 5 8 6 6 4 3 11 6 47 33 67 13
1933 7 13 16 10 5 7 6 4 8 5 9 7 50 47 79 18
1934 11 3 9 3 3 7 6 7 4 7 9 8 41 36 64 13
1935 9 9 6 4 3 5 6 6 5 3 8 7 45 26 56 15
1936 10 6 6 8 10 6 10 4 7 6 5 11 53 36 75 14
1937 6 4 7 13 9 3 5 4 11 2 6 2 44 28 65 7
1938 6 2 3 4 4 6 6 9 5 5 4 8 38 24 55 7
1939 3 4 6 3 9 5 9 10 6 5 8 5 35 38 57 16
1940 10 5 4 7- 4 5 3 2 4 5 6 9 35 29 58 6
1941 11 7 7 7 9 9 6 7 8 4 8 4 44 43 80 7
1942 7 10 7 6 7 11 7 4 5 8 6 7 42 43 72 13
1943
1944
1945
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Säuglingssterblichkeit nach Lebensdauer seit 1901
Im ersten Lebensjahr Gestorbene

Jahre
Im Laufe des .. Altersmonats Gestorbene Gestor­

bene 
ins­

gesamt

Von 100 gestorbenen Säuglingen starben 
im Laufe des ... Altersmonats

1. 2. 3. 1.—3. 4.-6. 7.-9. 10.—12. 1. 2. 3. 4.-6. 7.-9. 10.—12.

1901/05 167 58 42 267 86 49 35 437 38,2 13,3 9,6 19,7 11,2 8,0
1906/10 127 38 31 196 50 32 24 302 42,0 12,6 10,3 16,6 10,6 7,9
1911/15 79 33 18 130 42 26 17 215 36,8 15,3 8,4 19,5 12,1 7,9
1916/20 57 10 7 74 14 7 8 103 55,3 9,7 6,8 13,6 6,8 7,8
1921/25 59 8 6 73 11 7 5 96 61,5 8,3 6,2 11,5 7,3 5,2
1926/30 50 5 7 62 13 4 4 83 60,3 6,0 8,4 15,7 4,8 4,8
1931/35 53 6 6 65 9 8 4 86 61,6 7,0 7,0 10,5 9,3 4,6
1936/40 48 3 5 56 7 7 2 72 66,7 4,2 6,9 9,7 9,7 2,8

1931 65 8 10 83 10 6 6 105 61,9 7,7 9,5 9,5 5,7 5,7
1932 51 5 5 61 9 8 2 80 63,7 6,3 6,3 11,2 10,0 2,5
1933 61 8 7 76 7 11 3 97 62,9 8,3 7,2 7,2 11,3 3,1
1934 41 4 7 52 13 5 7 77 53,2 5,2 9,1 16,9 6,5 9,1
1935 45 4 2 51 6 12 2 71 63,4 5,6 2,8 8,5 16,9 2,8
1936 56 4 8 68 10 7 4 89 62,9 4.5 9,0 11,2 7,9 4,5
1937 42 4 4 50 10 7 5 72 58,3 5,6 5,6 13,9 9,7 6,9
1938 41 2 4 47 5 9 1 62 66,1 3,2 6,4 8,1 14,6 1,6
1939 58 5 2 65 4 3 1 73 79,5 6,8 2,7 5,5 4,1 1,4
1940 45 2 5 52 4 8 — 64 70,4 3,1 7,8 6,2 12,5 —

1941 60 6 3 69 11 6 1 87 69.0 6,9 3,5 12,6 6,9 1,1
1942 56 4 4 64 15 5 1 85 65,9 4,7 4,7 17,6 5.9 1,2
1943
1944
1945

Sterbeziffern der Säuglinge seit 1901
Im ersten Lebensjahr Gestorbene auf 100 Lebendgeborene

Jahre

Von 100 Lebendgeborenen der gleichen Kategorie starben Von 100 Lebendgeborenen starben im Laufe 
des ... Altersmonats

Kna­
ben

Mäd­
chen

ehe­
lich

unehe­
lich

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
ins­

gesamt 1. 2. 3. 4.-6. 7—9. 10.—12.

1901/05 14,6 12,2 12,8 19,9 9,6 14,4 16,3 13,4 5,1 1,8 1,3 2,6 1,5 1,1
1906/10 11,4 8,9 9,7 15,8 7,2 11,0 11,0 10,2 4.3 1,3 1,0 1,7 1,0 0.9
1911/15 9,4 7,0 7,6 14,2 5,7 8.1 9,6 8,2 3.0 1,2 0,7 1,6 1,0 0,7
1916/20 6,4 4,7 5,3 8,7 4,5 5,7 7.1 5,6 3,1 0.5 0,4 0,7 0,4 0,5
1921/25 6,0 4,4 4,7 10,7 4,9 5,0 6,2 5,2 3,2 0,4 0,3 0.6 0,4 0,3
1926/30 4.6 4,5 4,2 7.9 3,7 4,8 5,8 4,5 2,7 0,3 0,4 0,7 0,2 0.2
1931/35 4,9 3,8 3,8 9,4 3,7 4.6 5,3 4,3 2,6 0,3 0,3 0,5 0,4 0.2
1936/40 4,0 3,2 3,4 6,9 3,0 4,0 4,4 3,6 2,4 0,2 0,2 0,3 0,4 0,1

1931 6,6 4.3 4,4 13,5 2.9 6,1 9.5 5,4 3,3 0,4 0,55 0,55 0.3 0.3
1932 4,7 3,4 3,7 6,7 4,5 3.8 3,7 4,0 2,55 0,25 0.25 0.45 0,4 0.1
1933 5,4 4.9 4,7 9,8 5,3 5,1 5,0 5,2 3,2 0,4 0,4 0.4 0,6 0,2
1934 3,9 3.7 3,5 7,7 3,9 3.4 5,1 3.8 2,0 0,2 0,4 0,6 0,2 0,4
1935 4,1 2,6 2,9 9,1 2,2 4,4 2,9 3,4 2,1 0,2 0,1 0,3 0,6 0,1
1936 5,2 3,5 3,9 10,1 3,4 5,1 4,7 4,4 2,75 0,2 0,4 0.5 0,35 0,2
1937 4,4 3.0 3,7 4,5 2,7 4,2 6,1 3,7 2,2 0,2 0,2 0,5 0.35 0,25
1938 3,9 2,8 3,3 5,2 3,1 4,0 1.8 3,4 2.3 0,1 0.2 0,25 0,5 0,05
1939 3,4 3,8 3,0 10,6 2,8 3,8 6,3 3,6 2,85 0,25 0,1 0,2 0.15 0,05
1940 3,3 2,8 3,0 4,2 2,9 3,3 2,2 3,1 2,15 0,1 0,25 0,2 0,4 —

1941 3,5 3,7 3,6 4,5 4,0 3,1 5,3 3,6 2,5 0,25 0,1 0,45 0,25 0,05
1942 3,3 3,3 3,0 9,1 2,7 3,9 2,2 3,3 2,2 0.15 0,15 0,6 0,2 0,04
1943
1944
1945
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Säuglingssterblichkeit nach Todesursachen seit 1901

J) Einschließlich Bildungsfehler und spezielle Krankheiten der Neugeborenen

Im ersten Lebensjahr Gestorbene — Beide Geschlechter — Grundzahlen und Verteilung

Jahre
Störungen 

des Geburts­
verlaufs

Frühgeburt, 
Lebens­

schwäche1)
Krankheiten 
der Verdau­
ungsorgane

Krankheiten 
der Atmungs­

organe
Infektions­
krankheiten

Übrige 
Krankheiten

Gestorbene 
insgesamt

abs. % abs. % abs. % abs. O/ /O abs. % abs. % abs. %

1901/05 1 0,2 115 26,3 172 39,4 42 9,6 65 14,9 42 9,6 437 100
1906/10 3 0,9 86 28,5 102 33,8 38 12,6 41 13,6 32 10,6 302 100
1911/15 10 4,6 61 28,4 61 28,4 34 15,8 27 12,6 22 10,2 215 100
1916/20 5 4,9 44 42,7 14 13,6 15 14,6 13 12,6 12 11,6 103 100
1921/25 9 9,4 45 46,9 11 11,4 9 9,4 14 14,6 8 8,3 96 100
1926/30 8 9,6 40 48,2 11 13,2 9 10,9 9 10,9 6 7,2 83 100
1931/35 14 16,3 40 46,5 7 8,1 8 9,3 8 9,3 9 10,5 86 100
1936/40 15 20,8 31 43,1 5 6,9 10 13,9 4 5,6 7 9,7 72 100

1931 15 14,3 50 47,6 13 12,4 7 6,7 12 11,4 8 7,6 105 100
1932 14 17,5 34 42,5 6 7,5 5 6,2 12 15,0 9 11,3 80 100
1933 13 13,4 50 51,6 7 7,2 8 8,2 9 9,3 10 10,3 97 100
1934 14 18,2 30 39,0 5 6,5 13 16,9 6 7,8 9 11,6 77 100
1935 11 15,5 34 47,9 6 8,5 8 11,3 3 4,2 9 12,6 71 100
1936 11 12,4 40 44,9 8 9,0 11 12,4 6 6,7 13 14,6 89 100
1937 18 25,0 25 34,7 5 6,9 12 16,7 3 4,2 9 12,5 72 100
1938 16 25,8 25 40,3 9 14,5 9 14,5 — — 3 4,9 62 100
1939 20 27,4 32 43,8 3 4,1 6 8,2 7 9,6 5 6,9 73 100
1940 10 15,6 33 51,6 1 1,5 11 17,2 3 4,7 6 9,4 64 100
1941 15 17,2 44 50,6 3 3.4 16 18,4 4 4.6 5 5,8 87 100
1942 10 11,8 45 52,9 4 4,7 17 20,0 3 3,5 6 7,1 85 100
1943
1944
1945

Säuglingssterblichkeit nach Todesursachen, Geschlecht, Alter und Sterbemonat 1942

J) Einschließlich Bildungsfehler und spezielle Krankheiten der Neugeborenen

Im ersten Lebensjahr Gestorbene

Alter 
Sterbemonat

Störungen 
des Geburts­

verlaufs
Frühgeburt, 

Lebens­
schwäche1)

Krankheiten 
der Verdau­
ungsorgane

Krankheiten 
der Atmungs­

organe
Infektions­
krankheiten

Übrige 
Krankheiten Gestorbene 

insgesamt

m w m w m w in w m w m w m w

0 Tag 4 3 12 14 — — 2 1 — — — — 18 18
1—6 Tage 3 — 6 5 1 — — — — — — 1 10 6
7—29 Tage — — 1 — — — 1 1 — — 1 — 3 1
0 Monat 7 3 19 19 1 — 3 2 — — 1 1 31 25
1 Monat — — 1 2 1 — — — — — — — 2 2
2 Monate — — ■— 1 — — — 2 — — — 1 — 4
3-5 Monate — — 1 2 — — 3 4 — 1 — 2 4 9
6-8 Monate — — -— — — 1 1 2 1 — 1 — 3 3
9-11 Monate — — — — 1 — — — 1 — — — 2 —
Zusammen 7 3 21 24 3 1 7 10 2 1 2 4 42 43

Davon starben im 
Januar ........ 2 _ 1 3 _ _ 1 _ _ __ _ _ 4 3
Februar........ — — 3 4 — — 1 — — — -— 2 4 6
März............ — — 3 1 1 — 1 — — — — 1 5 2
April............ — 1 — 3 — — 1 — 1 — — — 2 4
Mai.............. — 1 2 3 — — — 1 — — — — 2 5
Juni.............. 1 — 4 2 1 — 1 2 — — — — 7 4
Juli.............. 2 — 1 2- 1 — — 1 — — — — 4 3
August........ — — — 1 — — — 3 — — — — — 4
September . . — — 1 1 ■ — — 1 1 1 — — — 3 2
Oktober .... — — 3 — — 1 1 1 — — 1 1 5 3
November .. 2 1 — 3 — 2 4
Dezember . . — — 3 1 — — — 1 — 1 1 — 4 3
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Gestorbene nach Todesursachen, Geschlecht.

Nr. Todesursachen
Kantons­

bürger
Übrige 

Schweizer Ausländer Unter
1 Jahr

1—4
Jahre Jahre

m w m w in w m w m w in w

1 Angeborene Lebensschwäche................ 2 4 8 8 __ 3 10 15 — — — —
2 Übrige besondere Säuglingskrankheiten 6 6 12 3 — — 18 9 — — — —
3 Altersschwäche........................................ — 1 1 1 1 1 — — — — -- - —
4 Bildungsfehler (Mißbildungen).............. 3 3 3 2 2 — 4 5 — — 1 —
5 Scharlach................................................... —
6 Masern....................................................... — 1 — — — — — — — — — 1
7 Rose (Erysipel)......................................... — — — I — — — — — — — —
8 Unterleibstyphus .................................... —
9 Meningokokken-Erkrank. ( Genickstarre) —

10 Epidemische Kinderlähmung .............. 3 — 2 —
11 Diphtherie.................................................
12 Keuchhusten............................................ —
13 Grippe (Influenza).................................. 2 1 I 2 — — — 1 — — — —
14 Syphilis einschl. Folgekrankheiten........ 6 2 5 1 1 1 — — — — — —
15 Lungentuberkulose ................................ 26 17 13 16 10 8 2 — — 1 — —
16 Übrige Tuberkulose................................ 6 17 5 4 1 2 — — 1 2 — 1
17 Übrige übertragbare Krankheiten........ 7 2 5 5 1 1 — — 2 1 1 —
18 Krebs......................................................... 86 89 39 32 20 16 —
19 Übrige Geschwülste .............................. 8 9 3 11 3 3 — — — 1 — —
20 Hirnschlag................................................. 5 7 1 5 1 2 — — — — — —
21 Meningitis, Pachymeningitis.................. 1 — 2 —
22 Übrige Krankheiten des Nervensystems. 6 8 4 1 3 2 1 — 2 — — —
23 Herzkrankheiten .................................... 57 73 18 36 16 18 — — — — 1 1
24 Arterienverkalkung.................................. 106 79 30 40 23 34 — — — — — —
25 Übrige Krankheiten d. Kreislauforganc . 24 21 5 8 5 3 —
26 Krankh. des Blutes, der blutbild. Organe 7 3 2 5 1 1 — 1 — — — 1
27 Stoffwechsel-, innersekret., rheumati-

sehe, sonstige allgem. Krankheiten.. 12 16 2 6 — 3 — — — — — —
28 Magen-Darmkrankheiten der Säuglinge. — — 2 1 — — 2 I — — — —
29 Blinddarmentzündung............................ 6 1 2 3 1 2 — — — — 1 1
30 ÜbrigeKrankheitend. Verdauungsorgane 29 17 11 17 5 5 — — 1 — — 1
31 Lungenentzündung.................................. 16 18 14 14 1 8 4 8 1 — — —
32 Übrige Krankheiten d. Atmungsorgane. 8 7 5 10 1 1 — — — — — —
33 Krankheiten der Haut.......................... 3 1 2 — — — — 1 — — — —
34 Krankheiten der Bewegungsorgane .... 1 1 — — — 1 — — — — — —-
35 Nierenentzündung.................................... 15 12 9 18 3 1 — 2 — — — —
36 Übrige Krankheiten der Harnorgane . .. 3 2 2 1 — 1 —
37 Krankh.der Geschlechtsorg., ohne vener. 12 1 7 — 4 — 1 — — — — —
38 Kindbettfieber........................................... — — — 2 — 1 — — — — — —
39 Übrige Krankh. des Wochenbettes usw.. — 1 — 5 — — — — — — — —
40 Chronischer Alkoholismus ....................
41 Übrige chronische Vergiftungen............ 1 —
42 Gewalt- I Selbstmord . ......................... 13 9 14 9 5 —
43 samer < Unfall....................................22 8 18 4 6 3 — -■ 3 2 2 2
44 Tod 1 Übrige Unfälle...................... 1 2 5 2 1 — — — — 1 1 —
45 Unbestimmte............................................. 2 1 1 1 2 1 —

Zusammen................................................. 504 440 253 274 118 121 42 43 10 8 8 8

1 Angeborene Lebensschwäche................ 2 4 8 8 — 3 10 15 — — — —1
II Altersschwäche........................................ — 1 1 1 1 1 — — — — — —

III Tod durch Krankheiten........................ 464 415 206 249 103 113 32 28 7 5 5 6
a Infektionskrankheiten............................ 50 40 31 29 13 12 2 1 3 4 1 2
b Krebsartige Neubildungen.................... 86 89 39 32 20 16 —
c Krankheiten des Nervensystems ........ 12 15 7 6 4 4 1 — 2 — — —
d Krankheiten der Kreislauforgane........ 187 173 53 84 44 55 — — — — 1 1
e Krankheiten der Verdauungsorgane .. 35 18 15 21 6 7 2 1 1 — I 2
f Krankheiten der Atmungsorgane........ 24 25 19 24 2 9 4 8 1 — — —

g Krankheiten d. Harn- u. Geschlechtsorg. 30 15 18 19 7 1 I 2 —. — 1 —
h Sonstige Krankheiten............................ 40 40 24 34 7 9 22 16 — 1 1 1

IV Gewaltsamer Tod..................................... 36 19 37 15 12 3 — — 3 3 3 2
V Unbestimmte............ . .............................. 2 1 1 1 2 1 — — — — — —
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Heimat und Altersklassen 1942

10—14 
Jahre

15—19 
Jahre

20—29 
Jahre

30—39 
Jahre

40—49 
Jahre

50—59 
Jahre

60—69 
Jahre

70—79 
Jahre

80 u. mehr 
Jahre Alle Gestorbenen

Nr.
m w Ul w m w m w IU w m w Ul w in w m w m w ZUS.

11
 1 -

1 1 1 
1 1 1 

1 1 1 
1 1 1 

1 1 1 
1 III

-1 1 
1 1 1 

1 1 1 
1 1 1 

1 1 1 1 
1 1 1 

1 1 1

1

1

1

1

1

2

1

1
1

1

1

2

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i r 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i i'

i 
i 

i 
i

1

12

1
1

1

1

1

6
8
1

10
2

1

2
1

2
2

1

2

1
2

2

1

6
3
2
2
1

4
1

2

1

1
3
1

2

3
6
2

5
1
2
5
1
1

1

1

2

1

3

2
4

5
1
1

1

1
3

10
2
4
7
5

6 
9
1

1
8 
2 
2
1

2

1

6
7 
1 
1

3
4

18
4

3
1
2
1

3

1
4
1

1
5

1

4
1

4
6 
1
1

25
2 
2

2
10
26 
10

3

1

1
5
1
2

7 
1

9
4 
1
2

1

2
3
3
2

29
4
1

2
18
12

4
1

7

6
4
3

5
1

2
1

1
3
8
2
2

53
5
1
2
1

33
45
10
4

3

20
9
3
1

10
2
4

1
2
2

6
2
1

37
6
6

4
31
33
12

4

7

10
5
2

1
10

1

2
1
1

1

1
2
5
2

42
1
3

2
31
52
11

1

8

3
6
8
3
1

4
1

11

3
8
1
1

1
2

10
4
1

31
4
4

1
48
68

8
1

4

2
13
14

7

2
1

2
2

2

1

1

15

1
1

8
27

2

1

1
4
4

1
1

6

1
4

1

3

1

2
4

17
2
2

1
25
38

6

2

1
8
4

2

1
5

1

10
18

2
8

5

3
12
49
12
13

145
14

7
3

13
91

159 
34 
10

14
2
9

45
31
14

5
1

27
5

23

1
32
46

7
5

15
9
3
5

1
1

3
4

41
23

8 
137

23
14

11
127 
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Gestorbene nach Todesursachen, Geschlecht,

Nr.
Januar Februar März April Mai Juni

Todesursachen
m w m w m w m w m w m w

1 Angeborene Lebensschwäche.................. 1 3 3 3 1 1 — 3 — 1 1 2
2 übrige besondere Säuglingskrankheiten . 3 — — 1 1 — 1 1 2 1 3 1
3 Altersschwäche........................................... 1 2
4 Bildungsfehler (Mißbildungen)................ — — — — 2 — 1 — 1 2 2 —
5 Scharlach.....................................................
6 Masern......................................................... 1
7 Rose (Erysipel)........................................... —
8 Unterleibstyphus......................................... —
9 Meningokokken-Erkrank. ( Genickstarre) —

10 Epidemische Kinderlähmung.................. — 1
11 Diphtherie................................................... —
12 Keuchhusten............................................... —
13 Grippe (Influenza)..................................... — 1 1 — — 1 — — 2 — — —
14 Syphilis einschl. Folgekrankheiten.......... 4 — — — — 1 2 — 1 — 1 1
15 Lungentuberkulose ................................... 6 4 4 6 2 3 6 5 7 2 4 3
16 Übrige Tuberkulose................................... 1 3 — 1 2 1 I 1 1 1 1 5
17 Übrige übertragbare Krankheiten.......... 2 — I — 1 1 — — 1 — 2 1
18 Krebs ........................................................... 8 11 17 13 12 11 10 7 11 11 16 12
19 Übrige Geschwülste................................... — 1 — 2 I 1 — 4 2 1 1 3
20 Hirnschlag................................................... 1 2 1 — — 3 1 1 — — — 3
21 Meningitis, Pachymeningitis.................... — — 1 — 1 — — — — — — —
22 Übrige Krankheiten des Nervensystems . 2 — 1 1 1 3 1 2 3 1 — —
23 Herzkrankheiten ....................................... 8 9 8 17 9 9 6 7 11 13 4 5
24 Arterienverkalkung..................................... 12 9 20 20 23 13 9 12 16 11 11 10
25 Übrige Krankheiten der Kreislauforgane . 1 3 6 3 2 4 — 1 8 2 3 2
26 Krankh. des Blutes, der blutbild. Organe. 3 — — 1 — 1 — 2 — — 2 —
27 Stoffwechsel- innersekret., rheumati­

sche, sonstige allgem. Krankheiten . .
Magen-Darmkrankheiten der Säuglinge .

2 — 3 2 3 2 2 1 —— 2 — 1
28 — — — — 1 — — —_ — —. 1 —
29 Blinddarmentzündung............................... — — — — 2 — 1 1 — — — 1
30 Übrige Krankheiten d. Verdauungsorgane 3 3 6 2 6 5 3 3 3 4 5 5
31 Lungenentzündung..................................... 4 7 3 2 4 4 2 1 3 5 3 2
32 Übrige Krankheiten d. Atmungsorgane .. 2 2 1 3 4 2 1 1 1 — — 1
33 Krankheiten der Haut ............................. 1 —
34 Krankheiten der Bewegungsorgane........ — I — — — — — — — 1 — —
35 Nierenentzündung....................................... 4 2 2 2 — 2 1 5 2 1 5 4
36 Übrige Krankheiten der Harnorgane .... — — 2 — — 1 1 — — — — —
37 Krankh. d. Geschlechtsorg., ohne vener. . 3 — 4 — 2 1 1 — 1 — — —
38 Kindbettfieber............................................. 1
39 Übrige Krankh. des Wochenbettes usw. . — — — 2 — — — 1 — — — —
40 Chronischer Alkoholismus......................... —
41 Übrige chronische Vergiftungen ............ 1 —
42 Gewalt- ( Selbstmord ........................... 3 — 1 — 1 2 5 4 3 1 2 1
43 samer ■! Unfall.....................................3 1 5 2 2 1 3 — 5 3 3 3
44 Tod 1 Übrige Fälle ......................... 3 1 — — —‘ 2 — — 2 — 1 —
45 Unbestimmte............................................... 1 — — — 1 — — — — 1 — —

Zusammen................................................... 80 63 92 84 84 78 58 63 87 64 71 67

I Angeborene Lebensschwäche.................. 1 3 3 3 1 1 — 3 — 1 1 2
II Altersschwäche........................................... 1 2 —

III Tod durch Krankheiten............................. 69 58 82 79 79 70 50 56 77 58 64 61
a Infektionskrankheiten............................... 13 8 6 7 5 7 9 6 13 3 8 11
b Krebsartige Neubildungen......................... 8 11 17 13 12 11 10 7 11 11 16 12
c Krankheiten des Nervensystems............ 3 2 3 1 2 6 2 3 3 1 — 3
d Krankheiten der Kreislaufsorgane ........ 21 21 34 40 34 26 15 20 35 26 18 17
e Krankheiten der Verdauungsorgane .... 3 3 6 2 9 5 4 4 3 4 6 6
f Krankheiten der Atmungsorgane............ 6 9 4 5 8 6 3 2 4 5 3 3
g Krankh. d. Harn- u. Geschlechtsorgane . 7 2 8 2 2 4 3 5 3 1 5 4
h Sonstige Krankheiten................................. 8 2 4 9 7 5 4 9 5 7 8 5

IV Gewaltsamer Tod....................................... 9 2 6 2 3 5 8 4 10 4 6 4
V Unbestimmte............................................... 1 — — — 1 — — — — 1 — —
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Sterbemonat und Sterbeort 1942

Juli August September Oktober November Dezember Bür­
ger- 
Spi­
tal

Frau­
en- 
spi­
tal

Kin­
der- 
spi­
tal

And.
Spi­
täler

Pri­
vat- 
woh­
nung

Öf- 
fentl. 
Ter­
rain

Aus­
wärts

Alle 
Ge­
stor- 
be- 
nen

Davon 
wohn h. 

in 
Land- 
gem.

Nr.
m w m w in w in w Hl w ni w

— 1 — 1 — — 2 — — — 2 — — 10 6 6 2 — 1 25 — 1
4 1 — — 2 2 — — 2 2 — — — 7 16 2 — — 2 27 1 2

— — 1 ■ ■ ■ ■ ■■ -- - — -- - — 1 — — — — 5 — — 5 — 3
— — — — — — 1 — — 2 1 1 1 4 4 1 2 — 1 13 2 4

— 5
— 1 1 — 6

1 1 1 — 7
— 8

9
1 — 2 — — — 1 __ — — — — 3 — 1 1 — — — 5 — 10

11
12

1 6 6 — 13
1 — — 1 1 1 — — — — 2 — 9 — — 5 1 1 — 16 1 14
4 3 3 2 3 5 — 5 4 2 6 1 35 — 3 9 30 — 13 90 5 15
2 2 — 2 2 7 — — 1 — 1 — 16 2 1 9 6 — 1 35 1 16

— 2 1 1 2 1 — 1 — 1 3 — 7 — 3 5 3 — 3 21 2 17
15 10 12 8 8 12 16 18 12 12 8 12 90 13 — 75 99 — 5 282 14 18
— 1 3 2 1 3 5 3 — — 1 2 14 2 — 9 9 — 3 37 1 19
— 1 — 1 1 2 — — 2 — 1 1 4 — — 7 7 — 3 21 1 20
— — 1 . - — — ■ — — — — 1 — — 1 1 — — 3 —.. 21
— — — — 1 1 3 ] _ 2 1 — 4 1 1 9 6 — 3 24 1 22

3 8 8 15 6 3 9 15 12 11 7 15 45 — 2 39 119 2 11 218 7 23
11 9 12 10 9 14 6 11 13 21 17 13 65 — — 57 178 8 4 312 21 24

2 3 — 2 1 4 — 2 4 3 7 3 30 — — 14 20 1 1 66 1 2S
1 2 — — — 1 2 1 — — 2 1 8 — 2 6 3 — — 19 1 26

— 4 — 2 I 4 1 3 2 3 — 1 14 — — 13 11 — 1 39 2 27
— — — — ■ . . — .. . ■ 1 — ... ... ■.. — — 1 1 1 — — 3 — 28
— 1 — 1 2 1 3 1 1 — — — 8 — — 5 2 — — 15 3 29

1 1 2 5 3 3 2 — 5 4 6 4 35 — 1 32 14 1 1 84 2 30
2 3 1 4 3 4 1 2 2 3 3 3 11 — 9 23 25 — 3 71 3 31
1 — 1 1 1 1 — — 1 1 1 6 5 — — 6 19 1 1 32 2 32
1 — 2 — 1 — 1 — — — — — 4 — 1 — — — 1 6 1 33
1 — — — — — — — — — — 1 . — 1 2 — — 3 — 34
1 2 3 3 2 — 2 3 4 4 1 3 16 — — 17 24 — 1 58 3 35
1 — — 1 — — — 1 1 — — — 3 — — 2 1 — 2 8 1 36
1 — 2 — 1 — 2 — 4 — 2 — 9 1 1 6 7 — — 24 1 37

— — — — — 2 — — — — — 1 1 — — .. 1 3 -.— 38
— — — 1 _ — _ 1 — — — 1 .— 5 — 1 — — _ 6 — 39

40
1 1 — 41

4 3 — — 1 — 6 3 6 1 — 3 4 — — — 31 7 8 50 4 42
8 2 4 — 2 — 7 1 3 — 1 2 23 — 1 6 14 3 14 61 3 43

— — — — 1 — — — — — — 1 1 — — — 5 — 5 11 — 44
— — — — 1 2 2 — — — — — — — — — 5 — 3 8 — 45

65 59 58 63 56 73 72 73 79 72 73 76 467 46 54 369 658 24 92 1710 84

_ 1 — 1 — — 2 — — — 2 __ — 10 6 6 2 — 1 25 — I
1 1 5 5 — II

53 53 53 62 51 71 55 69 70 71 70 69 439 36 47 357 596 14 61 1550 77 III
8 7 6 6 8 14 1 6 5 3 12 3 70 2 9 30 46 1 17 175 9 a

15 10 12 8 8 12 16 18 12 12 8 12 90 13 — 75 99 — 5 282 14 b
— I 1 1 2 3 3 1 2 2 2 1 9 1 1 17 14 — 6 48 2 c
16 20 20 27 16 21 15 28 29 35 31 31 140 — 2 110 317 11 16 596 29 d

1 2 2 6 5 4 5 2 6 4 6 4 43 — 2 38 17 1 1 102 5 e
3 3 2 5 4 5 1 2 3 4 4 9 16 — 9 29 44 1 4 103 5 f
3 2 5 4 3 — 4 4 9 4 3 3 28 1 1 25 32 — 3 90 5 g
7 8 5 5 5 12 10 8 4 7 4 6 43 19 23 33 27 — 9 154 8 h

12 5 4 — 4 — 13 4 9 1 1 6 28 — 1 6 50 10 27 122 7 IV
— — — — 1 2 2 — — — — ■— — — — — 5 — 3 8 — V
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Gestorbene nach Todesursachen 1942

l) Nummern der Eidg. Todesursachennomenklatur 1942. Ausgelassene Nummern keine Fälle. Im übrigen siehe Anmerkungen Seite 60

Nach der Eidg. Todesursachennomenklatur 19421)

Nr. 
r)

Todesursachen
Geschlecht Alter Gestor­

bene 
insge­
samt

Aut­
opsie 

in . . . 
Fällenm w 0 1-4 5-14 15-19 20-49 50-69 70

u. m.

I Besondere Todesurs. im Säuglingsalter . . 28 24 52 — 52 39
1 Angeborene Lebensschwäche................... 10 15 25 — — — — — — 25 18
2 Asphyxie (einschl. Scheintod) .............. 4 — 4 — 4 1
3 Folgen der Geburtsvorgänge ................. 7 7 14 — — — — — —• 14 11
4 Bes. Krankheiten der Neugeborenen . . . 7 2 9 — 9 9
II Besondere Todesurs. im höheren Alter .. . 2 3 — — — — — — 5 5 —
6 Altersschwäche......................................... 2 3 — — — — — — 5 5 —

III Bildungsfehler (Mißbildungen).............. 8 5 9 — 1 1 2 — — 13 9
7 Bildungsfehler (Mißbildungen).............. 8 5 9 — 1 1 2 — — 13 9

JE Infektionskrankh. u. parasitäre Erkrank.. 94 81 3 7 6 3 72 48 36 175 107
17 Erysipelas (Rose)..................................... — 1 — — — — — 1 — 1 —

20—29 Tuberkulose ............................................. 61 64 2 4 1 1 58 31 28 125 74
20a Lunge und Kehlkopf........................... 49 41 2 1 — 1 46 23 17 90 51
20b Brustfell................................................. — 1 — — — — — — 1 1 1
20c Bronchiale u. mediast. Lymphdrüsen . — 1 — 1 — — — — — 1 1
21 Zentralnervensystem und Meningen.. 1 3 — — — — 3 1 — 4 2
22a Darm....................................................... 1 3 — 1 1 — — 1 1 4 2
22b Bauchfell............................................... 1 — — — — — 1 — — 1 —
23 Andere Lymphdrüsen ......................... — 1 — — — — — — 1 1 1
24 Knochen und Gelenke......................... 5 4 — — — — 3 1 5 9 6
25 Haut und Unterhautzellgewebe........
26 Harn- und Geschlechtsorgane .......... 1 4 — — — — 3 2 —■ 5 3
27a Nebennieren (Morbus Addisonii)........ — 2 — — — — 1 1 — 2 2
28a Miliarturbekulose................................. 3 3 —■ 1 — — 1 2 2 6 5
28b Tuberkulose mehrerer Organe............ — 1 — — — — — — 1 1 —
31 Pyaemie und Septicaemie....................... 5 2 — 1 1 — 3 2 — 7 4
33 Dysenterie................................................. 1 1 — 1 — — — 1 — 2 1
34 Malaria........................................................ — 1 — — — — — — 1 1 -—
36 Syphilis einschl. Folgekrankheiten........ 12 4 — — — — 3 9 4 16 15
36a Tabes dorsalis....................................... 3 — — — — — 1 2 — 3 3
36b Progressive Paralyse ........................... 3 1 — — — — — 3 1 4 4
36c Übrige Erkrank, des Nervensystems . — 1 — — — — — 1 —■ 1 1
36d Aneurysma syphilitischen Ursprungs — 1 — — — — — — 1 1 1
36e And. Erkrank, der Kreislauforgane .. 6 — — — — — 2 3 1 6 6
36g Übrige Fälle........................................... — 1 — — — — — — 1 1 —
39 Influenza (Grippe)..................................... 3 3 1 — — — 1 1 3 6 —
43 Masern........................................................ — 1 — — 1 — — — ----■ 1 1
44 Epidemische Kinderlähmung................. 5 — — — 2 2 1 — —• 5 5
45 Encephalitis epidemica............................. 1 2 — — — — 1 2 — 3 2
48 Lymphogranulom..................................... 3 1 — — — — 3 1 — 4 2
49 Krankh. von Besnier-Boeck-Schaumann 1 — — — — — 1 — — 1 —
51h Hepatitis epidemica................................. 2 1 — 1 1 — 1 — — 3 3
F Geschwülste ............................................... 159 160 — 1 — — 45 161 112 319 145

58—67 Carcinom.................................................... 145 137 — — — — 33 144 105 282 123
58a Lippen.................................................... —
58b Zunge ...................................................... 2 — 1 1 2 —

58c—i Übr. Mundhöhle u. Nasenrachenraum 4 3 — — — — 1 3 3 7 2
59a Kehlkopf, Luftröhre ........................... 4 — 3 1 4 1
59b Bronchien, Lungen............................... 22 5 — — — — 6 17 4 27 16
59c Brustfell................................................. —
59d Übrige Atmungsorgane ....................... 1 — 1 — 1 1
60a Speiseröhre............................................. 20 1 — — — — — 13 8 21 9
60b Magen ................................................... 36 31 — — — — 2 37 28 67 24
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Gestorbene nach Todesursachen 1942 (Fortsetzung)
Nach der Eidg. Todesursachennomenklatur 19421)

Nr.
9

Todesursachen
Geschlecht Alter Gestor­

bene 
insge­
samt

Aut­
opsie 

in . . . 
Fällenm w 0 1-4 5-14 15-19 20-49 50-69 70 

u. m.

60c,d,f Darm, außer Mastdarm....................... 14 17 — __ — — 3 10 18 31 15
60e Mastdarm............................................... 7 9 — — — — 4 7 5 16 10
60g Gallenblase und -gange....................... 2 7 — — — — — 5 4 9 7
60h Leber........................................................ 7 4 .— — — — — 6 5 11 4
60i Bauchspeicheldrüse............................... 1 1 — — — — 1 — 1 2 —
60k Bauchfell............................................... 1 1 — — — — — 1 1 2 1
61a Nieren..................................................... 5 1 — — — ■ 1 4 1 6 1
61c Harnblase ............................................. 5 3 — — — — — 3 5 8 3
62a Gebärmutter......................................... — 18 — — — — 6 6 6 18 9
62b Eierstöcke............................................. — 8 — — — — 2 5 1 8 4
62c Scheide, Schamlippen........................... — 3 — — — — — 1 2 3 2
63 Brüste..................................................... — 20 — — — — 5 12 3 20 8
64b Prostata ................................................. 13 — — — — — — 5 8 13 3
65 Haut........................................................ — 1 — — — — 1 — — 1 ■—
66 Schilddrüse ........................................... — 2 — — — —r- — 2 — 2 1
67 Andere Organe....................................... 1 2 — — — — 1 2 — 3 2

68—80 Sarkom....................................................... 5 7 — — — — 6 3 3 12 7
70 Verdauungsorgane ............................... 1 1 — — — — 1 1 — 2 2
72 Weibl. Geschlechtsorgane................... — 4 — — — — 2 — 2 4 3
77 Knochen und Gelenke......................... 2 1 — — — — 2 1 — 3 1
78 Schilddrüse........................................... — 1 — — — — 1 — — 1 1
80 Andere Organe....................................... 2 — 1 1 2 —

81 Lymphosarkom ....................................... 2 3 — — — — — 3 2 5 4
82 Myelom ..................................................... — 1 — — — — — 1 1 1
83 Gliom......................................................... 3 4 — — — — 3 4 — 7 6
87 Endotheliom............................................. 1 — — — — — I — — 1 —
88 Nicht näher bez. bösartige Geschwülste 2 6 — 1 — — 2 4 1 8 2
89 Gutartige Geschwülste............................. 1 1 ■ --- — — — — 2 — 2 2
90 Geschwülste unbestimmten Charakters . — 1 —- — — — — 1 — 1 —

VI Krankheiten des Nervensystems und der 
Sinnesorgane..................................... 23 25 1 2 — 1 8 21 15 48 20

91 Hirnschlag................................................. 7 14 — — — — 1 10 10 21 5
92 Encephalitis non-epidemica ................... 1 — — 1 — — — — — 1 —
94 Paralysis agitans ..................................... — 2 — — — — — 2 — 2 1
95 Meningitis et Pachymeningitis.............. 3 — —- — — — — 2 1 3 2
97 Übrige Gehirnkrankheiten ..................... 2 2 2 2
99 Sclerosis multiplex................................... 3 3 — — — — 5 1 — 6 4

103 Heredo-degenerative Erkrankungen des
Nerven- und Muskelsystems............ 3 1 1 — — — — 3 — 4 3

106 Geistesschwäche....................................... 1 — — — — — 1 — — 1 1
107 Psychosen................................................... 1 2 — — — — — 2 1 3 1
108 Epilepsie ................................................... 1 1 — — — 1 — 1 — 2 1
110 Übrige Krankheiten des Nervensystems — ■ 1 — — — — 1 — — 1 —
111 Krankheiten des Sehorgans..................... 1 — — 1 — —- — — — 1 —
112 Krankheiten des Gehörorgans .............. — 1 — — — — — — 1 1 —
VII Krankheiten der Kreislauf organe............ 284 312 — — 3 — 25 244 324 596 201
113 Krankheiten des Herzbeutels................. 1 1 — — — — — — 2 2 2

114a-c Endocarditis............................................. 8 9 — — 1 — 3 8 5 17 11
114d Vitia cordis................................................. 10 27 — — 1 — 4 19 13 37 7
115 Myocarditis, Degeneratio et Insufficientia 61 86 — — 1 — 3 60 83 147 30
116a Hypertrophia et Dilatatio cordis.......... 8 4 — — — — 1 3 8 12 10
116c Übrige Herzkrankheiten......................... 4 1 — — — — — 2 3 5 —
117 Coronarsklerose u. Angina pectoris........ 64 18 — — — — 9 45 28 82 47
118a Arteriosklerose des Gehirns ................... 15 29 — — — — — 15 29 44 18
118b Übrige Fälle von Arteriosklerose.......... 84 106 — — — — 2 59 129 190 48
119a Aneurysma, ausgenommen syphilitisches 3 3 — — — — 1 3 2 6 4

!) Nummern der Eidg. TodesursachennomenkJatur 1942. Ausgelassene Nummern keine Fälle. Im übrigen siehe Anmerkungen Seite 60
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Gestorbene nach Todesursachen 1942 (Fortsetzung)

*) Nummern der Eidg. Todesursachennomenklatur 1942. Ausgelassene Nummern keine Fälle. Im übrigen siehe Anmerkungen Seite 60

Nach der Eidg. Todesursachennomenklatur 19421)

Nr.
X)

Todesursachen
Geschlecht Alter Gestor­

bene 
insge­
samt

Aut­
opsie 

in . . . 
Fällenm w 0 1-4 5-14 15-19 20-49 50-69 70

u. m.

119b Gangraen...................................................
119c Thrombosis et Embolia vasorum .......... — 2 — — — — 1 1 — 2 1
119f Phlebitis, Varizen ................................... 2 1 — — — — 1 2 — 3 2
120 Hypertonie ................................................ 23 24 — — — — — 26 21 47 21
121 Krankheiten des lymphatischen Systems — 1 — — — — — 1 — 1 —
122 Ü brige Krankheiten der Kreislauforgane 1 — — — — — — — 1 1 —
VIII Krankheiten des Blutes und der blut­

bildenden Organe............................... 10 9 1 — 1 — 3 12 2 19 10
123 Morbi haemorrhagici................................. — 1 1 — — — — — — 1 1
124 Anämien...................................................... 1 4 — — — — 1 2 2 5 2
125 Leukämie und Aleukämie....................... 8 4 — — 1 — 2 9 — 12 6
127 Übrige Fälle............................................... 1 — — — — — — 1 — 1 1
IX Rheuma, Störungen des Stoffwechsels.... 14 25 — — — — 6 18 15 39 18

128 Rheumatismus acutus............................. — 1 — — — — 1 — — 1 —
129 Rheum. chron. et Arthristis deformans — 3 — — — — — — 3 3 1
133 Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) . . . 12 16 — — — — 3 14 11 28 11
135 Obesitas (Fettsucht) ............................... 1 — — — — — — 1 — 1 1
137 Krankheiten des Hirnanhanges.............. — 1 — — — — 1 — — 1 1
139b Struma....................................................... — 2 — — — — 1 1 — 2 2
139c Morbus Basedow«..................................... — 2 — — — — — 2 — 2 1
146 Andere Stoffwechselkrankheiten............ 1 — — — — — — — 1 1 1
X Krankheiten der Ernährungsorgane........ 56 46 3 1 4 2 24 42 26 102 58

148a Angina........................................................ 2 1 — — 1 1 1 — — 3 3
150a Ulcus ventriculi......................................... 13 7 — — — — 2 16 2 20 12
150b Ulcus duodeni........................................... —
151 Andere Magenkrankheiten ..................... — 1 — — — — — — 1 1 —
152a Enteritis (Darmkatarrh) ......................... 1 — — — — — 1 — — 1 1
152c Colitis ulcerosa........................................... — 1 — — — — 1 — — 1 1
152e Blinddarmentzündung............................. 9 6 — — 2 1 6 1 5 15 9
152f Hernia.......................................................... 5 8 — — — — 3 3 7 13 6
152g Ileus............................................................ 1 1 —■ — — — 1 — 1 2 1
152h Diverticulitis............................................. — 2 — — — — — — 2 2 2
152i Übrige Fälle v. Darmkrankheiten.......... — 3 —_ — — — — 2 1 3 1

153a,b,c Magen-Darmkatarrh (Brechdurchfall) . 3 2 3 — — — — 2 — 5 4
153c,e,f Übrige Magen-Darmerkrankungen........ 1 — — — — — — 1 — 1 —

154a Leberzirrhose bei Alkoholismus ............ 8 — — — — — 1 6 1 8 3
154b Leberzirrhose, Alkohol, nicht angegeben 2 5 — — — — — 5 2 7 4
154c Atrophia hepatis acuta flava................... —
154d Abscessus hepatis..................................... 1 — — — — — 1 — — 1 1
154e Icterus ........................................................ — 1 — — — — — 1 — 1 —
154f Übrige Leberkrankheiten ....................... 1 — 1 1 —
155 Cholelithiasis et Cholecystitis................. 5 4 — — — — 2 5 2 9 5
157a Peritonitis................................................. 3 1 — 1 1 — 2 — ------ . 4 3
157d Verwachsung des Bauchfells ohne nähere

Angaben ............................................... 1 3 — — — — 3 — 1 4 2
XI Krankheiten der Atmungsorgane............ 45 58 12 1 1 — 8 29 52 103 43

159b Sinusitis...................................................... — 1 — — 1 — — — — 1 1
160 Krankheiten des Kehlkopfs..................... — 1 — — — — — — 1 1 —

161b-e Bronchitis.................................................... 7 7 — — — — 1 2 11 14 3
161f Bronchiectasis........................................... — 4 — — — — — 4 — 4 1
161g Asthma bronchiale................................... 4 3 — — — — 1 1 5 7 2
162b Bronchopneumonie................................... 16 21 4 1 — — 2 10 20 37 15
162c Pneumonie o. nähere Angaben............... 12 18 8 — — — 3 8 11 30 18
163 Andere Lungenkrankheiten..................... 4 1 — — — — 1 2 2 5 1
164 Brustfellerkrankungen (Pleuritis).......... 2 2 — — — — — 2 2 1 2
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x) Nummern der Eidg. Todesursachennomenklatur 1942. Ausgelassene Nummern keine Fälle. Im übrigen siehe Anmerkungen Seite 60

Gestorbene nach Todesursachen 1942 (Schluß)
Nach der Eidg. Todesursachennomenklatur 19421)

Nr.
X)

Todesursachen
Geschlecht Alter Gestor­

bene 
insge­
samt

Aut­
opsie 

in ... 
Fällenm w 0 1-4 5-14 15-19 20-49 50-69 70 

u. m.

XII Krankheiten der Haut und des Unterhaut­
zellgewebes ......................................... 5 1 1 — — 1 2 1 1 6 3

167 Furunculus et Carbunculus................... 2 — — — — — 2 — — 2 1
168 Phlegmone................................................. 2 — — — — — — 1 1 2 1
170 Pemphigus................................................. 1 — — — — 1 — — — 1 1
173 Übrige Fälle............................................... — 1 1 — 1 —

XZJZ Krankheiten der Bewegungsorgane.......... 1 2 — — — — 1 1 1 3 —
175a Osteomyelitis ........................................... 1 1 — — — — — 1 1 2 —

174-178 Übrige Fälle............................................... — 1 — — — — 1 — — 1 —
XIV Krankh. der Harn- und Geschlechtsorgane 55 35 3 — 1 1 16 41 28 90 41
179b Nephritis chronica et Nephrosclerosis . . 25 27 — — — — 14 29 9 52 16

179a,c-g Übrige Nierenerkrankungen................... 3 4 2 — 1 1 — 3 — 7 6
180 Krankheiten des Nierenbeckens............. 3 2 —. — — — — 4 1 5 4
181 Urolithiasis................................................. 1 — —. — — — — 1 — 1 1
182a Cystitis........................................................ — 1 — — — — — — 1 1 1
185 Krankheiten der Vorsteherdrüse............ 22 — — — — — 1 4 17 22 11
187 Krankheiten der Brüste ......................... 1 — 1 1 1
188a Krankheiten der Eierstöcke..................... — 1 — — — — 1 — — 1 1
XV Krankh. und Anomalien der Schwanger­

schaft, der Geburt und des Wochenbettes — 9 .—. __ — — 9 — — 9 8
190 Septicaemia post abortum....................... — 3 —- — — — 3 — — 3 3
192 Haemorrhagien während Schwanger- — 1 .—. — — — 1 — — 1 1
193 Schwangerschaftstoxikose........  [schäft — 2 ---- ■ — — — 2 — — 2 1
194 Phlebitis während Schwangerschaft . . . — 1 — — — — 1 — — 1 1

196-201 Anomalien von Geburt u. Wochenbett. . — 2 — — — — 2 — — 2 2
XVI Chronische Vergiftungen........................... 1 — — — — — — 1 — 1 1
205a Bleivergiftung........................................... 1 — — — — — — 1 — 1 1
XVII Gewaltsame Todesarten............................. 85 37 —■ 6 8 2 54 25 27 122 95

207-219 Selbstmord ................................................ 32 18 — — — 2 26 15 7 50 45
208a Leuchtgasvergiftung ........................... 5 11 — — — — 11 5 — 16 16

207,208 Andere Vergiftungen........................... 2 1 -— — — — — 2 1 3 3
209 Erhängen..............................................•. 8 2 —. — — — 2 3 5 10 9
210 Ertrinken............................................... 2 2 —— — — — 3 1 — 4 2
211 Erschießen............................................. 12 — — _ — 2 8 2 — 12 10

212-219 Übrige Fälle........................................... 3 2 —■ — — — 2 2 1 5 5
220-258 Unfall.......................................................... 46 15 —. 5 6 — 23 8 19 61 43
220-231 Verkehr und Sport............................... 14 1 — 1 2 — 7 2 3 15 12
233-236 Vergiftung............................................. 2 — — — — — 1 — 1 2 2
237-238 Verbrennung, Verbrühung, Verätzung 2 1 — 2 — — 1 — — 3 3

239a Ersticken (im Bett)............................... — 1 —. 1 — — — — — 1 1
240 Ertrinken............................................... 4 1 — — 2 — 2 1 — 5 2
241 Schuß (ausgenommen Kriegsfälle) .. . 1 — — — — — 1 — — 1 1
242 Scharfe und spitzige Gegenstände . . . 1 — — — — — 1 — — 1 1
243 Sturz und Fall ..................................... 21 8 — 1 — — 8 5 15 29 18
253 Elektrischer Strom............................... — 1 —- — 1 — — — — 1 1

256-258 Übrige Unfälle....................................... 1 2 ■-- — 1 — 2 — — 3 2
259-268 Anderer gewaltsamer Tod....................... 7 4 — 1 2 — 5 2 1 11 7

260 Tötung, Totschlag, Mord..................... — 2 — 1 1 — — — — 2 2
268 Gewaltsamer Tod zweifelhafter Art . . 7 2 — — 1 — 5 2 1 9 5

XVIII Todesursache unbekannt od. unbestimmt . 5 3 — — — — 1 2 5 8 —

Alle Gestorbenen ..................................... 875 835 85 18 25 11 276 646 649 1710 798
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Anmerkungen zur Tabelle über die Todesursachen Seite 56 bis 59

Die Nummern der Anmerkungen beziehen sich auf die entsprechenden Todesursachen
Zu beachten: Außer der Umstellung der Reihenfolge der Krankheiten, Krankheitsgruppen und der andern jetzt mit der eidge­
nössischen Nomenklatur der Todesursachen übereinstimmenden Nummern, sind folgende wichtige Änderungen vorgenommen: 
Tabes dorsalis und progressive Paralyse früher unter Nervenkrankheiten, jetzt unter Syphilis; Osteomyelitis früher unter 
Infektionskrankheiten, jetzt unter Krankheiten der Knochen; Lymphogranulomatose (Hodgkin’sche Krankheit) früher unter 
Erkrankungen des Blutes, jetzt unter Infektionskrankheiten; Boeck’sches Sarkoid (Morbus Besnier-Boeck-Schaumann), jetzt eigene 
Nummer unter Infektionskrankheiten; Hypertonie, jetzt eigene Nummer, früher unter übrige Krankheiten der Kreislauforgane.

8) davon 6 mal Geburtsverletzungen, 5 mal Aspirations­
pneumonie

4) davon 4 mal Icterus, 3 mal Morbus haemorrhagicus neo­
natorum (als Nebenbefund auf 7 andern Karten), 1 mal 
Nabelsepsis, 1 mal Atelektase

’) Imal Meningocele, 2 mal angeborene Herzfehler, Imal 
Gaumenspalte, Imal Zystenniere, Imal Mißbildung der 
Gallengänge, Imal Mißbildung des Mesenteriums, Imal 
angeborener Hirndefekt, 5 mal unreife Geburten und mul­
tiple Mißbildungen

8) bis 16) Unterleibstyphus, Paratyphus, Pest, Cholera, 
Febris undulans, Meningokokken-Erkrankungen, Milz­
brand, Keuchhusten, Diphtherie: keine Todesfälle in 
diesem Jahre.

81) Sepsis als Komplikation auf 22 Karten anderer Gruppen
3S) 2 Todesfälle an E-Ruhr
86) Lues als Nebenbefund auf 10 andern Karten
36a u. b) Taboparalyse 1 mal auf Karte einer andern Gruppe
45) Infektion viele Jahre zurückliegend, chronischer Parkin­

sonismus
58 bis 66) Krebs 18 mal als Nebenbefund auf Karten anderer 

Gruppen
58c bis’) Imal Carcinom des Mundbodens, Imal des Unter­

kiefers, Imal der Speicheldrüse, 3mal des Rachens und 
Gaumens und Imal Sinus piriformis

6°c,d,f) 30mal Carcinom des Dickdarms, Imal des Darms 
ohne nähere Angabe

67) davon 1 Carcinom des Mittelohrs, 1 Carcinom der Thymus­
drüse, 1 unbekannter primärer Sitz

80) Imal Sarkom des Unterschenkels und Imal Retroperi­
tonales neurinom

89) 1 mal Myom, 1 mal Polyp des Sigmoids
90) Hirntumor ohne nähere Bezeichnung
91) Umfaßt nur die Sterbefälle an Apoplexie, bei denen keine 

Grundkrankheit wie Arteriosklerose, Hypertonie, Nephro­
sklerose, Myodegeneratio usw. genannt ist. Apoplexie als 
unmittelbare Todesursache oder Komplikation auf 148 
Sterbekarten anderer Gruppen, besonders bei Hypertonie, 
Arteriosklerose und Myodegeneratio cordis

9 5) alle 3 Todesfälle: Pachymeningitis haemorrhagica interna; 
Pachymeningitis als Nebenbefund auf andern Karten

»7) 2mal Erweichungsherde im Gehirn ohne Angabe der 
Grundkrankheit

io8j 1 mal Progr. spinale Muskelatrophie, 1 mal Myotonia con­
genita, 1 mal amyotorphische Lateralsclerose, 1 mal Myo­
patische Form der Muskelatrophie

106) Idiotie mit allgemeiner Atrophie
io?) 3 Todesfälle bei akutem schizophrenem Erregungszustand; 

Psychosen auf 22 andern Karten vermerkt
io?) Epilepsie als Nebenbefund auf 5 andern Karten
iio) Little’sche Krankheit
ui) Retrobulbärabszeß mit Meningitis purulenta
ns) Otitis media purulenta
114» bis c) 2 Endocarditis acuta, 8 mal chronica, 7 mal ohne 

nähere Angabe
ii4<i) Herzfehler als Komplikation auf 18 andern Karten
ns) Myodegeneratio auf andern Karten 17Imal
hoc) Herzschlag ohne genauere Angaben
117) u. 118) Arteriosklerose oder Coronarsklerose auf 61 Karten, 

Arteriosklerose in irgend einer Form also auf 377 Sterbe­
karten als Haupttodesursache oder Komplikation, somit 
die am häufigsten vermerkte Erkrankung

ne») Aneurysma ferner auf 2 andern Karten

Hob) Gangrän als Komplikation 14mal, davon 9mal bei 
Diabetes

ii9c) Embolien (außer Lungenembolie) auf 16 andern Karten
120) 27 mal war Apoplexie die unmittelbare Todesursache, 

Hypertonie ferner auf 86 andern Karten angegeben
i2?j Panmyelophthise
129) chronische Arthritis deformans auf 17 Karten anderer 

Gruppen
iss) Diabetes als Komplikation auf 41 andern Karten
146) Paramyloidose besonders des Herzmuskels
iso» u. b) Ulcus als Nebenbefund lOmal
i52f) Hernie als Nebenbefund 6 mal
isse) Massige Magenblutung
154») Lebercirrhose als Komplikation 7 mal
iss») Cholelithiasis ferner auf 13 Karten anderer Gruppen
157») Peritonitis als Komplikation 25 mal
lei» bis e) Bronchitis als Komplikation auf 18 andern Karten
leib bis e) 8mal Bronchitis chronica, Imal Bronchitis putrida

5 mal Bronchitis ohne nähere Angabe
i6if) Brochiektasien auf 9 andern Karten
leig) Asthma bronchiale auf 13 andern Karten
162) Pneumonie, als Bronchopneumonie, Aspirationspneumo­

nie, terminale Pneumonie etc., ist sehr häufig als Neben­
befund oder Komplikation auf andern Karten vermerkt, 
226mal; im ganzen ist also Pneumonie auf 293 Karten 
angegeben

163») Lungenoedem als terminale Erscheinung 63mal
163b) Lungenembolie auf 46 Karten
171) Decubitus als Komplikation auf 9 Karten
173) Pyodermie mit Agranulocytose und Sepsis
174 bis 178) Osteoporose
179»,c bis ?) 2mal Nephrose, Imal Pyonephrose, 3mal Nephritis, 

Imal Niereninsuffizienz
179b) chronische Nephritis auf 37 andern Karten
182») Cystitis inklusive Pyelocystitis auf 23 andern Karten
iss) Prostatahypertrophie als Komplikation auf 15 andern 

Karten
196 bis ao1) Imal Thrombose nach Geburt, Imal Uterusruptur
208) Alkoholismus auf 24 Karten vermerkt (inklusive 

alkoholische Lebercirrhose)
204») Morphinismus auf 1 Karte als Begleiterscheinung ver­

merkt
207 u. 208) Imal Zyankali-, Imal Salmiakgeist- Imal Schlaf­

mittelvergiftung (Barbitursäurepräparat)
213) Selbstmord durch Halsschnitt Imal
214) Selbstmord durch Sturz von der Höhe 4mal
220 bis 8S1) Beteiligte Fahrzeuge: Eisenbahn 1, Tram 1, Last­

wagen 3, landwirtschaftlicher Traktor 2, Auto 2, Motor­
rad 1, Velo 2, Flugzeug 1, Lift 1, andere 1

233 bis a36) Imal Vergiftung durch Leuchtgas, Imal durch 
Abgase eines Zentralheizungskessels

237 u. a38) Verbrühen eines einjährigen Kindes durch heißen 
Brei, Verbrennen eines dreijährigen Kindes, und Er­
sticken eines 31jährigen Mannes durch Einatmen von 
Rauch

256 bis a68) 2 mal Ursache des Unfalls unbekannt, Imal frag­
licher Narkosetod

268) 4 ma] Leuchtgasvergiftung, 3 mal Ertrinken, 1 mal Sturz 
aus Eisenbahnzug, wobei in allen diesen Fällen nicht ent­
schieden werden konnte, ob es sich um Unfall oder Suizid 
handelte
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Infektionskrankheiten
Gemeldete Erkrankungen und Todesfälle der anzeigepflichtigen 

Infektionskrankheiten seit 1901

Jahre Schar­
lach

Ma­
sern

Rö­
teln

Pok- 
ken

Wind­
pocken

Diph­
therie 
Croup

Keuch­
husten Rose

Unter­
leibs- 
thy- 
phus

Mumps
Epid. 

Kinder­
läh­

mung

Ge­
nick­
starre

Übrige
Krank­
heiten

Zu­
sammen

Davon 
w

Erkrankungen

1901/05 267 923 69 1 218 342 349 87 61 63 1 33 2 414 1 282
1906/10 448 917 34 — 227 390 493 77 31 105 6 25 2 753 1451
1911/15 318 922 58 1 204 219 364 58 18 91 2 39 2 294 1 197
1916/20 214 733 30 — 250 339 493 58 6 174 2 17 2 316 1203
1921/25 158 725 74 16 330 209 431 46 10 154 2 33 2 188 1 150
1926/30 216 976 18 — 372 104 453 38 10 187 6 2 43 2 425 1 256
1931/35 215 925 141 — 412 94 397 30 16 281 3 3 25 2 542 1 271
1936/40 346 893 68 — 351 21 420 19 3 189 14 1 21 2 346 1204

1926 139 2 410 24 — 364 84 259 25 12 28 16 2 25 3 388 1 757
1927 245 66 14 — 416 84 402 49 8 328 5 2 30 1649 830
1928 184 1 504 4 — 431 84 622 22 10 479 — 2 43 3 385 1 740
1929 240 284 22 — 359 111 468 54 15 18 4 2 33 1 610 868
1930 273 620 27 — 290 161 518 43 9 85 7 1 58 2 092 1085
1931 310 1 579 6 — 230 129 166 28 60 274 4 2 29 2 817 1 402
1932 207 124 7 — 635 98 801 39 7 376 — 4 16 2 314 1 187
1933 180 846 454 — 463 73 257 26 3 152 11 2 20 2 487 1 258
1934 174 2 004 15 — 265 95 442 29 6 67 — 1 13 3 111 1 529
1935 204 76 223 — 469 77 319 28 5 535 — 4 44 1984 978
1936 219 1 268 11 — 359 49 735 14 3 418 25 — 15 3116 1 599
1937 189 1 544 17 — 338 25 390 22 6 19 35 1 7 2 593 1 347
1938 295 74 13 — 509 13 69 30 — 141 1 — 11 1 156 573
1939 475 195 48 — 219 18 553 18 2 147 34 1 7 1 717 886
1940 550 1 383 252 — 328 3 352 9 2 221 8 5 34 3 147 1617
1941 245 80 555 — 366 7 351 12 2 340 15 9 24 2 006 1018
1942 237 2 112 50 — 362 16 61 16 — 103 33 6 498 3 494 1 793
1943

Todesfälle

1901/05 5 31 — — — 26 22 5 7 — — 1 36 133 71
1906/10 7 17 — — — 17 16 4 4 — — 4 39 108 58
1911/15 2 16 — — 1 10 8 2 2 — — 1 2 44 21
1916/20 1 2 — — — 10 5 3 1 — — 1 5 28 15
1921/25 1 1 — 2 — 4 4 1 2 — — 1 7 23 13
1926/30 1 4 — — — 1 2 3 2 — 1 1 8 23 15
1931/35 1 2 — — — 2 3 3 2 — 1 2 4 20 9
1936/40 1 1 — — — 1 2 2 — — 2 1 3 13 7

1926 — 8 — — — — 2 3 2 — — — 11 26 20
1927 1 — — — — 1 1 3 2 — — 1 8 17 11
1928 1 4 — — — — 1 3 2 — — 1 7 19 10
1929 2 2 — — . — 2 3 5 3 — 2 2 6 27 13
1930 — 8 — — — — 2 3 2 — — — 11 26 20
1931 — 6 — — -— 2 3 3 7 — — 2 4 27 13
1932 3 — — — — 3 6 2 2 — 1 4 2 23 8
1933 1 — — — — 2 — 3 1 — 1 3 8 19 11
1934 — 3 — — — — 4 4 2 — 1 — 2 16 9
1935 — — — — 1 3 — 2 — — — 3 3 12 4
1936 2 2 — — — 2 — 2 — — 2 — 1 11 2
1937 — 2 — — — — 1 1 — — 1 1 3 9 6
1938 1 — — — — — — 6 — — 1 — 4 12 7
1939 1 — — — — — 3 2 — — 3 — 4 13 6
1940 — — — — — — 6 2 — — 3 4 5 20 11
1941 — — — — — — 1 2 — — 1 2 4 10 3
1942 — 1 — ■— — —. —1 1 — — 5 — 8 15 6
1943
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Gemeldete Erkrankungen der anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten 1942
Nach Wohnvierteln und Geschlecht

Wohnviertel 
Geschlecht

Schar­
lach Masern Röteln Pok- 

ken
Wind- 
pok- 
ken

Diph­
therie, 
Croup

Keuch­
husten Rose

Unter­
leibs­

typhus
Mumps

Epid. 
Kinder­

läh­
mung

Ge­
nick­

starre

Übrige
Krank­
heiten

Zu­
sam­
men

Großbasel.............. 141 1192 41 232 12 37 10 _ 80 21 4 281 2 051
Altstadt............ 5 25 2 _ 10 5 _ 2 10 59
Vorstädte.......... 8 69 2 _ 19 1 2 1 _ 4 1 __ 21 128
Am Ring............ 10 85 3 _ 20 1 7 _ 5 2 1 43 177
Breite................. 17 51 — 5 1 — 1 8 83
Alban................ 8 85 3 _ 20 _ 3 _ _ 15 2 2 7 145
Gundeldingen . . 33 194 10 — 28 2 7 2 — 17 8 57 358
Bachletten........ 12 156 9 _ 43 4 3 2 _ 20 2 _ 41 292
Gotthelf............ 4 113 2 — 17 2 2 — 10 1 — 18 169
Iselin.................. 22 172 6 _ 35 __ 2 __ __ 4 2 1 26 270
St. Johann .... 22 242 4 — 35 2 8 2 — 2 3 50 370

Kleinbasel............ 91 854 7 123 4 24 5 _ 21 8 2 178 1 317
Altstadt............ 5 80 3 3 1 _ 28 120
Clara .................. 6 64 3 6 1 _ 1 __ 12 93
Wettstein.......... 12 120 4 9 1 _ V 2 1 22 172
Hirzbrunnen . .. 15 129 — 26 — 5 1 — 4 3 22 205
Rosental .......... 9 83 1 13 3 1 _ 3 1 __ 13 127
Matthäus.......... 31 221 1 16 2 5 _ 7 1 1 54 339
Klybeck............ 12 121 1 40 2 1 1 _ 5 21 204
Kleinhüningen . . 1 36 — 13 — 1 — 6 57

Landgemeinden.. . 5 66 2 — 7 — — 1 — 2 4 — 39 126
Riehen.............. 5 66 2 _ 7 __ __ 1 _ 2 4 _ 39 126
Bettingen..........

Ganzer Kanton . . . 237 2112 50 — 362 16 61 16 — 103 33 6 498 3 494
Männlich................ 128 1013 22 _ 184 8 28 5 _ 51 22 5 235 1 701
W eiblich .............. 109 1099 28 — 178 8 33 11 — 52 11 1 263 1 793

Nach Alter und Monaten

Alter in vollendeten 
Jahren
Monate

Schar­
lach Masern Röteln Pok- 

ken
Wind- 
pok- 
ken

Diph­
therie, 
Croup

Keuch­
husten Rose

Unter­
leibs­

typhus
Mumps

Epid. 
Kinder­

läh­
mung

Ge­
nick­
starre

Übrige 
Krank­
heiten

Zu­
sam­
men

0 1 38 _ — 9 — 10 — _ — 1 1 1 61
1 8 105 3 — 17 — 7 — — 2 3 — 6 151

2—4 50 585 13 — 57 5 26 — —. 16 5 — 36 793
5—9 114 1238 19 — 223 3 18 1 — 54 10 2 105 1 787

10—14 32 104 6 — 39 3 — 1 — 10 7 — 97 299
15—19 10 17 3 — 9 1 — — —. 3 5 1 50 99
20—29 12 15 2 — 5 2 — 1 — 8 1 1 73 120
30—39 3 9 4 — 2 2 — 2 — 5 1 1 65 94
40—49 5 — ■— — 1 — — 5 — 3 — — 29 43
50—59 2 1 — — — — — 3 — 1 — — 14 21

60 u. mehr — — — — — — — 3 — 1 — — 22 26
Zusammen............ 237 2112 50 — 362 16 61 16 — 103 33 6 498 3 494

12 53 3 23 1 20 1 17 130
Februar................... 8 212 6 — 48 6 1 • .— 15 .— 1 1 298
März....................... 18 367 13 _ 47 2 6 1 _ 20 1 475
April....................... 17 356 5 — 11 6 2 — 2 1 1 — 40.1
Mai......................... 17 631 7 — 68 — 1 — — 8 1 — 2 735

24 356 8 42 3 2 7 1 1 19 463
18 72 2 33 2 2 4 8 43 184
11 4 14 2 4 2 5 7 2 27 78

September............ 26 5 2 — 13 1 2 2 — 7 8 97 163
Oktober................. 27 8 2 — 14 2 3 3 — 6 4 — 129 198
November.............. 33 25 1 — 8 1 2 — —— 6 2 — 80 158
Dezember ............. 26 23 1 — 41 5 6 2 — 6 1 — 100 211
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Geburtenüberschuß
Geburtenüberschuß nach Heimat seit 1911

Jahre

Grundzahlen Auf 1000 Einwohner 
der gleichen Heimat

Basel­
Stadt

Basel­
land

Übrige 
Kantone

Schweiz 
zu­

sammen
Deutsch­

land
Frank­
reich Italien Übriges 

Ausland
Ausland 

zu­
sammen

Ins­
gesamt

Basel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

Ins­
gesamt

1911/15 73 73 274 420 448 - 1 120 33 600 1 020 1,5 8,9 11,5 7,3
1916/20 - 75 31 211 167 - 42 -15 13 11 - 33 134 - 1,3 6,0 -0,8 1,0
1921/25 47 26 272 345 - 25 - 10 10 4 - 21 324 0,7 7,2 -0,6 2,3
1926/30 - 43 33 287 277 - 46 - 8 3 5 - 46 231 -0,6 6,8 -1,5 1,5
1931/35 - 133 44 376 287 - 57 - 12 9 6 - 54 233 -1,7 7,5 -2.0 1,4
1936/40 - 174 37 380 243 -117 - 15 - 4 - 2 -138 105 -2,0 6,7 -6,7 0,6

1931 - 135 56 386 307 - 80 - 9 8 6 - 75 232 - 1,7 8,5 -2,5 1,5
1932 - 115 54 380 319 - 41 - 10 16 12 - 23 296 - 1,5 8,0 -0,8 1.8
1933 - 192 22 322 152 - 52 -19 1 - 8 - 78 74 -2,4 6,1 -2,8 0,5
1934 - 100 33 406 339 - 39 - 12 7 5 - 39 300 - 1,2 7,7 - 1.4 1.8
1935 - 122 53 388 319 - 75 - 8 14 13 - 56 263 -1,5 7,5 -2,2 1,6
1936 - 105 25 371 291 - 101 - 7 - 18 - 1 -127 164 -1,2 6,6 -2,5 0,9
1937 - 119 32 385 298 -100 - 15 - 4 6 - 113 185 -1.4 6,8 - 5,1 1,1
1938 -321 13 311 3 -123 -24 1 - 2 -148 -145 -3,7 5,2 -7,1 -0,9
1939 - 147 52 431 336 - 109 - 14 - 2 - 1 - 126 210 - 1,7 7,6 -6,5 1,3
1940 - 177 61 404 288 - 152 - 17 4 - 13 -178 110 -2,0 7,3 -10,3 0,7
1941 89 71 557 717 - 83 -30 - 4 - 9 -126 591 1,0 9,6 -8,3 3,5
1942 185 106 666 957 - 89 - 14 - 3 3 - 103 854 2,0 11,7 -7,2 5,0
1943
1944
1945

Geburtenüberschuß nach Wohnvierteln seit 1921

Wohnviertel
Grundzahlen Auf 1000 Einwohner

1921/25 1926/30 1931/35 1936/40 1942 1921/25 1926/30 1931/35 1936/40 1942

Großbasel................ 174 132 140 71 586 2,0 1,4 1,3 0,7 5,2
Altstadt.............. - 6 - 7 -20 -18 14 - 0,9 - 1,1 - 3,5 - 3,7 - 3,1
Vorstädte............. -85 -90 -69 -88 - 37 - 10.3 - 11,1 - 8.5 - 11.3 - 4,9
Am Ring ............ 7 -18 -42 -54 - 18 0,6 - 1,7 - 4.0 - 5,1 - 1.7
Breite.................. -11 - 6 29 39 94 - 2,1 - 1.1 4.9 6,2 14,8
Alban.................. 56 31 4 - 9 11 13.6 6.8 0,7 - 1,4 1.6
Gundeldingen ... 95 85 77 74 168 5,2 4,3 3,5 3,1 7,0
Bachletten.......... 16 11 42 34 99 3,4 1.6 4,1 2,7 7,6
Gottheit.............. 29 23 9 - 4 58 4,3 3,0 1,0 - 0,4 6,5
Iselin.................... 19 32 57 63 138 2.2 3,5 5,3 5,1 10,5
St. Johann ........ 54 71 53 34 59 3,7 4,5 3,1 1,9 3,4

Kleinbasel.............. 136 86 100 44 235 2,8 1,8 2,0 0,9 4,8
Altstadt.............. 4 - 5 - 5 -21 6 0,7 - 0.9 - 1,0 — 4,6 1,4
Clara .................... — - 4 - 4 - 8 - 8 — - 0,9 - 0,9 - 2,0 - 2,0
Wettstein............ 10 7 4 9 5 2.8 1.6 0,8 1,7 0.9
Hirzbrunnen .... 7 17 25 25 30 7,9 5.8 4,6 3,8 4,7
Rosental............... 19 16 35 15 64 3,9 3,3 6,8 3,0 12,3
Matthäus............ 66 26 - 4 -10 80 3,2 1.3 - 0.2 - 0.6 4,8
Klybeck.............. 22 24 43 32 54 4,2 4,5 7,5 5.9 9,8
Kleinhüningen . . . 8 5 6 2 4 4,1 2,7 3,4 1,3 2,7

Landgemeinden .... 14 13 - 8 - 10 33 2,9 2,1 - U - 1,2 4,2
Riehen................ 12 13 - 8 -11 27 2.7 2,2 1,2 - 1,5 3,6
Bettigen.............. 2 — — 1 6 4,0 — — 2,0 13,6

Ganzer Kanton .... 324 231 232 105 854 2,3 1,5 1,4 0,6 5,0
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W anderungen
Zugezogene Personen nach Heimat und Geschlecht seit 1911

Jahre
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle Gewanderten

m w ZUS. m w ZUS. m w ZUS. m w ZUS.

1911/15 827 517 1344 3 386 3 416 6 802 6 904 5 556 12 460 11 117 9 489 20 606
1916/20 1 128 796 1924 3 854 3 835 7 689 1657 2 792 4 449 6 639 7 423 14 062
1921/25 984 698 1682 2 717 3 177 5 894 1 181 2 605 3 786 4 882 6 480 11 362
1926/30 1 100 940 2 040 4 169 4 279 8 448 1 747 3 699 5 44.6 7 016 8 918 15 934
1931/35 1059 1 030 2 089 3 947 4 491 8 438 1 474 3 013 4 487 6 480 8 534 15 014
1936/40 778 934 1712 2 941 4 739 7 680 1 103 1 464 2 567 4 822 7 137 11959

1911 662 443 1 105 3 205 3 405 6 610 8 436 6 063 14 499 12 303 9911 22 214
1912 777 486 1 263 3 330 3 409 6 739 9 525 6 412 15 937 13 632 10 307 23 939
1913 778 476 1 254 3 532 3 483 7 015 8 760 6 289 15 049 13 070 10 248 23 318
1914 1042 617 1659 3 042 3 295 6 337 5 667 5 295 10 962 9 751 9 207 18 958
1915 876 566 1442 3 823 3 488 7 311 2 132 3 719 5 851 6 831 7 773 14 604
1916 963 575 1 538 3 920 3 649 7 569 1 591 3 086 4 677 6 474 7 310 13 784
1917 1 117 663 1 780 4 019 4 127 8 146 1459 2 417 3 876 6 595 7 207 13 802
1918 1323 964 2 287 4 113 4 516 8 629 1277 1 849 3 126 6713 7 329 14 042
1919 1 341 1090 2 431 3 924 4 345 8 269 2 358 3 205 5 563 7 623 8 640 16 263
1920 891 691 1582 3 294 2 540 5 834 1603 3 401 5 004 5 788 6 632 12 420
1921 745 524 1 269 1 808 2 538 4 346 786 1 953 2 739 3 339 5 015 8 354
1922 931 594 1 525 2100 2 781 4 881 814 2 399 3 213 3 845 5 774 9 619
1923 1039 676 1 715 2 615 3 019 5 634 1 117 2 509 3 626 4 771 6 204 10 975
1924 1062 787 1849 3 523 3 688 7 211 1 505 2 895 4 400 6 090 7 370 13 460
1925 1 142 908 2 050 3 543 3 861 7 404 1681 3 270 4 951 6 366 8 039 14 405
1926 1 118 991 2 109 3 934 4 241 8 175 1 967 3 733 5 700 7 019 8 965 15 984
1927 1 158 987 2 145 3 918 4 060 7 978 1 505 3 213 4718 6 581 8 260 14 841
1928 987 874 1861 4 297 4 340 8 637 1 700 3 502 5 202 6 984 8 716 15 700
1929 1 HO 860 1970 4 513 4 412 8 925 1 846 3 780 5 626 7 469 9 052 16 521
1930 1 129 988 2 117 4 180 4 342 8 522 1 715 4 267 5 982 7 024 9 597 16 621
1931 1 174 1002 2 176 4 418 4 355 8 773 1449 3 928 5 377 7 041 9 285 16 326
1932 1 119 1127 2 246 4 231 4 481 8 712 1477 3 331 4 808 6 827 8 939 15 766
1933 1 009 989 1998 3 907 4 415 8 322 1666 2 803 4 469 6 582 8 207 14 789
1934 1039 1080 2 119 3 777 4618 8 395 1 544 2 696 4 240 6 360 8 394 14 754
1935 954 953 1907 3 400 4 591 7 991 1 234 2 307 3 541 5 588 7 851 13 439
1936 828 948 1 776 3 019 4 499 7 518 1 240 1 914 3 154 5 087 7 361 12 448
1937 806 871 1 677 3 160 4 626 7 786 1 337 1 706 3 043 5 303 7 203 12 506
1938 742 903 1 645 3 278 4 971 8 249 1 299 1 576 2 875 5 319 7 450 12 769
1939 863 1 098 1961 3 033 5 252 8 285 1098 1 393 2 491 4 994 7 743 12 737
1940 653 848 1 501 2 213 4 350 6 563 543 728 1 271 3 409 5 926 9 335
1941 600 780 1380 3 290 5165 8 455 726 968 1 694 4 616 6 913 11 529
1942 682 840 1 522 3 664 5 175 8 839 895 1 035 1 930 5 241 7 050 12 291
1943

Zugezogene Personen nach Monaten seit 1911
Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

1911/15 1320 1 228 1 739 2 392 1976 1635 1730 1 568 1629 2 234 1791 1 364
1916/20 988 941 1079 1412 1 266 1094 1 128 983 1 162 1 717 1 261 1 031
1921/25 748 663 799 1 175 1 165 930 929 743 976 1 285 1 113 836
1926/30 948 933 1 222 1842 1 545 1 246 1405 1090 1303 1934 1 542 924
1931/35 930 863 1 184 1767 1572 1219 1 202 1 041 1 166 1 738 1 416 916
1936/40 832 736 949 1410 1 114 910 868 801 1002 1415 1 102 820

1936 916 787 948 1424 1 149 951 925 831 1057 1 414 1 157 889
1937 808 672 919 1631 1029 965 943 886 1 008 1474 1 250 921
1938 844 705 953 1456 1365 1 120 940 839 1076 1413 1 165 893
1939 803 807 1 144 1420 1 279 1 034 867 851 1 155 1 572 1 046 759
1940 788 708 782 1 118 747 482 663 601 712 1202 894 638
1941 663 521 630 1577 1 155 935 878 784 1038 1477 1 074 797
1942 720 686 1 030 1446 1 132 941 973 807 1 048 1 523 1 160 825
1943
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Weggezogene Personen nach Heimat und Geschlecht seit 1911

Jahre
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle Gewanderten

in w ZUS. m w ZUS. m w ZUS. ni w ZUS.

1911/15 1 177 747 1924 3 009 3 026 6 035 7 522 5 440 12 962 11708 9 213 20 921
1916/20 1 439 1 080 2 519 3 135 3 391 6 526 2 005 2 902 4 907 6 579 7 373 13 952
1921/25 1 289 976 2 265 2 398 2 744 5 142 1 199 2 472 3 671 4 886 6 192 11078
1926/30 1 379 1 352 2 731 3 219 3 096 6 315 1672 3 221 4 893 6 270 7 669 13 939
1931/35 1 031 1 057 2 088 2 929 3311 6 240 1465 2 758 4 223 5 425 7 126 12 551
1936/40 901 1 021 1 922 2 518 3 959 6 477 1 381 2 169 3 550 4 800 7 149 11 949

1911 1692 882 2 574 3 003 3 211 6 214 7 329 5 068 12 397 12 024 9161 21 185
1912 1 054 765 1 819 3 127 3 241 6 368 8 233 5 451 13 684 12 414 9 457 21 871
1913 1 110 723 1 833 3183 2 983 6 166 8 477 5 518 13 995 12 770 9 224 21994
1914 907 628 1 535 2 881 3 004 5 885 8 372 6 863 15 235 12 160 10 495 22 655
1915 1 124 738 1 862 2 852 2 692 5 544 5 196 4 300 9 496 9172 7 730 16 902
1916 1 244 817 2 061 3 163 3 069 6 232 2 815 3 338 6 153 7 222 7 224 14 446
1917 1 443 906 2 349 3 361 3 322 6 683 2 254 3 032 5 286 7 058 7 260 14 318
1918 1 659 1 296 2 955 3 666 3 961 7 627 1 852 2 731 4 583 7 177 7 988 15 165
1919 1655 1445 3 100 3 004 3 907 6911 1 853 2 890 4 743 6512 8 242 14 754
1920 1 187 940 2 127 2 481 2 696 5 177 1251 2 523 3 774 4 919 6159 11 078
1921 987 823 1 810 1 945 2 205 4150 1 060 2 148 3 208 3 992 5 176 9 168
1922 1 122 780 1 902 2 102 2612 4 714 916 1 970 2 886 4 140 5 362 9 502
1923 1 398 1 065 2 463 2 248 2 731 4 979 1 007 2 044 3 051 4 653 5 840 10 493
1924 1 535 1 111 2 646 2 785 3 070 5 855 1428 2 996 4 424 5 748 7 177 12 925
1925 1403 1 101 2 504 2911 3 102 6 013 1 584 3 202 4 786 5 898 7 405 13 303
1926 1 364 1 298 2 662 2 930 3 010 5 940 1826 3 013 4 839 6 120 7 321 13 441
1927 1407 1 257 2 664 3 188 3 060 6 248 1 534 3 223 4 757 6 129 7 540 13 669
1928 1 377 1 387 2 764 3 091 2 969 6 060 1 521 3108 4 629 5 989 7 464 13 453
1929 1302 1 263 2 565 3 324 3 097 6 421 1 742 3 151 4 893 6 368 7511 13 879
1930 1 449 1 553 3 002 3 561 3 345 6 906 1 738 3 609 5 347 6 748 8 507 15 255
1931 1 052 1 039 2 091 3 009 3 243 6 252 1 295 2 947 4 242 5 356 7 229 12 585
1932 943 985 1 928 3 046 3186 6 232 1 198 2 624 3 822 5 187 6 795 11982
1933 1 115 1 103 2 218 2 913 3 292 6 205 1 580 2 737 4 317 5 608 7 132 12 740
1934 1 054 1 152 2 206 2 933 3 466 6 399 1698 2 814 4 512 5 685 7 432 13 117
1935 993 1004 1 997 2 742 3 368 6 110 1 557 2 668 4 225 5 292 7 040 12 332
1936 940 963 1 903 2 598 3 665 6 263 1 594 2 553 4 147 5 132 7 181 12 313
1937 999 1 098 2 097 2 685 3 973 6 658 1 578 2 387 3 965 5 262 7 458 12 720
1938 876 979 1855 2 617 3 868 6 485 1 363 2 026 3 389 4 856 6 873 11 729
1939 888 1 021 1 909 2 560 4 390 6 950 1467 2 266 3 733 4 915 7 677 12 592
1940 799 1 045 1 844 2 132 3 901 6 033 903 1 613 2 516 3 834 6 559 10 393
1941 938 1 079 2 017 2 858 4 258 7 116 871 1 341 2212 4 667 6 678 11 345
1942 1 033 1 080 2 113 3318 4 688 8 006 943 1 162 2 105 5 294 6 930 12 224
1943

Weggezogene Personen nach Monaten seit 1911

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

1911/15 1477 1 285 2 080 2 078 1737 1 950 1 729 1 952 1 741 1875 1 658 1 359
1916/20 966 925 1 399 1 555 1 321 1 234 1 218 1 006 1 345 1 268 878 837
1921/25 698 685 1 084 1 144 972 983 1 044 711 972 1051 922 812
1926/30 870 997 1 353 1412 1 236 1 306 1 177 958 1 218 1273 1 275 864
1931/35 748 821 1 262 1 296 1 094 1 152 1 146 923 1 106 1 224 1 019 760
1936/40 727 789 1 316 1 362 1 103 1036 1 035 799 1 107 1105 791 779

1936 815 767 1 338 1 371 1 040 1028 1 209 796 1076 1156 894 823
1937 807 855 1450 1469 1 066 1 137 1 168 798 1 172 1099 812 887
1938 730 759 1 251 1 305 995 1029 924 874 1 074 1 149 837 802
1939 715 750 1481 1445 1 151 1 183 1 057 786 1 258 1 190 831 745
1940 571 817 1 058 1 221 1 266 801 813 742 956 934 579 635
1941 671 662 1107 1107 1052 979 999 737 1 197 1 187 757 890
1942 760 735 1453 1425 1032 1 108 951 907 1 107 1018 938 790
1943

5 65



Wanderungsgewinn (Personen) nach Heimat und Geschlecht seit 1911

Jahre
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle Gewanderten

m w ZUS. m w ZUS. ni w ZUS. in w ZUS.

1911/15 - 350 -230 - 580 377 390 767 - 618 116 - 502 - 591 276 - 315
1916/20 - 311 -284 - 595 719 444 1 163 - 348 - 110 - 458 60 50 110
1921/25 - 305 -278 - 583 319 433 752 - 18 133 115 - 4 288 284
1926/30 - 279 -412 - 691 950 1 183 2 133 75 478 553 746 1 249 1 995
1931/35 28 - 27 1 1 018 1 180 2 198 9 255 264 1 055 1 408 2 463
1936/40 - 123 - 87 - 210 423 780 1 203 - 278 - 705 - 983 22 - 12 10

1911 -1 030 -439 -1469 202 194 396 1 107 995 2 102 279 750 1 029
1912 - 277 -279 - 556 203 168 371 1 292 961 2 253 1 218 850 2 068
1913 - 332 -247 - 579 349 500 849 283 771 1 054 300 1024 1 324
1914 135 - 11 124 161 291 452 —2 705 -1 568 -4 273 -2 409 -1 288 -3 697
1915 - 248 - 172 - 420 971 796 1767 -3 064 - 581 -3 645 -2 341 43 -2 298
1916 - 281 -242 - 523 757 580 1 337 -1 224 - 252 -1476 - 748 86 - 662
1917 - 326 -243 - 569 658 805 1 463 - 795 - 615 -1410 - 463 - 53 - 516
1918 - 336 -332 - 668 447 555 1 002 - 575 - 882 -1457 - 464 - 659 - 1 123
1919 - 314 -355 - 669 920 438 1 358 505 315 820 1 111 398 1 509
1920 - 296 -249 - 545 813 - 156 657 352 878 1 230 869 473 1 342
1921 - 242 -299 - 541 - 137 333 196 - 274 - 195 - 469 - 653 - 161 - 814
1922 - 191 - 186 - 377 - 2 169 167 - 102 429 327 - 295 412 117
1923 - 359 -389 - 748 367 288 655 110 465 575 118 364 482
1924 - 473 -324 - 797 738 618 1 356 77 - 101 - 24 342 193 535
1925 - 261 - 193 - 454 632 759 1 391 97 68 165 468 634 1 102
1926 - 246 -307 - 553 1004 1 231 2 235 141 720 861 899 1 644 2 543
1927 - 249 -270 - 519 730 1000 1 730 - 29 - 10 - 39 452 720 1 172
1928 - 390 -513 - 903 1 206 1 371 2 577 179 394 573 995 1 252 2 247
1929 - 192 -403 - 595 1 189 1 315 2 504 104 629 733 1 101 1 541 2 642
1930 - 320 -565 - 885 619 997 1 616 - 23 658 635 276 1 090 1 366
1931 122 - 37 85 1409 1 112 2 521 154 981 1 135 1685 2 056 3 741
1932 176 142 318 1 185 1 295 2 480 279 707 986 1 640 2 144 3 784
1933 - 106 - 114 - 220 994 1 123 2 117 86 66 152 974 1075 2 049
1934 - 15 - 72 - 87 844 1 152 1 996 - 154 - 118 - 272 675 962 1637
1935 - 39 - 51 - 90 658 1223 1881 - 323 - 361 - 684 296 811 1 107
1936 - 112 - 15 - 127 421 834 1 255 - 354 - 639 - 993 - 45 180 135
1937 - 193 - 227 - 420 475 653 1 128 - 241 - 681 - 922 41 - 255 - 214
1938 - 134 - 76 - 210 661 1 103 1 764 - 64 - 450 - 514 463 577 1 040
1939 - 25 77 52 473 862 1 335 - 369 - 873 - 1 242 79 66 145
1940 - 146 - 197 - 343 81 449 530 - 360 - 885 - 1 245 - 425 - 633 - 1 058
1941 - 338 - 299 - 637 432 907 1 339 - 145 - 373 - 518 - 51 235 184
1942 - 351 - 240 - 591 346 487 833 - 48 - 127 - 175 - 53 120 67
1943

Wanderungsgewinn (Personen) nach Monaten seit 1911
Jahre Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

1911/15 -157 - 57 -341 314 239 -315 1 -384 - 112 359 133 5
1916/20 22 16 -320 -143 - 55 - 140 - 90 - 23 - 183 449 383 194
1921/25 50 - 22 -285 31 193 - 53 - 115 32 4 234 191 24
1926/30 78 - 64 -131 430 309 - 60 228 132 85 661 267 60
1931/35 182 42 - 78 471 478 67 56 118 60 514 397 156
1936/40 105 - 53 -367 48 11 -126 - 167 2 - 105 310 311 41

1936 101 20 -390 53 109 - 77 - 284 35 - 19 258 263 66
1937 1 -183 -531 162 - 37 - 172 -225 88 - 164 375 438 34
1938 114 - 54 -298 151 370 91 16 - 35 2 264 328 91
1939 88 57 -337 - 25 128 - 149 - 190 65 -103 382 215 14
1940 217 - 109 -276 -103 -519 -319 - 150 -141 -244 268 315 3
1941 - 8 -141 -477 470 103 - 44 - 121 47 - 159 290 317 -93
1942 - 40 - 49 -423 21 100 -167 22 - 100 - 59 505 222 35
1943

66



Zugezogene Personen nach Monaten, Heimat und Geschlecht 1942

Monate
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle zugezogenen Personen

in w ZUS. in w ZUS. m w ZUS* m w ZUS.

Januar ........ 40 33 73 250 319 569 30 48 78 320 400 720
Februar........ 42 52 94 212 280 492 52 48 100 306 380 686
März............ 71 91 162 328 404 732 68 68 136 467 563 1030
April............ 82 91 173 470 659 1129 68 76 144 620 826 1446
Mai.............. 50 86 136 328 511 839 78 79 157 456 676 1 132
Juni.............. 53 64 117 281 401 682 56 86 142 390 551 941
Juli.............. 61 78 139 285 389 674 64 96 160 410 563 973
August........ 62 58 120 220 324 544 62 81 143 344 463 807
September . . 54 61 115 313 428 741 85 107 192 452 596 1 048
Oktober .... 75 114 189 397 675 1072 123 139 262 595 928 1 523
November. . . 39 67 106 344 508 852 94 108 202 477 683 1 160
Dezember . . 53 45 98 236 277 513 115 99 214 404 421 825

Ganzes Jahr . 682 840 1 522 3 664 5175 8 839 895 1 035 1 930 5 241 7 050 12 291

Weggezogene Personen nach Monaten, Heimat und Geschlecht 1942

Monate
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle weggezogenen Personen

m w ZUS. m w ZUS. m w ZUS. in w ZUS.

Januar ........ 59 45 104 208 291 499 81 76 157 348 412 760
Februar........ 47 48 95 215 305 520 56 64 120 318 417 735
März............ 131 165 296 399 556 955 92 110 202 622 831 1453
April............ 124 130 254 363 587 950 101 120 221 588 837 1425
Mai.............. 84 84 168 293 375 668 83 113 196 460 572 1 032
Juni.............. 102 115 217 312 421 733 68 90 158 482 626 1 108
Juli.............. 70 63 133 266 370 636 78 104 182 414 537 951
August........ 84 69 153 250 338 588 65 101 166 399 508 907
September . . 116 114 230 276 408 684 82 111 193 474 633 1 107
Oktober .... 88 113 201 250 384 634 83 100 183 421 597 1018
November. . . 56 74 130 258 371 629 78 101 179 392 546 938
Dezember . . 72 60 132 228 282 510 76 72 148 376 414 790

Ganzes Jahr . 1 033 1 080 2 113 3 318 4 688 8 006 943 1 162 2 105 5 294 6 930 12 224

Wanderungsgewinn nach Monaten, Heimat und Geschlecht 1942

Monate
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gesamter W anderungsgewinn

m w ZUS. in w ZUS. in w ZUS. m w ZUS.

Januar........ - 19 - 12 - 31 42 28 70 - 51 - 28 - 79 - 28 - 12 - 40
Februar........ - 5 4 - 1 - 3 - 25 - 28 - 4 - 16 - 20 - 12 - 37 - 49
März............ - 60 - 74 - 134 - 71 -152 -223 - 24 - 42 — 66 - 155 -268 -423
April............ - 42 - 39 - 81 107 72 179 - 33 - 44 - 77 32 - 11 21
Mai.............. - 34 2 - 32 35 136 171 - 5 - 34 - 39 - 4 104 100
Juni.............. - 49 - 51 -100 - 31 - 20 - 51 - 12 - 4 - 16 - 92 - 75 -167
Juli.............. - 9 15 6 19 19 38 - 14 - 8 - 22 - 4 26 22
August........ - 22 - 11 - 33 - 30 - 14 - 44 - 3 - 20 - 23 - 55 - 45 -100
September . . - 62 - 53 -115 37 20 57 3 - 4 - 1 - 22 - 37 - 59
Oktober .... - 13 1 - 12. 147 291 438 40 39 79 174 331 505
November. . . - 17 - 7 - 24 86 137 223 16 7 23 85 137 222
Dezember . . - 19 - 15 - 34 8 - 5 3 39 27 66 28 7 35

Ganzes Jahr . -351 -240 -591 346 487 833 - 48 -127 - 175 - 53 120 67
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Gewanderte Personen nach Familienstand seit 1911

*) Bis 1930 korrigierte Zahlen, seit 1931 ohne Korrektur durch die Ergebnisse der Volkszählung vom 1. Dezember 1941

Jahre

Im Familienverband gewanderte Personen
Einzelpersonen Alle gewanderten Personen

Vorstände Angehörige Zusammen

m w m w m w Zus. m w m w Zus.

Zugezogene Personen

1911/15 1 190 285 1091 2 253 2 281 2 538 4 819 8 836 6 951 11 117 9 489 20 606
1916/20 646 205 566 1 212 1 212 1417 2 629 5 427 6 006 6 639 7 423 14 062
1921/25 545 84 345 899 890 983 1873 3 992 5 497 4 882 6 480 11 362
1926/30 957 143 608 1576 1565 1 719 3 284 5 451 7 199 7 016 8 918 15 934
1931/35 962 158 572 1520 1 534 1678 3 212 4 946 6 856 6 480 8 534 15 014
1936/40 786 121 391 1 163 1 178 1285 2 463 3 644 5 852 4 822 7 137 11959

1936 787 114 394 1 173 1 181 1 287 2 468 3 906 6 074 5 087 7 361 12 448
1937 783 125 392 1 133 1 175 1 258 2 433 4128 5 945 5 303 7 203 12 506
1938 845 133 425 1 281 1270 1 414 2 684 4 049 6 036 5 319 7 450 12 769
1939 934 143 459 1375 1 393 1 518 2911 3 601 6 225 4 994 7 743 12 737
1940 584 93 287 854 871 947 1 818 2 538 4 979 3 409 5 926 9 335
1941 694 149 347 1062 1041 1211 2 252 3 575 5 702 4 616 6913 11 529
1942 740 192 396 1 129 1 136 1 321 2 457 4 105 5 729 5 241 7 050 12 291
1943
1944
1945

Weggezoiçene Personen

1911/15 1 211 210 1 062 2 272 2 273 2 482 4 755 9 435 6 731 11 708 9 213 20 921
1916/20 777 182 672 1436 1449 1618 3 067 5 130 5 755 6 579 7 373 13952
1921/25 657 70 424 1 087 1 081 1 157 2 238 3 805 5 035 4 886 6192 11 078
1926/30 738 73 418 1 153 1 156 1226 2 382 5 114 6 443 6 270 7 669 13 939
1931/35 749 111 416 1 155 1 165 1 266 2 431 4179 5 799 5 344 7 065 12 409
1936/40 828 134 439 1 238 1 267 1372 2 639 3 459 5 717 4 726 7 089 11 815

1936 835 122 457 1 265 1 292 1 387 2 679 3 759 5 737 5 051 7 124 12 175
1937 863 124 421 1 272 1 284 1 396 2 680 3 895 6 002 5 179 7 398 12 577
1938 740 121 399 1 084 1 139 1 205 2 344 3 646 5 607 4 785 6 812 11 597
1939 875 153 491 1 325 1 366 1 478 2 844 3 473 6 134 4 839 7 612 12 451
1940 829 151 425 1 242 1254 1 393 2 647 2 524 5 105 3 778 6 498 10 276
1941 731 147 381 1 110 1 112 1 257 2 369 3 489 5 370 4 601 6 627 11 228
1942 794 196 437 1 230 1 231 1 426 2 657 4 063 5 504 5 294 6 930 12 224
1943
1944
1945

Wanderungsgewinn

1911/15 - 21 75 29 - 19 8 56 64 -599 220 -591 276 -315
1916/20 - 131 23 -106 -224 -237 -201 -438 297 251 60 50 110
1921/25 - 112 14 - 79 -188 - 191 -174 -365 187 462 - 4 288 284
1926/30 219 70 190 423 409 493 902 337 756 746 1 249 1 995
1931/35 213 47 156 365 369 412 781 767 1 057 1 136 1469 2 605
1936/40 - 42 13 - 48 - 75 - 89 - 87 -176 185 135 96 48 144

1936 - 48 - 8 - 63 - 92 -111 - 100 -211 147 337 36 237 273
1937 - 80 1 - 29 -139 - 109 -138 -247 233 - 57 124 - 195 - 71
1938 105 12 26 197 131 209 340 403 429 534 638 1 172
1939 59 -10 - 32 50 27 40 67 128 91 155 131 286
1940 -245 -58 -138 -388 -383 - 446 -829 14 - 126 -369 -572 -941
1941 - 37 2 - 34 - 48 - 71 - 46 - 117 86 332 15 286 301
1942 - 54 - 4 - 41 - 101 - 95 -105 -200 42 225 - 53 120 67
1943
1944
1945
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Gewanderte Personen nach Monaten, Heimat und Familienstand 1942

Monate
Heimat

Im Familienverband gewanderte Personen Einzel­
personen

Alle gewanderten 
PersonenVorstände Angehörige Zusammen

m w m w m w Zu­
sammen in w m w Zu­

sammen

Zugezogene Personen

Januar .............. 28 11 17 35 45 46 91 275 354 320 400 720
Februar.............. 32 8 16 46 48 54 102 258 326 306 380 686
März.................. 75 24 40 128 115 152 267 352 411 467 563 1 030
April.................. 111 14 58 160 169 174 343 451 652 620 826 1 446
Mai.................... 64 14 28 88 92 102 194 364 574 456 676 1 132
Juni.................... 45 12 21 75 66 87 153 324 464 390 551 941
Juli.................... 58 20 28 89 86 109 195 324 454 410 563 973
August.............. 35 18 34 64 69 82 151 275 381 344 463 807
September........ 66 23 45 106 111 129 240 341 467 452 596 1 048
Oktober............ 116 23 53 169 169 192 361 426 736 595 928 1 523
November.......... 51 11 32 86 83 97 180 394 586 477 683 1 160
Dezember ........ 59 14 24 83 83 97 180 321 324 404 121 825

Ganzes Jahr.. . . 740 192 396 1 129 1 136 1 321 2 457 4 105 5 729 5 241 7 050 12 291

Kantonsbürger . 122 26 57 187 179 213 392 503 627 682 840 1 522
Übr. Schweizer . 483 80 251 707 734 787 1 521 2 930 4 388 3 664 5175 8 839
Ausländer.......... 135 86 88 235 223 321 544 672 714 895 1 035 1 930

Weggezogene Personen

Januar .............. 33 7 24 52 57 59 116 291 353 348 412 760
Februar.............. 38 3 13 45 51 48 99 267 369 318 417 735
März.................. 136 36 76 218 212 254 466 410 577 622 831 1 453
April.................. 91 22 62 145 153 167 320 435 670 588 837 1425
Mai.................... 58 17 34 90 92 107 199 368 465 460 572 1 032
Juni.................... 91 21 39 136 130 157 287 352 469 482 626 1 108
Juli.................... 51 17 21 79 72 96 168 342 441 414 537 951
August.............. 44 17 34 73 78 90 168 321 418 399 508 907
September........ 92 21 52 137 144 158 302 330 475 474 633 1 107
Oktober............ 75 19 54 127 129 146 275 292 451 421 597 1 018
November.......... 44 8 16 66 60 74 134 332 472 392 546 938
Dezember ........ 41 8 12 62 53 70 123 323 344 376 414 790

Ganzes Jahr. . . . 794 196 437 1 230 1 231 1 426 2 657 4 063 5 504 5 294 6 930 12 224

Kantonsbürger . 204 37 106 304 310 341 651 723 739 1 033 1 080 2 113
Ubr. Schweizer . 460 80 236 711 696 791 1 487 2 622 3 897 3 318 4 688 8 006
Ausländer.......... 130 79 95 215 225 294 519 718 868 943 1 162 2 105

W anderungsgewinn

Januar.............. - 5 4 - 7 - 17 - 12 - 13 - 25 - 16 1 - 28 - 12 - 40
Februar.............. - 6 5 3 1 - 3 6 3 - 9 - 43 - 12 - 37 - 49
März.................. -61 - 12 -36 - 90 - 97 -102 - 199 - 58 -166 - 155 -268 -423
April.................. 20 - 8 - 4 15 16 7 23 16 - 18 32 - 11 21
Mai.................... 6 - 3 - 6 - 2 — - 5 - 5 - 4 109 - 4 104 100
Juni.................... -46 - 9 -18 - 61 - 64 - 70 - 134 - 28 - 5 - 92 - 75 - 167
Juli.................... 7 3 7 10 14 13 27 - 18 13 - 4 26 22
August.............. - 9 1 — - 9 - 9 - 8 - 17 - 46 - 37 - 55 - 45 - 100
September........ -26 2 - 7 - 31 - 33 - 29 - 62 11 - 8 - 22 - 37 - 59
Oktober............ 41 4 - 1 42 40 46 86 134 285 174 331 505
November.......... 7 3 16 20 23 23 46 62 114 85 137 222
Dezember ........ 18 6 12 21 30 27 57 - 2 - 20 28 7 35
Ganzes Jahr. . .. -54 - 4 -41 ' - 101 - 95 - 105 -200 42 225 - 53 120 67
Kantonsbürger . -82 -11 -49 - 117 - 131 - 128 -259 -220 -112 -351 -240 -591
Übr. Schweizer . 23 — 15 - 4 38 - 4 34 308 491 346 487 833
Ausländer.......... 5 7 - 7 20 - 2 27 25 - 46 - 154 - 48 - 127 -175
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Gewanderte Personen nach Konfession, Geschlecht und Heimat 1942

Konfession

Zugezogene Personen Weggezogene Personen W anderungsgewinn

Kan­
tons­

bürger
Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sammen
Kan­
tons­

bürger
Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sammen
Kan­
tons­
bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sammen

Männliches Geschlecht

protestantisch . . . 450 2 219 235 2 904 670 2 061 310 3 041 -220 158 - 75 -137
römisch-katholisch 163 1 287 408 1 858 258 1 088 480 1 826 - 95 199 - 72 32
christ-katholisch . 1 13 1 15 — 5 — 5 1 8 1 10
israelitisch.......... 32 33 194 259 28 30 84 142 4 3 110 117
andere, keine .... 36 112 57 205 77 134 69 280 - 41 -22 - 12 - 75

Zusammen.......... 682 3 664 895 5 241 1033 3 318 943 5 294 -351 346 - 48 - 53

Weibliches Geschlecht

protestantisch . . . 569 3 112 368 4 049 707 2 855 472 4 034 -138 257 -104 15
römisch-katholisch 211 1938 447 2 596 284 1710 565 2 559 - 73 228 -118 37
christ-katholisch . 1 11 1 13 1 6 4 11 — 5 - 3 2
israelitisch.......... 28 23 186 237 29 18 82 129 - 1 5 104 108
andere, keine .... 31 91 33 155 59 99 39 197 - 28 - 8 - 6 - 42

Zusammen.......... 840 5 175 1035 7 050 1 080 4 688 1 162 6 930 -240 487 -127 120

Zusammen

protestantisch . . . 1019 5 331 603 6 953 1 377 4916 782 7 075 -358 415 -179 -122
römisch-katholisch 374 3 225 855 4 454 542 2 798 1 045 4 385 -168 427 -190 69
christ-katholisch . 2 24 2 28 1 11 4 16 1 13 _ 2 12
israelitisch.......... 60 56 380 496 57 48 166 271 3 8 214 225
andere, keine .... 67 203 90 360 136 233 108 477 - 69 -30 - 18 -117

Zusammen.......... 1522 8 839 1 930 12 291 2 113 8 006 2105 12 224 -591 833 -175 67

Gewanderte Personen nach Zivilstand, Geschlecht und Heimat 1942

Zivilstand

Zugezogene Personen Weggezogene Personen W anderungsgewinn

Kan­
tons­

bürger
Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sammen
Kan­
tons­

bürger
Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sammen
Kan­
tons­

bürger
Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sammen

Männliches Geschlecht

ledig;.................... 444 2 643 470 3 557 741 2 401 523 3 665 -297 242 -108
verheiratet.......... 197 846 377 1420 251 754 358 1 363 - 54 92 19 57
verwitwet .......... 8 40 36 84 10 33 32 75 - 2 7 4 9
geschieden.......... 33 135 12 180 31 130 30 191 2 5 - 18 - 11

Zusammen.......... 682 3 664 895 5 241 1033 3318 943 5 294 -351 346 - 48 - 53

Weibliches Geschlecht

ledig..................... 442 3 989 520 4 951 709 3 773 702 5 184 -267 216 -182 -233
verheiratet.......... 311 851 381 1 543 251 627 348 1 226 60 224 33 317
verwitwet .......... 41 167 101 309 51 121 82 254 - 10 46 19 55
geschieden.......... 46 168 33 247 69 167 30 266 - 23 1 3 - 19

Zusammen.......... 840 5 175 1 035 7 050 1080 4 688 1 162 6 930 -240 487 -127 120

Zusammen

ledig.................... 886 6 632 990 8 508 1 450 6 174 1 225 8 849 -564 458 -235 -341
verheiratet.......... 508 1697 758 2 963 502 1 381 706 2 589 6 316 52 374
verwitwet .......... 49 207 137 393 61 154 114 329 - 12 53 23 64
geschieden.......... 79 303 45 427 100 297 60 457 - 21 6 - 15 - 30

Zusammen.......... 1522 8 839 1 930 12 291 2 113 8 006 2 105 12 224 -591 833 -175 67
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Zugezogene Personen nach Alter, Heimat und Geschlecht 1942

J) Alter: bis 4 Jahre = Geburtsjahrgänge 1942—1938; 5—9 Jahre •= Geburtsjahrgänge 1937—1933; usw.

Annäherndes Alter 
in vollendeten 

Jahren1)

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle Zugezogenen

m w ZUS. m w ZUS. m w ZUS. ni w ZUS.

bis 4 23 24 47 131 119 250 40 41 81 194 184 378
5—9 21 31 52 107 118 225 53 58 111 181 207 388

10—14 29 26 55 100 84 184 38 49 87 167 159 326

15—19 45 56 101 341 905 1 246 76 90 166 462 1 051 1 513
20—24 158 182 340 870 1 526 2 396 71 99 170 1 099 1 807 2 906
25—29 122 145 267 805 902 1 707 64 103 167 991 1 150 2 141
30—34 76 104 180 464 550 1 014 110 136 246 650 790 1 440
35—39 52 67 119 316 328 644 103 91 194 471 486 957

40—44 50 61 111 199 190 389 102 93 195 351 344 695
45—49 27 39 66 98 118 216 50 59 109 176 216 392
50—54 27 32 59 80 86 166 69 48 117 176 166 342
55—59 14 21 35 58 87 145 37 47 84 109 155 264
60—64 9 23 32 38 51 89 35 48 83 82 122 204

65—69 14 17 31 20 46 66 16 27 43 50 90 140
70—74 9 4 13 20 30 50 15 27 42 44 61 105
75—79 5 6 11 11 17 28 11 16 27 26 39 65
80—84 1 — 1 5 12 17 3 — 3 9 12 21

85 u. mehr — 2 2 1 6 7 2 3 5 3 11 14
Zusammen 682 840 1522 3 664 5 175 8 839 895 1 035 1 930 5 241 7 050 12 291

Weggezogene Personen nach Alter, Heimat und Geschlecht 1942

*) Alter: bis 4 Jahre = Geburtsjahrgänge 1942—1938; 5—9 Jahre = Geburtsjahrgänge 1937—1933; usw.

Annäherndes Alter 
in vollendeten 

Jahren1)

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle Weggezogenen

m w ZUS. ni w ZUS. in w ZUS. m w ZUS.

bis 4 44 40 84 127 132 259 45 41 86 216 213 429
5—9 37 32 69 98 111 209 41 56 97 176 199 375

10—14 36 41 77 82 88 170 46 45 91 164 174 338

15—19 56 69 125 222 609 831 66 100 166 344 778 1 122
20—24 270 263 533 764 1424 2 188 105 115 220 1 139 1 802 2 941
25—29 208 167 375 748 876 1 624 70 103 173 1 026 1 146 2 172
30—34 123 126 249 454 529 983 152 188 340 729 843 1 572
35—39 70 96 166 294 309 603 97 136 233 461 541 1 002

40—44 65 74 139 198 212 410 94 107 201 357 393 750
45—49 36 55 91 113 104 217 57 53 110 206 212 418
50—54 36 28 64 79 94 173 55 59 114 170 181 351
55—59 16 30 46 44 76 120 42 54 96 102 160 262
60—64 11 20 31 47 36 83 32 35 67 90 91 181

65—69 14 19 33 18 38 56 15 30 45 47 87 134
70—74 8 8 16 12 21 33 11 19 30 31 48 79
75—79 3 9 12 12 20 32 9 13 22 24 42 66
80—84 — 2 2 5 7 12 4 6 10 9 15 24

85 u. mehr — 1 1 1 2 3 2 2 4 3 5 8
Zusammen 1 033 1 080 2 113 3 318 4 688 8 006 943 1 162 2 105 5 294 6 930 12 224
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Gewanderte Personen nach Beruf, Heimat und Geschlecht 1941

*) Berufslose Angehörige von berufstätigen Familien vorständen sind nicht wie in früheren Jahrbüchern beim Beruf des Familien­
vorstandes, sondern als berufslose Personen gezählt 2) Ohne Musiker, Schauspieler und Artisten 3) Einschließlich Professoren, 
Lehrer und Geistliche 4) Einschließlich öffentliche Angestellte

Beruf, Berufsstellung1)

Zugezogene Personen Weggezogene Personen W anderungsgewinn

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­

sam­
men

Männliches Geschlecht

Selbständige3).............................. 47 114 20 88 74 50 - 41 40 - 30 - 31
Akadem. u. andere freie Berufe . 12 8 5 30 15 8 - 18 - 7 - 3 - 28
Industrie u. Handwerk............ 14 40 8 13 23 15 1 17 - 7 11
Handel, Bank, Versicherung . . . 18 53 7 39 25 24 - 21 28 - 17 10
Andere Wirtschaftszweige........ 3 13 — 6 11 3 - 3 2 - 3 - 4

Beamte und Angestellte2).......... 175 510 72 274 466 92 - 99 44 - 20 - 75
Offentl. Beamte u. Angestellte3) 22 72 20 17 77 21 5 - 5 - 1 1
Akadem. u. andere freie Berufe . 21 122 18 33 88 21 - 12 34 - 3 19
Kaufm. Angestellte .................. 118 255 30 194 253 43 - 76 2 - 13 - 87
Techn. Angestellte.................... 14 61 4 30 48 7 - 16 13 - 3 - 6

Arbeiter......................................... 213 2 001 400 303 1 748 437 - 90 253 - 37 126
Offentl. Verwaltung, Verkehr .. 13 116 4 6 67 12 7 49 - '8 48
Landwirtschaft, Gärtnerei........ 19 167 5 17 156 6 2 11 - 1 12
Nahrungs-u. Genußmittelgew. . 30 241 7 28 237 15 2 4 - 8 - 2
Bekleidungs- u. Reinigungsgew. 13 77 2 18 66 11 - 5 11 - 9 - 3
Textilindustrie .......................... — 7 2 3 3 — - 3 4 2 3
Baugewerbe................................ 12 98 11 14 72 23 - 2 26 - 12 12
Holzbearbeitung........................ 5 67 4 14 45 3 - 9 22 1 14
Metall-, Maschinenindustrie . . . 44 208 17 82 172 19 - 38 36 - 2 - 4
Graphisches Gewerbe .............. 6 50 3 10 27 4 - 4 23 - 1 18
Gastgewerbe.............................. 22 309 16 24 330 22 - 2 -21 - 6 - 29
Privates Verkehrsgewerbe........ — 58 1 2 24 5 - 2 34 - 4 28
Übrige gelernte Arbeiter.......... 9 43 3 22 42 5 - 13 1 - 2 - 14
Ungelernte Arbeiter.................. 30 274 20 47 262 46 - 17 12 - 26 - 31

Musiker, Theater, Schaustellung. 4 257 305 12 220 263 - 8 37 42 71
Krankenpflege, Persönl. Dienste 6 29 — 4 25 3 2 4 - 3 3
Zusammen Berufstätige ............ 435 2 625 492 665 2 288 579 -230 337 - 87 20
Schüler, Studenten .................... 34 218 34 41 156 45 - 7 62 - 11 44
Personen ohne Beruf.................... 131 447 200 200 405 222 - 69 42 22 - 49
Zusammen männliche Personen . 600 3 290 726 906 2 849 846 -306 441 -120 15

Weibliches Geschlecht

Selbständige2).............................. 6 42 5 9 21 13 - 3 21 - 8 10
Akadem. u. andere freie Berufe . 1 3 1 4 1 3 - 3 2 - 2 - 3
Andere......................................... 5 39 4 5 20 10 — 19 - 6 13

Beamte und Angestellte2).......... 52 233 33 146 208 36 - 94 25 - 3 - 72
Kaufm. Angestellte .................. 42 200 28 134 178 27 - 92 22 1 - 69
Andere Angestellte4).................. 10 33 5 12 30 9 - 2 3 - 4 - 3

Arbeiterinnen................................. 221 3 401 319 281 2 959 626 - 60 442 -307 75
Bekleidungs- u. Reinigungsgew. 30 118 13 42 102 11 - 12 16 2 6
Gastgewerbe.............................. 31 704 31 25 561 46 6 143 - 15 134
Andere Arbeiterinnen................ 23 93 11 35 70 16 - 12 23 - 5 6

Musik, Theater, Schaustellung . . 4 72 114 7 62 98 - 3 10 16 23
Krankenpflege ............................. 44 381 22 58 356 20 - 14 25 2 13
Persönliche Dienste...................... 89 2 033 128 114 1 808 435 - 25 225 -307 -107
Zusammen Berufstätige ............ 279 3 676 357 436 3 188 675 -157 488 -318 13
Schülerinnen, Studentinnen .... 9 80 14 13 52 10 - 4 28 4 28
Personen ohne Beruf.................... 492 1 409 597 570 1 049 634 - 78 360 - 37 245
Zusammen weibliche Personen . . 780 5 165 968 1 019 4 289 1 319 -239 876 -351 286
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Gewanderte Personen nach Beruf, Heimat und Geschlecht 1942

’) Berufslose Angehörige von berufstätigen Familienvorständen sind nicht wie in früheren Jahrbüchern beim Beruf des Familien­
vorstandes, sondern als berufslose Personen gezählt 2) Ohne Musiker, Schauspieler und Artisten 3) Einschließlich Professoren, 
Lehrer und Geistliche 4) Einschließlich öffentliche Angestellte

Beruf, Berufsstellung1)

Zugezogene Personen Weggezogene Personen W anderungsgewinn

Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Kan­
tons­

bürger

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Zu­
sam­
men

Männliches Geschlecht

Selbständige2).............................. 41 121 23 36 91 31 5 30 - 8 27
Akadem. u. andere freie Berufe . 8 8 4 7 7 2 1 1 2 4
Industrie und Handwerk.......... 12 50 9 17 38 21 5 12 - 12 - 5
Handel, Bank, Versicherung . . . 18 51 10 9 37 8 9 14 2 25
Andere Wirtschaftszweige........ 3 12 — 3 9 — — 3 — 3

Beamte und Angestellte2).......... 193 592 158 336 551 131 -143 41 27 - 75
Öffentl. Beamte u. Angestellte3) 9 48 24 11 35 23 - 2 13 1 12
Akadem. u. andere freie Berufe . 39 139 64 63 108 37 - 24 31 27 34
Kaufm. Angestellte .................. 129 352 60 239 367 60 -110 -15 — -125
Technische Angestellte.............. 16 53 10 23 41 11 - 7 12 1 4

Arbeiter......................................... 250 2 222 343 354 1 970 439 104 252 - 96 52
Öffentl. Verwaltung, Verkehr .. 16 174 6 12 128 6 4 46 — 50
Landwirtschaft, Gärtnerei........ 19 198 10 31 179 5 - 12 19 5 12
Nahrungs-u. Genußmittelgew. . 23 219 14 27 227 16 - 4 - 8 _ 2 -14
Bekleidungs- u. Reinigungsgew. 11 81 9 17 72 17 6 9 - 8 - 5
Textilindustrie .......................... 6 25 1 11 18 5 - 5 7 - 4 - 2
Baugewerbe................................. 5 86 9 13 82 23 - 8 4 14 -18
Holzbearbeitung........................ 10 52 6 15 33 8 - 5 19 - 2 12
Metall-, Maschinenindustrie. . . . 54 168 14 91 147 14 - 37 21 — 16
Graphisches Gewerbe .............. 9 43 5 10 37 6 - 1 6 1 4
Gastgewerbe............................... 20 389 15 31 329 20 - 11 60 - 5 44
Privates Verkehrsgewerbe........ 7 87 2 7 40 4 — 47 - 2 45
Übrige gelernte Arbeiter.......... 19 67 4 26 64 6 - 7 3 ■ 2 - 6
Ungelernte Arbeiter.................. 39 282 20 47 277 3 - 8 5 17 14

Musik, Theater, Schaustellung . . 9 319 226 13 305 253 - 4 14 - 27 -17
Krankenpflege, Persönl. Dienste 3 32 2 3 32 53 — — - 51 -51
Zusammen Berufstätige ............ 484 2 935 524 726 2612 601 -242 323 - 77 4
Schüler, Studenten .................... 62 295 73 57 263 65 5 32 8 45
Personen ohne Beruf.................... 136 434 298 250 443 277 -114 - 9 21 126
Zusammen männliche Personen . 682 3 664 895 1 033 3 318 943 -351 346 - 48 -53

Weibliches Geschlecht

Selbständige2).............................. 1 27 3 7 23 6 - 6 4 3 - 5
Akadem. u. andere freie Berufe . — 2 — — 1 — —- 1 — 1
Andere......................................... 1 25 3 7 22 6 - 6 3 3 - 6

Beamte und Angestellte2).......... 77 245 44 151 248 33 - 74 - 3 11 -66
Kaufm. Angestellte .................. 62 199 33 132 207 24 - 70 - 8 9 -69
Andere Angestellte4) ................ 15 46 11 19 41 9 - 4 5 2 3

Arbeiterinnen................................. 263 3 348 244 277 3 090 423 - 14 258 179 65
Bekleidungs- u. Reinigungsgew. 34 109 12 48 85 17 14 24 - 5 5
Gastgewerbe.............................. 32 726 31 25 591 26 7 135 5 147
Andere Arbeiterinnen................ 31 93 18 38 130 23 - 7 -37 - 5 -49

Musik, Theater, Schaustellung . . 8 45 43 4 51 52 4 - 6 9 -11
Krankenpflege ............................ 73 489 20 68 444 23 5 - 3 47
Persönliche Dienste...................... 85 1 886 120 94 1 789 282 - 9 97 -162 -74
Zusammen Berufstätige ............ 341 3 620 291 435 3 361 462 - 94 259 -171 - 6
Schülerinnen, Studentinnen .... 26 183 32 31 132 49 - 5 51 - 17 39
Personen ohne Beruf.................... 473 1 372 712 614 1 195 651 -141 177 61 87
Zusammen weibliche Personen . . 840 5 175 1 035 1 080 4 688 1 162 -240 487 -127 120
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Zugezogene Personen nach Jahren, Geschlecht und Herkunft seit 19211)
1 erkunf t

Jahre
Nähere
Umge­
bung2)

Übriges 
Basel­
land

Übrige 
Schweiz

Schweiz 
zusam­

men
Baden

Übriges 
Deutsch­

land
Elsaß

Übriges 
Frank­
reich

Italien Übriges 
Ausland

Ausland 
zu­

sammen
Unbe­
kannt

Ins­
gesamt

Männliches Geschlecht

1921/25 144 545 2 814 3 503 247 370 68 244 126 286 1 341 38 4 882
1926/30 686 470 3 879 5 035 322 390 167 267 285 472 1 903 78 7016
1931/35 744 455 3 552 4 751 240 406 115 169 146 496 1 572 157 6 480
1936/40 529 337 2 779 3 645 103 271 128 136 55 438 1 131 46 4 822

1936 608 364 2 863 3 835 130 223 79 133 40 487 1 092 60 4 987
1937 555 342 3 137 4 034 100 308 70 115 87 541 1 221 48 5 303
1938 565 327 3 132 4 024 89 304 64 136 83 588 1 264 31 5319
1939 498 363 2 644 3 505 138 304 352 164 49 446 1 453 36 4 994
1940 418 296 2 117 2 831 56 115 77 134 15 128 525 53 3 409
1941 481 307 3 352 4 140 52 92 20 163 28 113 468 8 4 616
1942 488 387 3 695 4 570 51 164 15 285 63 86 664 7 5 241

Weibliches Geschlecht

1921/25 243 691 3 488 4 422 908 643 57 166 64 196 2 034 24 6 480
1926/30 837 575 4 238 4 238 1 655 819 165 195 67 326 3 227 41 8 918
1931/35 934 599 4195 5 728 1 190 779 131 163 73 375 2711 95 8 534
1936/40 742 582 4 405 5 729 228 355 194 138 65 384 1364 44 7 137

1936 852 590 4 264 5 706 380 539 106 124 77 369 1 595 60 7 361
1937 707 602 4 355 5 664 295 386 86 138 68 514 1 487 52 7 203
1938 820 633 4 599 6 052 205 342 122 117 83 502 1 371 27 7 450
1939 695 560 4 651 5 906 195 391 555 193 67 404 1 805 32 7 743
1940 638 523 4156 5 317 65 118 101 118 29 131 562 47 5 926
1941 745 520 5 031 6 296 71 178 37 187 33 97 603 14 6913
1942 669 558 5 062 6 289 78 174 23 325 75 83 758 3 7 050

Weggezogene Personen nach Jahren, Geschlecht und Wanderungsziel seit 19211)

1) Ohne Korrektur durch die Ergebnisse der Volkszählungen 2) Allschwil, Binningen, Bottmingen, Birsfelden, Münchenstein, Muttenz

Ziel
Jahre

Nähere 
Umge­
bung2)

Übriges 
Basel­
land

Übrige 
Schweiz

Schweiz 
zu­

sammen
Baden

Übriges 
Deutsch­

land
Elsaß

Übriges 
Frank­
reich

Italien Übriges
Ausland

/Ausland 
zu­

sammen
Unbe­
kannt

Ins­
gesamt

Männliches Geschlecht

1921/25 392 349 2 395 3 136 342 302 96 314 155 377 1 586 164 4 886
1926/30 585 306 3 059 3 950 209 271 117 209 250 384 1 440 297 5 687
1931/35 519 295 2 690 3 504 207 279 73 108 140 415 1 222 618 5 344
1936/40 386 241 2 463 3 090 135 282 68 151 63 508 1 207 429 4 726

1936 403 241 2 442 3 086 196 345 66 127 66 617 1417 548 5 051
1937 409 275 2 510 3 194 186 299 67 129 69 632 1 382 603 5 179
1938 391 244 2 560 3 195 88 299 53 149 78 572 1 239 351 4 785
1939 424 238 2 578 3 240 124 272 64 177 53 539 1 229 370 4 839
1940 305 208 2 224 2 737 82 196 90 176 48 177 769 272 3 778
1941 423 242 2 954 3 619 85 221 24 79 33 151 593 389 4 601
1942 445 319 3 606 4 370 89 254 20 153 79 99 694 230 5 294

Weibliches Geschlecht

1921/25 475 483 3 045 4 003 927 550 79 228 56 265 2 105 84 6 192
1926/30 744 401 3 525 4 670 1 229 621 112 168 55 356 2 541 235 7 446
1931/35 733 423 3 303 4 459 845 579 101 129 52 304 2 010 596 7 065
1936/40 583 426 3 772 4 781 469 623 106 158 69 417 1842 466 7 089

1936 610 425 3 435 4 470 568 786 88 127 67 454 2 090 564 7 124
1937 619 449 3 580 4 648 597 682 110 130 80 499 2 098 652 7 398
1938 594 440 3 641 4 675 422 549 66 135 79 487 1 738 399 6 812
1939 590 463 4179 5 232 463 617 99 188 63 485 1 915 465 7 612
1940 505 352 4 023 4 880 297 485 165 211 54 158 1370 248 6 498
1941 590 409 4 300 5 299 240 405 44 103 62 187 1 041 287 6 627
1942 644 520 4 775 5 939 155 326 23 191 69 93 857 134 6 930
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Gewanderte Personen nach Heimat, Geschlecht und Herkunft bzw. Ziel 1942

’) Allschwil, Binningen, Bottmingen, Birsfelden, Münchenstein, Muttenz

Herkunft 
W anderungsziel

Zugezogene Personen Weggezogene Personen

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer

in w in w in w ni w m w in w

Schweiz.................. 563 737 3 500 5 039 507 513 900 978 3 002 4 460 468 501
Nähere Umgebg.1) 108 179 342 439 38 51 179 196 249 390 '17 58
Übriges Baselland 74 91 273 418 40 49 76 87 226 392 17 41
Zürich ................ 87 95 559 683 141 108 136 149 499 603 127 85
Bern.................... 69 99 596 919 54 55 119 152 548 838 67 55
Luzern................ 24 28 187 243 18 16 28 34 146 193 22 21
Uri ...................... 4 3 19 16 1 — 4 3 18 16 2 2
Schwyz .............. 3 2 31 73 2 2 6 9 17 48 2 8
Obwalden .......... 1 4 11 28 3 3 13 8 11 25 5 4
Nidwalden.......... 4 — 14 24 1 — 11 3 7 18 2 3
Glarus.................. 1 3 15 21 1 4 — 1 19 23 1 4
Zug...................... 4 2 24 34 — 1 4 4 24 33 — 2
Freiburg.............. 6 5 64 67 7 4 13 6 33 50 12 6
Solothurn .......... 24 29 185 327 10 19 36 34 172 266 12 16
Schaffhausen .... 6 9 45 64 8 9 10 5 44 60 7 4
Appenzell A.Rh. . 2 2 31 50 1 3 2 3 19 47 2 2
Appenzell I.Rh. . . — — 6 5 — — — — 1 10 — —
St. Gallen............ 18 19 152 246 15 25 25 19 136 208 23 28
Graubünden .... 10 28 77 149 23 35 18 36 77 137 15 32
Aargau................ 32 44 257 467 8 10 53 54 188 412 17 14
Thurgau.............. 3 9 67 94 7 9 7 14 51 87 4 9
Tessin.................. 16 19 136 121 25 27 28 33 109 100 22 32
Waadt ................ 28 33 190 262 37 30 47 55 171 251 50 45
Wallis.................. 1. 5 . 45 89 5 6 14 14 38 82 4 4
Neuenburg.......... 12 12 91 86 29 15 24 24 91 67 15 11
Genf.................... 23 17 83 114 33 32 47 35 108 104 23 15

Ausland ................ 115 102 161 135 388 521 99 90 134 117 461 650
Baden .................. 7 13 15 8 29 . 57 6 12 12 11 71 132
Bayern, Württ’bg. 12 3 17 7 23 41 6 6 11 12 42 94
Übr. Deutschland 18 13 20 15 74 95 35 13 43 28 117 173
Elsaß .................. 5 4 9 13 1 6 2 2 4 2 14 19
Übr. Frankreich. . 32 38 53 54 200 233 18 21 21 24 114 146
Italien.................. 15 11 16 12 32 52 9 7 7 6 63 56
Übriges Europa . 15 18 24 22 28 33 13 16 26 26 23 25
Übrige Erdteile . . 11 2 7 4 1 4 10 13 10 8 17 5

Unbekannt............ 4 1 3 1 — 1 34 12 182 111 14 11

Zusammen............ 682 840 3 664 5 175 895 1 035 1 033 1 080 3 318 4 688 943 1162

Wanderungsgewinn (Personen) nach Heimat, Geschlecht und Herkunft 1942

Herkunft
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle gewanderten Personen

in w ZUS. in w ZUS. in Vf ZUS. in w ZUS.

Schweiz................ -337 -241 -578 498 579 1077 39 12 51 200 350 550
Baselland.......... - 73 13 - 86 140 75 215 44 1 45 111 63 174
Übrige Kantone. 264 228 -492 358 504 862 - 5 11 6 89 287 376

Ausland .............. 16 12 28 27 18 45 -73 129 -202 -30 - 99 -129
Baden................ 1 1 2 3 - 3 — -42 - 75 -117 -38 - 77 -115
Übr.Deutschland - 11 - 3 - 14 -17 -18 -35 -62 -131 -193 -90 -152 -242
Elsaß ................ 3 2 5 5 11 16 -13 - 13 - 26 - 5 — - 5
Übr. Frankreich. 14 17 31 32 30 62 86 87 173 132 134 266
Italien................ 6 4 10 9 6 15 -31 - 4 - 35 -16 6 - 10
Übriges Ausland 3 - 9 - 6 - 5 - 8 - 13 -11 7 - 4 -13 - 10 - 23

Unbekannt.......... - 30 - 11 - 41 -179 -110 -289 -14 - 10 - 24 -223 -131 -354

Zusammen.......... -351 -240 -591 346 487 833 -48 -127 -175 - 53 120 67
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Gewanderte Personen nach Heimat 1942

Heimat
Zugezogene Personen Weggezogene Personen W anderungsgewinn Prozentzahlen1)

in w ZUS. in w ZUS. in w ZUS. Zuzug Wegzug Gewinn

Schweiz...................... 4 346 6 015 10 361 4 351 5 768 10 119 - 5 247 242 84,3 82,8 361
Kanton Basel-Stadt 682 840 1 522 1 033 1 080 2 113 -351 -240 -591 12,4 17,3 -882
Kanton Baselland 312 383 695 247 370 617 65 13 78 5,6 5,0 116
Übrige Schweiz . . . 3 352 4 792 8 144 3 071 4 318 7 389 281 474 755 66,3 60,5 1 127

Ausland .................... 895 1 035 1 930 943 1 162 2 105 - 48 -127 -175 15,7 17,2 -261
Deutschland ........ 272 431 703 389 642 1 031 -117 -211 -328 5,7 8,4 -490
Frankreich............ 219 269 488 165 232 397 54 37 91 4,0 3,3 136
Italien.................... 180 169 349 222 184 406 - 42 - 15 - 57 2,8 3,3 - 85
Übriges Ausland . . 224 166 390 167 104 271 57 62 119 3,2 2,2 178

Zusammen ................ 5 241 7 050 12 291 5 294 6 930 12 224 - 53 120 67 100,0 103,0 100,0

*) Beide Geschlechter zusammen

Gewanderte Personen nach Wohnvierteln 1942

W ohnviertel
Zugezogene Personen W'eggezogene Personen Wanderungsgewinn Prozentzahlen1 )
in w ZUS. m w ZUS. m w ZUS. Zuzug Wegzug Gewinn

Großbasel.......... 3 592 5 035 8 627 3 652 5 023 8 675 -60 12 - 48 70,2 71,0 - 71,7
Altstadt........ 494 467 961 457 430 887 37 37 74 7.8 7,2 110,4
Vorstädte .... 495 682 1 177 457 567 1 024 38 115 153 9,5 8,4 228,3
Am Ring........ 586 825 1 411 582 856 1 438 4 - 31 - 27 11,5 11,8 - 40,3
Breite............ 107 160 267 126 163 289 -19 - 3 - 22 2,2 2,4 - 32,8
Alban............ 331 550 881 276 494 770 55 56 111 7,2 6,3 165,7
Gundeldingen 670 876 1 546 621 943 1 564 49 -67 18 12,6 12,8 - 26,9
Bachlettcn . . . 247 590 837 320 600 920 -73 -10 83 6.8 7,5 -123,9
Gottheit'........ 164 240 404 177 249 426 -13 - 9 - 22 3,3 3,5 - 32,8
Iselin.............. 188 265 453 244 305 549 -56 -40 - 96 3,7 4,5 -143,3
St. Johann . . 310 380 690 392 416 808 -82 -36 - 118 5,6 6,6 -176,1

Kleinbasel........ 1 431 1 562 2 993 1 391 1 464 2 855 40 98 138 24,4 23,3 206,0
Altstadt........ 393 249 642 410 260 670 -17 -11 - 28 5,2 5,5 - 41,8
Clara .............. 175 206 381 167 153 320 8 53 61 3,1 2,6 91.0
Wettstein .... 111 217 328 117 225 342 - 6 - 8 - 14 2,7 2,8 - 20,9
Hirzbrunnen . 92 158 250 85 150 235 7 8 15 2,0 1.9 22,4
Rosental .... 152 199 351 116 161 277 36 38 74 2,9 2,3 110,4
Matthäus .... 315 362 677 338 365 703 -23 - 3 - 26 5,5 5,7 - 38,8
Klybeck........ 81 123 204 96 112 208 - 15 11 - 4 1.7 1.7 - 5.9
Kleinhüningen 112 48 160 62 38 100 50 10 60 1,3 0,8 89,6

Landgemeinden . 218 453 671 251 443 694 -33 10 - 23 5,4 5,7 - 34,3
Riehen.......... 206 427 633 236 424 660 -30 3 - 27 5,1 5,4 - 40,2
Bettingen .... 12 26 38 15 19 34 - 3 7 4 0,3 0,3 5,9

Ganzer Kanton . 5 241 7 050 12 291 5 294 6 930 12 224 -53 120 67 100,0 100,0 100,0
x) Beide Geschlechter zusammen

Verteilung der gewanderten Personen nach Geschlecht, Heimat und Familienstand seit 1936

Jahre
Von je 100 zugezogenen Personen waren Von je 100 weggezogenen Personen waren

in w
Kan­
tons­

bürger
Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Einzel­
perso­

nen
Fami­
lien­

glieder
m w

Kan­
tons­

bürger
Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder
Einzel­
perso­

nen
Fami­
lien­

glieder

1937 42,4 57,6 13,4 62,3 24,3 80,5 19,5 41,2 58,8 15,9 53,2 30,9 78,7 21,3
1938 41,7 58,3 12,9 64,6 22,5 79,0 21,0 41,3 58,7 15,2 56,2 28,6 79,8 20,2
1939 39,2 60,8 15,4 65,0 19,6 77,1 22,9 38,9 61,1 14,6 56,0 29,4 77,2 22,8
1940 36,5 63,5 16,1 70,3 13,6 80,5 19,5 36,8 63,2 17,1 58,9 24,0 74,2 25,8
1941 40,0 60,0 12,0 73,3 14,7 80,5 19,5 40,9 50,1 17,1 63,6 19,3 78,9 21,1
1942 42,6 57,4 12,4 71,9 15,7 80,0 20,0 43,3 56,7 17,3 65,5 17,2 78,3 21,7
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Gewanderte Familien nach Heimat seit 1921')

1) Ohne Korrektur durch die Ergebnisse der Volkszählungen

Jahre
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle gewanderten Familien

Zuzug Wegzug Gewinn Zuzug Wegzug Gewinn Zuzug Wegzug Gewinn Zuzug Wegzug Gewinn

1921/25 123 221 - 93 363 305 58 143 201 - 58 629 727 98
1926/30 192 271 79 679 381 298 230 160 70 1 101 812 289
1936/35 213 222 9 693 420 273 215 218 3 1 121 860 261
1936/40 179 229 50 499 431 68 231 302 71 909 962 53
1941/45

1921 66 177 - 111 169 227 - 58 76 145 - 69 311 549 - 238
1922 102 155 - 53 241 282 - 41 101 139 - 38 444 576 - 132
1923 140 230 90 402 290 112 143 197 - 54 685 717 - 32
1924 137 278 - 141 507 381 126 174 255 - 81 818 914 - 96
1925 169 265 - 96 497 345 152 223 269 - 46 889 879 10
1926 180 268 - 88 614 323 291 237 200 37 1 031 791 240
1927 205 280 - 75 661 441 220 195 164 31 1 061 885 176
1928 163 277 - 114 699 331 368 217 132 85 1 079 740 339
1929 184. 244 60 723 400 323 235 145 90 1 142 789 353
1930 230 287 - 57 699 409 290 259 157 102 1 188 853 335
1931 221 227 6 701 401 300 199 161 38 1 121 789 332
1932 240 209 31 790 417 373 234 149 85 1 264 775 489
1933 203 225 - 22 716 426 290 220 212 8 1 139 863 276
1934 204 210 - 6 671 438 233 235 282 - 47 1 110 930 180
1935 196 238 - 42 585 417 168 187 288 - 101 968 943 25
1936 176 204 - 28 525 453 72 200 300 - 100 901 957 - 58
1937 170 236 - 66 507 465 42 231 286 - 55 908 987 - 79
1938 174 210 - 36 536 409 127 268 242 26 978 861 117
1939 233 231 2 548 409 139 296 388 92 1077 1 028 49
1940 141 266 - 125 380 418 - 38 156 296 140 677 980 -303
1941 143 221 - 78 512 446 66 188 211 - 23 843 878 - 35
1942 148 241 - 93 563 540 23 221 209 12 932 990 - 58
1943
1944
1945

Gewanderte Familien nach Heimat 1942

Monate
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Alle gewanderten Familien

Zuzug Wegzug Gewinn Zuzug Wegzug Gewinn Zuzug Wegzug Gewinn Zuzug Wegzug Gewinn

Januar .............. 5 9 - 4 29 21 8 5 10 - 5 39 40 - 1
Februar.............. 7 6 1 26 26 — 7 9 - 2 40 41 - 1
März.................. 21 54 - 33 58 94 -36 20 24 - 4 99 172 -73
April.................. 23 22 1 91 65 26 11 26 -15 125 113 12
Mai.................... 16 13 3 43 41 2 19 21 - 2 78 75 3
Juni.................... 10 36 -26 34 61 -27 13 15 - 2 57 112 -55
Juli.................... 9 11 - 2 48 39 9 21 18 3 78 68 10
August.............. 9 12 - 3 29 28 1 15 21 - 6 53 61 - 8
September........ 12 32 -20 51 58 - 7 26 23 3 89 113 -21
Oktober............ 21 27 - 6 88 48 40 30 19 11 139 94 45
November.......... 6 9 - 3 37 31 6 19 12 7 62 52 10
Dezember ........ 9 10 - 1 29 28 1 35 11 24 73 49 24

Ganzes Jahr . . . 148 241 -93 563 540 23 221 209 12 932 990 -58
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W ohnungswechsel
Umgezogene Personen nach Wohnvierteln und Vierteljahren 1942

Wohnviertel
1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr Ganzes Jahr

Zuzug Wegzug Zuzug Wegzug Zuzug Wegzug Zuzug Wegzug Zuzug Wegzug Gewinn

Großbasel .......... 3 176 3 218 5 690 5 800 4 867 4 886 4 105 4 156 17 838 18 060 - 222
1 Altstadt .... 255 246 389 421 352 328 329 347 1325 1 342 - 17
2 Vorstädte . . . 350 342 553 592 481 500 459 520 1 843 1 954 - 111
3 Am Ring . . . 471 460 697 714 645 602 595 574 2 408 2 350 58
4 Breite.......... 88 125 250 253 226 238 147 135 711 751 - 40
5 Alban.......... 245 247 352 337 291 316 286 285 1 174 1 185 - 11
6 Gundeldingen 559 568 1 097 1073 884 856 713 725 3 253 3 222 31
7 Bachletten . . 288 259 457 443 383 354 383 375 1 511 1 431 80
8 Gotthelf . . 235 209 355 428 319 347 255 249 1 164 1 233 69
9 Iselin............ 271 288 646 654 548 532 354 376 1 819 1 850 - 31

10 St. Johann . 414 474 894 885 738 813 584 570 2 630 2 742 - 112

Kleinbasel.......... 1 600 1 592 3 045 2 968 2 660 2 628 2 270 2 242 9 575 9 430 145
11 Altstadt .... 235 224 374 371 389 383 323 298 1 321 1 276 45
12 Clara............ 178 159 250 317 244 236 227 281 899 993 - 94
13 Wettstein . . . 172 153 350 293 260 261 232 189 1 014 896 118
14 Hirzbrunnen. 112 123 248 255 196 219 170 177 726 774 - 48
15 Rosental . . . 176 157 318 284 305 312 255 294 1 054 1 047 7
16 Matthäus . . . 512 576 1 099 1 068 929 928 781 758 3 321 3 330 - 9
17 Klybcck .... 184 176 347 329 287 244 230 184 1 048 933 115
18 Kleinhüningen 31 24 59 51 50 45 52 61 192 181 11

Landgemeinden . . 172 138 311 278 191 204 277 254 951 874 77
19 Riehen........ 167 129 297 264 188 203 272 243 924 839 85
20 Bettingen . . . 5 9 14 14 3 1 5 11 27 35 - 8

Ganzer Kanton . 4 948 4 948 9 046 9 046 7718 7718 6 652 6 652 28 364 28 364

Umgezogene Personen von Wohnviertel zu Wohnviertel1) 1942

*) Nummern der Wohnviertel siehe obere Tabelle

aus
Wohn­
viertel

nach Wohnviertel
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

1 272 176 174 25 48 66 46 36 44 74 109 63 34 17 22 84 25 11 15 1
2 192 412 273 36 148 167 95 40 60 136 79 32 88 14 27 103 20 13 19 —
3 167 229 552 16 134 220 179 139 129 227 69 31 51 22 29 94 26 3 33

. 4 22 31 34 305 18 83 18 19 27 47 20 15 27 9 5 40 14 — 16 1
5 61 140 144 18 316 185 59 34 23 36 30 18 30 14 16 33 11 — 16 1
6 86 164 193 58 189 1661 170 97 86 110 52 35 59 45 25 104 27 9 51 1
7 41 70 165 29 59 168 372 120 119 71 21 9 40 26 12 46 21 4 37 1
8 34 55 152 18 30 111 126 278 185 91 10 21 22 14 11 41 9 5 20 —
9 47 70 132 14 29 94 98 171 662 294 27 11 22 9 22 87 30 2 29 —

10 89 110 205 28 44 131 112 109 270 1 031 49 41 42 55 42 241 93 10 39 1
11 80 75 41 34 20 33 14 17 24 45 336 132 72 22 82 190 25 6 25 3
12 42 22 39 12 12 40 25 10 10 41 116 150 63 53 100 214 23 8 13 —
13 25 32 74 13 47 59 33 11 28 37 50 53 178 38 60 103 13 13 28 1
14 18 35 21 17 6 44 22 11 17 44 35 33 71 154 66 84 31 4 61 —
15 38 38 28 19 9 42 34 12 18 46 56 66 62 33 245 208 67 4 20 2
16 64 142 108 35 33 84 60 33 72 205 197 148 105 140 206 1 370 261 23 43 1
17 18 16 21 12 6 25 7 11 29 63 44 21 15 35 51 208 300 27 20 4
18 10 3 8 5 2 1 2 4 4 5 1 1 1 9 15 25 38 43 4 —
19 18 22 44 14 24 36 39 12 12 26 20 19 32 17 17 44 13 5 420 5
20 1 1 — 3 — 3 — — — 1 — — — — 1 2 1 2 15 5
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Einbürgerungen1 )
Einbürgerungen nach der bisherigen Heimat des Eingebürgerten seit 1911

*) Ohne die Wiedereinbürgerungen gemäß Art. 10 des Bundesgesetzes betreffend die Erwerbung des Schweizerbürgerrechtes und 
den Verzicht auf dasselbe vom 25. juni 1903. Im Jahre 1942 8 Fälle von Basler Bürgern mit 18 Personen.

Jahre

Einbürgerungsfälle Eingebürgerte Personen

Schweiz Ausland Zu­
sammen

Basel­
land

Übrige 
Schweiz

Schweizer 
zu­

sammen
Deutsch­

land
Frank­
reich Italien Übriges

Ausland
Ausland 

zu­
sammen

Total

1911/15 700 286 773 1 059 852 35 18 52 957 2 016
1916/20 817 241 726 967 816 31 48 91 984 1 951
1921/25 344 635 979 194 675 869 1 151 120 45 56 1 372 2 241
1926/30 325 302 627 175 628 803 304 54 55 47 460 1 263
1931/35 425 525 950 205 787 992 738 62 80 54 934 1 926
1936/40 230 244 474 79 483 562 283 33 41 19 376 938

1931 423 530 953 192 780 972 766 62 88 75 991 1 963
1932 430 685 1 115 223 792 1 015 1 008 89 98 64 1 259 2 274
1933 425 704 1 129 175 763 938 987 73 104 66 1 230 2 168
1934 392 365 757 224 696 920 458 49 56 29 592 1 512
1935 457 340 797 212 905 1 117 472 35 55 37 599 1716
1936 231 250 481 61 508 569 277 24 59 31 391 960
1937 239 158 397 82 473 555 191 16 20 20 247 802
1938 243 144 387 60 529 589 158 14 25 15 212 801
1939 239 276 515 100 488 588 343 36 19 20 418 1 006
1940 199 391 590 94 415 509 447 73 80 10 610 1 119
1941 166 328 494 88 321 409 339 61 92 17 509 918
1942 229 168 397 127 460 587 199 26 37 17 279 866
1943
1944
1945

Neueingebürgerte Personen nach Konfession und Art der Einbürgerung1) seit 1911

Jahre

Konfession Unentgeltlich Eingebürgerte Durch 
Einkauf 
Einge­

bürgerte

Einge­
bürgerte 

ins­
gesamt

prote­
stan­
tisch

römisch- 
katho­
lisch

christ- 
katho­
lisch

israe­
litisch

andere, 
keine § » § 4 § 5 § 15 zu­

sammen

1911/15 1 343 572 54 41 6 672 7 862 365 1906 110 2 016
1916/20 1 205 615 36 73 22 595 11 727 377 1 710 241 1 951
1921/25 1 343 788 28 46 36 823 15 847 313 1 998 243 2 241
1926/30 773 408 17 31 34 360 22 386 369 1 137 126 1 263
1931/35 1 169 665 29 32 31 500 22 808 444 1 774 152 1 926
1936/40 581 320 12 6 19 359 26 455 — 840 98 938

1931 1 143 679 36 53 52 536 9 826 494 1 865 98 1963
1932 1 344 823 36 52 19 576 25 1 131 389 2 121 153 2 274
1933 1 260 804 37 26 41 553 26 1 034 383 1996 172 2 168
1934 1 005 452 19 20 16 412 24 476 470 1382 130 1 512
1935 1095 570 15 8 28 423 26 573 485 1 507 209 1 716
1936 581 331 15 13 20 349 27 462 — 838 122 960
1937 553 228 5 5 11 312 23 391 — 726 76 802
1938 484 284 10 3 20 314 28 406 — 748 53 801
1939 625 329 18 6 28 400 29 488 — 917 89 1 006
1940 661 429 11 5 13 418 22 530 — 970 149 1 119
1941 538 369 4 1 6 428 21 354 — 803 115 918
1942 521 313 11 4 17 227 16 505 — 748 118 866
1943
1944
1945

x) Bürge rrechtsgesetz von 1902
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Eingebürgerte Personen nach Familienstand seit 1911

Jahre
Einzelpersonen Personen im Familienverband Eingebürgerte insgesamt

F amilienvorstände F amilienangehörige ZU­
sammenm w ZU­

sammen m w zu­
sammenm w Ehefrauen Söhne Töchter

1911/15 185 92 277 413 11 406 464 445 1 739 1 062 954 2 016
1916/20 243 170 413 391 13 385 371 378 1538 1 005 946 1951
1921/25 249 228 477 484 17 478 399 386 1 764 1 132 1 109 2 241
1926/30 199 158 357 256 14 254 198 184 906 653 610 1 263
1931/35 242 230 472 464 14 459 259 258 1 454 965 961 1 926
1936/40 96 142 238 225 11 224 132 108 700 453 485 938

1931 276 212 488 457 8 453 294 263 1475 1027 936 1 963
1932 275 285 560 538 17 531 318 310 1 714 1 131 1 143 2 274
1933 289 299 588 519 22 513 263 263 1 580 1071 1 097 2 168
1934 180 197 377 368 12 365 187 203 1 135 735 777 1 512
1935 192 158 350 436 11 432 236 251 1 366 864 852 1716
1936 112 133 245 224 12 223 152 104 715 488 472 960
1937 80 110 190 200 7 200 98 107 612 378 424 802
1938 83 91 174 202 11 200 126 88 627 411 390 801
1939 88 174 262 241 12 241 139 111 744 468 538 1006
1940 117 204 321 257 12 256 144 129 798 518 601 1 119
1941 117 159 276 211 7 208 121 95 642 449 469 918
1942 84 98 182 206 9 205 148 116 684 438 428 866
1943
1944
1945

Einbürgerungen durch Einkauf und Einkaufssummen seit 1921

Jahre
Bisherige 
Heimat

Einzelpersonen
Familien Einbürgerungen durch 

Einkauf insgesamtMännlich Weiblich

Fälle Betrag 
Fr. Fälle Betrag 

Fr. Fälle Pers. Betrag 
Fr. Fälle Pers. Betrag 

Fr.

1921/25 20 8 130 9 3 130 65 214 24 270 94 243 35 530
1926/30 11 8 550 2 1 170 33 113 19 020 46 126 28 740
1931/35 18 13 770 7 4 200 44 128 29 250 69 153 47 220
1936/40 16 13 580 13 9130 24 69 16 400 53 98 39 110

1931 13 8 100 1 450 27 84 15 700 41 98 24 250
1932 19 14 850 6 3100 43 128 25 150 68 153 43100
1933 25 19 350 11 7 200 45 136 30 550 81 172 57 100
1934 7 5 850 8 5 400 40 115 25 650 55 130 36 900
1935 26 20 700 7 4 850 65 176 49 200 98 209 74 750
1936 14 13 500 9 5 850 32 99 22 000 55 122 41 350
1937 14 11 250 4 4 050 19 58 14 850 37 76 30 150
1938 10 8 050 5 2 950 13 38 8 100 28 53 19 100
1939 16 15 300 20 13 900 21 53 14 150 57 89 43 350
1940 23 19 800 28 18 900 35 98 22 900 86 149 61 600
1941 21 19 100 17 10 750 27 77 22 950 65 115 52 800
1942 15 13 950 22 18 450 29 81 20 850 66 118 53 250
1943
1944
1945

1941
Schweiz........ __ __ __ __ 2 6 600 2 6 600
Deutschland. 8 7 200 16 13 950 19 55 15 300 43 79 36 450
Frankreich . . 1 450 4 2 700 1 3 450 6 8 3 600
Italien........... 4 3 600 — — 5 12 3 150 9 16 6 750
Holland........ — — 1 900 — — — 1 1 900
Polen............. 2 2 700 1 900 1 2 450 4 5 4 050
Staatenlos .. — — — — 1 3 900 1 3 900
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Eingebürgerte Personen nach bisheriger Heimat und Familienstand 1942

Bisherige Heimat 
der

Eingebürgerten

Ein­
bür­

gerung»- 
fälle

Eingebürgerte Personen

Einzelpersonen Familien - 
vorstände Miteingebürgerte Personen insgesamt Davon 

durch 
Ein­
kaufm w m w Ehe­

frauen Söhne Töchter m w ZUS.

Schweiz.................... 229 39 35 150 5 150 118 90 307 280 587 6
Zürich ................ 29 5 2 21 1 21 11 14 37 38 75 —
Bern.................... 30 5 5 19 1 19 14 12 38 37 75 —
Luzern................ 13 3 2 8 — 8 3 3 14 13 27 —
Uri ...................... — — — — — — — — — — — • —
Schwyz .............. 3 1 1 1 — 1 1 I 3 3 6 —
Obwalden .......... — — — — — — — — — — — —
Nidwalden.......... — — — — — — — — — .— — —
Glarus.................. 1 — 1 — — — — — — 1 1 —
Zug....................... 3 1 1 1 1 __ __ 2 2 4 __
Freiburg.............. 3 1 2 — 2 3 2 6 4 10 —
Solothurn .......... 20 4 4 12 — 12 12 5 28 21 49 —
Baselland............ 50 4 10 35 1 35 26 16 65 62 127 2
Schaffhausen .... 5 1 — 4 — 4 7 1 12 5 17 —
Appenzell A.Rh. . 2 I — — 1 — — I 1 2 3 —
Appenzell I.Rh. . 4 — — 4 — 4 5 5 9 9 18 —
St. Gallen............ 15 4 1 9 1 9 6 8 19 19 38 —
Graubünden .... 2 1 1 — 1 — 3 1 5 6 —
Aargau................ 37 5 5 27 — 27 23 15 55 47 102 4
Thurgau.............. 8 1 2 5 — 5 6 3 12 10 22 —
Tessin.................. 2 1 — 1 — 1 1 1 3 2 5 —
Waadt ................ 1 1 — — — — — — 1 — 1 —
Wallis.................. 1 1 — — — — — — 1 .— 1 —
Neuenburg.......... — — — — — — — — — — — —
Genf.................... --- . — — — — — — — — — — —

Ausland.................. 168 45 63 56 4 55 30 26 131 148 279 112
Deutschland .... 122 29 52 38 3 38 19 20 86 113 199 79
Frankreich.......... 14 2 7 5 — 5 5 2 12 14 26 8
Italien.................. 21 9 1 10 1 9 3 4 22 15 37 16
Belgien................ 1 — — 1 — 1 2 — 3 1 4 —
Holland................ 2 — 2 — — — — — — 2 2 1
Polen..................... 3 2 1 — 1 1 — 4 1 5 3

Staatenlos .......... 5 3 1 1 1 — — 4 2 6 5

Zusammen.............. 397 84 98 206 9 205 148 116 438 428 866 118

Eingebürgerte Personen nach bisheriger Heimat, Familienstand und Beruf 1942

Beruf

Schweiz Ausland
Einzel­

personen
Familien­
vorstände

Miteinge­
bürgerte Ins- 

ge­
samt

Einzel­
personen

Familien­
vorstände

Miteinge­
bürgerte Ins­

ge­samtin w m w m w m w m w m w

Selbständige m. Freien Berufen . .— — 4 __ 5 7 16 — 1 __ __ __ __ 1
Selbständige, andere......................1 3 8 — 11 13 32 3 2 8 — 5 10 28

Öffentliche Angestellte ................4 3 24 1 26 40 98 —
Öffentliche Arbeiter......................2 1 17 — 21 28 69 — — — — — — —

Angestellte der Privatwirtschaft . 10 14 34 — 26 48 122 6 8 11 — 5 17 47
Gelernte J Arbeiter der ..........15 5 48 2 19 83 172 19 8 30 . — 13 45 115

Ungelernte | Privatwirtschaft . . . 1 — 14 — 8 16 39 9 4 7 1 4 7 32
Persönliche Dienste......................— 2 1 — — 5 8 — 31 — 1 1 1 34

Personen ohne Beruf....................6 7 — 2 2 — 17 8 9 — 2 2 1 22

Zusammen.......................................39 35 150 5 118 240 587 45 63 56 4 30 81 279
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Eingebürgerte Personen nach bisheriger Heimat und Geburtsort 1942

Geburtsort
Basel-Land Übrige Schweiz Deutschland Frankreich Italien Übriges Ausland
m w m w in w m w m w m w

Kanton Basel-Stadt 29 22 87 104 34 50 5 4 9 11 4 2
Kanton Basel-Land 28 21 9 13 9 6 1 — 4 1 — —
Übrige Schweiz .... 5 13 133 74 22 12 1 1 5 2 1 1
Deutschland .......... 2 5 8 23 26 42 1 3 — 1 2 1
Ausland .................. 1 1 5 4 2 3 4 6 4 — 4 2

Zusammen.............. 65 62 242 218 86 113 12 14 22 15 11 6

Eingebürgerte Personen nach bisheriger Heimat und Konfession 1942

Konfession
Basel-Land Übrige Schweiz Deutschland Frankreich Italien Übriges Ausland
m w in w in w m w in w in w

Protestantisch........ 47 47 153 135 44 61 3 4 6 9 7 5
Römisch-katholisch 17 14 75 78 37 50 9 10 16 6 — 1
Christ-katholisch . . . — — 6 3 1 1 — — —. — — —
Israelitisch.............. — — — — 1 — — — . — — 3 —
Andere, keine.......... 1 1 8 2 3 1 — — — — 1 —

Zusammen.............. 65 62 242 218 86 113 12 14 22 15 11 6

Eingebürgerte Personen nach bisheriger Heimat und Alter 1942

Alter in Jahren
Basel-Land Übrige Schweiz Deutschland Frankreich Italien Übriges Ausland
m w m w m w in w m w ni w

0—4 3 5 12 24 7 7 4 — 1 _ 1 .—
5—9 5 3 24 20 6 5 1 1 — 3 — —.

10—14 10 1 23 12 4 7 — 1 1 1 2 —
15—19 8 6 28 17 12 8 1 — 5 — 1 —
20—24 1 4 15 11 7 7 1 1 2 3 1
25—29 2 2 9 8 3 15 - - 2 1 1 — —
30—34 5 8 22 26 26 20 — 3 8 5 1 1
35—39 8 9 40 35 12 18 3 1 3 3 1 1
40—44 8 10 22 26 5 10 — 1 1 — — —
45—49 8 6 18 23 2 9 — — — 2 1 2
50—54 3 4 18 13 1 2 — 1 — ■— — —
55—59 4 2 7 2 1 2 2 3 — — — —
60—64 — 1 9 —. .—. 3 — — — — 1 1

65 u. mehr — 1 2 1 — — - — — — — —

Zusammen 65 62 242 218 86 113 12 14 22 15 11 6

Eingebürgerte Personen nach bisheriger Heimat und Aufenthaltsdauer1) 1942

*) Ohne die im Kanton Basel-Stadt Geborenen mit ununterbrochener Aufenthaltsdauer seit der Geburt

Aufenthaltsdauer 
(Jahre)

Basel-Land Übrige Schweiz Deutschland Frankreich Italien Übriges Ausland
m w ni w m w in w m w m w

Bis 2 _ _ _ 11 _ 1 _ __ _ __ _ _
über 2—5 — — 3 2 4 4 — — 2 — 1 —
über 5—10 6 7 30 23 13 18 — 2 3 1 2 2
über 10—15 21 19 61 36 24 28 5 6 4 1 3 3
über 15—20 10 11 41 27 11 15 — — 3 1 1 —
über 20 4 7 29 23 4 7 3 3 4 1 — —

Zusammen 41 44 164 122 56 73 8 II 16 4 7 5
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Bürgerrechtswechsel
Zuwachs an Kantonsbürgern aus Einbürgerung, Heirat und Legitimation seit 1911

’) Einschließlich Wiedereinbürgerungen (siehe untere Tabelle)

Jahre
Frühere Heimat der Neubürger Ins­

gesamt
Davon infolge von

Kanton 
Baselland

Übrige 
Schweiz

Schweiz
ZUS.

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien Übriges 

Ausland
Ausland

ZUS.
Einbür­
gerung Heirat Legiti­

mation

Grundzahlen

1911/15 310 819 1 129 909 36 11 54 1010 2 139 2 015 116 8
1916/20 249 698 947 996 47 54 96 1 193 2 140 1 951 181 8
1921/25 203 655 858 1 333 153 56 75 1 617 2 475 2 241 226 8
1926/30 186 627 813 490 83 73 60 706 1 519 1 263 251 5
1931/35 201 751 952 957 76 90 72 1 195 2147 1 927 208 12
1936/40 80 497 577 455 45 48 28 576 1 153 938 207 8

1936 71 503 574 441 36 69 38 584 1 158 960 192 6
1937 84 500 584 371 21 23 36 451 1 035 802 220 13
1938 62 553 615 303 16 24 21 364 979 801 171 7
1939 75 464 539 588 54 30 29 701 1 240 1 006 229 5
1940 107 465 572 571 100 94 15 780 1 352 1 119 225 8
1941 97 376 473 439 72 97 18 626 1 099 918 177 4
19421)
1943

111 493 604 275 34 46 17 372 976 876 106 - 6

1944

Prozentzahlen

1911/15 14,5 38,3 52,8 42,5 1,7 0,5 2,5 47,2 100 94,2 5,4 0,4
1916/20 11,6 32,7 44,3 46,5 2,2 2.5 4,5 55,7 100 91,2 8,5 0,3
1921/25 8,1 26,6 34,7 53,8 6.2 2.3 3,0 65,3 100 90,6 9,1 0,3
1926/30 12,2 41,3 53,5 32,3 5,5 4,8 3,9 46,5 100 83,2 16,5 0.3
1931/35 9,4 35,0 44,4 44,5 3,5 4,2 3,4 55,6 100 89,7 9,7 0,6
1936/40 6,9 43,1 50,0 39,5 3,9 4,2 2,4 50,0 100 81,4 18,0 0,6

1936 6,1 43,4 49,5 38,1 3.1 6.0 3.3 50,5 100 82,9 16,6 0,5
1937 8,1 48,3 56.4 35,9 2,0 2,2 3,5 43,6 100 77,5 21,3 1,2
1938 6.3 56,5 62,8 31,0 1.6 2.5 2,1 37,2 100 81,8 17,5 0,7
1939 6.0 37,5 43,5 47,5 4,3 2.4 2,3 56.5 100 81,1 18,5 0,4
1940 7,9 34,4 42,3 42,3 7,4 6,9 1,1 57,7 100 82,8 16,6 0,6
1941 8,8 34,2 43,0 40,0 6.6 8.8 1,6 57,0 100 83,5 16,1 0,4
19421)
1943

11,4 50,5 61,9 28,2 3,5 4,7 1,7 38,1 100 89,7 10,9 -0,6

1944 •.

Bürgerrechtswechsel nach Geschlecht, Art und Heimat 1942

Geschlecht
Art des Bürgerrechtswechsels

Kanton
Basel­
Stadt

Kanton 
Basel­
land

Übrige 
Schweiz

Schweiz
ZUS.

Deutsch­
land

Frank­
reich Italien Übriges 

Ausland
Ausland 

ZUS.

Männliches Geschlecht . . . 435 - 62 - 237 136 - 88 - 15 - 22 - 11 -136
Einbürgerung.................. 438 - 65 -242 131 - 86 - 12 - 22 - 11 -131
Wiedereinbürgerung .... 3 3 - 1 - 2 — — - 3
Legitimation.................. - 6 3 5 2 - 1 - 1 — — - 2

Weibliches Geschlecht .... 541 - 49 -256 236 - 187 - 19 - 24 - 6 -236
Einbürgerung.................. 428 - 62 -218 148 -113 - 14 - 15 - 6 - 148
Wiedereinbürgerung .... 7 7 - 1 - 5 — - 1 - 7
Heirat ............................ 106 13 - 38 81 - 73 — - 9 1 - 81
Legitimation.................. — — — — — — — — —

Zusammen.......................... 976 -111 -493 372 - 275 - 34 - 46 - 17 372
Einbürgerung.................. 866 -127 ... 460 279 - 199 - 26 - 37 - 17 - 279
Wiedereinbürgerung .... 10 10 - 2 - 7 — - 1 - 10
Heirat ............................ 106 13 - 38 81 - 73 — - 9 1 - 81
Legitimation.................. - 6 3 5 2 - 1 - 1 — — - 2
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Ortsanwesende Bevölkerung
Heiraten, Geborene und Gestorbene nach der Ortsansässigkeit seit 1901

Jahre

Trauungen im Kanton 
Basel-Stadt Lebendgeborene Totgeborene Ge­

borene 
ins­

gesamt

Gestorbene

Orts­
ansässige 
Männer

Orts­
fremde 
Männer

Zusam­
men

Orts­
ansässige

Orts­
fremde

Zusam­
men

Orts­
ansässige

Orts­
fremde

Zusam­
men

Orts­
ansässige

Orts­
fremde

Zusam­
men

1901/05 892 114 1 006 3 229 236 3 465 98 13 111 3 576 1 666 181 1 847
1906/10 966 133 1 099 2 940 430 3 370 86 21 107 3 477 1 587 210 1 797
1911/15 859 127 986 2 585 525 3 110 71 25 96 3 206 1 538 222 1 760
1916/20 908 148 1056 1 816 430 2 246 48 14 62 2 308 1 629 184 1 813
1921/25 1 131 164 1 295 1 817 557 2 374 42 18 60 2 434 1 438 198 1 636
1926/30 1 273 157 1 430 1 816 733 2 549 47 22 69 2 618 1 526 271 1 797
1931/35 1 470 144 1 614 1 966 820 2 786 37 23 60 2 846 1 668 305 1 973
1936/40 1 448 112 1 560 1 952 766 2 718 40 17 57 2 775 1 801 268 2 069

1931 1 478 161 1 639 1 937 844 2 781 38 23 61 2 842 1 652 317 1 969
1932 1 482 157 1 639 1 965 830 2 795 41 27 68 2 863 1 606 292 1 898
1933 1 408 142 1 550 1 857 815 2 672 43 29 72 2 744 1 710 299 2 009
1934 1 520 163 1 683 1 988 817 2 805 27 20 47 2 852 1 612 313 1 925
1935 1 458 99 1 557 2 087 790 2 877 36 15 51 2 928 1 760 305 2 065
1936 1 386 104 1 490 2 026 817 2 843 34 10 44 2 887 1 801 259 2 060
1937 1 363 121 1 484 1 912 731 2 643 47 18 65 2 708 1 675 297 1 972
1938 1413 130 1 543 1 811 772 2 583 32 15 47 2 630 1 901 273 2 174
1939 1 584 103 1 687 1 994 776 2 770 44 23 67 2 837 1 751 270 2 021
1940 1 491 103 1 594 2 014 736 2 750 41 18 59 2 809 1 875 242 2 117
1941 1 545 141 1686 2 362 833 3 195 41 24 65 3 260 1 712 206 1 918
1942 1 483 128 1 611 2 524 912 3 436 36 9 45 3 481 1 618 251 1 869
1943
1944
1945

Lebendgeborene und Gestorbene nach Geschlecht und Heimat seit 1901

Jahre

Lebendgeborene Gestorbene
Geschlecht Heimat

Zusam­
men

Davon 
unehe­

lich

Geschlecht Heimat
Zusam­

menm w Basel­
Stadt

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder m w Basel­
Stadt

Übrige 
Schwei­

zer
Aus­

länder

1901/05 1 746 1 719 581 1 314 1 570 3 465 327 914 933 463 688 696 1 847
1906/10 1 705 1 665 641 1 165 1 564 3 370 317 885 912 509 621 667 1 797
1911/15 1 595 1 515 642 1 037 1 431 3 110 304 866 894 552 549 659 1 760
1916/20 1 158 1 088 678 1 071 497 2 246 187 867 946 709 610 494 1 813
1921/25 1 198 I 176 808 1 130 436 2 374 184 782 854 700 554 382 1 636
1926/30 1 311 1 238 819 1 260 470 2 549 233 888 909 787 600 410 1 797
1931/35 1 418 1 368 848 1 497 441 2 786 238 966 1 007 900 673 400 1 973
1936/40 1 393 1 325 908 1 534 276 2 718 183 986 1 083 1 008 689 372 2 069

1931 1 366 1 415 812 1 485 484 2 781 264 963 1 006 854 663 452 1 969
1932 1 417 1 378 844 1 472 479 2 795 257 926 972 860 637 401 1 898
1933 1 344 1 328 775 1 478 419 2 672 243 995 1 014 899 708 402 2 009
1934 1 441 1 364 885 1 492 428 2 805 216 932 993 908 643 374 1 925
1935 1 520 1 357 924 1 556 397 2 877 211 1 015 1 050 977 716 372 2 065
1936 1 408 1 435 920 1 563 360 2 843 190 1 051 1 009 944 703 413 2 060
1937 1 355 1 288 910 1 441 292 2 643 194 913 1 059 939 665 368 1 972
1938 1 360 1 223 833 1 461 289 2 583 176 985 1 189 1 082 707 385 2 174
1939 1 423 1 347 923 1 578 269 2 770 183 951 1 070 999 661 361 2 021
1940 1 417 1 333 954 1 627 169 2 750 171 1 032 1 085 1 077 711 329 2 117
1941 1 624 1 571 1 215 1 810 170 3 195 194 920 998 1 015 644 259 1 918
1942 1 711 1 725 1 218 2 038 180 3 436 174 960 909 940 679 250 1 869
1943
1944
1945

•
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Ortsanwesende Bevölkerung (Fortsetzung)

In Anstalten Geborene und Gestorbene nach Wohnort seit 1921

*) Bei Unehelichen: der Mutter 2) Einschließlich Totgeborene 8) In Anstalten Geborene bzw. Gestorbene in
Prozenten aller im Kantonsgebiet Geborenen bzw. Gestorbenen

Jahre

Wohnort der Eltern1) 
der Geborenen2) Gebo­

rene 
ins­

gesamt2)

Davon 
Tot- 
ge­

borene

Wohnort der Gestorbenen Gestor­
bene 
ins­

gesamt

Prozent­
zahlen3)

Basel­
Stadt

Basel­
land

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

Basel­
Stadt

Basel­
land

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

Gebo­
rene2)

Gestor­
bene

1921/25 1 214 307 163 93 1 777 39 650 79 59 33 821 76,0 50,1
1926/30 1 396 382 183 179 2 140 54 762 103 65 77 1 007 82,8 56,0
1931/35 1 705 453 214 168 2 540 52 923 124 74 77 1 198 89,3 60,7
1936/40 1 817 475 216 89 2 597 50 1005 123 73 48 1 249 93,6 60,4

1926 1 244 355 177 144 1 920 71 688 97 72 74 931 77,6 54,8
1927 1 350 351 155 152 2 008 47 753 89 55 76 973 80,8 53,0
1928 1 357 381 186 183 2 107 55 737 92 56 59 944 81,2 53,7
1929 1433 387 174 219 2 213 43 824 125 70 90 1 109 84,5 58,6
1930 1 604 438 223 191 2 456 53 810 114 71 85 1 080 87,3 59,9
1931 1623 463 209 188 2 483 51 885 105 85 98 1 173 87,4 59,6
1932 1 677 458 210 179 2 524 57 922 129 66 69 1 186 88,2 62,5
1933 1619 446 219 171 2 455 64 919 118 72 72 1 181 89,5 58,8
1934 1 754 463 219 149 2 585 42 930 145 71 73 1 219 90,6 63,3
1935 1 854 433 216 153 2 656 44 958 123 76 72 1 229 90,7 59,5
1936 1 851 482 207 131 2 671 39 1 011 96 67 73 1 247 92,5 60,5
1937 1 750 437 199 111 2 497 58 935 131 68 66 1 200 92,2 60,9
1938 1 661 461 211 112 2 445 38 1 041 101 83 63 1 288 93,0 59,2
1939 1 881 480 239 79 2 679 61 986 142 74 33 1 235 94,4 61,1
1940 1 941 517 226 11 2 695 55 1 052 144 73 5 1 274 95,9 60,2
1941 2 274 608 242 6 3 130 58 972 120 74 2 1 168 96,0 60,9
1942 2 433 705 215 1 3 351 42 936 157 69 5 1 167 96,4 62,4
1943
1944

In Anstalten Geborene nach Heimat, Legitimität, Geschlecht und Wohnort der Eltern 1942

Wohnort der Eltern

Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Gebo­
rene 
ins­

gesamt
ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich

m w in w in w m w m w m w

Lebendgeborene

Kanton Basel-Stadt .. 520 536 13 4 556 546 51 48 51 61 3 11 2 400
Stadt Basel.............. 498 502 12 4 536 530 51 46 48 58 3 11 2 299
Landgemeinden........ 22 34 1 — 20 16 — 2 3 3 — — 101

Auswärts...................... 51 49 2 — 365 368 13 19 23 17 — 5 912
Baselland.................. 43 43 2 — 272 287 6 6 18 17 — 3 697
Übrige Schweiz........ 8 6 — — 93 81 7 13 4 — — 2 214
Ausland .................... — — — — — — — — 1 — — — 1

Zusammen.................... 571 585 15 4 921 914 64 67 74 78 3 16 3 312
Totgeborene

Kanton Basel-Stadt . . 5 5 — — 8 10 2 1 1 — — 1 33
Stadt Basel..............
Landgemeinden........

5 5 — — 8 10 2 1 1 — — 1 33

Auswärts...................... 1 — — — 3 4 — — — 1 — — 9
Baselland.................. 1 — — — 2 4 — — — 1 — — 8
Übrige Schweiz ....
Ausland....................

— — — — 1 — — — — — — — 1

Zusammen.................... 6 5 — — 11 14 2 1 1 1 — 1 42
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O rts anwes ende Bevölkerung (Fortsetzung)

In Anstalten Gestorbene nach Heimat, Geschlecht und Wohnort 1942

Wohnort
Kantonsbürger Übrige Schweizer Ausländer Insgesamt

in w ZUS. m w ZUS. in w ZUS« in w ZUS.

Kanton Basel-Sradt 248 243 491 141 163 304 65 76 141 454 482 936
Stadt Basel........ 239 231 470 138 153 291 63 68 131 440 452 892
Landgemeinden . 9 12 21 3 10 13 2 8 10 14 30 44

Auswärts.............. 21 12 33 105 76 181 9 8 17 135 96 231
Baselland............ 21 10 31 62 55 117 6 3 9 89 68 157
Übrige Schweiz . . — 2 2 40 21 61 2 4 6 42 27 69
Ausland .............. — — — 3 — 3 1 1 2 4 1 5

Zusammen............ 269 255 524 246 239 485 74 84 158 589 578 1 167

Ortsanwesende und Wohnbevölkerung
Lebendgeborene nach Heimat, Geschlecht und Ehelichkeit 1942

Heimat 
Ehelichkeit

In Basel-Stadt Lebend­
geborene insgesamt 

a
In Basel-Stadt lebend­
geborene Ortsfremde 

b
Auswärts Lebendgeborene 

der Wohnbevölkerung 
c

Lebendgeborene 
der Wohnbevölkerung 

a—b + c
in w ZUS. m w ZUS. in w ZUS. m w ZUS.

Kantonsbürger .. . 608 610 1 218 53 49 102 5 8 13 560 569 1 129
Übrige Schweizer . 1021 1 017 2 038 378 387 765 12 14 26 655 644 1 299
Ausländer.............. 82 98 180 23 22 45 — 1 1 59 77 136

Zusammen............ 1711 1 725 3 436 454 458 912 17 23 40 1 274 1 290 2 564

Davon: 
ehelich................ 1 626 1 636 3 262 439 434 873 14 18 32 1 201 1 220 2 421
unehelich............ 85 89 174 15 24 39 3 5 8 73 70 143

Totgeborene nach Heimat, Geschlecht und Ehelichkeit 1942

Heimat 
Ehelichkeit

In Basel-Stadt Tot­
geborene insgesamt 

a
In Basel-Stadt tot­

geborene Ortsfremde 
b

Auswärts Totgeborene 
der Wohnbevölkerung 

c
Totgeborene 

der Wohnbevölkerung 
a—b-|-c

in w ZUS. in w ZUS. in w ZUS. m w ZUS.

Kantonsbürger . . . 6 6 12 1 — 1 — — — 5 6 11
Übrige Schweizer . 14 16 30 3 4 7 — — — 11 12 23
Ausländer.............. 1 2 3 — 1 1 — — — 1 I 2

Zusammen............ 21 24 45 4 5 9 — — — 17 19 36

Davon: 
ehelich................ 19 22 41 4 5 9 __ __ ____ 15 17 32
unehelich............ 2 2 4 — — — — — — 2 2 4

Gestorbene nach Heimat und Geschlecht 1942

Heimat

In Basel-Stadt 
Gestorbene insgesamt 

a
In Basel-Stadt 

gestorbene Ortsfremde 
b

Auswärts Gestorbene 
der Wohnbevölkerung 

c
Gestorbene 

der Wohnbevölkerung 
a—b-f-c

m w ZUS. m w ZUS. m w ZUS. in w ZUS.

Kantonsbürger .. . 496 444 940 22 13 35 30 9 39 504 440 944
Übrige Schweizer . 341 338 679 114 81 195 26 17 43 253 274 527
Ausländer.............. 123 127 250 12 9 21 7 3 10 118 121 239

Zusammen............ 960 909 1 869 148 103 251 63 29 92 875 835 1 710
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Allgemeine Betriebszählung
Betriebe, beschäftigte Personen und Betriebskraft nach Produktionszweigen und 

Gemeinden 1939

J) Ohne Fabriken 2) Dazu 6 Motorfahrzeuge ohne Angabe der PS

Gemeinden

Grundzahlen Prozentzahlen

Land­
wirt­
schaft

Gewerbe 
■) Fabriken Heim­

arbeit
Zu­

sammen
Land­
wirt­
schaft

Gewerbe
■) Fabriken Heim­

arbeit
Zu­

sammen

Betriebe

Stadt Basel........ 92 8 935 434 211 9 672 0,9 92,4 4,5 2,2 100
Riehen................ 136 251 6 6 399 34,1 62,9 1,5 1,5 100
Bettingen............ 36 11 — — 47 76,6 23,4 — — 100

Ganzer Kanton . . 264 9197 440 217 10118 2,6 90,9 4,4 2,1 100

Beschäftigte Personen — Beide Geschlechter

Stadt Basel........ 544 50 280 22 198 250 73 272 0,7 68.6 30,3 0,4 100
Riehen................ 608 964 39 6 1617 37,6 59,6 2,4 0,4 100
Bettingen............ 111 37 — — 148 75,0 25,0 — — 100

Ganzer Kanton . . 1 263 51281 22 237 256 75 037 1,7 68,3 29,7 0,3 100

Beschäftigte Personen —- Frauen

Stadt Basel........ 120 16 147 6152 177 22 596 0,5 71,5 27,2 0,8 100
Riehen................ 166 490 12 5 673 24,7 72,8 1,8 0,7 100
Bettingen............ 42 24 — — 66 63,6 36,4 — — 100

Ganzer Kanton . . 328 16 661 6164 182 23 335 1,4 71,4 26,4 0,8 100
Betriebskraft PS

Stadt Basel........ 681 11 849 57 033 __ 69 563 1,0 17,0 82,0 — 100
Riehen................ 521 399 147 — 1067 48,8 37,4 13.8 — 100
Bettingen............ 72 8 — — 80 90,0 10,0 — — 100

Ganzer Kanton . . 2)1 274 12 256 57180 — 70 710 1,8 17,3 80,9 — 100

Landwirtschaft
Landwirtschaftliche Betriebe nach Betriebsgröße und Bodenbenutzung 1939

’) Einschließlich Beeren- und Zwergobstkulturen

Betriebe 
mit einer Kulturfläche 

von
Betriebe

Be­
schäf­
tigte

Fläche der Betriebe in Aren

Offenes 
Acker­

land
Gemüse-
Garten­
bau1)

Natur, 
und

Kunst­
wiesen

Wein­
bau Weiden Wald

Fisch­
teiche, 
Brach­
land

Un­
produk­

tiv
Zu­

sammen

bis 1 ha 158 492 336 2 803 1 304 136 8 619 56 463 5 725
über 1—3 ha 44 274 505 3 085 2 207 110 — 1 320 27 357 7 641

•>, 3 5 ,, 8 41 393 619 1 316 9 32 145 — 85 2 599
., 5-10 ,. 21 90 2 090 553 6 311 53 6 2 018 1 194 11 226
„ 10—20 „ 16 107 6 076 149 13 342 128 — 2 365 — 219 22 279
„ 20—30 10 161 7 871 964 13 803 31 250 962 — 173 24 054
,, 30 50 „ 6 76 6 870 62 10 507 56 — 1989 — 159 19 643
„ 50 ha 1 22 680 48 3 663 — — 1 213 — 1 5 605

Zusammen .... 264 1 263 24 821 8 283 52 453 553 296 10 631 84 1651 98 772

Davon in
Stadt Basel........ 92 544 11 811 3 660 18 806 10 162 276 11 609 35 345
Riehen................ 136 608 10 956 4 434 23 944 429 134 7 038 73 1 008 48 016
Bettingen............ 36 111 2 054 189 9 703 114 — 3 317 — 34 15 411
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Landwirtschaftliche Bevölkerung nach den Volkszählungen seit 1860

x) 1860 Gartenbau nicht gesondert ausgeschieden, unter Landwirtschaft zusammengefaßt 2) In Prozenten der Gesamtbevölkerung

Jahre

Landwirtschaft Gartenbau Forstwirtschaft, Jagd, Fischerei

Berufs­
tätige

Ange­
hörige

Ernährte im ganzen Berufs­
tätige

Ange­
hörige

Ernährte im ganzen Berufs­
tätige

Ange­
hörige

Ernährte im ganzen

abs. in %’) abs. in %s) abs. in %!)

x)1860 1 554 1 340 2 894 7,1 17 21 38 0,1
1870 825 872 1697 3,6 258 284 542 1,2 60 95 155 0,3
1880 1 064 977 2 041 3,2 337 390 727 1,1 14 15 29 0,0
1888 909 900 1 809 2,5 443 591 1 034 1,3 13 21 34 0,0
1900 643 538 1 181 1.1 613 800 1 413 1,2 25 45 70 0,1
1910 561 372 933 0,7 559 790 1 349 1,0 15 22 37 0,0
1920 433 381 814 0,6 539 584 1 123 0,8 12 32 44 0,0
1930 327 222 549 0,4 661 582 1 243 0,8 11 11 22 0,0

Vieh- und Nutztierbestand seit 1866

x) Das Geflügel wurde erst seit 1918 regelmäßig gezählt 2) 1906, 1921, 1942 und 1943 wurden die Bienenvölker nicht gezählt

Jahre Pferde
Maul­
tiere 
und 
Esel

Rindvieh

Schweine Schafe Ziegen Geflügel1) Bienen­
völker2)Kühe

Kälber 
und 

Jungvieh 
bis 1 Jahr

Rinder

Zucht­
stiere und 

Ochsen 
über 

1 Jahr

Zu­
sammen

1866 1 120 — 1435 60 48 101 1644 710 276 216
1876 1 213 — 1 374 87 384 116 1 961 592 244 293 228
1886 1 342 5 1 826 89 99 197 2 211 686 141 373 509
1896 1 855 4 1 561 168 82 147 1 958 805 262 214 537
1906 2 284 9 1 376 143 102 102 1 723 975 489 197
1911 2 202 — 1 237 122 73 91 1 523 908 196 147 396
1918 1 402 1 1 054 145 156 82 1437 1 172 114 230 13 527 531
1921 1 216 1 682 154 108 61 1 005 1 197 257 202 17 769
1926 1032 2 858 128 109 62 1 157 1 163 121 213 27 389 567
1931 700 3 758 88 69 55 970 1 986 109 133 21 438 690
1936 505 2 778 71 107 41 997 1400 92 116 14 277 454
1941 560 1 569 54 57 30 710 1 392 95 97 10 957 449
1942 592 1 535 38 51 26 650 1 322 134 134 10 826
1943 585 — 507 52 42 26 627 1 325 80 141 14 745

Anbaufläche seit 19401)
In ha

x) Ohne KJeinpflanzer 2) Runkelrüben, Zuckerrüben, Tabak, Hanf, Flachs, Mohn, Raps

Jahre Weizen Roggen Mischel Mais Gerste Hafer Übrige 
Getreide

Getreide 
zusammen

Kar­
toffeln Gemüse

Andere 
Ackerge­
wächse2)

Anbau­
fläche 

insgesamt

Stadt Basel
1940 57,2 5,0 — — 8,9 13,4 — 84,5 27,1 36,9 9,7 158,2
1941 54,7 9,7 1.1 0,2 10,9 27.2 — 103,8 41,4 37,6 7,7 190,5
1942 49,9 11,1 1,7 2,9 19,4 19.2 — 104,2 37,6 39,9 13,4 195,1
1943 50,7 6,5 1,9 2,5 22,1 15,2 — 98,9 46.0 45,6 9,6 200.1

Riehen und Bettingen
1940 56,6 11,0 — — 2,6 17,8 — 88,0 31,0 21,7 17,4 158,1
1941 58,8 22.1 — 0,4 8,3 29.9 0,9 120,4 42,9 34,2 12,0 209.5
1942 63,0 25,9 2,0 2,7 11,1 24,5 0,6 129,8 47,9 39,6 13,9 231,2
1943 69,4 24,3 0,1 3,5 12,5 22,6 — 132,4 51,0 35,9 17,0 236,3

Kanton Basel-Stadt
1940 113,8 16,0 — — 11,5 31,2 — 172,5 58,1 58,6 27,1 316,3
1941 113,5 31.8 1,1 0,6 19,2 57,1 0.9 224,2 84,3 71,8 19,7 400,0
1942 112,9 37.0 3,7 5,6 30.5 43,7 0,6 234,0 85,5 79,5 27,3 426,3
1943 120,1 30,8 2,0 6,0 34,6 37,8 — 231,3 97,0 81,5 26,6 436,4
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Gewerbliche Betriebszählungen
Betriebe, Beschäftigte und Betriebskräfte nach Erwerbsgruppen 1929 und 1939

*) Schema der Eidg. Betriebszählung 1939. Zahlen für 1929 ohne die Betriebsarten, die 1939 nicht in die Erhebung einbezogen wurden
2) Die Zahlen für 1929 und 1939 sind nicht miteinander vergleichbar

Erwerbsgruppen1)
Betriebe Beschäftigte Davon Frauen Betriebskräfte 

in PS2)

1929 1939 1929 1939 1929 1939 1929 1939

Industrie und Handwerk........................... 2 997 3 337 31763 30 759 9 773 8 801 32 490 66 112
Steinbrüche, Gruben............................. 4 3 25 21 1 4 125 35
Nahrungsmittel ..................................... 348 485 3 281 4 151 934 1 205 4 540 6 870
Getränke................................................. 19 16 395 358 15 19 1 228 2 415
Tabak ....................................................... 5 5 92 33 49 19 55 4
Fette und Ole......................................... 1 3 25 54 4 22 47 674
Teerfarbenindustrie............................... 6 6 3 974 4 494 315 314 6 658 22 007
Pharmazeutische Industrie.................. 19 26 1 142 2 261 533 1 008 1 315 4 066
Übrige chemische Industrie................... 48 87 443 651 115 162 554 1 334
Kautschuk............................................... 3 3 9 7 — — 7 12
Holz und Kork....................................... 474 441 3 106 2 198 176 203 3 030 4 446
Spielwaren, Sportartikel usw................ 28 19 77 44 27 14 10 13
Papier ..................................................... 10 22 363 388 243 209 244 686
Graphisches Gewerbe............................. 201 256 2 092 2 679 652 832 1438 2 284
Leder (ohne Schuhe) ............................. 67 72 291 336 118 178 28 45
Seidenindustrie....................................... 26 15 5 151 1693 3219 956 5 503 5 259
Übrige Textilindustrie........................... 109 90 911 810 642 526 291 345
Konfektion, Ausrüstung...................... 1 031 1 088 3 378 3 544 2168 2 326 305 649
Kraft-, Gas-, Wasserwerke.................. 12 13 591 682 10 13 2 604 6 700
Industrie der Steine und Erden.......... 44 49 362 320 16 12 435 570
Metallindustrie......................................... 270 266 2 584 2 154 112 134 1 670 3 074
Maschinen............................................... 169 243 3 012 3415 340 552 2 255 4 416
Uhren, Bijouterie, Musikinstrumente . 103 129 459 466 84 93 148 208

Baugewerbe................................................. 600 721 8 996 6 315 196 178 1343 2 209
Verkehr......................................................... 187 248 7 908 8 224 461 524 164 244
Handel......................................................... 3 835 3 647 18 825 18 873 7 077 7 177 1554 493

Großhandel............................................. 854 690 5108 4 418 1263 1 162 540 241
Kleinhandel............................................. 2 652 2 499 9 014 8 940 4 831 4 895 955 252
Bank, Börse, Versicherung.................. 106 118 3 421 3 727 696 711 — —
Vermittlungen, Vertretungen.............. 223 340 1 282 1788 287 409 59 —

Gastgewerbe............................................... 662 715 4 511 4 826 3 036 3 361 — —
Reinigungsgewerbe ................................... 497 773 1661 2112 913 1118 374 376
Sport- und Vergnügungsgewerbe............ 33 33 436 308 131 118 76 2
Gesundheitswesen....................................... 95 163 1358 2101 950 1 548 42 —

Zusammen................................................... 8 906 9 637 75 458 73 518 22 537 22 825 36 043 69 436

Betriebe nach Erwerbs- und Betriebsgrößenklassen 1939

Erwerbsklassen
Betriebe mit .... Beschäftigten Alle

Betriebe
1 2—5 6—10 11—20 21—50 51—100 101 u. m.

Industrie und Handwerk........................... 1 209 1414 351 162 11? 35 49 3 337
Baugewerbe................................................. 200 289 108 64 39 14 7 721
V erkehr ............................... *................ 85 72 27 19 19 13 13 248
Handel......................................................... 1 405 1 649 314 147 99 19 14 3 647
Gastgewerbe............................................... 101 401 122 52 32 5 2 715
Reinigungsgewerbe ................................... 306 422 32 5 6 2 — 773
Sport- und Vergnügungsgewerbe............ 10 9 9 4 — — 1 33
Gesundheitswesen....................................... 21 111 12 6 7 1 5 163

Zusammen................................................... 3 337 4 367 975 459 319 89 91 9 637
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Beschäftigte nach Stellung im Beruf und Erwerbsgruppen 1939

’) Schema der Eidg. Betriebszählung 1939. Gesamtzahl der Beschäftigten siehe Seite 91

Erwerbsgruppen1) Inhaber, 
Pächter

Direk­
toren, 

Betriebs­
leiter

Kaufm. 
Ange­
stellte

Techn.
Personal Arbeiter

Kaufm.
Lehr­
linge

Techn. 
gewerbl. 

Lehr­
linge

Fami­
lien­

glieder

Industrie und Handwerk........................... 3 035 416 4 537 1651 19 169 175 1402 374
Steinbrüche, Gruben............................. 3 — 2 — 14 — — 2
Nahrungsmittel ..................................... 373 35 885 87 2 450 44 161 116
Getränke................................................. 10 14 73 20 236 1 3 1
Tabak ....................................................... 5 — 2 1 22 2 — 1
Fette und Öle......................................... 3 1 8 3 39 — — —
Teerfarbenindustrie............................... — 43 812 390 3 243 6 — —
Pharmazeutische Industrie.................. 16 45 562 214 1415 5 1 3
Übrige chemische Industrie.................. 62 35 222 22 281 11 7 11
Kautschuk............................................... 3 — — — 4 — — —
Holz und Kork....................................... 426 29 105 77 1 391 5 123 42
Spielwaren, Sport artikel usw................ 16 1 10 — 13 — — 4
Papier ..................................................... 18 3 47 9 306 1 — 4
Graphisches Gewerbe............................. 244 47 475 114 1 588 16 153 42
Leder (ohne Schuhe)............................. 70 8 30 5 193 2 16 12
Seidenindustrie....................................... 5 26 167 128 1 341 4 21 1
Übrige Textilindustrie.......................... 78 19 109 39 552 5 3 5
Konfektion, Ausrüstung...................... 1 072 33 202 105 1 704 14 344 70
Kraft-, Gas-, Wasserwerke.................. — 1 187 95 399 — — —
Industrie der Steine und Erden.......... 46 2 26 3 230 5 7 1
Metallindustrie....................................... 259 21 134 102 1 420 9 189 20
Maschinen............................................... 200 42 393 224 2 160 37 333 26
Uhren, Bijouterie, Musikinstrumente . 126 11 86 13 168 8 41 13

Baugewerbe................................................. 748 55 287 357 4 525 25 279 39
Verkehr......................................................... 135 78 2 223 524 5 048 179 15 22
Handel......................................................... 2 740 690 10 951 352 2 802 822 71 445

Großhandel............................................. 528 236 2 473 87 828 208 2 56
Kleinhandel............................................. 1952 206 4 297 133 1 512 403 61 376
Bank, Börse, Versicherung.................. 72 124 3 213 24 126 167 — 1
Vermittlungen, Vertretungen.............. 188 124 968 108 336 44 8 12

Gastgewerbe............................................... 635 66 554 229 3135 1 64 142
Reinigungsgewerbe ................................... 772 10 42 22 932 2 214 118
Sport und Vergnügungsgewerbe ............ 17 12 25 108 143 — 1 2
Gesundheitswesen....................................... 135 29 105 278 1 530 — 9 15

Zusammen................................................... 8 217 1 356 18 724 3 521 37 284 1 204 2 055 1 157

Beschäftigte nach Erwerbs- und Betriebsgrößenklassen 1939

Erwerbsklassen1)
Beschäftigte in Betrieben mit .... Beschäftigten Alle 

Beschäf­
tigten1 2—5 6—10 11—20 21—50 51—100 101 u. m.

Industrie und Handwerk.......................... 1 209 4 269 2 621 2 316 3 752 2 482 14 110 30 759
Baugewerbe..............,................................ 200 865 842 932 1 220 878 1378 6 315
V erkehr......................................................... 85 218 216 296 608 955 5 846 8 224
Handel......................................................... 1 405 4 694 2 325 2 065 3 200 1404 3 780 18 873
Gastgewerbe............................................... 101 1 369 917 782 985 352 320 4 826
Reinigungsgewerbe ................................... 306 1 214 221 71 181 119 — 2 112
Sport- und Vergnügungsgewerbe............ 10 29 66 60 — — 143 308
Gesundheitswesen....................................... 21 306 81 88 229 73 1 303 2 101

Zusammen................................................... 3 337 12 964 7 289 6610 10175 6 263 26 880 73 518

x) Betriebe nach Erwerbs- und Betriebsgrößenklassen siehe Seite 91
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Fabriken
Fabrikbetriebe und Fabrikarbeiter seit 1882

*) Schema der eidgenössischen Fabrikstatistiken; Woll-und Leinenindustrie zusammengefaßt (1895 1 Betrieb der Leinen-, 1937, 
1941 und 1942 1 Betrieb der Wollindustrie)

Industriegruppen1) 1882 1888 1895 1901 1911 1923 1929 1937 1941 1942

Fabrikbetriebe

Baumwollindustrie.................... 2 — 1 — 1 __ — — — —
Seiden- u. Kunstseidenindustrie 48 40 42 42 33 30 23 13 11 13
Woll- u. Leinenindustrie1) .... — — 1 — — — — 1 1 1
Stickereiindustrie...................... 1 — — — — 1 1 1 2 1

Übrige Textilindustrie.............. 2 2 2 3 4 13 10 13 16 17
Kleidung, Ausrüstung.............. — 3 4 8 19 55 63 78 81 84
Nahrungs- u. Genußmittel .... 5 25 24 24 31 29 28 38 39 38
Chemische Industrie................ 5 8 14 13 11 21 21 31 26 30
Kraft-, Gas-, Wasserlieferung . 1 1 2 3 5 5 7 8 3 3
Papier, Leder, Kautschuk .... 4 6 7 8 9 20 19 20 22 22
Graphische Industrie .............. 11 21 25 33 37 40 41 45 49 49
Holzbearbeitung........................ 10 12 23 48 55 47 63 57 53 53
Metallindustrie.......................... 2 8 15 29 40 41 54 55 60 58
Maschinenindustrie.................... 15 12 23 25 33 41 61 61 63 66
Uhrenindustrie, Bijouterie .... — 1 — — — 2 2 2 1 1
Industrie der Erden und Steine 1 1 3 9 12 6 12 10 10 10

Zusammen................................... 107 140 186 245 290 351 405 433 437 446

Fabrikarbeiter insgesamt (beide Geschlechter)

Baumwollindustrie.................... 60 — 10 — 10 __ — — — —
Seiden- u. Kunstseidenindustrie 7 532 7 183 7 153 6 982 6 402 5 975 4713 1466 1245 1 217
Woll- u. Leinenindustrie1) .... — — 13 — — — — 18 34 22
Stickereiindustrie...................... 11 — — — — 17 10 10 6 6
Übrige Textilindustrie.............. 12 64 60 153 73 266 256 281 273 339
Kleidung, Ausrüstung.............. — 80 132 427 792 1491 1631 1811 1928 1 876
Nahrungs- u. Genußmittel .... 241 596 659 796 1 161 1 251 1435 1 668 1886 1 629
Chemische Industrie................ 512 623 1 154 1 398 1 862 2 784 3 895 4 356 5 297 5 553
Kraft-, Gas-, Wasserlieferung . 24 45 59 127 179 265 233 313 225 267
Papier, Leder, Kautschuk .... 163 279 302 258 293 499 506 424 459 464
Graphische Industrie................ 203 384 450 603 891 977 1 278 1 332 1 399 1 465
Holzbearbeitung........................ 346 506 759 1 381 1 364 1068 1 646 957 1138 1 133
Metallindustrie.......................... 25 158 331 630 1 113 1 001 1 800 1 319 1684 1 617
Maschinenindustrie.................... 624 542 1020 1 171 1 274 1 347 2 358 2 118 2 725 2 727
Uhrenindustrie, Bijouterie .... — 14 — — — 12 9 15 5 5
Industrie der Erden und Steine 8 14 50 172 225 113 190 145 180 174

Zusammen................................... 9 761 10488 12152 14098 15639 17066 19960 16233 18484 18 494

F abrikarbeiterinnen

Baumwollindustrie.................... 5 — 7 — 9 — — __ — —
Seiden- u. Kunstseidenindustrie 5 344 5 243 5 142 5 068 4 591 4 440 3110 914 736 737
Woll- u. Leinenindustrie1) .... — — 12 — — — — 15 30 17
Stickereiindustrie...................... 6 — — — — 16 7 8 5 5
Übrige Textilindustrie.............. 7 63 53 136 48 206 197 201 194 251
Kleidung, Ausrüstung.............. — 36 63 320 651 1 196 1 336 1440 1 501 1 449
Nahrungs- u. Genußmittel .... 129 206 218 186 227 308 354 388 524 440
Chemische Industrie................ 4 9 20 42 61 283 548 679 814 857
Kraft-, Gas-, Wasserlieferung . 
Papier, Leder, Kautschuk .... 80 131 138 99 101 228 336 259 258 267
Graphische Industrie................ 17 46 46 92 175 250 367 315 331 372
Holzbearbeitung........................ 3 — 2 11 7 4 34 73 66 62
Metallindustrie.......................... — — — 3 1 6 39 47 94 90
Maschinenindustrie.................... — — — — 5 107 246 308 491 539
Uhrenindustrie, Bijouterie .... — 9 — — — 2 3 4 1 1
Industrie der Erden und Steine — — 3 — 40 — 3 — 6 2

Zusammen.................................. 5 595 5 743 5 704 5 957 5 916 7 046 6 580 4 651 5 051 5 089
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Beschäftigungsgrad der Fabrikbetriebe
Index der beschäftigten Arbeiter seit 1941 — Jahresmittel 1941 = 100

Industriezweige
1.

Quartal 
1941

2.
Quartal 

1941

3.
Quartal 

1941

4.
Quartal 

1941

1.
Quartal 

1942

2.
Quartal 

1942

3.
Quartal

1942

4.
Quartal 

1942

1.
Quartal 

1943

2.
Quartal 

1943

Seide und Kunstseide.............. 97 97 102 105 104 103 97 98 99 96
Übrige Textilien......................97 98 103 102 102 101 90 93 93 98

Bekleidung und Ausrüstung . . 102 101 98 99 96 99 95 99 99 99
Nahrungs-und Genußmittel . . 105 95 99 101 99 92 89 93 91 89
Chemische Industrie .............. 94 96 101 110 109 111 108 108 116 112
Leder, Papier, Kautschuk .... 98 101 95 105 107 112 110 105 105 101
Graphisches Gewerbe ............ 95 96 101 108 106 112 108 108 110 107
Metallbearbeitung.................... 95 96 104 106 103 109 114 112 113 108
Maschinen, Apparatebau........ 92 93* 104 111 108 108 108 112 117 116
Automobilgewerbe.................. 100 99 100 101 97 96 103 98 104 101
Holzbearbeitung...................... 83 110 108 99 109 105 97 93 99 96
Ind. der Steine und Erden .... 100 100 99 101 91 94 99 92 97 119

Öffentliche Betriebe................100 94 101 106 103 110 104 112 111 106

Zusammen................................ 96 97 101 106 105 106 103 104 107 105

Die von der Kommission für Wirtschaftsfragen Ende 1940 veranlaßte Beschäftigungsstatistik stützt sich auf die Angaben von 
gegen 400 Basler Fabrikbetrieben mit rund 15 000 beschäftigten Arbeitern. Die Erhebungen erfolgen monatlich. Die Indizes für 
die Quartale sind Mittel aus den Monatsindizes. Die an den Stichtagen mobilisierten Arbeiter sind nicht mitgezählt

tJberzeit-, Nacht- und Sonntagsarbeit in den Fabriken
Entwicklung seit 1931

Jahre
Überzeitarbeit Nachtarbeit Sonntagsarbeit

Fir­
men

Bewilli­
gungen Arbeiter Stunden Fir­

men
Bewilli­
gungen Arbeiter Stunden Fir­

men
Bewilli­
gungen Arbeiter Stunden

1931 191 641 88 175 146 911 17 32 3 909 19 614 18 67 302 1511
1932 142 441 53 286 90 324 19 34 985 5 234 25 67 320 1 426
1933 163 540 72 467 124 067 25 44 586 3 338 23 88 285 1 149
1934 175 542 75 695 43 350 19 46 880 6 174 24 103 308 1 320
1935 169 495 67 878 115 519 31 60 1645 10 920 21 114 304 1 259
1936 156 494 66 206 109 230 25 44 I 828 10 995 20 100 365 1 765
1937 190 586 74 389 123 739 24 44 4 988 37 636 21 66 314 1 922
1938 186 618 86 609 153184 29 41 6 201 44 314 17 43 144 764
1939 240 844 169 717 274 211 34 63 7 679 51 418 27 70 720 5811
1940 187 513 112 592 179 204 26 37 7 367 54 730 13 25 219 1 702
1941 139 322 38 647 62 273 18 25 2 358 14 999 19 47 475 3 131
1942 147 378 53 345 91 752 20 33 3 650 23 892 16 32 421 3190

Nach Industriegruppen 1942

Industriegruppen
Überzeitarbeit Nachtarbeit Sonntagsarbeit

Fir­
men

Bewilli­
gungen Arbeiter Stunden Fir­

men
Bewilli­
gungen Arbeiter Stunden Fir­

men
Bewilli­
gungen Arbeiter Stunden

Textilindustrie .............. 6 9 1 247 I 892 1 2 52 366 1 1 10 60
Kleidung, Ausrüstung . . 34 113 18 581 33 688
Nahrungs-, Genußmittel 9 17 565 1 753 2 3 1016 6 969 2 4 6 19
Chemische Industrie . . . 10 22 14 926 23 564 5 9 1 101 5 510 4 8 271 2 193
Papier, Leder, Kautsch. . 5 10 421 1622 1 1 14 21 1 1 30 240
Graphische Industrie . . . 29 96 6 714 13 303 4 6 119 296 3 7 45 324
Holzbearbeitung............ 14 28 2812 4 005 — __ __ __ 1 1 12 24
Metallindustrie.............. 18 35 5 560 8 118 5 6 36 257 1 1 1 8
Maschinenindustrie........ 19 43 2 161 3 315 2 6 1 312 10 473 2 4 14 102
Ind. d. Steine u. Erden . . 3 5 358 492 1 5 32 220

Zusammen....................... 147 378 53 345 91 752 20 33 3 650 23 892 16 32 421 3 190
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Handelsregister
Zahl und Art der im Handelsregister eingetragenen Firmen seit 1900

Alle Firmen

Jahre 
(Ende)

Einzel­
firmen

Kollektiv­
gesell­

schaften
Komman­
ditgesell­
schaften

Aktien­
gesell­

schaften

Komman- 
ditaktien- 

gesell­
schaften

G.m.b.H.
Staats­
anstalt 
(Kanto­

nalbank)

Ge­
nossen­
schaften

Vereine Stif­
tungen

Ins­
gesamt

Eingetragenes 
Kapital 

1000 Fr.

1900 1 017 317 92 114 7 __ 1 28 45 — 1 621 492 209
1905 1 084 330 118 139 7 6 1 37 54 — 1 776 518 291
1910 1 422 328 128 163 6 7 1 74 75 — 2 204 755 386
1915 1 542 322 165 227 4 11 1 96 98 9 2 475 906 795
1920 1 659 389 199 333 3 12 1 137 121 90 2 944 1 216 656
1921 1 642 394 207 370 4 13 1 152 125 112 3 020 1 262 342
1922 1 686 407 204 396 4 10 1 152 122 127 3 109 1 033 8001)
1923 1 677 437 201 477 4 13 1 158 122 133 3 223 1 030 402
1924 1 670 437 211 531 4 15 1 160 118 145 3 292 1 063 008
1925 1 718 425 225 585 4 14 1 172 119 153 3 416 1 109 954
1926 1 710 425 235 617 4 13 1 171 116 156 3 448 1 151 756
1927 1 702 437 237 663 4 12 1 183 119 161 3 519 1 284 293
1928 1 712 397 219 756 3 11 1 189 117 166 3 571 1 400 951
1929 1 717 393 213 852 3 13 1 195 117 176 3 680 1 821259
1930 1 682 396 223 967 3 15 1 197 117 186 3 787 2 470 878
1931 1 805 395 235 1 072 3 17 1 205 110 187 4 030 2 657 473
1932 1 936 408 237 1 181 3 16 1 206 111 186 4 285 2 643 656
1933 1 985 402 243 1 284 3 14 1 218 110 190 4 450 2 532 564
1934 1 954 400 235 1 349 3 11 1 218 96 196 4 463 2 457 460
1935 1 938 393 218 1 408 2 8 1 216 93 202 4 479 2 292 194
1936 1 945 376 214 1 470 2 7 1 215 92 211 4 533 2 191688
1937 2 024 366 213 1 504 1 8 1 226 93 222 4 658 1 735 9572)
1938 2 040 364 216 1 467 — 19 1 224 94 230 4 655 1 532 501
1939 2 039 356 211 1 432 — 27 1 223 97 241 4 627 1 509 787
1940 2 055 358 212 1 387 — 32 1 222 100 256 4 623 1 489 443
1941 2 093 360 204 1 344 — 35 1 220 101 286 4 644 1 481 523
1942 2 199 368 199 1 339 — 38 1 211 106 368 4 829 1 484 902
1943
1944

’) Ausscheidung von Fr. 104 125 000 von 5 ausländischen Firmen 2) Von nun an nur Basler Kapital

Eintragungen und Löschungen von Firmen seit 1931
Alle Firmen

1) Kommanditgesellschaften, Kommanditaktiengesellschaften, G.m.b.H.

Jahre
Einzelfirmen Kollektiv­

gesellschaften
Aktien­

gesellschaften
Andere Handels­
gesellschaften1)

Genossen­
schaften

Vereine, 
Stiftungen Alle Firmen

Eintra­
gungen

Löschun­
gen

Eintra­
gungen

Löschun­
gen

Eintra­
gungen

Löschun­
gen

Eintra­
gungen

Löschun­
gen

Eintra­
gungen

Löschun­
gen

Eintra­
gungen

Löschun­
gen

Eintra­
gungen

Löschun­
gen

1931 300 177 48 49 166 61 36 22 16 8 5 11 571 328
1932 313 182 56 43 177 68 31 30 11 10 4 4 592 337
1933 240 191 37 43 185 82 34 30 14 2 8 5 518 353
1934 244 275 42 44 158 93 24 35 12 12 10 18 490 477
1935 210 226 39 46 149 90 19 40 15 17 9 6 441 425
1936 206 199 36 53 157 95 18 23 7 8 13 5 437 383
1937 254 175 27 37 132 98 18 19 19 8 16 4 466 341
1938 162 146 32 34 63 100 31 18 6 8 12 3 306 309
1939 144 145 21 29 35 70 15 12 10 11 15 1 240 268
1940 146 130 31 29 32 77 16 10 5 . 6 19 1 249 253
1941 182 144 25 23 50 93 19 24 7 9 33 2 316 295
1942 237 131 41 33 58 63 23 25 3 12 92 5 454 269
1943
1944
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Im Handelsregister eingetragene Firmen nach Art und Zweck Ende 1942
Ohne Vereine und Stiftungen

Zweck

Firmen mit Hauptsitz in Basel3) Firmen 
mit

Haupt­
sitz in 

der 
übrigen 
Schweiz 

')

Aus­
län­

dische 
Firmen1)

Anzahl Eingetragenes Kapital 
in 1000 Franken

Einzel­
firmen

Kollek­
tivgesell­
schaften

Kom- 
mandit- 
gesell­

schaften

Aktien­
gesell­

schaften
G.m.
b.H.

Ge­
nossen- 
schaf- 

ten

Kom- 
mandit- 
gesell­

schaften

Aktien­
gesell­

schaften
G.m.
b.H.

Landwirtschaft, Gärtnerei 7 2 — — — 5 -- - — — 1 —
Industrie, Gewerbe .... 621 177 75 327 12 11 2 148 159 499 251 29 13

Nahrungs-u. Genußm. 107 10 3 31 — 1 25 16 885 _ — —
Bekleidung, Ausrüst. . 70 15 8 28 — 1 377 2 468 — 2 —
Baugewerbe................ 197 84 18 69 5 4 395 11 548 101 18 4
Textilindustrie .......... 12 6 5 33 1 1 407 40 647 20 1 1
Papier, Leder, Kautsch. 18 5 4 12 — — 125 12 956 — 1 1
Chemische Industrie .. 53 18 13 66 4 — 126 60 356 90 1 3
Maschinen, Metalle . . . 122 25 20 70 2 — 657 11 743 40 6 4
Graphisches Gewerbe . 42 14 4 18 — 4 36 2 896 — — —

Handel............................ 1 500 163 112 863 16 116 11 700 1 252 698 424 46 10
Eigentlicher Handel . . 1 017 127 87 338 11 22 9 628 86 228 313 29 6
Bau- u. Terraingesell. . 4 2 1 244 — 46 5 15 781 — — —
Banken, Beteiligungen 15 12 10 140 3 7 1 987 1 019 519 61 11 2
Versicherungen.......... 10 6 1 6 1 31 1 40 000 20 — 1
Hotels, W irtschaften. . 344 5 1 8 — 2 10 1 532 — — .—
Sonstiger Handel .... 110 11 12 127 1 8 69 89 638 30 6 1

V erkehr............................. 45 7 3 60 1 3 12 29 288 21 10 6
Transportanstalten . . 40 5 3 32 1 1 12 10 393 21 7 2
Lagerhäuser, Spedition 2 1 — 24 — 1 — 18 020 — 1 4
Sonstiges Verkehrsgew. 3 1 — 4 — 1 — 875 ■ — 2 —

Kulturelle Zwecke.......... 7 2 1 21 1 23 16 2 805 20 — —
Übrige ............................. 3 2 — 2 — 50 — 1 020 — 1 —

Zusammen...................... 2 183 353 191 1 273 30 208 13 876 1 445 310 716 87 29
*) Das Kapital der Gesellschaften mit Hauptsitz in der übrigen Schweiz wird seit 1937 nur noch am Hauptsitz ausgewiesen. Von den 
29 ausländischen Firmen waren 12 deutsche, 5 französische, 4 belgische, 1 holländische, 5 englische, 2 amerikanische 2) Ohne die
zur Gruppe Banken, Beteiligungen gehörende Kantonalbank (Staatsanstalt) mit Fr. 25 Millionen Dotationskapital

Ende 1942 im Handelsregister eingetragene Firmen nach Art und Eintragungsjahr
Alle Firmen

Eintragungs­
jahr

Firmen mit Hauptsitz in Basel Firmen 
mit Hauptsitz

Einzel­
firmen

Kollektiv­
gesell­

schaften
Komman­
ditgesell­
schaften

Aktien­
gesell­

schaften
Gesell­

schaften 
mit b. H.

Staats­
anstalt

Genossen­
schaften

Ver­
eine

Stif­
tungen

in der 
übrigen 
Schweiz

im 
Aus­
land

bis 1900 15 8 2 42 — 1 7 16 — 5 2
1901—05 22 3 2 13 — — 5 7 — 2 1
1906—10 44 5 2 13 — — 13 10 — 4 1
1911—15 58 6 7 21 — — 14 14 9 3 3
1916—20 91 21 9 60 — — 27 14 74 2 2
1921—25 175 37 17 124 — — 30 7 50 9 5
1926—30 230 47 32 217 — — 37 10 32 12 6
1931—35 559 86 53 397 — — 31 9 25 15 6
1936—40 594 87 43 286 20 — 35 12 61 24 2

1941 166 18 10 44 5 — 6 1 32 6 —
1942 229 35 14 56 5 — 3 6 85 5 1

Zusammen 2 183 353 191 1 273 30 1 208 106 368 87 29

Dazu Sitz 
übr. Schweiz 12 8 6 55 3 __ 3 _ _ 87
Ausland .... 4 7 2 11 5 — — — — 29
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Die Firmen mit eingetragenem Kapital nach Zweck und Höhe des Kapitals Ende 19421)

Gesamtzahl siehe Tabelle Seite 95 2) Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften, G.m.b.H., Kantonalbank

Ohne auswärtige Firmen

Zweck

bis
10 000 Fr.

10 001 bis
50 000 Fr.

50 001 bis
100 000 Fr.

100 001 bis
500 000 Fr.

500 001 bis
1 Million Fr.

über 1 
Million Fr.

An­
zahl

Kapital
1000 Fr.

An­
zahl

Kapital
1000 Fr.

An­
zahl

Kapital
1000 Fr.

An­
zahl

Kapital 
1000 Fr.

An­
zahl

Kapital
1000 Fr.

An­
zahl

Kapital 
1000 Fr.

Aktiengesellschaften allein

Landwirtschaft, Gärtnerei — —
Industrie, Gewerbe............ 60 303 96 3 900 56 5 018 77 20 478 12 9 800 26 120 000

Nahrungs-u. Genußm. . 2 15 12 550 3 270 7 2 750 2 1700 5 11600
Bekleidung, Ausrüstung . 10 61 9 385 4 350 5 1 672 — — — —
Baugewerbe.................... 18 95 21 790 12 1 041 13 2 722 — — 5 6 900
Textilindustrie .............. 2 5 4 200 5 460 12 2 682 4 3 000 6 34 300
Papier, Leder, Kautsch. . 2 6 2 100 — — 4 1800 2 1750 2 9 300
Chemische Industrie . . . 13 40 23 919 14 1 247 8 1 850 2 1 600 6 54 700
Maschinen, Metalle........ 12 75 23 921 12 1 120 19 4 677 2 1750 2 3 200
Graphisches Gewerbe . . 1 6 2 35 6 530 9 2 325 — — — —

Handel................................. 183 1 301 353 14 598 119 10 436 126 36 039 33 28 724 49 1 161 600
Eigentlicher Handel .... 69 432 140 6 014 53 4 640 59 17 178 10 8 764 7 49 200
Bau- u. Terraingesellsch. 67 524 120 4 823 26 2 064 28 6 050 3 2 320 — —
Banken, Beteiligungen . . 14 128 39 1 680 23 2 110 24 8 441 12 11 060 28 996 100
Versicherungen.............. 1 1 000 5 39 000
Hotels, Wirtschaften.... 1 2 2 100 1 100 3 730 1 600 — —
Sonstiger Handel .......... 32 215 52 1 981 16 1 522 12 3 640 6 4 980 9 77 300

Verkehr................................. 4 31 13 570 18 1 662 12 4 225 7 6 000 6 16 800
Transportanstalten .... 4 31 7 295 10 942 7 2 375 3 2 750 1 4 000
Lagerhäuser, Spedition. . — — 4 200 7 620 5 1 850 3 2 550 5 12 800
Sonstiges Verkehrsgew. . — — 2 75 1 100 — — 1 700 — —

Kulturelle Zwecke.............. 4 15 5 205 7 580 4 1405 1 600 — —
Übrige ....................... .......... — — 1 20 — — — — 1 1 000 — —

Zusammen........................... 251 1 650 468 19 293 200 17 696 219 62 1 17 54 46 124 81 1 298 400

Alle Gesellschaften mit eingetragenem Kapital2)

Landwirtschaft, Gärtnerei — —

Industrie, Gewerbe .......... 113 514 121 4 585 61 5 438 81 21 561 12 9 800 26 120 000
Nahrungs- u. Genußm. . . 5 40 12 550 3 270 7 2 750 2 1 700 5 11 600
Bekleidung, Ausrüstung . 14 68 11 455 5 450 6 1 872 — — — —
Baugewerbe.................... 28 140 32 1 101 14 1 181 13 2 722 — — 5 6 900
Textilindustrie .............. 5 12 6 245 5 460 13 3 057 4 3 000 6 34 300
Papier, Leder, Kautsch. . 5 31 2 100 1 100 4 1 800 2 1 750 2 9 300
Chemische Industrie .... 24 69 28 1026 15 1 327 8 1 850 2 1 600 6 54 700
Maschinen, Metalle........ 28 134 27 1 051 12 1 120 21 5 185 2 1 750 2 3 200
Graphisches Gewerbe . . 4 20 3 57 6 530 9 2 325 — — — —

Handel................................. 252 1 564 396 15 818 125 10 902 131 37 139 35 30 174 53 1 194 225
Eigentlicher Handel .... 120 613 175 7 033 59 5106 62 17 828 10 8 764 10 56 825
Bau-, Terraingesellsch. . 68 529 120 4 823 26 2 064 28 6 050 3 2 320 — —
Banken, Beteiligungen . 18 145 44 1 811 23 2 110 26 8 891 14 12 510 29 1 021 100
Versicherungen.............. 1 1 1 20 — — — — 1 1000 5 39 000
Hotels, Wirtschaften. . . . 2 12 2 100 1 100 3 730 1 600 — —
Sonstiger Handel.......... 43 264 54 2 031 16 1522 12 3 640 6 4 980 9 77 300

Verkehr................................. 7 43 14 591 18 1 662 12 4 225 7 6 000 6 16 800
Transportanstalten .... 7 43 8 316 10 942 7 2 375 3 2 750 1 4 000
Lagerhäuser, Spedition. . — — 4 200 7 620 5 1 850 3 2 550 5 12 800
Sonstiges Verkehrsgew. . — — 2 75 1 100 — — 1 700 — —

Kulturelle Zwecke.............. 5 31 6 225 7 580 4 1405 1 600 — —
Übrige ................................. — — 1 20 — — — 1 1000 — —

Zusammen........................... 377 2 152 538 21 239 211 18 582 228 64 330 56 47 574 85 1 331 025
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Eintragungen, Löschungen und Kapitalbewegungen nach Zweck und Art 1942

1) Eine Aktiengesellschaft mit Fr. 135 000 000 eingetragenem Kapital wurde anstatt in der Gruppe Chemische Industrie in der 
Gruppe Banken, Beteiligungen eingereiht

Ohne auswärtige Firmen und ohne Vereine und Stiftungen

Zweck, Art

Anzahl Firmen Eingetragenes Kapital in 1000 Franken
Be­

stand 
am 

31.Dez. 
1941

Ein­
trä­
gen - 
gen

Lö­
schun­

gen

Be­
stand 

am 
31.Dez. 

1942

Bestand 
am 

31. Dez. 
1941

Ein­
tra­

gungen

Ka­
pital- 
erhö­

hungen

Lö­
schun­

gen

Kapi­
tal- 

herab­
set­

zungen

Kapital­
zunahme

Bestand 
am 

31. Dez. 
1942

Landwirtschaft, Gärtnerei 14 — — 14 — — - -1 — — — —

Industrie, Gewerbe .... 1 187 98 62 1 223 277 384 1178 20 975 519 137 120 -115 486 161 898
Nahrungs-, Genußm. . 134 25 7 152 16 850 50 25 15 — 60 16 910
Bekleidung, Ausrüst. . 118 8 4 122 2 715 — 130 — — 130 2 845
Baugewerbe ................ 362 28 13 377 11 887 101 154 43 55 157 12 044
Textilindustrie............ 57 6 5 58 42 594 450 — 270 1 700 - 1 520 41 074
Papier, Leder, Kautsch. 38 2 1 39 13 081 — — — — — 13 081
Chemische Industrie1) . 153 11 10 154 175 456 405 20 000 24 135 265 -114 884 60 572
Maschinen, Metalle ... 243 10 14 239 11 981 150 416 107 — 459 12 440
Graphisches Gewerbe . 82 8 8 82 2 820 22 250 60 100 112 2 932

Handel............................. 2 702 252 183 2 771 1 170 908 5 850 145 566 4 749 27 753 118 914 1 289 822
Eigentlicher Handel. . . 1 513 194 103 1 603 95 054 2105 714 1 126 578 1 115 96 169
Bau- u. Terraingesell. . 300 8 12 296 15 470 380 651 715 — 316 15 786
Banken, Beteiligungen1) 191 8 12 188 927 778 3 025 143 925 1466 26 695 118 789 1 046 567
Versicherungen .......... 54 2 1 55 40 021 — — — — — 40 021
Hotels, Wirtschaften . . 367 25 32 360 1 432 110 — — — 110 1 542
Sonstiger Handel........ 277 15 23 269 91 153 230 276 1 442 480 - 1416 89 737

Verkehr............................. 120 3 4 119 29 370 151 300 500 — 49 29 321
Transportanstalten . . . 81 2 1 82 10 325 51 50 — — 101 10 426
Lagerhäuser, Spedition 31 — 3 28 18 270 — 250 500 — - 250 18 020
Sonstiges Verkehrsgew. 8 1 — 9 775 100 . — — — 100 875

Kulturelle Zwecke.......... 54 2 1 55 2 841 20 — — 20 — 2 841
Übrige ............................. 60 I 4 57 1 020 — — — — — 1 020

Zusammen...................... 4 137 356 254 4 239 1 481 523 7 199 166 841 5 768 164 893 3 379 1 484 902

Einzelfirmen.................... 2 074 236 127 2183
Kollektivgesellschaften . 345 40 32 353
Kommanditgesellsch. . . . 198 15 22 191 14 392 209 187 676 236 - 516 13 876
Aktiengesellschaften.... 1 276 57 60 1 273 1 441495 6 870 166 654 5 052 164 657 3 815 1 445 310
G.m.b.H............................ 27 5 2 30 636 120 — 40 — 80 716
Staatsanstalt.................. 1 — — 1 25 000 — — — — — 25 000
Genossenschaften.......... 216 3 11 208

Löschungen von Firmen nach dem Grund seit 1931
Alle Firmen

Jahre
Tod des 
Inhabers 

oder Gesell­
schafters

Aufgabe 
des Ge­
schäftes, 

Liquidation

Umwandlung 
in andere 

Gesell­
schaftsform

Sitzver­
legung

Verzicht 
auf die 

Eintragung
Konkurs

Löschungen 
von Amtes 

wegen
Andere
Gründe Zusammen

1931 31 155 54 22 6 47 13 — 328
1932 29 165 47 18 2 69 3 4 337
1933 27 182 37 17 1 75 11 3 353
1934 53 240 32 17 12 96 23 4 477
1935 34 207 39 27 3 87 28 — 425
1936 24 178 46 30 1 95 6 3 383
1937 28 166 51 23 3 53 14 3 341
1938 22 151 39 24 7 40 25 1 309
1939 32 131 30 24 3 29 18 1 268
1940 29 110 37 30 6 29 11 1 253
1941 39 150 36 22 6 31 9 2 295
1942 34 114 45 18 10 29 15 4 269
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Ausfuhr der drei Hauptindustrien Basels
Ausfuhrmengen und -werte 1891 bis 19391)

’) Seit 1940 Veröffentlichung eingestellt 2) Zolltarifpositionen 449b und c 8) Zolltarifpositionen 437, 439 und 441
4) Zolltarifpositionen 1098 und 1099

Jahre
Seidenbänder2) Schappe3) Teerfarben und Indigo4)

Menge 
q

Wert
1000 Fr.

Preis 
Fr. pro q

Menge 
q

Wert
1000 Fr.

Preis 
Fr. pro q

Menge
q

Wert
1000 Fr.

Preis 
Fr. pro q

1891/95 12 484 33 908 2 716 9 755 24 728 2 535 20 402 12 357 606
1896/00 6 766 34 343 5 076 11957 24 634 2 060 30 243 15 846 524
1901/05 5 721 33 252 5812 13 234 27 603 2 086 41 084 17 193 418
1906/10 6 364 40 605 6 380 13 039 30 018 2 302 62 656 22 604 361
1911/15 7 480 46137 6 168 14 038 32 446 2311 79 046 28 942 366
1916/20 7 324 83 995 11 468 15 360 65 453 4 261 72 441 120 039 1 657
1921/25 5 100 54 643 10715 13 396 52 711 3 935 72 943 66 408 910
1926/30 7 756 19 970 2 575 12 528 38 235 3 052 89 515 74 053 827
1931/35 4 087 6 597 1 614 4 356 7 489 1719 73 719 64 340 873
1936/39 871 1490 2 393 2 872 4 303 6 023 74 911 87 242 1170

1931 5 931 11 263 1 899 8 314 17 746 2 134 83 970 71 152 847
1932 4 253 7011 1 649 4 024 6 944 1 926 63 477 56 906 896
1933 3 837 5 935 1 547 2712 4 036 1 488 74 690 63 808 854
1934 3 432 4 759 1 387 4 322 5 648 1307 72 587 64 809 893
1935 2 981 4017 1 347 2 407 3 073 1277 73 872 65 023 880
1936 2 674 3 762 1407 2 917 3 850 1 320 78 919 74 589 945
1937 306 806 2 643 3 329 4 880 1466 71093 85 028 1 196
1938 250 696 2 784 2 607 4 204 1613 66 161 82 956 1 254
1939 253 695 2 746 2 635 4 279 1 624 83 471 106 396 1 275

Ausfuhrwerte nach Ländern 1906 bis 19391)
1000 Franken

Jahres­
mittel

Deutsch­
land

Öster­
reich2)

Frank­
reich Italien Groß­

britannien U.S.A. Übrige
Länder

Zu­
sammen

Seidenbänder3)

1906/10 598 711 2 640 575 24 711 3 088 8 282 40 605
1911/15 690 539 2 110 509 28 725 2 790 10 774 46 137
1916/20 701 412 2 495 396 44 538 1 026 34 427 83 995
1921/25 396 440 935 187 31 053 851 20 781 54 643
1926/30 194 90 63 49 10 635 766 8 173 19 970
1931/35 409 5 77 35 3 653 195 2 223 6 597
1936/39 140 — 8 9 779 17 537 1 490

Schappe4)

1906/10 17 627 1910 1 903 859 1 384 5 692 643 30 018
1911/15 15 980 2 851 1236 583 1439 9 743 614 32 446
1916/20 17 944 2 638 12 490 770 3 569 26 852 1 190 65 453
1921/25 18 182 1 166 7 231 3 080 2 930 16 389 3 733 52 711
1926/30 15 770 1492 1 891 3 258 1 086 6 459 8 279 38 235
1931/35 3 074 329 74 363 304 276 3 069 7 489
1936/39 2 665 — 28 351 48 243 968 4 303

Teerfarben und Indigo5)

1906/10 5 296 1085 919 1 744 3 162 3 984 6 414 22 604
1911/15 4 513 971 1 292 2 483 6 398 5 030 8 255 28 942
1916/20 10 36 26 433 9 860 39 578 13 955 30167 120 039
1921/25 841 592 12 717 2 968 9198 8 348 31 744 66 408
1926/30 11 922 903 8 706 4 298 7 218 7 071 33 935 74 053
1931/35 9 670 1 015 6 748 3 599 7 044 7 023 29 241 64 340
1936/39 11 564 — 10 146 3 104 10 149 9 845 42 434 87 242

1) Seit 1940 Veröffentlichung eingestellt 2) Bis 1919 Österreich-Ungarn, seit 1936 in Deutschland inbegriffen
3) Zolltarifpositionen 449 b und c 4) Zolltarifpositionen 437, 439 und 441 6) Zolltarifpositionen 1098 und 1099
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Seidentrocknungsanstalt
Umsätze in kg1) nach Qualitäten und Herkunft 1901 bis 19392)

J) Konditioniert und netto gewogen 2) Betrieb im Frühjahr 1940 eingestellt

Jahre

Seide
Kunst­
seideOrganzin Trame Grège Diverses Zusammen

Davon aus

Italien China Japan

1901/05 226 239 167 610 160 183 537 554 569
1906/10 313 358 175 713 164 910 1 096 655 077
1911/15 378 171 204 246 149 838 1 226 733 481
1916/20 276 200 171969 62 664 9 916 520 749
1921/25 181 169 95 602 64 421 2 607 343 799 216 454 18 286 73 723 11 989
1926/30 48 633 18 883 169 195 3 346 240 057 59 458 60 231 116 596 1 327
1931/35 10 240 5 975 83 676 1 438 101 329 12 025 47 536 38 095 4 553
1936/39 4 463 4 091 76 862 630 86 046 3 016 10 658 69 398 6 616

1921 207 015 127 943 52 771 10 029 397 758
1922 274 748 127 511 93 400 1 791 497 450 301 962 21 942 149 981
1923 175 073 91 091 37 042 151 303 357 238 920 12 920 37 051
1924 162 453 79 097 80 395 760 322 705 208 074 21 305 79 683 27 182
1925 86 555 52 369 58 497 303 197 724 116 860 16 977 28 175 32 765
1926 69 866 35 619 49 653 1 039 156177 84 564 45 994 25 619 1422
1927 65 303 25 326 203 297 4 520 298 446 69712 74 256 154 478 1 945
1928 48 844 11 381 267 044 1 457 328 726 66 833 57 924 203 974 1 799
1929 33 557 12 834 223 442 1 548 271 381 45 093 78 365 140 020 252
1930 25 594 9 253 102 537 8 172 145 556 31 089 44 616 58 891 1 079
1931 22 942 7 380 80 302 221 110 845 24 592 47 386 35 383 13 698
1932 11 366 6 096 64 659 93 82 214 13 046 31087 35 608 6 710
1933 5 562 3 874 73 063 5 770 88 269 14 879 47 394 25 659 1 893
1934 6 738 4 138 120 753 556 132 185 4 297 83 013 41 999 360
1935 4 594 8 386 79 602 551 93133 3 313 28 798 51 825 102
1936 4 563 4 438 89 066 625 98 692 5 037 12 323 78 321 1004
1937 4 442 4 012 110 564 615 119 633 2 535 10 238 101707 2 636
1938 3 909 3 729 62 103 628 70 369 2 019 6 415 58 225 22 699
1939 4 936 4 186 45 715 652 55 489 2 474 13 654 39 337 127

Vereinigte Schweizerische Rheinsalinen
Salzproduktion in Tonnen seit 1909

Jahre Speise­
salz1)

Übrige
Salze2)

Zu­
sammen

Sole3)
1000 Liter

1909 41 395 11 054 52 449 2 830
1910 40 658 16 744 57 402 2 516
1911 44169 16 390 60 559 2 530
1912 44 279 18 318 62 597 2 000
1913 48 419 19 793 68 212 3 000
1914 48 797 18 021 66 818 1763
1915 43 300 17 140 60 440 2 367
1916 40 202 20 778 60 980 2 706
1917 41 464 29 686 71 150 2 000
1918 46 524 28 943 75 467 6 871
1919 39 233 15 482 54 715 8 776
1920 41 969 20 504 62 473 10 683
1921 30 972 10 922 41 894 7 534
1922 42 245 14 698 56 943 5 735
1923 44 032 21941 65 973 7 932
1924 44 501 24 796 69 297 8 015
1925 46 600 21 928 68 528 6 964

*) Koch-, Tafel-, Grésilsalz
*) Gewerbe-, Vieh-, Abfall-, Düngsalz

Jahre Speise­
salz1)

Übrige 
Salze2)

Zu­
sammen

Sole3)
1000 Liter

1926 44 032 24 232 68 264 8 913
1927 44 641 29 737 74 378 10 993
1928 45 976 30 626 76 602 9 902
1929 43 147 33 406 76 553 9 369
1930 42 158 29 407 71 565 11000
1931 46 758 29 680 76 438 12 729
1932 45 385 27 117 72 502 11 286
1933 42 058 28 123 70 181 11 177
1934 43 701 27 346 71 047 10 256
1935 41 698 27 765 69 463 10 463
1936 42 658 27 959 70 617 10 627
1937 41 194 29 271 70 465 11817
1938 45 427 28 099 73 526 9 807
1939 47 824 35 041 82 865 10 955
1940 43 438 33 507 76 945 10 567
1941 39 195 27 600 66 795 10 786
1942 43 048 27 583 70 631 10 044

3) Nicht zur Salzfabrikation verwendete Sole
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Wohnhaus- und Wohnungsbestand
Wohnhausbestand nach Wohnvierteln 1910, 1920, 1930, 1941

Andere Gebäude mit Wohnungen 2) Prozente des Bestandes von 1930

Ergebnisse der Wohnhauszählungen

Wohnviertel 1. Dez.
1910

1. Dez.
1920

1. Dez.
1930

1. Dezember 1941 Zunahme 1930—1941

Ein­
familien­

häuser

Mehr­
familien­

häuser

Wohn- u. 
Geschäfts­

häuser
Andere 

Gebäude1)
Zu­

sammen abs. in •/,>)

Großbasel................ 7 384 8 025 10 343 3 977 5 516 2 456 514 12 463 2 120 20,5
Altstadt.............. 850 767 722 39 61 446 100 646 -76 - 10,5
Vorstädte............ 882 868 888 112 130 495 122 859 -29 - 3,3
Am Ring.............. 1 254 1 288 1 324 486 541 241 68 1 336 12 0,9
Breite.................. 319 365 440 70 395 67 7 539 99 22,5
Alban .................. 574 630 807 623 239 110 71 1 043 236 29,2
Gundeldingen . . . 1 253 1 388 1912 768 1 295 373 61 2 497 585 30,6
Bachletten.......... 446 576 1 229 1 167 713 118 14 2 012 783 63,7
Gottheit.............. 542 602 975 279 602 156 14 1 051 76 7,8
Iselin.................... 542 621 813 127 707 188 15 1037 224 27,6
St. Johann ........ 722 920 1233 306 833 262 42 1 443 210 17,0

Kleinbasel.............. 2 834 3 072 4 025 1 162 2 074 1 222 140 4 598 573 14,2
Altstadt.............. 424 418 401 21 96 257 26 400 - 1 - 0,3
Clara .................... 318 322 322 5 113 189 20 327 5 1,5
Wettstein............ 255 330 516 209 289 74 12 584 68 13,2
Hirzbrunnen .... 32 70 705 751 310 26 13 1 100 395 56,0
Rosental ............ 244 259 294 10 194 121 11 336 42 14,3
Matthäus............ 1 158 1 212 1 235 98 719 430 27 1 274 39 3,2
Klybeck.............. 254 295 363 26 274 84 12 396 33 9,1
Kleinhüningen . . . 149 166 189 42 79 41 19 181 - 8 - 4,2

Landgemeinden .... 410 547 1024 865 348 117 91 1421 397 38,8
Riehen................ 355 489 963 832 338 112 60 1 342 379 39,4
Bettingen............ 55 58 61 33 10 5 31 79 18 29,5

Ganzer Kanton .... 10 628 11 644 15 392 6 004 7 938 3 795 745 18 482 3 090 20,1

Entwicklung des Wohnhausbestandes seit 1921

Jahre
Bestand 

am 
Jahres­
anfang

Neubau Abbruch

Aus­
gleich 

der Fort­
schrei­
bung

Rein­
zuwachs

Bestand am Jahresende

Ins­
gesamt

Groß­
Basel

Klein­
Basel

Stadt
Basel

Land­
gemeinden

1921 11 644 295 4 1 292 11 936 8 241 3 129 11370 566
1922 11936 238 2 1 237 12 173 8 361 3 166 11 527 646
1923 12 173 166 2 1 165 12 338 8 470 3 177 11 647 691
1924 12 338 325 9 2 318 12 656 8 679 3 234 11 913 743
1925 12 656 470 19 3 454 13 110 8 854 3 452 12 306 804
1926 13110 455 19 3 439 13 549 9 118 3 556 12 674 875
1927 13 549 467 14 2 455 14 004 9 457 3 625 13 082 922
1928 14 004 442 42 7 407 14 411 9 754 3 703 13 457 954
1929 14 411 607 30 6 583 14 994 10 092 3914 14 006 988
1930 14 994 422 30 6 398 15 392 10 343 4 025 14 368 1 024
1931 15 392 461 16 - 15 430 15 822 10 660 4 105 14 765 1 057
1932 15 822 576 25 - 18 533 16 355 11 024 4211 15 235 1 120
1933 16 355 545 13 - 18 514 16 869 11 367 4 297 15 664 1 205
1934 16 869 583 16 -18 549 17 418 11 716 4 433 16 149 1 269
1935 17 418 337 28 - 10 299 17 717 11 909 4 488 16 397 1 320
1936 17 717 172 7 - 6 159 17 876 12 014 4 508 16 522 1 354
1937 17 876 192 39 - 5 148 18 024 12 108 4 545 16 653 1 371
1938 18 024 199 29 - 6 164 18 188 12 224 4 569 16 793 1395
1939 18 188 198 17 - 6 175 18 363 12 366 4 591 16 957 1406
1940 18 363 90 5 - 3 82 18 445 12 434 4 599 17 033 1412
1941 18 445 54 16 - 1 37 18 482 12 463 4 598 17 061 1421
1942 18 482 50 8 42 18 524 12 496 4 600 17 096 1 428
1943
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Wohnungsbestand nach Wohnvierteln 1910, 1920, 1930 und 1941
Ergebnisse der Wohnungszählungen

W ohnviertel 1. Dez. 
1910

1. Dez. 
1920

1. Dez. 
1930

1. Dez. 
1941

Zunahme Zunahme in Prozent 1910

1910-20 1920-30 1930-41 1910-20 1920-30 1930-41

Großbasel............ 19 684 21 764 28 007 37 169 2 080 6 243 9 162 10,6 28,7 32,7
Altstadt.......... 1 918 1 762 1622 1 548 -156 - 140 -74 -8,1 -7.9 -4,6
Vorstädte........ 1 963 1945 2 000 2 366 - 18 55 366 -0,9 2,8 18,3
Am Ring.......... 2 408 2 502 2712 3 183 94 210 471 3,9 8,4 17,4
Breite.............. 1 178 1357 1 650 2 255 179 293 605 15,2 21.6 36,7
Alban.............. 760 858 1 186 2 056 98 328 870 12,9 38,2 73,4
Gundeldingen . 4 260 4 689 6 022 7 957 429 1 333 1935 10,1 28,4 32,1
Bachletten .... 945 1174 2 369 4 267 229 1 195 1 898 24,2 101,8 80.1
Gottheit.......... 1 583 1 880 2 642 3 073 297 762 431 18,8 40,5 16,3
Iselin................ 1 834 2 077 2 909 4 595 243 832 1 686 13,2 40,1 58.0
St. Johann . . . 2 835 3 520 4 895 5 869 685 1 375 974 24,2 39,1 19,9

Kleinbasel.......... 11 043 11977 14 270 16 873 934 2 293 2 603 8,5 19,1 18,2
Altstadt.......... 1428 1 497 1 459 1462 69 -38 3 4,8 -2,5 0,2
Clara ................ 1 148 1 204 1 216 1 268 56 12 52 4,9 1.0 4,3
Wettstein........ 674 855 1 349 1 809 181 494 460 26,9 57,8 34,1
Hirzbrunnen . . 104 179 1 072 1 864 75 893 792 72,1 498,9 73,9
Rosental ........ 1 022 1 177 1 480 1 925 155 303 445 15.2 25,7 30,1
Matthäus........ 5 240 5 435 5 585 6 028 195 150 443 3,7 2,8 7,9
Klybeck.......... 1065 1 252 1 674 2 041 187 422 367 17,6 33,7 21.9
Kleinhüningen . 362 378 435 476 16 57 41 4,4 15,1 9,4

Landgemeinden . . 714 954 1 604 2217 240 650 613 33,6 68,1 38,2
Riehen............ 640 879 1 517 2 104 239 638 587 37,3 72,6 38,7
Bettingen........ 74 75 87 113 1 12 26 1,4 16,0 29,9

Ganzer Kanton .. 31441 34 695 43 881 56 259 3 254 9 186 12 378 10,3 26,4 28,2

Wohnungsbestand nach Wohnvierteln, Besitzverhältnis und Baualter 1941
Ergebnisse der Wohnungszählung vom 1. Dezember

Wohnviertel

Besitzverhältnis Baujahre
Zu­

sam­
men

Eigen­
tümer- 
woh­

nungen

Miet­
woh­

nungen

Dienst- 
u. Frei­

woh­
nungen

Leer­
woh­

nungen
bis

1870 1871-1900 1901-20 1921-30 seit
1931

Großbasel............ 7 585 28 133 745 706 3 212 9 717 8 954 6 512 8 774 37 169
Altstadt.......... 224 1 127 124 73 1 110 134 179 42 83 1 548
Vorstädte........ 334 1 791 156 85 1 361 370 154 69 412 2 366
Am Ring.......... 892 2 102 94 95 424 1 747 544 134 334 3 183
Breite.............. 288 1 916 26 25 76 805 502 300 572 2 255
Alban.............. 622 1 273 111 50 163 503 242 306 842 2 056
Gundeldingen . 1 589 6 155 93 120 28 2 239 2 555 1 327 1 808 7 957
Bachletten .... 1 505 2 647 18 97 19 451 741 1 222 1 834 4 267
Gottheit.......... 571 2 440 27 35 24 1 064 804 818 363 3 073
Iselin................ 652 3 881 19 43 2 1 260 863 874 1 596 4 595
St. Johann . . . 908 4 801 77 83 5 1 144 2 370 1 420 930 5 869

Kleinbasel.......... 2 396 13 666 209 602 1 128 6 848 3 432 2 819 2 646 16 873
Altstadt.......... 138 1 214 37 73 534 560 177 160 31 1 462
Clara................ 158 1053 16 41 206 801 156 40 65 1 268
Wettstein........ 368 1 387 20 34 40 494 266 550 459 1 809
Hirzbrunnen . . 615 1 202 31 16 37 34 64 937 792 1 864
Rosental ........ 118 1677 22 108 8 744 342 359 472 1 925
Matthäus........ 771 5 053 44 160 202 3 647 1 613 189 377 6 028
Klybeck.......... 151 1 728 17 145 33 329 800 500 379 2 041
Kleinhüningen . 77 352 22 25 68 239 14 84 71 476

Landgemeinden . . 1 097 956 83 81 344 190 472 646 565 2 217
Riehen ............ 1 030 926 70 78 273 184 468 641 538 2 104
Bettingen........ 67 30 13 3 71 6 4 5 27 113

Ganzer Kanton . . 11078 42 755 1 037 1 389 4 684 16 755 12 858 9 977 11 985 56 259
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Wohnungsbestand nach Zimmerzahl, Zimmer, Mansarden und Wohnräumen 1941
Ergebnisse der Wohnungszählung vom 1. Dezember

Wohnviertel
Wohnungen mit . . . Zimmern Woh­

nungen 
ins­

gesamt
Zimmer Man­

sarden
Wohn­
räume

1 2 3 4 5 6 u. m.

Großbasel.............. 1 840 11 165 14 373 4 429 1645 3 717 37 169 124 455 12 605 137 060
Altstadt............ 225 463 354 236 112 158 1548 4 997 678 5 675
Vorstädte.......... 280 588 646 430 169 253 2 366 8 213 1 167 9 380
Am Ring............ 231 426 1 061 629 214 622 3 183 13 687 1 863 15 550
Breite................ - 94 1 051 943 104 35 28 2 255 5 825 667 6 492
Alban................ 72 389 637 230 96 632 2 056 10 555 798 11 353
Gundeldingen . . 221 1 832 3 766 1 131 340 667 7 957 26 434 2 629 29 063
Bachletten........ 120 819 1 518 670 309 831 4 267 16 967 1 570 18 537
Gottheit............ 98 840 1444 405 128 158 3 073 9 429 1 347 10 776
Iselin.................. 226 2 135 1856 223 69 86 4 595 11 873 789 12 662
St. Johann .... 273 2 622 2 148 371 173 282 5 869 16 475 1 097 17 572

Kleinbasel............ 1 012 6 700 6 300 1 791 458 612 16 873 47 374 3 696 51 070
Altstadt............ 196 552 440 182 50 42 1462 3 924 357 4 281
Clara .................. 78 359 556 211 44 20 1 268 3 671 493 4 164
Wettstein.......... 28 465 814 218 78 206 1 809 6 355 627 6 982
Hirzbrunnen . . . 29 450 645 412 144 184 1 864 6 437 363 6 800
Rosental .......... 189 801 771 112 36 16 1 925 4 839 300 5 139
Matthäus.......... 352 2 557 2 390 546 75 108 6 028 16 039 1 147 17 186
Klybeck............ 114 1 352 483 60 14 18 2 041 4 722 253 4 975
Kleinhüningen. . 26 164 201 50 17 18 476 1 387 156 1 543

Landgemeinden . . . 47 448 610 362 192 558 2 217 9 446 446 9 892
Riehen.............. 41 425 571 340 181 546 2 104 9 028 432 9 460
Rettingen.......... 6 23 39 22 11 12 113 418 14 432

Ganzer Kanton . . . 2 899 18 313 21 283 6 582 2 295 4 887 56 259 181275 16 747 198 022

Entwicklung des Wohnungsbestandes nach Wohnvierteln 1942

Wohnviertel

Woh- 
nungs- 
bestand 

am 
Jahres­
anfang

W ohnungszuwachs Wohnungsabgang Ausgleich 
der 

Fort­
schrei­
bungs* 

differenz

Rein­
zuwachs

Woh­
nungs­
bestand

am 
Jahres­
ende

durch 
Neubau

durch 
Umbau

zu­
sammen

durch 
Umbau

durch 
Abbruch

zu­
sammen

Großbasel.............. 37 171 125 99 224 38 8 46 178 37 349
Altstadt............ 1 549 30 37 67 13 — 13 54 1 603
Vorstädte.......... 2 367 1 4 5 3 — 3 2 2 369
Am Ring............ 3 183 — 15 15 9 — 9 6 3 189
Breite................ 2 255 — — — — — — — 2 255
Alban................ 2 056 43 19 62 4 3 7 55 2 111
Gundeldingen .. 7 957 18 15 33 5 — 5 28 7 985
Bachletten........ 4 267 17 4 21 2 5 7 14 4 281
Gottheit............ 3 073 — — — — — — — 3 073
Iselin.................. 4 595 16 2 18 1 — 1 17 4612
St. Johann .... 5 869 — 3 3 1 — 1 2 5 871

Kleinbasel............ 16 873 43 21 64 14 5 19 45 16 918
Altstadt............ 1 462 — ■ 3 3 1 — 1 2 1 464
Clara .................. 1 268 4 4 2 4 6 -2 1 266
Wettstein.......... 1 809 12 4 16 1 — 1 15 1 824
Hirzbrunnen . .. 1 864 1 1 2 — — — 2 1 866
Rosental .......... 1925 — 3 3 5 — 5 -2 1 923
Matthäus.......... 6 028 — 5 5 3 — 3 2 6 030
Klybeck............ 2 041 30 1 31 2 1 3 28 2 069
Kleinhüningen . . 476 — — —. — — — — 476

Landgemeinden . . . 2 217 10 1 11 1 — 1 10 2 227
Riehen.............. 2 104 10 1 11 1 — 1 10 2 114
Bettingen.......... 113 — — — — — — — 113

Ganzer Kanton . . . 56 261 178 121 299 53 13 66 233 56 494
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Entwicklung des Wohnungsbestandes seit 1906

Jahre
Wohnungs­

bestand 
am Jahres­

anfang

Wohnungszuwachs Wohnungsabgang Ausgleich 
der Fort­

schrei- 
bungs- 

differenz

Rein­
zuwachs

Wohnungs­
bestand am

Jahres­
ende

durch 
Neubau

durch 
Umbau Zusammen durch 

Umbau
durch 

Abbruch Zusammen

1906 28 444 790 19 809 99 99 710 29 154
1907 29 154 525 21 546 77 77 469 29 623
1908 29 623 564 28 592 99 99 493 30 116
1909 30116 520 13 533 119 119 414 30 530
1910 30 530 957 16 973 62 62 911 31441

1911 31441 769 12 781 38 38 -26 717 32 158
1912 32 158 879 23 902 33 33 -26 843 33 001
1913 33 001 828 9 837 45 45 -26 766 33 767
1914 33 767 457 24 481 27 27 -26 428 34 195
1915 34195 310 22 332 15 15 -69 248 34 443

1916 34 443 161 4 165 15 15 -70 80 34 523
1917 34 523 134 6 140 39 39 -69 32 34 555
1918 34 555 47 5 52 38 38 -70 -56 34 499
1919 34 499 73 37 110 4 12 16 -69 25 34 524
1920 34 524 275 23 298 4 48 52 -70 176 34 700
1921 34 700 444 56 500 14 18 32 -40 428 35 128
1922 35 128 434 37 471 11 3 14 -40 417 35 545
1923 35 545 484 32 516 6 10 16 -40 460 36 005
1924 36 005 607 60 667 20 27 47 -40 580 36 585
1925 36 585 756 40 796 12 19 31 -40 725 37 310
1926 37 310 1 009 47 1 056 18 39 57 -40 959 38 269
1927 38 269 1 295 62 1 357 24 33 57 -40 1 260 39 529
1928 39 529 1 179 49 1 228 14 102 116 -40 1 072 40 601
1929 40 601 1959 39 1 998 3 71 74 -40 1 884 42 485
1930 42 485 1487 44 1 531 14 82 96 -39 1 396 43 881

1931 43 881 1789 76 1 865 8 37 45 112 1 932 45 813
1932 45 813 2 092 75 2 167 1 58 59 129 2 237 48 050
1933 48 050 I 813 45 1 858 10 23 33 112 1937 49 987
1934 49 987 1 830 57 1 887 5 40 45 113 1 955 51 942
1935 51 942 956 42 998 6 73 79 56 975 52 917
1936 52 917 410 59 469 15 13 28 27 468 53 385
1937 53 385 557 36 593 — 98 98 30 525 53 910
1938 53 910 892 89 981 15 62 77 55 959 54 869
1939 54 869 738 78 816 14 50 64 46 798 55 667
1940 55 667 276 38 314 12 11 23 18 309 55 976

1941 55 976 244 87 331 30 34 64 18 285 56 261
1942 56 261 178 121 299 53 13 66 233 56 494
1943
1944
1945

Entwicklung des Wohnungsbestandes nach Vierteljahren 1942

Viertel­
jahre

Wohnungs­
bestand 

am 
Quartals­
anfang

Wohnungszuwachs Wohnungsabgang Ausgleich 
der Fort­

schrei­
bungs - 

differenz

Rein­
zuwachs

Wohnungs­
bestand am
Quartals­

ende
durch 

Neubau
durch 

Umbau Zusammen durch 
Umbau

durch 
Abbruch Zusammen

1. 56 261 9 27 36 12 __ 12 — 24 56 285
2. 56 285 102 39 141 17 1 18 — 123 56 408
3. 56 408 51 38 89 19 10 29 — 60 56 468
4. 56 468 16 17 33 5 2 7 — 26 56 494

Jahr 56 261 178 121 299 53 13 66 — 233 56 494
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Bautätigkeit
Baubewilligungen nach Kantonsteilen und Art der Bauten seit 1911

l) Gleiche Abgrenzung wie in der Baustatistik des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit

Jahre

Kantonsteile Art der Bauten

Bau­
bewilli­
gungen 
insge­
samt

Davon 
Neu­

bauten 
mit 

Woh­
nungen1)

Gross­
basel

Klein­
basel

Land­
ge­

meinden

Neubauten Umbauten
Übrige 

Be­
willi­

gungen
reine

Wohn­
häuser

Wohn­
häuser 

mit Ge­
schäfts­
räumen

übrige 
Neu­

bauten
zu­

sam­
men

zu
Wohn­

zwecken

ZU 
Ge­

schäfts­
zwecken

zu­
sam­
men

1911/15 157 160 27 153 340 160 220 380 623 1 343
1916/20 93 62 7 138 207 148 204 352 539 1098
1921/25 1 188 559 240 335 14 198 547 204 399 603 837 1 987
1926/30 1 544 680 254 415 42 256 713 289 467 756 1 009 2 478 470
1931/35 1 548 664 275 447 41 179 667 346 474 820 1000 2 487 493
1936/40 972 652 195 196 11 111 318 269 490 759 742 1 819 172

1931 1 723 600 241 518 61 209 788 287 471 758 1018 2 564 585
1932 1 589 737 285 446 41 211 698 372 442 814 1 099 2 611 489
1933 1 751 717 315 647 47 172 866 391 435 826 1 091 2 783 706
1934 1 458 764 317 415 37 165 617 357 496 853 1069 2 539 456
1935 1219 500 218 208 21 136 365 325 526 851 721 1 937 230
1936 1020 565 230 145 6 106 257 279 555 834 724 1 815 151
1937 1192 505 199 238 17 129 384 305 470 775 737 1 896 264
1938 1 126 464 155 205 10 99 314 222 446 668 763 1 745 219
1939 956 393 124 178 8 106 292 157 378 535 646 1 473 192
1940 566 272 70 31 — 46 77 107 230 337 491 908 32
1941 620 318 112 49 3 79 131 140 276 416 503 1 050 54
1942 694 314 106 42 — 91 133 121 359 480 501 1 114 42
1943
1944
1945

Baubewilligungen im Jahre 1942

T) Wohnviertel 1 und 2 (Altstadt und Vorstädte) 2) Wohnviertel 11 (Altstadt)

Art der Baubewilligung

Großbasel Kleinbasel Landgemeinden
Zu­
sam­
menInnere 

Stadt1)
Übrige 
Viertel

Zu­
sam­
men

Innere 
Stadt2)

Übrige
Viertel

Zu­
sam­
men

Riehen Bet­
tingen

Zu­
sam­
men

Neubauten..................................................... 4 75 79 1 22 23 29 2 31 133
Reine Wohnhäuser...................................
Wohnhäuser mit Läden, Bureaux ....
Wohnhäuser mit Bäckereien, Metzger.
Wohnhäuser mit Wirtschaften............
Wohnhäuser mit Werkstätten usw........

1 32 33 6 6 3 3 42

Reine Geschäftshäuser, Banken............
F abrikgebäude........................................... __ 3 3 __ 1 1 __ __ __ 4
Hotels, Wirtschaften............................... — — — — 1 1 — — — 1
Öffentliche Gebäude, Schulen................ — — — — — — — — — —
Schuppen, Remisen, Garagen................ 2 24 26 1 12 13 12 — 12 51
Landwirtschafti. Gebäude, Ställe.......... — —. — — — — 2 — 2 2
Sonstige Gebäude..................................... 1 16 17 — 2 2 12 2 14 33

An-, Auf- und Umbauten .......................... 78 249 327 13 107 120 33 — 33 480
An Gebäuden zu Wohnzwecken............ 17 65 82 4 22 26 13 — 13 121
An Gebäuden zu Geschäftszwecken .... 61 184 245 9 85 94 20 — 20 359

Übrige Bewilligungen ................................. 27 261 288 9 162 171 41 1 42 501
Einfriedigungen, Vorplatzbel................... 2 27 29 — 7 7 3 — 3 39
Provisorische Bauten.............................. 20 206 226 9 142 151 36 1 37 414
Übrige ....................................................... 5 28 33 — 13 13 2 — 2 48

Zusammen..................................................... 109 585 694 23 291 314 103 3 106 1 114
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Fertiggestellte Bauten nach Arten seit 1906

1) Gleiche Abgrenzung wie in der Baustatistik des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit

Jahre

Neubauten Umbauten

Alle 
Bauten

Davon 
Neubauten 
mit Woh­
nungen1)

Ein­
familien­
häuser

Reine 
Mehr­

familien­
häuser

W ohn- 
häuser 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Ge­
schäfts­
häuser

öffentl.
Gebäude, 

An­
stalten

Fabri­
ken, 

Werk­
stätten

Kleinere
Neu­

bauten
Zu­
sam­
men

Zu
Wohn­

zwecken
Zu 

andern 
Zwecken

Zu­
sam­
men

1906 38 104 34 10 15 44 49 294 78 175 253 547
1907 37 64 27 15 17 55 57 272 65 106 171 443
1908 39 74 20 14 6 29 58 240 55 140 195 435
1909 42 78 17 13 18 18 74 260 29 168 197 457
1910 47 155 35 15 2 43 58 355 32 206 238 593

1911 103 107 26 11 4 25 76 352 38 199 237 589
1912 89 135 27 10 2 48 67 378 40 221 261 639
1913 92 114 24 7 12 37 112 398 29 174 203 601
1914 27 54 26 4 3 17 56 187 32 99 131 318
1915 30 37 13 4 3 19 50 156 23 73 96 252
1916 15 26 3 1 2 17 37 101 12 87 99 200
1917 26 17 7 4 5 32 45 136 10 61 71 207
1918 11 6 1 1 2 22 45 88 10 70 80 168
1919 36 8 — 3 3 31 54 135 26 87 113 248
1920 95 42 3 1 2 23 49 215 23 94 117 332
1921 220 61 3 5 4 14 72 379 42 130 172 551
1922 134 100 2 1 3 9 40 289 31 121 152 441
1923 52 108 5 2 3 25 20 215 36 99 135 350
1924 230 74 16 5 3 24 29 381 45 87 132 513
1925 350 84 20 20 6 23 43 546 38 125 163 709
1926 273 141 27 9 9 29 50 538 37 108 145 683 455
1927 214 211 32 10 8 38 91 604 58 97 155 759 467
1928 229 170 32 11 7 38 47 534 39 139 178 712 442
1929 276 267 50 11 6 47 63 720 45 110 155 875 607
1930 168 186 58 9 1 28 58 508 51 167 218 726 422
1931 185 202 55 15 4 26 46 533 62 93 155 688 457
1932 232 281 50 8 12 17 43 643 46 79 125 768 576
1933 265 231 46 3 3 25 34 607 44 69 113 720 545
1934 304 241 31 10 1 23 21 631 35 66 101 732 586
1935 197 113 24 3 1 10 30 378 28 53 81 459 337

1936 103 53 9 8 6 13 23 215 38 53 91 306 172
1937 110 70 9 8 3 18 19 237 38 76 114 351 192
1938 90 94 12 1 5 24 17 243 39 56 95 338 196
1939 96 88 10 2 4 11 21 232 28 42 70 302 198
1940 52 28 3 3 7 12 8 113 23 13 36 149 90

1941 29 20 3 2 6 31 20 111 38 117 155 266 54
1942 31 13 4 5 3 23 20 99 47 102 149 248 50
1943
1944
1945

Fertiggestellte Bauten nach Arten und Vierteljahren 1942

Viertel­
jahre

Neubauten Umbauten

Alle 
Bauten

Davon 
Neubauten 
mit Woh­
nungen

Ein­
familien­
häuser

Reine
Mehr­

familien­
häuser

Wohn­
häuser 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Ge­
schäfts­
häuser

öffentl.
Gebäude, 

An­
stalten

Fabri­
ken, 

Werk­
stätten

Kleinere 
Neu­

bauten
Zu­

sam­
men

Zu
Wohn­

zwecken
Zu 

andern 
Zwecken

Zu­
sam­
men

1. 9 — — — — 5 6 20 13 33 46 66 9
2. 10 8 3 — — 8 7 36 15 27 42 78 21
3. 10 4 1 1 1 3 4 24 13 28 41 65 15
4. 2 1 — 4 2 7 3 19 6 14 20 39 5

Zus. 31 13 4 5 3 23 20 99 47 102 149 248 50
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Fertiggestellte Bauten nach Wohnvierteln 1942

’) Gleiche Abgrenzung wie in der Baustatistik des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit

Wohnviertel

Neubauten Umbauten

Alle 
Bauten

Davon 
Neu­

bauten 
mit 

Woh­
nungen1)

Ein­
familien­
häuser

Reine
Mehr­

familien­
häuser

Wohn­
häuser 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Ge­
schäfts­
häuser

öffent­
liche Ge­
bäude, 

An­
stalten

Fabri­
ken, 

Werk­
stätten

Klei­
nere 
Neu­

bauten

Zu­
sam­
men

zu 
Wohn- 
zwek- 
ken

zu an­
dern

Zwek- 
ken

zu­
sam­
men

Großbasel.... 26 6 4 4 2 16 2 60 35 65 100 160 38
Altstadt . . . — — 2 — — — — 2 6 5 11 13 2
Vorstädte . . — — — 1 — — — 1 3 6 9 10 1
Am Ring . . — — — 1 — 1 — 2 8 10 18 20 —
Breite........ — — — — — 2 — 2 — 2 2 4 —
Alban........ 8 2 1 1 _ 1 1 14 3 1 4 18 12
Gundeldingen 14 2 1 — 3 1 21 8 17 25 46 16
Bachletten . 4 — 1 — — — — 5 4 10 14 19 5
Gotthelf . . . — — — — — — — — — 5 5 5 —
Iselin.......... __ 2 __ _ _ __ __ __ 2 1 *> 4 6 2
St. Johann . — — — 2 9 — 11 2 6 8 19

Kleinbasel ... 1 4 — 1 1 7 7 21 11 27 38 59 5
Altstadt . . . — — — — — — — — 2 2 4 4 —
Clara .......... __ __ __ _ __ __ __ 2 1 3 3 _
Wettstein . . — 1 — — — — 1 2 2 2 4 6 1
Hirzbrunnen 1 — — — — 1 — 2 1 3 4 6 1
Rosental. . . — — — 1 — 2 — 3 1 2 3 6 —
Matthäus . . — — — — — — 1 1 2 11 13 14 —
Klybeck . .. — 3 — — — 2 1 6 1 3 4 10 3
Kleinhüning. — — — — 1 2 4 7 — 3 3 10 —

Landgemeinden 4 3 — — — — 11 18 1 10 11 29 7
Riehen .... 4 3 — — — — 10 17 1 10 11 28 7
Bettingen .. — — — — — — 1 1 — — — 1 —

Ganzer Kanton 31 13 4 5 3 23 20 99 47 102 149 248 50

Fertiggestellte Mehrfamilienhäuser nach Bauart und Kantonsteilen seit 1926
Reine Mehrfamilienhäuser und Wohnhäuser mit Geschäftsräumen

Jahre
Häuse mit . . Wohnungen Häuser mit .. . Stockwerken Häuser in . . . Mehr­

familien­
häuser 

ins­
gesamt

2 3 4 5 und 6 7 bis 9 10 und 
mehr

bis zu 
2’A

3 und 
3>/2

4 und 5 und 
mehr

Groß­
basel

Klein­
basel

Land­
gemein­

den

1926/30 33 45 60 51 24 22 47 65 62 61 173 54 8 235
1931/35 40 39 51 36 43 46 39 55 82 79 188 55 12 255
1936/40 15 11 10 6 15 19 11 19 22 24 56 17 3 76

1926 53 22 19 50 18 6 55 34 49 30 115 43 10 168
1927 28 44 72 76 18 5 50 63 71 59 202 33 8 243
1928 32 52 49 28 21 20 45 62 46 49 141 56 5 202
1929 28 68 83 61 29 48 54 86 87 90 232 81 4 317
1930 22 40 78 38 35 31 32 82 51 79 177 55 12 244
1931 19 42 52 42 41 61 23 49 78 107 190 56 11 257
1932 30 40 96 65 49 51 28 72 109 122 254 67 10 331
1933 46 46 48 41 48 48 49 59 94 75 197 59 21 277
1934 64 43 51 24 50 40 59 61 91 61 200 63 9 272
1935 42 24 9 10 28 24 36 34 36 31 97 29 11 137
1936 19 15 7 4 6 11 17 22 13 10 49 9 4 62
1937 19 18 10 4 11 17 11 28 25 15 58 18 3 79
1938 14 13 10 8 26 35 8 23 27 48 77 24 5 106
1939 15 4 26 10 17 26 11 13 41 33 74 23 1 98
1940 6 4 1 5 6 9 6 8 5 12 19 9 3 31
1941 3 5 1 1 3 10 2 8 3 10 21 — 2 23
1942 6 — — — 2 9 5 2 2 8 10 4 3 17
1943
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Neuerstellte Einfamilienhäuser nach örtlicher Lage und Bauauftrag seit 1926

Jahre
Großbasel Kleinbasel Land- 

gemein­
den

Kanton 
Basel­
Stadt

Davon zum

Alban Gundel­
dingen

Bach­
letten

Gott­
heit'

Übrige 
Viertel

zu­
sammen

Wett­
stein

Hirz­
brunnen

Übrige 
Viertel

zu­
sammen

Eigen­
bedarf

Ver­
kauf

1926/30 19 42 37 14 12 124 11 58 — 69 39 232 92 140
1931/35 16 47 64 2 17 146 3 41 3 47 44 237 66 171
1936/40 9 18 36 1 2 66 1 8 — 9 15 90 29 61

1926 15 37 46 37 11 146 17 46 — 63 64 273 80 193
1927 28 68 28 5 6 135 6 30 1 37 42 214 74 140
1928 21 64 43 8 17 153 12 31 1 44 32 229 104 125
1929 27 16 48 11 15 117 13 117 — 130 29 276 167 109
1930 5 26 22 9 10 72 5 65 — 70 26 168 34 134
1931 13 55 52 8 12 140 3 15 7 25 20 185 72 113
1932 19 50 51 — 12 132 3 43 5 51 49 232 99 133
1933 20 34 81 2 24 161 6 31 3 40 64 265 37 228
1934 13 54 83 — 20 170 — 82 — 82 52 304 73 231
1935 13 40 51 — 17 121 3 35 — 38 38 197 46 151
1936 6 12 34 — 6 58 — 14 — 14 31 103 42 61
1937 10 20 41 —. 1 72 3 21 — 24 14 110 40 70
1938 5 20 37 3 2 67 — 5 — 5 18 90 30 60
1939 15 28 37 — 2 82 — 2 1 3 11 96 30 66
1940 10 11 30 — — 51 — — — — 1 52 4 48
1941 4 9 8 — — 21 — — — _ 8 29 8 21
1942 8 14 4 — — 26 — 1 — 1 4 31 11 20
1943
1944
1945

Neuerstellte Einfamilienhäuser nach Ausstattung und Wohnraumzahl seit 1926

Jahre

Einfamilienhäuser mit Einfamilienhäuser mit . . Wohnräumen Ein­
familien­
häuser 

ins­
gesamt

Zahl der 
Wohnräume

Bad Zentral­
heizung

Gas­
herd

Elektro­
herd bis 4 5 6 7 8 9 und

10
11 und 
mehr

ins­
gesamt

pro 
Haus

1926/30 224 111 224 8 71 34 35 46 32 7 7 232 1 358 5,9
1931/35 233 190 207 30 73 38 37 42 25 12 10 237 1 417 6,0
1936/40 89 83 76 13 32 17 18 11 8 3 1 90 503 5,5

1926 258 99 273 — 83 32 43 57 42 10 6 273 1636 5,9
1927 213 99 214 — 39 38 40 50 30 6 11 214 1 355 6,4
1928 225 121 226 3 43 61 31 45 38 7 4 229 1 391 6,1
1929 274 135 276 — 133 30 33 36 32 5 7 276 1 426 5,1
1930 150 101 131 37 58 11 27 39 19 9 5 168 983 5,8
1931 179 135 170 15 47 19 20 38 28 18 15 185 1 254 6,7
1932 231 167 191 41 63 52 22 31 31 19 14 232 1 435 6,2
1933 265 218 254 11 92 45 49 49 18 6 6 265 1 476 5,6
1934 296 252 250 54 90 47 70 50 30 7 10 304 1 769 5,8
1935 196 177 169 28 72 29 22 43 20 8 3 197 1 150 5,8
1936 100 93 85 15 36 17 19 11 18 1 1 103 575 5,6
1937 109 100 96 14 38 14 16 24 11 5 2 110 644 5,8
1938 90 82 74 14 29 22 15 7 4 10 3 90 527 5,9
1939 95 89 75 20 32 21 23 14 5 1 — 96 514 5,3
1940 52 52 49 2 25 14 8 3 2 — — 52 255 4,9
1941 29 26 20 9 4 4 8 9 — 3 1 29 185 6,4
1942 30 25 13 17 9 7 10 4 1 — — 31 165 5,3
1943
1944
1945

108



Neuerstellte Wohnungen nach Kantonsteilen, Gebäudeart und Zimmerzahl seit 1906

Jahre

Wohnungen in Wohnungen in Wohnungen mit .. . Zimmern Neubau- 
Woh­

nungen 
ins­

gesamt
Groß­
base)

Klein­
basel

Land­
gemein­

den
Ein­

familien­
häusern

Mehr­
familien­
häusern

Wohn- 
u. Ge­
schäfts­
häusern

andern 
Ge­

bäuden
1 2 3 4 5

6 
und 
mehr

1906 580 193 17 38 537 200 15 22 365 280 65 12 46 790
1907 344 154 27 37 327 141 20 12 208 190 53 38 24 525
1908 399 157 8 39 399 110 16 14 161 274 63 16 36 564
1909 404 98 18 42 359 70 49 7 136 272 45 12 48 520
1910 672 236 49 47 692 188 30 12 258 456 121 45 65 957
1911 587 128 54 103 516 103 47 11 181 312 133 38 94 769
1912 605 206 68 89 645 123 22 9 204 420 116 44 86 879
1913 438 331 59 92 564 143 29 13 307 283 109 27 89 828
1914 284 134 39 27 273 147 10 13 192 152 43 24 33 457
1915 256 42 12 30 186 82 12 3 76 144 31 20 36 310
1916 79 75 7 15 124 18 4 1 58 49 19 12 22 161
1917 112 5 17 26 75 28 5 2 41 44 11 25 11 134
1918 36 1 10 11 28 7 1 — 9 8 11 6 13 47
1919 58 14 1 36 32 — 5 — — 50 2 10 11 73
1920 68 188 19 95 164 10 6 5 70 96 22 23 59 275
1921 349 74 21 220 200 15 9 — 64 148 48 160 24 444
1922 197 134 103 134 287 10 3 5 149 163 46 36 35 434
1923 329 77 78 52 401 29 2 38 198 205 17 22 4 484
1924 426 113 68 230 313 55 9 8 147 211 75 142 24 607
1925 370 310 76 350 297 86 23 18 138 292 71 208 29 756
1926 634 280 95 273 620 93 23 4 241 453 109 164 38 1 009
1927 1 060 172 63 214 888 180 13 15 230 792 91 137 30 1295
1928 788 340 51 229 755 177 18 12 350 467 133 75 142 1 179
1929 1 223 688 48 276 1 306 353 24 38 608 945 177 157 34 1 959
1930 994 436 57 168 930 374 15 56 520 568 137 150 56 1487
1931 1 313 419 57 185 1203 367 34 65 683 632 172 123. 114 1 789
1932 1568 439 85 232 1 503 340 17 66 772 855 219 116 64 2 092
1933 1 284 402 127 265 1206 334 8 69 727 681 143 160 33 1 813
1934 1 300 452 78 304 1257 254 15 155 818 528 80 204 45 1 830
1935 679 208 69 197 573 182 4 86 396 277 62 104 31 956
1936 309 60 41 103 245 54 8 31 157 121 32 53 16 410
1937 411 126 20 110 359 85 3 39 260 135 42 64 17 557
1938 657 197 38 90 697 100 5 82 485 217 35 48 25 892
1939 552 173 13 96 554 84 4 53 374 200 52 44 15 738
1940 179 86 11 52 179 38 7 17 135 73 27 16 8 276
1941 231 — 13 29 166 47 2 45 85 68 17 17 12 244
1942 125 43 10 31 82 63 2 32 82 27 13 9 15 178
1943
1944
1945

Neuerstellte Wohnungen n. Kantonsteilen, Gebäudeart, Zimmerzahl u. Vierteljahren 1942

Viertel­
jahre

Wohnungen in Wohnungen in Wohnungen mit ... Zimmern Neubau­
woh­

nungen 
ins­

gesamt
Groß­
basel

Klein­
basel

Land­
gemein­

den
Ein­

familien­
häusern

Mehr­
familien­
häusern

Wohn- 
u. Ge­
schäfts­
häusern

andern 
Ge­

bäuden
1 2 3 4 5 6 

und 
mehr

1. 9 ._ __ 9 _ _ _ _ _ — 3 ._ 6 9
2. 78 20 4 10 42 50 — 22 46 17 5 6 6 102
3. 34 11 6 10 28 13 — 10 27 6 3 3 2 51
4. 4 12 — 2 12 — 2 — 9 4 2 — 1 16

Zus. 125 43 10 31 82 63 2 32 82 27 13 9 15 178
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Neuerstellte Wohnungen nach Ausstattung seit 1921

Jahre
ohne mit ohne

mit ge­
mein- 
schaftl.

mit 
eigenem

mit 
Ofen-

mit 
Etagen-

mit 
Zentral-

mit 
Balkon, 

Terrasse,
Woh­

nungen 
ins-

Zimmer Mansarden

ins- pro 
Woh­
nung

ins- pro

Mansarde Bad heizung Veranda gesamt gesamt gesamt nung

1921 295 149 160 — 284 398 _ 46 277 444 1 977 4,45 189 0,43
1922 304 130 241 2 191 409 — 25 223 434 1452 3,35 131 0,30
1923 320 164 274 36 174 473 — 11 278 484 1 343 2,77 185 0,38
1924 483 124 194 — 413 495 35 77 458 607 2 427 4,00 139 0,23
1925 601 155 216 — 540 633 25 98 480 756 3 130 4,14 168 0,22
1926 792 217 176 — 833 783 71 155 811 1 009 3 748 3,71 276 0,27
1927 997 298 73 — 1 222 1 126 62 107 1 197 1 295 4 433 3,42 314 0,24
1928 977 202 134 — 1045 876 107 196 1 014 1 179 4 029 3,42 254 0,22
1929 1664 295 182 — 1 777 1472 176 311 1 734 1959 6 075 3,10 329 0,17
1930 1 305 182 160 — 1 327 1088 196 203 1 396 1 487 4 640 3,12 229 0,15
1931 1 512 277 85 — 1 704 979 279 531 1 678 1789 5 686 3,18 296 0,17
1932 1 799 293 62 40 1 990 597 314 1 181 1 993 2 092 6 356 3,04 309 0,15
1933 1 556 257 28 — 1 785 881 167 765 1736 1 813 5 455 3,01 270 0,15
1934 1636 194 76 — 1 754 740 158 932 1 737 1 830 5 413 2,96 196 0,11
1935 808 148 30 — 926 268 46 642 992 956 2 857 2,99 151 0,16
1936 323 87 20 — 390 53 10 347 386 410 1326 3,23 88 0,21
1937 411 146 19 — 538 109 17 431 540 557 1 703 3,06 148 0,27
1938 715 177 13 — 879 167 20 705 834 892 2 355 2,64 186 0,21
1939 560 178 9 — 729 131 56 551 705 738 2012 2,73 186 0,25
1940 243 33 4 — 272 44 2 230 259 276 779 2,82 33 0,12
1941 193 51 2 — 242 5 4 235 221 244 687 2,82 51 0,21
1942 160 18 13 — 165 42 — 136 153 178 470 2,64 19 0,11
1943
1944
1945 •

Neuerstellte Wohnungen nach Gebäudeart, Zimmerzahl und Wohnvierteln 1942

Wohnviertel

Wohnungen in Wohnungen mit ... Zimmern Neubau- 
Woh­

nungen 
ins­

gesamt

Davon Wohnungen

Ein­
familien­
häusern

Mehr­
familien­
häusern

Wohn- 
und Ge­
schäfts­
häusern

anderen 
Ge­

bäuden
1 2 3 4 5

6 
und 

mehr
ohne 

eigenes 
Bad

ohne 
Zentral­
heizung

Großbasel................ 26 34 63 2 31 42 21 10 7 14 125 2 2
Altstadt.............. — __ 30 — 9 14 6 1 — — 30 — —
Vorstädte............ — — — 1 — — — 1 — — 1 — —
Am Ring ............ —■ — — — — — — — — — — — —
Breite.................. __ — — — — — — — — — — — —
Alban................... 8 14 20 1 12 12 8 3 3 5 43 — —
Gundeldingen ... 14 4 — — 1 — 3 2 4 8 18 2 2
Bachletten.......... 4 — 13 — 7 4 2 3 — 1 17 — —
Gotthelf.............. — — — — — —■ — — — — — — —
Iselin..................... — 16 — — 2 12 2 — — — 16 — —
St. Johann ........ — — — — — — — —■ — — — — —

Kleinbasel.............. 1 42 __ __ __ 39 3 __ 1 ._ 43 10 31
Altstadt..............
Clara .................... __ _ _ __ __ __ __ __ . _ _ _ ■_ __
Wett stein............ — 12 — — — 9 3 — — — 12 — —
Hirzbrunnen .... 1 — — — — — — — 1 — 1 — 1
Rosental ............
Matthäus............ — — — — — — — — — — — — —
Klybeck .............. 30 __ ___ __ 30 _ __ __ _ 30 10 30
Kleinhüningen.. . — — — — — — — —

Landgemeinden . . . 4 6 — — 1 1 3 3 1 1 10 1 9
Riehen................ 4 6 — — 1 1 3 3 1 1 10 1 9
Bettingen............ — — — — — — — — — — — — —

Ganzer Kanton , . 31 82 63 2 32 82 27 13 9 15 178 13 42 1
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Brandversicherungswert der fertiggestellten Bauten1) nach Arten seit 1906

*) Anzahl Bauten siehe Tabelle Seite 106 ’) Läden, Bureaux, Wirtschaften, Werkstätten usw.

Beträge in 1000 Franken

Jahre

Neubauten Umbauten

Alle
BautenEin­

familien­
häuser

Reine
Mehr­

familien­
häuser

Wohn­
häuser 

mit Ge­
schäfts­

räumen1)

Ge­
schäfts­
häuser

öffent­
liche 

Gebäude, 
Anstalten

Fabriken, 
Werk­
stätten

Kleinere 
Neu­

bauten
Zu­

sammen
zu 

Wohn­
zwecken

ZU 
anderen 
Zwecken

zu­
sammen

1906 1 918 4 227 1 908 1 558 1201 1005 197 12 014 320 2 416 2 736 14 750
1907 1910 3 132 1341 2 959 6124 1 541 604 17 611 362 977 1339 18 950
1908 1691 3 245 1 532 2 842 1375 397 372 11454 302 2 002 2 304 13 758
1909 1 562 3 624 1099 2 756 3 742 289 311 13 383 119 2 564 2 683 16 066
1910 2 346 7 017 2 481 1940 411 1594 429 16 218 135 1486 1621 17 839
1911 4 358 5 148 1 586 1 388 231 624 250 13 585 294 1548 1842 15 427
1912 3171 7 019 1 610 3 742 447 786 253 17 028 297 2 222 2 519 19 547
1913 3 335 5 812 1 809 2 197 5 928 2 220 481 21 782 179 2 061 2 240 24 022
1914 1 521 2 654 1 927 790 183 900 138 8 113 661 699 1 360 9 473
1915 1605 1 960 990 811 1366 714 368 7 814 78 609 687 8 501
1916 506 1493 283 535 1 251 666 116 4 850 56 1 886 1942 6 792
1917 788 1 082 641 268 1037 2 378 258 6 452 96 1 728 1824 8 276
1918 649 604 77 670 592 1791 720 5 103 136 1952 2 088 7 191
1919 1 266 268 0 305 782 5 095 944 8 660 1 229 2 441 3 670 12 330
1920 3 888 2 599 643 190 951 2 200 690 11 161 748 3193 3 941 15102
1921 9 206 3 937 446 5 216 1 380 2 171 1632 23 988 604 5 670 6 274 30 262
1922 3 959 4 101 280 135 397 761 954 10 587 274 2 389 2 663 13 250
1923 1 636 5 199 513 326 1 503 1 580 204 10 961 507 2 008 2 515 13 476
1924 8 832 5 523 1 246 1031 1 985 1 062 555 20 234 755 1801 2 556 22 790
1925 11 495 5 648 2 260 6 619 2 459 1527 408 30 416 666 2 696 3 362 33 778
1926 10 642 11187 3 039 7 435 7 571 2 257 502 42 633 924 3 725 4 649 47 282
1927 8 963 14 583 3 609 2 340 1 386 1991 1 128 34 000 743 2 339 3 082 37 082
1928 8 562 12 626 4 092 5 116 3 157 1 216 604 35 373 939 5 279 6 218 41 591
1929 8 957 21998 7 186 3 725 6 680 3 417 563 52 526 680 1 886 2 566 55 092
1930 6 228 16 286 9 690 1418 112 1 146 549 35 429 771 3 181 3 952 39 381
1931 9 780 21707 11 568 8 258 4 491 1 276 408 57 488 1 566 4 393 5 959 63 447
1932 10 048 25 736 8 160 8 834 7 753 612 592 61735 850 1745 2 595 64 330
1933 10 245 20 783 9 085 2 355 327 2 194 290 45 279 2 692 1 160 3 852 49131
1934 11 689 20 666 5 295 7 994 230 1668 259 47 801 1006 936 1942 49 743
1935 7 514 9716 4 674 3 285 32 1 153 270 26 644 966 1732 2 698 29 342
1936 3 998 4 348 1045 1764 2 745 982 149 15 031 1 202 362 1 564 16 595
1937 4 692 6 736 1 507 3 863 1 228 1 203 129 19 358 707 1 362 2 069 21427
1938 3 859 12 024 2 214 4 000 2 013 975 169 25 254 1005 1 768 2 773 28 027
1939 3 510 9 627 2 421 2 220 9 600 1492 90 28 960 998 747 1 745 30 705
1940 2 009 3 242 902 492 2 964 1 260 37 10 906 338 1425 1763 12 669
1941 1445 4 098 1 385 68 5 175 6 164 220 18 555 1 242 2 731 3 973 22 528
1942 1 339 1 791 2 527 4 562 1 452 1 836 119 13 626 1 194 1 511 2 705 16 331
1943

Brandversicherungswert der fertiggestellten Bauten nach Arten und Vierteljahren 1942
Beträge in 1000 Franken

Viertel­
jahre

Neubauten Umbauten

Alle 
BautenEin­

familien­
häuser

Reine
Mehr­

familien­
häuser

Wohn­
häuser 
mit Ge­
schäfts­

räumen*)

Ge­
schäfts­
häuser

öffent­
liche 

Gebäude, 
Anstalten

Fabriken, 
Werk­
stätten

Kleinere 
Neu­

bauten
Zu­

sammen
zu

Wohn­
zwecken

ZU 
anderen 
Zwecken

zu­
sammen

1. 372 _ — __ _ 778 33 1 183 314 193 507 1690
2. 471 1 037 2 177 — — 870 12 4 567 452 426 878 5 445
3. 447 494 350 87 2 19 58 1457 242 709 951 2 408
4. 49 260 — 4 475 1 450 169 16 6 419 186 183 369 6 788

Zus. 1 339 1791 2 527 4 562 1452 1 836 119 13 626 1 194 1 511 2 705 16 331
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Anzahl und Brandversicherungswert der fertiggestellten Bauten nach Wertstufen seit 1932

Jahre
bis

20 000 
Fr.

20 100 
bis 

40 000 
Fr.

40 100 
bis

60 000 
Fr.

60 100 
bis

80 000 
Fr.

80 100 
bis 

100 000 
Fr.

100 100 
bis 

150 000 
Fr.

150 100 
bis 

200 000 
Fr.

200 100 
bis 

300 000 
Fr.

300 100 
bis 

500 000 
Fr.

500 100 
bis 

1 Mill. 
Fr.

über
1 Mill. 

Fr.
Alle 

Stufen

Anzahl Bauten

1932 179 148 106 84 101 89 27 16 6 5 7 768
1933 164 208 86 70 48 88 25 13 12 4 2 720
1934 130 240 115 74 46 77 26 16 2 2 4 732
1935 100 156 89 24 14 47 10 9 3 6 1 459
1936 107 90 36 24 9 23 7 4 4 1 1 306
1937 114 99 47 14 17 30 13 7 7 2 1 351
1938 90 91 27 19 25 47 23 9 5 — 2 338
1939 86 83 31 12 23 35 12 7 5 3 5 302
1940 41 47 19 5 2 17 5 2 7 3 1 149
1941 162 30 26 9 3 12 3 6 6 6 3 266
1942 141 41 31 4 6 4 7 4 5 2 3 248

Wert in 1000 Franken

1932 1 138 4 324 5 234 6 046 9 184 11 131 4 933 3 902 2 215 3 398 12 825 64 330
1933 1 303 6 352 4 307 4 979 4 419 10 756 4 418 3 052 4 764 2 330 2 451 49131
1934 1 137 7 153 5 650 5 359 4183 9 038 4 355 3 686 712 1 080 7 390 49 743
1935 655 4 533 4 524 1 668 1 290 5 757 1 749 2 059 1 070 4 487 1 550 29 342
1936 526 2 755 1753 1691 784 2 811 1 232 973 1 715 655 1 700 16 595
1937 742 3 071 2 257 993 1 519 3 813 2 302 1714 2 793 1 153 1 070 21427
1938 657 2 757 1378 1 386 2 209 6 053 4 020 2160 2 107 — 5 300 28 027
1939 456 2 530 1 453 861 2 040 4 322 2 051 1 832 1 650 1760 11 750 30 705
1940 264 1 567 953 341 188 2185 906 527 2 831 1807 1 100 12 669
1941 933 900 1 306 661 279 1553 534 1700 2 208 4 154 8 300 22 528
1942 871 1 249 1 511 273 526 482 1 171 1 070 2 048 1 680 5 450 16 331

Anzahl u. Brandversicherungswert der fertiggestellten Bauten nach Art u. Wertstufen 1942

Wertstufen
1000 Fr.

Einfamilien­
häuser

Mehrfamilien­
häuser1)

Geschäfts­
häuser

öffentliche 
Gebäude

Andere 
Neubauten*) Umbauten Alle Bauten

Anzahl Wert
1000 Fr. Anzahl Wert

1000 Fr. Anzahl Wert
1000 Fr. Anzahl Wert

1000 Fr. Anzahl Wert
1000 Fr. Anzahl Wert

1000 Fr. Anzahl Wert
1000 Fr.

bis 5
5—10 

10—15 
15—20 
20—25 
25—30 
30—35 
35—40 
40—45 
45—50
50—60 
60—70 
70—80 
80—90 
90—100

100—150 
150—200 
200—300 
300—500 
500—1000 
über 1000

Zusammen

2
4
3
4
5
7
3
2

1

45 
112 
94 

151 
210 
331
175 
131

90

1

1
3
1

1
4
1
3
2

32

50
171
70

145
647
260

1 263
1 680

1

1
1

2

87

110
165

4 200

~ 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i 

i 
i in

ii r 
i 

i r

2

200

1 250

20
5
3
2

1

2
2
2

1

1

2
2

53
41
42
36

27

78
85
98

85

115

510
785

63
22
13
12

8
6
6
4
3
2
3

1
2
1
1
1
1

155
173
162
207
187
169
201
153
128

94
169

72
170
94

112
159 
300

84
27
16
14
10
11
10
10
10
12

9
3
1
5
1
4
7
4
5
2
3

210 
214 
204 
243 
232 
308 
327 
382 
423 
573
515
201

72 
432

94
482

1 171
1 070
2 048 
1 680 
5 450

31 1 339 17 4 318 5 4 562 3 1 452 43 1 955 149 2 705 248 16 331

’) Reine Mehrfamilienhäuser und Wohnhäuser mit Geschäftsräumen ’) Fabriken, Werkstätten und kleinere Neubauten
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Wohnungsmarkt, Wohnungsnachweis
Leere Wohnungen und Geschäftsräume seit 1921

Jahre 
(Stichtag 
1. Dez.)

Leere Wohnungen Leere Geschäftsräume
Leere 

Objekte 
insge­
samt

nach Arten nach Kantonsteilen
insge­
samt

Bu­
reaux

Läden, 
Wirt­

schaften

Fabri­
ken, 

Werk­
stätten

Maga­
zine, 
Gara­
gen, 

Keller

insge­
samtEin­

familien­
häuser

ohne Ge­
schäfts­
räume

mit Ge­
schäfts­
räumen

Groß­
hasel

Klein­
basel

Land­
gemein­

den

1921 85 95 6 119 56 11 186 47 14 12 19 92 278
1922 63 92 4 92 52 15 159 28 15 5 8 56 215
1923 27 41 3 49 19 3 71 6 7 10 7 30 101
1924 35 48 1 63 14 7 84 17 9 6 3 35 119
1925 50 105 4 100 32 27 159 30 10 6 5 51 210
1926 82 252 8 238 66 38 342 27 12 19 11 69 411
1927 92 330 8 333 69 28 430 37 23 21 10 91 521
1928 80 274 14 280 64 24 368 61 9 23 19 112 480
1929 117 794 10 589 310 22 921 66 20 14 14 114 1035
1930 88 822 14 564 333 27 924 46 21 21 16 104 1 028
1931 119 860 15 764 213 17 994 54 22 27 35 138 1 132
1932 163 1 418 13 1 150 399 45 1 594 15 27 11 2 55 1649
1933 126 1 529 16 1 125 494 52 1 671 66 52 25 11 154 1 825
1934 195 1 817 16 1278 662 88 2 028 71 64 42 85 262 2 290
1935 182 1 716 20 1 175 656 87 1918 66 79 55 73 273 2 191
1936 153 1 497 22 984 625 63 1 672 104 83 49 61 297 1 969
1937 119 1 349 21 814 631 44 1489 85 61 59 65 270 1759
1938 121 1 246 24 777 566 48 1 391 89 65 64 67 285 1 676
1939 147 1410 15 700 811 61 1 572 119 85 62 70 336 1 908
1940 178 1 465 18 747 812 102 1661 96 110 49 120 375 2 036
1941 149 1 125 35 671 560 78 1 309 53 69 40 148 310 1 619
1942 59 424 14 244 226 27 497 59 49 26 37 171 668
1943

Entwicklung des Wohnungsmarktes seit 1906

Jahre
Woh­

nungs­
zuwachs

Woh­
nungs­

verbrauch
Woh­
nungs­

bestand
Leer­
woh­

nungen
Vorrat

%

im Laufe des Jahres am 1. Dezember1)

1906 710 932 29154 863 3,0
1907 469 735 29 623 597 2,0
1908 493 632 30 116 458 1,5
1909 414 547 30 530 325 1,1
1910 911 729 31441 507 1,6
1911 717 887 32158 337 1,0
1912 843 706 33 001 474 1,4
1913 766 826 33 767 414 1.1
1914 428 129 34 195 713 2.1
1915 248 - 191 34 443 1152 3,3
1916 80 243 34 523 989 2,9
1917 32 262 34 555 759 2,2
1918 -56 521 34 499 182 0,5
1919 25 137 34 524 70 0,2
1920 176 39 34 700 207 0,6
1921 415 436 35 115 186 0,5
1922 327 354 35 442 159 0,4
1923 503 591 35 945 71 0.2
1924 572 559 36 517 84 0,2
1925 759 684 37 276 159 0.4

*) Wohnungsbestand bis 1920 
1. Dezember

im 31. Dezember, seit 1921 am

Jahre
Woh­
nungs­

zuwachs
Woh­
nungs­

verbrauch
Woh­

nungs­
bestand

Leer­
woh­

nungen
Vorrat 
in %

im Laufe des Jahres am 1. Dezember1)

1926 952 769 38 228 342 0,9
1927 1 276 1 188 39 504 430 1.1
1928 I 048 1 110 40 552 368 0.9
1929 1622 1 069 42 174 921 2,2
1930 1 707 1704 43 881 924 2,1
1931 1799 1 729 45 680 994 2,2
1932 2 283 1 683 47 963 1 594 3,3
1933 1917 1 840 49 880 1 671 3,4
1934 1919 1 562 51 799 2 028 3,9
1935 1 112 1 222 52 911 1918 3,6
1936 450 696 53 361 1672 3,1
1937 518 701 53 879 1489 2,8
1938 978 1076 54 857 1 391 2,5
1939 783 602 55 640 1 572 2,8
1940 323 234 55 963 1 661 3,0
1941 296 648 56 259 1 309 2,3
1942 235 1 047 56 494 497 0,9
1943
1944
1945

J) Wohnungsbestand bis 1920
1. Dezember

m 31. Dezember, seit 1921 am
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Leere Wohnungen nach der Zimmerzahl seit 1926

*) Prozente des Gesamtbestandes an Wohnungen der einzelnen Größenklassen. 1941 wurde eine andere Zählweise der Mansarden 
eingeführt, wodurch sich der Gesamtbestand an Wohnungen mit 5 Zimmern verringerte, derjenige an Wohnungen mit 6 und 
mehr Zimmern erhöhte

Jahre 
(Stich­

tag
1. Dez.)

Leere Wohnungen Leerwohnungsvorrat in Prozent1)

1 
Zimmer

2 
Zimmer

3 
Zimmer

4 
Zimmer

5 
Zimmer

6 u. m. 
Zimmer

ins­
gesamt

1 
Zimmer

2 
Zimmer

3 
Zimmer

4 
Zimmer

5 
Zimmer

6 u. m. 
Zim­
mer

ins­
ge­

samt

1926 9 27 145 60 60 41 342 0,5 0,2 1,0 1,3 2,4 1,6 0,9
1927 5 36 208 66 63 52 430 0,3 0,3 1,3 1,4 2,4 2,0 1,1
1928 14 62 120 63 55 54 368 0,8 0,5 0,8 1,3 2,0 2,0 0,9
1929 14 170 423 125 100 89 921 0,8 1,3 2,5 2,5 3,4 3,3 2,2
1930 30 243 338 149 84 80 924 1,7 1,9 1,9 2,7 2,6 2,9 2,1
1931 35 233 368 153 96 109 994 1,9 1,7 2,0 2,6 2,9 3,8 2,2
1932 70 333 727 244 113 107 1 594 3,6 2,3 3,8 4,1 3,3 3,7 3,3
1933 49 391 762 245 116 108 1 671 2,4 2,6 3,8 4,0 3,2 3,7 3,4
1934 64 613 805 279 143 124 2 028 2,9 3,8 3,9 4,5 3,7 4,1 3,9
1935 75 550 785 274 116 118 1918 3,2 3,3 3,8 4,3 2,9 3,9 3,6
1936 71 464 648 260 116 113 1 672 3,0 2,8 3,1 4,1 2.9 3,7 3,1
1937 58 452 574 215 89 101 1489 2,4 2,7 2,7 3,4 2,2 3,3 2,8
1938 76 427 522 168 95 103 1 391 3,0 2,5 2,4 2,6 2,3 3,4 2,5
1939 113 523 501 206 131 98 1 572 4,3 2,9 2,3 3,2 3,2 3,2 2,8
1940 90 473 552 271 145 130 1661 3,4 2,6 2,6 4,2 3,5 4,3 3,0
1941 113 395 373 181 93 154 1309 3,9 2,2 1,8 2,8 4,1 3,2 2,3
1942 54 167 95 56 43 82 497 1,8 0.9 0,4 0,8 1.9 1,7 0,9
1943
1944
1945

Leere Wohnungen und Geschäftsräume nach Wohnvierteln am 1. Dezember 1942

*) Leere Wohnungen in Prozenten des gesamten Wohnungsbestandes

Wohnviertel

Leere Wohnungen Leere Geschäftsräume
Leere 

Objekte 
ins­

gesamt

Woh­
nungs­
bestand

Vorrat 
in 

%')
in 

Ein­
familien­
häusern

ohne
Ge­

schäfts­
räume

mit
Ge­

schäfts­
räumen

ins­
gesamt

Bu­
reaux

Läden, 
Wirt­

schaften

Fa­
briken, 
Werk­
stätten

Maga­
zine, 

Garagen, 
Keller

ins­
gesamt

Großbasel............ 52 187 5 244 52 27 13 30 122 366 37 348 0,7
Altstadt.......... 2 20 1 23 27 3 2 — 32 55 1 603 1,4
Vorstädte........ — 25 2 27 8 5 3 2 18 45 2 368 1.1
Am Ring.......... 7 26 — 33 5 3 2 — 10 43 3189 1,0
Breite.............. — 7 2 9 — 3 2 —. 5 14 2 255 0,4
Alban.............. 20 14 — 34 8 3 1 — 12 46 2 111 1,6
Gundeldingen . 12 34 — 46 2 6 1 20 29 75 7 985 0,6
Bachletten .... 9 24 — 33 — 1 — — 1 34 4 281 0.8
Gotthelf.......... — 9 — 9 1 — — 2 3 12 3 073 0,3
Iselin................ 1 5 — 6 — 3 2 1 6 12 4 612 0,1
St. Johann . . . 1 23 — 24 1 — — 5 6 30 5 871 0,4

Kleinbasel.......... 1 216 9 226 7 20 13 7 47 273 16 919 1.3
Altstadt.......... — 39 3 42 2 6 2 4 14 56 1 464 2,9
Clara ................ — 11 1 12 — — 3 — 3 15 1 266 0,9
Wettstein........ — 4 — 4 — 1 1 1 3 7 1 824 0,2
Hirzbrunnen . . — 2 — 2 — — — — — 2 1 866 0,1
Rosental ........ — 32 2 34 3 3 — 1 7 41 1 923 1,8
Matthäus........ 1 42 — 43 2 7 — 1 10 53 6 030 0,7
Klybeck.......... — 78 2 80 — 1 5 — 6 86 2 070 3,9
Kleinhüningen . — 8 1 9 — 2 2 — 4 13 476 1,9

Landgemeinden . . 6 21 — 27 — 2 — — 2 29 2 227 1,2
Riehen ............ 6 21 — 27 — 2 — — 2 29 2 114 1,3
Bettingen........ — — — — — — — — — — 113 —

Ganzer Kanton .. 59 424 14 497 59 49 26 37 171 668 56 494 0,9
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Leere Wohnungen nach Baualter, Ausstattung und Zimmerzahl am 1. Dezember 1942

*) mit = alle drei Ausstattungsmerkmale sind vorhanden; ohne = ein, zwei oder alle Ausstattungsmerkmale fehlen

Wohnviertel

bis 1920 gebaut
seit

1921
ohne mit ohne mit Zimmerzahl Zu- 

sam-ohne mit
Bad, Boiler, 
Terrasse1)

gebaut
Mansarde Zentral­

heizung 1 2 3 4 5 6u. m. men

Großbasel.............. 88 88 68 168 76 131 113 18 37 47 35 34 73 244
Altstadt............ 16 6 1 15 8 16 7 4 4 2 3 4 6 23
Vorstädte.......... 13 3 11 15 12 16 11 4 3 3 6 6 5 27
Am Ring............ 10 20 3 21 12 15 18 — 2 8 8 4 11 33
Breite................ 6 — 3 8 1 8 1 2 4 3 — — — 9
Alban................ 2 22 10 29 5 4 30 — 6 2 1 4 21 34
Gundeldingen . . 14 13 19 33 13 20 26 2 5 13 4 9 13 46
Bachletten........ 2 19 12 17 16 19 14 3 1 3 6 5 15 33
Gottheit............ 5 1 3 3 6 8 1 2 — 3 3 1 .— 9
Iselin.................. 3 2 1 5 1 4 2 — 3 — 1 1 1 6
St. Johann .... 17 2 5 22 2 21 3 1 9 10 3 — 1 24

Kleinbasel............ 176 12 38 194 32 207 19 32 119 44 20 8 3 226
Altstadt............ 36 2 4 40 2 38 4 13 14 6 7 2 — 42
Clara .................. 11 — 1 7 5 10 2 2 4 3 3 — — 12
Wettstein.......... 1 2 1 3 1 2 2 — — 1 1 2 — 4
Hirzbrunnen . . . — — 2 2 — 1 1 — 1 — 1 1— — 2
Rosental .......... 31 — 3 22 12 32 2 4 16 11 3 — — 34
Matthäus.......... 36 7 — 34 9 36 7 6 15 12 4 3 3 43
Klybeck............ 54 — 26 78 2 80 — 7 63 9 1 — — 80
Kleinhüningen. . 7 1 1 8 1 8 1 — 6 2 — 1 — 9

Landgemeinden.. . 19 1 7 25 2 18 9 4 11 4 1 1 6 27
Riehen..............
Bettingen..........

19 1 7 25 2 18 9 4 11 4 1 1 6 27

Ganzer Kanton .. . 283 101 113 387 110 356 141 54 167 » 95 56 43 82 497

Leere Wohnungen nach Dauer des Leerstehens und Wohnvierteln am 1. Dezember 1942

x) Mietwohnungen ohne Geschäftsräume 2) Einschließlich Wohnungen mit Geschäftsräumen

Wohnviertel
Einfamilienhäuser, leer seit ... Reine Mietw.1), leer seit ... Alle Wohnungen’), leer seit... Leere 

Woh­
nungen 

ins­
gesamt

Davon 
noch 

nie be­
wohnt

1941 u 
früher

l.Vj.
1942

2. Vj. 
1942

3.Vj. 
1942

1941 u 
früher

l.Vj.
1942

2. Vj. 
1942

3« Vj. 
1942

1941 u 
früher

l.Vj. 
1942

2. Vj. 
1942

3.Vj.
1942

Großbasel.............. 24 6 10 12 33 25 34 95 59 32 44 109 244 8
Altstadt............ — 2 — — 4 2 7 7 4 5 7 7 23 —
Vorstädte.......... — — — — 6 3 3 13 6 3 3 15 27 —
Am Ring............ 2 1 2 2 4 4 5 13 6 5 7 15 33 —
Breite................ — — — — 1 2 4 — 3 2 4 — 9 —
Alban................ 13 — 3 4 — 1 5 8 13 I 8 12 34 4
Gundeldingen . . 2 3 3 4 6 3 2 23 8 6 5 27 46 2
Bachletten........ 6 — 2 1 7 2 1 14 13 2 3 15 33 2
Gotthelf............ — — — — — —. 2 7 — — 2 7 9 —
Iselin.................. — — — 1 1 — — 4 1 — — 5 6 —
St. Johann .... 1 — — — 4 8 5 6 5 8 5 6 24 —

Kleinbasel............ — — — 1 61 38 27 90 65 39 28 94 226 8
Altstadt............ — — — — 8 7 7 17 10 7 7 18 42 —

Clara .................. — — — — 1 3 1 6 1 3 1 7 12 —

Wettstein.......... — — — — 1 — — 3 1 — — 3 4 —
Hirzbrunnen . . . — — — — — —. — 2 — — .— 2 2 —
Rosental .......... — — -Î— — 11 4 3 14 11 4 4 15 34 —
Matthäus.......... — — — 1 7 8 6 21 7 8 6 22 43 —
Klybeck............ — — — — 30 15 9 24 31 16 9 24 80 8
Kleinhüningen .. — — — — 3 1 1 3 4 1 1 3 9 —

Landgemeinden . . . 4 2 — — 9 4 3 5 13 6 3 5 27 —
Riehen.............. 4 2 — — 9 4 3 5 13 6 3 5 27 —
Bettingen..........

Ganzer Kanton . .. 28 8 10 13 103 67 64 190 137 77 75 208 497 16
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Beim amtlichen Wohnungsnachweis an- und abgemeldete Mietobjekte nach ihrer Art 
seit 1926

Jahre

Anmeldungen Abmeldungen Endbestand

Reine 
Woh­

nungen

Woh­
nungen 

mit 
Geschäfts­

räumen

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts­
räume

Reine
Woh­

nungen

Woh­
nungen 

mit 
Geschäfts­
räumen

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts­
räume

Reine 
Woh­

nungen

Woh­
nungen 

mit 
Geschäfts­

räumen

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts­
räume

1926 3 843 69 5102 509 3 550 74 4 892 478 573 10 660 107
1927 4512 77 4 867 569 4 537 74 4 958 545 548 13 569 131
1928 4 186 74 4 682 551 4 222 76 4751 583 512 11 500 99
1929 5 845 112 4 954 646 5 375 102 4 760 581 982 21 694 164
1930 6 214 122 5 492 624 6 416 124 5 545 647 780 19 641 141

1931 7 033 108 5 392 668 6 608 104 5 429 679 1 205 23 604 130
1932 8 597 154 5 395 653 8 620 162 5 388 684 1 182 15 611 99
1933 9 575 142 4 952 871 9157 143 4 806 811 1600 14 757 159
1934 10195 117 5 340 943 10314 113 5 399 951 1481 18 698 151
1935 10 044 155 5 127 1144 9 961 144 5 089 1 099 1564 29 736 196

1936 9 824 172 4 939 1194 10 139 177 5 052 1207 1 249 24 623 183
1937 9 366 138 4 520 1029 9 211 139 4 523 1049 1 404 23 620 163
1938 8 968 107 4 142 1060 9 024 108 4 229 1 032 1 348 22 533 191
1939 8 707 115 4 225 1037 8 653 121 4 025 1 008 1 402 16 733 220
1940 8711 130 3319 1 070 8813 132 3 663 1 112 1300 14 389 178

1941 7 334 125 3 318 871 7 730 123 3 254 892 904 16 453 157
1942 5 457 95 2 997 764 5 781 95 3 079 806 580 16 371 115
1943
1944
1945

Beim amtlichen Wohnungsnachweis an- und abgemeldete Reine Wohnungen 
nach Zimmerzahl seit 1926

Jahre
Anmeldungen Abmeldungen Endbestand

1 
Zim­
mer

2 
Zim­
mer

3 
Zim­
mer

4 
Zim­
mer

5 u. m. 
Zim­
mer

1
Zim­
mer

2
Zim­
mer

3 
Zim­
mer

4 
Zim­
mer

5 u. m. 
Zim­
mer

1 
Zim­
mer

2 
Zim­
mer

3 
Zim­
mer

4
Zim­
mer

5 u. m. 
Zim­
mer

1926 293 969 1620 626 335 291 913 1409 612 325 20 101 318 87 47
1927 375 1 189 2 051 594 303 368 1203 2 101 594 271 27 87 268 87 79
1928 347 1207 1754 585 293 343 1 138 1830 601 310 31 156 192 71 62
1929 355 1 802 2 572 772 344 353 1 707 2 305 686 324 33 251 459 157 82
1930 460 1 992 2 524 781 457 472 2 025 2 653 822 444 21 218 330 116 95

1931 510 2 259 2 861 845 558 488 2159 2 635 790 536 43 318 556 171 117
1932 575 2 718 3 742 1 056 506 579 2 761 3 726 1 035 519 39 275 572 192 104
1933 549 2 959 4 204 1 254 609 501 2 803 4 038 1218 597 87 431 738 228 116
1934 672 3 220 4 341 1 293 669 701 3 235 4 392 1308 678 58 416 687 213 107
1935 696 3 118 4 234 1 268 728 663 3 080 4 280 1 247 691 91 454 641 234 144

1936 739 3 088 3 895 1 323 779 769 3 212 3 998 1 367 793 61 330 538 190 130
1937 680 3 065 3 684 1 232 705 675 2 966 3 633 1214 723 66 429 589 208 112
1938 711 3 111 3 301 1 168 677 694 3109 3 361 1189 671 83 431 529 187 118
1939 754 2 980 3138 1 118 717 753 2 977 3 144 1 077 702 84 434 523 228 133
1940 678 2 695 3 228 1 273 837 688 2 787 3 255 1273 810 74 342 496 228 160

1941 690 2 340 2 649 939 716 698 2 430 2 835 1020 747 66 252 310 147 129
1942 626 2 006 1 708 643 474 631 2 038 1 866 724 522 61 220 152 66 81
1943
1944
1945
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Beim amtlichen Wohnungsnachweis an- und abgemeldete Mietobjekte nach ihrer Art 
und Monaten 1942

Monate

Anmeldungen Abmeldungen Endbestand

Reine
Woh­

nungen

Woh­
nungen 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts­
räume

Reine
Woh­

nungen

Woh­
nungen 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts­
räume

Reine
Woh­

nungen

Woh­
nungen 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts­
räume

Januar .............. 917 14 216 93 805 9 244 77 1016 21 425 173
Februar.............. 295 9 200 59 337 6 162 46 974 24 463 186
März.................. 650 10 300 68 760 14 246 93 864 20 517 161
April.................. 686 10 284 95 643 10 236 63 907 20 565 193
Mai..................... 274 5 264 61 405 8 257 75 776 17 572 179
Juni..................... 522 4 280 51 608 10 269 82 690 11 583 148
Juli..................... 746 13 293 88 663 11 307 70 773 13 569 166
August.............. 207 5 244 51 394 5 235 72 586 13 578 145
September........ 198 7 310 50 364 6 295 65 420 14 593 130
Oktober............ 190 3 247 48 257 6 288 55 353 11 552 123
November.......... 299 7 191 43 219 7 285 46 433 11 458 120
Dezember ........ 473 8 168 57 326 3 255 62 580 16 371 115

Ganzes Jahr.. . . 5 457 95 2 997 764 5 781 95 3 079 806 580 16 371 115

Beim amtlichen Wohnungsnachweis an- und abgemeldete Mietobjekte nach ihrer Art 
und Wohnvierteln 1942

Der amtliche Wohnungsnachweis wurde durch Gesetz vom 16. März 1911 eingeführt. Die Anmeldung von Mietobjekten war 
bis Ende November 1942 fakultativ. Durch Verordnung vom 30. Oktober 1942 wurde die Anmeldung leerstehender Woh­
nungen ab Ende November obligatorisch erklärt. Alle Anmeldungen werden in dem zweimal wöchentlich erscheinenden Wohnungs­
anzeiger ausgeschrieben. Preise der möblierten Einzelzimmer siehe Seite 169

Wohnviertel

Anmeldungen Abmeldungen Endbestand

Reine 
Woh­

nungen

Woh­
nungen 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts­
räume

Reine 
Woh­

nungen

Woh­
nungen 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zimmer

Ge­
schäfts­
räume

Reine 
Woh­

nungen

Woh­
nungen 
mit Ge­
schäfts­
räumen

Einzel­
zimmer

Ge 
schäfts- 
räume

Großbasel.......... 3 281 52 2 295 602 3 529 54 2 363 640 304 7 292 90
Altstadt........ 238 11 196 167 231 11 197 175 25 2 21 25
Vorstädte .... 219 16 248 117 229 14 260 137 23 3 29 11
Am Ring........ 343 4 514 73 362 5 520 75 32 — 71 14
Breite............ 118 — 43 3 130 1 44 3 9 — 6 —
Alban............ 214 1 194 58 237 1 206 62 21 __ 23 7
Gundeldingen 670 11 442 65 740 12 454 67 53 2 62 12
Bachletten . . . 307 2 181 36 335 3 191 37 39 —» 24 10
Gotthelf........ 220 2 173 13 236 2 173 13 22 — 24 2
Iselin.............. 390 1 104 35 416 1 102 33 33 — 12 5
St. Johann . . 562 4 200 35 613 4 216 38 47 — 20 4

Kleinbasel........ 2 064 39 692 160 2 133 38 704 165 253 8 79 24
Altstadt........ 274 10 118 61 275 11 125 69 29 2 9 7
Clara .............. 166 7 104 25 169 7 99 24 15 1 15 5
Wettstein .... 165 3 133 9 184 4 133 9 19 — 18 2
Hirzbrunnen . 61 — 33 — 65 — 41 — 8 — 2 —
Rosental .... 280 2 63 17 284 — 65 13 36 2 6 5
Matthäus .... 706 14 223 40 749 15 224 39 73 1 27 4
Klybeck........ 376 3 17 7 370 1 16 9 70 2 2 1
Kleinhüningen 36 — 1 1 37 — 1 2 3 — — —

Landgemeinden. 112 4 10 2 119 3 12 1 23 1 — 1
Riehen.......... 111 4 10 2 113 3 12 1 22 1 — 1
Bettingen .... 1 — — — 6 — — — 1 — — —

Ganzer Kanton . 5 457 95 2 997 764 5 781 95 3 079 806 580 16 371 115
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Gas- und Wasserwerk
Gaserzeugung seit 1910

Gasverbrauch seit 1910

Jahre1)
Gesamtverbrauch an Gaserzeugung Anfall an Nebenprodukten Länge des 

Rohr­
netzes

m

Zahl der Abonnenten Zahl 
der 

Zulei­
tungen

Kohlen 
t

Koks
t

insgesamt
1000 m3

Aus 100 kg 
Material 

m3
Koks

t
Teer 

t
Ammoni­

akprodukte 
t

ins­
gesamt

in der 
Stadt

1910 54 890 1 312 19 414,9 30,9 37 868,3 3 411,4 109,9 222 650 32 442 31 128 10 504
1915 66 660 1600 22 782,2 30,0 46 995,3 3 333,6 125,0 257 700 38 363 35 461 12 378
1920 41 395 2 482 17 590,5 32,0 29 390,4 2 504,3 96,0 269 700 38 747 35 536 12 757
1925 46 593 3 943 21 595,4 31,9 35 669,5 2 481,0 103,7 329 522 43 372 37 761 15 083
1926 49 419 4 468 23 238,8 32,2 37 758,5 2 398,0 113,2 351586 47 116 38 869 16 524
1927 53 992 4 185 24 253,2 32,6 42 283,5 2 704,4 126,2 393 948 49 356 40156 17 470
1928 54 406 4 936 25 653,8 32,0 41 239,4 2 710,6 126,0 416 759 52 148 41 334 18 347
1929 62 397 5 390 27 742,9 31,5 48 504,1 3 038,8 144,0 481023 57 036 43 368 19 499
1930 62 112 5 080 28 021,8 31,5 47 136,5 3 245,6 142,3 500 184 59 003 44 633 20 208
1931 75 188 4 186 31 283,9 31,9 55 666,4 3 140,0 119,2 518 386 61 495 46 468 23 418
1932 77 757 11 586 32 649.8 34,6 57 317,5 3 681,0 121,7 530 962 64 154 48 635 24 211
1933 90 968 10 854 37 310,8 33,7 65 057,7 3 806,3 132,6 538 438 66 602 50 594 24 967
1934 102 788 9 227 38 048,0 33,5 77 162,7 3 954,4 154,1 543 716 68 522 52 152 25 677
1935 101 658 8 859 38131,3 34,2 77 416,7 3 893,7 147,9 546 797 69 349 52 793 26 006
1936 104 277 11 597 35 520,6 33,5 78 746,1 3 779,8 145,1 549 697 69 978 53 276 26 231
1937 108 889 11 932 37 343,0 34,3 82 348,5 3 938,9 208,4 553 536 70 892 54 086 26 469
1938 107 962 13 690 36 693,3 34,0 81 039,8 3 683,2 206,5 558 339 72 066 55 017 26 723
1939 113 847 14 030 40 937,9 36,0 86 085,3 3 855,2 257,9 561 775 73 135 55 896 26 972
1940 89 325 17 026 35 687,0 40,1 67 416,3 3 356,0 224,8 563 679 73 604 56 216 27 082
1941 81 899 18 899 36 625,5 47,0 60 002,0 2 792,6 222,6 565 143 73 744 56 270 27 163
1942 70136 20 469 36 800,9 53,1 53 911,6 2 825,7 172,4 566 661 73 697 56 222 27 163
1943
1944
1945 •

9 Vier letzte Spalten: Stand am Jahresende

1 )Bis 1929 einschließlich öffentliche Beleuchtung a) Bis 1927 ist der industrielle und gewerbliche Verbrauch von Riehen in der 
Spalte ,,Haushaltungen, Staat“ gezählt

Jahre
Gesamter Gasverbrauch in 1000 m3 Verlust 

in % des 
Gesamt­

verbrauchs

Gasverbrauch in m3 Erlös 
pro m3 

Rp.
Haushal­
tungen, 
Staat1)

Industrie, 
Ge­

werbe2)
Abgabe 
außer

Kanton
Gesamt­
abgabe

Selbst­
ver­

brauch
Verlust Zu­

sammen
pro 

Abonnent
pro 

Ein­
wohner

1910 17 065,5 1 278,4 209,6 18 553,5 231,8 625,0 19 410,3 3,22 572,3 131,1 15,91
1915 19 639,2 963,6 859,1 21461,9 309,8 1 019,6 22 791,3 4,48 559,4 131,3 15,27
1920 14 809,8 1 085,2 913,6 16 808,6 38,9 739,7 17 587,2 4,21 433,8 103,2 45,23
1925 17 497,7 1 316,6 1 452,0 20 266,3 68,9 1 268,6 21 603,8 5,87 452,8 122,5 25,11
1926 17 023,7 2 607,8 2 278,9 21 910,4 93,8 1 233,5 23 237,7 5,30 465,0 118,4 25,29
1927 17 443.5 2 846,8 2 713,4 23 003,7 122,9 1 129,7 24 256,3 4,66 461,1 120,1 24.88
1928 17 388,7 3 567.0 3 354,1 24 309,8 100,6 1 237,8 25 648,2 4,83 463,3 121,8 22,54
1929 17 604,0 4 206,2 4 238,7 26 048,9 154,6 1 534,0 27 737,5 5,53 454,1 120,8 22,43
1930 17 652,3 4 268,6 4 632,5 26 553,4 146,2 132,8 26 832,4 4,72 450,0 120,6 22,52
1931 18 363,2 4 562.9 4 843,4 27 769,5 305,7 1 343,0 29 418,2 4,57 451,6 124,3 22,46
1932 19 194,5 4 712,1 5 048,7 28 955,3 424,1 1 280,0 30 659,4 4,17 451,3 126,4 22,09
1933 19 774,1 4 935,8 5 110,9 29 820,8 413,3 829,5 31 063,6 2,67 447,7 128,0 21,68
1934 19 730,7 4 836,5 5 197,5 29 764,7 383,7 527,8 30 676,2 1,72 434,4 126,2 21,66
1935 19 637,9 4 850,6 5 174,4 29 662,9 382,1 1 109,2 31 154,2 3,56 427,7 124,4 21,57
1936 19 524,1 4 954,1 5 073,1 29 551,3 397,3 1 832,6 31 781,2 5,77 422,3 123,3 21,46
1937 19 833.2 5 220,6 5170,2 30 224,0 410,3 1621,7 32 256,0 5,03 426,3 126,0 21,29
1938 19 989.3 5 325,1 5 278,2 30 592,6 434,2 1 826,3 32 853,1 5,56 424,5 127,3 21,23
1939 19 730,8 5 538,2 5 442,6 30 711,6 411,4 2 245,5 33 368,5 6,73 419,9 127,7 20,45
1940 20 638,7 5 869,4 6 040,8 32 548,9 326,6 1 535,9 34 411,4 4,46 442,2 135,5 20,17
1941 22 418,4 6 147.0 6 555,0 35 120,3 295,4 1 205,5 36 621,4 3,29 476,2 146,6 20,34
1942 22 040.9 6 181,0 7 954,6 36 176,5 299.2 290,1 36 765,8 0,79 490,9 151,7 20,25
1943
1944
1945
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Rechnungsergebnisse des Gaswerkes in 1000 Franken seit 1910

*) Verzinsung der Kapitalschuld an die Staatskasse a) Einschliesslich Abschreibungen (ohne Abschreibung auf Immobilien) und 
Reservestellung s) Einschließlich Abschreibung auf Immobilien

Jahre
Einnahmen Ausgaben

Brutto­
gewinn3)

Rein­
ertrag für 

die Staats­
kasse

Kapital­
schuld 
an die 

Staatskasse
Gas­

verkauf
Neben­

produkte, 
Verseh.

Zu­
sammen

Material­
ausgaben

Personal­
ausgaben

Kapital­
zinsen1)

Übrige 
Aus­

gaben8)
Zu­

sammen

1910 2 886,6 1 162,1 4 048,7 136,2 2 787,0 1 261,7 864,9 2 692,2
1915 3 279,8 1 772,7 5 052,5 150,7 3 525,0 1 527,5 1 164,5 2 805,6
1920 7 609,7 5 743,2 13 352,9 9 536,0 1 479,9 211,0 769.3 11 996,2 1 356,7 1 049,9 3 129,6
1925 5 178,6 2 532,5 7 711,1 3 232,0 1 845,3 69,0 795,0 5 941,3 1 769,8 1 430,6 1 919,4
1926 5 622,3 1 819,9 7 442,2 2 421,7 2 156,1 105,6 952,5 5 635,9 1 806,3 1 416,3 2 439,0
1927 5 805,6 4 962,6 10 768,2 4 540,8 2 669.1 134,1 1 509,4 8 853,4 1 914,8 1 554,4 3 575,7
1928 5 554,6 4 175,1 9 729,7 3 851,5 2 583,8 196.7 1 302,7 7 934,7 1 795,0 1 420,0 3 886,4
1929 5 910,3 4 999,2 10 909,5 4 526,7 2 745,9 213,7 1 636.8 9 123,1 1 786,4 1 403,0 6 495.4
1930 6 028,2 4 812,4 10 840,6 4 180,7 2 761,8 357,2 1 772,7 9 072,4 1 768,2 1 406,8 14 031,6
1931 6 237,6 5 404,4 11 642,0 4 805,2 2911,1 736,6 1 226.9 9 679,8 1 962,2 1 301,6 19 696.0
1932 6 398,0 4 445,6 10 843,6 4 072,2 2 667,4 1 034,0 987,8 8 761,4 2 082,2 1 304.8 21 003,2
1933 6 465,5 4 164,6 10 630.1 3 559,8 2 586,0 1 094,2 1 164,0 8 404,0 2 226,1 1 407,1 19 897,2
1934 6 743,5 3 657,0 10 400,5 3 538,3 2 551,3 1 020,3 1 288,0 8 397,9 2 002,6 1 407,6 18 486,7
1935 6 576,2 3 395,6 9 971,8 3 076,5 2 504,7 970,6 1 307,9 7 859,7 2 112,1 1 507,0 18 155,8
1936 6 462,3 3 767,1 10 229,4 3 166,0 2 367,0 952,7 1 349,8 7 835,5 2 393,9 1 590,1 17 312,0
1937 6 628.1 5 186,8 11 814,9 4 622,9 2 362,3 797,7 1 626,8 9 409,7 2 405,2 1 693,7 13 884,5
1938 6 654.1 5 263,0 11 917,1 5 240,3 2 350,5 728,9 1 292,9 9 612,6 2 304,5 1 667,4 13 270.4
1939 6 549,2 5 458,6 12 007,8 5 527,4 2 424,7 696,7 1 101,0 9 749,8 2 258,0 1 646,9 13 285,5
1940 6 635,6 8 465,9 15 101,5 8 446,6 2 471,9 696,0 1 217,2 12 831,7 2 269,8 1 632,5 13 638,7
1941 7 172,4 9 110,6 16 283,0 9 743,8 2 535,6 716,0 991,9 13 987,3 2 295,7 1 712,6 11 201,0
1942 7 234,3 9 283,7 16 518,0 10 751,1 2 893,3 588,0 764,6 14 997,0 1 521,0 1 199,6 8 211,4
1943
1944
1945

Wasserzufuhr seit 1910

!) Zufuhr und Verbrauch während des Jahres, übrige Angaben auf Jahresende 2) Ohne die Zuleitung Grellingen-Basel (24 064 m)
’) Ab 1940 einschl. Fremdwasserbezug 

Jahre1)

Zufuhr in 1000 m3 Länge 
des 

Rohr­
netzes2)

Abonnenten Kontrol­
lierte 

Wasser­
messer

Hy- 
dränten

öffentliche 
Brunnen

T agesv erbrauch 
in m3

Quell­
wasser3)

Grund­
wasser

Zu­
sammen

ins­
gesamt

davon in 
and. Ge­
meinden

der 
Brunnen 

werke

des 
aUg. 

Netzes
größter klein­

ster

1910 3 470,3 4 530.2 8 000,5 222 311 10 556 766 11 387 2 771 71 65 28.1 15,0
1915 3 456.4 5 694,4 9 150,8 257 444 11 531 1 013 12 245 3 282 77 72 34,1 17,5
1920 2 261.9 8 104,2 10 366,1 278 146 12 021 1 126 12 779 3 579 79 79 38,2 17,6
1925 3 068,7 7 896,6 10 965,3 307 130 13 821 1 518 14 507 4 107 77 88 46,2 17,7
1926 3 407,2 8 184,9 11 592,1 315 153 14 353 1 631 15 027 4 212 77 90 48,2 18,5
1927 3 522,0 8 697,1 12 219,1 322 403 14 884 1 722 15 572 4 315 72 94 47,8 19.3
1928 3 265.0 10 602.0 13 867,0 326 494 15 425 1 799 16 095 4 380 71 96 57.1 20,1
1929 2 908,3 11 713,3 14 621,6 331 460 16 058 1 886 16 692 4 462 63 103 60,1 19,9
1930 3 684.5 9 902,8 13 587,3 338 365 16 431 1 948 17 146 4 591 59 107 52,2 21,2
1931 3 926,0 10 503,0 14 429.0 349 027 16 802 2 007 17617 4 702 59 106 61,6 23,7
1932 3 421,4 11 067,8 14 489,2 356 951 17 339 2 075 18 145 4 815 59 103 64,4 22,6
1933 3 211.0 11 820,3 15 031.3 362 073 17 851 2 169 18 494 4 886 59 104 68,8 22.6
1934 3 133,7 12 329,4 15 463,1 366 669 18 402 2 257 18 994 4 982 58 105 71,4 22,8
1935 3 215,9 12 987,3 16 203,2 368 790 18 701 2 323 19 522 5 034 57 108 74,2 24.1
1936 3 768,4 11 580,2 15 348,6 374 930 18 877 2 385 19 674 5 128 56 116 61,7 23,2
1937 3 411,1 13 191.2 16 602,3 379 203 19 093 2 418 19 980 5 181 54 119 74,0 23.0
1938 3 347,8 13 687.2 17 035,0 384 148 19 263 2 452 20197 5 239 52 120 75.2 25,2
1939 3 699,3 12 922,8 16 622,1 388 492 19 377 2 532 20 370 5 294 52 120 72,5 25,2
1940 3 925,7 13 120,8 17 046,5 391 083 19 446 2 547 20 390 5 319 52 120 68,7 25,4
1941 4 258,8 11 826,4 16 085,2 392375 19 573 2 566 20 502 5 342 52 120 81,8 22.4
1942 3 789,4 13 340,1 17 129,5 393 610 19 607 2 578 20 659 5 365 52 124 70,4 24,4
1943
1944
1945 •
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Andere Jahre Öffentl. öffentl. Brunnen 
Zwecke 

1910 214,6 262,2 
1915 186,5 316,5 
1920 189,2 300,2 
1925 242,6 299,8 

1926 285,7 341,5 
1927 278,4 288,0 
1928 285,7 299,6 
1929 281,9 205,6 
1930 291,0 231,0 

1931 298,8 242,4 
1932 274,5 259,5 
1933 283,8 275,6 
1934 274,5 275,1 
1935 333,6 301,1 

1936 323,4 261,1 
1937 304,3 252,1 
1938 290,2 235,8 
1939 289,1 173,5 
1940 328,8 167,5 

1941 353,6 197,7 
1942 410,1 203,1 
1943 
1944 
1945 

Wasserverbrauch seit 1910 

Gesamter Wasserverbrauch in 1000 m 3 

Abgabe an Gewöbnl. Großge- Selbst-
Abonnenten werbe, Bau andere 

meinden 
Ge- verbrauch 

4 455,8 1 553,7 - 23,9
5 130,6 1 297,0 2,4 40,5 
5 677,7 2 112,1 119,3 
6 314,8 2 255,4 

11,5 
28,2 191,3 

6 602,0 2 649,0 39,4 177,9 
6 801,3 3 134,0 28,8 184,7 
7 533,7 4 181,8 82,9 154,4 
7 720,0 4 687,5 188,0 172,4 
7 627,5 3 935,0 174,7 203,6 

8 073,5 4 133,9 117,6 172,5 
8 576,0 3 677,4 252,3 142,3 
8 932,8 3 906,4 315,1 129,4 
9 356,0 3 988,2 308,7 147,9 
9 711,8 4 238,5 314,1 220,8 

9 202,8 4 126,8 132,8 149,4 
9 599,8 4 866,4 102,4 197,0 
9 739,2 4 849,1 102,8 198,3 
9 470,8 5 512,9 66,9 215,7 
9 464,7 5 511,1 173,5 182,5 

9 533,6 4 659,6 131,5 173,9 
9 763,8 4 812,7 235,8 227,5 

1 

Verlust 

1 490,3 
2 177,3 
1 956,1 
1 633,2 

1 496,6 
1 503,9 
1 328,9 
1 366,2 
1 124,5 

1 390,3 
1 307,4 
1 188,2 
1 112,7 
1 083,3 

1_152,3 
1 280,3 
1 619,6 

893,3 
1 218,4 

1 035,3 
1 476,5 

Verlust in Tagesverbrauch 
% des Ge- pro Kopf in Liter 

Zu- samtver- durch- im 
sammen braucbes schnittlich Maximum 

8 000,5 18,6 155 198 
9 150,8 23,6 169 229 

10 366,1 18,9 193 261 
10 965,3 14,9 200 307 

11 592,1 12,9 208 316 
12 219,1 12,3 215 306 
13 867,0 9,6 240 362 
14 621,6 9,4 249 373 
13 587,3 8,3 227 319 

14 429,0 9,6 238 371 
14 489,4 9,0 229 372 
15 031,3 7,9 232 388 
15 463,1 7,2 236 398 
16 203,2 6,7 245 410 

15 348,6 7,5 234 345 
16 602,3 7,7 255 415 
17 035,0 9,5 261 420 
16 622,2 5,4 254 404 
17 046,5 7,2 257 380 

16 085,2 6,4 245 454 
17 129,5 8,7 259 389 

Rechnungsergebnisse des Wasserwerkes in 1000 Franken seit 1910 

Einnahmen Ausgaben 
Kapital-

Unterhalt Brutto-
Einlage schuld 

Jahre Ver-
Verwal-

über-
in den 

an die Wasser-
scbie-

Zu- Lei-- Betrieb tung, Kapital- Übrige Zu- schuß Reserve-
Staat.-,-konsum denes samm.en tungen, des Pump- allg. Un- zinsen Ausgaben samm.en fonds 
kasse 

Anlagen werkes kosten 

1910 574,9 280,3 855,2 110,7 96,9 110,7 140,8 57,6 516,7 338,5 203,6 3 694,8 
1915 661,2 285.9 947,1 86,9 120,7 162,0 217,8 56,2 643,6 303,5 141,2 4 408,9 
1920 784,3 427,2 1 211,5 147,6 190,4 353,5 301,0 101,3 1 093,8 117,7 35,2 6 350,0 
1925 1 127,5 622,3 1 749,8 117,9 124,5 356,8 522,0 159,2 1 280,4 469,4 190,9 8 490,0 

1927 1 212,5 698,6 1 911,l 186,6 149,2 431,7 483,6 199,7 1450,8 460,3 144,6 8 685,0 
1928 1 266,1 834,2 2 100,3 285,1 229,6 388,4 474,3 149,8 1 527,2 573,1 236,9 8 440,0 
1929 1 312,5 941,9 2 254,4 213,3 271,5 421,7 442,3 161,1 1 509,9 744,5 387,8 8 190,0 
1930 1 370,3 851,2 2 221,5 169,0 187,6 440,2 422,8 160,2 1 379,8 841,7 436,9 7 970,0 
1931 1 417,7 855,2 2 272,9 169,5 305,6 437,5 382,9 122,3 1 417,8 855,1 439,4 9 250,0 

Einnahmen Ausgaben Einlage Rein- Kapital-

Brutto- in den ertrag schuld 
Jahre \\''asser- Ver- Zu- Material- Personal- Kapital- Übrige Zu- ertrag') Reserve- für die an die 

schie- Aus- Staats- Staats-konsu.m. denes sammen ausgaben ausgaben zinsen1) gaben•) s8.Dlmen fonds kasse kasse 

1932 2 253,9 734,3 2 988,2 508,0 723,9 394,4 461,9 2 088,2 900,0 549,3 - 7 442,9 
1933 2 351,0 713,8 3 064,8 451,3 716,5 390,8 433,9 1 992,5 1 072,3 474,2 200,0 7 461,9 
1934 2 438,3 766,9 3 205,2 534,7 700,9 391,7 200,0 7 406,0 
1935 2 525,5 543,8 3 069,3 388,0 685,5 388,8 500,0 7 001,4 

1936 2 456,0 719,0 3 175,0 404,9 668,9 367,5 525,0 6 693,4 
1937 2 576,8 691,1 3 267,9 459,2 674,5 351,4 536,1 6 047,1 
1938 2 603,3 547,9 3 151,2 410,5 654,6 317,4 600,5 5 629,2 
1939 2 652,1 409,3 3 061,4 427,4 664,1 295,6 662,1 5 606,9 
1940 2 664,9 373,3 3 038,2 395,7 691,7 294,3 695,4 5 503,6 

1941 2 595,7 379,3 2 975,0 396,2 726,1 288,9 611,2 5 222,8 
1942 2 654,4 426,4 3 080,9 426,5 761,6 274,1 

522,9 2 150,2 1 055,0 424,7. 
382,0 1 844,3 1 225,0 330,6 

422,0 1 863,3 1 311,7 281,4 
547,1 2 032,2 1 235,7 305,8 
479,9 1 862,4 1 288,8 276,2 
368,2 1 755,3 1 306,1 240,3 
274,1 1 655,8 1 382,4 382,1 

429,8 1 841,0 1 134,0 199,9 
477,6 1 939,8 1140,9 155,7 708,9 5 026,8 

1) Verzinsung der Kapitalschuld an die Staatskasse 
3) Einschließlich Einlage in den Reservefonds 

1) Einschließlich Abschreibnngen ( ohne Abschreibung auf Immobilien) 
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Elektrizitätswerk
Kraftwerk Augst und Beteiligung an den Kraftwerken Oberhasli A.G. seit 1912

Jahre

Kraftwerk Augst Beteiligung Kraftwerke Oberhasli A.G.
Energieabgabe an Einnahmen 

aus 
Energie­
verkauf 
1000 Fr.

Anlage-, 
Betriebs­
kapital

1000 Fr.

Energie­
bezug 

ab Innert - 
kirchen

1000 kWh

Abgabe 
in 

Brislach
1000 kWh

Einnahmen 
aus 

Energie­
verkauf 
1000 Fr.

Anlage-, 
Betriebs­
kapital
1000 Fr.

Basel­
Stadt

1000 kWh

Basel­
Land

1000 kWh

andere 
Abnehmer 
1000 kWh

insgesamt
kWh

1912 10 741 4 476 — 15 217 0,3 9 991,5 — — — —
1915 31 291 14 084 — 45 375 894,8 10 856,2 — — — —
1920 70 298 18 718 1 518 90 534 1 845,5 9 345,7 — — — —
1925 75 694 22 121 6 968 104 783 1 825,1 5 696,7 — — — —
1926 90 701 22 264 3 684 116 649 2 013,5 4 443,8 — — — —
1927 97 705 21 384 3 792 122 881 2 094,2 3 235,0 — — — —
1928 111 197 22 953 10 132 144 282 1 811,3 1 967,7 — — — 5 900,0
1929 110 216 23 556 4 708 138 480 1 844,5 877,5 2 466 2 242 314,6 6 325,4
1930 110 700 24 570 950 136 220 1 106,7 484,2 17 483 15 894 652,9 6 293,2
1931 120 365 25 611 — 145 976 1 076,1 119.7 23 873 21 703 1 180,2 8 010,5
1932 122 381 26 241 — 148 622 1 127,4 — 31 323 29 653 1 478,2 7 164,2
1933 121 724 26 471 — ■ 148 195 753,1 — 43 597 42 274 1 900,9 6 537,1
1934 121322 26 888 — 148 210 740,9 — 42 410 41 134 1 571,9 5 978,8
1935 119 046 24 921 — 143 967 709,2 — 47 484 45 763 1 662,5 5 101,7
1936 124 891 24 972 — 149 863 721,0 — 47 975 45 732 1 686,0 4 387,6
1937 120 787 25 666 — 146 453 714,5 — 49 252 46 969 1 444,6 3 861,5
1938 121 078 25 702 — 146 780 712,5 — 47 401 45 069 1 433,6 3 324,6
1939 119 794 26 489 — 146 283 719,6 — 39 660 37 576 1 397,9 2 842,6
1940 126 573 27 480 — 154 053 755,4 — 39 273 37 436 1 422,4 2 603,3
1941 139 090 27 636 — 166 726 794,1 — 40 313 24 724 1 378,6 2 675,2
1942 130 700 28 398 — 159 098 775,6 — 46 397 44 367 1 470,3 3 181,3
1943
1944
1945

Energieerzeugung und -verbrauch des Elektrizitätswerkes seit 1910

Jahre

Energieerzeugung und -bezug in 1000 kWh Energieverbrauch in 1000 kWh Gesamter 
Energie­

verbrauch
1000 kWh

Maximal­
leistung 

kW
Kraftwerk 

Augst
Kraft­
werk 

Oberhasli
Dampf­
Anlagen

fremde 
Anlagen

Normale 
Abgabe

Resten­
energie

Abgabe 
an andere 

Werke
Eigen­

verbrauch
Energie- 
verlust

1910 — — 675 10 240 8 876 — — 52 1 987 10 915 4 300
1915 31 291 — 13 — 23 807 — — 1 631 5 866 31 304 8 100
1920 70 298 — 532 1 218 55 924 — — 2 873 13 251 72 048 13 800
1925 75 694 — 2 948 14312 70 946 2 857 2 389 1 924 14 838 92 954 19 400
1926 90 701 — 177 16177 80 453 6 354 33 2 295 17 920 107 055 20 600
1927 97 705 — 663 18 413 90 546 5 668 11 2 025 18 531 116 781 23 200
1928 111 197 — 756 17 777 101798 5 629 2 1 946 20 355 129 730 25 000
1929 110216 2 242 4 493 24 960 113 305 4 355 1 755 1 446 21 050 141911 26 000
1930 110 700 15 894 4 228 11 942 117 470 2 498 5 1018 21 773 142 764 26 500
1931 120 365 21 703 1 112 14 158 124 775 6 785 394 1 523 23 861 157 338 27 500
1932 122 381 29 653 3 112 7 355 132 285 4 787 110 1 232 24 087 162 501 28 400
1933 121 724 43 597 747 7 457 139 653 6 730 61 1 567 25 514 173 525 30 500
1934 121 322 42 410 457 11 797 146 220 4 833 — 1 394 23 539 175 986 30 200
1935 119 046 47 484 354 15 140 149 145 6 440 1 1 388 25 050 182 024 29 600
1936 124 891 47 975 316 12 079 149 173 8 866 — 919 26 303 185 261 30 500
1937 120 787 49 252 314 19 650 157 709 7 907 — 930 23 457 190 003 31 000
1938 121078 47 401 1 333 21 251 156 955 5 156 4 199 886 23 867 191 063 32 400
1939 119 794 39 660 1 591 37 410 162 195 9 550 2 495 967 23 248 198 455 31 600
1940 126 573 39 273 158 33 024 162 952 10 044 394 1 115 24 523 199 028 33 800
1941 139 090 40 313 8 49 381 175 523 9 792 16 355 1 413 25 710 228 793 34 500
1942 130 700 46 397 220 67 446 173 701 30 073 11 961 1431 27 597 244 763 33 800
1943
1944
1945
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Energieabgabe des Elektrizitätswerkes seit 1910

1) Ohne Basler Strassenbahnen. Vom Jahre 1938 an ohne Abgabe an Hüningen. Diese ist von da an unter Abgabe an andere Werke 
Seite 121 aufgeführt

Jahre

Abgabe nach Lichttarif 
in 1000 kWh

Abgabe nach Krafttarif 
in 1000 kWh Abgabe 

nach 
Wärme­
tarif in 

1000 kWh

Gesamte 
normale 
Abgabe 

in 
1000 kWh

Verteilung der gesamten 
normalen Abgabe in Pro­

zenten
Private Öffentl. 

Zwecke
Zu­

sammen
Ge­

werbe
Groß- 
abon- 

nenten1)
Basler 

Straßen­
bahnen

Zu­
sammen Licht­

tarif
Kraft­
tarif

Wärme- 
tarif

1910 1 510 342 1 852 2 699 1 321 3 004 7 024 — 8 876 20,9 79,1 —
1915 2 295 519 2 814 4 836 11961 4 196 20 993 — 23 807 11,8 88,2 —
1920 7 857 1 166 9 023 6 522 26 240 5 852 38 614 8 287 55 924 16,1 69.1 14,8
1925 11 372 2 338 13 710 5 893 26 886 7 113 39892 17 344 70 946 19,3 56,2 24,5
1926 12 570 2 714 15 284 6 406 30 844 7 532 44 782 20 387 80 453 19,0 55,7 25,3
1927 13 909 2 896 16 805 6 987 34 748 7 817 49 552 24 189 90 546 18,6 54.7 26,7
1928 15 360 3 154 18 514 8 151 38 349 8 186 54 686 28 598 101 798 18,2 53,7 28.1
1929 17 240 3 391 20 631 9 173 41 572 8 910 59 655 33 019 113 305 18,2 52,7 29,1
1930 18 284 3 631 21 915 9 214 39 348 9 847 58 409 37 146 117 470 18,7 49,7 31,6
1931 19 716 3 915 23 631 9 989 38 140 10 471 58 600 42 544 124 775 18,9 47,0 34,1
1932 20 858 3 982 24 840 10 460 37 386 11 666 59 512 47 933 132 285 18,8 45,0 36,2
1933 21786 4170 25 956 10 807 39 964 12 537 63 308 50 389 139 653 18,6 45,3 36,1
1934 22 603 4 145 26 748 10 476 42 706 12 913 66 095 53 377 146 220 18,3 45,2 36,5
1935 22 750 4 342 27 092 10 528 42 077 13 335 65 940 56 113 149 145 18,2 44,2 37,6
1936 22 139 4 459 26 598 9 353 44 607 12 638 66 598 55 977 149173 17,8 44,7 37,5
1937 21973 4 492 26 465 10 765 49 798 12 467 73 030 58 214 157 709 16,8 46,3 36,9
1938 22 407 4 638 27 045 10 479 45 838 12 664 68 981 60 929 156 955 17,2 44,0 38,8
1939 22 949 4 739 27 688 10 589 48 960 12 100 71 649 62 858 162 195 17,1 44,2 38,7
1940 22 415 4 538 26 953 9 788 48 873 11447 70 108 65 891 162 952 16,5 43,0 40,5
1941 22 515 2 986 25 501 10 183 47 888 12 271 70 342 79 680 175 523 14,5 40,0 45,5
1942 20 324 2 454 22 778 9 949 48 662 12 029 70 640 80 283 173 701 13,1 40,7 46,2
1943
1944
1945

Abonnenten, Anschlußwert und Erlös pro kWh des Elektrizitätswerkes seit 1910

Jahre

Zahl der Abonnenten
Anschluß­

wert 
in 

kW

Erlös pro kWh in Rp. für
für Licht- und Haushaltungsenergie für 

Motoren­
energie

für
Wärme­
energie

Zu­
sammen Licht Kraft Wärme

Ganze 
normale 
AbgabeEinfach­

tarif
Doppel­

tarif Pauschal Zu­
sammen

1910 2 264 84 137 2 485 715 — 3 200 12 346 43,3 10,1 — 17,1
1915 9 976 1 774 1 674 13 424 944 — 14 368 26 669 40.1 7,5 — 11,3
1920 27 634 6 303 4 596 38 533 1 015 1 085 40 633 50 166 43,3 8,6 3,8 13,5
1925 16 109 24 973 7 901 48 983 1 105 3 875 53 963 74 881 34,5 8,4 4,0 12,4
1926 12 353 30 486 8 683 51 522 1013 4 937 57 472 82 688 33,3 8,0 4,0 11,8
1927 6 638 38 109 9 353 54 100 1 043 6 551 61 694 90 120 26,9 6,9 4,0 9,8
1928 4 299 42 273 10 139 56 711 1 109 8 322 66 142 98 980 25,2 6,8 3.9 9,3
1929 3 172 45 610 10 877 59 659 1 158 10 295 71 112 108 290 24,7 6,5 4,0 9,1
1930 2 584 48 335 11437 62 356 1 209 12 249 75 814 118 680 24,6 6,5 4,0 9,1
1931 2 094 51 063 11 914 65 071 1 299 14 004 80 374 132 390 24,6 6,6 4.0 9,1
1932 1645 54 563 12 250 68 458 1 347 16 415 86 220 144 468 24,7 6,7 3,9 9,1
1933 ■1395 57 360 12 285 71 040 1 463 17 821 90 324 153 598 24,4 6.2 4,0 8,8
1934 1 250 60 245 12 377 73 872 1 565 19 325 94 762 163 606 23,8 6,1 4,0 8,6
1935 1 221 61609 12 415 75 245 1647 19 936 96 828 171550 23,2 6,0 4,0 8,4
1936 1 243 62 473 12 336 76 052 1 689 20 495 98 236 177 576 23,1 5,7 3.7 8,1
1937 1 163 63 263 12 114 76 540 1 735 21 276 99 551 184 467 22,9 5.2 3,1 7,4
1938 1 034 64 470 11 886 77 390 1 749 21 934 101073 191 817 21,6 5,2 3,1 7.2
1939 1033 65 672 11 698 78 403 1 886 22 512 102 801 200 759 21,3 5,1 2,1 7,1
1940 984 65 932 11 586 78 502 2 109 23 573 104 184 212 226 21,0 5,0 3,2 6,9
1941 909 65 505 11 188 77 602 2 184 25 765 105 551 243 888 21,8 5.1 3.3 6,7
1942 865 65 498 10 963 77 326 2 200 27 272 106 798 265 818 22.5 5,1 3,3 6,6
1943
1944
1945
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Rechnungsergebnisse des Elektrizitätswerkes in 1000 Franken seit 1910

') Wird vom Staat zurückvergütet und ist daher auch in den Einnahmen enthalten 2) Verzinsung der Kapitalschuld an die Staatskasse
3) Einschi. Abschreibungen (ohne Abschreibung auf Immobilien) und Reservestellung 4) Einschi. Abschreibung auf Immobilien

Jahre

Einnahmen Ausgaben
Brutto­
ertrag 4)

Rein­
ertrag 
für die 
Staats­
kasse

ins­
gesamt

davon 
Energie­
verkauf

Energie­
erzeugung 
u. -bezug

Betrieb 
und 

Unterhalt
öffentl. 
Beleuch­
tung1)

Verwal­
tung, allg. 
Unkosten

Kapital­
zinsen 2)

Übrige 
Aus­

gaben3)
Zu­

sammen

1910 1 573,1 1 514,5 456,2 159.1 44,9 133,4 217,9 162.2 1173,7 399,4 —
1915 2 847,1 2 691,8 606,8 290.3 30,7 213,2 298,4 574,1 2 013,5 833,6 240,6
1920 8 216,9 7 534,2 1 458,0 1 292,4 264,2 926,1 454,5 1 374,0 5 769,2 2 447,5 1 285,9
1925 10 118,9 9 120,7 2 124,3 964,1 304,0 1 083,6 650,3 1 069,8 6 196,1 3 922,8 2 700,5
1926 10 665,5 9 537,6 2 358,0 1 006,3 397,8 1 119,8 491,5 985,5 6 358,9 4 306,6 3 082,6
1927 10 085,8 8 930,9 2 568,6 948,1 350,0 1 223,5 477,7 565,2 6 133,1 3 952,7 2 804,1
1928 10 722,5 9 553,0 2 341,9 1 182,5 296,6 1 217,1 468,0 754,1 6 260,2 4 462,3 3 090,3
1929 11 738,1 10 429,2 3 250,1 1 006,3 325,6 1 207,3 407,7 869,7 7 066,7 4 671,4 3 180,6
1930 11 856,6 10 708,6 2 358,7 1161,5 311,5 1 299,8 358,1 1 006,2 6 495,8 5 360,8 3 460,5
1931 12 647,5 11480,4 2 753,7 1 182,5 313,0 1 407,0 275,3 1 282,2 7 213,7 5 433,8 3 484,1
1932 13 236,4 12 033,6 2 840,7 1 058,8 371,2 1 434,9 299,1 1 524,0 7 528,7 5 707,7 3 718,0
1933 13 457,1 12 310,5 2 781,9 916,9 320,6 1 448,5 340,5 1 471,1 7 279,5 6 177,6 4 765,2
1934 13 722,1 12 542,4 2 532,3 1 326,1 360,5 1 481,4 358,4 1 408,8 7 467,5 6 254,6 4 818,9
1935 13 665,4 12 525,0 2 452,6 1 194,7 333,2 1 577,0 316,0 1 500,4 7 373,9 6 291,5 5 211,0
1936 13 166,6 12 096,3 2 466,9 970,8 298,1 1 551,0 223,4 1 230,7 6 740,9 6 425,7 5 227,3
1937 12 832,6 11 758,4 2 323,4 917,7 307,2 1 523,0 85,3 1 289,7 6 446,3 6 386,3 5 229,6
1938 12 677,8 11 557,7 2 494,9 1 005,0 356,6 1 566,7 22,9 1 149,4 6 595,5 6 082,3 5 288,8
1939 12 785,5 11 732,4 2 559,3 837,7 282,3 1 805,4 — 1 140,6 6 625,3 6 160,2 5 428,9
1940 12 606,2 11 437,0 2 577,9 822,7 218,3 1 857,1 — 950,5 6 426,5 6 179,7 5 492,4
1941 13 389,1 12 246,7 2 875,8 972,3 208,5 1 855,2 — 1 368,3 7 280,1 6 109,0 5 495,3
1942 13 473,1 12 307,8 3 191,8 767,6 163,5 2109,3 — 1 223,9 7 456,1 6 017,0 5 398,4
1943
1944
1945

Schlachthof
Rechnungsergebnisse in 1000 Franken seit 1910

Jahre
Einnahmen Ausgaben Betriebs­

über­
schuß

Anlage­
KapitalGe­

bühren
Freibank­

betrieb
Übrige 
Ein­

nahmen
Zu­

sammen Personal
Betrieb 

und 
Unterhalt

Kapital­
zins

Freibank­
betrieb

Übrige 
Ausgaben

Zu­
sammen

1910 312,1 67,5 379.6 96,9 72,0 85,8 13,8 268,5 111,1 1 843,5
1915 285,9 2,2 73,6 361,7 147,3 92,4 87.5 24.4 351,6 10.1 1 740,0
1920 710.5 1,6 115,3 827,4 329,0 167,7 111.0 40,4 648,1 179,3 1 984,0
1925 821,4 10,8 164,9 997,1 357,2 163,3 62,8 54,5 637,8 359,3 813,4
1926 822,9 4,5 160.2 987,6 362,4 128,8 44,7 77,5 613,4 374,2 509,4
1927 788.0 10,4 151,7 950.1 419,2 140,3 28,0 51.5 639,0 311.1 198,3
1928 627,3 11,0 165,6 803.9 400.1 144,7 10.9 32,5 588,2 215,7 225.0
1929 668.3 189.3 146,4 1 004.0 403.0 227,0 12,4 179.1 58,6 880,1 123,9 —
1930 630.9 139,6 129,7 900,2 414,3 170,8 — 131,5 62,9 779,5 120,7 —
1931 650,3 138,3 121,1 909,7 415,4 162.2 — 130.7 75,2- 783,5 126,2 —
1932 763,2 140,3 136,6 1 040.1 432,0 152,1 — 132,6 79.5 796,2 243,9 —
1933 746,7 128.2 124.4 999,3 445,7 146.1 — . 121,2 59,2 772,2 227,1 —
1934 780,0 144,1 131,3 1 055,4 469,6 154,4 — 136.3 70,0 830.3 225.1 —
1935 812,5 125,6 138,5 1 076,6 479,4 158,4 — 119,5 75,8 833,1 243,5 —
1936 658,7 129,5 131,4 919,6 448,5 127,3 — 123,4 46.1 745,3 174,3 —
1937 643,5 144,2 144,2 931,9 437.8 118,9 — 135,9 33,9 726,5 205,4 —
1938 698,9 168.0 151,1 1 018.0 445.2 141,9 — 159,1 47,8 794.0 224.0 —
1939 643,0 135,5 145,4 923,9 460.8 126,2 — 127,6 24,1 738,7 185,2 —
1940 643,1 183,8 181,6 1 008,5 487,8 172,9 — 173,2 34,6 868,5 140,0 —
1941 510,2 180.4 159,0 849,6 481,8 153,5 — 170.1 34,7 840,1 9,5 —
1942 569,7 197,0 168,8 935,5 485,9 133,5 — 182,3 53,5 855,2 80,3 —
1943
1944
1945
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Fremdenverkehr
Betriebe, Gastbetten und Fremdenverkehr nach Hotelkategorien 1942

Hotel­
kategorie

Betriebe | Gastbetten Abgestiegene Gäste Übernachtungen Bettenbesetzung in %

am Jahresende Schweiz Ausland Zus. Schweiz Ausland Zus. Schweiz Ausland Zus.

1 3 300 5 929 3515 9 444 13 242 10 659 23 901 12,1 9,7 21,8
2 2 155 6 462 2 081 8 543 10 466 3 529 13 995 11,7 4,0 15,7
3 8 595 23 849 2 227 26 076 40 008 4712 44 720 18,5 2,2 20,7
4 6 306 13 968 871 14 839 33 686 2 708 36 394 30,9 2,5 33,4
5 9 228 9 817 106 9 923 20 235 164 20 399 21,8 0,2 22,0
6 10 222 10 423 207 10 630 19 938 291 20 229 25,7 0,4 26,1

Zus. 38 1 806 70 448 9 007 79 455 137 575 22 063 159 638 19,8 3,2 23,0

Fremdenverkehr nach Hotelkategorien und Monaten 1942

Kate­
gorie Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Abgestiegene Gäste

1 593 647 719 2131 664 663 554 521 737 865 727 623
2 534 560 637 1861 654 776 503 666 721 602 539 490
3 1657 1741 1 790 4 924 1 902 2 322 1 572 2 235 1 956 2 230 2 081 1 666
4 956 1 006 1 107 2 396 1 084 1 181 949 1 265 1 287 1379 1 165 1064
5 639 578 648 2 164 720 724 749 854 744 845 705 553
6 638 569 684 1981 714 773 866 974 762 1 051 825 793

Zus. 5 017 5101 5 585 15 457 5 738 6 439 5193 6 515 6 207 6 972 6 042 5189

Übernachtungen

1 1342 1607 1 929 4 206 1831 1782 1571 1254 2 062 2150 2 189 1978
2 789 883 1047 3711 924 1 129 734 880 1 121 1030 910 837
3 3 037 3 089 2 999 9 302 3160 3 549 2 442 3196 3 427 3 651 3 530 3 338
4 2 449 2 812 3 079 6 371 2 632 2 597 2 441 2 541 2 851 3120 2 851 2 650
5 1 189 1 199 1 355 3 567 1 348 1429 2 007 1880 1750 2 249 1376 1 050
6 1367 1 089 1454 3 947 1426 1563 1679 1648 1 549 1751 1463 1293

Zus. 10173 10 679 11 863 31 104 11321 12 049 10 874 11 399 12 760 13 951 12 319 11 146

Bettenbesetzung in Prozent

1 14,4 19,1 20,7 46,7 19,7 19,8 16,9 13,5 22,9 23.1 24,3 21.3
2 9,3 11,5 12,3 45,1 10,9 13,7 8,6 10,3 13,6 21,5 19,6 17,4
3 16,5 18,6 16,3 52,4 17.3 20,0 13,3 17,4 19.3 19.9 20.0 18,1
4 27,2 34,5 33,6 70,9 29,0 28,9 26,3 28,0 31,7 33,0 31,1 28,0
5 14,9 16,6 16,9 46,1 16,9 18,4 25,1 23,5 22,6 28,1 18,9 14,9
6 21,7 19,1 23,5 64,6 22,5 25,6 24,4 24,1 23,3 25,4 22,0 18,8

Zus. 17,1 19,8 19,9 53,8 19,0 20,8 18,0 18,9 21,9 24,6 22,6 19,9

Die Fremdenverkehrsstatistik wurde in Basel im Jahre 1930 auf freiwilliger Basis eingeführt. Die Einteilung der Hotels in 
Kategorien erfolgte nach den Minimal-Pensionspreisen. Diese Einteilung wurde auch beibehalten, nachdem die Fremden­
verkehrsstatistik durch Bundesbeschluß vom 12. April 1933 in der ganzen Schweiz obligatorisch erklärt worden war. Die 
Zahlen für 1930 bis 1933 sind jedoch mit denen für 1934 und später nicht vergleichbar, da vor 1934 nicht alle Hotels erfaßt 
werden konnten
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Betriebe, Gastbetten und Fremdenverkehr seit 1934

Jahre
Betriebe |Gastbetten Abgestiegene Gäste Übernachtungen Bettenbesetzung in %

am Jahresende Schweiz Ausland Zus. Schweiz Ausland Zus. Schweiz Ausland Zus.

1934 42 2 228 73 426 121 316 194 742 131 085 173176 304 261 16,5 21,8 38,3
1935 42 2 225 78 379 109 001 187 380 144 458 159 875 304 333 17,8 19,7 37,5
1936 41 2 109 69 726 106 940 176 666 126 627 155 330 281 957 15,7 19,3 35,0
1937 42 2 164 70 491 154 766 225 257 126 444 208 288 334 732 16,2 26,8 43,0
1938 42 2 162 72 336 142 900 215 236 132 286 206 560 338 846 16,7 26,2 42,9
1939 42 2 137 63 455 95 654 159 109 119853 143 927 263 780 15,5 18,6 34,1
1940 41 2 018 59 288 8 294 67 582 108 408 22 006 130 414 15,3 3,1 18,4
1941 40 1974 67 462 10 009 77 471 128598 23 387 151985 17,8 3,2 21,0
1942 38 1 806 70 448 9 007 79 455 137 575 22 063 159 638 19,8 3,2 23,0 »1943
1944

Abgestiegene Gäste nach Monaten seit 1934

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Schweizergäste

1934 4716 5 002 5 436 11815 6 027 6 145 4 856 5 489 6 397 6 965 5 826 4 752
1935 4 770 4 495 8 216 10 326 6 546 7 713 7 595 5 998 6 553 6 394 5 495 4 278
1936 4 785 4 728 5 740 11 661 5 416 5 628 4 898 4 950 5 708 6137 5 687 4 388
1937 4 793 5 087 5 581 11 015 5 989 4 769 4 593 5 136 6 289 7 126 5 641 4 472
1938 4 868 4 691 8 923 8 096 5 877 5 588 5 119 5 293 6 062 6 820 6 048 4951
1939 5 077 4 970 10 209 5 573 5 327 5 202 5 166 5 601 3 554 4 464 4135 4 177
1940 4 281 4 718 6 518 8 917 3 016 4 025 3 992 3 927 5 223 5 192 5 137 4 342
1941 4 326 4 162 5 027 13 578 5 590 4 507 3 857 4 327 6 113 5 375 5 909 4 691
1942 4 325 4 423 4 780 14371 4 943 5 614 4 497 5 790 5 517 6 210 5 372 4 606
1943
1944

Auslandgäste

1934 7184 7 468 9 405 9 428 9 490 10 363 16 938 21 974 11660 6 624 4 658 6124
1935 7 460 7 264 7 196 8 762 7 892 8 917 14 004 21 472 10 422 5 787 4 278 5 547
1936 6 325 6 288 5 553 6 750 7 122 8 527 14 949 22 665 11 271 6219 4 676 6 595
1937 10 083 9 794 8710 8 213 9 666 12418 25 004 34 276 16 474 8 379 4 879 6 870
1938 9 509 9 633 7 854 9 091 8 782 11924 24 254 31445 14 248 5 811 4 048 6 310
1939 8 722 8 583 7 460 6 486 6 560 9 540 20 872 23 447 1321 668 1049 946
1940 1179 1 158 1 144 1272 406 118 217 248 584 683 665 620
1941 693 692 830 1413 794 804 798 799 894 876 762 654
1942 692 678 805 1 086 795 825 696 725 690 762 670 583
1943
1944

Zusammen

1934 11 900 12 470 14 841 21243 15517 16 508 21 794 27 463 18 057 13 589 10 484 10 876
1935 12 230 11759 15 412 19 088 14 438 16 630 21599 27 470 16 975 12 181 9 773 9 825
1936 11110 11016 11 293 18411 12 538 14155 19 847 27 615 16 979 12 356 10 363 10 983
1937 14 876 14 881 14 291 19 228 15 655 17187 29 597 39 412 22 763 15 505 10 520 11 342
1938 14 377 14 324 16 777 17 187 14 659 17 512 29 364 36 738 20310 12631 10 096 11 261
1939 13 799 13 553 17 669 12 059 11 887 14 742 26 038 29 048 4 875 5 132 5 184 5 123
1940 5 460 5 876 7 662 10189 3 422 4143 4 209 4 175 5 807 5 875 5 802 4 962
1941 5 019 4 854 5 857 14 991 6 384 5 311 4 655 5 126 7 007 6 251 6 671 5 345
1942 5 017 5 101 5 585 15 457 5 738 6 439 5 193 6 515 6 207 6 972 6 042 5 189
1943
1944
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Bettenbesetzung nach Monaten seit 1934
In Prozenten

Jahre Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

1934 31,0 34,9 37,1 53,2 34,3 39,0 44,1 53,7 42,5 33,6 28,5 27,0
1935 30,0 31,1 38,3 48,1 34,7 40,3 46,6 52,9 40,3 32,0 28,0 26,8
1936 28,3 30,5 30,2 49,0 29,4 33,7 40,3 51,1 37,6 31,2 29,7 28,2
1937 37,0 39,8 35,9 51,9 35,6 39,2 55,8 71,8 50,2 39,3 29,8 28,7
1938 33,6 37,4 44,1 44,6 34,9 41,9 57,8 71,0 49,7 35,8 31,9 31,9
1939 36,7 40,0 51,2 33,2 30,9 35,7 50,8 56.5 18,7 19,6 17,3 15,0
1940 18,3 19,5 23,7 35,5 13,0 14,7 13,6 13,6 17,2 18,6 17,8 15,2
1941 16,7 17,5 17,8 47,5 18,9 15,8 15,5 16,4 23,6 21,9 22,8 18,5
1942 17,1 19,8 19,9 53,8 19,0 20,8 18,0 18,9 21,9 24,6 22,6 19,9
1943
1944

Übernachtungen nach Monaten seit 1934

Jahre Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Schwei zergäste

1934 8 612 8 843 10 100 21 974 10 076 10 607 8 773 9 364 11 212 12 341 10 690 8 493
1935 8 960 8 486 14 595 19 777 11945 13 392 13 849 10 288 11698 11 865 10 898 8 705
1936 9 204 9 106 10 939 22 323 9 233 9 555 8713 8 482 9 531 10 926 10392 8 223
1937 8 999 9 130 10 228 21 328 10 317 8 631 8 001 8 651 10 657 12 332 10 060 8 110
1938 8 978 8 874 16 993 14973 9 778 9 847 9 035 9 169 10762 12 577 11 662 9 638
1939 10 040 10215 21 213 10 280 9 786 9 227 8 667 9 358 6 987 9 385 7 499 7 196
1940 8 352 8 342 11634 17 032 6 150 7 252 6 953 7 197 8 837 9 797 8 982 7 880
1941 8 495 7 915 8 936 25 351 9 920 7 821 7 757 8 353 11 975 11440 11 336 9 299
1942 8 697 9 047 9 886 28 655 9 472 10 241 9 364 9 935 11 078 11 700 10 310 9 190
1943
1944

Auslandgäste

1934 11334 11481 13 804 13 780 13 782 14 904 21 080 26 937 16 670 10 890 8 366 10 148
1935 11794 10 915 11 835 12 344 12 004 13 473 18 279 26 225 15 181 10 237 7 773 9 815
1936 10 295 10 565 9 899 10 369 11016 12 948 19121 26 803 15 624 10 061 8 402 10 227
1937 14 657 13 876 12712 12 303 13 545 16 789 29 417 39 502 21950 13 504 8 897 11 136
1938 13 581 13 675 12 573 13 940 13 638 17 353 29712 38 404 21496 11425 9 027 11 736
1939 14 558 14 013 13 135 11247 10 906 13 934 25 360 28 482 4 287 2719 2 845 2 441
1940 2 952 2 956 2 822 3 232 1 292 540 979 790 1463 1 790 1 716 1 474
1941 1725 1 761 1976 3 038 1 706 1 711 1 790 1736 1973 2 019 2 087 1 865
1942 1476 1 632 1 977 2 449 1849 1 808 1 510 1 464 1 682 2 251 2 009 1 956
1943
1944

Zusammen

1934 19 946 20 324 23 904 35 754 23 858 25 511 29 853 36 301 27 882 23 231 19 056 18 641
1935 20 754 19 401 26 430 32121 23 949 26 865 32 128 36 513 26 879 22102 18 671 18 520
1936 19 499 19 671 20 838 32 692 20 249 22 503 27 834 35 285 25 155 20 987 18 794 18 450
1937 23 656 23 006 22 940 33 631 23 862 25 420 37 418 48 153 32 607 25 836 18 957 19 246
1938 22 559 22 549 29 566 28 913 23 416 27 200 38 747 47 573 32 258 24 002 20 689 21 374
1939 24 598 24 228 34 348 21527 20 692 23161 34 027 37 840 11 274 12 104 10 344 9 637
1940 11 304 11 298 14 456 20 264 7 442 7 792 7 932 7 987 10 300 11 587 10 698 9 354
1941 10 220 9 676 10912 28 389 11626 9 532 9 547 10 089 13 948 13 459 13 423 11 164
1942 10 173 10 679 11 863 31 104 11 321 12 049 10 874 11 399 12 760 13 951 12 319 11 146
1943
1944
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Gastgewerbe
Wirtschaften seit 1900

Außerdem bestanden Ende 1942 531 Klein- und 71 Mittelhandels-Verkaufsstellen für Wein und Bier, 110 für Qualitätsspirituosen, 
12 Ausschankstellen für Qualitätsspirituosen (Konditoreien) und 12 besondere Wirtschaften (Eisenbahnen, Theater, Fabriken)

Jahre

Gasthöfe Wirtschaften Kaffeewirtschaften Ganzer Kanton

Groß­
basel

Klein­
basel

Land- 
gem.

Ganzer
Kanton

Groß­
basel

Klein­
basel

Land- 
gem.

Ganzer
Kanton

Groß­
basel

Klein­
basel

Land- 
gem.

Ganzer
Kanton

Gast­
höfe

Wirt­
schaf­
ten

Kaffee- 
wirtsch.

auf 10 000 Ein wohner

1900 26 11 2 39 196 134 13 343 5 7 2 14 3,5 30,6 1,3
1905 31 14 2 47 197 131 13 341 6 10 2 18 3,8 27,5 1,5
1910 34 14 3 51 197 136 13 346 13 11 4 28 3,8 25,4 2,1
1915 35 15 3 53 198 142 14 354 11 11 4 26 3,8 25,3 1,8
1920 34 12 3 49 195 139 14 348 12 10 4 26 3,5 24,7 1,9
1925 29 13 3 45 189 142 14 345 14 10 5 29 3,2 24,0 2,0
1930 28 13 3 44 190 143 14 347 23 11 6 40 2,8 22,4 2,6
1935 28 13 3 44 190 142 14 346 34 19 7 60 2,6 20,4 3,6
1936 28 13 3 44 191 143 14 348 33 19 6 58 2,6 20,7 3,4
1937 28 13 3 44 187 143 14 344 37 18 6 61 2,6 20,4 3,6
1938 27 12 3 42 187 144 14 345 42 18 7 67 2,5 20,4 4,0
1939 27 12 3 42 186 143 14 343 44 19 5 68 2,5 20,2 4,0
1940 27 12 3 42 186 143 14 343 43 18 4 65 2,5 20,3 3,8
1941 27 12 3 42 186 142 14 342 43 18 5 66 2,5 20,2 3,9
1942 26 11 3 40 184 144 14 342 41 18 5 64 2,4 20,1 3,8
1943

Schweizer Mustermesse
Aussteller nach Wirtschaftsgruppen und Standfläche seit 1917

Jahre
Woh- 
nungs- 

ein­
richtung

Haus­
bedarf, 
Kunst­
gewerbe

Musik, 
Spiel­
waren, 
Sport

Nah­
rungs­
mittel

Tex­
tilien

Uhren, 
Bijou­
terie

Graphik, 
Wer­
bung

Ma­
schinen, 
Technik

Elek­
trizi­
tät

Trans­
port­

mittel
Bau­
fach

Übrige 
Wirt­

schafts­
gruppen

Aus­
steller 

im 
ganzen1)

Belegte 
Stand­
fläche 

m2

1917 42 38 66 120 161 29 70 167 49 8 51 102 831
1918 64 56 63 93 235 22 — 270 — — 47 158 990 4 922
1919 38 95 73 188 301 31 71 299 84 — 54 167 1 377 8 277
1920 53 87 77 87 208 26 90 249 97 18 42 211 1209 8 972
1921 91 113 53 76 141 13 173 157 78 21 34 137 1054 7 725
1922 29 58 29 81 119 5 140 166 59 21 33 83 812 6 150
1923 60 86 26 117 85 14 152 97 64 45 24 104 864 2)6 431
1924 39 83 23 152 175 32 97 125 74 38 31 76 925 7 125
1925 52 83 19 205 102 34 116 145 76 59 26 61 965 8 293
1926 66 114 30 178 113 31 76 103 83 66 33 123 1 005 9 810
1927 63 131 34 173 218 27 77 93 59 66 40 98 1 054 9 520
1928 67 109 28 273 132 15 95 121 73 75 39 99 1 106 10175
1929 72 117 23 294 130 30 78 99 63 71 17 108 1 083 10 230
1930 74 109 31 308 106 30 86 93 64 63 37 110 1 090 10 493
1931 65 112 27 301 85 70 70 87 63 60 90 105 1 110 10 902
1932 71 119 19 299 74 69 84 78 52 64 82 147 1 123 11 848
1933 85 116 52 292 88 57 75 77 55 52 94 148 1 157 13 573
1934 78 88 25 252 142 41 72 98 78 76 116 199 1 223 15 614
1935 70 99 49 270 118 37 71 123 72 74 64 235 1 235 16 183
1936 78 119 39 260 133 41 91 153 73 32 67 246 1 248 16 847
1937 78 111 42 228 135 48 90 151 72 41 89 241 1 257 16 807
1938 82 101 25 259 133 67 106 151 76 46 56 195 1 205 16 893
1939 64 74 20 279 96 66 94 120 67 18 94 181 1 135 16 067
1940 82 70 26 214 113 57 212 76 61 24 73 172 1 050 14 675
1941 52 110 32 264 108 64 181 147 70 22 83 89 1 200 19100
1942 69 124 48 243 127 91 209 182 78 53 88 135 1 364 22 376
1943 77 105 56 272 140 102 177 245 90 56 111 189 1 518 25 358
1944

*) Firmen, die 
Messehallen I

gleichzeitig in mehreren Wirtschaftsgruppen ausstellen, einfach gezählt 
—IV

a) 16. September 1923 Brand der
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Grundbesitzwechsel
Zahl und Fläche der umgesetzten Grundstücke seit 1912

x) Expropriation, Tausch, Übertragung, güterrechtliche Auseinandersetzung, Schenkung, Landabtretung

Jahre

Zahl der Grundstücke Fläche in Aren

Frei­
hand­
kauf

Zwangs­
ver­

wertung

Andere 
mit be­
kannter 
Umsatz­
summe1)

Erb­
gang, 
Erb­

teilung

Andere 
mit unbe­
kannter 
Umsatz­
summe1)

Ins­
gesamt

Frei­
hand­
kauf

Zwangs­
ver­

wertung

Andere 
mit be­
kannter 
Umsatz­
summe1)

Erb­
gang, 
Erb­

teilung

Andere 
mit unbe­
kannter 
Umsatz­
summe1)

Ins­
gesamt

Bebaute Grundstücke

1912/15 305 85 4 260 55 709 1 571 374 22 2 992 737 5 696
1916/20 503 50 16 346 20 935 2 948 190 123 3 249 214 6 724
1921/25 694 28 16 333 41 1 112 3 318 310 198 2 829 425 7 080
1926/30 865 29 15 361 44 1314 4 024 250 73 2 678 2 493 9 518
1931/35 753 63 13 371 41 1 241 3 581 254 178 1 997 206 6 216
1936/40 364 99 7 429 40 939 1 646 463 38 2 260 291 4 698

1936 390 155 4 375 33 957 1445 742 17 2 307 267 4 778
1937 463 136 10 371 44 1024 2 592 584 58 1 819 548 5 601
1938 392 90 5 529 52 1 068 1 505 527 53 2 848 220 5 153
1939 371 63 9 422 44 909 1 884 230 29 1 912 293 4 348
1940 201 51 8 448 29 737 801 230 34 2 417 127 3 609
1941 464 41 11 510 46 1 072 1 962 163 51 3 541 280 5 997
1942 523 41 20 437 17 1 038 2 197 173 155 2 339 665 5 529
1943
1944

Unbebaute Grundstücke

1912/15 409 13 105 232 82 841 5 766 200 361 3 617 1 307 11 251
1916/20 330 12 38 273 117 770 5011 233 213 4 059 1 362 10 878
1921/25 475 42 55 197 113 882 4 793 620 399 3 428 1 500 10 740
1926/30 596 9 95 217 154 1 071 5 597 94 608 3 244 1 570 11 113
1931/35 568 7 78 212 123 988 6 487 87 304 3 951 1 108 11937
1936/40 277 20 29 147 100 573 3 731 295 166 2 587 1 011 7 790

1936 254 12 38 139 78 521 2 398 113 40 2 529 790 5 870
1937 328 36 52 180 181 777 2 568 621 164 3 744 1 624 8 721
1938 320 42 15 199 112 688 5 548 701 166 3 664 780 10 859
1939 370 4 27 111 75 587 6 902 25 387 1 426 954 9 694
1940 114 7 14 107 54 296 1 243 18 68 1 573 907 3 809
1941 182 16 25 115 42 380 2 168 83 230 2 385 300 5 166
1942 183 11 18 111 39 362 2 611 130 112 3 097 436 6 386
1943
1944

Alle Grundstücke

1912/15 714 98 109 492 137 1 550 7 337 574 383 6 609 2 044 16 947
1916/20 833 62 54 619 137 1 705 7 959 423 336 7 308 1 576 17 602
1921/25 1 169 70 71 530 154 1 994 8 111 930 597 6 257 1925 17 820
1926/30 1 461 38 110 578 198 2 385 9 621 344 681 5 922 4 063 20 631
1931/35 1 321 70 91 583 164 2 229 10 068 341 482 5 948 1 314 18 153
1936/40 641 119 36 576 140 1 512 5 377 758 204 4 847 1 302 12 488

1936 644 167 42 514 111 1 478 3 843 855 57 4 836 1057 10 648
1937 791 172 62 551 225 1 801 5 160 1 205 222 5 563 2 172 14 322
1938 712 132 20 728 164 1 756 7 053 1 228 219 6 512 1 000 16012
1939 741 67 36 533 119 1 496 8 786 255 416 3 338 1 247 14 042
1940 315 58 22 555 83 1 033 2 044 248 102 3 990 1034 7418
1941 646 57 36 625 88 1 452 4 130 246 281 5 926 580 11 163
1942 706 52 38 548 56 1 400 4 808 303 267 5 436 1 101 11 915
1943
1944
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Wert der umgesetzten Grundstücke seit 1912
1000 Franken

Jahre
Bebaute Grundstücke

Freihand­
kauf

Zwangs­
verwertung Andere Zusammen

1912 21 562 4 357 105 26 024
1913 22 769 5 318 88 28 175
1914 14 946 4 295 — 19 241
1915 13 097 2 792 405 16 294
1916 10 640 3 372 1 376 15 388
1917 15 488 2 191 685 18 364
1918 34 137 1 705 936 36 778
1919 45 579 2 240 1 014 48 833
1920 63 599 1 721 2 211 67 531
1921 33 200 1 461 3 440 38 101
1922 30 688 1 865 1 804 34 357
1923 53 207 1 748 2 438 57 393
1924 62 892 2 972 752 66 616
1925 63148 2 497 926 66 571
1926 66 402 1616 1 290 69 308
1927 65 037 2 111 1 228 68 376
1928 82 490 1969 2 948 87 407
1929 75 674 1 586 1437 78 697
1930 79 101 3 168 566 82 835
1931 94 739 2 560 563 97 862
1932 68 669 2 346 859 71 874
1933 70 827 5 624 1 659 78 110
1934 67 899 6 456 1309 75 664
1935 41 512 11 995 3 872 57 379
1936 26 596 13 249 228 40 073
1937 36 336 12 236 1 002 49 574
1938 35 594 9 510 987 46 091
1939 29 580 5 323 627 35 530
1940 14 737 6 689 673 22 099
1941 39 805 4 049 1 030 44 884
1942 43 091 3 130 2 404 48 625
1943

’) Mit bekannter Umsatzsumme

Unbebaute Grundstücke
Alle Hand­

änderungen x)Freihand­
kauf

Zwangs­
verwertung Andere Zusammen

6 919 285 133 7 337 33 361
7 100 80 311 7 491 35 666
4017 233 625 4 875 24 116
4 418 110 479 5 007 21 301
1 608 269 230 2 107 17 495
3 796 205 128 4 129 22 493
3 517 1 311 458 5 286 42 064
3 545 203 238 3 986 52 819
2 373 116 375 2 864 70 395
1 685 959 26 2 670 40 771
3 169 270 357 3 796 38 153
4 468 115 596 5 179 62 572
6 391 280 212 6 883 73 499
6 671 95 1 561 8 327 74 898
8 472 40 133 8 645 77 953
9 165 108 1 209 10 482 78 858

11 241 66 1476 12 783 100 190
12 980 109 922 14011 92 708
11 358 54 966 12 378 95 213
17 621 163 777 18 561 116 423
12 277 26 524 12 827 84 701
11 269 39 360 11668 89 778
9 532 4 528 10 064 85 728
5 318 410 325 6 053 63 432
3213 140 196 3 549 43 622
4 547 572 375 5 494 55 068
6 775 275 1405 8 455 54 546
2 583 68 585 3 236 38 766
1 039 30 108 1 177 23 276
2 005 53 136 2 194 47 078
2 315 215 151 2 681 51306

Handänderungen nach Eigentümerarten 1942

Eigentümerart

Erwerbungen V eräußerungen Mehrerwerbungen

Anzahl 
Par­
zellen

Fläche 
Are

bekannter 
Umsatz in 
1000 Fr.

Anzahl 
Par­

zellen
Fläche

Are
bekannter 
Umsatz in 
1000 Fr.

Anzahl
Par­
zellen

Fläche
Are

bekannter 
Umsatz in 
1000 Fr.

Bund................................. __ __ __
Kanton Basel-Stadt . . . 8 14,9 40,0 6 21,3 271,0 2 — 6,4 - 231,0
Einwohnergemeinden . . 38 928,0 2 223,9 32 328,1 2 048,0 6 599,9 175,9
Bürgergemeinden.......... 2 54,5 — 6 15,9 12,9 - 4 38.6 - 12,9
Stiftungen, Vereine .... 5 16,8 601,0 4 26.9 164,1 1 - 10,1 436,9
Kirchgemeinden............ 1 7,4 210,0 2 9,0 145,0 - 1 - 1,6 65,0
Aktiengesellschaften .... 43 265,1 3 313,3 81 349,5 6 268,2 - 38 - 84,4 -2 954,9
Kommanditgesellschaften 2 13,8 128,4 10 62,3 1 018,6 - 8 - 48,5 - 890,2
Kollektivgesellschaften . 7 37,1 470,0 26 90,7 1 698,9 - 19 - 53,6 -1 228,9
Genossenschaften.......... 14 91.5 2 593,0 29 202,4 2 020,6 - 15 - 110,9 572,4
Erbengemeinschaften . . 237 3 533,7 3 846,0 78 498,6 3 413,5 159 3 035,1 432,5
Einzelpersonen.............. 1 043 6 952,3 37 880,3 1 126 10 310,4 34 245,1 - 83 -3 358,1 3 635,2

Zusammen...................... 1 400 11915,1 51 305,9 1 400 11915,1 51 305,9
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Freihandkäufe und Zwangsverwertungen nach Monaten und Umsatzhöhe 1942

Monate 
Umsatzhöhe 
in Franken

F reihandkäufe Zwangsverwertungen

Bebaute Grundstücke Unbebaute Grundstücke Bebaute Grundstücke Unbebaute Grundstücke

Zahl Fläche 
Are

Wert
1000 Fr. Zahl Fläche 

Are
Wert 

1000 Fr. Zahl Fläche 
Are

Wert
1000 Fr. Zahl Fläche 

Are
Wert 

1000 Fr.

Januar ................ 31 127 2 835,0 5 17 30.8 3 18 148,5 — — —
Februar................ 24 88 1 546,6 13 168 325,8 1 3 95,0 3 33 170,0
März..................... 44 151 2 690,3 7 48 79,3 4 16 249,6 — — —
April.................... 96 337 7 883,3 19 167 196,6 2 3 203,6 1 2 8,5
Mai...................... 22 68 2 084,2 5 41 76,5 4 12 195,5 — — —
Juni...................... 40 136 3 570,0 24 390 293,2 3 8 276,8 — — —
Juli...................... 76 235 4 932,5 11 53 139.4 8 43 671,3 — — —
August................ 25 226 2 433,6 44 1 187 578,8 1 2 40,0 1 4 12,8
September........... 31 231 2 214,3 6 34 36,9 3 8 293,8 — — —
Oktober.............. 63 238 6 603.3 13 124 196,7 4 18 306,6 — — —
November............ 25 184 2 196,3 14 270 92,2 7 36 511,7 — — —
Dezember .......... 46 176 4 101,2 22 112 268,5 1 6 137,0 6 91 24,0

Ganzes Jahr .... 523 2 197 43 090,6 183 2611 2 314,7 41 173 3129,4 11 130 215,3

bis 50 000 179 547 6 135,5 157 1 618 1 272.1 15 42 550.1 8 97 45.3
50 001—100 000 206 684 14 391,7 24 333 619,6 16 63 1219,4 3 33 170.0

100 001—200 000 110 685 14 339,7 1 69 103,9 10 68 1359,9 — — —
200 001—500 000 23 218 4 863,7 1 591 319.1 — — — — — —

über 500 000 5 63 3 360,0 — — — — — — — — —

Freihandkäufe und Zwangsverwertungen nach Wohnvierteln 1942

W ohnviertel

Freihandkäufe Zwangsverwertungen

Bebaute Grundstücke Unbebaute Grundstücke Bebaute Grundstücke Unbebaute Grundstücke

Zahl Fläche 
Are

Wert
1000 Fr. Zahl Fläche 

Are
Wert

1000 Fr. Zahl Fläche 
Are

Wert 
1000 Fr. Zahl Fläche 

Are
Wert

1000 Fr.

Großbasel............ 387 1459 33 162,0 62 945 1 493,0 29 123 2 234,3 2 6 21,3
Altstadt.......... 16 82 2 647,3 — — — 2 1 212,5 — — —
Vorstädte........ 22 103 1 995,9 — — — 2 7 140,5 — — —
Am Ring.......... 45 182 3 988,1 1 7 9,2 3 26 305.1 — — —
Breite.............. 12 57 871.5 — — — — — — — — —
Alban.............. 37 170 3 305,3 7 37 230,1 — — — — — —
Gundeldingen. . 84 354 8 260,0 35 791 864,3 13 65 908,8 — — —
Bachletten .... 85 218 5 988,3 15 93 318,5 3 8 191.3 — — —
Gotthelf.......... 24 57 1 660,2 — — — 2 4 80,0 — — • ---
Iselin................ 32 122 2 645,2 3 12 55,8 2 7 246,0 2 6 21,3
St. Johann . . . 30 84 1 800,2 1 5 15,1 2 5 150.1 — — —

Kleinbasel.......... 103 299 8 200,0 5 18 94,4 10 30 747,7 3 33 170,0
Altstadt.......... 7 19 297,0 — — — 1 2 92,9 — — —
Clara ................ 3 5 253,0 — — —• 2 8 301.0 — — —
Wettstein........ 31 89 3 377,8 2 9 42,0 — — — 3 33 170,0
Hirzbrunnen. . . 23 55 931.1 1 2 3,4 — — — — — —
Rosental ........ 12 28 1 088,5 — — — 1 3 50,1 —- — —
Matthäus........ 16 62 1 105.4 — — — 4 13 232,2 — — —
Klybeck.......... 10 38 1 133,7 2 7 49,0 2 4 71,5 — — —
Kleinhüningen . 1 3 13,5 — — — — — — — — —

Landgemeinden . . 33 439 1 728,6 116 1 648 727,3 2 20 147,4 6 91 24,0
Riehen............ 33 439 1 728.6 105 1 492 705,5 2 20 147,4 — — —
Bettingen ..... — — — 11 156 21,8 — — — 6 91 24,0

Ganzer Kanton. . . 523 2 197 43 090,6 183 2 611 2 314,7 41 173 3 129,4 11 130 215,3
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Bodenverschuldung
Parzellenzahl und Bodenverschuldung seit 1900

Jahre

Neuentstandene Weggefallene Netto Zuwachs an Gesamtzahl der Parzellen 
am Jahresende

Gesamte Boden Verschuldung 
in 1000 Fr. am JahresendeParze! len während de Jahres

Stadt
Basel

Land­
gemein­

den
Stadt
Basel

Land­
gemein­

den
Stadt
Basel

Land­
gemein­

den
Stadt
Basel

Land­
gemein­

den
Ganzer
Kanton Stadt Basel Land­

gemeinden
Ganzer
Kanton

1900 8 960 7 728 16 688 337 181,1 9 805.1 346 986,2
1910 11 158 7 015 18 173 460 749,7 11642,5 472 392,2
1920 11 750 6 545 18 295 526 136,0 17 818,7 543 954,7
1930 14 470 5 896 20 366 845 797,3 38 388,6 884 185,9
1931 803 191 403 242 400 - 51 14 870 5 845 20 715 908 076,3 40 679,1 948 755,4
1932 879 210 429 272 450 - 62 15 320 5 783 21 103 954 871,9 42 562,3 997 434.2
1933 930 208 447 222 483 - 14 15 803 5 769 21 572 996 576,1 45 452,7 1 042 028.8
1934 757 207 363 228 394 - 21 16 197 5 748 21 945 1 026 535,9 47 815,7 1 074 351,6
1935 484 220 308 401 176 - 181 16 373 5 567 21940 1 037 020,3 48 390,7 1 085 411,0
1936 353 138 282 187 71 - 49 16 444 5 518 21 962 1 041 027,9 48 534,4 1 089 562,3
1937 500 192 317 188 183 4 16 627 5 522 22 149 1 051 073,6 49 309,6 1 100 383,2
1938 409 111 266 112 143 - 1 16 770 5 521 22 291 1 054 172,6 50 185,4 1 104 358,0
1939 335 52 222 77 113 - 25 16 883 5 496 22 379 1 065 338,6 50 275,5 1 115 614,1
1940 122 126 101 174 21 - 48 16 904 5 448 22 352 1 068 460,3 49 820,3 1 118 280,2
1941 157 64 139 75 18 - 11 16 922 5 437 22 359 1 066 350,9 50 054.8 1 116 405,7
1942 130 82 124 207 6 -125 16 928 5 312 22 240- 1 059 495,9 49 841,5 1 109 337,4
1943
1944
1945

Änderungen der Bodenverschuldung seit 1911
in 1000 Franken

Änderung der Bodenverschuldung nach Titeln 1942

Jahre
Stadt Basel Landgemeinden Ganzer Kanton

Belastungen Ent­
lastungen

Netto­
zunahme Belastungen Ent­

lastungen
Netto­

zunahme Belastungen Ent­
lastungen

Netto­
zunahme

1911/15 40 365,4 33 025,8 7 339,6 2 029,4 1 331,2 698,2 42 394,4 34 356.8 8 037,6
1916/20 37 136,2 31 398,6 5 737,6 1 383,1 846.1 537.0 38 519,3 32 244,7 6 274,6
1921/25 73 305,7 54 722,5 18 583,2 4 481,5 3 252,8 1 228,7 77 787,2 57 975,3 19811,9
1926/30 132 745,2 87 787,0 44 958,2 5 449,8 3 558.0 1 891.8 138 195,0 91 345.0 46 850.0
1931/35 138 707,9 100 463,3 38 244,6 6 867,2 4 866,7 2 000.5 145 575,1 105 330,0 40 245,1
1936/40 61 750,0 55 462,0 6 288,0 3 342,5 3 056,6 285,9 65 092,5 58 518,6 6 573,9

1936 55 670,4 51 662.8 4 007,6 4 237,7 4 094,1 143,6 59 908.1 55 756,9 4151,2
1937 77 224,1 67 178,4 10 045,7 4 861,6 4 086,3 775,3 82 085,7 71 264,7 10 281.0
1938 78 308,9 75 209,9 3 099.0 4 149,2 3 273,4 875,8 82 458,0 78 483,2 3 974.8
1939 60 714,1 49 548.0 11 166.1 2 228,4 2 138,3 90.1 62 942,5 51 686,3 11 256,2
1940 36 832,6 33 710,9 3 121,7 1 235,6 1 690,8 - 455,2 38 068,2 35 401,7 2 666,5
1941 47 950,6 50 060,0 -2 109,4 2 453,8 2 219,3 234,5 50 404,3 52 279,2 - 1 874,9
1942 49 716,4 56 571,4 -6 855,0 2 624,3 2 837,6 - 13,3 52 340,7 59 409,0 -7 068,3
1943
1944
1945

Titel
Belastungen Entlastungen Nettozunahme

Anzahl Betrag in Fr. Anzahl Betrag in Fr. Anzahl Betrag in Fr.

Grundpfandverschreibungen................ 1 162 36 949 568 1 750 49 457 949 -588 -12 508 381
Schuldbriefe ........................................... 398 14 732 962 404 9 677 633 - 6 5 055 329
Öil'entlichrechtliche Grundlasten........ 545 625 801 212 270 580 333 355 221
Privatrechtliche Grundlasten.............. 17 20 339 — — 17 20 339
Gesetzliches Verkäuferpfandrecht .... 4 12 046 2 2 825 2 9 221
Zusammen............................................... 2 126 52 340 716 2 368 59 408 987 -242 - 7 068 271
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Jahre Anzahl 
Käufe

1912 1 967
1913 1 542
1914 1401
1915 697
1916 757
1917 761
1918 790

Abzahlungskäufe mit Eigentums vorbehalt
Abzahlungskäufe seit 1912

Nach der Statistik des Registers der Eigentumsvorbehalte

Jahre Anzahl 
Käufe

1919 952
1920 956
1921 1 039
1922 1 226
1923 1 628
1924 2 001
1925 2 232

Jahre Anzahl 
Käufe

1926 2 407
1927 3 050
1928 3124
1929 3 821
1930 3 894
1931 4 463
1932 4 807

Jahre Anzahl 
Käufe

1933 4 974
1934 5 121
1935 5 214
1936 5 136
1937 4 896
1938 4 946
1939 4 153

Jahre Anzahl 
Käufe

1940 3 277
1941 3 503
1942 4 019
1943
1944
1945
1946

Abzahlungskäufe nach Warengattungen und Höhe des Forderungsbetrages 1942
Ohne die Erneuerungen früher abgeschlossener Verträge

Höhe des 
Forderungsbetrages 

in Franken
Möbel

Elek­
trische 
Herde

Kühl­
schrän­

ke
Staub­
sauger

Anderer
Hausrat

Musik­
instru­
mente

Velos
Motor­
fahr­
zeuge

Näh­
ma­

schinen
Ge­

schäfts­
inventar

Ver­
schie­
denes

Zu­
sammen

Anzahl Käufe

1—250 76 1 — 34 93 341 36 — 20 24 10 635
251—500 139 129 — 219 37 1 025 26 — 132 66 9 1 782
501—1000 226 108 47 11 15 274 — — 54 69 4 808

1001—2000 175 4 14 — 3 13 — 4 1 54 — 268
2001—5000 136 — 3 — 1 2 — 9 — 35 — 186
5001 u. mehr 10 — 2 — — — — 23 — 26 1 62

Zusammen 762 242 66 264 149 1 655 62 36 207 274 24 3 741
Forderungsbetrag in 1000 Franken

1—250 12,5 0,1 — 6,7 16,4 62,1 5,5 — 4,0 4,4 1.0 112,7
251—500 51,6 55,4 — 81,7 13,5 387,8 7,9 — 54,3 26,1 3,6 681,9
501—1000 172,3 63,9 35,9 5.8 10,3 162,4 — — 33,6 47,1 2,8 534,1

1001—2000 268,4 5,0 16,9 — 4,3 19.6 — 6.8 2.0 74,5 — 397,5
2001—5000 379,7 — 12,5 — 12,0 5,5 — 26,6 — 106,2 — 542,5
5001 u. mehr 62,1 — 16,8 — — — — 538,0 — 372,4 10,1 999,4

Zusammen 946,6 124,4 82,1 94,2 56,5 637,4 13,4 571,4 93,9 630,7 17,5 3268,1

Basler Börse
Kotierte Werte und Umsätze seit 1901

Jahresmittel
Jahre

Kotierte Werte auf Ende Zeitraum Gesamt­
umsatz 

in 
1000 Fr.

Obliga­
tionen Aktien Zu­

sammen

1901/05 203 82 285 537 653
1906/10 274 106 380 519 039
1911/15 391 118 509 1 532 784
1916/20 461 119 580 172 787
1921/25 483 117 600 317 876

1921 483 121 604 274 169
1922 492 118 610 369 036
1923 478 116 594 312 591
1924 471 116 587 299 096
1925 491 116 607 334 489
1926 509 121 630 468 342
1927 507 127 634 925 368
1928 506 130 636 1 313 574
1929 509 135 644 700 070
1930 511 136 647 635 202

Jahre
Kotierte Werte auf Ende Jahr Gesamt­

umsatz 
in 

1000 Fr.
Obliga­
tionen Aktien Zu­

sammen

1931 491 129 620 562 085
1932 485 126 611 298 978
1933 467 122 589 343 294
1934 471 120 591 231 101
1935 468 117 • 585 258 456
1936 457 113 570 372 415
1937 451 110 561 391280
1938 431 115 546 256 595
1939 428 119 547 203 664
1940 424 119 543 130 547
1941 422 118 540 194 116
1942 409 117 526 162 063
1943
1944
1945
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Basler Kantonalbank
Gewinn- und Verlustrechnung seit 1931

In 1000 Franken

*) Einschließlich außerordentliche Zuweisungen an die Staatskasse 2) Vor Verzinsung des Dotationskapitals

Jahre
Einnahmen Ausgaben Rein- 

gewinn2)Aktiv­
zinsen

Kommis­
sionen

Wertschriften, 
Beteiligungen

Übrige 
Einnahmen

Zu­
sammen

Passiv­
zinsen

Un­
kosten

Übrige 
Ausgaben1)

Zu­
sammen

1931 13 695,0 673,2 1 152,8 700,4 16 221,4 10 415,7 1 092,4 1 007,9 12 516,0 3 705,4
1932 12 624,2 475,8 1 219,7 609,5 14 929,2 9 791,6 1 124,3 30,0 10 945,9 3 983,3
1933 12 227,4 625,7 1 301,6 512,1 14 666,8 8 866,2 1 092,0 493,5 10 451,7 4 215,1
1934 12 849,1 501,5 1 262,9 408,6 15 022,1 9 212,9 1 113,2 636,9 10 963,0 4 059,1
1935 12 980,4 331,8 1211,6 374,2 14 898,0 9 537,8 1 090,0 1 052,2 11 680,0 3 218,0
1936 12 818,3 320,5 1 246,8 347,4 14 733,0 9 644,6 1 125,9 5,1 10 775,6 3 957,4
1937 12 607,8 410,1 1 057,8 256,1 14 331,8 9 283,1 1 090,2 1,5 10 374,8 3 957,0
1938 11 937,4 383,4 1 055,6 221,7 13 598,1 8 262,3 1 149,2 1,3 9 412,8 4 185,3
1939 11 559,1 258,2 1 025,4 243,7 13 086,4 7 704,6 1 163,3 201,0 9 068,9 4 017,5
1940 11 554,4 385,0 1 026,1 254,9 13 220,4 7 837,1 1146,5 207,5 9191,1 4 029,3
1941 11 583,5 546,8 1051,2 298,6 13 480,1 7 852,0 1 162,0 400,0 9 414,0 4 066,1
1942 11 375,5 640,8 1 017,0 330,6 13 363,9 7 715,0 1 229,4 400,0 9 344,4 4 019,5
1943

Jahresbilanz seit 19311)
In 1000 Franken

') Nach Verwendung des Reingewinns

Jahre
Aktiven Passiven Bilanz­

summeHypothe­
karanlagen

Wert­
schriften Wechsel Übrige 

Aktiven
Spar­

einlagen
Obliga­
tionen

Dotations­
Kapital

Reserven, 
Saldovortrag

Übrige 
Passiven

1931 239 615 27 096 18 662 71 365 129 973 102 540 25 000 30 770 68 455 356 738
1932 254 202 29 609 21708 57 232 131 835 104 782 25 000 32 320 68 814 362 751
1933 265 720 29 784 16 863 41 039 122 732 106 796 25 000 33 850 65 028 353 406
1934 284 290 28 033 15 115 39 472 119 955 110 858 25 000 35 300 75 797 366 910
1935 289 561 33 222 3 201 32 874 116 688 108 912 25 000 32 483 75 775 358 858
1936 288 330 22 732 4 169 52 079 115 579 109 385 25 000 33 490 83 856 367 310
1937 290 096 24 900 4 223 52 024 119 826 104 664 25 000 34 497 87 256 371 243
1938 288 519 25 218 2 309 35 537 114 946 97 899 25 000 35 633 78 105 351 583
1939 290 010 24 484 3 725 27 388 104 825 88 755 25 000 36 600 90 427 345 607
1940 291 126 23 953 5 541 31921 99 737 92 880 25 000 37 579 97 345 352 541
1941 290 905 29 754 9 162 29 519 96 859 95 675 25 000 38 596 103 210 359 340
1942 286 140 30 255 9 434 33 174 99 058 92 003 25 000 39 610 103 332 359 003
1943

Spareinlagen
Stand und Bewegung der Spargelder seit 19351)

Jahre
Ein­

zahlungen 
1000 Fr.

Rück­
zahlungen 

1000 Fr.
Mehr­

einlagen 
1000 Fr.

Zins­
gutschriften 

1000 Fr.
Guthaben­
zunahme 
1000 Fr.

Guthaben 
Ende Jahr 

1000 Fr.
Sparhefte 
Ende Jahr

Guthaben 
pro Sparheft 
in Franken

1935 47 598 59 038 -11 440 5 892 - 5 548 186 386 117 808 1 582
1936 50 780 57 242 6 462 5 721 - 741 185645 116810 1589
1937 56 752 52 424- 4 328 5 661 9 989 195 634 119 541 1 636
1938 42 204 55 979 - 13 775 4 744 - 9 031 186 603 120 054 1 554
1939 32 243 51 446 - 19 203 4 406 - 14 797 171 806 116 945 1469
1940 31 214 41 414 - 10 200 4 037 - 6 163 165 643 116353 1 424
1941 34 442 38 383 - 3 941 3 879 - 62 165581 117 212 1 413
1942 36 644 36 511 133 3 792 3 925 169 506 119 927 1 413
1943

1) Sparkassen: Zinstragende Ersparniskasse und Kantonalbank seit 1935, Schweizerische Volksbank seit 1936 und Schweizerische 
Spar- und Kreditbank seit 1937
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Private Versicherungsgesellschaften
Prämieneinnahmen aus dem Kanton Basel-Stadt nach Versicherungszweigen seit 19311)

In 1000 Franken

Jahre Lebens­
versicherung

Unfall­
versicherung

Haftpflicht­
versicherung

Feuer­
versicherung

Transport­
versicherung

Hagel-, 
Vieh­

versicherung
Andere 

Versicherungs­
zweige

Zusammen

1931 14 235,9 2 041,6 1 503,0 1 065,2 1 379,3 30,3 1445,2 21 700,5
1932 14 893,2 2 094,6 1455,5 1 118,1 1 168,7 54,2 1 448,0 22 232,3
1933 14 948,0 2151,7 1 930,6 1 048,1 1 131,9 47,3 1 443,6 22 701,2
1934 15 964,2 2 420,5 1 967,5 1 257,4 1 005,5 48,5 1471,3 24 134,9
1935 17 424,6 2 660,6 2 019,4 1 137,2 1 168,9 47,2 1 453,9 25 911,8
1936 17 782,1 2 425,9 2 033,2 1 040,4 1 291,8 46,7 1 383,2 26 003,3
1937 20 983,7 2 295,5 2 152,8 1 156,9 1 784,9 48,1 1 446.0 29 867,9
1938 19 015,7 2 370,7 2 213,9 1 032,0 1 720,8 41,0 1 517,4 27 911,5
1939 29 513,8 2 364,1 2 296,1 1 122,8 2 468,0 48.6 1 543,3 39 356,7
1940 16 473,6 2 263,8 1 822,0 1 298,0 2 555,0 50,4 1 338,5 25 801,3
1941 17 747,0 2 430,5 984,0 1 310,0 4 902,9 51,2 1 212,8 28 638,4
1942
1943

-1) Nach Angaben des Eidgenössischen Versicherungsamtes

Feuerversicherungsgesellschaften im Kanton Basel-Stadt seit 1931 
Anzahl Gesellschaften, Policen und Versicherungsbestände auf Jahresende

Jahre

Schweizerische Gesellschaften Französische Gesellschaften Andere ausländische 
Gesellschaften Alle Gesellschaften

An­
zahl Policen

Versiche­
rungs­

bestand 
in 1000 Fr.

An­
zahl Policen

Versiche­
rungs­

bestand 
in 1000 Fr.

An­
zahl Policen

Versiche­
rungs­

bestand 
in 1000 Fr.

An­
zahl Policen

Versiche­
rungs­

bestand 
in 1000 Fr.

1931 11 48 144 I 219 680 6 1 611 98 340 4 302 30 325 21 50 057 1 348 345
1932 10 48 899 1 212 689 6 1 564 95 521 4 280 29 854 20 50 743 1 338 064
1933 10 51017 1 247 101 6 1 566 98 372 4 268 27 297 20 52 851 1 372 770
1934 10 52 280 1 260 510 6 1 585 94 507 3 255 23 487 19 54 120 1 378 504
1935 10 53 553 1 258 181 6 1 545 90 572 3 260 23 876 19 55 358 1 372 629
1936 10 54 532 1 263 806 6 1 518 89 519 3 260 22 711 19 56 310 1 376 036
1937 10 55 195 1 284187 6 1 570 89 566 3 258 22 921 19 57 023 1 396 674
1938 9 56 067 1 302 530 6 1 555 88 607 2 184 11 138 17 57 806 1 402 275
1939 9 56 012 1 301 948 6 1493 84 147 2 173 10 768 17 57 678 1 396 863
1940 9 56 140 1 331702 6 1420 88 904 2 159 10 945 17 57 719 1 431 551
1941 9 57 154 1439 711 6 1 398 93 386 2 155 12 354 17 58 707 1 545 451
1942 10 58 715 1 581 898 7 1 356 94 715 2 160 12 634 19 60 231 1 689 247
1943

Policen- und Versicherungsbestand der einzelnen Gesellschaften Ende 1942

Name der Gesellschaft ■ Anzahl
Policen

Versiche­
rungs­

bestand 
in 1000 Fr.

Schweizerische Gesellschaften . 58 715 1 581 898
Schweiz. Nationalversich.-Ges. 2 281 106 384
Schweiz. Mobiliarversich.-Ges. 16 104 395 439
Helvetia-Feuer.......................... 11 331 283 305
Bäloise-Feuer............................ 22 849 596 445
Eidg. Versicherungs-A.G.......... 1 580 60131
La Neuchäteloise...................... 1 174 46 011
Union Suisse Genf.................... 896 22 163
Allg. Versicherungs-A.G........... 921 21 141
Schw. Allg. Versicherungs-A.G. 1 547 50 146
Alpina Versicherungs-A.G........ 32 733

Name der Gesellschaft Anzahl 
Policen

Versiche­
rungs­

bestand 
in 1000 Fr.

Ausländische Gesellschaften .... 1 516 107 349
L’Urbaine, Paris......................... 463 47 740
L’Union, Paris............................. 126 9 495
Le Phénix, Paris......................... 567 23 814
La Nationale, Paris.................... 81 1 144
La France, Paris........................ 4 333
Assur. Générale contre l’incendie 112 12 158
La Providence, Paris.................. 3 31
Leipziger Feuerversich’anstalt. . 44 3 765
Northern Assurance Company. . 116 8 869

Alle Gesellschaften...................... 60 231 1 689 247
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Kantonale Brandversicherungsanstalt
Versicherte Gebäude und Versicherungssumme seit 1900

Jahre 
(Ende)

Versicherte Gebäude Versicherungssumme im ganzen in 
1000 Franken

Versicherungssumme pro Gebäude 
in 1000 Franken

Stadt
Basel Riehen Bet­

tingen
Ganzer
Kanton Stadt Basel Riehen Bet­

tingen
Ganzer
Kanton

Stadt
Basel Riehen Bet­

tingen
Ganzer
Kanton

1900 16 270 814 138 17 222 363 536 7 110 788 371 434 22,3 8,7 5,7 21,6
1905 17 930 942 151 19 023 434 939 8 646 858 444 443 24,3 9,2 5,7 23,4
1910 19174 1053 172 20 399 526 310 11 861 1 244 539 415 27,4 11,3 7,2 26,4
1915 20 255 1 203 185 21 643 615 096 16 567 1 455 633 118 30,4 13,8 7,9 29,3
1920 21 501 1 334 198 23 033 978 193 28 619 2 341 1 009 153 45,5 21,5 11,8 43,8
1925 22 988 1 731 197 24 916 1 121 108 40 323 2 629 1 164 060 48,8 23,3 13,3 46,7
1930 25 101 2 023 211 27 335 1 372 330 54 444 3 700 1 430 474 54,6 26,9 17,5 52,3
1931 25 706 2118 217 28 041 1 445 169 57 639 3 846 1 506 654 56,2 27,2 17,7 53,7
1932 26 126 2 185 220 28 531 1 504 312 64 055 4 083 1 572 450 57,6 29,3 18,6 55,1
1933 26 673 2 284 223 29 180 1 558 594 67 626 4 169 1 630 389 58,4 29,6 18,7 55,9
1934 27 092 2 355 227 29 674 1 603 126 71 186 4 265 1 678 577 59,2 30,2 18,8 56,6
1935 27 311 2 402 232 29 945 1 631 640 73 232 4 387 1 709 259 59,7 30,5 18,9 57,1
1936 27 446 2 462 238 30 146 1 655 155 74 885 4 453 1734 493 60,3 30,4 18,7 57,5
1937 27 600 2 506 240 30 346 1 680 521 76 562 4 587 1 761 670 60,9 30,6 19,1 58,1
1938 27 792 2 515 244 30 551 1 715181 78 328 4 698 1 798 207 61,7 31,1 19,3 58,9
1939 27 904 2 536 245 30 685 1 747 099 79 138 4 711 1 830 948 62,6 31,2 19,2 59,7
1940 27 918 2 551 246 30 715 1762 619 80 970 4 765 1 848 354 63,1 31,7 19,4 60,2
1941 27 963 2 581 246 30 790 1 789 576 81 959 4 765 1 876 300 64,0 31.8 19,4 60,9
1942 28 911 2 582 249 30 842 1 819 327 82 721 4 801 1 906 849 62,9 32.0 19,2 61,8
1943
1944
1945

Betriebsrechnung und Vermögen seit 1900

J) Gebühren, Zinsen usw. 2) Beitrag an die Kosten der Staatsverwaltung, Steuern, Pensionen usw. 3) Am Jahresanfang 
4) Promille des Versicherungsbestandes

Jahre

Einnahmen in 1000 Franken Ausgaben in 1000 Franken
Über­
schuß 

1000 Fr.

Vermögen 3)

Versiche­
rungs­

prämien
aus 

Rückver­
sicherung

übrige 
Ein­

nahmen1)
zu­

sammen
Brand- u. 
Elemen­

tar­
schäden

Rückver- 
siche- 
rungs- 

prämien

Verwal­
tungs­

ausgaben
übrige 

Ausgaben 
2)

zu­
sammen 1000 Fr. Pro­

mille4)

1900 208,6 74.7 52,1 335,4 140,6 81,6 14,0 25,0 261,2 74,2 1 536,3 4,34
1905 254,1 28,4 5,9 288,4 57,3 98,5 15.1 43,0 213.9 74,5 2 219,0 5,33
1910 246,6 73,7 127,1 447,4 98,3 99,4 20,3 67,6 285,6 161,8 3 017,9 5,90
1915 305,3 35,3 165,7 506.3 47,0 117.6 24.9 80,7 270,2 236,1 3 929,7 6,58
1920 352,9 72,3 206.0 631,2 164,7 139,6 41.9 933,6 1 279.8 - 648,6 4 601,9 3,95
1925 563,1 205,9 268,2 1 037.2 274,6 229.8 45,4 210,2 760.0 277,2 4 934,4 4,48
1930 675,8 152,6 340,1 1 168,5 204,5 255,5 61,3 262,6 783,9 384,6 6 576,9 4,60
1931 698.8 168,3 346,5 1 213,6 224,8 252,5 57,7 276,2 811,2 402,4 6 961,5 4,62
1932 731,7 221,2 328.7 1 281,6 300,1 271.6 58,2 289,1 919,0 362,6 7 363,9 4,69
1933 767,1 160,1 343.8 1 271,0 213,4 298,2 69,9 316,9 898.4 372,6 7 726,4 4,74
1934 791,8 84,6 345,9 1 222.3 129,9 252,8 68.6 328,6 779,9 442,4 8 099,0 5,09
1935 812,6 273,8 368,7 1 455,1 421,5 258,7 69,9 338,3 1 088,4 366,7 8 541,4 5,21
1936 822,8 108,2 364,5 1 295,5 166,4 263,0 67,7 395,8 892.9 402,6 8 908,0 5,19
1937 839,8 267,3 371.0 1478,1 417,2 267,1 68.3 401.6 1 154,2 323,9 9 000,0 5,11
1938 852,2 122,1 417,2 1 391,5 189,0 271,9 71,5 408,5 940,9 450.6 9 000,0 5,00
1939 872,1 127,6 378,6 1 378,3 270,1 206,4 75,5 417,0 969,0 409.3 9 154,7 4,92
1940 887,1 167,2 383,4 1 437,7 353,2 209,3 73,6 441,5 1 077,6 360,1 9 241,7 5,00
1941 893,6 129,3 375,7 1 398,6 258,8 211.8 73,8 446,1 990,5 408,1 9 381,5 5,00
1942 913,2 128.8 401,6 1 443,6 259,8 215,2 95,1 456,5 1 026,6 417,0 9 534,2 5,00
1943
1944
1945
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Brandfälle seit 1911

Seit 1936 sind auch Elementarschäden in die Versicherung einbezogen worden. In den Jahren 1936 bis 1940 wurden 67 Fälle mit einer 
Versicherungssumme von 28 267 000 Franken und einer Entschädigungssumme von 41 020 Franken gemeldet. 1941 keine Fälle, 
1942 10 Fälle mit Fr. 1 408 000 hzw. Fr. 4380

Jahre

Alle Brandfälle Brandfälle mit mehr als 1000 
Franken Schadensumme

Anzahl Brandfälle nach Ursachen Brand- 
versiche- 

rungs- 
summe 

1000 Fr.

Schaden­
summe 
Franken

An­
zahl

Brand- 
versiche- 

rungs- 
summe 
1000 Fr.

Schaden­
summe 
Franken

Brand - 
Stif­
tung

Fahr­
lässig­
keit

Defek­
te An­
lagen

Selbst­
ent­

zündung, 
Ex­

plosion

Blitz­
schlag

andere, 
unbe­
kannt

zu­
sam­
men

1911/15 2 22 3 13 2 32 74 4107 71 118 8 61 450
1916/20 1 17 3 21 2 31 75 5 143 104 559 10 93 580
1921/25 3 41 4 39 8 27 122 18 669 252 257 17 3 376 230 646
1926/30 2 56 7 138 15 33 251 27 329 228 063 20 4 095 164 013
1931/35 1 106 13 157 7 32 316 42 325 257 913 20 6 079 184 047
1936/40 1 130 30 212 10 25 408 57 279 271 055 21 6 367 185 886

1926 4 40 8 63 8 30 153 14 406 107 410 8 644 71 655
1927 2 42 5 108 5 18 180 20 331 130 480 9 1 860 86 590
1928 1 50 5 142 8 27 233 28 320 411 585 16 3 809 352 050
1929 — 87 9 172 32 48 348 34 613 286 325 20 3 674 198 245
1930 — 62 10 204 24 42 342 38 974 204 515 23 10 489 111 525
1931 2 85 9 179 9 32 316 31 790 224 823 11 2 590 136 260
1932 1 86 6 153 6 41 293 50 871 300 071 17 14 555 240 213
1933 1 104 11 151 5 47 319 36 400 213 449 21 5 031 141 340
1934 — 98 22 135 8 26 289 28 030 130 206 15 1 791 59 541
1935 — 155 15 170 5 16 361 64 532 421 016 18 6 426 342 880
1936 1 126 19 163 2 26 337 42 736 166 432 18 1 654 97 035
1937 1 123 25 274 15 24 462 48 550 411 222 26 4 799 305 235
1938 — 134 29 185 9 21 378 61 592 187 899 23 5 088 112 145
1939 1 137 38 216 13 22 427 67 384 255 259 19 6 114 168 345
1940 — 130 38 224 8 33 433 66133 334 462 25 7 899 246 670
1941 — 113 30 181 6 14 344 50 987 257 755 22 14 181 183 250
1942 1 117 27 204 12 21 382 45 226 259 376 31 3 464 170 805
1943
1944
1945

Brandfälle 1942

Brandfälle mit mehr als 10 000 Franken Schadensumme im Jahre 1942:
11. Januar, Centralbahnplatz 10, Wohnhaus mit Wirtschaft, Brandstiftung durch einen Geisteskranken, Fr. 27 000
14. Januar, Güterstrasse 81, Magazingebäude, Aufwärmen von Bodenwichse, Fr. 33 845
23. Januar, Heuberg 32, Wohnhaus, Unvorsichtigkeit eines Spenglers, Fr 27 700

Kantonsteile 
Brandobjekte 

Schadensumme

Alle Brandfälle Brandfälle mit mehr als 1000 
Franken Schadensumme

Anzahl Brandfälle nach Ursachen Brand- 
Versiche­

rungs­
summe 

1000 Fr.

Schaden­
summe
Franken

An­
zahl

Brand- 
versiche- 
rungs- 
summe 

1000 Fr.

Schaden­
summe 
Franken

Brand­
stif­
tung

Fahr­
lässig­

keit

Defek­
te An­
lagen

Selbst­
ent­

zündung 
Ex­

plosion

Blitz­
schlag

andere, 
unbe­
kannt

zu­
sam­
men

Kantonsteile
Großbasel............ 1 80 17 160 8 14 280 32 980 193 129 22 2813 127 405
Kleinbasel .......... — 28 7 37 — 6 78 11 070 39 972 8 609 21 900
Landgemeinden . . — 9 3 7 4 1 24 1 176 26 275 1 42 21 500

Brandobjekt
Reine Wohnhäuser _ 78 7 128 7 5 225 18 554 99 727 8 806 48 280
Wohn-, Geschäftsh. 1 25 7 49 3 9 94 10 215 60 391 . 6 934 36 830
Reine Geschäftsh. — 9 13 24 1 4 51 11 483 65 853 13 1 486 54 495
Andere Gebäude . — 5 — 3 1 3 12 4 974 33 405 4 238 31 200

Schadensumme 
bis 100 Fr............. __ 66 6 30 2 8 112 12162 5 566
101—1000 Fr. ... — 43 19 164 8 5 239 29 600 83 005
1001 u. mehr Fr. . 8 2 10 2 8 31 3 464 170 805 31 3 464 170 805
Zusammen .......... 1 117 27 204 12 21 382 45 226 259 376 31 3 464 170 805

136
9



Bahnen
Schweizerische Bundesbahnen

Personen- und Güterverkehr in den Basler Bahnhöfen seit 1911

Jahre

Personenverkehr Güterv erkehr
Ausgegebene Fahrkarten in 1000 *) Gepäck 

t
Brutto­

ein­
nahmen 
1000 Fr.

Anzahl 
Fracht­
briefe 
in 1000

Gütertonnen
Tiere 
StückEinfache 

Fahrt
Hin- und 

Rückfahrt
Strecken- 
abonnem.

Zu­
sammen

Versand 
1000 t

Empfang
1000 t

Zusammen
1000 t

1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932
1933
1934
1935
1936
1937
1938
1939
1940
1941
1942

381.6
423.2
474.9
288.6
114.2
123.5
174.0

71<
591.1
790,0
705.7
731.9
588.8
414.7
396.2
349.9
334.8
363.3
352.8
360,0
350,0
339.6
368.6
406.4
388.8
312.1
319,0
323.3
296.2
349.4
322.7

479,5
502.9
526.4
495.1
463.9
497.5
422.5

1,5
176.5
193.5
180.2
222,8
231.3
398.6
432.6
474.3
514.7
557.3
601,1
586.7
611.4
566.5
586,0
565.8
505.3
519.3
543.6
522.8
609.3
553.3
691.6

505.9
533.6
516.9
460,5
455.4
488.5
505.7
482.8

6,3
6.1
5.8
4.9
3.9
3.2
3,0
2.9
3.3
3.7
4,5
4,5
4.2
4.4
5.3
5.5
5.7
5.9
6.3
6.3
6.4
7,2

10,2

1 367,0
1 459,7
1 518,2
1 244,2
1 033,5
1 109,5
1 102,2
1 202,3

773,9
989.6
891.7
959,6
824,0
816.5
831.8
827.1
852.8
924.3
958.4
951.2
965.6
910.5
959.9
977.7
899.8
837.3
868.9
852.4
911.9
909.9

1 024,5
1 110,6

8 977
9 063
9 344
7 768
5 271
5 382
5 013
3 799
5 408
7 944
6 232
5 841 
6142
6 804
5 987
7 030
7 223
6 987
7 095
7 135
6 878
6 189
5 753
5 348
4 984
4 735
4 860
4 815
5 822
6 425
6 807
7 013

5 437,4
8 323,0
7 521,2
7 802,1
8 004,8
9 119,8

10 032,4
9 384,6
9 764,7

10 392,5
10 728,2
10 893,5
10 324,8
9 223,9
9 292,3
8 758,4
7 789,9
7 305,7
7 706,9
7 595,4
7 555,3
7 211.1
8 568,1
9 244,2

1 320 
1 378 
1 338 
1 137 
1 127 
1 139 
1 134 
1 098 
1 133 
1 593 
1 234 
1 337 
1 517 
1645 
1 679 
1618 
1734 
1862 
1 883 
1 856 
1 871 
1775 
1 712 
1 696 
1616 
1 583 
1 615 
1615 
1 730 
1 509 
1 619 
1649

688,5
777,2
766,0
788,9

1 572,3
1 095,8
1 073,9
1 244,9
2 072,3
2 680,8
1 570,3
2 089,7
3 298,4
3 957,4
3 214,1
3 549,1
3 803,5
4178,9
3 681,5
3 149,8
3 291,7
3 148,4
3 349,4
3 389,2
3 381,4
3 232,7
3 577,2
3 432,5
3 898,2
1 804,3
1 483,5
2 166,3

819.8 
792,0
815.9 
859.2

1 043,7
938,4
808.1
938.2

1 272,3
2 573,6 
1 488,9 
1 589,5 
1 361,3 
1 310,0 
1 669,4 
1 473,8 
1 581,2 
1 791,6 
1 456,2 
1 336,0 
1 257,0 
1 200,2 
1 151,5 
1017,1 
1 035,7 
1 000,7 
1 201,1 
1 146,6 
1 540,3 
1 470,7 
1 414,4 
1918,0

1 508,3
1 569,2
1 581,9
1 648,1
2 616,0
2 034,2
1 882,0
2 183,1
3 344,6
5 254,4
3 059,2
3 679,2
4 659,7
5 267,4
4 883,5
5 022,9
5 384,7
5 970,5
5 137,7
4 485,8
4 548,7
4 348,6
4 500,9
4 406,3
4 417,1
4 233,4
4 778,3
4 579,1
5 438,5
3 275,0
2 897,9
4 084,3

34 453
14 347
10 990
12 495
12 082
10 925

8 364
6 227
6 307
8 294
7 043
6 434
7 032

10 567
8 610
6 939

27 478
17 968
12 644

5 104
5 182
4 634
5 382
3 639
3 211
4 146
8 961
2 356
3 572
3 238
1 967
1 209

*) 1918 bis 1923 wurde die Ausgabe von Billetten für Hin- und Rückfahrt zu ermäßigten Preisen sistiert. Bis 1918 wurden die 
Streckenabonnementsfahrten ab und nach Basel gezählt, seit 1919 die ausgegebenen Streckenabonnementskarten. 1942 Total ohne 
Supplementsbillette; übrige Spalten infolge neuer Zählweise nicht mehr vergleichbar

Materiallagerplätze Dreispitz
Eisenbahnverkehr seit 1931

Jahre
Empfang

Tonnen

Versand

Tonnen

Zusammen Gesamt­
fläche der 
vermiete­
ten Plätze 

m2Tonnen Wagenladg.

1931 256 976 77 609 334 585 31 104 216158
1932 242 498 61 314 303 812 28 151 220 085
1933 242 460 51 408 293 868 27 853 233 336
1934 243 721 45 731 289 452 29 442 233 177
1935 225 631 38 258 263 889 26 819 230 783
1936 211763 39 749 251 512 23 717 229 740
1937 203 520 36 518 240 038 22 374 229 140
1938 209 915 33 223 243 138 22 236 229 533
1939 264 292 55 871 320163 28 161 231 059
1940 176 426 52 035 228 461 20 175 230 819
1941 146137 47 383 193 520 18 128 232 000
1942 156 943 50 162 207 105 20 025 226 700

Industriegeleise St. Johann
Eisenbahnverkehr in Wagenladungen seit 1931

Jahre
Geleise I 
Kohlen­
straß e- 
Rhein­
hafen

Geleise II 
Vogesen­

straße

Geleise III 
Volta­
straße- 

Schlacht­
hof

Zu­
sammen

1931 18 621 541 19162
1932 19 126 525 19 651
1933 21 716 515 22 231
1934 25 893 448 26 341
1935 37 575 410 37 985
1936 36 488 467 4 980 41 935
1937 41 839 641 5 436 47 916
1938 47 559 547 5 991 54 097
1939 50 197 663 6 358 57 218
1940 23 488 707 6 379 30 574
1941 20 759 866 7 562 29 187
1942 21 854 904 5 132 27 890
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Société Nationale des Chemins de Fer Français
Personen- und Güterverkehr im Elsässerbahnhof 1921 bis 1940

2) Für einfache und für Hin- und Rückfahrt 2) Personenverkehr Ende September 1939, Güterverkehr Mitte Mai 1940 eingestellt

Jahre

Personenverkehr Güterverkehr
Ausgegebene Fahrkarten Aufgegebenes 

Gepäck und 
Expreßgut 

Tonnen

Gesamt­
einnahmen 

in 1000 
frz. Fr.

Stückgutsendungen und Wagenladungsgüter Gesamt­
einnahmen 

in 1000 
frz. Fr.

Gewöhnliche 
Karten1)

Abonne­
mente

Versand 
Tonnen

Empfang 
Tonnen

Zusammen 
Tonnen

Transit
Tonnen

1921 134 382 627 2 074 3 900,6 98 280 557 047 655 327 430 910 40 965,1
1922 211 784 830 2 329 5 336,0 124 455 572 958 697 413 709 996 36811,5
1923 362 335 583 3 849 9 907,0 300 389 1 664 758 1 965 147 1 987 639 95 709,7
1924 376 346 815 3 357 13 312,6 260 884 1 799 200 2 060 084 2 368 272 106 099,3
1925 353 684 1 109 3132 12 309,6 177 051 1 017 156 1 194 207 2 679 713 70 988,3
1926 410 610 504 2 721 17 329,3 148 553 1 164 328 1 312 881 2 282 655 93 263,5
1927 220 331 499 2 435 14 007,9 143 665 1 150 283 1 293 948 2 362 267 87 131,0
1928 211339 33 700 2 372 14 124,8 77 897 843 387 921 284 2 881 766 88 507,2
1929 225 268 41 588 2 295 14 758,6 51 364 353 512 404 876 3 121 215 85 612,7
1930 220 306 44 288 2 263 15 344,6 50 509 376 770 427 279 2 854 928 72 686,5
1931 210 869 42 604 2 079 13 799.8 55 731 398 395 454126 2 511 003 92 720,7
1932 170 706 37 590 1098 9 471,0 30 350 314 405 344 755 2 186 261 79 391,2
1933 180183 36 974 870 10 202,7 29 449 284 881 314 330 2 166152 69 467.6
1934 167 415 36 059 735 8 972,1 29 182 236 906 266 088 2 044182 64 274,0
1935 156 878 35 712 623 8 688.1 31 413 223 049 254 462 1 247 223 63 207,1
1936 141 274 36 384 579 7 272,9 26 488 200 582 227 070 872 639 48 495,6
1937 156 124 21045 697 8 965,5 31 055 217 953 249 008 1 023 829 63 432,6
1938 138 034 39 291 615 11 120,5 30 464 214 268 244 732 983 240 96 543,3
19392) 83 118 26 379 330 6 979.5 25 538 253 137 278 675 1 413 212 175 552,0

Deutsche Reichsbahn

9 Für einfache und für Hin- und Rückfahrt 2) Einschließlich „sonstige Ausweise“

Personen- und Güterverkehr im Badischen Bahnhof seit 1921

Jahre

Personenverkehr Güterverkehr
Ausgegebene Fahrkarten Aufgegebenes 

Gepäck und 
Expreßgut 

Tonnen

Gesamt­
einnahmen 

in 1000 
RM.

Stückgutsendungen und Wagenladungsgüter Gesamt­
einnahmen 

in 1000 
RM.

Gewöhnliche 
Karten1)

Abonne­
mente2)

Versand 
Tonnen

Empfang 
Tonnen

Zusammen
Tonnen

Transit
Tonnen

1921 675 604 15 2 789 1 295 867 1 418 579 2 714 446 194 501
1922 941 092 18 289 2 237 1 441 422 1 618 079 3 059 501 87 947
1923 504 796 92 1099 1 094 775 1 256 911 2 351 686 23 448
1924 481 323 53 624 1975 3 231,1 879 295 1 029 373 1 908 668 784 622 14 470,7
1925 557 881 47 255 2 210 3 313,3 1 327 421 1 479 340 2 806 761 143 075 19 335,5
1926 688 347 6 335 1677 2 775,6 1 321 138 1 503 016 2 824154 406 556 22 485,0
1927 594 848 52 431 1 603 2 808,2 1 687 510 1 910 076 3 597 586 923 252 30 489,4
1928 614 630 26 201 1 524 3 408,7 1 586 749 1 772 377 3 359 126 1 188186 27 762,4
1929 654 583 84 460 3 729 2 648,5 1 209 283 1 448 431 2 657 714 2 550 453 25 413,2
1930 630 198 83 798 4 459 2 637,9 1 032 580 1 246 410 2 278 990 2 124 244 22 863,0
1931 592 676 83 734 3 830 2 378.0 918 315 1 166 062 2 084 377 1 883 244 20 694,0
1932 594 629 43 673 2 374 1 998,2 726 384 799 278 1 525 662 1 607 176 16 810.0
1933 549 619 55 526 2 128 1 584,6 613 373 825 625 1 438 998 1 465 560 13 844,4
1934 535146 65 102 3 498 1 428.1 548 734 721 298 1 270 032 1 825 035 12 522,7
1935 474 534 61789 2 510 1 292,9 590 037 786 037 1 376 074 2 519 377 11 218,1
1936 442 455 63 540 4 518 1 086,5 367 752 549 201 916 953 2 329 330 8 225,0
1937 415 204 60 777 5 106 934,0 353 487 552 127 905 614 3 843 689 7 249,9
1938 381891 63 906 4 651 861,5 332 468 504 432 836 900 2 681 870 6 042,3
1939 418 497 39 925 4190 763,7 533 623 777 967 1 311 590 3 581 104 9 693,1
1940 71 535 6911 1788 300,6 781 245 883 270 1 664 515 5 414 816 9 575,8
1941 58 886 8 424 2 423 391,9 1 081 627 1 228 593 2 310 220 6 429 790 15 290,9
1942 66 711 9 851 1745 481,8 519 092 678 701 1 197 793 4 153 996 7 927,9
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Birsigtalbahn und Birseckbahn
Betriebsergebnisse seit 1911

Jahre

Birsigtalbahn Birseckbahn

Be­
förderte 

Per­
sonen

in 1000

Durch­
laufene 
Zugs­

kilometer
in 1000

Betr.-Einnahmen 
in 1000 Fr.

Einnahmen 
(insgesamt) pro Be­

förderte 
Per­

sonen
in 1000

Durch­
laufene 
Zugs­

kilometer
in 1000

Betr.-Einnahmen 
in 1000 Fr.

Einnahmen 
(insgesamt) pro

aus dem
Per­

sonen- 
verkehr

ins­
gesamt

Bahn­
kilometer

Fr.

Zugs- 
kilo­
meter 
Rp.

aus dem
Per­

sonen­
verkehr

ins­
gesamt

Bahn­
kilometer

Fr.

Zugs- 
kilo­
meter 
Rp.

1911 1 690 265,2 340,3 368,9 21 697 139,1 1 619 247,6 173,4 173,4 27 006 69,8
1912 1 762 262,4 347,1 375,2 22 068 143,0 1 699 260,1 178,2 178,2 27 753 68,3
1913 1 904 275,3 376,5 406,8 23 927 147,7 1 771 276,4 184,6 184,6 28 754 66,7
1914 1 888 270,5 368,2 396,4 23 320 146,7 1 973 293,7 213.3 213,3 33 126 72,5
1915 1835 267,7 353,0 384,0 22 585 143,4 1 884 288,1 208,1 208,1 32 410 71,9
1916 2 158 287,9 401,7 436,1 25 652 151.5 2103 364,5 272,2 272,2 32 027 74.8
1917 2 299 294,5 443.3 482,6 28 387 163,9 2 296 342,5 287.0 308,7 33 967 84,2
1918 2 300 294.1 489,2 532,4 31 258 181,0 2 649 350,1 374,7 376,3 44 269 107,2
1919 2 535 297,6 649,4 702.1 41 302 235,9 2 863 353,8 437,0 439,5 51 735 124,2
1920 2 762 301,2 706,2 751,0 44 177 249,3 3 348 360,8 514,0 515,6 60 648 142,9
1921 2 723 306,4 700,1 740,3 43 548 241,6 3 197 363,7 532,7 534,1 62 839 146,8
1922 2 745 302,1 682,7 728,9 42 875 241,3 2 908 357,6 525,8 527,6 62 063 147,5
1923 2 746 303.1 677,0 718.8 42 284 237,1 2 965 365,8 532,4 534,1 62 830 146,0
1924 2 846 308,4 716,3 757,9 44 582 245,8 3 114 366,6 553,4 555,1 65 299 151,4
1925 2 838 307,1 708,1 751,8 44 223 244,8 3 150 365,5 557,8 559,1 65 773 153,0
1926 2 850 306,7 718,2 762,0 44 824 248.5 3 133 363,1 553,8 555,4 65 337 152,9
1927 2 763 305,5 674,7 715,8 42 104 234,3 3 117 364,3 556,1 557,8 65 613 153,1
1928 2 821 308,0 694,9 736,9 43 344 239,3 3211 369,2 577,0 578,5 68 061 156,7
1929 2 883 312.8 709,3 755,5 44 443 241,5 3 244 367,0 579,1 580,8 68 325 158,2
1930 2 855 314,6 688,5 729,7 42 926 232,0 3 220 362,4 573,4 575,1 67 650 158,7
1931 2 865 314,8 694,9 735,4 43 260 233,6 3107 385,8 556,2 557,6 65 600 144,5
1932 2 746 315.9 661,6 694,8 40 872 219.9 2 937 401,5 527,8 529,2 62 256 131,8
1933 2 662 319,9 656,3 687,6 40 448 215,0 2 917 402,4 530,3 531.7 62 335 132,1
1934 2 484 322,0 615,3 648,2 38 131 201,3 2 872 402.2 524,0 525,6 61 599 130,7
1935 2 158 330,6 544,2 579,9 34112 175,3 2 653 399,0 479,3 480,8 56 370 120,5
1936 2 030 339,1 503,7 538,0 31 648 158,6 2 478 398,7 436,6 438,1 51 366 109,9
1937 1973 337,6 476,9 511,9 30 111 151,6 2 642 404,9 453,0 454,5 53 290 112,3
1938 2 010 353,2 485,8 520.9 30 640 147,5 2 587 405,2 458,6 460,7 54 050 113,7
1939 1938 341,2 453.0 490,0 28 826 143,6 2 491 377,4 436,1 437,7 51 310 116.0
1940 2 024 333,2 504,4 547,6 32 210 164,4 2 463 354,2 456,3 459,1 53 830 129,6
1941 2 167 323.9 558,5 613,7 36 097 189,5 2 667 367,3 492.1 495,9 58 137 135,0
1942 2439 313.6 627,1 686,8 40 397 219,0 2 855 353,1 515,5 521,8 61 183 147,8
1943
1944

Betriebsergebnisse nach Monaten 1942

Monate

Birsigtalbahn Birseckbahn

Be­
förderte 

Per­
sonen
in 1000

Durch­
laufene 

Zugs­
kilometer 
in 1000

Betr.-Einnahmen 
in 1000 Fr.

Einnahmen 
(insgesamt) pro Be­

förderte 
Per­

sonen
in 1000

Durch­
laufene 
Zugs­

kilometer 
in 1000

Betr.-Einnahmen 
in 1000 Fr.

Einnahmen 
(insgesamt) pro

aus dem
Per­

sonen­
verkehr

ins­
gesamt

Bahn­
kilometer

Fr.

Zugs- 
kilo­
meter 

RP.

aus dem
Per­

sonen­
verkehr

ins­
gesamt

Bahn­
kilometer

Fr.

Zugs- 
kilo­
meter 
RP.

Januar ........ 229 27,9 53,6 60,2 3 538 215,6 240 31,5 41,7 41,9 4 912 133,0
Februar........ 216 25,1 53,1 55,8 3 285 222,6 244 27,5 40,5 40,8 4 781 148,1
März............ 209 26,6 47,8 52,8 3 107 198.8 250 29,3 41,6 41,8 4 907 143,1
April............ 198 25,7 55,0 59,2 3 481 230.0 258 28,9 47,9 48,5 5 683 167,9
Mai.............. 204 26,2 56,8 64,6 3 797 246,4 249 30,3 46,2 47,0 5 506 154,9
J uni.............. 186 25,3 52,5 56.9 3 348 225.4 234 28,9 42,0 42,8 5 024 148,4
Juli.............. 195 26,8 52,7 58,0 3 411 216,2 227 29,5 41.3 41,6 4 884 141,2
August........ 172 26,3 50,7 54,9 3 232 208,8 226 29,5 41,4 41,9 4 913 141.8
September .. 190 25,9 53,6 58,9 3 464 226,8 218 28,9 40,2 41,0 4 808 142,8
Oktober .... 208 26,3 54,6 59,0 3 469 224,5 234 29,4 45,9 46,4 5 438 157,5
November. . . 198 25,2 44,7 48,2 2 834 190.1 226 29,0 40,5 41,0 4 806 141,4
Dezember .. 234 26,3 52,0 58,3 3 431 221,8 249 30,4 46,3 47,1 5 521 154,9

Ganzes Jahr 2 439 313,6 627,1 686,8 40 397 219,0 2 855 353,1 515,5 521,8 61 183 147,8
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Verkehrsleistungen der Basler Straßenbahnen seit 1911

T) Auf Jahresende 2) Einwohnerzahl des Einzugsgebietes 3) Motorwagenkilometer + y2 Anhängewagenkilometer
4) Durchschnittliche Betriebslänge s) Einstellung des Betriebes nach Lörrach und St. Louis

Jahre

Betriebslänge1) Wagenbestand1) Rechnungs­
kilometer3) Beförderte Personen Einnahmen aus dem 

Personenverkehr

ins­
gesamt

km

auf 
10 000

Einw.2)

km

Per­
sonen­
wagen

Dienst­
wagen

ins­
gesamt

1000 km

pro km 
Betriebs­
länge4)

1000 km

ins­
gesamt

in 1000

pro km 
Betriebs­
länge5)

in 1000

pro 
Rech-
nungs- 
kilo­
meter

Fahrten 
pro Ein­
wohner2)

ins­
gesamt

1000 Fr.

pro 
Rech-
nungs- 
kilo­
meter 

Rp.

pro be­
förderte 
Person

Rp.

1911 34,507 2,20 168 18 4 495,1 131,6 21364 625,6 4,7 138 2 327 51,8 10,9
1912 35,186 2,21 189 18 4 847,8 138,4 23 148 660,6 4,8 146 2 581 53,2 11,2
1913 36,464 2,21 199 20 5 237,3 146,8 24 660 691,3 4,7 153 2 756 52,6 11,2
1914 37,752 2,07 212 20 ■ 5 227,4 149,9 23 692 679,6 4,5 141 2 606 49,8 11,0
1915 49,249 2,49 212 23 5 549,5 124,5 22 379 501,9 4,0 125 2 507 45,2 11,2
1916 51,878 2,86 210 25 6 216,4 122,0 24 578 482,4 3,9 138 2 875 46,3 11,7
1917 51,879 2,90 210 25 6 294.1 121,3 25 255 486,8 4,0 141 3 372 53,6 13,4
1918 52,048 2,92 210 26 6 102,8 117,5 27 784 535,1 4,5 156 3 997 65,5 14.4
1919 55,635 2.96 234 37 6 274,2 119,7 30 494 581,6 4,9 172 5 442 86,7 17,9
1920 55,635 3,11 234 38 6 953,2 125,0 32 112 577,2 4,6 180 6 642 95,5 20,7
1921 58,430 3,18 266 38 7 143,6 122,6 32 110 551,0 4,5 175 6 962 97,5 21.9
1922 62,094 3,21 266 39 7 159,8 121,0 31 988 540,5 4,5 174 6 970 97,4 21,8
1923 63,173 3,33 263 43 7 326,0 116,8 32 435 517,7 4,4 172 7 118 97,2 22.0
1924 64,682 3,38 269 46 7 718,4 120,8 34 079 533,6 4,4 180 7 587 98,3 22,3
1925 64,679 3,29 277 48 8 068,7 124,7 35 891 554,9 4,5 183 7 985 99,0 22,3
1926 65,240 3,24 283 49 8 544,4 131,6 38 240 589,0 4,5 191 8 560 100,2 22,4
1927 65,216 3,21 302 62 8 875,8 136,1 38 327 587,6 4,3 189 8 635 97,3 22,5
1928 65,277 3,13 302 62 9 279,7 142,2 39 942 612,1 4,3 191 9 007 97,1 22,6
1929 65,281 3,06 303 61 9 625,1 147,4 42 153 645,7 4,4 198 9 421 97,9 22,4
1930 67,200 3,11 335 61 10 364,7 155,9 43 621 656,0 4,2 204 9 587 92,5 22,0
1931 66,605 3,09 341 66 10 770,8 160,4 45 434 676,6 4,2 209 9 894 91,9 21,8
1932 67,965 3,00 353 68 11 241,8 166,7 45 284 671,5 4,0 201 9 844 87,6 21,7
1933 67,951 2,98 375 64 11 299,6 166,3 44 882 660,4 4,0 197 9 737 86,2 21,7
1934 71,852 2,93 375 64 11 176,1 163,0 42 812 624,4 3,8 183 9 615 86,0 22,5
1935 71,852 2,97 376 64 11 249,8 156,6 41 291 574,7 3,7 171 9 451 84,0 22,9
1936 71,876 2,97 376 65 10 880,2 151,4 38 101 530,3 3,5 157 8 679 79,8 22,8
1937 71,874 2,96 376 65 10 663,9 148,4 36 349 505,7 3,4 150 8 310 77,9 22,9
1938 71,884 2,95 376 65 10 718,8 149.1 36 407 506,5 3,4 149 8 312 77,5 22.8
1939 5)57,977 2,48 357 65 9 952,6 149,6 34 363 516,4 3,5 147 7 823 78,6 22,8
1940 62,270 2,82 357 65 9 398,7 157,7 33 652 564,7 3,6 159 7 630 81,2 22,7
1941 63,832 2,96 357 65 10 147,7 162,2 36 770 576.0 3.6 174 8 352 82,3 22,7
1942 61,930 2,92 353 65 9 971,6 161,0 40 074 645,2 4,0 188 9 042 90,7 22,6

Betriebsausgaben der Basler Straßenbahnen seit 1929

Jahre

Betriebsausgaben in 1000 Franken Pro Rechnungskilometer in Rappen
All­

gemeine 
Ver­

waltung

Unter­
halt, Be­
wachung 
d. Bahn

Stations­
dienst, 
Zugsbe­
gleitung

Fahr­
dienst

Ver­
schie­

denes ')
Insgesamt2)

All­
gemeine 

Ver­
waltung

Unter­
halt, Be­
wachung 
d. Bahn

Stations­
dienst 

Zugsbe­
gleitung

Fahr­
dienst

Ver- 
schie- 

denes1)

Ins- 
ge­

samt 2)

1929
1930
1931
1932
1933
1934
1935
1936
1937
1938
1939
1940
1941
1942

181.6
184.2
201.2
218.2
210.6
226.7
226,1
221,4
226.6
233.8
249.6
264.3
252.7
271,0

523.3
630.8
708,0
680.2
684.4
577.3
698,7
675.4
711,0
619.5
543.9
587.6
831,4
832.9

2 245,1
2 377,6
2 479,8
2 509,3
2 489,5
2 465,2
2 520,4
2 281,5
2 289,2
2 288,7
2 305,0
2 100,6
2 247,4
2 155,3

3 741,6
3 824,7
3 985,0
4 066,0
4 148,5
4 030,5
3 991,1
3 853,2
3 523,5
3 488,7
3 270,0
3 226,6
3 439,2
3 523,8

653,0
591.5
646.6
736,9
865.5
878,8
949.6
784,1
706,0
813,3

1 038,3
1 029,6
1 142,8
1 832,5

7 344,5
7 608,8
8 020,6
8 210.6
8 398,6
8 178,5
8 385,9
7 815,6
7 456,3
7 444,0
7 406,8
7 208,7
7 913,5
8 615,5

1,9
1.8
1.9
1,9
1,9 
2,0 
2,0 
2,0
2.1
2.2
2.5
2,8
2.5
2,7

5.4
6,1
6.6
6,1
6.1
5.2
6.2
6.2
6.7
5.8
5.5
6.3
8,2
8.4

23.3
22,9
23,0
22.3 
22,0
22.1
22.4
21,0
21.5
21.3
23.2
22.4
22,1
21.6

38.9
36.9 
37,0
36.2
36.7
36,1
35,5
35.4 
33,0
32.5
32.8
34.3
33.9
35.3

6,8
5.7
6,0
6.5
7.6
7.8
8,4
7,2
6.6
7.6

10,4
10,9
11.3
18.4

76.3
73.4
74.5
73,0
74.3
73,2
74,5
71.8
69.9
69.4
74.4
76,7
78,0
86.4

*) Ab 1942 einschließlich Teuerungszulagen 2) Ohne die Kosten zu Lasten der Spezialfonds
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Gesamteinnahmen und -ausgaben der Basler Straßenbahnen seit 19101)
Beträge in 1000 Franken

Jahre

Einnahmen

Aus dem 
Personen­
verkehr

Verschie­
denes

Reine Be­
triebsein­
nahmen

Aktivzinse 
Ertrag der 

Wohn­
häuser

Zu­
sammen

1910 2 128,0 16,5 2 144,5 61,9 2 206,4
1915 2 507,3 86,8 2 594,1 573,1 3 167,2
1920 6 642,3 217,3 6 859,6 219,7 7 079,3
1921 6 962,2 247,3 7 209,5 276,9 7 486,4
1922 6 969,9 224,4 7 194,3 288,6 7 482,9
1923 7 118,5 226,5 7 345,0 287,2 7 632,2
1924 7 586,5 244,1 7 830,6 286,0 8116,6
1925 7 984,9 255,3 8 240,2 279,3 8 519,5
1926 8 560,3 260,9 8 821,2 281,0 9 102,2
1927 8 635,1 242,7 8 877,8 310,8 9 188,6
1928 9 007,1 218,4 9 225,5 278,0 9 503,5
1929 9 421,5 248,8 9 670,3 329,4 9 999,7
1930 9 587,2 249,2 9 836,4 353,1 10 189,5
1931 9 894,3 243.8 10138,1 309,4 10 447,5
1932 9 844,2 226.5 10 070,7 306,9 10 377,6
1933 9 737,2 232,1 9 969,3 281,8 10 251.1
1934 9 614,5 218,6 9 833.1 297,7 10 130,8
1935 9 450,9 222,1 9 673,0 300,8 9 973,8
1936 8 678,9 221,8 8 900,7 295,4 9 196,1
1937 8 310,3 199,9 8 510,2 445,9 8 956,1
1938 8 311,6 233,7 8 545,3 535,1 9 080,4
1939 7 822,6 222,1 8 044,7 466,9 8 511,6
1940 7 630,0 186,1 7 816,1 448,6 8 264,7
1941 8 352,0 149,7 8 501,7 468,8 8 970,5
1942 9 042,1 144,7 9 186,8 474,0 9 660,8
1943
*) Ohne Autobus- und Trolleybusbetrieb 2) Ohne die Kosten
für gepachtete Bahnstrecken *) Einschließlich Verzinsung de

Ausgaben
Rein­
ertrag

Reine 
Betriebs­

aus­
gaben 2)

Normale 
Einlage in 

den Erneue­
rungsfonds

Abschrei­
bungen 
usw. 3)

Kapital­
ver­

zinsung4)
Zu­

sammen

1 589,5 79,9 16,5 367,0 2 052,9 153,5
2 077,7 319,7 57,4 549,8 3 004,6 162,6
5 714,0 328,1 9,8 936,7 6 988,6 90,7
5 702,6 345,6 12,8 1 346,8 7 407,8 78,6
5 921,5 409,7 16,5 1 351,5 7 699,2 - 216,3
5 916,2 420,8 18,8 1361,9 7 717,7 - 85,5
6175,2 435,1 28,3 1 257,7 7 896,3 220,3
6 546,3 438,3 24,1 1 278,7 8 287,4 232,1
6 754,9 467,8 22,2 1 300,3 8 545,2 557,0
6 932,2 479,9 229,6 1 330,1 8 971,8 216,8
7 117,0 483,9 145,2 1 369,4 9 115,5 388,0
7 344,6 489,4 123,9 1 379,0 9 336,9 662,8
7 608,8 487,9 88,5 1 451,0 9 636,2 553,3
8 020,6 552,2 25,0 1 406.9 10 004,7 442,8
8 210,7 574,5 47,7 1 325,3 10 158,2 219,4
8 398,6 618,1 133,7 1 265,3 10 415,7 - 164,6
8 178,5 622.1 182,8 1 333,5 10 316,9 - 186,1
8 385,9 601,3 173,5 1 265,6 10 426,3 - 452,5
7 815,6 615,6 199,3 1 292,5 9 923,0 - 726,9
7 456,3 633,2 158,0 1 478,3 9 725,8 - 769,7
7 444,0 632,6 207,5 1 496,0 9 780,1 - 699,7
7 406,8 634,1 175,4 1 383,7 9 600,0 - 1 088,4
7 208,7 615,0 106,1 1 393,1 9 322,9 - 1 058,2
7 913,5 691,5 253,6 1 386,1 10 244,7 -1 274,2
8 615,5 703,8 217,0 1 440,4 10 976,7 -1315,9

zu Lasten der Spezialfonds 
er schwebenden Schulden

) Einschließlich Entschädigung

Gesamteinnahmen und -ausgaben der Basler Straßenbahnen seit 19371)
Pro Rechnungskilometer und pro beförderte Person

*) Ohne Autobus- und Trolleybusbetrieb 2) Ohne die Kosten zu Lasten der Spezialfonds 8) Einschi. Entschädigung für gepachtete 
Bahnstrecken 4) Einschi. Verzinsung der schwebenden Schulden 6) Motorwagenkilometer + y2 Anhängewagen Kilometer

Jahre

Einnahmen Ausgaben

ReinertragAus dem 
Personen­
verkehr

Ver­
schie­
denes

Reine 
Betriebs­

ein­
nahmen

Aktiv­
zinse, 

Ertrag der 
Wohn­
häuser

Zu­
sammen

Reine 
Betriebs­

aus­
gaben2)

Normale 
Einlage in 

den Er­
neuerungs­

fonds

Abschrei­
bungen 
usw.3)

Kapital­
ver­

zinsung4)
Zu­

sammen

Pro Rechnungskilometer5) in Rappen

1937 77,93 1,87 79,80 4,18 83,98 69,92 5,94 1,48 13,86 91,20 - 7,22
1938 77.54 2,18 79,72 4,99 84,71 69,45 5,90 1,94 13,95 91,24 - 6,53
1939 78,60 2,23 80.83 4,69 85,52 74,42 6,37 1.77 13,90 96,46 - 10,94
1940 81,18 1,98 83,16 4,77 87,93 76,70 6,54 1,13 14,82 99,19 - 11,26
1941 82,30 1,48 83,78 4,62 88,40 77,98 6,81 2,50 13,66 100,95 - 12,55
1942 90,68 1,45 92,13 4,75 96,88 86,40 7,06 2,17 14,45 110,08 -13,20
1943

Pr< beförderte Person in Rappen

1937 22,86 0,55 23,41 1,23 24,64 20,51 1,74 0,43 4,07 26,75 - 2,11
1938 22,83 0,64 23,47 1,47 24,94 20,44 1,74 0,57 4,11 26,86 - 1,92
1939 22,76 0,65 23,41 1,36 24,77 21,55 1,85 0,51 4,03 27,94 - 3,17
1940 22,67 0,55 23,22 1,34 24,56 21,42 1,83 0,31 4,14 27,70 - 3,14
1941 22,71 0,41 23,12 1,28 24,40 21,53 1,88 0.69 3,77 27,87 - 3,47
1942 22,56 0,36 22,92 1,19 24,11 21,50 1,76 0,54 3,59 27,39 - 3,28
1943
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Verkehrsleistungen des Autobusdienstes seit 1931 und des Trolleybusdienstes seit 1941

J) Autobusdienst, eröffnet am 26. Mai 1930 2) Trolleybusdienst, eröffnet am 31. Juli 1941

Jahre
Betriebs­

länge 
km

Wagen­
bestand

W agenkilometer Beförderte Personen Einnahmen aus dem Personenverkehr

ins­
gesamt

1000 km

pro km 
Betriebs­

länge 
1000 km

ins­
gesamt 
in 1000

pro km 
Betriebs­

länge 
in 1000

pro 
W agen­

kilometer

ins­
gesamt 
1000 Fr.

Pro 
Wagen­

kilometer 
in Rp.

Pro 
beförderte 

Person 
in Rp.

19311) 13,564 8 306,8 22,6 753,2 55,5 2,5 166,9 55,0 22,2
1932 13,564 8 346,4 25,5 897,1 66,1 2,6 208,5 58,8 22,6
1933 13,564 8 355,4 26,2 955,5 70,4 2,7 216,9 61,3 22,7
1934 10,822 8 352,8 33,2 953,6 88,1 2,7 226,5 63,1 23,8
1935 10,822 8 325,9 30,1 767,0 70,9 2,4 184,6 56,9 24,1
1936 10,822 8 318,5 29,4 756,3 69,9 2,4 182,1 57,3 24,1
1937 6,147 9 311,0 50,6 740,1 120,6 2,4 177,3 57,2 24,0
1938 9,147 9 383,9 42,0 887,1 96,9 2,4 210,4 55,1 23,7
1939 5,084 9 360,8 71,0 883,5 173,8 2,3 199,1 55,6 23,9
1940 5,084 7 267,3 52,6 557,9 109,7 2,2 132,9 51,7 23,8
1941 2,334 6 108,8 46,6 302,3 129,5 2,8 72,4 66,5 23,9
1942 2,334 7 71,5 30,6 163,3 70,0 2,3 37,9 52,9 23,2
19412) 3,789 3 79,5 21,0 219,6 58,0 2,8 52,5 66,1 23,9
1942 3,789 4 224,1 59,2 643,7 169,9 2,9 151,0 67,4 23,5

Einnahmen u. Ausgaben des Autobusdienstes seit 1931 u. des Trolleybusdienstes seit 1941

’) Betriebseröffnung des Autobusdienstes am 26. Mai 1930 2) Zwischen Straßenbahn, Autobus und Trolleybus besteht Tarif­
gemeinschaft 3) Verluste werden durch Zuschuß der Straßenbahn gedeckt 4) Trolleybusdienst

Jahre

Einnahmen Ausgaben

Reinertrag3)Aus dem 
Personen­
verkehr2)

Ver­
schie­
denes

Zu­
sammen

Betriebsausgaben Kapital- 
Ver­

zinsung
Abschrei­
bungen

Einlage 
in den 

Reserve­
fonds

Zu­
sammenPersonal­

kosten
Sach­

kosten
Zu­

sammen

Insgesamt in 1000 Franken

1931 !) 166,9 1,2 168,1 108,4 92,0 200,4 30,8 66,3 15,2 312,7 - 144,6
1932 202,5 — 202.5 122,0 96,4 218,4 31.1 79,0 17,2 345,7 - 143,2
1933 216,9 — 216,9 122,3 100,7 223,0 24,1 78,5 17,7 343,3 - 126,4
1934 226,5 — 226,5 128,6 96,3 224,9 20,4 78,9 17,9 342.1 - 115,6
1935 184,6 — 184,6 114,6 77,3 191.9 16,7 78,5 16,2 303,3 - 118,7
1936 182,1 — 182,1 115,1 65,9 181,0 12,7 78,5 15,9 288,1 - 106,0
1937 177,3 0,1 177,4 123,7 69.9 193,6 8,7 33,2 — 235,5 - 58,1
1938 210,4 2,0 212,4 140,8 82,4 223,2 9,7 11,1 2,5 246,5 - 34,1
1939 199,1 2,2 201,3 147,1 57,3 204,4 9,8 11,1 2,5 227,8 - 26,5
1940 132.9 12,6 145,5 125,6 82,7 208,3 10,2 11,2 2,3 232,0 - 87,5
1941 72,4 0,1 72,5 69,7 35.4 105,1 9.6 11,2 5,4 131,3 - 58,8
1942 37,8 0,9 38,7 40,0 30,7 70,7 11,8 14,6 3,6 100,7 - 62,0
19414) 52,5 0,3 52.8 39.1 27,6 66,7 6.8 — 4,0 77,5 - 24,7
1942 151.0 0,3 151,3 93,0 37,4 130,4 16,2 20.4 11,2 178,2 - 26,9

Pro Wagenkilometer in Rappen

19311) 54,96 0,39 55,35 35,68 30,29 65,97 10.13 21,82 5,00 102,92 -47,57
1932 58,75 — 58,75 35,39 27.96 63,35 9,04 22.91 5,00 100,30 -41,55
1933 61,25 — 61,25 34,53 28,44 62,97 6,80 22,15 5,00 96,92 - 35,67
1934 63,14 — 63,14 35,83 26,85 62,68 5,68 22,01 5,00 95,37 -32,23
1935 56,91 — 56,91 35,32 23,84 59,16 5,14 24,22 5,00 93,52 -36,61
1936 57,33 — 57,33 36,26 20,73 56,99 3,98 24,73 5,00 90,70 -33,37
1937 57,16 0,03 57,19 39,91 22,53 62,44 2,80 10,70 — 75,94 -18,75
1938 55,14 0,52 55,66 36,90 21,61 58,51 2,53 2,92 0,65 64,61 - 8,95
1939 55,61 0,61 56,22 41,09 15,99 57,08 2,73 3,11 0,70 63,62 - 7,40
1940 51,71 4,88 56,59 48,85 32,15 81,00 3,97 4,35 0,90 90,22 - 33,63
1941 66,49 0,09 66,58 64,07 32,48 96,55 8,84 10,26 5,00 120,65 - 54,07
1942 52,93 1,23 54,16 55,89 42,96 98,85 16,53 20,45 5,00 140,83 - 86,67
19414) 66,12 0,38 66,50 49,16 34,77 83,93 8,57 — 5,00 97,50 -31,00
1942 67,38 0,14 67,52 41,51 16,70 58,21 7,22 9,09 5,00 79,52 - 12,00
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Post
Postverkehr des Kantons Basel-Stadt seit 1910

Jahre

Verkaufte 
Wert­

zeichen u. 
Barfran­

kierungen 
1000 Fr.

Briefverkehr in 1000 Stück Paketverkehr 
in 1000 Stück

Postcheck- und Post­
anweisungen in 1000

Inland- 
nachnahmen 

in 1000
Einzugs­
aufträge 
in 1000 

Zu­
stellungen

Uneinge­
schriebene 

Sen­
dungen

Einge­
schriebene 

Sen­
dungen

Zei­
tungen

Eil-
Sen­

dungen Versand Empfang Einzah­
lungen

Auszah­
lungen

Auf­
gabe

Zu­
stellung

1910 3 378,6 23 206 1 125 10 066 22 1 923 1085 435 326 741 60
1915 3 475,5 20 500 1 319 15 044 128 1 700 1 131 852 271 557 64
1920 5 709,5 31 712 1 903 18 227 162 2 376 1 543 1 230 221 665 119
1921 5 935,7 26 528 1 572 20 297 191 2 205 1 425 1 167 182 610 546 101
1922 5 787,4 27 074 1551 20172 157 2 241 1 331 1 187 171 631 527 89
1923 7 135,5 27 185 1 581 19 418 174 2 390 2 607 1 228 153 624 525 99
1924 7 628,6 29 814 1 990 18 460 31 2 543 1 527 1 377 161 651 564 105
1925 7 688,6 31 588 2 038 17 789 59 2411 1 470 1 540 183 628 624 119
1926 7 850,1 33 897 2 202 19 287 128 2 220 1 366 1 725 206 552 603 121
1927 8 237,9 35 465 2 374 19 117 117 2 304 1 415 1 919 250 560 641 122
1928 8 485,5 38 891 2 456 22 367 128 2 406 1 461 2 083 265 542 636 120
1929 8 991,2 42 223 2 240 23 829 144 2 519 1 453 2 222 309 587 673 123
1930 9 400,0 44 019 2 240 24 223 160 2 600 1 507 2 395 324 717 783 117
1931 9 428,7 46 599 2 565 26 278 166 2 601 1 532 2 520 336 875 883 116
1932 9 087,2 45 543 2 485 28 408 155 2 567 1496 2 703 320 848 868 104
1933 9 102,3 47 711 2 305 29 264 154 2 616 1 563 2 839 322 896 881 94
1934 9 022.8 48 532 2 267 30 683 165 2 535 1 561 3 047 315 861 815 92
1935 8 824,4 49 483 2 208 32 016 170 2 487 1 536 3 078 320 881 818 84
1936 8 697,0 48 620 2 142 32138 175 2 401 1 495 3 227 315 886 814 77
1937 8 854,7 49 979 2 109 32 514 182 2 409 1 479 3 484 327 822 795 69
1938 9 132.0 53 160 2 035 32 779 197 2 475 1 524 3 576 338 752 737 64
1939 8 510,0 50 608 1 882 35 538 204 2 369 1443 3 601 321 687 673 59
1940 7 240,3 45 049 1 559 35 689 217 2 196 1 378 3 574 320 666 609 50
1941 7 391,9 45 237 1 546 34 058 243 2 199 1 514 3 834 338 843 788 47
1942 7 244,6 45 581 1 600 33 918 283 2 340 1650 4 039 347 719 668 47

Verkehr des Postcheckamtes Basel seit 1910

Jahre
Rechnungs­

inhaber 
auf 

Jahresende
Zahl der 
Aufträge

Barverkehr 
in Millionen Franken

Giroverkehr 
in Millionen Franken Gesamt­

umsatz in 
Millionen 
Franken

Umsatz pro 
Rechnungs­

inhaber 
in 1000 
Franken

Einzah­
lungen

Auszah­
lungen

Zu­
sammen

Gut­
schriften

Last­
schriften

Zu­
sammen

1910 1 035 135,5 216.6 352,1
1915 2 575 195,6 484,0 679,6
1920 5 364 3 446 544 515,8 1 800,8 2 316,6
1921 5 824 3 570 307 282,5 185,2 467.7 669,6 768,7 1 438,3 1 906,0 327
1922 6 205 3 808128 274,8 168,2 443,0 670,6 774.6 1 445,2 1 888,2 304
1923 6 710 4 159 268 292,2 187,1 479,3 753,7 858.1 1 611,8 2 091,1 312
1924 7 170 4 512 431 323.2 203,0 526.2 798,3 917,2 1 715,5 2 241,7 313
1925 7 640 4 793 246 334,8 207,7 542,5 801,0 927,5 1 728,5 2 271,0 297
1926 8 129 5 195 777 341,2 213.0 554,2 829,2 955,8 1 785.0 2 339,2 288
1927 8 663 5 789 279 360,4 216,3 576,7 889,9 1 033,3 1 923,2 2 499,9 289
1928 9 205 6 425 488 381.6 228,8 610,4 952,1 1 103.7 2 055,8 2 666,2 290
1929 9 784 6 739 533 404,0 234,7 638,7 1 023.9 1 189.6 2 213,5 2 852.2 292
1930 10 372 7 479 794 414,1 232,6 646,7 1 086,1 1 266,1 2 352,2 2 998,9 289
1931 11 132 7 852 370 420,2 231,8 652.0 1 094,4 1 277,3 2 371,7 3 023,7 272
1932 11 761 8 334 632 407,9 233,6 641,5 993,2 1 164,2 2 157,4 2 798,9 238
1933 12 322 8 492 726 413,0 235.5 648,5 1 011,0 1 187,0 2 198,0 2 846,5 231
1934 12 742 8 874 373 428,6 242,1 670,7 1 056,8 1 242,5 2 299,3 2 970,0 233
1935 13 148 8 992 171 404,9 238,2 643,1 1 042,0 1 207,3 2 249,3 2 892,4 220
1936 13 522 9 200 855 394,6 229,9 624,5 1 055,1 1 221,7 2 276,8 2 901,3 215
1937 13 790 9 393 142 430,0 242,9 672,9 1 231,4 1 421,0 2 652,4 3 325.3 241
1938 14 207 9 744 651 434.9 251,0 685,9 1 263,1 1 449.3 2 712,4 3 398,3 239
1939 14 402 9 819 077 450,7 257,3 708,0 1 384,5 1 578,6 2 963.1 3 671,1 255
1940 14 947 9 794 347 478,4 273,3 751,7 1 576,8 1 773,8 3 350,6 4 102,3 274
1941 15 359 10 499 332 543.1 305.0 848,1 1 829,4 2 076,9 3 906,3 4 754,4 310
1942 15 985 11 057 742 579,3 330,1 909,4 1 900,2 2 150,6 4 050,8 4 960,2 310
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Telegraph, Telephon
Basler Telegrammverkehr seit 1910

Jahre
Aufgegebene taxpflichtige Telegramme Empfangene taxpflichtige Telegramme Amtliche Telegramme Transit­

verkehrInland Ausland Zusammen Inland Ausland Zusammen Aufgabe Empfang

1910 87 763 152 864 240 627 90 920 196 670 287 590 12 624 12 443 967 221
1915 89 507 215 093 304 600 89 551 237 398 326 949 11 669 11 321 826 789
1920 166 709 277 559 444 268 163 207 290 225 453 432 16 246 17 590 1 058 604
1921 108 850 217 823 326 673 108 612 241 037 349 649 13 606 13 649 803 488
1922 88 089 186 649 274 738 88 708 195 561 284 269 10 684 10 644 609 611
1923 85 354 206 929 292 283 88 141 209 932 298 073 10 227 10 717 628 013
1924 63 890 176 909 240 799 85 403 239 232 324 635 9 074 11 166 727 068
1925 80 144 232 691 312 835 79149 236 506 315 655 11 804 12 152 730 601
1926 74 157 231 860 306 017 73 767 240 131 313 898 12 639 11 199 654 553
1927 65 629 232 469 298 098 70 823 242 221 313 044 11 163 11 163 680 752
1928 63 476 220 629 284 105 69 649 231 102 300 751 9 372 9141 489 023
1929 60 055 207 243 267 298 65 780 219 067 284 847 6 750 8 135 406 987
1930 54 785 195 590 250 375 60 686 205 727 266 413 18117 18 612 355 879
1931 51 670 194 343 246 013 56 212 201723 257 935 20 346 16 549 260 687
1932 43 342 152 999 196 341 51785 162 001 213 786 6 925 7 898 191 506
1933 40 009 149 980 189 989 48 435 156 482 204 917 4 045 6 386 163 021
1934 38 383 131 048 169 431 42 565 135 773 178 338 3 988 5 580 135 539
1935 34 645 124 773 159 418 39 594 130 376 169 970 4 245 5 893 131 810
1936 33 349 127 145 160 494 38 043 134 119 172 162 4017 5 713 131 282
1937 32 115 124 937 157 052 34 333 134 201 168 534 4 149 5 866 135 364
1938 30 753 120 111 150 864 28 651 129 566 158 217 4 354 5 518 131 269
1939 30 645 144 478 175 123 30 727 146 676 177 403 5 322 7 838 164 112
1940 29 922 154 988 184 910 27 655 147 651 175 306 5 779 7 440 120 206
1941 26 400 140 450 166 850 25 361 135 390 160 751 4 448 5 210 64 280
1942 31 920 109 949 141 869 27 679 115 912 143 591 4 203 4 794 57 230

Basler Telephonverkehr seit 1910

*) Ortsgespräche = Basel, Bottmingen, Münchenstein, Muttenz, Riehen 2) Seit 1939 automatische Netzgruppe 061

Ortstelephonnetz Basel Drahtlänge d. Ortsnetzes Zahl der Gespräche Ortsge­
spräche

Fernge­
spräche2)

Jahre Haupt­
anschlüsse

öffent­
liche 

Stationen
Dienst­
liche 

Stationen
insgesamt 

km
Sprech­
stellen oberirdisch 

km
gespräche 
in 10001)

gespräche 
in 10002)

zusammen 
in 1000 pro 

Hauptanschluß

1910 5 041 6 374 17 21 29 765 1 912 5 100 1 112 6 212 1012 221
1915 5 630 7 849 21 21 34 861 1 888 6 225 1 370 7 595 1 106 243
1920 7 968 11 811 33 53 39188 2 217 9 946 3 513 13 459 1 248 441
1921 8 216 12 478 34 61 42 291 2149 9 388 3 883 13 271 1 143 473
1922 8 453 12 858 34 66 43 681 2 143 9 751 4 167 13 918 1 153 493
1923 8 843 13 428 36 67 44 299 2 225 10 342 4 741 15 083 1 170 536
1924 9 256 14 025 37 71 48 726 2 107 11 065 5 272 16 337 1 195 570
1925 9 824 14 923 43 76 55 605 2 070 11 240 5 401 16 641 1 144 550
1926 10 322 15 721 46 92 59 291 1 996 12 111 5 787 17 898 1 173 561
1927 11018 16 895 49 96 69 341 2 055 13 067 6 152 19 219 1 186 558
1928 12 208 18 644 52 93 72 773 2 019 14 463 6 687 21 150 1 185 548
1929 13 213 20 480 54 95 84 619 1968 16 286 7 059 23 345 1 233 534
1930 14 368 22 684 75 126 98 874 1 872 17 720 7611 25 331 1 233 530
1931 15 519 25 250 84 122 108 328 1841 19 450 8 329 27 779 1 253 537
1932 16 548 27 898 104 100 125 883 1737 20 431 8 460 28 891 1 235 511
1933 17 568 29 999 105 104 130 365 1470 22 175 8 996 31 171 1 262 512
1934 18 785 32 215 108 118 134 920 1 464 22 944 9195 ■32 139 1 221 489
1935 19 835 33 717 166 120 137 164. 1464 23 147 9 254 32 401 1 167 467
1936 20 498 35 258 175 120 138 845 1465 23 437 9 338 32 775 1 143 456
1937 21 268 36 773 174 121 141679 1 508 23 928 9 772 33 700 1 125 459
1938 21719 38 191 185 160 142 692 1497 24 851 10175 35 026 1 144 470
1939 22 344 38 916 196 159 147 447 1 488 21 737 19 373 41 110 972 867
1940 22 738 39 867 197 158 152 346 1 517 19 162 21406 40 568 843 941
1941 23 874 41 958 206 159 162 874 1 523 21 896 20 205 42 101 844 846
1942 25 186 44 367 205 159 163 838 1 523 23 647 21 000 44 647 939 834
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Rheinschiffahrt
Umschlagsmengen im Basler Rheinhafen in Tonnen 1926 bis 19391)

J) Im Schiffsregister Basel-Stadt eingetragen (Schweiz. Rheinflotte) Ende 1942: 240 Schiffe mit 154 465 Tonnen Tragfähigkeit und 
17 214 500 Franken Pfandbelastung. Schiffsverkehr Oktober 1939 eingestellt

Nach Wasserwegen

Jahre
Bergfahrt Talfahrt Gesamtverkehr

Rhein Kanal Zusammen Rhein Kanal Zusammen Rhein Kanal Zusammen

1926 175 279 61 678 236 957 32 293 3 980 36 273 207 572 65 658 273 230
1927 436 281 218 684 654 965 76 945 7 930 84 875 513 226 226 614 739 840
1928 17 080 409 266 426 346 6128 39 315 45 443 23 208 448 581 471 789
1929 601 561 560 562 161 7 138 48 268 55 406 7 739 609 828 617 567
1930 385 337 620 127 1 005 464 76 694 17 729 94 423 462 031 637 856 1 099 887
1931 285 006 908 341 1 193 347 58 706 27 137 85 843 343 712 935 478 1 279 190
1932 253 575 1 082 234 1 335 809 35 386 37 484 72 870 288 961 1 119718 1 408 679
1933 264 021 1 359 983 1 624 004 38 198 32 429 70 627 302 219 1 392 412 1 694 631
1934 275 247 1 534 229 1 809 476 69 982 18 445 88 427 345 229 1 552 674 1 897 903
1935 746 162 1 402 883 2 149 045 65 371 2 581 67 952 811 533 1 405 464 2 216 997
1936 1 220 358 959 559 2 179 917 98 395 12 894 111289 1 318 753 972 453 2 291 206
1937 1731 156 1010 084 2 741 240 212 669 6 356 219 025 1 943 825 1 016 440 2 960 265
1938 1 610 343 888 692 2 499 035 204 007 1 476 205 483 1 814 350 890168 2 704 518
1939 1414 613 547 192 1 961 805 146 435 7 692 154127 1 561 048 554 884 2 115 932

Nach Hafenanlagen

Jahre
St. Johann Kleinhüningen Klybeck

Bergfahrt Talfahrt Gesamt­
verkehr Bergfahrt Talfahrt Gesamt­

verkehr Bergfahrt Talfahrt Gesamt­
verkehr

1926 25 031 729 25 760 188 376 35 544 223 920 23 550 23 550
1927 69 031 7 258 76 289 501 899 75 648 577 547 84 035 1 969 86 004
1928 28 250 — 28 250 333 760 44 762 378 522 64 336 681 65 017
1929 13 832 — 13 832 447 403 55 406 502 809 100 926 — 100 926
1930 51 793 — 51793 779 110 90157 869 267 174 561 4 266 178 827
1931 42 029 21 42 050 975 198 85 221 1 060 419 176120 601 176 721
1932 39 111 72 39183 1 079 450 72 141 1 151 591 217 248 657 217 905
1933 108 831 236 109 067 1 220 394 69 657 1 290 051 294 779 734 295 513
1934 185 572 2 884 188 456 1 289 458 85 255 1 374 713 334 446 288 334 734
1935 309 120 2 649 311769 1 438 594 64 433 1 503 027 401 331 870 402 201
1936 356 057 5 323 361 380 1 394 026 88 060 1 482 086 429 834 17 906 447 740
1937 461 349 10 848 472197 1 790 577 204 692 1 995 269 489 314 3 485 492 799
1938 504 969 8 148 513117 1 505 727 196 173 1 701 900 488 339 1 162 489 501
1939 423 411 8 833 432 244 1 169 066 141 526 1 310 592 369 328 3 768 373 096

Nach Warengattungen

Jahre
Bergfahrt Talfahrt

Nahrungs-, 
Futtermittel

Kohlen, 
Koks, 

Briketts
Flüssige 

Brennstoffe Holz Andere 
Waren

Chemische, 
elektrochem. 

Produkte
Eisenerz Abfall­

produkte
Andere 
Waren

1926 118 430 75 028 19 641 366 23 492 11641 6 664 6 900 11 068
1927 273 106 233 535 48 132 13 400 86 792 20126 20 412 15 320 29 017
1928 202 877 93 406 50 198 731 79134 13 571 13 256 6 288 12 328
1929 213 481 179 668 81 388 — 87 624 15 113 9 638 16325 14 330
1930 356 012 394 242 131 241 21 666 102 303 25 429 18 335 34 676 15 983
1931 523 180 421 005 138 297 2 828 108 037 49 984 — 13 625 22 234
1932 603 393 427 058 170 168 4 157 131 033 57 592 411 6 794 8 073
1933 545 749 685 993 195 398 47 844 149 020 43 228 325 6 618 20 456
1934 621948 796 194 212 353 21996 156 985 28141 12 065 8 997 39 224
1935 690 790 1 013517 240 205 29 118 175 415 25 041 776 9 876 32 259
1936 584 173 1 130 833 224 975 15 952 223 984 29 985 5 825 41 932 33 547
1937 728 936 1 437 250 257 583 63 093 254 378 29 920 77 984 52716 58 405
1938 842 990 1099 054 269 211 20 432 267 348 16 946 110522 27 391 50 624
1939 507 085 980 587 218 322 15 530 240 281 16 034 68 584 26 271 43 238
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Luftverkehr
Luftverkehr auf dem Flugplatz Basel-Birsfelden 1931 bis 1939

Der Luftverkehr wurde im September 1939 eingestellt

Jahre

Luftverkehrs­
gesellschaften Lan­

dungen

Passagiere Gepäck, Post und Fracht 
in kgAbflüge Ankünfte Rund 

flüge
Zu­

sammenschwei­
zerische

auslän­
dische Abflüge Ankünfte ZusammenSchweiz Ausland Schweiz Ausland

1931 3 2 3 349 2 259 1411 2 353 1 256 1 529 8 808 164 478 141655 306 133
1932 4 2 4 435 2 564 1 780 2 636 1750 1490 10 220 116 888 110 044 226 932
1933 2 4 5 118 2 553 2 803 2 821 2 726 1 296 12 199 155 737 168 195 323 932
1934 2 3 4 448 3 378 3 289 3 581 3 230 1 512 14 990 160 613 156 055 316 668
1935 2 3 4 843 5 100 5 404 5 155 5 018 1545 22 222 226 201 220 729 446 930
1936 2 1 4 452 4 655 4 947 4 545 5 032 1416 20 595 233 286 208 871 442 157
1937 ■2 1 4 619 5 165 6 038 5 491 5 649 1 354 23 697 276 466 252 833 529 299
1938 2 2 4 953 5 402 6 192 6 063 5 441 2 187 25 285 346 115 368 948 715 063
1939 2 3 3 580 4 890 5 404 5 457 4 730 1 073 21 554 308 840 286 247 595 087

Strassenverkehr

1) Ohne Handelsschilder, Versuchsschilder und Anhänger 2) Inbegriffen Traktoren, Gesellschaftswagen und Lieferungswagen 
bis 1928. Von 1929 an sind die Lieferungswagen in der Spalte „Personenwagen“ enthalten 3) Taxameterbewilligungen in den 
Motorfahrzeugen inbegriffen 4) Veröffentlichung aus militärischen Gründen eingestellt

Motorfahrzeuge und Fahrräder seit 1905 
Erteilte Fahrbewilligungen auf Jahresende

Jahre

Motorfahrzeuge x)
Fahr­
räder

Auf je 1000 Einwohner kamen
Motorwagen Motor­

räder, 
Dreiräder

Zu­
sammen

Davon 
Taxa­
meter3)

Motorwagen Fahr­
räderPersonen­

wagen
Last­

wagen2)
Zu­

sammen
Auto­

mobile
Motor­
räder

Zu­
sammen

Taxa­
meter3)

1905 19 12 31 20 51 _ 2 234 0.3 0,2 0,5 — 18,2
1910 194 112 306 9 11 831 1,4 0,8 2,2 0.1 87,9
1915 300 114 414 27 2,1 0.8 2,9 0,2
1920 938 374 1 312 30 17 451 6,7 2,7 9,4 0,2 124,6
1921 506 408 9il 370 1 284 30 19 165 6,5 2,6 9,1 0,2 136,4
1922 563 439 1 002 410 1 412 30 20 329 7,1 2,9 10,0 0,2 144,7
1923 807 476 1 283 462 1 745 36 22 451 9,1 3,3 12,4 0,3 158,9
1924 906 551 1 457 512 1 969 40 24 869 10,3 3,6 13,9 0,3 175.1
1925 1 268 661 1 929 609 2 538 43 26 868 13,5 4,3 17,8 0,3 187,6
1926 1556 791 2 347 747 3 094 63 29 138 16.2 5,2 21,4 0,4 201,0
1927 1 965 812 2 777 1 004 3 781 78 30 641 18,9 6,8 25,7 0,5 208.8
1928 2 380 980 3 360 1 122 4 482 82 32 012 22,6 7,5 30.1 0,6 215.0
1929 3 337 529 3 866 1 334 5 200 83 32 808 25,5 8,8 34,3 0,5 216,4
1930 3 510 734 4 244 1 406 5 650 121 33 143 27,6 9,1 36,7 0,8 215,2
1931 3 946 725 4 671 1 295 5 966 111 33 555 29,8 8,3 38,1 0,7 213,9
1932 4 354 785 5 139 1 540 6 679 111 34 988 31.9 9,5 41,4 0,7 216,9
1933 4 252 830 5 082 1 216 6 298 111 38 806 30,9 7,4 38,3 0,7 236,1
1934 4 465 830 5 295 1 318 6 613 111 41 205 31,8 7,9 39,7 0,7 247,5
1935 4 782 877 5 659 1 381 7 040 99 44 057 33,6 8,2 41,8 0,6 261,8
1936 4 600 905 5 505 1 144 6 649 90 48 192 32,5 6,8 39,3 0,5 284,7
1937 4 615 934 5 549 1 099 6 648 67 51 063 32,8 6.5 39,3 0,4 301,5
1938 4 868 964 5 832 1 138 6 970 67 55 080 34,3 6,7 41,0 0,4 323,7
1939 4 586 612 5 198 667 5 865 67 57 649 30,4 3,9 34,3 0,4 337,4
19404) 67 61 054 357,9
1941 67 68 243 399,8
1942 67 65 985 388,1
1943
1944
1945

146



Straßenverkehrsunfälle
Unfälle, Unfallfolgen und beteiligte Objekte seit 1924

Jahre

Zahl der Unfälle
Ver­

letzte 
Per­

sonen

Ge­
tötete 
Per­

sonen

Sach­
scha­

den in 
1000 
Fr.

Beteiligte Objekte

mit Per­
sonen- 
ver­

letzung

nur mit 
Sach­

schäden
Zusam­

men
Davon 

in Land­
gemein­

den

Stras­
sen­

bahnen
Auto­
mobile

Motor­
räder

Fahr­
räder

Andere 
Fahr­
zeuge

Fahr­

zeuge 
ZUS.

Fuß­
gänger

1926/30 319 358 677 26 314 14 65 689 122 310 46 1232 122
1931/35 504 573 1 077 41 497 17 195 1167 157 538 78 2135 167
1936/40 523 542 1065 34 564 14 193 139 1 003 77 620 50 1 889 172

1924 192 55 5 21 190 13 89 21 334 50
1925 167 170 337 161 9 38 281 40 181 49 589 85

1926 201 175 376 14 205 7 50 312 41 197 44 644 98
1927 229 284 513 17 213 13 44 498 76 256 60 934 86
1928 305 350 655 25 303 17 59 705 131 264 41 1 200 114
1929 391 440 831 38 385 15 85 901 151 353 41 1531 134
1930 471 542 1013 36 462 17 89 1 029 212 479 45 1 854 177

1931 467 640 1 107 44 443 14 117 1 190 194 507 55 2 063 150
1932 510 615 1 125 46 542 10 291 1 339 171 522 136 2 459 168
1933 507 604 1 111 43 483 23 279 1 353 143 575 90 2 440 178
1934 543 534 1 077 40 500 23 167 149 1 080 139 581 55 2 004 159
1935 495 474 969 34 517 16 173 140 874 138 507 54 1713 182

1936 515 504 1 019 42 532 18 161 141 942 109 560 48 1 800 165
1937 529 631 1 160 28 559 17 207 138 1 120 90 687 48 2 083 151
1938 613 694 1 307 49 670 11 234 188 1240 78 749 67 2 322 205
1939 568 544 1 112 32 633 11 219 136 1097 79 625 47 1984 186
1940 389 337 726 21 426 13 142 93 614 31 482 38 1 258 153

1941 389 177 566 13 447 6 81 117 193 — 536 38 884 164
1942 393 173 566 17 445 14 83 120 228 5 466 44 863 155
1943
1944
1945

Unfälle, Unfallfolgen und beteiligte Objekte nach Monaten 1942

Monate

Zahl der Unfälle
Ver­

letzte 
Per­

sonen

Ge­
tötete 
Per­

sonen

Sach­
scha­
den in 

1000 
Fr.

Beteiligte Objekte

mit Per­
sonen- 
ver­

letzung

nur mit 
Sach­

schaden
Zusam­

men
Davon 

in Land­
gemein­

den

Stras­
sen­

bahnen
Auto­
mobile

Motor­
räder

Fahr­
räder

Andere
Fahr­
zeuge

Fahr­
zeuge 
zus.

Fuß­
gänger

Januar . . . . 14 19 33 1 14 _ 5,2 9 30 __ 11 3 53 5
Februar.... 10 9 19 — 10 — 2,3 8 15 — 6 3 32 2
März.......... 19 8 27 2 20 1 2,3 9 10 — 16 2 37 14

April.......... 45 17 62 1 48 2 5,4 11 25 1 54 3 94 17
Mai............ 39 14 53 3 41 3 12,7 6 20 — 46 5 77 14
Juni............ 49 18 67 2 53 — 5,1 8 18 — 76 6 108 13

Juli............ 40 7 47 3 45 3 3.6 8 8 — 54 4 74 10
August .... 29 10 39 2 32 — 1,6 8 12 — 38 1 59 11
September . 35 17 52 1 57 — 14,4 12 17 — 40 6 75 18

Oktober . . . 48 16 64 — 51 3 3,7 14 20 3 61 4 102 18
November.. 28 16 44 — 31 2 16,6 13 22 — 29 1 65 11
Dezember . 37 22 59 2 43 — 9,6 14 31 1 35 6 87 22

Ganzes Jahr 393 173 566 17 445 14 82,5 120 228 5 466 44 863 155
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Unfälle, Unfallfolgen und Unfallort nach Objektkombinationen 1942

Beteiligte Objekte

Zahl der Unfälle Verletzte Personen
Ge­

tötete 
Per­

sonen

mit 
Per­

sonen- 
ver­

letzung

nur 
mit 

Sach­
scha­
den

ZU- 
sam- 
men

nach Stellung 
der Verletzten

nach Geschlecht 
und Alter

ins­

gesamtFuß­
gänger Führer Mit­

fahrer Männer Frauen Kinder

1 Objekt............................................. 87 42 129 — 67 34 51 44 6 101 2
Straßenbahn allein....................... 20 1 21 — — 32 13 19 — 32 2
Automobil allein........................... 3 32 35 — 3 — 3 — — 3 —
Motorrad allein............................. 2 1 3 — 2 — 2 — — 2 —
Fahrrad allein............................... 60 — 60 — 60 2 31 25 6 62 —
Anderes Fahrzeug allein............ 2 8 10 — 2 — 2 — — 2 —

2 Objekte ......................................... 295 130 425 116 200 11 168 120 39 327 12
Straßenbahn und Straßenbahn . - — 2 2 —

„ Automobil . . . 5 27 32 — 2 3 2 3 — 5 1
„ „ Motorrad........ — 1 1
„ „ Fahrrad.......... 23 3 26 — 21 1 13 4 5 22 1
„ ,, and. Fahrzeug 2 5 7 — 2 — 2 — — 2 —
„ „ Fußgänger . . . 29 — 29 25 — 2 15 8 4 27 4

Automobil und Automobil........ 6 23 29 — 5 4 6 3 — 9 —
,, Motorrad............

„ ,, Fahrrad.............. 45 16 61 — 45 1 30 14 2 46 —
,, ,, anderes Fahrzeug 2 8 10 ■— 2 — 1 — 1 2 —
„ „ Fußgänger......... 22 2 24 19 — — 14 5 — 19 3

Motorrad und Motorrad ............ — — — — — — — — — — —
„ „ Fahrrad .............. — — — — — —— — — — — —
„ „ anderes Fahrzeug —
,, ,, Fußgänger.......... 1 — 1 1 — — 1 — — 1 —

Fahrrad und Fahrrad ................ 70 31 101 — 89 — 46 36 7 89 —
,, ,, anderes Fahrzeug . 7 2 9 — 5 — 3 1 1 5 2
„ „ Fußgänger............ 79 8 87 67 29 — 35 44 17 96 1

Anderes Fahrzeug u. and. Fahrzg. —
„ „ „ Fußgänger 4 2 6 4 — — — 2 2 4 —

3 und mehr Objekte......................... 11 1 12 5 12 — 9 5 3 17 —

Zusammen......................................... 393 173 566 121 279 45 228 169 48 445 14

Unfallursachen seit 19321)

*) Mehrere Ursachen bei einem Unfall einzeln gezählt. Die Zahl der Ursachen ist daher größer als die der Unfälle 2) Falsche Straßen­
seite, Kreuzen, Einbiegen usw. 3) Auch Verwirrung, Nichtbeherrschen des Fahrzeugs 4) Einschließlich Betrunkenheit und Auf- 
und Abspringen auf fahrende Straßenbahnwagen

Ursachen 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942

Zu schnelles Fahren......................... 195 102 87 65 118 143 146 137 84 72 74
Unrichtiges Fahren2)....................... 573 446 380 252 325 600 514 490 335 136 77
Unrichtiges Vorfahren.................... 98 52 80 49 76 115 134 130 89 64 56
Unrichtiges Rückwärtsfahren .... 24 31 24 20 29 35 42 30 15 11 6
Nicht Vortritt lassen...................... — 3 27 18 70 114 136 94 60 17 27
Zu nahes Aufschließen . ................. 28 42 74 83 44 41 49 41 16 10 5
Fahren ohne Licht........................... 5 5 3 5 6 5 — 3 3 2 7
Keine, unrichtige Fahrzeichen .... 16 27 36 38 33 52 33 25 28 22 13
Ungeschicktes Fahren3) ................ 204 212 126 100 177 57 84 118 61 174 228
Betrunkenheit des Fahrers............ 28 14 14 14 27 22 46 40 16 23 14
Fahrzeugdefekte............................... 39 18 25 20 37 25 43 34 21 12 24
Fahrbahnmängel............................... 51 57 32 49 22 42 53 53 76 34 45
Scheuwerden von Tieren................ 6 11 6 6 7 11 17 10 3 9 12
Unvorsichtigkeit von Fußgängern4) 90 70 79 81 77 95 141 122 78 110 110
Andere Ursachen............................... 44 75 174 243 119 50 49 40 35 39 46

Zusammen......................................... 1401 1 165 1 167 1 043 1 167 1407 1487 1367 920 735 744
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Betreibungen, Konkurse
Betreibungen und Konkurse seit 1921

Jahre

Betreibungen (Zahlungsbefehle)
Rechts­

vor­
schläge

Pfän­
dungen

Ver­
wertungen

Eröffnete
Konkurseauf Pfän­

dung oder 
Konkurs

Faust­
pfand- 
betrei­
bung

Grund­
pfand- 
betrei­
bung

Wechsel­
betrei­
bung

Miet- und 
Pachtzins­

betrei­
bung

Zu­
sammen

1921/25 18 521 256 856 453 650 20 736 4 721 5 259 96
1926/30 30 749 428 842 581 832 33 432 6 756 9 395 99

1931 36 624 376 874 697 1 181 39 752 7 861 12134 118
1932 42 084 578 1 160 1038 1 336 46 196 9 686 14 468 143
1933 42 285 663 1 315 1 234 1 157 46 654 9 538 16 135 160
1934 44 333 581 1 724 1 282 1 230 49 150 10 197 14 622 177
1935 42 316 642 2 177 1 325 1 346 47 806 9 917 15 108 162
1936 38 313 673 2 473 1 111 1 493 44 063 9 484 13 538 1495 175
1937 38 443 649 2 025 808 1 255 43180 8 369 11 152 1 432 146
1938 34 153 587 1417 490 1 129 37 776 8 240 9 797 1 376 103
1939 28 925 573 1 064 314 1 014 31 890 6 856 7 535 1 014 93

. 1940 21 448 536 1 282 166 731 24163 5 646 5 427 830 68
1941 23 521 542 1421 95 694 26 273 5 589 5 938 722 56
1942 26 796 466 966 161 658 29 047 5 693 6 694 869 68
1943
1944
1945 ■

Eröffnete Konkurse 1942

Erwerbszweige

Im Handelsregister eingetragene 
Konkursiten

Privat­
personen

Ver­
lassen­
schafts- 
licpiida- 
tionen

Zusam­
men 

eröffnete 
Kon­
kurse

Davon 
mangels 
Aktiven 

ein­
gestellt

Ange­
meldete 
Passiven
1000 Fr.

Aktiven
1000 Fr.Einzel­

firmen
Aktien­
gesell­

schaften
Andere
Firmen

Gesell­
schaften

Industrie. Handwerk . . . 4 2 __ 8 _ 14 3 1 005,0 234,8
Warenhandel.................. 4 — 2 2 3 — 11 2 515,5 123,1
Übriger Handel1) .......... — 5 1 — — — 6 3 1 436,1 163,0
Gastgewerbe.................. 8 — 1 — 3 — 12 5 151,2 54,6
Andere Erwerbszweige. . — — — — 2 — 2 — 40,2 1,2
Unselbst., Berufslose . . . 1 — — — 22 — 23 3 678,6 72,3

Zusammen...................... 17 7 4 2 38 — 68 16 3 826,6 649,0

') Banken, Versicherungen, Liegenschaftenhandel, Hilfsdienste des Handels

Erledigte (durchgeführte) Konkurse 1942
Nach Höhe der Verlustsumme Nach Höhe der Dividende

Verlusthöhe 
in Franken

Durch­
geführte 

Kon­
kurse1)

Forde­
rungen2) 
1000 Fr.

Verluste

1000 Fr. %

bis 10 000 21 206,3 84,8 41,1
10 001— 50 000 9 305,7 284.9 93,2
50 001— 100 000 4 515.1 317,2 61,6

100 001— 500 000 10 5 275,3 2 716,4 51,5
500 001—1 000 000 1 1 435.8 993.0 69,2

über 1 000 000 — — — —
Zusammen.......... 45 7 738,2 4 396,3 56,8

x) Außerdem 4 Widerrufe und 17 Einstellungen mangels Ak­
tiven 2) Ohne Pfandausfall

Dividende 
in Prozent1)

Durch­
geführte 

Kon­
kurse2)

Forde­
rungen3) 
1000 Fr.

Ver­
teilung 
1000 Fr.

Verluste
1000 Fr.

0 23 2 548,3 818,5 1 729,8
bis 5 5 3 729,8 1 871,4 1 858,4

über 5—10 4 67,5 9,1 58,4
über 10—25 7 1 275,2 535,7 739,5
über 25—50 2 12,8 6,6 6,2
über 50 4 104.6 100,6 4,0
Zusammen 45 7 738,2 3 341,9 4 396,3

0 Konkursdividende 5. Klasse 2) Siehe Anmerkung 1 zu 
nebenstehender Tabelle 3) Ohne Pfandausfall
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Arbeitsmarkt
Beanspruchung und Tätigkeit des Öffentlichen Arbeitsnachweises seit 1904

Männer

Jahre

Offene Stellen Stellensuchende
Gesamt­
frequenz

V ermittlungen Stellen­
suchende 
auf 100 
offene 
Stellen

Vermitt­
lungen 
auf 100 
Stellen­

suchende
Basel­
Stadt

Aus­
wärts

Zu­
sammen

Ein­
geschrie­

bene
Durch­

reisende
Zu­

sammen
Basel­
Stadt

Aus­
wärts

Zu­
sammen

Davon 
vorüber­
gehend

1904/10 6 253 2192 8 445 11 149 9 817 20 966 29 411 5 703 2 223 7 926 248 38
1911/15 8 661 2 977 11 638 15 322 9 813 25 135 36 773 7 248 2 227 9 475 216 38
1916/20 10 911 1 598 12 509 19 283 656 19 939 32 448 9 999 1 216 11 215 159 56
1921/25 8 342 893 9 235 29 299 1373 30 672 39 907 7 461 609 8 070 1 702 332 26
1926/30 11 529 799 12 328 23 213 871 24 084 36 412 10 044 556 10 600 3 137 195 44
1931/35 10 761 703 11464 58 017 616 58 633 70 097 9 698 469 10167 3 341 512 17
1936/40 10 018 484 10 502 63 646 72 63 718 74 220 9 583 386 9 969 3 179 607 16

1921 5 363 747 6110 33 074 1 214 34 288 40 398 4 929 532 5 461 1412 561 16
1922 7 543 837 8 380 40 022 1 550 41 572 49 952 6 869 560 7 429 1736 496 18
1923 8 277 930 9 207 32 497 1 367 33 864 43 071 7 456 617 8 073 1 879 368 24
1924 11 203 1 035 12 238 22 082 1 507 23 589 35 827 9 910 666 10 576 2134 193 45
1925 9 323 917 10 240 18 820 1229 20 049 30 289 8 142 667 8 809 1352 196 44
1926 11026 886 11912 23193 989 24 182 36 094 9 845 685 10 530 2 238 203 44
1927 10 953 742 11695 25 011 931 25 942 37 637 10 288 622 10 910 3 727 222 42
1928 11725 703 12 428 20 692 758 21450 33 878 10713 527 11 240 3 780 173 52
1929 13 906 829 14 735 21032 1 199 22 231 36 966 11423 446 11 869 3 109 151 53
1930 10 037 833 10 870 26139 477 26 616 37 486 7 953 496 8 449 2 832 245 32
1931 15 211 869 16 080 33 682 1 530 35 212 51 292 13 183 468 13 651 4313 219 39
1932 11 219 649 11 868 53 295 527 53 822 65 690 10 067 399 10 466 3 321 454 19
1933 11 280 743 12 023 61 204 464 61668 73 691 10 266 517 10 783 3 183 513 17
1934 9 083 828 9 911 63 260 446 63 706 73 617 8 353 613 8 966 2 875 643 14
1935 7 010 429 7 439 78 646 112 78 758 86 197 6 619 349 6 968 3 016 1058 9
1936 6 587 279 6 866 90 177 24 90 201 97 067 6 304 222 6 526 2 596 1 314 7
1937 10 432 437 10 869 74 262 44 74 306 85 175 10108 339 10 447 2 900 684 14
1938 9 949 441 10 390 70 947 56 71003 81393 9 671 329 10 000 2 809 684 14
1939 13 676 617 14 293 54 432 109 54 541 68 834 13 008 463 13 471 4 609 382 25
1940 9 447 643 10 090 28 413 126 28 539 38 629 8 822 577 9 399 2 980 283 33
1941 9 058 1 102 10 160 28 079 161 28 240 38 400 8 457 986 9 443 2 615 278 33
1942 8 792 639 9 431 29 079 79 29 158 38 589 8 082 553 8 635 2 840 309 30
1943
1944
1945

Beanspruchung und Tätigkeit des Öffentlichen Arbeitsnachweises nach Monaten 1942
Männer

Monate

Offene Stellen Stellensuchende
Gesamt­
frequenz

V ermittlungen Stellen­
suchende 
auf 100 
offene 
Stellen

Vermitt­
lungen 
auf 100 
Stellen­

suchende
Basel­
Stadt

Aus­
wärts

Zu­
sammen

Ein­
geschrie­

bene
Durch­
reisende

Zu­
sammen

Basel­
Stadt

Aus­
wärts

Zu­
sammen

Davon 
vorüber­
gehend

Januar . . 329 58 387 3 438 6 3 444 3 831 307 54 361 106 890 10
Februar.. 408 57 465 3 407 — 3 407 3 872 379 53 432 151 733 13
März .... 1465 78 1 543 2 869 18 2 887 4 430 1 438 75 1513 336 187 52
April .... 924 91 1015 1931 2 1933 2 948 879 76 955 307 191 49
Mai........ 614 155 769 2 128 6 2 134 2 903 546 151 697 192 278 33
Juni........ 726 38 764 2 072 6 2 078 2 842 628 36 664 228 272 32
Juli........ 662 35 697 1974 5 1979 2 676 648 29 677 244 284 34
August . . 637 27 664 1942 6 1948 2612 589 16 605 252 293 31
September 767 22 789 2011 1 2012 2 801 695 16 711 258 255 35
Oktober . 1059 47 1 106 1 948 15 1963 3 069 925 23 948 346 178 48
November 740 20 760 2 033 6 2 039 2 799 652 15 667 286 268 33
Dezember 461 11 472 3 326 8 3 334 3 806 396 9 405 134 706 12

Jahr .... 8 792 639 9 431 29 079 79 29 158 38 589 8082 553 8 635 2 840 309 30
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Beanspruchung und Tätigkeit des Öffentlichen Arbeitsnachweises seit 1904
Frauen

Jahre
Offene Stellen Stellensuchende

Ge 
samt­

frequenz

Vermittlungen Stellen­
suchende 
auf 100 
offene 
Stellen

Vermitt­
lungen 
auf 100 
Stellen­

suchende
Basel­
Stadt

Aus­
wärts

Zu­
sammen

Einge­
schrie­
bene

Durch­
reisende

Zu­
sammen

Basel­
Stadt

Aus­
wärts

Zu­
sammen

Davon 
vorüb er­
g ehend

1904/10 5 291 219 5 510 4 214 339 4 553 10 063 3 927 121 4 048 83 9
1911/15 5 592 410 6 002 4 973 — 4 973 10 975 4 413 167 4 580 83 9
1916/20 8113 605 8 718 7 987 — 7 987 16 705 6 322 262 6 584 92 8
1921/25 9 095 718 9 813 13 214 134 13 348 23 161 5 923 169 6 092 313 136 46
1926/30 7 341 640 7 981 11 245 246 11491 19 472 3 335 190 3 525 1025 144 31
1931/35 6 929 652 7 581 18 719 185 18 904 26 485 3 620 202 3 822 1 535 249 20
1936/40 6 757 513 7 270 16 570 121 16 691 23 961 2 981 150 3 131 1 314 230 19

1921 10 628 583 11 211 15 165 — 15 165 26 376 8 898 200 9 098 89 135 60
1922 9 516 735 10 251 15 890 — 15 890 26 141 7 239 188 7 427 85 155 47
1923 9 030 723 9 753 14 286 — 14 286 24 039 6716 204 6 920 90 146 48
1924 8 999 908 9 907 10 119 498 10617 20 524 3 861 126 3 987 453 107 38
1925 7 303 641 7 944 10 610 172 10 782 18 726 2 900 128 3 028 846 136 28
1926 6 128 526 6 654 12 363 202 12 565 19 219 3 116 163 3 279 831 189 26
1927 7 209 614 7 823 11 178 216 11 394 19 217 3 186 196 3 382 1 017 146 30
1928 7 714 657 8 371 10 153 220 10 373 18 744 3 248 164 3 412 1 005 124 33
1929 8 367 699 9 066 10 297 293 10 590 19 656 3 661 173 3 834 1 103 117 36
1930 7 288 704 7 992 12 234 297 12 531 20 523 3 466 209 3 675 1 167 157 29
1931 7 144 637 7 781 14 568 220 14 788 22 569 3 989 214 4 203 1 569 190 28
1932 6 205 551 6 756 21 705 180 21 885 28 641 3 773 203 3 976 1662 324 18
1933 6 830 762 7 592 21 745 152 21 897 29 498 3 407 213 3 620 1 531 288 16
1934 7 750 794 8 544 16 782 185 16 967 25 511 3 556 235 3 791 1442 199 22
1935 6 717 516 7 233 18 797 186 18 983 26 216 3 375 146 3 521 1 469 262 18
1936 5 841 481 6 322 22 619 131 22 750 29 072 2 979 180 3 159 1336 360 14
1937 7 247 551 7 798 17 339 142 17 481 25 279 3 359 164 3 523 1374 224 20
1938 7 104 539 7 643 15 792 132 15 924 23 567 2 793 132 2 925 1 345 208 18
1939 7 208 546 7 754 14 227 113 14 340 22 094 3136 173 3 309 1415 185 23
1940 6 386 447 6 833 12 873 88 12 961 19 794 2 636 102 2 738 1099 190 21
1941 5 876 514 6 390 8 291 118 8 409 14 799 2 476 186 2 662 1 123 132 32
1942 6 038 393 6 431 7 132 91 7 223 13 654 2 231 97 2 328 980 112 32
1943
1944
1945

Beanspruchung und Tätigkeit des Öffentlichen Arbeitsnachweises nach Monaten 1942
Frauen

Monate
Offene Stellen Stellensuchende

Ge­
samt­

frequenz

V ermittlungen Stellen- Vermitt­
lungen 
auf 100 
Stellen­

suchende
Basel­
Stadt

Aus­
wärts

Zu­
sammen

Einge­
schrie­
bene

Durch­
reisende

Zu­
sammen

Basel­
Stadt

Aus­
wärts'

Zu­
sammen

Davon 
vorüber­
gehend

auf 100 
offene
Stellen

Januar . . 357 34 391 887 9 896 1 287 157 10 167 50 229 19
Februar.. 380 22 402 871 6 877 1 279 158 — 158 49 218 18
März .. . 589 25 614 730 17 747 1 361 255 9 264 138 122 35
April .... 599 48 647 512 11 523 1 170 210 5 215 103 81 41
Mai........ 528 31 559 467 5 472 1 031 181 7 188 84 84 40
Juni........ 555 52 607 465 5 470 1 077 165 11 176 69 77 37
Juli........ 538 48 586 491 5 496 1082 188 9 197 70 85 40
August .. 546 36 582 519 8 527 1 109 184 10 194 57 91 37
September 557 21 578 562 5 567 1 145 208 6 214 128 98 38
Oktober . 548 35 583 474 10 484 1 067 210 13 223 81 83 46
November 443 22 465 523 7 530 995 188 10 198 85 114 37
Dezember 398 19 417 631 3 634 1051 127 7 134 66 152 21

Jahr .... 6 038 393 6 431 7 132 91 7 223 13 654 2 231 97 2 328 980 112 32
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Beanspruchung und Tätigkeit des Öffentlichen Arbeitsnachweises nach Berufen 1942
Männer

x) Berufsnummern der Arbeitslosenstatistik des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit 2) Ohne 639 offene Stellen 
auswärtiger Arbeitgeber 3) Ohne 553 Vermittlungen nach auswärts 4) Ja3, bl bis b4, cl, c2, dl, d2, el bis e6, fl, f4, gl 
8) Ja4, b5, c3, d3, e7, f5, f6, g2

Nr. 
9 Berufe

Offene
Stellen

!)

Stellensuchende
Gesamt- 
'requenz 

*)

Vermittlungen Stellen­
suchende 
auf 100 
offene 
Stellen

Vermitt­
lungen 
auf 100 
Stellen­

suchende
Ins­

gesamt
Davon 
Durch­
reisende

Ins­
gesamt 

’)

Davon 
vorüber­
gehend

A Steinbrüche, Gruben...................... — — — — — — — —
B Landwirtschaft, Gärtnerei............ 266 555 31 821 265 59 209 48
1 Gärtner ......................................... 133 422 2 555 133 18 317 32
2. 3, 4 Knechte, übrige Gelernte.......... 20 21 16 41 20 5 105 99
5, 6 Ungelernte..................................... 113 112 13 225 112 36 99 100
C Forstwirtschaft, Fischerei.............. — — — — — — — —
D Lebens-, Genußmittel....................

Müller.............................................
42 556 — 598 34 10 1324 6

1 — 18 — 18 — — — —
2, 3 Bäcker, Konditoren .................. 31 282 — 313 25 8 910 9
5 Metzger ......................................... 9 239 — 248 9 2 2 656 4
6 Zigarren-, Tabakarbeiter ..........

Übrige Gelernte..........................
— — — — — — — —

4, 7, 8 2 17 — 19 — — 850 _
9 Ungelernte..................................... — — — — — — — —
E Bekleidung, Reinigung.................. 271 434 — 705 160 140 160 37
1 Coiffeure ....................................... 255 281 — 536 150 139 111 53
3 Schneider, Zuschneider.............. 10 106 — 116 10 1 1060 9
2, 4, 5 Übrige Gelernte.......................... 6 47 — 53 — — 783 —
6 Ungelernte..................................... — — — — — — — —
F Leder-, Guminibearbeitung.......... 48 238 — 286 47 19 496 20
1,2 Gerber, Sattler............................ 15 53 — 68 15 5 353 28
3 Schuhmacher................................ 33 171 — 204 32 14 518 19
4, 5, 6 Übrige Gelernte.......................... — 14 — 14 — — — —
7, 8, 9 Ungelernte..................................... — — — — — — — —
G Baugewerbe....................................... 3 381 11438 11 14819 3 365 429 338 29
1 Maurer........................................... 424 1 733 2 2 157 416 65 409 24
2 Gipser, Stukkateure .................. 39 439 — 478 39 7 1 126 9
3 Dachdecker.................................. 5 30 — 35 5 — 600 17
4 Zimmerleute ................................. 118 375 — 493 118 22 318 31
5, 6 Steinhauer, Zementer................ 30 296 — 326 30 5 987 10
7, 8 Hafner, Töpfer............................ 3 25 — 28 3 — 833 12
9 Maler, Lackierer ........................ 669 3 108 — 3 777 669 92 465 22
10 Polsterer-Tapezierer.................... 43 241 — 284 37 15 561 15
11 Übrige Gelernte.......................... 49 621 1 670 47 7 1 268 76
12, 13 Bauhandlanger, Ungelernte .... 2 001 4 570 8 6 571 2 001 216 228 44
H Holz-, Glasbearbeitung.................. 369 1308 — 1677 369 96 355 28
1, 5, 6 Säger, Maschinisten, Drechsler . 24 108 — 132 24 2 450 22
2 Bauschreiner................................. 89 338 — 427 89 11 380 26
3 Möbel-, übrige Schreiner.......... 128 390 — 518 128 28 305 33
8, 9 Bürsten-, Korbmacher .............. 2 12 — 14 — — 600 —
11,12,13 Glaser, Spiegelmacher .............. 2 14 — 16 2 2 700 14
7,10,14 Übrige Gelernte.......................... 71 404 — 475 73 16 569 18
15, 16 Ungelernte..................................... 53 42 — 95 53 37 79 126
.1 Textilindustrie ................................. 2 416 — 418 — — 20 800 —
al, a2 Weber, Posamenter (Seide) .... 2 4 — 6 — — 200 —
f2, f3 Färber, Appreteure.................... — 200 — 200 — — — —
4) Übrige Gelernte.......................... — 212 — 212 — — — —
6) Ungelernte..................................... — — — — — — — —
K Graphisches Gewerbe.................... 13 580 — 593 13 2 4 461 2
1, 2, 3 Setzer, Maschinenmeister.......... 11 466 — 477 11 1 4 237 2
4 Lithographen................................ — 1 — 1 — — — —
5 Photographen.............................. 2 54 — 56 2 1 2 700 4
6 Übrige Gelernte.......................... — 40 — 40 — — — —
7 Ungelernte..................................... — 19 — 19 — — — —
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Beanspruchung und Tätigkeit des Öffentlichen Arbeitsnachweises nach Berufen 1942
Männer

Nr. 
0 Berufe

Offene 
Stellen 

■)

Stellensuchende Vermittlungen Stellen- Vermitt­
lungen 
auf 100 
Stellen­

suchend
Ins­

gesamt
Davon 
Durch­

reisende

frequenz
2)

Ins­
gesamt 

’)

Davon 
vorüber­
gehend

auf 100 
offene 
Stellen

L Papierindustrie................................ 15 99 — 114 15 6 660 15
2 Buchbinder................................... 15 80 — 95 15 6 533 19
1, 3, 4 Übrige Gelernte.......................... — 19 — 19 — — — —
5, 6 Ungelernte..................................... — — — — — — — —
M Chemische Industrie...................... — 109 — 109 — — — —
1.2,3, 4 Gelernte......................................... — 109 — 109 — — — —
5, 6 Ungelernte..................................... — — — — — — — —
Na Metalle, Maschinen ........................ 458 1 527 5 1985 381 82 333 25
1 Gießer, Former............................ — 15 — 15 — — — —
2, 3 Bau-. Maschinenschlosser.......... 113 293 3 406 91 18 259 31
4 Mechaniker ................................... 63 228 — 291 54 4 362 24
5 Dreher .......................................... 6 12 — 18 4 — 200 33
6 Monteure...................................... 60 122 — 182 58 10 203 5
7 Schmiede....................................... 7 54 — 61 5 1 771 9
8 Spengler, Installateure.............. 106 528 2 634 86 17 498 16
9 Übrige Gelernte.......................... 69 178 — 247 53 19 258 30
10,11.12 Ungelernte..................................... 34 97 — 131 30 13 285 31
Nb Elektrotechnische Industrie.......... 66 434 1 500 64 19 658 15
1.2,3, 4 Gelernte......................................... 66 431 1 497 64 19 653 15
5 Ungelernte..................................... — 3 — 3 — — — —
0 Uhrenindustrie, Bijouterie............ 1 8 — 9 1 — 800 12
P Handel, Verwaltung ...................... 658 2 409 3 067 652 208 366 27
1, 2 Buchhalter, Kommis.................. 477 1 269 — 1 746 476 65 266 38
3, 4 Verkäufer, Reisende .................. 5 216 — 221 — — 4 320 —
5, 6 Übrige Gelernte.......................... 136 698 — 834 136 121 513 19
7, 8, 9 Magaziner, Ungelernte .............. 40 226 — 266 40 22 565 18

Q Gastgewerbe ..................................... 78 395 25 473 76 14 506 19
1 Bureaupersonal............................ — 21 — 21 — — — —
2 Köche............................................. 6 163 — 169 6 1 2 716 4
3 Kellner.......................................... — 71 — 71 — — — —
4, 5 Übrige Gelernte.......................... — 14 — 14 — — — —
6,7 Ungelernte..................................... 72 126 25 198 70 13 175 56
R Verkehr ............................................. 17 597 1 614 17 6 351 3
1 Chauffeure.................................... 15 520 1 535 15 6 347 3
2 Übrige Gelernte.......................... — 7 — 7 — — — —
3, 4 Ungelernte..................................... 2 70 — 72 2 — 3 500 3
S Freie Berufe..................................... 40 430 — 470 36 12 1 075 8
a Architekten, Ingenieure,Techniker 36 231 — 267 32 9 642 14
b Ärzte, Zahnärzte, Krankenpfleger 2 52 — 54 2 1 2 600 4
c Juristen, Volks Wirtschafter .... — 3 — 3 - — — — —
d Lehrer, übrige Erziehung ........ — 4 — 4 — — — —
e Musiker, Schauspieler, Artisten . 2 127 — 129 2 2 6 350 2
f Übrige freie Berufe.................... — 13 — 13 — — — —
T Haushalt ........................................... — — — — — — — —
U Übrige Berufe ................................. 3 067 7 625 5 10 692 2 587 1 738 2 486 34
1 Gelernte......................................... — 33 — 33 — — — —
2 Ungelernte..................................... 3 067 7 592 5 10 659 2 587 1738 2 476 34

Zusammen......................................... 8 792 29 158 79 37 950 8 082 2 840 3 317 28

Davon Gelernte............................... 3 410 16 301 28 19711 3 187 765 478 20
Ungelernte.......................... 5 382 12 857 51 18 239 4 895 2 075 239 38

*) Berufsnummern der Arbeitslosenstatistik des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit 2) Ohne 639 offene Stellen 
auswärtiger Arbeitgeber 8) Ohne 553 Vermittlungen nach auswärts
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Beanspruchung und Tätigkeit des Öffentlichen Arbeitsnachweises nach Berufen 1942

*) Berufsnummern der Arbeitslosenstatistik des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit 2) Ohne 393 offene Stellen 
auswärtiger Arbeitgeber 3) Ohne 97 Vermittlungen nach auswärts 4) a7 b7 bis 9, c5 bis 6, d4, e8 bis 13, f7, g3 bis 4
6) a8, blO, c7, d5, el4/15, f8, g5

Frauen

Nr.
9 Berufe

Offene 
Stellen 

’)

Stellensuchende
Gesamt­
frequenz 

*)

Vermittlungen Stellen- Vermitt­
lungen 
auf 100 
Stellen­

suchende
Ins­

gesamt
Davon 
Durch­

reisende

Ins­
gesamt 

3)

Davon 
vorüber­
gehend

auf 100 
offene 
Stellen

B Landwirtschaft, Gärtnerei............ 14 3 — 17 12 8 21 4
D Lebens-, Genußmittel.................... 142 424 2 566 119 29 299 28
10 Zigarren-, Tabakarbeiterinnen . — — — — — — — —
11, 12 Übrige Gelernte.......................... 23 359 — 382 15 4 1 560 4
13 Ungelernte..................................... 119 65 2 184 104 25 55 160
E Bekleidung, Reinigung.................. 908 1 594 23 2 502 507 289 176 3
7 Coiffeusen...................................... 123 133 1 256 81 62 108 6
8 Modistinnen, Hutnäherinnen . . . 55 177 2 232 16 2 322 9
9 Schneiderinnen, Zuschneiderinnen 305 551 9 856 154 54 181 28
10 Weißnäherinnen.......................... 30 77 6 107 22 17 257 29
11 Übrige Gelernte.......................... 352 594 4 946 221 153 169 37
12 Ungelernte..................................... 43 62 1 105 13 1 144 20
F Leder-, Gummibearbeitung............ 14 54 — 68 7 — 386 13
G, H Baugewerbe, Holz-, Glasbearbeitg. 7 16 — 23 5 3 229 31
I Textilindustrie ................................ 17 1 261 — 1 278 8 1 7418 1
a5, a6 Weberinnen, Posament. (Seide) — 157 — 157 — — — •—
4) Andere Gelernte ........................ 7 1 081 — 1 088 1 — 15 442 —
5) Ungelernte..................................... 10 23 — 33 7 1 230 30
K Graphisches Gewerbe.................... 50 81 2 131 24 14 162 30
L Papierindustrie................................ 208 206 3 414 190 107 99 92
M Chemische Industrie...................... 26 49 2 75 21 — 188 43
N, 0 Metalle, Maschinen, Elektrotechnik, 2 13 — 15 2 1 650 15
P Handel, Verwaltung ...................... 374 750 14 1 124 156 58 201 21
10, 11 Bankangestellte, Büralistinnen . 240 337 11 577 119 43 140 35
12 Verkäuferinnen............................ 133 376 3 509 36 14 283 10
13 Übrige Gelernte.......................... 1 37 — 38 1 1 3 700 3
14 Packerinnen, Ungelernte .......... — — — — — — — —
Q Gastgewerbe..................................... 1 115 737 15 1 852 272 113 66 27
8 Bureaupersonal............................ 6 10 — 16 1 — 167 10
9 Köchinnen..................................... 88 61 — 149 17 8 69 28
10, 11 Saal-, Serviertöchter.................. 112 268 3 380 33 18 239 12
12 Wäscherinnen, Glätterinnen . . . 37 66 — 103 12 3 178 18
13 Übrige Gelernte.......................... 64 72 — 136 7 3 112 10
14, 15 Zimmermädchen, Ungelernte . . 808 260 12 1068 202 81 32 78
R Verkehr ............................................. — — — — — — — —
S Freie und gelernte Berufe............ 4 68 — 72 2 1 1700 3
b Ärztinnen, Krankenpflege.......... 1 42 — 43 — — 4 200 —
d Lehrerinnen, Erzieherinnen .... — 1 — 1 — — — —
e Musikerinnen, Schauspielerinnen — 19 — 19 — — — —
f Übrige freie Berufe.................... 3 6 — 9 2 1 200 33
T Haushalt .......................................... 2 425 944 18 3 369 296 80 39 31
3 Haushälterinnen.......................... 48 129 — 177 14 6 258 11
4 Köchinnen..................................... 106 37 1 143 10 6 35 27
5 Dienstmädchen............................ 1 965 726 15 2 691 238 65 37 33
6 Übrige Gelernte.......................... 11 5 2 16 5 — 11 100
7, 8 Ungelernte..................................... 295 47 — 342 29 3 16 62
U Übrige Berufe ................................. 732 1023 12 1 755 610 276 140 60
1 Gelernte......................................... 11 23 .— 34 2 1 209 9
2 Ungelernte..................................... 721 1 000 12 1721 608 275 139 61

Zusammen......................................... 6 038 7 223 91 13 261 2 231 980 120 31

Davon Gelernte.............................. 3 865 5 669 60 9 534 1 119 527 147 20
Ungelernte.......................... 2 173 1 554 31 3 727 1 112 453 71 72
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Stellensuchende am Monatsende seit 19211)
Stichtagszahlen des Öffentlichen Arbeitsnachweises

Jahre Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
mittel

Männer

1921 1 274 1429 1 826 1 792 1784 2178 2 486 2 542 3 195 3 279 3 467 2 296
1922 3 766 3 314 2 794 2 778 2 247 2 137 2120 2 164 2 217 2 422 2 898 3 110 2 664
1923 3 394 2 903 2 316 1998 1 938 1716 1 669 1 727 1648 1 700 1 787 1 707 2 042
1924 1 835 1 687 1 215 747 755 750 710 853 837 1 010 1 297 1022 1 060
1925 1 006 761 592 575 483 625 610 559 497 842 1 232 1 153 744
1926 1 260 1 076 519 650 714 582 568 683 758 1 132 1 468 1926 945
1927 1 822 1 570 874 731 678 526 745 751 480 914 1 173 1 247 959
1928 1 244 1080 599 581 558 514 499 507 233 595 830 937 681
1929 1 886 1615 326 292 248 280 255 210 269 589 779 991 645
1930 984 909 473 682 707 558 589 885 853 1474 1629 1 871 968
1931 1 858 1601 832 776 771 609 619 510 762 1 594 2 083 2 776 1 233
1932 2 737 3 219 1 781 1 740 1 879 2 013 2 512 2 504 2 684 3 288 3 720 4 424 2 708
1933 5 255 4 520 2 655 2 646 2 639 2 657 2 399 2 186 2 039 2 952 3 627 4 788 3197
1934 4 106 3 666 2 893 2 545 2 253 2 551 2 569 2 851 3 001 3168 4 573 5 092 3 272
1935 5 688 4 775 3 755 4 068 3 870 3 536 3 965 3 354 4 196 5 050 6 038 5 956 4 521
1936 6 218 6 504 5 403 5 385 5 014 4 964 4 891 5311 5 017 5 302 5 859 5 487 5 446
1937 5 785 5 402 4 279 3 793 3 454 3 288 3 226 3 152 2 632 3 684 4 589 4 490 3 981
1938 4 788 4 896 2 939 3 326 3 170 3 005 3 094 3 226 2 964 3 801 4 336 4 460 3 667
1939 3 893 3 452 2 568 1 813 2 476 2 231 2 432 2 104 1 661 1 369 1 241 1 689 2 244
1940 1 712 1406 467 651 518 575 923 1 138 832 745 1 328 2 157 1 038
1941 1 325 653 531 507 618 474 671 699 593 1027 1 120 1 795 834
1942 1 081 1 074 436 720 694 670 655 716 585 394 877 1 201 759
1943
1944
1945

Frauen

1921 330 396 528 582 538 513 504 546 574 688 659 532
1922 709 766 704 711 745 687 625 652 709 629 650 628 685
1923 789 816 720 718 684 672 579 583 635 645 572 513 660
1924 637 592 508 942 448 390 428 420 485 518 484 142 500
1925 300 405 291 276 282 315 440 332 522 584 578 635 413
1926 594 556 472 492 450 411 617 506 389 439 339 444 476
1927 378 383 350 328 319 339 381 386 394 361 340 311 356
1928 416 342 317 351 319 290 312 291 252 273 325 283 314
1929 435 351 251 264 254 209 250 244 260 279 333 342 289
1930 439 401 341 365 300 286 317 264 370 429 506 523 378
1931 549 524 440 452 427 447 476 607 642 671 915 889 586
1932 993 1022 939 997 992 1 050 1 017 1 120 1 101 1 059 1 202 1 260 1 063
1933 1 316 1 304 1 125 1 160 1 073 1 001 947 817 713 786 939 960 1 012
1934 1050 963 678 687 663 530 583 577 517 475 694 644 672
1935 764 605 479 548 715 669 804 799 757 937 1 190 1 245 793
1936 1 253 1 185 914 939 862 912 913 1 030 925 850 951 834 964
1937 822 722 505 582 591 622 650 624 529 597 777 718 645
1938 695 695 500 585 599 531 550 508 499 509 666 548 574
1939 506 501 356 409 359 258 345 360 693 569 619 541 460
1940 531 497 441 443 534 585 545 546 439 380 365 357 472
1941 343 293 270 196 218 196 182 211 191 223 366 369 255
1942 238 230 96 89 107 75 93 100 95 114 117 65 118
1943
1944
1945

*) Bis Januar 1937 Zählweise des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit, und zwar bis Juni 1924 gänzlich Arbeits­
lose, nachher Stellensuchende; von Februar 1937 bis Ende 1941 Zählweise des Kantonalen Arbeitsamtes (einschließlich Teil­
arbeitslose und Aussetzer); seit Januar 1942 gänzlich Arbeitslose
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Stellensuchende nach Berufsgruppen seit 1934x)
Stichtagszahlen des Öffentlichen Arbeitsnachweises

Jahresmittel 
Monate

Männer

Land­
wirt­

schaft, 
Gärt­
nerei

Nah- 
rungs-, 
Genuß­
mittel

Beklei­
dung, 
Reini­
gung, 
Leder

Bauge­
werbe

Holz-, 
Glas­
bear­

beitung

Textil­
indu­
strie

Graph.
Ge­

werbe, 
Papier­
indu­
strie

Metall-, 
Maschi­
nen- u. 
Elektro­
indu­
strie

Handel, 
Ver­

waltung
Gast­

gewerbe Verkehr
Freie, 

gelehrte 
Berufe

1934 38 58 58 836 238 57 71 506 332 49 71 74
1935 45 71 72 1 314 332 64 82 739 374 57 97 101
1936 55 98 102 1 556 402 62 103 881 455 78 125 138
1937 51 76 98 1057 307 41 77 544 407 61 103 95
1938 42 69 93 971 272 36 66 473 374 59 92 81
1939 29 46 62 576 151 29 37 22 277 43 56 52
1940 10 12 18 382 63 45 29 62 104 16 29 24
1941 11 17 19 286 41 11 28 67 89 12 23 18
1942 6 15 15 268 45 4 28 54 83 12 21 17

1942
Januar .............. 14 30 34 396 70 7 39 79 86 16 29 12
Februar ............ 16 32 33 404 64 7 39 78 79 13 30 12
März.................. 1 9 12 84 26 2 20 38 51 7 16 20
April.................. 3 15 14 180 34 4 44 66 94 12 22 27
Mai.................... 2 21 6 195 40 1 32 52 95 12 25 19
Juni .................. 4 15 11 190 48 6 19 57 86 10 17 18
Juli.................... 8 7 15 251 44 2 23 45 88 5 16 17
August.............. 7 7 15 281 41 2 22 43 96 7 19 17
September........ 10 6 11 215 43 1 17 37 72 14 14 19
Oktober............ 2 6 — 157 19 2 17 16 72 10 14 14
November ........ 3 15 14 353 41 5 30 47 87 15 20 19
Dezember ........ 7 18 19 510 63 5 33 88 90 18 31 14

’) Bis 1936 Zählweise des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit; von Februar 1937 bis Ende 1941 Zählweise des 
kantonalen Arbeitsamtes (einschließlich Teilarbeitslose und Aussetzer); seit Januar 1942 gänzlich Arbeitslose

Jahresmittel 
Monate

Männer Frauen

Übrige 
Berufs­
gruppen

Zu­
sammen

Davon 
Unge­
lernte

Nah- 
rungs-, 
Genuß­
mittel

Beklei­
dung, 
Reini­
gung, 
Leder

Textil­
industrie

Handel, 
Verwal­

tung
Gast­

gewerbe
Haus­
halt

Übrige 
Berufs­
gruppen

Zu­
sammen

Davon 
Unge­
lernte

1934 884 3 272 9 114 207 115 68 28 131 672
1935 1 173 4 521 18 112 306 114 73 38 132 793
1936 1 381 5 446 22 122 337 155 97 50 161 964
1937 1 064 3 981 1 593 24 119 158 114 83 38 109 645 87
1938 1 039 3 667 1 584 22 87 178 80 76 34 97 574 84
1939 664 2 244 973 17 80 117 68 67 31 80 460 68
1940 243 1037 400 15 64 205 52 40 22 74 472 51
1941 212 834 328 12 61 46 34 27 26 49 255 42
1942 191 759 333 4 20 12 19 19 18 26 118 32

1942
Januar .............. 269 1 081 390 7 70 14 39 39 16 53 238 42
F ebruar ............ 267 1 074 411 8 42 20 37 42 22 59 230 57
März.................. 150 436 211 4 11 9 23 24 13 12 96 16
April.................. 205 720 312 4 12 8 23 10 17 15 89 20
Mai.................... 194 694 301 6 15 7 23 18 15 23 107 27
Juni .................. 189 670 296 4 9 9 6 12 24 11 75 19
Juli.................... 134 655 228 1 11 8 20 8 22 23 93 27
August.............. 159 716 271 8 17 15 7 17 21 15 100 20
September........ 126 585 216 3 12 22 11 11 11 25 95 23
Oktober............ 65 394 117 2 18 15 18 13 18 30 114 34
November ........ 228 877 451 6 15 6 10 25 26 29 117 30
Dezember ........ 305 1 201 793 2 7 12 11 8 7 18 65 64
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Beanspruchung und Tätigkeit der privaten Arbeitsnachweise seit 1916

Jahre
An­
zahl
Bu­

reaux

Offene Stellen Stellensuchende V ermittlungen Stellen­
suchende 
auf 100 
offene 
Stellen

Männer Frauen zu­
sammen

davon 
aus­

wärts
Männer Frauen zu­

sammen
davon 
Aus­

länder
Männer Frauen zu­

sammen

1916/20 21 803 7 748 8 551 1 871 861 6 636 7 497 3 025 325 2 935 3 260 88
1921/25 21 1 190 7 183 8 373 1 718 2 496 6 759 9 255 3 212 581 2 541 3122 110
1926/30 20 2 186 7 580 9 766 1 677 3 344 8 088 11 432 3 730 721 2 486 3 207 117
1931/35 24 1 314 6 948 8 262 1 161 4 246 13 808 18 054 6 699 604 3 229 3 833 218
1936/40 16 1 299 9178 10 477 1 898 2 428 6 987 9 415 1 729 1 073 3 528 4 601 90

1931 21 1 700 8 393 10 093 1 644 3 299 9 210 12 509 4 443 809 3 188 3 997 124
1932 25 1399 7 509 8 908 1405 4 296 15 314 19 610 7 823 570 3 805 4 375 220
1933 25 1 241 6 979 8 220 1 180 4 750 16 203 20 953 7 922 571 3 480 4 051 255
1934 25 1 125 6 589 7 714 1 253 4 796 15 778 20 574 6 771 596 3 191 3 787 267
1935 25 1 104 5 269 6 373 324 4 089 12 536 16 625 6 539 475 2 484 2 959 261
1936 18 1 437 9125 10 562 1 831 4 456 9 128 13 584 3 190 1 253 4 014 5 267 129
1937 16 1 676 10 994 12 670 2 256 3 057 7 748 10 805 2 071 1 429 4 001 5 430 85
1938 16 1 213 10 534 11 747 2 278 1 889 7 381 9 270 1 563 1 044 3 733 4 777 79
1939 15 1 287 8 392 9 679 1861 1 392 5 826 7 218 1 117 1 040 3 084 4 124 75
1940 15 879 6 846 7 725 1 263 1 348 4 851 6 199 702 597 2 810 3 407 80
1941 14 919 6 295 7 214 1 228 1329 4 444 5 773 438 681 2 542 3 223 80
1942 13 900 5 680 6 580 1 162 1212 3 334 4 546 292 809 1665 2 474 69
1943
1944
1945

Beanspruchung und Tätigkeit der privaten Arbeitsnachweise nach Monaten 1942

Monate

Offene Stellen Stellensuchende Vermittlungen Stellen­
suchende 
auf 100 
offene 
Stellen

Männer Frauen zu­
sammen

davon 
aus­

wärts
Männer Frauen zu­

sammen
davon 
Aus­

länder
Männer Frauen zu­

sammen

Januar .............. 87 474 561 84 120 315 435 33 62 120 182 78
Februar.............. 46 493 539 100 115 260 375 30 55 135 190 70
März.................. 107 664 771 128 124 312 436 37 59 184 243 57
April.................. 95 619 714 128 100 308 408 18 73 151 224 57
Mai.................... 87 482 569 98 89 229 318 12 59 138 197 56
Juni.................... 110 466 576 100 106 226 332 19 78 156 234 58
Juli.................... 107 405 512 67 82 188 270 26 86 111 197 53
August.............. 68 492 560 112 106 244 350 15 46 102 148 63
September........ 68 583 651 113 89 326 415 23 58 127 185 64
Oktober............ 56 396 452 99 88 338 426 29 51 146 197 94
November.......... 42 347 389 85 96 384 480 32 101 186 287 123
Dezember ........ 27 259 286 48 97 204 301 18 81 109 190 105
Ganzes Jahr . . . 900 5 680 6 580 1 162 1 212 3 334 4 546 292 809 1 665 2 474 69

Beanspruchung und Tätigkeit der privaten Arbeitsnachweise nach Arten 1942

Art der Bureaux
An­
zahl 
Bu­

reaux

Offene Stellen Stellensuchende V ermittlungen Stellen­
suchende 
auf 100 
offene 
Stellen

Männer Frauen zu­
sammen Männer Frauen zu­

sammen Männer F rauen zu­
sammen

Hausangestellte...................... 4 — 2 578 2 578 — 1 245 1 245 — 536 536 48
Wirtschaftspersonal.............. 1 24 420 444 2 131 133 1 48 49 30
Hausangest. u. Wirtschaftsp. 4 32 1 848 1 880 30 1 088 1 118 12 360 372 59
Kaufmännisches Personal . . . 2 621 789 1 410 823 736 1 559 704 695 1 399 111
Andere Berufe......................... 2 223 45 268 357 134 491 92 26 118 183
Zusammen.............................. 13 900 5 680 6 580 1212 3 334 4 546 809 1 665 2 474 69

Dav. gewerbsmäßige Bureaux 5 56 2 268 2 324 32 1 219 1 251 13 408 421 54
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Lelirlingswesen
Lehrverträge und Lehrabschlussprüfungen seit 1931

Jahre
Bestand der Lehrverträge 

am Jahresende
Neuabgeschlossene 

Lehrverträge
Lehrabschlußprüfungen

Teilnehmer davon Prüfung bestanden

Lehrlinge Lehr­
töchter

Zu­
sammen Lehrlinge Lehr­

töchter
Zu­

sammen Lehrlinge Lehr­
töchter

Zu­
sammen Lehrlinge Lehr­

töchter
Zu­

sammen

1931 3 092 810 3 902 1 075 509 1 584 920 199 1119 872 196 1 068
1932 2 635 904 3 539 1 035 509 1 544 888 304 1 192 821 300 1 121
1933 2 500 903 3 403 904 535 1 439 803 378 1 181 738 347 1 085
1934 2 407 762 3 169 889 422 1 311 809 489 1 298 748 463 1 211
1935 2 277 671 2 948 866 484 1 350 808 482 1 290 748 458 1 206
1936 2 269 873 3142 856 451 1 307 717 421 1 138 688 405 1 093
1937 2 202 835 3 037 850 441 1 291 780 412 1 192 737 399 1 136
1938 2 127 810 2 937 871 429 1 300 751 385 1 136 716 369 1 085
1939 2 118 736 2 854 752 410 1 162 683 391 1 074 659 383 1 042
1940 2 064 710 2 774 702 408 1 110 689 360 1 049 660 355 1 015
1941 2 072 743 2 815 817 409 1 226 726 345 1 071 706 336 1 042
1942 2 160 781 2 941 746 417 1 163 720 368 1 088 686 361 1 047
1943
1944
1945

Lehrverträge und Lehrabschlußprüfungen nach Berufsgruppen seit 1939

Berufs grupp en
Neue Lehrverträge Lehrabschlußprüfungen Lehr­

austritte1)
1939 1940 1941 1942 1939 1940 1941 1942 1943

Lehrlinge

Gärtnerei............................. 17 14 18 9 21 10 17 11 10
Lebens- und Genußmittel . 60 66 62 49 67 52 54 50 37
Bekleidung, Reinigung . . . 29 31 19 25 52 35 47 26 22
Lederindustrie .................. 8 11 7 6 9 8 5 • 8 8
Baugewerbe......................... 48 47 47 63 54 60 57 70 51
Holz und Glas .................. 36 31 47 58 25 40 31 40 37
Textilindustrie .................. 2 4 7 3 5 8 7 3 3
Graphisches Gewerbe........ 37 34 46 36 25 26 39 35 26
Papierindustrie.................. 4 2 5 3 3 3 3 4 2
Metalle und Maschinen . . . 208 204 279 231 152 154 181 179 199
davon Mechaniker.......... 106 91 140 92 48 48 60 73 86

Schlosser .............. 31 35 35 35 34 29 32 33 31
Spengler-Inst allat. 14 20 31 22 19 35 30 19 17

Uhrenindustrie.................. 1 — 1 1 1 — — 1 —
Handel, Verwaltung ........ 249 237 244 239 237 271 264 271 203
Gastgewerbe...................... 44 17 18 16 19 17 15 18 15
Übrige Berufe..................... 9 4 17 7 13 5 6 4 4

Zusammen........................... 752 702 817 746 683 689 726 720 617
Lehrtöchter

Gärtnerei............................. 7 11 5 — 4 2 2 5 4
Bekleidung, Reinigung . . . 197 200 185 181 208 155 145 159 129
davon Schneiderinnen . . 102 145 131 122 108 88 84 74 95

Coiffeusen............ 30 21 21 24 42 21 21 26 21
Baugewerbe......................... — 1 — 1 — — — — 2
Graphisches Gewerbe........ 1 2 3 2 2 2 — 1 2
Handel, Verwaltung ........ 205 193 216 230 175 198 198 202 223
davon Verkäuferinnen . . . 192 173 146 134 166 190 189 184 146

Gastgewerbe...................... — 1 — 3 — — — 1 1
Übrige Berufe..................... — — — — 2 3 — — —

Zusammen........................... 410 408 409 417 391 360 345 368 361
*) Voraussichtliche Zahl, berechnet auf Grund der in den Vorjahren neu abgeschlossenen Lehrverträge
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Arbeitslöhne, Gehälter
Tariflöhne im Bau- und Holzgewerbe seit 1934

Durehschnittslöhne pro Stunde in Rappen

Zeitpunkt 
der Festsetzung Maurer

Bauhand­
langer, 

Erd­
arbeiter

Stein­
hauer

Zimmer­
leute

Schreiner, 
Drechsler

Hand­
langer, 
Holz­

gewerbe
Gipser1) Maler1) Platten­

leger
Tape­

zierer1)

1. April 19342) 163 129 168 166 129 185 175 1)205
1. Nov. 19373) 169 135 220 170 169 131 189 179 220 170
1. Juni 1940“) 175 141 226 176 175 137 194 184 226 175
9. Dez. 19404) 180 146 231 181 180 142 199 189 231 180

28. Juli 19415) 187 153 238 188 187 149 205 197 238 188
15. Sept. 19416) 189 155 240 190 189 151 209 199 240 190
30. März 1942 197 163 248 198 197 159 217 207 248 198
15. Sept. 1942 202 168 253 203 202 164 222 212 253 203
7. Dez. 1942«) 205 204 166

22. April 1943’) 205 171 258 210 209 171 225 217 258 208
15. Juni 19438) 210 176 261 212 211 173 230 220 261 210

B Minimallöhne 2) Plattenleger 18. Juni 1936 °) Zimmer- und Drechslergewerbe 24. Dezember 1942
3) Plattenleger 21. Oktober 1938, Steinhauer 15. Juni 1937 

Tapezierer 1. Januar 1940
4) Tapezierer 1. Juli 1940 und 1. April 1941
5) Gipser 20. Juni 1941 und 6. Oktober 1941

. ’)
’)

Maurer, Bauhandlanger 15. März 1943, Gipser 22. März 1943 
Zimmer-u. Drechslergewerbe 4. Juni 1943, Schreinergewerbe 
17. Mai 1943, Gipser, 24. Mai und 15. Juni 1943, Tapezierer 
4. Juni 1943

Durchschnittliche Stundenlöhne im Bau- und Holzgewerbe seit Mai 1940 x)

*) Gemäß Erhebungen des Staatlichen Einigungsamtes 2) Tapezierer 30. Juni 1940, 1. Juli 1940 3) Gipser 19. Juni 1941,
20. Juni 1941

Zeitpunkt Maurer

Bau­
hand­

langer, 
Erd­

arbeiter

Stein­
hauer

Zimmer­
leute

Schreiner, 
Drechsler

Hand­
langer, 
Holz­

gewerbe
Gipser Maler Platten­

leger
Tape­
zierer

In Rappen

31. Mai 19402) 171 137 219 173 172 138 190 182 222 174
1. Juni 19402) 176 142 224 178 177 143 195 187 227 179
8. Dez. 1940 177 142 228 178 176 141 196 187 226
9. Dez. 1940 181 148 234 183 181 146 201 193 232

27. Juli 19413) 181 147 231 182 182 145 201 192 231 187
28. Juli 194P) 188 154 238 191 189 152 208 201 239 195
14. Sept. 1941 189 155 238 190 189 154 200 240 192
15. Sept. 1941 191 156 240 192 192 156 203 242 194
29. März 1942 191 159 237 190 191 155 212 201 243 198
30. März 1942 199 166 244 198 200 164 220 209 250 202
14. Sept. 1942 200 166 249 201 200 165 222 211 250 203
15. Sept. 1942 204 170 254 207 205 170 227 216 255 208

Indexziffern — 31. Mai 1940 = 100

31. Mai 19402) 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1. Juni 19402) 103 104 102 103 103 104 103 103 102 103
8. Dez. 1940 104 104 104 103 102 102 103 103 102
9. Dez. 1940 106 108 107 106 105 106 106 106 105

27. Juli 19413) 106 107 105 105 106 105 106 105 104 107
28. Juli 19413) 110 112 109 110 110 HO 109 HO 108 112
14. Sept. 1941 111 113 109 110 HO 112 HO 108 HO
15. Sept. 1941 112 114 110 111 112 113 112 109 111
29. März 1942 112 116 108 110 111 112 112 110 109 114
30. März 1942 116 121 111 114 116 119 116 115 113 116
14. Sept. 1942 117 121 114 116 116 120 117 116 113 117
15. Sept. 1942 119 124 116 120 119 123 119 119 115 120
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Tariflöhne im Metallgewerbe seit 1934
Minimallöhne pro Stunde in Rappen

Zeitpunkt 
der Festsetzung Spengler Installa­

teure

Hand­
langer, 

Spengler­
gewerbe1)

Schlosser
Schweis­

ser, 
Schlosser­
gewerbe

Hand­
langer, 

Schlosser­
gewerbe

A-
Heizungs­
monteure

c-
Heizungs­
monteure

Elektro­
installa­

teure
Dach­
decker

16. Febr.19342) 170 170 135 160 150 125 180 145 170
16. Sept. 1937 175 175 140 166 156 131 182 147 173 175
15. Mai 19403) 181 181 146 171 161 136 188 153 178 180
9. Dez. 19404) 186 186 151 176 166 141 193 158 183 185

28. Juli 1941 193 193 158 184 174 149 200 165 191 193
15. Sept. 1941 195 195 160 186 176 151 202 167 193 195
23. März 1942 202 202 167 193 183 158 209 174 200 202

1. Okt. 19425) 206e) 2066) 171«) 200 190 165 2137) 178’) 2046) 209
2. April 19438) 2099) 2099) 1749) 2009) 1909) 1659) 2169) 1819) 2079) 214
1. Juli 1943 2119) 211») 1769) 2189) 1839) 2099) 215

D Ledige 10 Rappen weniger
2) Heizungsmonteure 15. Juli 1934
3) Spengler und Installateure 3. Juni 1940, 

Heizungsmonteure 1. Mai 1940
4) Heizungsmonteure 1. Januar 1941

5) Heizungsmonteure 15. September 1942, Dachdecker 15. Oktober 1942
6) Verheiratete ausserdem Zulage von 3 Rappen pro Kind
7) Verheiratete ausserdem Zulage von 2 Rappen pro Kind
8) Heizungsmonteure 1. April 1943, Dachdecker 13. Mai 1943
9) Verheiratete ausserdem Zulage von 4 Rappen pro Kind

Durchschnittliche Stundenlöhne im Metallgewerbe seit Mai 1940 x)

Gemäß Erhebungen des Staatlichen Einigungsamtes 4) Heizungsmonteure 14. September 1942, 15. September 1942;
2) Spengler und Installateure 2. Juni 1940, 3. Juni 1940; Dachdecker 14. Oktober 1942, 15. Oktober 1942

Heizungs-monteure 30. April 1940, 1. Mai 1940 s) Verheiratete ausserdem Zulage von 3 Rappen pro Kind
’) Heizungsmonteure 31. Dezember 1940, 1. Januar 1941 8) Verheiratete ausserdem Zulage von 2 Rappen pro Kind

Zeitpunkt Spengler Installa­
teure

Hand­
langer, 

Spengler­
gewerbe

Schlosser
Schweis­

ser, 
Schlosser­
gewerbe

Hand­
langer, 

Schlosser­
gewerbe

A- 
Heizungs­
monteure

c-
Heizungs­
monteure

Elektro­
installa­

teure
Dach­
decker

In Rappen

14. Mai 19402) 179 183 129 173 166 129 189 151 177
15. Mai 19402) 185 189 133 178 171 135 196 157 182
8. Dez. 19403) 186 190 129 179 171 138 195 156 182 184
9. Dez. 19403) 191 195 133 184 176 143 200 161 187 189

27. Juli 1941 192 195 138 185 175 148 202 161 189 191
28. Juli 1941 198 202 146 194 183 156 209 168 195 200
14. Sept. 1941 200 199 140 192 179 156 209 169 196 199
15. Sept. 1941 202 201 142 194 181 161 212 170 198 201
22. März 1942 200 205 147 195 184 153 212 172 198 201
23. März 1942 207 213 155 202 191 160 219 179 204 208
30. Sept. 19424) 208 211 165 202 196 164 218 178 205 207

1. Okt. 19424) 2125) 2155) 1695) 209 203 171 2226) 181«) 2096) 214

Indexziffern — 14. Mai 1940 = 100

14. Mai 19402) 100 100 100 100 100 100 100 100 100
15. Mai 19402) 103 103 103 103 103 105 104 104 103
8. Dez. 19403) 104 104 100 103 103 107 103 103 103
9. Dez. 19403) 107 107 103 106 106 111 106 107 106

27. Juli 1941 107 107 107 107 105 115 107 107 107
28. Juli 1941 111 110 113 112 110 121 111 111 110
14. Sept. 1941 112 109 109 111 108 121 111 112 111
15. Sept. 1941 113 110 110 112 109 125 112 113 112
22. März 1942 112 112 114 113 111 119 112 114 112
23. März 1942 116 116 120 117 115 124 116 119 115
30. Sept. 1942“) 116 115 128 117 118 127 115 118 116
l.Okt. 19424) 118 117 131 121 122 133 117 120 118
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Gehälter der kaufmännischen Angestellten im März 1943
Gehalt2) und Alter

*) Nach Erhebungen des Statistischen Amtes, siehe Wirtschaft und Verwaltung 1943, Heft 1 2) Einschließlich Teuerungs­
zulagen, aber ohne Gratifikationen 3) Einschließlich die verwitweten und geschiedenen Angestellten

Alter 
(vollendete 

Jahre)

Anzahl Angestellte mit . . Franken Monatsgehalt Alle 
Ange­

stellten

Mittleres Gehalt in Franken

bis
200

201—
250

251—
300

301—
400

401—
500

501—
600

601—
800

801 
u. mehr Ledige Verhei­

ratete Zus.3)

Männliche Angestellte

bis 24 69 172 223 240 43 12 9 — 768 292 415 298
25—29 4 9 31 303 309 117 59 16 848 407 506 450
30—34 1 5 13 107 351 364 215 59 1115 491 568 546
35—39 — 4 6 74 198 363 353 119 1 117 542 619 607
40—49 4 6 16 66 214 378 794 381 1 859 571 688 674
50—59 2 4 8 49 92 133 411 280 979 613 716 707

60 u. mehr 1 2 10 29 48 44 104 82 320 537 678 671

Zusammen 81 202 307 868 1255 1411 1945 937 7 006 412 645 579

Weibliche Angestellte

bis 24 537 432 331 123 4 1 — — 1428 223 253 224
25—29 25 71 197 315 39 1 2 — 650 316 296 312
30—34 11 33 104 303 90 11 2 — 554 351 338 347
35—39 5 15 62 210 126 29 5 1 453 366 356 363
40—49 10 20 57 247 224 66 14 1 639 410 410 405

50 u. mehr 3 8 22 49 71 40 20 4 217 466 386 453

Zusammen 591 579 773 1 247 554 148 43 6 3 941 310 342 316

1) Einschließlich Teuerungszulagen, aber ohne Gratifikationen

Gehalt1) und Erwerbszweig

Erwerbszweige

Männliche Angestellte Weibliche Angestellte

Angestellte mit . . Fr. Monatsgehalt Alle
Ange­

stellten

Mittl. 
Monats­
gehalt 
in Fr.

Angestellte mit . . Fr. Monatsgehalt Alle 
Ange­
stellten

Mittl. 
Monats­
gehalt 
in Fr.

bis
300

301—
500

501—
800

801 
u. mehr

bis
200

201—
300

301—
500

501 
u. mehr

Industrie, Handwerk 128 502 949 230 1 809 585 168 351 667 60 1 246 327
Handel.................... 207 621 872 280 1 980 578 259 527 532 48 1 366 292
Bankwesen.............. 26 206 729 220 1 181 649 25 102 195 30 352 346
V ersicherungs wesen 75 291 366 66 798 538 37 120 122 14 293 311
Verkehr, Gastgew.. . 120 344 239 54 757 489 43 91 86 13 233 304
Übrige Branchen . . 34 159 201 87 481 603 59 161 199 32 451 323

Zusammen.............. 590 2 123 3 356 937 7 006 579 591 1352 1 801 197 3 941 316

x) Die Teuerungszulagen konnten nur für rund 75% der erfaßten Angestellten ermittelt werden 2) Mit gesondert ausge­
wiesener Teuerungszulage 3) Des Grundgehalts

Laufende Teuerungszulagen1)

Erwerbszweige

Männliche Angestellte Weibliche Angestellte

Angestellte mit einer Zulage von Alle
Ange­

stellten
*)

Durch- 
schnittl. 
Zulage 
in%3)

Angestellte mit einer Zulage von Alle 
Ange­

stellten 
!)

Durch- 
schnittl. 
Zulage 
in %3)

bis 
10%

über 10
-15 %

über 15 
-20 %

über 
20%

bis 
10%

über 10 
-15%

über 15 
-20%

über 
20%

Industrie, Handwerk 272 339 414 362 1 387 15,7 126 257 310 287 980 16,7
Handel.................... 358 397 329 251 1335 14,5 178 257 280 266 981 16,2
Bankwesen.............. 417 428 229 43 1 117 11.6 105 142 67 31 345 12,2
V ersicherungswesen 182 290 157 86 715 13,3 65 147 40 11 263 12,1
Verkehr, Gastgew.. . 80 208 130 63 481 15,0 32 32 39 22 125 15.7
Übrige Branchen . . . 85 96 81 57 319 14,1 46 106 87 51 290 14,8

Zusammen.............. 1394 1 758 1 340 862 5 354 14,0 552 941 823 668 2 984 15,4

11 161



Lebensmittelpreise
Kleinhandelspreise von Fleisch und Fleischwaren 

Mittlere Jahrespreise in Rappen per % Kilogramm 1911/13 und seit 1932
Fleischarten 1911/13 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942

Ochsen-u.Rindfleisch zum Sieden . . . 92 168 145 140 143 161 159 153 155 165 196 237
I. Qualität zum Braten. . . 92 170 150 145 147 170 170 162 164 173 205 248

Kuhfleisch zum Sieden . . . 133 114 105 94 113 127 122 120 133 176 225
II. Qualität zum Braten. . . 143 127 113 108 125 140 137 130 143 185 235

Kalbfleisch Brust.............. 114 182 169 162 153 160 178 168 173 187 222 273
I. Qualität Stotzen .......... 135 238 223 222 213 215 229 220 223 247 299 354

Kalbfleisch Brust.............. 130 128 110 85 109 124 125 133 130 177 232
II. Qualität Stotzen .......... 188 186 180 171 172 176 170 175 183 230 282

Brust.............. 142 120 120 120 137 140 132 118 142 189 235bcnaiueiscn Stotzen .......... H2 232 213 218 210 218 230 234 197 218 259 328
Schweinefl Risch Bratenfleisch. . 119 169 183 181 135 167 180 168 180 206 270 300

geräuch. Kippli 143 214 217 217 170 185 196 197 208 228 303 359
Speck frisch.............. 119 173 187 182 136 170 184 175 177 207 287 316

geräuchert . . . 132 185 197 202 160 171 188 191 199 230 315 377
Schweineschmalz.... 96 93 89 100 96 105 110 110 109 133 248 278
Kochfett (Bratenfett) 73 65 51 63 72 82 80 80 81 94 160 198
Nieren fett, roh__ ... 75 40 41 40 40 47 50 50 65 115 145
Klöpfer, Stück....................................... 15 21 17 20 20 23 25 25 23 27 34 40
Schüblig, Stück ................................... 25 35 30 30 30 33 35 35 32 38 44 53
Wienerli, Stück ................................... 10 16 15 15 15 17 17 18 17 19 22 27
Lyoner................................................... 140 326 304 279 259 285 290 290 300 309 376 425
Schwartenmagen ................................. 60 84 75 75 79 100 100 100 104 113 145 170
Fleischkäse ........................................... 150 266 247 229 218 230 230 230 234 234 310 378

Häufigste Preise in Rappen per % Kilogramm nach Monaten 1942
Fleischarten Jan« Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Ochsen-u.Rindfleisch zum Sieden . . . 218 218 228 238 238 238 238 238 238 250 250 250
I. Qualität zum Braten . . . 225 225 235 245 245 245 245 245 245 275 275 275

Kuhfleiseh zum Sieden . .. 205 205 215 225 225 225 225 225 225 240 240 240
II. Qualität zum Braten . . . 210 210 220 230 230 230 230 230 230 265 265 265

Kalbfleisch Brust.............. 255 255 255 255 280 280 280 280 280 280 290 280
I. Qualität Stotzen .......... 338 338 338 338 360 360 360 360 360 360 370 360

Kalbfleisch Brust.............. 210 210 210 220 240 240 240 240 240 240 250 240
II. Qualität Stotzen .......... 260 260 260 270 290 290 290 290 290 290 300 290

Brust.............. 205 225 225 225 225 225 225 225 260 260 260 260Schaineisch Stotzen .......... 285 305 305 305 305 305 305 305 380 380 380 380
Bratenfleisch. . 285 300 300 300 300 300 300 300 300 300 300 320
geräuch. Kippli 333 360 360 360 360 360 360 360 360 360 377

Speck frisch.............. 300 315 315 315 315 315 315 315 315 315 315 340
geräuchert.... 333 380 380 380 380 380 380 380 380 380 397

Schweineschmalz .... 278 278 278 278 278 278 278 278 278 278 278 278
Kochfett (Bratenfett) 198 198 198 198 198 198 198 198 198 198 198 198
Nierenfett., roh........ .. 145 145 145 145 145 145 145 145 145 145 145 145
Klöpfer, Stück....................................... 40 40 36 41 41 41 41 41 41 41 41 41
Schüblig, Stück .................................. 50 50 50 50 50 53 53 53 53 56 56 56
Wienerli, Stück ................................... 26 26 26 26 26 27 27 27 27 27 27 27

Lyoner, frisch.......................................400 400 400 400 400 440 440 440 440 440 440 463
Schwartenmagen ................................153 153 153 153 153 180 180 180 180 180 180 190

Fleischkäse ...........................................350 350 350 350 350 395 395 395 395 395 395 410

Erläuterungen zur Preisstatistik
Die Kleinhandelspreise für Fleisch und Fleischwaren werden von der Direktion des Schlachthofes, alle übrigen Kleinhandels­

preise monatlich vom Statistischen Amt erhoben. Stichtag ist der dritte Freitag des Monats.
Die Fleischpreise werden bei zwei Groß- und fünf kleineren Schlächtereien erhoben, die Preise für Wurstwaren beim A.C.V., die 

Preise für Obst und Südfrüchte beim A. C.V. und auf dem Markt, die Preise von Milch und Brot beim A.C.V., alle übrigen Lebens­
mittelpreise bei sieben Ladengeschäften mit zusammen 150 Verkaufsläden, worunter A. C.V. und Migros, die Preise für Brenn­
materialien beim A.C.V. und vier weiteren Spezialgeschäften. Für Gas und elektrischen Strom werden die Tarife der öffentlichen 
Werke eingesetzt.

Die berichterstattenden Firmen sind angewiesen, von Erhebung zu Erhebung stets die Preise für die gleichen Sorten und 
Qualitäten anzugeben, damit ein genauer zeitlicher Preisvergleich gewährleistet ist. Die Umsatzsteuer ist inbegriffen.
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Kleinhandelspreise von Lebensmitteln 1911/13 und seit 1932
Mittlere Jahrespreise in Rappen per Kilogramm

Artikel 1911/13 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942

Milch, Milchprodukte, Eier
Milch (Liter)......................... 25 321 31 31 31 31 32 32 33 34 36 38
Tafelbutter la...................... 416 503 480 480 480 480 508 510 510 585 668 740
Kochbutter........................... 319 428 383 364 360 387 428 430 430 505 629 699
Emmentalerkäse la............ 270 307 280 280 265 260 288 290 292 343 380 398
Magerkäse............................. 123 140 130 130 132 130 139 140 140 171 220 229
Eier, inländische................... 262 291 273 277 172 182 185 228 217 260 432 648
Kisteneier, ausländische....

Speiseöl, Pflanzenfett
197 202 186 191 183 193 195 228 224 260 422 612

Olivenöl, offen (Liter).......... 250 168 148 127 120 143 211 220 226 253 273 346
Erdnußöl, offen (Liter)........ 120 100 88 72 95 129 133 130 138 171 230 260
Kokosfett in Tafeln............ 179 110 98 93 100 133 145 140 150 179 221 231

Getreideprodukte
Brot1)..................................... 34 32 31 31 32 33 47 46 43 46 51 54
Halbweißmehl2).................... 43 32 30 29 30 31 47 46 42 45 50 54
Weißmehl............................... 34 33 29 29 31 51 49 46 61 94 153
Weizengrieß, inländischer . . 47 34 32 29 27 36 51 46 42 58 91 142
Hafergrütze, offen .............. 47 51 46 43 41 46 50 56 56 68 96 133
Haferflocken, offen.............. 47 45 40 38 37 46 47 50 50 64 92 118
Rollgerste Nr. 1 .................. 52 36 32 33 40 40 46 48 48 67 102 128
Reis, indischer....................... 48 40 40 38 38 42 45 46 45 50 61 64
Reis, italienischer, glaciert. . 54 46 39 38 38 40 45 54 56 74 91 98
Teigwaren, Mittelqual., offen 72 68 60 52 52 57 82 70 62 73 93 118
Teigwaren, Eierqual, in Pak. 108 130 122 120 120 120 137 126 125 138 163 215

Obst, Dörrobst, Südfrüchte
Kochäpfel ............................. 33 31 39 29 26 33 31 27 39 35 36 48
Tafeläpfel ............................. 46 64 72 63 64 71 55 56 66 57 62 76
Orangen ................................. 34 68 58 61 73 65 63 82 76 82 124 155
Zitronen3) ............................. 9 9 7 7 8 7 73 76 66 67 88 172
Apfelschnitze, gedörrt, saure 157 158 130 130 113 100 125 120 135 217 220 555
Zwetschgen, gedörrt .......... 89 79 70 80 80 72 84 80 80 87 154 200
Feigen, getrocknete............ 78 82 67 57 66 66 67 65 90 190 288
Weinbeeren, getrocknete . . . 128 100 93 100 80 118 130 120 128 240 380
Kastanien, getrocknete .... 45 78 60 58 51 60 60 60 67 88 107 200
Mandeln, geschält .............. 287 270 247 208 187 238 355 433 302 313 453 673
Haselnußkerne...................... 206 171 163 168 189 263 248 300 248 407 610

Kartoffeln, Hülsenfrüchte
Kartoffeln, 1 en détail........ 12 18 17 16 18 21 18 20 22 27 28 30
einheimische) en gros(lOOkg) 1465 1 385 1300 1475 1 715 1 350 1600 1 820 2115 2 355 2 590
Bohnen, weiße...................... 47 33 28 25 25 30 27 35 47 69 121 166
Erbsen, gelbe, ganze .......... 56 63 50 53 68 60 52 52 62 98 135 176
Linsen ..................................... 52 70 70 65 65 70 63 70 70 82 140 167
Sauerkraut............................. 30 50 48 48 45 48 43 43 48 53 59 66

Zucker, Kaffee. Kakao
Kristallzucker, weiß............ 54 29 29 24 29 40 43 45 52 68 88 113
Würfelzucker in Paketen . . . 63 44 42 39 43 51 54 56 63 81 101 123
Bienenhonig, inländischer . . 
Konfitüre, offen, billigste

276 447 447 378 350 358 402 433 422 476 532 692

Qualität.............................
Kaffee, geröstet, billigste

87 95 80 78 82 81 87 101 93 96 117 168

Qualität.............................
Kaffee, geröstet, mittlere

257 200 228 235 220 222 240 222 220 270 377 442

Qualität............................. 320 330 320 310 280 280 297 263 260 327 443 480
Tee, Ceylon-Pekoe, offen . . . 700 710 600 600 600 600 600 640 660 710 858 1033
Kakao, Coop......................... 248 200 200 200 200 200 256 246 204 223 243 308
Schokolade, Ménage .......... 200 220 211 212 196 187 216 212 213 244 313 400
Schokolade, Milch .............. 367 300 300 262 250 289 250 258 308 377 469

’) Bis 1939 Halbweißbrot, seit 1940 Einheitsbrot *) Seit 1940 Einheitsbackmehl 8) Bis .936 Preis per Stück
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Kleinhandelspreise von Lebensmitteln nach Monaten 1942
Häufigste Preise in Rappen per Kilogramm

Artikel Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Milch, Milchprodukte, Eier
Milch (Liter) ......................... 38 38 38 38 38 38 38 38 38 38 39 39
Tafelbutter la...................... 680 740 740 740 740 740 740 740 740 740 770 770
Kochbutter........................... 640 700 700 700 700 700 700 700 700 700 725 725
Emmentalerkäse la............ 380 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400
Magerkäse............................. 220 230 230 230 230 230 230 230 230 230 230 230
Eier, inländische (Stück). . . 34 34 35 36 36 33 35 35 37 37 37 37
Kisteneier, ausländische....

Speiseöl, Pflanzenfett
32 32 31 37 37

Olivenöl, offen (Liter)1) .... 280 280 280 280 316 357 357 400 400 400 400 400
Erdnußöl, offen (Liter)........ 260 260 260 260 260 260 260 260 260 260 260 260
Kokosfett in Tafeln............ 240 230 230 230 230 230 230 230 230 230 230 230

Getreideprodukte
Einheitsbrot2)...................... 52 52 52 52 52 52 52 57 57 57 57 57
Einheitsbackmehl.......... ... 51 51 51 51 51 51 51 58 58 58 58 58
W eißmehl............................... 132 132 153 153 153 153 160 160 160 160 160 160
Weizengrieß, inländischer . . 120 120 144 144 144 144 144 148 148 148 148 148
Hafergrütze, offen .............. 120 120 136 136 136 136 136 136 136 136 136 136
Haferflocken, offen.............. 110 110 120 120 120 120 120 120 120 120 120 120
Rollgerste Nr. 1 .................. 120 120 130 130 130 130 130 130 130 130 130 130
Reis, indischer...................... 65 64 64 64 64
Reis, italienischer, glaciert . 94 98 98 98 98 98 98 98 98 98 98 98
Teigwaren, Mittelqual., offen 109 109 118 118 118 118 118 122 122 122 122 122
Teigwaren, Eierqual, in Pak. 190 190 200 200 200 200 200 240 240 240 240 240

Obst, Dörrobst, Südfrüchte
Kochäpfel ............................. 40 50 60 40 40 50 55
Tafeläpfel ............................. 70 75 85 85 125 60 55 65 65
Orangen ................................. 105 140 135 150 155 190 210
Zitronen................................. 110 110 120 120 120 200 270 245 250 200 145
Apfelschnitze, gedörrt, saure 500 500 566 566 566 566 566 566 566 566 566 566
Zwetschgen, gedörrt .......... 200 200 200 200 200 200 200 200 200 200 200 200
Feigen, getrocknete............ 240 240 240 240 260 260 260 260 350 350 350 400
Weinbeeren, getrocknete . . . 280 280 380 380 380 380 380 420 420 420 420 420
Kastanien, getrocknete .... 200 200

680Mandeln, geschält ............... 600 600 680 680 680 680 680 680 680 680 760
Haselnußkerne...................... 560 600 600 640 640 640 640 600 600 600 600 600

Kartoffeln, Hülsenfrüchte
Kartoffeln, ] en détail........ 27 28 31 29 31 31 45 33 27 25 25 25
einheimische; engros(lOOkg) 2 200 2 300 2 625 2 625 2 725 2 850 3 850 3 000 2 400 1900 2 300 2 300
Bohnen, weiße...................... 150 160 160 160 160 160 160 160 160 160 200 200
Erbsen, gelbe, ganze .......... 170 170 170 170 170 170 170 170 170 170 206 206
Linsen ..................................... 160 160 160 160 160 160 160 160 160 160 200 200
Sauerkraut............................. 65 65 65 75 65 65 65

Zucker, Kaffee, Kakao
Kristallzucker, weiß............ 100 100 100 100 115 115 120 120 120 120 120 120
Würfelzucker in Paketen . . . HO 110 HO HO 125 125 130 130 130 130 130 130
Bienenhonig, inländischer .. 
Konfitüre, offen, billigste

650 650 650 650 650 650 650 750 750 750 750 750

Qualität.............................
Kaffee, geröstet, billigste

160 170 170 170 170 170 170 160 160 170 170 170

Qualität.............................
Kaffee, geröstet, mittlere

400 400 408 408 449 449 449 469 469 469 469 469

Qualität............................. 480 480 480 480 480 480 480 480 480 480 480 480
Tee, Ceylon-Pekoe, offen . . . 900 900 1000 1 000 1 000 1000 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100
Kakao, Coop......................... 250 250 250 250 250 350 350 350 350 350 350 350
Schokolade, Ménage .......... 350 350 350 350 350 350 450 450 450 450 450 450
Schokolade, Milch .............. 438 438 438 438 438 438 500 500 500 500 500 500
’) Olivenöl ab Mai nicht mehr in allen Geschäften erhältlich.
a) Brotpreiserhöhung : Bäckermeister 6. Juli 5 Rp., ACV 24. Juli 3 Rp., 15. August weitere 2 Rp.
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Marktpreise von Gemüsen
Mittlere Jahrespreise in Rappen per kg seit 1931

Artikel 1931 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942

Zwiebeln................ 43 44 39 37 38 34 34 43 38 44 77 83
Karotten................ 47 52 54 48 39 41 40 45 44 47 66 70
Pfälzer Rübli........ 37 35 33 33 32 32 31 31 34 41 49 55
Weiße Rüben .... 40 39 39 37 37 36 36 34 33 41 39 26
Randen.................. 45 42 40 42 37 37 39 37 39 40 43 51
Kohl Kopf. . 54 41 38 46 43 40 35 35 42 40 58 47
Rübkohl Büschel 73 59 62 59 56 55 48 65 67 59 64 66
Weißkraut Kopf.. 48 37 39 42 41 40 34 35 37 37 43 51
Rotkraut Kopf. . 58 43 44 46 48 42 41 44 46 41 62 64
Bohnen ................ 183 167 147 124 142 120 99 112 109 109 132 134
Erbsen.................. 152 137 132 136 132 106 109 104 110 106 126 108
Kopfsalat Kopf. 30 28 27 27 25 22 23 23 20 20 28 37
Endivien Kopf. 29 28 25 26 25 21 24 23 24 23 28 32
Blumenkohl Kopf. 85 90 76 75 67 58 56 54 57 58 82 95
Rosenkohl............ 131 123 113 128 109 87 79 80 119 123 165 217
Spinat.................... 119 108 98 93 90 75 73 72 91 97 112 104
Tomaten................ 154 130 118 118 105 107 99 104 100 106 142 173
Rhabarber............ 45 32 40 32 36 57 53 43 44 49 50 63

Häufigste Preise in Rappen per kg nach Monaten 1942

Artikel Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Zwiebeln................ 80 85 85 90 95 100 110 55 55 70 85 90
Karotten .............. 60 70 75 75 150 100 80 40 40 45 50 55
Pfälzer Kübli .... 45 60 65 70 75 45 35 45
Weiße Rüben .... 25 35 35 20 25 25 25 20
Randen.................. 40 60 60 85 60 45 40 35 35 45
Kohl Kopf. . 70 80 45 40 35 35 38 40 40
Rübkohl Büschel 85 130 65 65 45 45 45 50 60
Weißkraut Kopf. . 55 90 70 80 80 45 33 30 30 30 30 43
Rotkraut Kopf. . 85 110 85 90 50 40 40 40 45 55
Bohnen ................ 240 115 90 85 140
Erbsen .................. 150 90 90 100
Kopfsalat Kopf. 65 60 50 55 30 20 20 20 20 30 40
Endivien Kopf. 45 55 45 20 20 20 20 30
Blumenkohl Kopf. 90 130 130 140 120 75 65 65 50 75 75 130
Rosenkohl............ 280 365 230 140 135 150
Spinat.................... 210 175 170 65 60 75 80 85 55 70 80 125
Tomaten................ 200 180 190 200 240 245 260 80 50 80
Rhabarber............ 120 45 55 55 55 45

Marktpreise von Obst und Südfrüchten
Häufigste Preise in Rappen per kg nach Monaten 1942

Artikel Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Tafeläpfel, saure . 70 98 98 93 100 150 140 113 76 75 73 78
Kochäpfel, saure. 43 48 55 55 55 65 43 45 45 48 50
Tafelbirnen ........ 110 105 130 125 110 95 90 95 95
Kochbirnen........ 93 65 53 48 55 55
Aprikosen............ 260 220 230
Kirschen.............. 98 98
Pfirsiche.............. 255 225 220
Zwetschgen........
Erdbeeren .......... 220 230

100 93

Himbeeren.......... 230 230
Johannisbeeren . .
Trauben .............. 260 260 180

145 115
180 173 140 280 270

Orangen .............. 135 148 155 165 165 220 260 175
Zitronen (Stück). 10 12 13 14 13 30 33 40 33 33 20 30
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Fischpreise
Mittlere Jahrespreise in Rappen per y2 kg seit 1931

Fischarten 1931 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942

Bondelles................................... 183 180 163 157 159 136 159 153 151 169 257 266
Cabliau....................................... 102 94 99 99 97 99 108 105 120 151 161 209
Schellfische................................ 124 .113 118 125 112 120 124 123 134 154 178
Barben....................................... 200 181 176 141 126 153 140 133 125 157 189 193
Felchen....................................... 243 231 183 175 151 176 190 172 176 197 272 289
Rheinhecht................................. 237 191 171 151 147 141 160 156 164 194 251 273
Karpfen..................................... 217 189 178 152 128 130 130 126 133 169 242 253

Häufigste Preise in Rappen per /4 kg nach Monaten 1942

Fischarten Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Bondelles...................................275 300 260 260 250 260 260 260
Cabliau....................................... 225 195 180 190 210 220 220 220 220

Schellfische.................................
Barben....................................... 170 210 170 220
Felchen....................................... 325 338 280 280 280 280 280 280 280 280 280 280

Rheinhecht.................................275 288 260 260 260 275 300 300 260 260 260
Karpfen.....................................260 300 240 240 260 180 288

Kleinhandelspreise von Brenn-, Leuchtstoffen und Reinigungsmitteln
Mittlere Jahrespreise in Rappen 1911/13 und seit 1932

Waren 1911/13 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942

Würfelkohlen ............ 100 kg 593 1000 980 918 874 860 963 943 958 1199 1570 1665
Kohlen, Anthrazit.... 100 kg 560 1033 1000 938 882 855 963 943 958 1435 1732 1770
Braunkohlenbriketts. . 100 kg 402 600 600 591 585 591 650 652 650 920 1094 1127
Gaskoks...................... 100 kg 351 598 580 579 597 616 763 790 779 1323 1581 1610
Buchenholz................ 100 kg 419 625 600 582 577 590 632 638 640 868 1042 1200
Kochgas...................... 1 m3 15 224 224 224 224 224 22| 224 224 221 224 224
Elektr. 1 Niedertarif . 1 kWh 15 15 15 15 15 15 15 15 15 15 15
Strom 1 Hochtarif. . . 1 kWh 50 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45
Kernseife, weiße........ 1 kg 84 77 68 56 45 53 63 58 74 130 148 180
Soda, kristallisierte . . 1 kg 11 20 20 20 20 20 20 20 20 20 22 22
Stahlspäne.................. 1 kg 82 80 80 80 80 80 87 81 84 101 137 160
Bodenwichse, offen, gelb 1 kg 159 155 150 144 140 140 140 140 140 188 308 400

Häufigste Preise in Rappen nach Monaten 1942

Waren Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Würfelkohlen ............ 100 kg 1665 1665 1665 1665 1665 1665 1665 1665 1665 1665 1665 1665
Kohlen, Anthrazit.... 100 kg 1765 1765 1745 1745 1745 1765 1765 1765 1795 1795 1795 1795
Braunkohlenbriketts. . 100 kg 1110 1110 1110 1110 1110 1110 1110 1110 1160 1160 1160 1160
Gaskoks ...................... 100 kg 1610 1610 1610 1610 1610 1610 1610 1610 1610 1610 1610 1610
Buchenholz................ 100 kg 1175 1175 1175 1175 1175 1175 1225 1225 1225 1225 1225 1225
Kochgas...................... 1 m3 22j 224 224 224 224 224 224 224 224 224 224 224
Elektr. f Niedertarif . 1 kWh 15 15 15 15 15 15 15 15 15 15 15 15
Strom ( Hochtarif. .. 1 kWh 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45 45
Kernseife, weiße........ 1 kg 150 150 150 150 195 195 195 195 195 195 195 195
Soda, kristallisierte . . 1 kg 22 22 22 22 22 22 22 22 22 22 22 22
Stahlspäne.................. 1 kg 160 160 160 160 160 160 160 160 160 160 160 160
Bodenwichse, offen, gelb 1 kg 350 390 390 390 390 390 390 410 410 410 440 440
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B ekleidungsindex
Indexziffern der Bekleidungspreise seit 1921

Jahresmittel — 1911/13 = 100

Jahre
Männerkleider Frauen­

kleider­
stoffe

Kinder­
kleider

Kleider 
zu­

sammen
Männer­
wäsche

Frauen­
wäsche

Wäsche 
zu­

sammen
Schuhe

Schuh- 
repara- 
turen

Be­
kleidung 

zu­
sammenMaß Kon­

fektion
zu­

sammen

1921 244 224 254 225 241
1922 201 198 199 185 160 181 171 161 166 203 208 186
1923 195 189 191 176 151 173 160 153 157 189 196 176
1924 199 195 196 185 160 181 166 160 163 180 193 179
1925 202 196 198 190 163 184 168 162 165 174 193 181
1926 198 186 190 177 155 174 162 154 158 167 190 172
1927 194 177 182 160 145 162 151 141 146 162 185 163
1928 194 177 183 161 146 163 153 143 148 176 187 166
1929 195 177 183 161 148 164 153 144 149 181 186 167
1930 192 173 179 151 145 158 147 137 142 168 182 160
1931 183 158 166 130 131 142 134 122 128 152 176 146
1932 168 138 148 119 115 127 119 108 113 130 165 128
1933 159 126 137 102 106 115 HO 99 105 111 155 118
1934 157 126 136 103 106 115 108 96 102 108 148 115
1935 154 125 135 102 106 114 107 95 101 104 144 114
1936 150 121 130 100 104 111 105 93 99 103 142 111
1937 160 127 138 111 110 120 114 100 107 109 144 119
1938 166 130 142 116 114 124 119 104 111 113 145 123
1939 166 129 141 113 114 123 118 103 110 HO 144 121
1940 186 152 163 143 135 147 143 126 134 140 156 145
1941 225 205 212 193 182 195 177 153 165 163 173 184
1942 250 237 241 236 218 232 208 181 194 190 195 216
1943
1944
1945

Indexziffern der Bekleidungspreise seit 1938 
Halb- bezw. Vierteljahreserhebungen — 1911/13 = KW

Er­
hebungen

Männerkleider Frauen­
kleider­
stoffe

Kinder­
kleider

Kleider 
zu­

sammen
Männer­
wäsche

Frauen­
wäsche

Wäsche 
zu­

sammen
Schuhe

Schuh­
repara­
turen

Be­
kleidung 

zu­
sammenMaß Kon­

fektion
zu­

sammen

1938 
April 166 130 142 116 114 124 119 104 112 113 145 123
Oktober 166 129 141 113 114 123 117 102 109 110 144 121

1939 
April 165 128 140 112 113 122 117 102 109 108 143 120
Oktober 169 130 143 116 115 124 121 105 113 112 145 123

1940 
Januar 178 138 151 128 122 134 131 116 123 129 151 133
April 183 147 159 137 132 142 140 122 131 137 155 141
Juli 186 153 164 146 137 149 146 128 137 143 158 147
Oktober 197 168 178 159 151 163 155 136 145 151 161 158

1941 
Januar 209 184 192 172 164 176 163 142 153 156 166 169
April 220 201 207 186 180 191 173 150 161 159 171 180
Juli 232 213 219 198 188 202 181 156 168 165 175 189
Oktober 240 222 228 210 197 212 190 165 177 173 181 198

1942 
Januar 245 229 234 220 205 220 199 173 186 183 190 206
April 248 234 239 237 210 229 207 180 193 186 192 213
Juli 251 239 243 240 217 233 212 183 197 193 196 218
Oktober 254 247 249 246 240 245 215 187 201 198 202 227

1943 
Januar 258 254 255 257 246 253 222 195 209 200 209 234
April 264 262 263 262 257 260 234 205 219 206 215 241
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Mietpreise und Mietindex
Reine Mietwohnungen nach Mietpreisstufen 19301)

J) Ergebnisse der Wohnungszählung vom 1. Dezember 1930

Mietpreis­
stufen 

in Franken

2 Zimmer 3 Zimmer 4 Zimmer 5 Zimmer

ohne Mansarde mit Mansarde ohne Mansarde mit Mansarde ohne Mansarde mit Mansarde ohne 
Mans.

mit 
Mans.

ohne 
Bad

mit
Bad

ohne 
Bad

mit
Bad

ohne 
Bad

mit
Bad

ohne 
Bad

mit
Bad

ohne 
Bad

mit
Bad

ohne 
Bad

mit
Bad mit Bad

bis 300 85 __ 10 _ 5 — 2 __ _ __ — _ — _
301— 400 166 1 29 — 29 1 20 1 2 1 1 — — —
401— 500 493 2 27 1 93 — 13 — 6 1 — 1 1 —
501— 600 1416 10 113 — 225 7 23 2 20 — 4 1 — —
601— 700 2150 17 204 3 417 5 44 — 23 — 10 — — —
701— 800 2 573 75 300 36 867 21 116 3 68 8 9 1 2 —
801— 900 1 178 113 206 21 1 214 68 200 5 75 2 14 2 — —
901—1000 331 320 108 13 1 370 111 289 25 109 16 22 3 2 1

1001—1200 81 707 55 26 1 807 698 599 185 199 116 64 15 2 7
1201—1400 6 131 12 27 413 1603 382 501 183 99 106 58 8 6
1401—1600 4 6 3 17 34 758 84 536 107 141 121 169 14 16
1601—1800 1 1 — 1 10 222 29 278 14 143 57 273 11 44
1801—2000 — — — 3 3 27 7 147 3 95 27 301 13 58
2001—2200 — — — 1 1 4 4 19 — 46 9 189 13 60
2201—2400 — — — — — 2 1 12 1 17 1 143 17 75
2401—2600 — — — — — 2 — 8 1 13 1 121 23 82
2601—2800 — — — — — — — 2 — 2 — 51 18 57
2801—3000 — — — — — — — 3 — 2 3 25 8 67
3001 u. mehr . — — — — — — — — — 1 — 15 9 152

Zusammen 8 484 1 383 1 067 149 6 488 3 529 1 813 1 727 811 703 449 1 368 141 625

Vierteljahresmietpreise und Mietindices seit 19101)

1) Die Mietpreisstatistik baut sich auf jährlich durchgeführten Mietpreiserhebungen auf, die jeweils rund ein Drittel des Gesamt­
bestandes an Mietwohnungen der betreffenden Größenklassen erfassen (zur Zeit ca. 13 000). Bei der Berechnung des Durch­
schnittspreises werden die Wohnungen mit und ohne Bad sowie die aus verschiedenen Bauperioden stammenden Wohnungen im 
Verhältnis zu ihrem Anteil an der Gesamtzahl aller Wohnungen berücksichtigt. 2) Bis 1942 4. Quartal, 1943 vorläufige Zahlen 
für das 3. Quartal

Jahre
2)

Vierteljahresmietpreise in Franken Indexziffern 1910 = 100

2 Zimmer 3 Zimmer 4 Zimmer 5 Zimmer 2 Zimmer 3 Zimmer 4 Zimmer 5 Zimmer

ohne 
Mans.

mit 
Mans.

ohne 
Mans.

mit 
Mans.

ohne 
Mans.

mit 
Mans.

ohne 
Mans.

mit 
Mans.

ohne 
Mans.

mit 
Mans.

ohne 
Mans.

mit 
Mans.

ohne 
Mans.

mit 
Mans.

ohne 
Mans.

mit 
Mans.

1910 83 91 119 149 155 214 219 290 100 100 100 100 100 100 100 100
1914 93 99 129 154 151 215 185 258 112 109 108 103 97 100 84 89
1920 127 131 178 217 232 323 309 450 153 144 150 146 150 151 141 155
1930 184 189 270 307 341 443 483 623 222 208 227 206 220 207 221 215
1931 190 192 272 309 347 449 487 648 229 211 229 207 224 210 222 223
1932 189 188 265 310 331 444 462 566 228 207 223 208 214 207 211 195
1933 192 199 260 298 325 433 452 558 231 219 218 200 210 202 206 192
1934 191 199 256 292 322 423 448 548 230 219 215 196 208 198 205 189
1935 190 198 255 287 320 406 439 545 229 218 214 193 206 190 200 188
1936 187 197 251 283 314 396 442 520 225 216 211 190 203 185 202 179
1937 187 197 249 281 313 395 436 519 225 216 209 189 202 185 199 179
1938 188 201 249 281 310 391 432 517 226 221 209 189 200 183 197 178
1939 189 202 248 279 310 390 430 523 228 222 208 187 200 182 196 180
1940 190 202 247 278 310 387 430 521 229 222 208 187 200 181 196 180
1941 190 202 247 280 308 383 426 508 229 222 208 188 199 179 194 175
1942 190 204 247 280 309 385 424 520 229 224 208 188 199 180 194 179
1943 190 204 247 280 310 386 424 521 229 224 208 188 200 180 194 180
1944
1945
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Vierteljahresmietpreise nach Badeausstattung und Baualter in Franken seit 19331)

*) Siehe Anmerkung *) zur unteren Tabelle Seite 168 2) Bis 1942 4. Quartal, 1943 vorläufige Zahlen für das 3. Quartal 3) Nur 
Wohnungen mit Bad

Jahre
2)

2 Zimmer 3 Zimmer 4 Zimmer 5 Zimmer
bis 1930 gebaut seit 

1931 
gebaut 

3)

bis 1930 gebaut seit 
1931 

gebaut 
3)

bis 1930 gebaut seit 
1931 

gebaut 
•)

bis 
1930 

gebaut 
•)

seit 
1931 

gebaut 
•)

ohne 
Bad

mit 
Bad

zusam­
men

ohne 
Bad

mit 
Bad

zusam­
men

ohne 
Bad

mit 
Bad

zusam­
men

Ohne Mansarde

1933 173 228 179 256 226 296 252 342 275 364 318 433 521 601
1934 170 224 177 249 223 287 248 331 260 357 311 434 630 550
1935 168 221 174 242 217 284 242 321 253 352 306 439 475 536
1936 167 216 173 240 214 275 237 318 247 343 298 428 475 517
1937 166 214 172 239 212 273 235 315 243 336 296 426 466 510
1938 165 214 171 239 210 272 234 313 239 330 291 418 449 502
1939 165 213 171 239 209 268 232 312 238 330 289 415 448 478
1940 165 213 171 239 208 266 231 311 237 330 290 416 436 493
1941 165 210 170 238 208 265 231 309 233 326 288 406 432 481
1942 165 212 170 238 208 265 231 311 235 326 289 403 425 481
1943 165 212 170 238 208 265 231 311 235 327 290 403 425 481

Mit Mansarde

1933 178 237 185 258 255 321 289 385 355 445 422 571 570 710
1934 176 232 183 271 249 312 281 366 337 426 408 548 543 672
1935 171 230 181 275 242 303 275 358 312 415 396 524 527 645
1936 168 225 177 268 238 302 271 353 305 405 386 514 505 590
1937 166 229 176 267 235 297 268 353 309 398 382 506 501 552
1938 167 230 177 268 234 296 267 355 298 392 374 511 504 564
1939 166 230 176 269 232 293 264 354 293 388 371 510 497 577
1940 164 225 175 271 231 293 263 353 294 384 368 507 489 583
1941 165 229 175 270 230 292 263 355 292 374 362 499 476 564
1942 166 220 175 274 230 292 263 352 292 374 363 502 483 586
1943 166 220 175 274 230 293 264 352 294 375 364 504 484 586

Monatsmietpreise möblierter Einzelzimmer in Franken in der Stadt Basel seit 1921
Durchschnittspreise nach Angaben im Amtlichen Wohnungsanzeiger

Jahre 
(Dezember)

Nach Stadtteilen Nach Stockwerken
Ganze 
StadtGeschäfts­

viertel
Wohl­
stands­
viertel

Mittel­
stands­
viertel

Arbeiter­
viertel Parterre 1. Stock 2. Stock 3. Stock 4. Stock

1923 36.70 44.70 35.70 34.20 43.30 40.10 38.00 32.90 26.80 37.00
1924 41.90 39,60 39.80 35.60 40.90 44.20 40.20 39.10 30.00 40.00
1925 40.50 46.80 38.90 36.20 42.80 43.30 40.90 36.60 29.90 39.70
1926 40.90 45.40 38.30 35.90 40.60 41.90 41.00 36.50 30.00 39.10
1927 41.20 48.80 37.90 35.60 41.50 42.60/ 41.30 35.40 29.50 39.40
1928 39.80 44.90 38.50 35.00 41.50 41.50 41.10 37.00 30.20 38.80
1929 40.10 42.50 39.40 36.30 40.60 40.80 41.80 36.20 32.30 39.00
1930 43.60 45.00 39.80 36.60 42.90 44.00 40.60 38.40 33.30 40.40
1931 43.30 49.90 40.40 36.80 41.90 45.30 43.90 39.10 32.40 41.60
1932 40.10 43.90 37.20 34.70 40.00 42.90 38.70 35.50 30.50 38.40
1933 40.60 42.80 35.80 34.70 40.00 40.70 38.30 36.10 30.90 37.80
1934 39.40 41.20 34.30 32.80 37.00 39.20 37.60 34.20 30.20 36.40
1935 36.60 39.30 35.10 33.00 35.70 39.50 36.80 32.90 29.90 35.80
1936 36.10 38.60 33.10 31.40 34.60 39.10 35.60 31.10 29.20 34.70
1937 36.70 39.60 32.00 30.30 36.70 36.10 35.40 31.00 29.50 34.20
1938 35.60 40.20 32.60 31.70 35.70 38.20 34.90 31.90 30.80 34.80
1939 37.00 41.50 35.40 31.80 36.40 42.20 35.90 32.80 28.80 36.60
1940 39.20 40.70 33.00 30.30 34.50 38.80 34.60 34.70 32.40 35.40
1941 37.10 41.20 33.70 25.90 38.20 40.30 36.00 33.00 28.10 36.30
1942 38.90 39.00 35.90 33.70 37.70 39.70 38.90 32.70 35.30 37.10
1943
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Lebensmittelverbrauch und Rationierung
Jahresverbrauch einer fünfköpfigen Familie1) an Nahrungsmitteln, Brenn- und Leucht­

stoffen und Seife 1912, 1921 bis 1923 und 1936/38

’) Bestehend aus einem Ehepaar und drei Kindern im Alter von 8, 11 und 14 Jahren (=3 Konsumeinheiten) 2) Basler 
Haushaltungsrechnungen von Angestellten- und Arbeiterfamilien. Ohne den Verbrauch an Rahm, Fischen, Feingebäck, Dörr­
gemüsen, Dörrobst, Obstkonserven, gedörrten Südfrüchten, Schalenfrüchten, Suppenpräparaten, Gewürzen, Tee und Fertigen 
Mahlzeiten 3) Siehe die Erläuterungen zu den Indexberechnungen Seite 175 unten 4) Davon 10 kg Magerspeck
6) Kaninchenfleisch 6) Kutteln 7) Je zur Hälfte Kochäpfel (Oktoberpreis) und Tafeläpfel (Tagespreis) 8) Orangen 
•) Davon 144 kg Herbstpreis und 120 kg Tagespreis 10) Je zur Hälfte Herbstpreis und Tagespreis 1X) 1912 bis 1923 
einschließlich Surrogate 12) Ster

Artikel Einheit
Haushaltungsrechnungen*) Basler 

Index­
ziffern3)

Landes­
index3)1912 1921 1922 1923 1936/37 1937/38

N ahrungsmittel
Frische Milch.............. 1 1 286,1 1 278,0 1 339,8 1 282,8 939,9 977,4 1200 1 100
Butter........................... kg 16,7 22,0 23,9 28,1 33,9 34,3 24 22
Käse............................. kg 12,1 16,1 19,8 21,9 21,2 20,7 18 16
Eier ............................. Stück 537 531 591 732 774 759 540 400
Tierisches Fett............ kg 20,7 22,2 21,0 20,3 4,8 4,4 18 18
Pflanzenfett................. kg 2,6 3,5 4,5 6,9 11,8 14,1 4,8 4
Speiseöl......................... 1 5,7 7,8 8,2 7,9 16,6 16,8 7,2 5
Rindfleisch ................. kg 58,6 36,5 45,9 50,4 25,4 23,6 36 60
Kalbfleisch ................ kg 17,7 10,0 11,8 13,8 17,8 16,9 12 10
Schweinefleisch.......... kg 26,0 17,4 26,9 15,4 26,0 24,9 18 4) 30
Schaf-, Ziegenfleisch . . kg 0,6 1,0 1,3 2,6 0,3 0,3 — —
Anderes Fleisch.......... kg 5.6 12,1 6,8 10,3 11,6 12,5 6) 6 —
Eingeweide ................. kg 4,6 3,2 6,1 6,7 4,7 4,2 6) 6 —
Wurstwaren .............. kg 46,3 47,3 30 —
Brot............................... kg 448,5 444,8 452,3 477,3 293,0 291,2 480 400
Mehl............................. kg 32,2 41,0 44,7 52,0 32,7 34,0 42 35
Grieß ........................... kg 7,5 11,2 10,2 10,0 6,0 6,8 9,6 —
Maisgrieß..................... kg 2,4 1,6 1,5 3,2 2,0 2,7 2,4 6
Reis............................... kg 10,9 11,2 12,8 12,4 12,4 15,2 12 10
Gerste ......................... kg } 8,2 8,7 7,5 13,0 8,5 9,7 4,8 5
Haterflocken, -grütze . kg 4,8 5
Übrige Mehle ............ kg 3,0 1,9 3,7 2,1 5,6 5,2 — —
Teigwaren.................... kg 21,4 27,1 30,5 29,2 25,8 26,1 30 30
Frischgemüse.............. kg 220,0 217,0 — —
Frisches Obst ............ kg j 188,7 193,3 332,0 252,7 240,9 260,3 ’) 240 —
Frische Südfrüchte .. kg 17,2 21.0 49,9 43,4 8) 6 —
Konfitüren.................. kg 1,1 12,0 7,5 3,5 7,2 6,8 6 —
Zucker........................... kg 74,0 67,4 93,4 95,4 106,3 108.1 84 70
Bienenhonig................ kg 2,2 1,8 2,6 1,9 2,2 2,2 2,4 2
Kartoffeln.................... kg 269,1 259,0 311,2 232,2 234,8 241,3 9) 264 10) 250
Erbsen, gelbe.............. kg 12 10
Bohnen, weiße............ kg

j. 3,2 3,1 6 10
Linsen ........................... kg — —
Kaffee11) ..................... kg 13,6 14,6 15,7 15,2 8,4 7,3 12 10
Kakao........................... kg 5,1 4,8 6 —
Schokolade ................ kg 6 7

Brenn- und Leuchtstoffe
Holz............................. kg 360,0 724,8 633,9 571,2 609,9 465,0 600 12) u
Kohlen......................... kg 180 50
Koks............................. kg

! 821,0 491,1 735,0 708,6 1 452,6 1 365,0 180 150
Braunkohlenbriketts. . kg 240 250
Kochgas...................... m3 444,0 391,5 401,7 379,8 450,3 436,8 396 400
Elektrischer Strom . . kWh 99,6 112,5 102,9 240,6 238,2 108 100

Seife................................. kg 31,4 31,6 36 18
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Rationen der ganzen Lebensmittelkarte September 1939 bis Dezember 19411)2)
Mengen in Gramm

von Dezember 1939 bis April 1940

Monate Zucker

•)

Reis

*)

Hafer, 
Gerste

s)

Teig­
waren

•)

Hülsen­
früchte

•)

Mehl, 
Grieß, 
Mais 

’)

Speise­
fett, 
öl
’)

Speise­
fett

')

Butter

•)

Butter, 
Speise­

fett 
■")

Kaffee, 
Tee, 

Kakao 
“)

Käse

')

Eier 
(Stück) 

■■>

1939
Vorrat13).... 3 000 1000 14)2 000 2 000 1000
Sept., Okt.16) 2 500 750 750 2 000 250 2 000 500 750
November. . . 1 500 250 750 750 250 2 500 750 —
Dezember . . 2 000 500 16)1 500 1 500 1000 —

1940
Januar ........ 2 000 500 16)1 500 1 500 1 000
Februar........ 2 000 1 000 1 500 750 250
März............ 2 000 1 000 1000 250 250
April............ 2 000 1 000 500 — 250
Mai.............. 1 500 1 000 750 250 250
Juni.............. 6 500 1 000 750 250 250
Juli.............. 1 000 1000 500 250 250
August.......... 4 000 500 250 250 250
September . . — — — — — 17) 750 — —
Oktober .... — — — — — 17)750 — ■--
November. . . 1 000 500 500 250 250 1 500 250 500 300
Dezember .. 1 000 500 250 250 250 1 500 250 250 300 100

1941
Januar ........ 750 500 250 500 250 1 000 200 200 300 100
Februar........ 750 500 500 500 250 750 200 100 300 200
März............ 750 500 500 500 250 750 200 100 300 200
April............ 750 250 14)250 500 250 500 100 100 300 200
Mai.............. 750 250 14)250 500 250 500 150 — 300 250
Juni.............. 3 750 250 14)250 500 250 500 150 — 250 250 18)200
Juli.............. 750 250 250 — 500 150 — 250 250 18)200
August........ 750 250 250 — 500 150 50 250 200 19)150
September . . 2 250 250 250 — 500 150 50 250 200 ls) 150 21)400
Oktober .... 750 250 250 — 500 150 50 250 200 l9)150 21)400
November. . . 750 250 250 250 500 250 50 200 200 20) 21)400
Dezember . . 750 500 250 250 500 350 — 150 250 20) 21)400 3

’) Kantonale Milchkontingentierung seit November 
194 1 : 
Zuteilung 90% der nachstehenden vollen Kontingente:
Erwachsene und Kinder bis Geburtsjahr 1927 1/2 1 täglich
Kinder mit Gebrechen sowie alte Leute mit
Geburtsjahr 1881 und früher......................... 3/4 1 täglich
Kinder mit Geburtsjahr 1928—1935 ... 8/4 1 täglich
Kinder mit Geburtsjahr 1936 und später . . 11 täglich

2) Rationen für Kinder bis zum 6. Altersjahr:
Bis Oktober 1940 l/2 Ration (Einmachzucker ganze Ration). 
Seit November 1940 werden besondere Kinderkarten 
(Rationen siehe Anmerkung 3—12) ausgegeben

3) Bis Dezember 1941 ganze Ration
4) Bis Juni 1941 % Ration, November 1941 doppelte Ration, 

Juli bis Oktober und Dezember 1941 iy2 Ration
5) November 1940, Februar und März 1941 ganze Ration, 

Dezember 1940, Januar, April bis Juni 1941 doppelte 
Ration, seit Juli 1941 siehe Anmerkung 4

*) In allen Monaten % Ration
’) November 1940 y2 Ration, Dezember 1940 */s Ration, 

Januar 1941 3/4 Ration, Februar bis Dezember 1941 ganze 
Ration

8) Bis November 1941 y2 Ration, Dezember 1941 125 g 
’) In allen Monaten ganze Ration

10) Bis November 1941 y2 Ration, Dezember 1941 ganze 
Ration

n) Bis Juli 1941 ganze Ration, August bis Oktober 1941 
y2 Ration, seit November 1941 siehe Anmerkung 20

13) Dezember 1941 3 Stück

November 
Dezember 
November 
Dezember
Dezember

— 50
— 50
— 60
— 50
— 150
— 100
— 50

Oder Reis
Blaue Karte für Minderbemittelte
Davon 500 g auch als Reis beziehbar
Nur auf blaue Karte für Minderbemittelte
200 g Bohnenkaffee oder 100 g Kaffee-Extrakt oder 50 g 
Schwarztee oder 200 g Kakao
150 g Bohnenkaffee und 100 g Kaffeezusatz oder 400 g 
Ersatzkaffee oder 100 g Kaffee-Extrakt oder 100 g Schwarz­
tee oder 200 g Kakao .

Bohnenkaffee — 100 Punkte 
Kaffee-Extrakt — 150 ,,
Kaffee-Zusatz 
Ersatzkaffee 
Kakao 
Kakao 
Schwarztee 
Schwarztee 
Nährmittel

November 150 Punkte für Kaffee, Tee, Kakao, 50 Punkte 
für Ersatzkaffee, Tee, Kakao
Kinderkarte 100 Punkte für Ersatzkaffee, Tee, Kakao 
Dezember 150 Punkte für Kaffee, Tee, Kakao, 100 Punkte 
für Ersatzkaffee, Tee, Kakao
Kinderkarte 150 Punkte für Ersatzkaffee, Tee, Kakao 
Punktbewertung : 
100 g ~ ------- ’
100 g 
100 g 
100 g 
100 g 
100 g 
100 g 
100 g 
100 g

*’) Vollfetter Käse; Käsesorten mit weniger Fettgehalt ent-
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Rationen der ganzen Lebensmittelkarte Januar 1942 bis April 1943 ’)2)
Mengen in Gramm

25
’)

ls) 30)

”)
33)

lö) Juli 1942 200 g, sonst bis November y2 Ration. Dezember 
1942 bis April 1943 150 g, außerdem 112,5 g Schachtel­
käse im Dezember und 50 g Vollfettkäse im April 1943

17) In allen Monaten ganze Ration, außerdem im Januar 1943 
1 Ei und im April 1943 2 Eier

18) In allen Monaten mit Zuteilung 50 g
19) Seit November täglich 7 dl

20) Davon 2000 g Einmachzucker
21) Dazu 100 g Kandiszucker
22) Nur Honig
23) ’ ••Ab Mai 1942 einschließlich Hirse 

Nur Mais
Ab 16. Oktober
Davon 100 g Kochbutter
8.—22., 27.—-31. Juli und 3.—7. August Fleischsperre 
Davon ‘ ’
Davon 
Davon 
Davon
Davon o
Bis Oktober kantonale Milchkontingentier ang (s. S. 171). — 
Dazu: an 6—20jährige Personen im November 1942 und 
April 1943 6 Liter, Dezember 1942, Januar, Februar, März 
9 Liter; an Personen über 65 Jahre im November 3 Liter, 
im Dezember 1942 und Januar 1943 6 Liter; an Personen 
über 60 Jahre im Februar und März 6 Liter und im April 
3 Liter

*) Ohne Berücksichtigung der Zusatzkarten für Schwer­
arbeiter und Jugendliche ,

2) Rationen für Kinder bis zum 6. Altersjahr:
3) Bis Mai 1942 150 g, seither 250 g mehr. Ganze Ration 

Einmach- und Kandiszucker
4) In allen Monaten ganze Ration
5) In allen Monaten 1000 g Reis, Hafer, Gerste
6) Bis November 1942 % Ration, seither keine Zuteilung
7) In allen Monaten y2 Ration
8) Bis Juli 1942 750 g, seither 800 g. Bis April 1942 Mehl, 

Mais, seither Mehl, Mais, Hirse. Dazu März und April 1943 
je 100 g Hirse
Oktober und November 1942 112,5 g, seither 145 g täglich 
Bis November 150 Punkte Ersatzkaffee, Tee, Kakao, Nähr­
mittel, Dezember 250 Punkte, Januar bis April 1943 200 Pt. 
Keine Zuteilung
Januar, Februar 1942 150 g, März bis Juli 1942 200 g, 
August, September, Dezember 1942, Januar, Februar 1943 
100 g, Oktober, November 1942 125 g, März, April 1943 
keine Zuteilung
August bis Oktober, Dezember 1942, Januar 1943 1 dl, 
November 1942 1,5 dl. Sonst keine Zuteilung

u) In allen Monaten ganze Ration, im Dezember außerdem 
100 g Butter, Fett

lä) März 1942 650, April, Mai 1942 550, September 250, übrige 
Monate 400 Punkte für alle Fleischsorten

im Januar 100 g, im Februar 200 g nur Kalbfleisch
100 g nur Siedefleisch
100 g nur bei Bezug voi. ' g Sauerkraut
225 g Schachtelkäse
100 g vollfetter Schachtelkäsc

Monate Zucker
Konfitüre, 

Honig, 
Kompott

Reis Hafer,
Gerste

Reis, 
Hafer, 
Gerste

Hülsen­
früchte

Teig­
waren

Mehl, 
Mais

Mehl, 
Mais, 
Hirse

Mais,
Hirse Hiijse Brot

’) 4) s) 5)”) •)"•) ') ’) ■) •) •) •) •)

Januar 1942. 600 — — 500 400 250 500 — —
Februar........ 600 — — 500 400 350 500 — —
März............ 600 200 350 — 500 350 500 — —
April............ 600 150 350 — 500 400 500 — —
Mai.............. 600 — — 350 — 250 400 — 500 24)150 —
Juni.............. 20)2 5 00 — — 250 — 250 400 500 150 —
Juli.............. 500 — — 250 — — 250 — 400 150 —
August........ 20)2 5 00 — — 250 — — 250 — 400 150 —
September . . 500 — — 250 — — 250 — 400 150 —
Oktober .... 500 22)250 — 250 — — 250 — 400 150 — 25)3 550
November. . . 750 — 250 250 — ■ 500 250 — 400 — — 6 750
Dezember . . 500 500 250 250 — 500 250 — 400 — — 7 000
Januar 1943 . 500 500 — 250 — 500 250 — 400 — — 7 000
Februar........ 21)500 500 — — 250 500 400 — 400 — — 6 300
März............ 500 250 — 250 — 500 400 — 400 — 100 7 000
April............ 500 250 250 — — 500 400 — 400 — 100 6 750

Monate
Kaffee, 

Tee.Kakao
Ersatz­
Kaffee, 

Tee usw. Tee

“)

Speise­
fett, 

Öl
1S)

öl 
(dl) 

*•)

Butter, 
Fett
1.)

Butter

’•)

Fleisch 
(Punkte) 

“)

Käse

’•)

Eier 
(Stück) 

*’)

Trocken­
Ei

*")

Milch 
(Liter) 
1») 33)(Punkte)10)

Januar 1942 . 150 100 — 400 — 300 100 400 3
F ebruar........ 150 100 — 400 — 350 100 400 3
März............ 150 100 50 500 — 350 100 2 200 400 3
April............ 150 100 — 500 — 350 100 2 000 400 6
Mai.............. 150 100 — 500 — 350 100 2000 400 4
Juni.............. 150 100 — 500 — 300 26)200 1 000 400 3 50
Juli.............. 150 100 — 450 — 250 26)200 27)750 500 2 50
August......... 150 100 50 200 2 250 100 500 800 2 50
September . . 150 100 — 200 2 250 100 1000 600 2 50
Oktober .... 150 100 — 250 2 250 100 1300 500 2 —
November. . . 150 100 — 250 3 200 100 1400 500 2 50 14
Dezember . . 250 100 — 250 3 200 100 1500 31)625 4 100 12,5
Januar 1943 . 200 100 — 150 3 300 100 28)l 300 400 3 100 12.5
Februar........ 200 100 — 100 2 400 100 28)1 300 400 4 50 11,5
März............ 200 100 50 — 2 400 100 29)1 200 400 6 50 12,5
April............ 200 100 — 100 — 400 100 30)l 200 32)500 6 150 14,0
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Fleischversorgung
Geschlachtete Tiere seit 1931

Berechnete konsumfähige Fleischmenge der geschlachteten Tiere in 1000 kg seit 1931

Jahre Stiere Ochsen Kühe Rinder Kälber Schafe Ziegen Schweine Pferde Zu­
sammen

Davon 
Einfuhr

1931 1 354 3 742 7 619 682 22 640 3 901 65 75 458 285 115 746 11 941
1932 1 565 884 8 460 3 066 26 319 3 202 34 97 902 210 141642 1 902
1933 1660 356 9 597 3 812 27 500 2 063 37 90 841 190 136 056 1 215
1934 927 286 11 288 3 984 30 624 1 643 39 85 844 209 134 844 403
1935 820 129 11 574 4 010 31 764 1 566 22 93 884 183 143 952 140
1936 2 472 554 7 216 2 953 29 974 877 35 75 701 233 120015 11 678
1937 3713 1412 4 899 1865 31715 1 128 70 71 215 203 116 220 22 888
1938 1 103 421 9 774 2 659 32 215 1 155 44 69 997 206 117 574 4 656
1939 954 181 8 708 2 455 31 309 2136 34 61 762 171 107 710 7 866
1940 1699 150 11096 2 924 37 237 723 25 56106 142 110102 385
1941 1377 173 10 344 3147 41 339 580 30 29 421 128 86 539 3
1942 1 151 379 8 841 3 070 41 270 325 81 20 410 67 75 594 204
1943
1944
1945

Fleischverbrauch im Kanton Basel-Stadt seit 1931

Jahre Stiere Ochsen Kühe Rinder Kälber Schafe Ziegen Schweine Pferde Zu­
sammen Einfuhr1)

1931 656,7 1 648,6 2 299,6 335,8 1 561,0 122,6 0,8 7 600,2 70,4 14 295,7 2 426.3
1932 684,6 370,2 2 554,0 1 030,7 1 665,5 93,5 0,7 9 394,1 56,5 15 849,8 2 355,7
1933 758,3 141,6 3 030,6 1 286,5 1 733,5 59,1 0,7 8 831,1 59,7 15 901,1 2 411,5
1934 457,5 118,2 3 466,2 1 395,0 1 985,6 47,3 0,7 8 352,5 66,3 15 889,3 3 087,6
1935 407,7 56,1 3 609,8 1 370,6 2 074,0 47,5 0,4 9 220 9 57,7 16 844,7 3 149,0
1936 1167,5 230,9 2 297.8 985,7 1 805,4 24,3 0,7 7 427,0 79,4 14 018,7 3 028,0
1937 1 733,2 479,6 1 525,6 624,5 1 783,3 27,8 1.6 6 877,8 65,4 13118,8 3 512,7
1938 504,2 170,2 3 021,0 868,9 1 864,4 30.5 1,1 6 697,9 68,4 13 226,6 4 458.6
1939 422,1 78,7 2 720,1 829.8 1 784,3 54.8 0.8 6 557,1 56,1 12 503,8 3 996,3
1940 738,8 66,0 3 427,2 965,4 1 929,5 18,5 0,6 6 017,5 46,8 13 210,3 2 959,0
1941 587,9 76,4 3 228,1 967,8 1 990,5 14,6 0,6 3 482,0 36,9 10 384,8 2 479,9
1942 476,1 138,2 2 777,5 900,8 1 871,7 7,7 1,8 2 438,2 20,7 8 632,7 1801,2
1943
1944
1945

’) Fleisch, Wurst und Fleischwaren zusammen

Jahre
Schlach­
tungen

1000 kg

Einfuhr von
Zu­

sammen

1000 kg

Ausfuhr von Lager­
bestand 

am 
Jahres­

ende

1000 kg

Fleischverbrauch 
im Kanton 

Basel-Stadt

Fleisch

1000 kg

Wurst- u. 
Fleisch­
waren 

1000 kg

frischem 
Fleisch
1000 kg

Gefrier­
fleisch

1000 kg

Fleisch­
waren 

1000 kg

Zu­
sammen 
1000 kg

Im 
ganzen

1000 kg

Pro Ein­
wohner 

Jahr 
kg

1931 14 295,7 1170,0 1 256,3 16 722,0 1 370,2 32,0 3 029,3 4 431,5 20,9 12 290,5 78,8
1932 15 849,8 1 303,5 1 052,2 18 205,5 1 106,3 25,8 4 040,3 5 172,4 20,9 13 033.1 80,8
1933 15 901,1 1 355,8 1 055,7 18 312,6 1 015,2 26,3 4 235,0 5 276,5 20,9 13 036,1 79,3
1934 15 889.3 1 647,7 1 439,9 18 976,9 933,7 15,7 4 364,6 5 314,0 76,3 13 662.9 82,1
1935 16 844,7 1 777,5 1 371,5 19 993,7 1 048,8 20,1 4 871,5 5 940,4 — 13 977,0 83,0
1936 14 018,7 1 638,4 1 389,6 17 046,7 909,2 13,4 4 333,4 5 256,0 — 11790,7 69,6
1937 13118,8 2 303,6 1 209,1 16 631.5 970.5 29,0 3 686,7 4 686,2 — 11945,3 70,5
1938 13 226,6 3 300,8 1 157,8 17 685.2 1 331,6 7,7 3 571,2 4 910,5 174,0 12 774,7 75,1
1939 12 503,8 2 718,0 1 278,3 16 500,1 1 051,7 0.7 3 215,7 4 268,1 18,0 12 406,1 72,6
1940 13 210,3 1 961,6 997,4 16 169,3 878,7 2,7 4 147,8 5 029,2 400,0 11 163,3 65,4
1941 10 384.8 1 748,9 731,0 12 864,7 288,6 — 4 451,3 4 739.9 660.0 7 864.8 46,7
1942 8 632,7 1 369,2 432.0 10 433,9 345,7 — 1915,3 2 261.0 2 262,7 6 570,5 38.6
1943
1944
1945
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Geschlachtete Tiere nach Schlachtort und Herkunft 1942
Schlachtort — Herkunft Stiere Ochsen Kühe Rinder Kälber Schafe Ziegen Schweine Pferde Zusammen

Schlachtort :
Basler Schlachthof............ 1151 379 8 841 3 070 41 264 322 62 20 248 67 75 404

1. Vierteljahr ................ 99 86 2 090 662 11671 26 11 6 137 18 20 800
2. Vierteljahr ................ 101 26 673 466 10 218 60 24 4 497 13 16 078
3. Vierteljahr ................ 617 152 1 541 855 9 449 91 15 5 281 11 18 012
4. Vierteljahr ................ 334 115 4 537 1 087 9 926 145 12 4 333 25 20 514

Nicht im Schlachthof........ — — — — 6 3 19 162 — 190

Herkunft der Tiere :
Kanton Basel-Stadt .... 15 2 182 34 259 62 34 938 15 1 541
Übrige Schweiz.............. 1127 250 8 642 3 035 41 003 263 47 19 430 52 73 849
Ausland1)......................... 9 127 17 1 8 — — 42 — 204

Im ganzen........................... 1151 379 8 841 3 070 41 270 325 81 20 410 67 75 594

Von den aus dem Ausland eingeführt en Tieren stammten 9 Stiere und 33 Ochsen aus der Slowakei, 94 Ochsen, 16 Kühe
und 1 Rind aus Ungarn, 42 Schweine und 8 Kalben aus Büsingen bei Schaffhausen, 1 Kuh aus Dänemark

Ergebnisse der Fleischschau bei den Schlachtungen 1942 — Geschlachtete Tiere
Ergebnisse Stiere Ochsen Kühe Rinder Kälber Schafe Ziegen Schweine Pferde Zusammen

Bankwürdig........................ 1 147 375 8 5893/4 3 056 40 799 323 76 20 177 65 74 6073/4
Bedingt bankwürdig ........ 4 4 212V, 10 392 2 3 216 — 8432/4
Ungenießbar....................... — — 383/., 4 79 — 2 17 2 142’/4
Einzelne Organe beseitigt . 237 109 3 929 551 874 123 2 4 140 3 9 968

Im ganzen........................... 1 388 488 12 770 3 621 42 144 448 83 24 550 70 85 562

Davon
Notschlachtnngen ........ 2 1 39 4 5 2 6 83 5 147
Mit Tuberkulose............ 182 65 2 889 348 100 — 1 660 — 4 245

Milchversorgung
Milchtransport nach Mitteilungen der Bahnverwaltungen seit 1912

Jahre

Zufuhr in . 1000 Liter Ausfuhr in 1000 Liter Verbleib im Kanton Basel-Stadt
Schweiz. 
Bundes­
bahnen

Birsigtal- 
bahn Zusammen

Franz. 
Staats­
bahnen

Deutsche 
Reichs­
bahn

Zusammen Im ganzen
1000 Liter

Liter pro Tag

Im ganzen pro 
Einwohner

1912/15 38 201,4 1 859,0 40 060,4 5 254,8 932,3 6 187,1 33 873,3 92 804 0,66
1916/20 35 045,8 744,7 35 790,5 2 005,2 335,5 2 340,7 33 449,8 91643 0,66
1921/25 39 703,4 1 236,5 40 939,9 224,3 3 155.5 3 379,8 37 560,1 102 904 0,73
1926/30 34 862,0 2 607,2 37 469,2 12,7 2 035,0 2 047,7 35 421,5 96 992 0,65
1931/35 32 202,7 1451,4 33 654,1 — — — 33 654,1 92 151 0,56
1936/40 33109,2 1 259,1 34 368,3 — 1 618,9 1618,9 32 749,4 89 676 0,53

1931 31 988,8 2 506,0 34 494,8 — — — 34 494,8 94 506 0,60
1932 33 234,5 1 378,0 34 612,5 — — — 34 612,5 94 570 0,59
1933 32 978,2 1 193,9 34 172,1 — — — 34 172,1 93 622 0,57
1934 32 277,5 1 126,9 33 404.4 — — — 33 404.4 91 519 0,55
1935 30 534,3 1 065,7 31600,0 — — — 31 600,0 86 575 0,52
1936 31 040,6 1 105,2 32 145,8 — — — 32 145,8 87 830 0,52
1937 30 183,7 1 213,2 31 396,9 — — —. 31 396,9 86 019 0,51
1938 32 884,7 1 100,9 33 985,6 — — — 33 985,6 93 111 0.55
1939 33 337,4 1447,9 34 785,3 — 35,0 35,0 34 750,3 95 206 0,56
1940 38 099,7 1 428,1 39 527,8 — 8 059,6 8 059,6 31 468,2 86 215 0,51
1941 40 351,6 2 185,0 42 536,6 — 3 800,3 3 800,3 38 736,3 106127 0,63
1942 35 530,3 1 976,2 37 506,5 — — — 37 506,5 102 757 0.60
1943
1944
1945
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Indexziffern der Lebenshaltungskosten
Basler Indexziffern und Indexziffern des BIGA für Basel seit 1914

Jahre

Basler Indexziffern
Jahresmittel 1911/13= 100

Indexziffern des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe 
und Arbeit für Basel — Juni 1914 = 100

Nah­
rungs­
mittel

Brenn- 
und 

Leucht­
stoffe 
(Seife)

Beklei­
dung

Gesamt­
index 
ohne 
Miete

Miete Gesamt­
index

Nah­
rungs­
mittel

Brenn- 
und 

Leucht­
stoffe 
(Seife)

Beklei­
dung

Gesamt­
index 
ohne 
Miete

Miete Gesamt­
index

1914 106 97 101 104 105 104
1915 117 100 113 115 104 113
1916 133 109 136 131 105 126
1917 164 150 172 164 109 154
1918 207 241 255 220 113 201
1919 221 264 310 243 122 222
1920 219 260 284 236 136 218
1921 201 209 241 210 153 200 205 216 230 211 148 198
1922 160 178 186 167 160 165 158 188 179 164 155 162
1923 157 172 176 162 163 163 161 179 169 164 158 163
1924 166 167 179 169 170 169 166 173 171 168 164 167
1925 161 152 181 164 180 167 162 158 177 164 174 166
1926 154 150 172 157 187 163 153 155 170 156 181 161
1927 152 146 163 154 193 161 153 151 159 154 186 160
1928 152 141 166 154 198 162 152 145 164 154 189 161
1929 155 139 167 156 203 164 153 145 166 155 193 163
1930 146 138 160 148 207 158 148 145 158 150 197 160
1931 139 131 146 139 211 152 134 139 142 136 201 150

■1932 122 123 128 123 211 139 122 133 124 123 202 139
1933 116 119 118 117 209 133 115 128 114 116 202 134
1934 114 117 115 114 207 130 113 126 112 114 199 132
1935 111 116 114 112 206 128 111 126 111 113 196 130
1936 117 118 111 116 203 131 118 127 108 117 194 133
1937 126 122 119 124 201 138 126 131 117 125 192 139
1938 125 121 123 124 201 138 126 130 120 125 191 139
1939 129 120 121 127 201 140 129 129 118 127 190 140
1940 142 148 145 143 201 153 143 154 142 144 190 153
1941 169 164 184 172 201 177 171 168 178 172 190 176
1942 197 176 216 199 201 199 196 178 208 197 190 195
1943
1944
1945

Erläuterungen zur Berechnung der Indexziffern

Die vom Statistischen Amt des Kantons Basel-Stadt berechnete Basler Indexziffer der Lebenshaltungskosten stützt sich 
auf Basler Haushaltungsrechnungen aus den Jahren 1921 bis 1923, die vom Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit be­
rechnete Indexziffer für Basel auf schweizerische Haushaltungsrechnungen aus den Jahren 1912, 1920 und 1921. Beide Index­
ziffern umfassen den Verbrauch an Nahrungsmitteln, Brenn- und Leuchtstoffen (Seife), Bekleidung und Miete; nicht berück­
sichtigt sind die Kulturausgaben, Versicherungen und Steuern.

Wegen der verschiedenen Basis (Jahresmittel 1911/13 bzw. Juni 1914) und Unterschieden in der Berechnungsweise sind die 
beiden Indices nicht vergleichbar.

Nahrungsmittel: Verbrauchsmengen beider Indices siehe Tabelle Seite 170. Von einzelnen Mengenunterschieden abgesehen, 
umfaßt der Basler Index auch Wurstwaren und Obst, die im Index des BIGA fehlen.

Brenn- und Leuchtstoffe (Seife): Verbrauchsmengen beider Indices siehe Tabelle Seite 170.
Bekleidung : Die Berechnung erfolgt bei beiden Indices nach der gleichen Methode, doch sind die Preisgrundlagen verschieden. 
Miete: Der Basler Indexziffer liegen die Mietpreise von Zwei- und Dreizimmerwohnungen ohne Mansarde, der Indexziffer des 
BIGA die Preise von Zwei-, Drei- und Vierzimmerwohnungen mit und ohne Mansarde zu Grunde.
Gesamtindex: Die vier Gruppenindices werden zur Berechnung des Gesamtindexes wie folgt gewogen:

Nahrungs­
mittel

Brenn-, Leucht­
stoffe, Seife

Be­
kleidung

Gesamtindex 
ohne Miete Miete Gesamt­

index
Basler Indexziffer .................... . 57,92 8,30 16,22 82,44 17,56 100
Indexziffer des BIGA für Basel . . . 57 7 15 79 21 100

Der Basler Index für Nahrungsmittel plus Brenn- und Leuchtstoffe (Seife) entspricht der bisherigen Kleinen, der Gesamt­
index der bisherigen Großen Basler Indexziffer.

Die Indexziffer des BIGA für Basel stellt die Basler Preisvariante des Landesindexes dar; sie ist mit diesem und den Indices 
der Städte Bern, St. Gallen und Zürich vergleichbar.
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Basler Nahrungsmittelindex nach Untergruppen seit 1914
Jahresmittel 1911/13 = 100

Jahre Milch Butter, 
Käse Eier Fett, 

Speiseöl
Fleisch-, 
Wurst­
waren

Brot
Übrige 

Getreide­
produkte

Obst, 
Süd­

früchte, 
Konfitüre

Zucker, 
Honig

Kar­
toffeln, 
Hülsen­
früchte

Kaffee, 
Kakao, 
Schoko­

lade

Nah­
rungs­
mittel

zu­
sammen

1914 95 96 109 105 102 103 108 166 100 121 99 106
1915 99 108 145 122 119 133 132 110 113 158 120 117
1916 101 119 157 164 143 150 148 115 162 179 139 133
1917 118 146 225 262 187 188 181 106 199 202 154 164
1918 129 181 366 371 249 210 202 145 241 304 187 207
1919 130 201 416 362 286 214 206 183 243 281 192 221
1920 172 203 366 245 268 215 222 107 342 212 190 219
1921 195 192 262 162 232 202 185 142 283 174 148 201
1922 150 147 205 139 179 164 146 159 155 169 133 160
1923 149 150 179 146 197 159 142 104 173 159 125 157
1924 159 148 192 147 204 155 140 159 166 187 133 166
1925 159 145 189 148 190 164 152 118 133 177 147 161
1926 149 137 182 144 183 153 141 148 117 156 146 154
1927 140 138 171 142 183 153 140 141 128 195 138 152
1928 148 143 171 141 179 145 137 140 123 190 141 152
1929 146 146 186 138 186 134 129 173 112 186 143 155
1930 142 139 160 134 197 129 112 130 93 163 123 146
1931 137 132 135 115 186 106 92 186 82 150 103 139
1932 130 122 118 86 166 95 84 119 74 132 94 122
1933 123 113 108 76 154 91 76 140 72 120 95 116
1934 123 111 110 82 152 91 69 116 63 118 94 114
1935 123 109 87 88 143 92 70 109 69 132 89 111
1936 123 110 90 104 158 97 77 119 83 137 88 117
1937 127 120 92 107 163 123 107 124 90 135 100 126
1938 129 121 107 106 158 120 102 117 95 131 93 125
1939 131 121 107 108 161 126 94 141 105 150 88 129
1940 135 141 123 130 176 134 112 132 134 196 105 142
1941 143 162 205 212 218 150 142 141 166 227 140 169
1942 152 179 296 242 261 159 174 188 209 240 177 197
1943
1944
1945

Basler Nahrungsmittelindex nach Untergruppen und Monaten 1942
Jahresmittel 1911/13= 100

Monate Milch Butter, 
Käse Eier Fett, 

Speiseöl
Fleisch-, 
Wurst­
waren

Brot
Übrige 

Getreide­
produkte

Obst, 
Süd­

früchte, 
Konfitüre

Zucker, 
Honig

Kar­
toffeln, 
Hülsen­
früchte

Kaffee, 
Kakao, 
Schoko­

lade

Nah­
rungs­
mittel 

zu­
sammen

Januar .. 151 166 280 243 243 153 161 180 188 229 166 187
Februar . 151 179 280 242 243 153 161 163 188 233 166 188
März .... 151 179 280 242 251 153 173 182 188 242 166 192
April .... 151 179 288 242 254 153 173 175 188 236 166 192
Mai........ 151 179 288 242 256 153 173 210 211 242 166 196
Juni........ 151 179 280 242 265 153 173 225 211 242 176 199
Juli........ 151 179 297 242 266 160 173 226 218 285 186 203
August . . 151 179 297 242 267 167 181 222 223 248 186 203
September 151 179 314 242 265 167 181 164 223 230 186 199
Oktober . 151 179 314 242 272 167 181 158 223 221 186 200
November 155 184 314 242 273 167 181 171 223 238 186 203
Dezember 155 184 314 242 277 167 181 174 223 238 186 204

Mittel . . . 152 179 296 242 261 159 174 188 4 209 240 177 197

176



Basler Indexziffern nach Monaten 1921 bis 1943
Jahresmittel 1911/13 = 100

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
mittel

N ahrungsmittel

1921 222 215 215 203 201 198 202 200 196 192 185 186 201
1922 179 173 170 165 159 159 159 150 150 149 151 151 160
1923 150 148 151 153 155 156 156 158 161 165 168 168 157
1924 168 167 167 166 166 166 166 166 165 164 165 166 166
1925 165 161 162 161 160 160 160 159 163 160 159 159 161

1926 160 158 156 155 153 152 154 153 150 151 154 154 154
1927 152 153 152 150 151 153 154 153 152 151 152 152 152
1928 152 151 149 149 151 152 152 151 153 155 158 157 152
1929 159 159 159 154 154 156 155 154 153 152 149 152 155
1930 147 147 147 144 143 144 142 144 144 151 149 149 146

1931 148 146 144 142 141 142 142 137 138 128 127 126 139
1932 125 124 123 122 126 125 124 118 118 119 118 118 122
1933 116 115 114 114 117 121 120 115 119 115 116 116 116
1934 115 115 115 117 116 117 117 112 110 109 110 HO 114
1935 109 108 107 110 110 113 115 112 110 HO 113 113 111

1936 114 113 113 115 117 120 120 116 117 119 120 120 117
1937 122 127 126 128 130 131 130 125 124 122 123 123 126
1938 123 123 122 125 127 128 131 124 124 124 125 124 125
1939 126 125 126 125 128 131 131 126 129 133 136 136 129
1940 135 135 137 139 142 144 144 141 143 142 147 150 142

1941 151 152 155 159 168 173 178 176 174 178 181 184 169
1942 187 188 192 192 196 199 203 203 199 200 203 204 197
1943 204 206 206 206 206 207 207
1944
1945

Brenn- und Leuchtstoffe (Seife)

1921 256 250 243 237 210 191 187 189 189 187 184 183 209
1922 181 179 179 179 178 178 177 177 177 178 178 178 178
1923 169 170 171 171 171 173 173 173 173 174 174 174 172
1924 169 169 169 168 168 168 167 165 165 165 165 165 167
1925 154 154 154 154 152 152 152 151 151 151 151 151 152

1926 151 150 150 150 150 150 149 149 149 149 153 153 150
1927 150 150 150 148 147 146 146 146 146 146 141 141 146
1928 141 141 141 141 141 141 140 140 140 141 141 141 141
1929 139 139 139 139 139 138 138 138 138 142 142 142 139
1930 142 142 142 142 142 138 136 136 136 135 135 135 138

1931 135 135 133 133 133 130 130 128 128 128 128 128 131
1932 128 128 126 123 122 122 122 122 122 122 122 122 123
1933 119 119 119 119 119 119 119 119 119 119 118 118 119
1934 118 118 118 118 115 114 115 117 117 117 117 117 117
1935 118 118 118 118 115 114 114 116 116 117 117 117 116

1936 117 117 118 118 116 115 117 118 118 118 122 122 118
1937 120 121 121 122 121 121 123 124 124 124 124 124 122
1938 124 122 122 122 121 118 119 121 121 122 122 122 121
1939 119 119 119 119 115 115 116 119 119 119 126 132 120
1940 132 135 142 143 146 150 153 153 154 156 156 156 148

1941 161 162 164 164 164 164 164 164 164 166 168 168 164
1942 169 169 170 170 178 178 180 180 180 180 180 180 176
1943 180 180 180 182 185 185 186
1944
1945
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Basler Indexziffern nach Monaten 1921 bis 1943
Jahresmittel 1911/13 = 100

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
mittel

Bekleidung

1921 268 268 268 240 240 240 240 240 240 216 216 216 241
1922 202 202 202 185 185 185 179 179 179 176 176 176 186
1923 175 175 175 175 175 175 176 176 176 176 176 176 176
1924 177 177 177 179 179 179 180 180 180 181 181 181 179
1925 181 181 181 182 182 182 181 181 181 179 179 179 181

1926 179 179 179 172 172 172 172 172 172 166 166 166 172
1927 166 166 166 161 161 161 161 161 161 162 162 162 163
1928 162 162 162 166 166 166 166 166 166 169 169 169 166
1929 169 169 169 167 167 167 167 167 167 165 165 165 167
1930 165 165 165 160 160 160 160 160 160 155 155 155 160

1931 155 155 155 145 145 145 145 145 145 137 137 137 146
1932 137 137 137 127 127 127 127 127 127 122 122 122 128
1933 122 122 122 117 117 117 117 117 117 115 115 115 118
1934 115 115 115 115 115 115 115 115 115 115 115 115 115
1935 115 115 115 114 114 114 114 114 114 112 112 112 114

1936 112 112 112 111 111 111 111 111 111 111 111 111 111
1937 111 111 111 120 120 120 120 120 120 124 124 124 119
1938 124 124 124 123 123 123 123 123 123 121 121 121 123
1939 121 121 121 120 120 120 120 120 120 123 123 123 121
1940 133 133 133 141 141 141 147 147 147 158 158 158 145

1941 169 169 169 180 180 180 189 189 189 198 198 198 184
1942 206 206 206 213 213 213 218 218 218 227 227 227 216
1943 234 234 234 241 241 241 243
1944
1945

Miete

1921 149 149 149 151 151 151 154 154 154 157 157 157 153
1922 159 159 159 160 160 160 161 161 161 162 162 162 160
1923 162 162 162 163 163 163 164 164 164 164 164 164 163
1924 165 165 165 167 167 167 172 172 172 175 175 175 170
1925 176 176 176 178 178 178 182 182 182 183 183 183 180
1926 184 184 184 186 186 186 189 189 189 190 190 190 187
1927 191 191 191 192 192 192 194 194 194 196 196 196 193
1928 196 196 196 197 197 197 199 199 199 200 200 200 198
1929 200 200 200 201 201 201 203 203 203 205 205 205 203
1930 205 205 205 206 206 206 208 208 208 209 209 209 207
1931 209 209 209 209 209 209 212 212 212 212 212 212 211
1932 212 212 212 211 211 211 210 210 210 210 210 210 211
1933 210 210 210 210 210 210 210 210 210 209 209 209 209
1934 208 208 208 207 207 207 207 207 207 206 206 206 207
1935 206 206 206 206 206 206 206 206 206 205 205 205 206

1936 204 204 204 203 203 203 203 203 203 202 202 202 203
1937 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201
1938 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201
1939 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201
1940 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201

1941 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201
1942 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201 201
1943 201 201 201 201 201 201 201
1944
1945
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Basler Indexziffern nach Monaten 1921 bis 1943
Jahresmittel 1911/13 = 100

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
mittel

Gesamtindex ohne Miete

1921 234 229 228 213 209 206 208 207 204 196 191 192 210
1922 184 179 177 170 166 166 165 158 159 157 158 159 167
1923 157 156 157 159 161 161 162 163 165 168 170 170 162
1924 170 169 169 169 169 169 169 169 168 167 168 169 169
1925 167 164 165 164 163 163 163 163 165 163 162 162 164

1926 162 161 160 158 157 156 157 156 154 154 156 156 157
1927 155 155 154 152 153 154 154 154 153 153 153 153 154
1928 153 152 151 151 153 154 153 153 154 156 158 158 154
1929 159 159 159 155 155 157 156 155 154 153 151 154 156
1930 150 150 150 147 146 146 145 146 146 150 149 149 148

1931 148 147 145 142 141 141 141 138 138 130 129 128 139
1932 128 127 126 123 126 125 125 120 120 120 119 119 123
1933 117 117 116 115 118 120 119 116 118 116 116 116 117
1934 115 115 115 116 116 117 116 113 112 111 112 112 114
1935 111 110 110 112 111 113 114 113 112 111 113 113 112

1936 114 113 113 115 116 118 118 115 116 117 118 118 116
1937 120 123 123 126 127 128 127 124 123 123 123 124 124
1938 123 123 122 124 125 126 128 123 124 123 124 123 124
1939 125 123 124 124 125 127 128 124 126 129 133 133 127
1940 134 135 136 140 142 144 145 143 145 147 150 152 143

1941 156 157 158 164 170 174 179 177 176 181 183 185 172
1942 189 190 192 194 198 200 204 204 201 203 205 206 199
1943 208 209 209 210 211 211 212
1944
1945

Gesamtindex

1921 219 215 214 203 199 196 199 198 195 189 185 186 200
1922 180 176 174 168 164 165 164 159 159 158 159 159 165
1923 158 157 158 160 161 162 162 163 165 167 169 169 163
1924 169 169 168 169 168 168 170 169 168 169 169 170 169
1925 169 167 167 167 166 166 166 166 168 167 166 166 167
1926 166 165 164 163 162 161 163 162 160 160 162 162 163
1927 161 162 161 159 160 161 161 161 160 160 161 161 161
1928 161 160 159 150 161 161 161 161 162 164 166 165 162
1929 166 166 166 163 163 164 164 163 163 162 161 163 164
1930 160 160 160 157 157 157 156 157 157 161 159 159 158
1931 159 158 156 154 153 153 154 151 151 145 144 143 152
1932 143 142 141 138 141 140 140 136 136 136 135 135 139
1933 134 133 132 132 134 136 135 132 134 132 132 132 133
1934 132 132 131 132 132 132 132 129 129 128 128 128 130
1935 128 127 127 128 128 130 131 129 128 128 129 130 128
1936 130 129 129 130 131 133 133 130 131 132 133 133 131
1937 134 137 137 139 140 141 140 138 137 137 137 137 138
1938 137 137 136 138 139 139 141 137 137 137 138 137 138
1939 138 137 138 137 139 140 141 138 139 142 145 145 140
1940 146 147 148 150 152 154 155 154 155 156 159 161 153

1941 164 164 166 170 176 179 183 181 180 184 186 188 177
1942 191 192 194 195 198 200 203 203 201 203 205 205 199
1943 207 207 207 209 209 210 210
1944
1945
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Basler Indexziffern nach Monaten seit 1937
August 1939 = 100

Jahre Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
mittel

Nahrungsmittel

1937 97 101 100 102 103 104 103 99 98 97 98 98 100
1938 98 98 97 99 101 102 104 98 99 98 99 98 99
1939 100 99 100 99 102 104 104 100 102 105 108 108 103
1940 107 108 108 110 112 114 114 112 114 113 117 119 112
1941 120 121 123 126 134 138 141 140 138 141 144 147 134
1942 149 149 152 152 156 158 161 162 158 159 161 162 157
1943 162 163 163 164 164 164 164

Brenn- und Leuchtstoffe (Seife)

1937 101 102 102 103 102 102 104 104 104 105 105 105 103
1938 105 103 103 103 102 100 100 102 102 103 103 103 102
1939 101 101 101 101 97 97 98 100 100 100 106 111 101
1940 111 114 120 121 123 126 129 129 130 131 131 131 125
1941 136 136 138 138 138 138 138 138 138 140 142 142 139
1942 142 142 143 143 150 150 151 151 152 152 152 152 148
1943 152 152 152 153 156 156 157

Bekleidung

1937 . 92 92 92 100 100 100 100 100 100 103 103 103 99
1938 103 103 103 102 102 102 102 102 102 101 101 101 102
1939 101 101 101 100 100 100 100 100 100 102 102 102 101
1940 111 111 111 118 118 118 122 122 122 132 132 132 121
1941 141 141 141 150 150 150 158 158 158 165 165 165 153
1942 172 172 172 178 178 178 182 182 182 189 189 189 180
1943 195 195 195 201 201 201 203

Gesamtindex ohne Miete

1937 97 99 99 102 103 103 102 100 99 99 99 100 100
1938 99 99 99 100 101 102 103 100 100 99 100 99 100
1939 100 100 100 100 101 102 103 100 102 104 107 107 102
1940 108 109 110 113 114 116 117 116 117 118 121 123 115
1941 126 126 128 132 137 140 144 143 142 146 148 150 138
1942 153 153 155 156 159 161 164 164 162 164 166 166 160
1943 168 168 168 170 170 170 171

Miete

1937 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1938 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1939 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1940 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1941 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1942 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1943 100 100 100 100 100 100 100

Gesamtindex

1937 98 99 99 101 102 102 102 100 99 99 100 100 100
1938 100 100 99 100 101 101 102 100 100 99 100 99 100
1939 100 100 100 100 101 102 102 100 101 103 105 105 102
1940 106 107 107 109 111 112 113 112 113 114 116 117 111
1941 119 120 121 124 128 130 133 132 131 134 135 137 129
1942 139 139 141 142 144 145 148 148 146 147 149 149 145
1943 150 151 151 152 152 152 153
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Indexziffern des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit für Basel seit 1937
Juni 1914 = 100

Jahre Jan. Febr. März April Mai. Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
mittel

N ahrungsmittel

1937 121 127 127 128 127 128 127 127 126 126 126 127 126
1938 127 126 125 124 124 126 126 125 126 126 127 125 126
1939 125 124 124 125 127 129 130 128 131 132 134 135 129
1940 135 136 137 138 139 142 142 143 147 148 153 155 143
1941 156 156 157 163 168 173 176 177 178 180 182 185 171
1942 186 188 190 192 194 194 199 199 199 201 204 205 196
1943 206 206 207 207 207 207 208

Brenn- und Leuchtstoffe (Seife)

1937 129 130 130 131 129 129 131 131 131 132 132 132 131
1938 132 131 131 131 129 127 127 130 130 131 131 131 130
1939 129 129 129 129 125 125 125 128 128 129 134 138 129
1940 138 142 147 149 152 153 159 159 161 162 162 162 154
1941 166 166 167 167 167 167 168 168 168 169 172 172 168
1942 172 172 174 174 178 179 180 180 181 181 181 181 178
1943 181 181 181 182 186 186 187

Bekleidung

1937 108 115 115 117 117 117 117 117 117 121 121 121 117
1938 121 121 121 120 120 120 120 120 120 118 118 118 120
1939 118 118 118 117 117 117 117 117 117 120 120 120 118
1940 129 129 129 139 139 139 145 145 145 154 154 154 142
1941 164 164 164 176 176 176 182 182 182 190 190 190 178
1942 198 198 198 205 205 205 210 210 210 218 218 218 208
1943 225 225 225 232 232 232 234

Gesamtindex ohne Miete

1937 121 125 125 126 125 126 125 125 125 126 126 126 125
1938 126 126 125 124 124 125 125 124 125 125 126 125 125
1939 124 124 124 125 125 126 127 126 128 130 131 133 127
1940 134 135 136 139 140 142 144 145 148 150 154 155 144
1941 159 159 160 166 169 174 176 177 178 181 183 185 172
1942 187 189 190 193 195 195 199 199 199 203 205 205 197
1943 207 208 208 209 210 210 211

Miete

1937 193 193 193 193 191 191 191 191 191 191 191 191 192
1938 191 191 191 191 190 190 190 190 190 190 190 190 191
1939 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190
1940 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190
1941 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190
1942 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190 190
1943 190 190 190 190 190 190 190

Gesamtindex

1937 136 139 139 140 139 139 139 139 139 139 140 140 139
1938 140 140 139 138 138 139 139 138 139 139 139 138 139
1939 138 138 138 139 139 140 140 140 141 142 144 145 140
1940 146 147 147 150 151 152 154 154 157 159 162 163 153
1941 165 165 166 171 174 177 179 180 181 183 185 186 176
1942 188 189 190 192 194 194 197 197 198 200 202 202 195
1943 204 204 204 205 205 206 207
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Indexziffern des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit für Basel seit 1937
August 1939 = 100

Jahre Jan. Fehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres­
mittel

Nahrungsmittel

1937 94 99 99 99 99 99 99 99 98 98 98 99 98
1938 98 98 97 96 97 98 98 97 98 98 99 98 98
1939 97 97 97 97 99 100 101 100 102 103 104 105 100
1940 105 106 106 108 108 110 111 111 115 115 119 120 111
1941 121 122 122 127 131 135 137 138 139 140 142 144 133
1942 145 146 148 149 151 151 155 155 155 157 159 159 152
1943 160 161 161 161 161 161 162

Brenn- und Leuchtstoffe (Seife)

1937 101 101 101 102 101 100 102 102 102 103 103 103 102
1938 103 102 102 102 101 99 99 101 101 102 102 102 101
1939 101 101 101 101 97 97 98 100 100 100 105 107 100
1940 108 111 115 116 118 119 124 124 125 126 126 126 120
1941 129 129 130 130 130 130 131 131 131 132 134 134 131
1942 134 134 135 135 139 139 140 140 141 141 141 141 139
1943 141 141 141 142 145 145 146

Bekleidung

1937 92 98 98 99 99 99 99 99 99 103 103 103 99
1938 103 103 103 102 102 102 102 102 102 101 101 101 102
1939 101 101 101 100 100 100 100 100 100 102 102 102 101
1940 110 110 110 118 118 118 124 124 124 132 132 132 121
1941 140 140 140 150 150 150 155 155 155 162 162 162 152
1942 169 169 169 175 175 175 179 179 179 186 186 186 177
1943 192 192 192 198 198 198 199

Gesamtindex ohne Miete

1937 95 99 99 99 99 99 99 99 99 99 100 100 99
1938 100 99 99 98 98 99 99 98 99 99 99 98 99
1939 98 98 98 99 99 100 100 100 101 103 104 105 100
1940 106 107 108 110 111 112 114 115 117 119 122 123 114
1941 125 126 126 131 134 137 139 140 141 143 145 146 136
1942 148 149 151 153 154 154 158 158 158 160 162 162 155
1943 164 164 164 166 166 166 167

Miete

1937 101 101 101 101 101 101 101 101 101 101 101 101 101
1938 101 101 101 101 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1939 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1940 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1941 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1942 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1943 100 100 100 100 100 100 100

Gesamtindex

1937 97 100 99 100 100 100 100 100 99 100 100 100 99
1938 100 100 99 99 99 99 99 99 99 99 100 99 99
1939 99 98 98 99 99 100 100 100 101 102 103 104 100
1940 105 105 105 107 108 109 110 110 112 114 116 116 110
1941 118 118 119 122 124 127 128 129 129 131 132 133 126
1942 134 135 136 138 139 139 141 141 141 143 144 145 140
1943 146 146 146 147 147 147 148
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Basler Indexziffer für „Verschiedenes“1)
Entwicklung nach Untergruppen seit 19362)

Juli 1939 = 100

Zeit­
punkt

Ge­
tränke8)

Tabak­
produkte

Haus­
haltungs­

artikel
Reini­
gung‘)

Körper- 
pflege5)

Zei­
tungen

Schreib­
mate­

rialien8)
Theater, 

Kino
Eisen­
bahn­

fahrten
Übriger 

Verkehr7)
Zu­

sammen
14 8 36 16 T4 12 11 5 14 28 158

Juli . . . 1936 96 99 98 99 100 100 93 100 100 97 98
Juli . . .1937 101 100 99 100 100 100 99 100 100 100 100
Juli . . .1938 99 100 98 100 100 100 99 100 100 99 99
Juli . . .1939 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Januar 1940 102 102 108 107 100 103 103 95 100 101 103
Juli............ 103 105 117 111 104 103 104 95 100 102 106
Januar 1941 109 107 125 116 105 103 105 98 100 104 110
Juli............ 125 107 134 130 107 103 111 95 100 106 116
Januar 1942 131 114 139 135 112 114 120 104 100 108 121
Juli............. 142 118 146 142 115 116 122 104 100 110 125
Januar 1943 147 121 155 144 119 116 130 110 100 113 130
Juli............
Januar 1944
Juli............

159 124 164 151 121 116 136 106 100 115 135

x) Index der Kulturausgaben ’) Die Zahlen im Kopf bedeuten die Anteilquoten in Promille an den Gesamtausgaben der Haushaltungs­
rechnungen 1936/37 8) Wein, Bier, Most, Süßmost, Mineralwasser 4) Waschen, Bügeln, Chemisch Reinigen, Färben, Reinigungsmittel 
(ohne Kernseife) 6) Toilettenartikel, Coiffeur •) Einschließlich Photoartikel ’) Straßenbahnfahrten, Fahrrad, Post, Telephon

Schweizerischer Großhandelsindex x)
Indexziffern nach Warengruppen seit 1931

Die Angaben sind dem Statistischen Jahrbuch der Schweiz und der „Volkswirtschaft“ entnommen 
x) Ohne Fertigfabrikate 8) Einschließlich Gummi und Leder *) Einschließlich Betriebsstoffe

Juli 1914 = 100

Jahre 
Monate

Nahrungsmittel Roh-, Hilfsstoffe Futter-, 
Düngemittel

Gesamt­
indexTierische Pflanz­

liche
Zur 

industr. 
Verar­
beitung

Zu­
sammen

Bau­
stoffe Metalle Texti­

lien8)
Brenn­
stoffe

Chemi­
kalien8)

Zu­
sammen

Futter­
mittel

Dünge­
mittel

1931 136 86 99 123 120 82 77 140 107 97 80 97 110
1932 118 78 98 108 109 66 59 127 95 82 79 97 96
1933 108 72 91 99 111 65 60 121 93 81 81 86 91
1934 107 70 87 97 110 61 57 116 90 78 95 80 90
1935 105 76 92 98 103 61 55 114 93 76 98 85 90
1936 113 90 106 107 89 71 62 116 98 79 98 85 96
1937 121 120 122 121 104 113 80 139 113 101 97 85 111
1938 121 106 110 117 117 95 65 142 110 94 105 96 107
1939 122 108 123 119 123 104 73 142 115 100 113 101 111
1940 139 150 155 142 155 154 102 225 184 145 146 112 143
1941 170 204 205 180 179 206 139 274 298 190 194 127 184
1942 196 228 230 205 186 260 178 281 348 221 202 145 210

1942 
Januar... 187 217 235 197 186 224 172 279 336 212 201 145 202
Februar .. 191 220 231 200 186 249 172 279 337 216 202 145 205
März........ 191 225 230 201 188 256 174 279 343 218 202 145 207
April........ 194 226 232 203 187 257 173 280 343 218 203 145 208
Mai.......... 196 223 232 204 187 258 178 280 351 221 203 145 209
Juni........ 197 220 229 204 187 260 178 282 351 221 203 145 210
Juli.......... 198 238 227 209 187 265 178 282 354 222 203 145 212
August. . . 197 235 227 207 185 266 179 282 354 223 199 146 211
September 197 232 226 207 186 269 182 282 354 224 201 146 212
Oktober . . 197 233 229 207 186 269 182 282 353 224 203 146 212
November 201 233 231 210 186 270 182 282 353 225 203 146 214
Dezember 202 233 231 211 186 271 185 282 353 226 203 146 215
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B aumaterialien
Preise und Indexziffern seit 19361)

x) Die Preise verstehen sich für Lieferung mittlerer Mengen an Bauunternehmer ohne Abzug allfälliger Rabatte. Preise für Zement, 
Kalk, Gips,,franko Basel“, sonst „franko Baustelle“

Zeitpunkt
Back­
steine 

25/12/6 
1000 

Stück

Biber­
schwanz­

ziegel 
1000 

Stück

Portland­
zement 

10 t 
ohne 
Sack

Hydr. 
Kalk 
10 t 
ohne 
Sack

Baugips 
10 t 
ohne 
Sack

Beton­
kies 

8—30 mm 
m3

Zement­
sand 

0—8 mm 
m3

Kon- 
struk- 
tions- 
holz 
m8

Rund­
eisen 

inStangen 
8—9 mm 
100 kg

I-Träger 
NP 

12—30 
100 kg

Preise in Franken

Juni.............. 1936 59.— 93,— 350,— 340.— 390.— 5,— 10,— 55,— 21,— 16.—
Dezember . . . .... 59.— 93,— 350,— 340,— 390,— 5.— 10,— 55,— 23.— 18.50
Jnui.............. 1937 59.— 93,— 350.— 340,— 410,— 5,— 10,— 63,— 33.95 27.—
Dezember . .. .... 59.— 93.— 380,— 330.— 410.— 5,— 10,— 63,— 31.90 24,—
Juni.............. 1938 59.— 93,— 430,— 330,— 410.— 5.— 10,— 64,— 31.90 24.—
Dezember .. . .... 59.— 93.— 430,— 330,— 410,— 5,— 10,— 64,— 31.90 24.—
Juni.............. 1939 59.— 93.— 430.— 330.— 410.— 5,— 10,— 67,— 31.90 24.—
Dezember . . . .... 59.— 93,— 430.— 330,— 450,— 5.50 10.50 67.— 37.90 31.50
März............ 1940 65.50 100.45 480.— 370.— 450,— 5.50 10.50 93.50 42.90 36.50
J uni.............. 65.50 100.45 480,— 370,— 450.— 5.80 10.80 95.70 42.90 36.50
September .. 72,— 107.90 480,— 370,— 450,— 5.80 10.80 95.70 47.90 41.50
Dezember ... ........ 72,— 107.90 480,— 370.— 450.— 6.40 11.40 95.70 47.90 41.50
März............ .1941 72,— 107.90 570.— 410,— 500.— 6.40 11.40 103.40 57.90 49.50
Juni.............. 75.50 111.60 570,— 410.— 500.— 6.60 11.60 103.40 57.90 49.50
September . . 75.50 111.60 570,— 410.— 500,— 6.90 11.90 103.40 57.90 49.50
Dezember . . . ........ 75.50 111.60 570.— 410.— 500,— 6.90 11.90 118.— 57.90 49.50
März............ .1942 79.65 117-.20 570,— 410.— 500,— 6.90 11.90 118,— 57.90 49.50
Juni.............. 79.65 117.20 570,— 410.— 525,— 8.50 13.50 118.— 57.90 49.50
September . . 79.65 117.20 570,— 410,— 525.— 8.50 13.50 118,— 57.90 49.50
Dezember . .. ........ 79.65 117.20 570.— 410.— 525,— 8.50 13.50 118.— 57.90 49.50
März............ .1943 79.65 117.20 612.— 410.— 525,— 8.50 13.50 118.— 57.90 49.50
J uni..............
September . .
Dezember .. .

........
79.65 117.20 612,— 410.— 525.— 8.50 13.50 118,— 57.90 49.50

Indexziffern — Juni 1939 = 100

J uni.............. .1936 100 100 81 103 95 100 100 82 66 67
Dezember . . . ........ 100 100 81 103 95 100 100 82 72 77
Juni.............. .1937 100 100 81 103 100 100 100 94 106 113
Dezember . . . ........ 100 100 88 100 100 100 100 94 100 100
Juni.............. .1938 100 100 100 100 100 100 100 96 100 100
Dezember .. . ........ 100 100 100 100 100 100 100 96 100 100
Juni.............. .1939 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Dezember . . . ........ 100 100 100 100 HO 110 105 100 119 131
März............ .1940 111 108 112 112 110 110 105 140 134 152
Juni.............. 111 108 112 112 110 116 108 143 134 152
September . . 122 116 112 112 110 116 108 143 150 173
Dezember . . . 122 116 112 112 110 128 114 143 150 173
März............ .1941 122 116 133 124 122 128 114 154 182 206
Juni.............. 128 120 133 124 122 132 116 154 182 206
September . . 128 120 133 124 122 138 119 154 182 206
Dezember . . . ........ 128 120 133 124 122 138 119 176 182 206
März............ .1942 135 126 133 124 128 138 119 176 182 206
Juni.............. 135 126 133 124 128 170 135 176 182 206
September . . 135 126 133 124 128 170 135 176 182 206
Dezember .. . 135 126 133 124 128 170 135 176 182 206
März............ .1943 135 126 142 124 128 170 135 176 182 206
Juni..............
September . .
Dezember . . .

........
135 126 142 124 128 170 135 176 182 206
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Politik, Verwaltung, Unterricht





Abstimmungen und Wahlen
Kantonale Volksabstimmungen vom 3. Mai 1942, 31. Januar und 21. März 1943

!) In Prozenten der Stimmberechtigten 2) In Prozenten der gültigen Stimmen

Gemeinden
Stimm­
berech­
tigte

Abge­
gebene 

Zutritts­
karten

Eingelegte 
Stimmzettel

Ausfallende
Stimmzettel Gültige 

Stimmen

Annehmende 
Stimmen

Verwerfende 
Stimmen

abs. in %>) leer 1 ungült ZUS. abs. in %«) abs. in %■)

Gesetz über das Mehrfachverdienertum bei öffentlichen Bediensteten
und die Ämterhäufung (Abstimmung vom 2./3. Mai 1942)

Basel ................ 50 311 19 961 19 797 39,4 375 11 386 19 411 6 078 31,3 13 333 68,7
Riehen.............. 1951 816 815 41.8 12 1 13 802 187 23,3 615 76,7
Bettingen.......... 115 50 49 42,6 1 — 1 48 17 35,4 31 64,6

Ganzer Kanton . 52 377 20 827 20 661 39,4 388 12 400 20 261 6 282 31,0 13 979 69,0

Gesetz betreffend Ergänzung des Beamtengesetzes
(Abstimmung vom 2./3. Mai 1942)

Basel ................ 50 311 19 961 19 562 38,9 1 335 9 1 344 18 218 5 037 27,6 13181 72,4
Riehen.............. 1 951 816 810 41,5 43 2 45 765 158 20,7 607 79,3
Bettingen.......... 115 50 50 43,5 3 — 3 47 15 31,9 32 68,1
Ganzer Kanton . 52 377 20 827 20 422 39,0 1 381 11 1 392 19 030 5 210 27,4 13 820 72,6

Gesetz betreffend die Oeffentliche Krankenkasse des Kantons Basel-Stadt
(Abstimmung vom 30./31. Januar 1943)

Basel ................ 50 598 16 111 16 099 31,8 77 8 85 16 014 5 730 35.8 10 284 64,2
Riehen.............. 1 997 519 519 26.0 2 — 2 517 342 66,2 175 33,8
Bettingen.......... 116 35 35 30,2 — — — 35 22 62,9 13 37,1
Ganzer Kanton . 52711 16 665 16 653 31,6 79 8 87 16 566 6 094 36,8 10 472 63,2

Grossratsbeschluss betreffend Revision der Kantonsverfassung
(Abstimmung vom 20./21. März 1943)

Basel ................ 49 862 30 463 30 403 61.0 905 18 923 29 480 6 766 23,0 22 714 77,0
Riehen.............. 1993 1 047 1042 52,3 43 1 44 998 328 32,9 670 67,1
Bettingen.......... 119 51 51 42,9 3 — 3 48 11 22,9 37 77,1
Ganzer Kanton . 51 974 31 561 31 496 60,6 951 19 970 30 526 7 105 23,3 23 421 76,7

Gesetz betreffend die vorübergehende Erhebung von Zuschlägen
zur Billetsteuer (Abstimmung vom 20./21. März 1943)

Basel ................ 49 862 30 463 30 439 61.0 396 5 401 30 038 13 424 44,7 16 614 55,3
Riehen.............. 1 993 1 047 1 045 52.4 21 — 21 1 024 615 60,1 409 39,9
Bettingen.......... 119 51 51 42,9 1 — 1 50 25 50.0 25 50,0
Ganzer Kanton . 51 974 31561 31 535 60,7 418 5 423 31 112 14 064 45,2 17 048 54,8

Grossratsbeschluss betreffend Erhebung einer kantonalen Kriegssteuer und
Genehmigung des Gaspreises (Abstimmung vom 20./21. März 1943)

Basel ................ 49 862 30 463 30 413 61,0 230 16 246 30 167 5 056 16.8 25 111 83,2
Riehen .............. 1 993 1 047 1 046 52,5 16 — 16 1030 296 28,7 734 71,3
Bettingen.......... 119 51 51 42,9 1 — 1 50 8 16,0 42 84,0
Ganzer Kanton . 51974 31 561 31 510 60,6 247 16 263 31 247 5 360 17,2 25 887 82,8

Grossratsbeschluss betreffend die Errichtung eines Grossflugplatzes Allschwil-
Burgfelden usw. (Abstimmung vom 20./21. März 1943).

Basel ................. 49 862 30 463 30 425 61.0 440 39 479 29 946 10 208 34,1 19 738 65,9
Riehen.............. 1 993 1 047 1 043 52,3 15 1 16 1 027 457 44,5 570 55,5
Bettingen.......... 119 51 51 42,9 — — — 51 17 33,3 34 66,7
Ganzer Kanton . 51 974 31 561 31 519 60,6 455 40 495 31 024 10 682 34,4 20 342 65,6
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Eidgenössische Volks-

Lau­
fende 

Nr.

Datum der 
Abstimmung

Vorlage

Art 
der 
Ab­
stim­
mung 

■)

Unterschriften Ergebnis der Ab-

Ganze 
Schweiz

Basel­
Stadt

Stimm- 
berech­
tigte

Stimmende
Jahr Tag und 

Monat abs. °/o

1 1921 30. Jan. Staatsverträge,fakultatives Referendum I 64 391 842 32 338 23124 71,5
2 1921 30. Jan. Militärjustiz, Aufhebung......................... I 118 996 5 156 32 338 23124 71,5
3 1921 22. Mai Automobil- und Fahrradverkehr.......... 0 32 052 4 762 14,9
4 1921 22. Mai Luftschiffahrt, Regelung......................... 0 32 052 4 762 14,9
5 1922 11. Juni Einbürgerung von Ausländern.............. I 59 812 1372 32 922 18 614 56,5
6 1922 11. Juni Ausweisung wegen Landesgefährdung. . I 59 812 1 372 32 922 18 614 56,5
7 1922 11. Juni Bundesbeamte im Nationalrat.............. I 57 139 1 796 32 922 18 614 56,5
8 1922 24. Sept. Bundesstrafrecht, Abänderung.............. F 149 954 6 670 33 341 26 361 79,1
9 1922 3. Dez. Vermögensabgabe, einmalige ................ I 87 535 2 102 33 445 27 507 82,3

10 1923 18. Febr. Schutzhaft, Einführung........................... I 62 323 1 372 33 459 20 515 61.3
11 1923 18.Febr. Zonenabk. m. Frankreich, Ratifikation . F 56 457 3 892 33 459 20 557 61,4
12 1923 15. April Wahrung der Volksrechte in Zollfragen. I 151 321 12 136 33 822 16 593 49,1
13 1923 3. Juni Alkoholmonopol, Erweitg. (erster Entw.) O 33 850 18 823 55,6
14 1924 17. Febr. Achtstundentag(Fabrikgesetz), Aufhebg. F 202 224 11 478 34 381 28 950 84,2
15 1925 24. Mai Alt ers-, Invalid. -, Hinterlassenenversichg. I 78 990 4 289 35 703 25 341 70,9
16 1925 25. Okt. Ausländer, Aufenth. u. Niederlassung . . O 36 669 25 509 69,5
17 1925 6. Dez. Alters-, Hinterlass.- u. Invalidenversichg. O 36 115 15 340 42,4
18 1926 5. Dez. Getreidemonopol ..................................... O 37 524 20 255 54,0
19 1927 15.Mai Alpenstraßen, Entschädigung an Kantone O 37 823 21 709 57,4
20 1927 15. Mai Automobil- u. Fahrradverkehr, Regelung F 91 781 5 289 37 823 21 922 58,0
21 1928 20. Mai Überfremdung, Gegenmaßnahmen .... O 39 030 15 256 39.1
22 1928 2. Dez. Kursäle, Erhaltung ................................. I 131 017 2 715 39 568 13 440 34,0
23 1929 3. März Getreideversorgung ................................. I 77 062 4 493 39 982 17 183 43,0
24 1929 3. März Getreideversorgung................................. G 39 982 17 183 43,0
25 1929 3. März Zolltarifgesetz, Abänderung.................. F 114 243 3 790 39 982 17 183 43,0
26 1929 12. Mai Straßenverkehr, Regelung ..................... I 51 580 5 704 40 392 20 089 49,7
27 1929 12. Mai Branntwein, Gemeindeverbotsrecht.... I 145 761 12 070 40 392 20 033 49,6
28 1930 6. April Alkoholmonopol, Erweitg. (zweit. Entw.) O 41 410 23 244 56,1
29 1931 8. Febr. Ordensverbot2)......................................... G (75 234) (3 105) 41 932 4 670 11,1
30 1931 15.März Nationalrat, Wahlzahlerhöhung .......... O 42 195 18 545 43,9
31 1931 15.März Nationalrat, Amtsdauerverlängerung . . O 42 195 18 545 43,9
32 1931 6. Dez. Alters- und Hinterlassenenversicherung F 60 898 1 896 43 740 24 221 55,4
33 1931 6. Dez. Tabakbesteuerung................................... F 42 492 6 431 43 740 24 221 55,4
34 1933 28. Mai Bundespersonalbesoldung, Herabset zung F 325 622 16 857 46 327 36 915 79,5
35 1934 11. März Schutz der öffentlichen Ordnung.......... F 109 210 899 47 519 35 776 75,3
36 1935 24. Febr. Militärorganisation, Abänderung.......... F 76 176 8 468 48 717 36 402 74,7
37 1935 5. Mai Verkehrsteilungsgesetz............................. F 100 823 2 275 48 864 22 404 45,9
38 1935 2. Juni Kriseninitiative ....................................... I 334 699 12 364 48 972 38 344 78,3
39 1935 8. Sept. Bundesverfassung, Totalrevision.......... I 78 050 2 941 49 251 25 881 52,6
40 1937 28. Nov. Freimaurerei, Verbot............................... I 56 238 602 50 654 25 787 50,9
41 1938 20. Febr. Rätoromanisch, Nationalsprache.......... O 50 843 39 022 76,7
42 1938 20. Febr. Fakultatives Referendum, Abänderung I 53 416 6 548 50 843 39 022 76,7
43 1938 20. Febr. Private Rüstungsindustrie....................... I 56 848 4 236 50 843 39 022 76,7
44 1938 20. Febr. Private Rüstungsindustrie....................... G 50 843 39 022 76,7
45 1938 3. Juli Schweizerisches Strafgesetzbuch.......... F 70 942 369 51 177 18 390 35,9
46 1938 27.Nov. Finanzhaushalt, Übergangsordnung . . . O 51 373 30 216 58,8
47 1939 22. Jan. Verfassungsgerichtsbarkeit, Erweiterung I 58 690 4 222 51 491 12 721 24,7
48 1939 22. Jan. Dringlichkeitsklausel, Einschränkung2) G (289 765) (9 075) 51 491 12 722 24,7
49 1939 4. Juni Landesverteidigung, Arbeitslosigkeit . . O 51 511 22 817 44,3
50 1939 3. Dez. Dienstverhältnis des Bundespersonals . F 40 379 1 228 51 988 32 212 62,0
51 1940 l.Dez. Militärischer Vorunterricht, Einführung F 48 812 582 52 398 28 231 53,9
52 1941 9. März Alkohohnonopol, Neuordnung.............. I 129 584 771 52 615 35 814 68,1
53 1942 25. Jan. Volkswahl des Bundesrates usw.3)........ I 157 081 6 295 53 124 26 164 49,2
54 1942 3. Mai Reorganisation des Nationalrates.......... I 75 740 6 909 53 75" 21 012 39.1

n) O = dem obligatorischen Referendum unterstehende Verfassungsvorlagen ; F = dem fakultativen Referendum unterstehende 
Gesetze und Bundesbeschlüsse (erforderlich: 30000 Unterschriften); I = Verfassungsvorlagen auf Grund von Volksbegehren 
(erforderlich: 50000 Unterschriften); G = Gegenentwürfe der Bundesversammlung zu Volksbegehren 
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abstimmungen seit 1921

2) Volksbegehren zurückgezogen zugunsten des Gegenentwurfs 3) Erhöhung der Mitgliederzahl des Bundesrates auf 9 und seine 
Wahl durch das Volk 4) Prozente der gültigen Stimmen 5) Total 22 Stände

Stimmung im Kanton Basel-Stadt Ergebnis der Abstimmung im Bund
Lau­
fende 

Nr.Gültige 
Stimmen

Annehmende 
Stimmen Verwer­

fende 
Stimmen

Stimm­
berechtigte

Stimmende Gültige 
Stimmen

Annehmende 
Stimmen Ver­

werfende 
Stimmen

Anneh­
mende 

Stände4)abs. abs. 7. abs. ’/»•)

19 529 16 969 86,9 2 560 967 289 610 411 63,1 558 542 398 538 71,4 160 004 20 1
22 860 10 516 46,0 12 344 967 289 610 411 63,1 591 847 198 696 33,6 393 151 3 2
4 719 3 966 84,0 753 969 522 373 921 38.6 345 173 206 297 59,8 138 876 15% 3
4 691 4 072 86,8 619 969 522 372 187 38,4 338 390 210 447 62,2 127 943 20% 4

17 986 6 081 33,8 11 905 976 105 445 100 45,6 413 816 65 828 15,9 347 988 5
18 153 8 848 48,7 9 305 976 105 445 100 45.6 418 081 159 200 38.1 258 881 — 6
18 139 11 890 65,5 6 249 976 105 445 100 45,6 417 650 160 181 38,4 257 469 5 7
26 251 7 096 27,0 19 155 982 567 690 844 70,3 680 626 303 794 44,6 376 832 9% 8
27 346 7 534 27,6 19 812 992 523 856 148 86,3 846 654 109 702 13.0 736 952 9
19 921 2 872 14,4 17 049 989 661 526 876 53,2 500 751 55 145 11,0 445 606 — 10
20 071 1 676 8,4 18 395 989 661 528 736 53,4 508 197 93 892 18,5 414 305 4 11
16 548 9 530 57,6 7 018 990 202 651 159 65,8 638 896 171 020 26,8 467 876 % 12
18 686 12 559 67.2 6 127 985 774 636 591 64,6 623 085 262 688 42,2 360 397 10 13
28 773 6 657 23,1 22 116 995 663 766 505 77,0 756 848 320 668 42.4 436 180 8 14
25 046 18 835 75,2 6 211 1 008 865 688 402 68,2 672 656 282 527 42,0 390 129 6 15
23 457 15 088 64,3 8 369 1 017 692 691 511 68,0 614 653 382 381 62,2 232 272 18% 16
15 227 11 512 75,6 3 715 1 019 767 643 059 63,1 628 467 410 983 65,4 217 484 16% 17
20 104 8 895 44,2 11 209 1 034 547 752 234 72,7 738 556 366 507 49.6 372 049 8 18
20 834 16 811 80,7 4 023 1 038 136 574 214 55.3 533 511 334 206 62,6 199 305 21 19
21 311 7 039 33,0 14 272 1 038 136 600 601 57 9 573 674 230 287 40,1 343 387 7% 20
15 005 13 619 90.8 1 386 1 050 683 475 391 45,2 447 465 316 250 70.7 131 215 19% 21
13 236 5 968 45.1 7 268 1 067 754 592 849 55,5 570 923 296 395 51,9 274 528 14% 22
16 953 359 2,1 16 594 1 071 934 720 983 67,3 5)690491 18 487 2,7 672 004 23
16 847 8 509 50,5 8 338 1 071 934 720 983 67,3 5)689533 461 176 66,9 228 357 21 24
16 857 8 461 50,2 8 396 1 071934 720 983 67,3 684 336 454 535 66,4 229 801 21 25
20 015 12 861 64,3 7 154 1 075 950 700 272 65,1 668 432 248 350 37,2 420 082 3 26
19 493 14 258 73,1 5 235 1 075 950 714 510 66,4 694 518 226 794 32,7 467 724 % 27
23 199 16 985 73,2 6 214 1093 191 827 636 75,7 815 889 494 248 60,6 321 641 17 28

4 563 4 044 88.6 519 1 100 670 460 440 41.8 418 649 293 845 70,2 124 804 17 29
17 653 9 453 53,5 8 200 1 104 113 590 442 53,5 549 435 296 053 53,9 253 382 13% 30
17 570 9 225 52,5 8 345 1 104113 590 442 53,5 554 857 297 938 53,7 256 919 16 31
23 861 11 997 50,3 11 864 1 125 427 878 994 78,1 851 460 337 975 39,7 513 485 2% 32
23 770 13 386 56,3 10 384 1 125 427 878 994 78,1 848 907 423 507 49,9 425 400 8% 33
36 737 8 552 23,3 28 185 1 154 963 929 849 80,5 916 726 411 536 44,9 505 190 9 34
35 538 15 171 42,7 20 367 1 167 508 922 184 79,0 908 071 419 399 46,2 488 672 9% 35
36 274 20 237 55,8 16 037 1 189 573 950 680 79,9 936 954 507 434 54,2 429 520 14% 36
22 089 10 092 45,7 11 997 1 190 054 751 726 63,2 720 123 232 954 32,3 487 169 2 37
38 102 20 074 52,7 18 028 1 194 129 1007 285 84,4 992 667 425 242 42,8 567 425 4 38
25 727 4 916 19.1 20 811 1 193 941 727 063 60,9 707 713 196 135 27,7 511578 3 39
25 687 5 161 20,1 20 526 1 212 471 783116 64,6 750 307 234 980 31,3 515 327 1 40
37 652 35 151 93,4 2 501 1 216 756 661 022 54,3 627 818 574 991 91,6 52 827 22 41
31 908 10 004 31,4 21 904 1 216 756 661 022 54,3 575 833 87 638 15,2 488 195 — 42
27 598 6 909 20.6 20 689 1 216 756 661 022 54.3 5)483959 65 938 13,6 418 021 — 43
29 887 20 744 62.0 9 143 1 216 756 661 022 54,3 5)543077 394 052 72,6 149 025 22 44
18 334 11 640 63,5 6 694 1 219 755 695 939 57,0 670 468 358 438 53,5 312 030 9% 45
29 835 20 683 69.3 9 152 1 223 336 738 307 60.4 704 925 509 387 72,3 195 538 21 46
12 124 5 847 48.2 6 277 1 223 536 569 561 46,6 488 663 141 323 28.9 347 340 — 47
12 202 10 090 82,7 2 112 1 223 536 569 561 46.6 501 056 346 024 69.1 155 032 21 48
22 637 17 473 77,2 5 164 1 226 873 671 453 54,7 645 162 445 622 69.1 199 540 19 49
31 639 16 573 52,4 15 066 1 241 404 792 899 63,9 771 273 290 238 37,6 481 035 3% 50
27 995 17 981 64.2 10 014 1 254 578 798 085 63,6 780 247 345 430 44,3 434.817 5 51
35 230 4 943 14,0 30 287 1 261 361 774 843 61,4 757 740 304 867 40,2 452 873 7% 52
25 990 11 210 43,1 14 780 1 278 688 792 424 61,9 775 732 251 605 32,4 524 127 53
20 390 8 973 44,0 11 417 1 283 487 660 818 51.4 628 450 219 629 34,9 408 821 % 54
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Wahlberechtigte und Stimmbeteiligung bei den Nationalratswahlen 1919 bis 1939

*) In % der Wohnbevölkerung *) In % der schweizerbürgerlichen Bevölkerung 8) In % der Wahlberechtigten 4) In % derWählenden

Mittlere
Schweizerbürgerliche 

Bevölkerung Wahlberechtigte Wählende Art der Stimmabgabe

Wahljahre Wohn­
bevölkerung absolut •/«') absolut •/„*) absolut •/.’)

ungü t'g gültif
absolut 7.*) absolut •/.*)

1919 137 460 99 790 72,6 30 432 30,5 25 227 82,1 46 0,2 25 181 99,8
1922 140 500 106 200 75,6 33 438 31,5 25 278 75,6 97 0,4 25 181 99,6
1925 143 220 112 360 78,5 36 669 32,6 26 341 71,8 159 0,6 26182 99,4
1928 150 740 120 550 80,0 39 427 32,7 28 452 72,2 150 0,5 28 302 99,5
1931 158 300 128 800 81,4 43 535 33,8 28 732 66,0 134 0,5 28 598 99,5
1935 168 500 143 400 85,1 49 461 34,5 35 357 71,5 219 0,6 35 138 99,4
1939 170 860 150 960 88,4 51833 34,3 35 833 69 1 629 1.8 35 204 98,2

Parteilisten bei den Nationalratswahlen nach Parteien und Art der Listen 1919 bis 1939

1) 1919 Grütlianer und Unabhängige Arbeitnehmer; 1922 Grütlianer; 1925 und 1935 Freiwirtschaftsbund

Wahljahre Liberale 
Partei

Radikal- 
demo­

kratische 
Partei

Nationale 
Volks­
partei

Evange­
lische 
Volks­
partei

Kommu­
nistische 

Partei

Sozialdemo­
kratische 

Partei

Katho­
lische 
Volks­
partei

Landesring 
der Unab­
hängigen

Andere 
Parteien1)

Zusammen

Unveränderte Parteilisten

1919 2 020 2 206 1 383 — — 9 417 1 331 — 1 927 18 284
1922 2 736 1 989 2 124 — 3 442 6 077 2 113 — 367 18 848
1925 2 629 1 825 1 747 684 3 931 7 363 2 018 — 208 20 405
1928 2 517 2 454 2 558 827 5 334 7 004 2 430 — — 23 124
1931 2 634 3 280 2 347 764 4 055 7 842 2 697 — — 23 619
1935 3 392 3 563 2 049 — 3 851 11 746 2 419 ■ ---869 27 889
1939 2 993 2 950 1 226 ——• 3 054 9 324 2 618 2 688 — 24 853

Innerhalb der Partei veränderte (kumulierte) Parteilisten
1919 607 172 198 — — 553 806 — 128 2 464
1922 429 202 288 — 92 298 301 — 27 1637
1925 640 358 205 47 131 449 339 — 41 2 210
1928 424 212 334 28 143 398 344 — — 1 883
1931 521 306 229 36 121 391 397 — — 2 001
1935 963 346 178 — 82 380 1019 — 18 2 986
1939 826 486 393 — 58 991 632 888 — 4 274

Panaschierte Parteilisten
1919 709 856 275 _ — 115 172 — 616 2 743
1922 691 739 303 — 62 493 205 — 98 2 591
1925 447 515 180 70 43 372 133 — — 1 760
1928 319 484 225 105 41 375 137 — — 1 686
1931 305 499 147 94 28 357 138 — — 1 568
1935 584 705 271 — 38 485 224 — 72 2 379
1939 571 635 183 — 45 993 291 1 327 — 4 045

Parteilisten insgesamt
1919 3 336 3 234 1 856 — — 10 085 2 309 — 2 671 23 491
1922 3 856 2 930 2 715 — 3 596 6 868 2 619 — 492 23 076
1925 3 716 2 698 2 132 801 4 105 8 184 2 490 — 249 24 375
1928 3 260 3 150 3 117 960 5 518 7 777 2 911 — — 26 693
1931 3 460 4 085 2 723 894 4 204 8 590 3 232 — — 27 188
1935 4 939 4 614 2 498 — 3 971 12 611 3 662 — 959 33 254
1939 4 390 4 071 1 802 — 3 157 11 308 3 541 4 903 — 33 172

Prozentuale Verteilung der Parteilisten auf die einzelnen Parteien
1919 14,2 13,8 7,9 — — 42,9 9,8 — 11,4 100
1922 16,7 12,7 11,8 — 15,6 29,8 11,3 — 2,1 100
1925 15,2 11,1 8,7 3,3 16,8 33,6 10,2 — 1,1 100
1928 12,2 11,8 11,7 3,6 20,7 29,1 10,9 — — 100
1931 12,7 15,0 10,0 3,3 15,5 31,6 11,9 — — 100
1935 14,9 13,9 7,5 — 11,9 37,9 11,0 — 2,9 100
1939 13,2 12.3 5,4 ■ — 9,5 34,1 10,7 14,8 — ■ 100

190



Parteilisten, Freie Listen und Stimmenzahl bei den Nationalratswahlen 1919 bis 1939

!) Listen X Mandate = mögliche Linien; mögliche Linien — leere (ungültige) Linien der freien Listen = wirkliche Gesamtstimmenzahl

Wahl­
jahre

Zahl der Listen Stimmenzahl1)
Parteilisten

Freie 
Listen

Zu­
sammen

Mögliche Linien Leere, 
ungültige 

Linien
Gesamt­

stimmenzahlunver­
änderte

kumu­
lierte

pana­
schierte

zu­
sammen Parteilisten Freie

Listen zusammen

1919 18 284 2 464 2 743 23 491 1 690 25 181 164 437 11 830 176 267 414 175 853
1922 18 848 1 637 2 591 23 076 2 105 25 181 161 532 14 735 176 267 770 175 497
1925 20 405 2 210 1 760 24 375 1 807 26 182 170 625 12 649 183 274 1 092 182 182
1928 23 124 1 883 1 686 26 693 1 609 28 302 186 851 11 263 198 114 1 111 197 003
1931 23 619 2 001 1 568 27 188 1 410 28 598 190 316 9 870 200 186 1 066 199 120
1935 27 889 2 986 2 379 33 254 1 884 35 138 232 778 13 188 245 966 1 052 244 914
1939 24 853 4 274 4 045 33 172 2 032 35 204 232 204 14 224 246 428 1 000 245 428

Parteienstärke bei den Nationalratswahlen 1919 bis 1939

’) 1919 Grütlianer und Unabhängige Arbeitnehmer; 1922 Grütlianer; 1925 und 1935 Freiwirtschaftsbund 2) Zahl der 
Parteilisten (siehe Tabelle Seite 184) multipliziert mit der Zahl der Mandate (sieben)

Wahljahre Liberale 
Partei

Radikal- 
demo­

kratische 
Partei

Nationale 
Volks­
partei

Evange­
lische
Volks­
partei

Kommu­
nistische 
Partei

Sozialdemo 
kratische

Partei

Katho­
lische 
Volks­
partei

Landesring 
der Unab­
hängigen

Andere 
Parteien1) Zusammen

Aus den Parteilisten berechnete Linien2)
1919 23 352 22 638 12 992 _ — 70 595 16 163 — 18 697 164 437
1922 26 992 20 510 19 005 — 25 172 48 076 18 333 — 3 444 161 532
1925 26 012 18 886 14 924 5 607 28 735 57 288 17 430 — 1 743 170 625
1928 22 820 22 050 21 819 6 720 38 626 54 439 20 377 — _ 186 851
1931 24 220 28 595 19 061 6 258 29 428 60 130 22 624 — — 190 316
1935 34 573 32 298 17 486 — 27 797 88 277 25 634 — 6 713 232 778
1939 30 730 28 497 12 614 — 22 099 79 156 24 787 34 321 — 232 204

Wirkliche Gesamtstimmenzahlen
1919 24 463 24 242 15 993 — — 71 805 17 533 — 21 817 175 853
1922 28 953 21 426 22 390 — 26 880 51 215 20 407 — 4 226 175 497
1925 27 986 20 082 17 169 6 316 29 470 59 797 19 282 — 2 080 182 182
1928 24 384 23 272 24 264 7 327 39 609 56 683 21 464 — — 197 003
1931 25 258 30 014 20 967 6 801 30 084 62 464 23 502 — — 199 120
1935 38 630 33 747 19 874 — 28 530 90 404 26 362 — 7 367 244 914
1939 34 202 32 037 14 869 — 22 784 81 452 25 373 34 711 — 245 428

Vus den Gesamtstimmenzahlen berechnete Wählerzahlen
1919 3 495 3 463 2 285 — — 10 258 2 505 — 3 116 25 122
1922 4 136 3 061 3 199 — 3 840 7 317 2 914 — 604 25 071
1925 3 998 2 869 2 453 902 4 210 8 542 2 755 — 297 26 026
1928 3 483 3 325 3 466 1 047 5 658 8 098 3 066 , — — 28 143
1931 3 608 4 292 2 995 972 4 298 8 924 3 357 — — 28 446
1935 5 519 4 821 2 839 — 4 076 12 915 3 766 — 1 052 34 988
1939 4 886 4 577 2 124 — 3 255 11 636 3 625 4 958 — 35 061

Prozentuale Parteistärke
1919 13,9 13,8 9.1 — _ 40,8 10,0 — 12,4 100
1922 16,5 12 2 12,8 — 15.3 29,2 11.6 — 2,4 100
1925 15,4 11,0 9,4 3.5 16,2 32,8 10,6 — 1.1 100
1928 12,4 11,8 12.3 3.7 20.1 28,8 10,9 — — 100
1931 12,7 15,1 10,5 3,4 15,1 31.4 11.8 — — 100
1935 15.8 13,8 8.1 — 11,6 36,9 10,8 — 3,0 100
1939 13.9 13.1 6.1 — 9,3 33,2 10,3 14,1 — 100

Verteilung der Mandate auf die Parteien
1919 1 1 1 — — 3 1 — — 7
1922 1 1 1 — 1 2 1 — — 7
1925 1 1 1 — 1 2 1 — — 7
1928 1 1 1 — 1 2 1 — — 7
1931 1 1 1 — 1 2 1 — — 7
1935 1 1 — — 1 3 1 — — 7
1939 1 1 — — — 2 1 2 — 7
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Kantonale Volks-

9 O = angeordnete Abstimmungen des Großen Rates über Gesetze und Großratsbeschlüsse; F = dem fakultativen Referendum 
unterstehende Gesetze und Großratsbeschlüsse (erforderlich: 1000 Unterschriften); I = Verfassungs- oder Gesetzesvorlagen auf 
Grund von Volksbegehren (erforderlich : 1000 Unterschriften)

Lau­
fende 
Nr.

Datum der 
Abstimmung

Vorlage

Art 
der 
Ab­
stim­
mung

Unter­
schriften

Jahr Tag 
Monat

1 1933 12. Nov. Erhebung einer kantonalen, zeitlich begrenzten Sozialsteuer . .. I 1 848
2 1933 12. Nov. Abänderung der Staatlichen Alters- u. Hinterlassenenversicherung I 5 281
3 1933 10. Dez. Befristete Erhebung von Steuerzuschlägen..................................... F 1 974
4 1934 11. März Polizeistrafgesetz, Abänderung........................................................... F 1 547
5 1934 11. März Hausierwesen .......................................................................................... F 2 195
6 1934 29. April Hundesteuer, befristete Zuschläge..................................................... F 7 616
7 1934 24. Juni Großer Rat, Interpellationsrecht....................................................... I 1 259
8 1934 24. J uni Beschränkung der Zahl staatsbediensteter Großratsmitglieder . . . I 1 529
9 1935 5. Mai Billetsteuer, befristete Zuschläge....................................................... F I 921

10 1935 5. Mai Stadttheater, Unterstützung............................................................... F 1 820
11 1935 2. Juni Öffentliche Ruhetage. Abänderung ................................................... O
12 1935 8. Sept. Grundstückgewinne. Zuschlag auf die Besteuerung .................... F 5 170
13 1936 23. Febr. Wiedervereinigung Basel-Stadt und Basel-Land............................. I 12 341
14 1936 23. Febr. Kantonsverfassung, Teilrevision......................................................... I 1 014
15 1936 23. Febr. Pensionsgesetz, Revision....................................................................... I 1 015
16 1936 23. Febr. Bundesfeier.............................................................................................. I 2 021
17 1936 23. Febr. Stadttheater, Festsetzung des Staatsbeitrages................................. F 1 743
18 1936 3. Mai Staatshaushalt, Verbesserung............................................................. F 1 258
19 1936 21. Juni Mehrfachverdienertum, Ämterhäufung............................................... I 1 157
20 1936 21. Juni Millionärsteuer............................................................... ........................ I 1 324
21 1936 21. Juni Neubau der Skulpturhalle................................................................... F 3 088
22 1936 21. Juni Billetsteuer, befristete Erhöhung....................................................... F 2 758
23 1936 21. Juni Ankauf der Liegenschaften Mittierestraße 24/30 .......................... F 1 536
24 1936 4. Okt. Dringliche Maßnahmen zur Milderung der Wirtschaftskrise .... O
25 1936 15. Nov. Verwaltungsgebäude „Spiegelhof“..................................................... O
26 1936 15. Nov. Staatsdienstausschluß der Kommunisten u. anderer Staatsfeinde. I 2 694
27 1936 15. Nov. Ankauf der Liegenschaft Münsterplatz 1 ....................................... F 1 617
28 1936 15. Nov. Umbau der Liegenschaft Münsterplatz 1 usw................................ F 1 622
29 1936 15. Nov. Ankauf der Liegenschaften St. Albanvorstadt 3. 5 und 7.......... F 1 635
30 1936 15. Nov. Bau eines Kollegiengebäudes am Petersplatz........................ .. F 1 359
31 1937 10. Okt. Spielplatz im St. Johannquartier....................................................... F 1 175
32 1937 10. Okt. Nachträge zum Budget 1937 (Weltpolitisches Archiv) ................ F 1 631
33 1938 30. Jan. Neubau Verwaltungsgebäude Ö.K.K...................... .......................... O
34 1938 30. Jan. Gesetze gegen das Familienbeamtentum usw.................................. I 1 373
35 1938 2. Okt. Wiedervereinigung Basel-Stadt und Basel-Land .......................... O
36 1938 27. Nov. Staatsdienstausschluß der Kommunisten......................................... O
37 1939 22. Jan. Bau eines Hallenschwimmbades in Kleinbasel............................... I 2 746
38 1939 4. Juni Unterschriftenerhöhung bei Initiativbegehren................................. O
39 1939 4. Juni Überprüfung des Staatshaushaltes durch neutrale Instanz........ I 1 442
40 1939 3. Dez. Einschränkung und Humanisierung der Vivisektion.................... I 11 968
41 1940 7. April Weihnachtsgabe an arbeitslose Kantonseinwohner...................... F 1 382
42 1940 7. April Überprüfung des Staatshaushaltes durch neutrale Instanz........ O
43 1940 1. Dez. Gesetzesrevision betr. ständiges staatliches Einigungsamt.......... I 1 119
44 1940 1. Dez. Dringliche Maßnahmen zur Milderung der Wirtschaftskrise.......... I 1 399
45 1941 18. Mai Gesetzesabänderung betr. ständiges staatliches Einigungsamt. . . O
46 1941 18. Mai Dringliche Maßnahmen zur Milderung der Wirtschaftskrise.......... O
47 1941 18. Mai Abänderung des Bürgerrechtsgesetzes............................................... I 2 644
48 1941 26. Okt. Aufhebung des Arbeitsrappengesetzes................................................. I 3 533
49 1942 3. Mai Mehrfachverdienertum bei öffentlich Bediensteten........................... O
50 1942 3. Mai Ergänzung des Beamtengesetzes......................................................... O
51 1943 31. Jan. Gesetz betr. die Öffentliche Krankenkasse.........................................F 6 712
52 1943 21. März Revision der Kantonsverfassung (Amtsdauer des Großen Rates).. O
53 1943 21. März Gesetz betr. die Erhebung von Zuschlägen zur Billetsteuer............ F 1 978
54 1943 21. März Kantonale Kriegssteuer und Gaspreiserhöhung................................. F 6 388
55 1943 21. März Flugplatz Allschwil-Burgfelden und Übergangslösung in der Hard O
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abstimmungen seit 1933

2) Prozente der Stimmberechtigten

Stimm­
berech­

tigte

Abge­
gebene 
Zutritts­
karten

Eingelegte 
Stimmzettel

Ausfallende
Stimmzettel Gültige 

Stimmen

Abstimmungsergebnis Anteil der „Ja“ 
in °/0 der Lau­

fende 
Nr.

abs. %s) leer un­
gültig ZUS. Ja Nein Mehr der 

„Ja“
Stimm­
berech­
tigten

gültigen 
Stim­
men

45 224 26 395 26 316 58,2 275 30 305 26 011 12 262 13 749 - 1 487 27,1 46,4 1
45 224 26 395 26 290 58,2 399 41 440 25 850 7 809 18 041 - 10 232 17,3 30.2 2
45 199 17 563 17 552 38,8 26 12 38 17 514 10 972 6 542 4 430 24,3 62,7 3
45 812 34 832 34 475 75,3 1 176 9 1 185 33 290 14 839 18 451 - 3 612 32,4 44,6 4
45 812 34 832 34 548 75,4 567 6 573 33 975 18 692 15 283 3 409 40,8 55,0 5
46 015 13 776 13 762 29,9 171 10 181 13 581 5 473 8 108 - 2 635 11,9 40,3 6
46 216 12 965 12 937 28,0 80 61 141 12 796 6 283 6 513 - 230 13,6 49,1 7
46 216 12 965 12 959 28,0 155 40 195 12 764 4 844 7 920 - 3 076 10,5 38,0 8
47 341 21 818 21 783 46,0 161 8 169 21 614 10 394 11 220 - 826 22,0 48.1 9
47 341 21 818 21 778 46,0 336 5 341 21 437 10 972 10 465 507 23,2 51,2 10
47 258 37 208 37 081 78,5 733 27 760 36 321 14 248 22 073 - 7 825 30,1 39,2 11
47 746 25 242 25 100 52,6 321 9 330 24 770 11 426 13 344 - 1 918 23,9 46,1 12
48 375 28 366 28 202 58,3 525 56 581 27 621 20 171 7 450 12 721 41,7 73,0 13
48 375 28 366 27 750 57,4 2 849 215 3 064 24 686 7 900 16 786 - 8 886 16,3 32.0 14
48 375 28 366 27 697 57,3 2 287 27 2 314 25 383 8 453 16 930 - 8 477 17,5 33,3 15
48 375 28 366 28 011 57,9 1 219 12 1 231 26 780 13 048 13 732 - 684 27,0 48,7 16
48 375 28 366 28 130 58,2 716 24 740 27 390 12 706 14 684 - 1 978 26,3 46,4 17
48 287 21 039 21 026 43,5 144 31 175 20 851 14 261 6 590 7 671 29,5 68.4 18
48 282 14 748 14 721 30,5 174 6 180 14 541 8 293 6 248 2 045 17,2 57,0 19
48 282 14 748 14 721 30,5 182 8 190 14 531 4 935 9 596 - 4 661 10,2 34,0 20
48 282 14 748 14 730 30,5 248 4 252 14 478 3 234 11 244 - 8 010 6,7 22,3 21
48 282 14 748 14 734 30,5 179 3 182 14 552 6 081 8 471 - 2 390 12,6 41,8 22
48 282 14 748 14 721 30,5 353 5 358 14 363 4 300 10 063 - 5 763 8,9 29,9 23
48 643 25 888 25 883 53,2 144 23 167 25 716 13 659 12 057 1 602 28,1 53,1 24
48 740 29 485 29 336 60,2 802 6 808 28 528 15 555 12 973 2 582 31,9 54,5 25
48 740 29 485 29 389 60,3 489 14 503 28 886 14 922 13 964 958 30,6 51,7 26
48 740 29 485 29 265 60,0 1 153 8 1 161 28 104 13 967 14 137 - 170 28,7 49,7 27
48 740 29 485 29 263 60,0 1 318 7 1 325 27 938 14 248 13 690 558 29,2 51,0 28
48 740 29 485 29 220 60,0 1 250 8 1 258 27 962 13 400 14 562 - 1 162 27,5 47,9 29
48 740 29 485 29 359 60,2 940 9 949 28 410 18 473 9 937 8 536 37,9 65,0 30
49 125 14 704 14 687 29,9 126 20 146 14 541 8 438 6 103 2 335 17,2 58,0 31
49 125 14 704 14 623 29,8 653 17 670 13 953 6 665 7 288 - 623 13,6 47,8 32
49 377 19 163 19 156 38,8 90 147 237 18 919 9 619 9 300 319 19,5 50,8 33
49 377 19 163 19 133 38.8 297 23 320 18 813 3 981 14 832 - 10 851 8,1 21,2 34
49 854 19 084 19 081 38,3 40 25 65 19 016 14 639 4 377 10 262 29,4 76,5 35
49 911 29 738 29 706 59,5 371 8 379 29 327 15 363 13 964 1 399 30,8 52,4 36
50 038 12 472 12 455 24.9 151 27 178 12 277 2 199 10 078 - 7 879 4,4 17.9 37
50 019 22 365 22 316 44.6 437 4 441 21 875 17 861 4 014 13 847 35,7 81,6 38
50 019 22 365 22 324 44,6 395 12 407 21 917 13 090 8 827 4 263 26,2 59,7 39
50 615 31 741 31 668 62,6 606 8 614 31 054 7 415 23 639 - 16 224 14,6 23,9 40
50 889 20 578 20 462 40,2 343 4 347 20 115 10 107 10 008 99 19,9 50,2 41
50 889 20 578 20 427 40,1 314 6 320 20 107 12 637 7 470 5 167 24,8 62,8 42
51 328 27 948 27 188 53,0 2 740 20 2 760 24 428 17 887 6 541 11 346 34,8 73,2 43
51 328 27 948 27 229 53,0 2 439 23 2 462 24 767 17 814 6 953 10 861 34,7 71,9 44
51 525 28 628 27 572 53,5 3 775 23 3 798 23 774 15 166 8 608 6 558 29,4 63,8 45
51 525 28 628 27 686 53,7 3 463 27 3 490 24 196 16 436 7 760 8 676 31,9 67,9 46
51 525 28 628 27 938 54,2 2 131 36 2 167 25 771 16 090 9 681 6 409 31,2 62,4 47
51 356 29 406 29 371 57,2 70 14 84 29 287 11 667 17 620 - 5 953 22,7 39,8 48
52 377 20 827 20 661 39,4 388 12 400 20 261 6 282 13 979 - 7 697 12,0 31.0 49
52 377 20 827 20 422 39,0 1 381 11 1 392 19 030 5 210 13 820 - 8 610 9,9 27,4 50
52 711 16 665 16 653 31,6 79 8 87 16 566 6 094 10 472 - 4 378 11,6 36,8 51
51 974 31 561 31 496 60,6 951 19 970 30 526 7 105 23 421 -16 316 13,7 23,3 52
51974 31 561 31 535 60,7 418 5 423 31 112 14 064 17 048 - 2 984 27,1 45,2 53
51 974 31 561 31 510 60,6 247 16 263 31 247 5 360 25 887 - 20 527 10,3 17,2 54
51 974 31 561 31 519 60,6 455 40 495 31 024 10 682 20 342 - 9 660 20,6 34,4 55
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Wahlberechtigte und Stimmbeteiligung hei den Großratswahlen 1923 bis 1941

In % der Wohnbevölkerung 2) In % der schweizerbürgerlichen Bevölkerung 3) In % der Wahlberechtigten 4) In % der Wählenden

Wahl-
• jahre

Mittlere 
Wohnbe­
völkerung

Schweizerbürgerliche 
Bevölkerung W ahlberechtigte Wählende Art der Stimmabgabe

absolut % ■) absolut %*) absolut %’)
ungültig gültig

absolut %') absolut %‘)
1923 141 050 107 990 76,5 32 336 22,9 27 595 85,3 386 1,4 27 209 98,6
1926 144 550 114 530 79,2 34 818 24,1 27 170 78,0 124 0,5 27 046 99,5
1929 153 600 121980 79,4 38 193 24,9 29 631 77,6 285 1,0 29 346 99,0
1932 159 800 132 050 82,6 42 340 26,5 28 065 66,3 327 1,2 27 738 98,8
1935 167 750 143 400 85,5 47 188 28,1 34 280 72,6 162 0,5 34 118 99,5
1938 169 900 148 870 87,6 49 449 29,1 39 291 79,5 193 0,5 39 098 99,5
1941 170 310 153 510 90,1 51396 30,2 34 888 67,9 504 1,4 34 384 98,6

Parteilisten bei den Großratswahlen nach Parteien und Art der Listen 1923 bis 1941

x) 1923 Grütlianer und Bürgerliche Dorfliste; 1926, 1929, 1932 Bürgerliche Dorfliste; 1935, 1938 Grütlianer, Freiwirtschafts­
bund und Bürgerliche Dorfliste; 1941 Freiwirtschaftsbund und Bürgerliche Dorf liste

Wahljahre Liberale 
Partei

Radikal- 
demo­

kratische 
Partei

Nationale 
Volks­
partei

Evange­
lische 
Volks­
partei

Kommu­
nistische 
Partei

Sozialdemo­
kratische 

Partei

Katho­
lische
Volks­
partei

Landesring 
der Unab­
hängigen

Andere 
Parteien *) Zusammen

Unveränderte Parteilisten
1923 2 759 2 888 2 081 467 3 058 7 637 1 695 — 789 21 374
1926 2 735 2 201 2 291 699 4 323 6 750 1 767 — 443 21 209
1929 2 781 2 696 2 520 797 5 525 6 570 1 947 — 496 23 332
1932 2 416 3 400 2 092 703 3 930 7 164 2 135 — 453 22 293
1935 3 000 3 521 1912 765 4 213 9 734 2 449 — 1 577 27 171
1938 3 442 3 987 1 141 657 4 307 11 592 2 733 1 133 1 347 30 339
1941 2 639 3 126 1 108 589 — 11024 2 273 3 922 1 206 25 887

Innerhalb der Partei veränderte (kumulierte) Parteilisten
1923 583 757 549 67 98 682 596 — 133 3 465
1926 505 604 477 54 172 899 609 — 144 3 464
1929 810 814 523 63 150 567 699 — 123 3 749
1932 486 731 504 42 134 610 714 — 164 3 385
1935 536 783 523 72 111 814 826 — 221 3 886
1938 631 895 246 71 117 1 459 851 67 189 4 526
1941 446 532 141 97 ' — 1 535 584 629 224 4 188

Panaschierte Parteilisten
1923 261 341 176 61 58 329 105 — 63 1 394
1926 260 422 192 53 41 245 101 — 9 1323
1929 239 457 213 75 38 224 157 — 21 1424
1932 215 446 140 54 27 234 145 — 13 1 274
1935 334 615 181 75 37 315 198 — 209 1 964
1938 451 589 208 96 51 571 296 444 173 2 879
1941 365 461 159 72 — 398 235 725 86 2 501

Parteilisten insgesamt
1923 3 603 3 986 2 806 595 3 214 8 648 2 396 — 985 26 233
1926 3 500 3 227 2 960 806 4 536 7 894 2 477 ■ --- 596 25 996
1929 3 830 3 967 3 256 935 5 713 7 361 2 803 — 640 28 505
1932 3 117 4 577 2 736 799 4 091 8 008 2 994 — 630 26 952
1935 3 870 4 919 2 616 912 4 361 10 863 3 473 — 2 007 33 021
1938 4 524 5 471 1 595 824 4 475 13 622 3 880 1 644 1 709 37 744
1941 3 450 4 119 1408 758 — 12 957 3 092 5 276 1 516 32 576

Prozentuale Verteilung der Parteilisten auf die einzelnen Parteien
1923 13,7 15,2 10,7 2,3 12,2 33,0 9,1 — 3,8 100
1926 13,5 12,4 11,4 3,1 17,4 30,4 9,5 — 2,3 100
1929 13,4 13,9 11,4 3,3 20,1 25,8 9,8 — 2,3 100
1932 11,6 17,0 10,1 3,0 15,2 29,7 11,1 — 2,3 100
1935 11,7 14,9 7,9 2,8 13,2 32,9 10,5 — 6,1 100
1938 12,0 14,5 4,2 2,2 11,8 36,1 10,3 4,4 4,5 100
1941 10,6 12,6 4,3 2,3 — 39,8 9,5 16,2 4,7 100
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Parteilisten, Freie Listen und Stimmenzahl bei den Großratswahlen 1923 bis 1941

1) Listen X Mandate = mögliche Linien ; mögliche Linien — leere (ungültige) Linien der freien Listen = wirkliche Gesamtstimmenzahl

Wahl­
jahre

Zahl der Listen Stimmenzahl1)
Parteilisten

Freie 
Listen

Zu­
sammen

Mögliche Linien Leere, 
ungültige 

Linien
Gesamt­

stimmenzahlunver­
änderte

kumu­
lierte

pana­
schierte

zu­
sammen Parteilisten Freie 

Listen Zusammen

1923 21374 3 465 1 394 26 233 976 27 209 1 064 863 37 729 1 102 592 5 719 1 096 873
1926 21 209 3 464 1 323 25 996 1 050 27 046 1 052 909 39 915 1 092 824 8 066 1 084 758
1929 23 332 3 749 1 424 28 505 841 29 346 1 153 720 31 938 1 185 658 7 279 1 178 379
1932 22 293 3 385 1 274 26 952 786 27 738 1 088 615 29 405 1 118 020 7 970 1 110 050
1935 27 171 3 886 1 964 33 021 1 097 34 118 1 332 678 42 410 1 375 088 10 430 1364 658
1938 30 339 4 526 2 879 37 744 1 354 39 098 1 525 691 51 508 1 577 199 13 996 1 563 203
1941 25 887 4 188 2 501 32 576 1 808 34 384 1 323 088 68 495 1 391 583 23 754 1 367 829

Parteienstärke bei den Großratswahlen 1923 bis 194Ï

’) 1923 Grütlianer und Bürgerliche Dorfliste; 1926, 1929, 1932 Bürgerliche Dorfliste; 1935, 1938 Grütlianer, Freiwirtschaftsbund 
und Bürgerliche Dorfliste; 1941 Freiwirtschaftsbund und Bürgerliche Dorfliste 2) Zahl der Parteilisten siehe Tabelle Seite 194

Wahljahre Liberale 
Partei

Radikal- 
demo­

kratische 
Partei

Nationale
Volks­
partei

Evange­
lische 
Volks­
partei

Kommu­
nistische 

Partei

Sozialdemo­
kratische 

Partei

Katho­
lische

Volks­
partei

Landesring 
der Unab­
hängigen

Andere 
Parteien *) Zusammen

Aus den Parteilisten berechnete Linien2)
1923 148 123 165 196 116 130 24 643 137 222 351 884 100 070 — 21 595 1 064 863
1926 144 322 133 813 122 774 33 682 191 345 321 029 103 707 — 2 237 1 052 909
1929 157 830 164 417 135 444 39 131 241 112 296 207 117 217 — 2 362 1 153 720
1932 130 018 192 075 112 461 33 974 169 368 320 985 124 756 — 2 978 1 088 615
1935 161 182 207 185 109 218 38 605 181703 439 054 144 820 — 50 911 1 332 678
1938 188 874 230 032 66 373 34 825 186 019 552 371 162 344 68 844 36 009 1 525 691
1941 144 109 171 738 58 953 32 340 — 531 234 129 345 222 060 33 309 1 323 088

Wirkliche Gesamtstimmenzahlen
1923 152 454 171 822 122 362 26 743 139 373 356 976 101 993 — 25 150 1096 873
1926 148 524 139 163 129 012 35 829 193 910 328 744 105 996 — 3 580 1 084 758
1929 162 752 168 960 140 086 40 742 242 361 301 031 118 789 — 3 658 1 178 379
1932 133 864 195 995 119 869 35 208 170 596 324 084 126 239 — 4 195 1 110 050
1935 165 508 213 360 114 996 40 998 183 529 445 040 147 023 — 54 204 1 364 658
1938 194 274 238 700 71 247 37 141 188 700 559 101 164 799 69 329 39 912 1 563 203
1941 148 490 178 780 61 493 34 987 — 549 935 131 032 226 177 36 935 1 367 829

Aus den Gesamtstimmenzahlen berechnete Wählerzahlen
1923 3 708 4 143 2 955 646 3 265 8 795 2 441 — 1 113 27 066
1926 3 602 3 356 3 111 857 4 607 8 097 2 532 — 686 26 848
1929 3 948 4 075 3 368 973 5 748 7 502 2 841 — 715 29170
1932 3 209 4 670 2 862 829 4 123 8 108 3 030 -— 712 27 543
1935 3 974 5 062 2 751 969 4 402 11 044 3 527 — 2 138 33 867
1938 4 652 5 677 1 711 879 4 544 13 818 3 938 1 659 1 881 38 759
1941 3 554 4 287 1 471 820 — 13 446 3 133 5 374 1 715 33 800

Prozentuale Parteistärke
1923 13,7 15,3 10,9 2,4 12,1 32,5 9,0 — 4,1 100
1926 13,4 12,5 11,6 3,2 17.1 30,2 9,4 — 2,6 100
1929 13,5 14,0 11,5 3,3 19,7 25,7 9,7 — 2,4 100
1932 11,6 17,0 10,4 3,0 15,0 29,4 11,0 — 2,6 100
1935 11,7 15,0 8,1 2,9 13,0 32,6 10,4 — 6,3 100
1938 12,0 14,6 4,4 2,3 11,7 35,7 10,2 4,3 4,8 100
1941 10,5 12,7 4,3 2,4 — 39,8 9,3 15,9 5,1 100

Verteilung der Mandate auf die Parteien
1923 18 19 14 2 16 45 11 — 5 130
1926 18 16 15 3 22 39 13 — 4 130
1929 18 18 15 3 25 34 13 — 4 130
1932 16 23 13 3 19 38 14 — 4 130
1935 15 20 10 3 16 46 13 — 7 130
1938 16 19 5 1 15 51 14 5 4 130
1941 15 17 4 1 — 55 11 21 6 130
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Wahlberechtigte und Stimmbeteiligung bei den Bürgerratswahlen 1921 bis 1940

.Wahljahre
Mittlere 
Wohn­

bevölkerung 
der Stadt 

Basel

Stadtbürgerliche 
Bevölkerung W ahlberechtigte Wählende Art der Stimmabgabe

absolut %*) absolut %*) absolut %•)
ungültig gültig

absolut %*) absolut %•)
1921 135 750 59 890 44,1 19 298 32,2 13 789 71,4 167 1,2 13 622 98,8
1924 136 580 66 250 48,5 21 503 32,5 12 044 55,8 22 0,2 12 022 99,8
1927 142 625 69 700 48,8 22 674 32,5 12 978 57,2 17 0,1 12 961 99,9
1930 147 500 71400 48,4 23 794 33,3 14 267 59,9 53 0,4 14 214 99,6
1933 157 400 77 900 49,5 26 753 34,3 18 650 69,7 57 0,3 18 593 99,7
1936 161 000 81300 50,5 28 695 35,3 18 934 66,0 125 0,7 18 809 99,3
1940 163 200 83 600 51,2 29 833 35,7 14 157 47,5 107 0,8 14 050 99,2
x) Tn % der Wohnbevölkerung 2) In % der stadtbürgerlichen Bevölkerung 3) In % der Wahlberechtigten 4) In % der Wählenden

Parteilisten bei den Bürgerratswahlen nach Parteien und Art der Listen 1921 bis 1940

*) 1921 und 1924 Grütlianer; 1936 und 1940 Freiwirtschaftsbund

Wahljahre Liberale 
Partei

Radikal- 
demo­

kratische 
Partei

Nationale 
Volks­
partei

Evange­
lische- 
Volks­
partei

Kommu­
nistische 
Partei

Sozialdemo­
kratische 

Partei

Katho­
lische
Volks­
Partei

Landesring 
der Unab­
hängigen

Andere 
Parteien1) Zusammen

Unveränderte Parteilisten
1921 1620 1 772 2 172 395 1411 1 865 1 274 — 434 10 943
1924 1 632 1 478 1 567 357 1319 2 073 1079 — 166 9 671
1927 1 757 1380 2011 472 1496 2 020 1 211 — — 10 347
1930 1 740 1766 1643 559 1 474 2 857 1322 — — 11 361
1933 2 194 2 743 2 180 506 2178 4 252 1589 — — 15 642
1936 2 569 2 510 1450 602 2 442 3 910 1765 — 413 15 661
1940 2 048 1 635 600 377 953 3 093 1 363 993 182 11 244

Innerhalb der Partei veränderte (kumulierte) Parteilisten
1921 207 337 350 40 28 239 231 — 36 1468
1924 306 213 252 31 25 200 319 — 23 1369
1927 425 206 311 50 91 241 363 — — 1 687
1930 431 359 518 43 41 215 438 — — 2 045
1933 409 291 339 42 40 338 466 — — 1925
1936 427 316 231 61 44 392 482 . — 21 1 974
1940 384 342 52 32 15 333 373 181 5 1 717

Panaschierte Parteilisten
1921 171 200 116 46 20 63 77 ' — 37 730
1924 177 171 99 33 15 69 82 — 11 657
1927 148 145 136 48 11 70 41 — — 599
1930 102 225 102 31 7 62 39 — — 568
1933 139 206 115 42 7 89 29 — — 627
1936 186 208 73 40 18 95 59 —- 18 697
1940 153 129 41 26 8 80 53 222 29 741

Parteilisten insgesamt
1921 1998 2 309 2 638 481 1459 2 167 1582 — 507 13 141
1924 2 115 1862 1918 421 1359 2 342 1 480 — 200 11 697
1927 2 330 1731 2 458 570 1 598 2 331 1615 — — 12 633
1930 2 273 2 350 2 263 633 1522 3134 1 799 — — 13 974
1933 2 742 3 240 2 634 590 2 225 4 679 2 084 — — 18 194
1936 3182 3 034 1 754 703 2 504 4 397 2 306 — 452 18 332
1940 2 585 2106 693 435 976 3 506 1 789 1 396 216 13 702

Prozentuale Verteilung der Parteilisten auf die einzelnen Parteien
1921 15.2 17,6 20,1 3,7 11,1 16,4 12,0 — 3.9 100
1924 18,1 15.9 16,4 3,6 11,6 20,0 12,7 — 1.7 100
1927 18,4 13,7 19,5 4,5 12,6 18,5 12,8 — — 100
1930 16,3 16,8 16,2 4,5 10,9 22,4 12,9 — — 100
1933 15,1 17,8 14,5 3.2 12,2 25,7 11.5 — — 100
1936 17.3 16,5 9,6 3,8 13,7 24,0 12.6 — 2,5 100
1940 18,9 15,4 5,1 3,2 7.1 25,6 13,0 10,2 1,5 100
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Parteilisten, Freie Liste und Stimmenzahl bei den Bürgerratswahlen 1921 bis 1940

!) Listen X Mandate = mögliche Linien; mögliche Linien — leere (ungültige) Linien der freien Listen = wirkliche Gesamtstimmenzahl

Wahl­
jahre

Zahl der Listen Stimmenzahl1)
Parteilisten Freie 

Listen
Zu­

sammen
Mögliche Linien Leere 

ungültige 
Linien

Gesamt­
stimmenzahlunver­

änderte
kumu­
lierte

pana­
schierte

zu­
sammen Parteilisten Freie 

Listen zusammen

1921 10 943 1468 730 13 141 481 13 622 525 640 19 240 544 880 1840 543 040
1924 9 671 1 369 657 11697 325 12 022 467 880 13 000 480 880 1905 478 975
1927 10 347 1 687 599 12 633 328 12 961 505 320 13120 518 440 1966 516 474
1930 11361 2 045 568 13 974 240 14 214 558 960 9 600 568 560 2 255 566 305
1933 15 642 1925 627 18 194 399 18 593 727 760 15 960 743 720 3105 740 615
1936 15 661 1974 697 18 332 477 18 809 733 280 19 080 752 360 4 653 747 707
1940 11 244 1 717 741 13 702 348 14 050 548 080 13 920 562 000 3 529 558 471

Parteistärke bei den Bürgerratswahlen 1921 bis 1940

*) 1921 und 1924 Grütlianer; 1936 und 1940 Freiwirtschaftsbund 2) Zahl der Parteilisten (siehe Tabelle Seite 196) multi­
pliziert mit der Zahl der Mandate (vierzig)

Wahljahre Liberale 
Partei

Radikal- 
demo­

kratische 
Partei

Nationale
Volks­
partei

Evange­
lische 
Volks­
partei

Kommu­
nistische 

Partei
Sozialdemo 

kratische 
Partei

Katho­
lische 
Volks­
partei

Landesring 
der Unab­
hängigen

Andere 
Parteien 
Wilde1)

Zusammen

Aus den Parteilisten berechnete Linien2)
1921 79 920 92 360 105 520 19 240 58 360 86 680 63 280 — 20 280 525 640
1924 84 600 74 480 76 720 16 840 54 360 93 680 59 200 — 8 000 467 880
1927 93 200 69 240 98 320 22 800 63 920 93 240 64 600 — — 505 320
1930 90 920 94 000 90 520 25 320 60 880 125 360 71960 — — 558 960
1933 109 680 129 600 105 360 23 600 89 000 187160 83 360 — — 727 760
1936 127 280 121 360 70 160 28 120 100 160 175 880 92 240 — 18 080 733 280
1940 103 400 84 240 27 720 17 400 39 040 140 240 71 560 55 840 8 640 548 080

Wirkliche Gesamtstimmenzahlen
1921 81 908 95 599 110 545 20 641 58 891 89 394 64 075 _ 21987 543 040
1924 85 872 76 227 79 885 17818 54 766 95 916 59 887 — 8 604 478 975
1927 94 772 70 710 101 556 23 453 64 946 95 393 65 615 — 29 516 474
1930 92 544 94 341 92 729 25 847 61 226 126 831 72 774 — 13 566 305
1933 112 243 130 955 108 868 24 753 89 704 189 700 84 350 — 42 740 615
1936 129 832 123 356 73 123 29 278 101 162 178 747 93 242 — 18 967 747 707
1940 105 958 87 268 28 993 18 601 39 317 141 885 72 286 55 705 8 458 558 471

Aus den Gesamtstimmenzahlen berechnete Wählerzahlen
1921 2 048 2 390 2 763 516 1472 2 235 1602 — 550 13 576
1924 2 147 1 906 1 997 445 1369 2 398 1497 — 215 11 974
1927 2 369 1 768 2 539 586 1624 2 385 1640 — 1 12 912
1930 2 314 2 358 2 318 646 1 531 3 171 1 819 . — 0 14157
1933 2 806 3 274 2 722 619 2 243 4 743 2 109 — 1 18 517
1936 3 246 3 084 1 828 732 2 529 4 469 2 331 — 474 18 693
1940 2 649 2 182 725 465 983 3 547 1 807 1393 211 13 962

Prozentuale Parteistärke
1921 15,1 17,6 20,3 3,8 10,8 16,5 11,8 . — 4,1 100
1924 17,9 15,9 16,7 3,7 11,4 20,1 12,5 — 1,8 100
1927 18,3 13,7 19.7 4,5 12,6 18,5 12.7 — 0,0 100
1930 16,3 16,7 16,4 4,6 10,8 22,4 12,8 — 0,0 100
1933 15,2 17,7 14,7 3.3 12,1 25,6 11,4 — 0,0 100
1936 17,4 16,5 9,8 3,9 13,5 23,9 12,5 — 2,5 100
1940 19,0 15.6 5.2 3,3 7,0 25,4 13,0 10,0 1,5 100

Verteilung der Mandate auf die Parteien
1921 6 7 9 1 4 7 5 — 1 40
1924 7 7 7 2 4 8 5 — — 40
1927 8 6 8 1 5 7 5 — — 40
1930 7 7 7 1 4 9 5 — — 40
1933 6 7 6 1 5 11 4 — — 40
1936 7 7 4 1 5 10 5 — 1 40
1940 8 7 2 1 3 10 5 4 — 40
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Kantonale Wahlen (außer Großratswahlen) seit 19311)

Behörde Wahl-
Datum 

der Abstimmung Stimm- 
berech­
tigte

Stimmende Ungül­
tige, 
leere

Stimm - 
zettel

Gültige 
Stim­
men

Abso­
lutes 
Mehrgang Jahr Tag und 

Monat abs. i» %’)

Regierungsrat.........................................| I 1932 10. April 42 340 27 374 64,7 4 123 23 251 11 626
II 1932 17. April 42 340 1504 3,6 16 1488

Regierungsrat, Ersatzwahl.............. I 1934 2. Dez. 46 822 12 547 26,8 3 849 8 698 4 350
Regierungsrat....................................... | I 1935 24. März 47 188 34 634 73,4 223 34 411 17 206

II 1935 7. April 47188 31051 65,8 140 30 911
Regierungsrat..................................... I 1938 20. Fehr. 49 449 39 805 80,5 210 39 595 19 798
Regierungsrat..................................... I 1941 9. März 51 396 35 116 68,3 1310 33 806 16 904
Regierungsrat, Ersatzwahl.................j I

II
1941
1941

18. Mai
8. Juni

51525
51619

28 558
27 348

55,4
53,0

680
279

27 878
27 069

13 940

Ständerat ........................................... I 1931 25. Okt. 41 486 27 229 68,3 4152 23 077 11 539
Ständerat ........................................... I 1935 27. Okt. 47 880 34 125 71,3 1869 32 256 16 129
Appellationsgericht, 3 Präsidenten . I 1931 6. Dez. 41 731 16 722 40,0 9 399 7 323 3 662
Appellationsgericht, 1 Präsident • • • { I

II
1934
1934

11. März
18. März

45 812
45 812

32 520
9 113

71,0
19,9

13 092
113

19 428
9 000

9 715

Appellationsgericht, 6 Richter .... I 1931 6. Dez. 41 731 16 535 39.6 9 746 6 789 3 395
Appellationsgericht, 1 Richter .... I 1934 2. Dez. 46 822 12 542 26,8 2 170 10 372 5 187
Zivilgericht, 4 Präsidenten................ I 1931 6. Dez. 41 731 16 634 39,9 9 783 6 851 3 425

„ 1 Präsident.................. I 1934 29. April 46 015 13 508 29,4 2 968 10 540 5 271
,. 1 Präsident.................. I 1937 20. Juni 48 912 7 795 15,9 552 7 243 3 622
„ 6 Richter......................... j I 1931 6. Dez. 41 731 17 613 42,2 7 235 10 378 5 190

II 1931 13. Dez. 41 731 1 575 3,8 67 1 508
,, 1 Richter...................... I 1934 11. März 45 812 31645 69,1 23 150 8 495 4 248
„ 1 Richter...................... I 1934 2. Dez. 45 822 12 483 26,7 2 341 10 142 5 072
,, 1 Richter...................... I 1936 15. Nov. 48 740 28 281 58,0 9 965 18 316 9 159
,, 1 Richter...................... I 1937 20. Juni 48 912 7 704 15,8 1052 6 652 3 327
,, 1 Richter....................... I 1942 3. Mai 52 377 19 347 36,9 7 593 11 754 5 878
„ 1 Richter....................... I 1942 3. Mai 52 377 19 347 36,9 7 593 11 754 5 878

Strafgericht, 3 Präsidenten............ I 1931 6. Dez. 41 731 16 843 40,4 9 360 7 483 3 742
,, 3 Präsidenten............ I 1932 28. Fehr. 42 131 5 900 14,0 73 5 827 2 914
,, 1 Präsident................ I 1937 10. Okt. 49 125 14 383 29,3 5 428 8 955 4 478
,, 1 Präsident................ I 1941 9. März 51 396 33 517 65,2 8100 25 417 12 709
,, 1 Statthalter.............. I 1931 8. Febr. 40 051 4 358 10,9 981 3 377 1 689
,, 1 Statthalter.............. I 1931 6. Dez. 41 731 16 866 40,4 9 470 7 396 3 699
,, 1 Statthalter.............. I 1934 11. März 45 812 31 820 69,5 22 577 9 243 4 622
,, 1 Richter..................... I 1931 17. Mai 40 641 7 132 17,5 914 6 218 3 HO
,, 7 Richter....................... | I 1931 6. Dez. 41 731 17 857 42,8 6 858 10 999 5 500

II 1931 13. Dez. 41 731 1 575 3,8 90 1485
,, 1 Richter..................... I 1936 23. Febr. 48 375 27 498 56,8 7 145 20 353 10177
„ 1 Richter..................... I 1937 20. Juni 48 912 7 797 15.9 416 7 381 3 691
,, I Richter..................... I 1942 3. Mai 52 377 19 512 37,3 7 822 11 690 5 846

*) Die Namen der Gewählten und der Nichtgewählten sind mit ihren Stimmenzahlen in den entsprechenden Jahrgängen des Sta-
tistischen Jahrbuches verzeichnet 2) In Prozenten der Stimmberechtigten

Kantonale Wahlen 1942

Wahl eines Strafrichters vom 3. Mai 1942. Bei einer Beteiligung von 19 512 Wählern und 11690 gültigen Stimmen 
mit einem absoluten Mehr von 5 846 Stimmen wurde im 1. Wahlgang als Strafrichter gewählt: Dr. W. Roth mit 7 924 
Stimmen. Weitere Stimmen erhielten: H. Stettler 3 545, Vereinzelte 221.

Wahl von zwei Zivilrichtern vom 3. Mai 1942. Bei einer Beteiligung von 19 347 Wählern und 11754 gültigen Stimmen 
mit einem absoluten Mehr von 5 878 Stimmen wurden im 1. Wahlgang als Richter gewählt: G. Bernasconi mit 7 320 und 
W. Burkhard mit 5 891 Stimmen. Weitere Stimmen erhielten: Th. Buser 5 328, J. Sauser 3 407 und Vereinzelte 237.
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Öffentliches Personal
Personalbestand nach Art der Anstellung seit 1909

1) Dauernd Provisorische bis 1940 als Provisorische, seit 1941 als Ständige Bedienstete gezählt

Jahres­
ende

Beamte, Angestellte, Professoren, 
Lehrer Arbeiter Sämtliche Staatsangestellte

stän- 
digi)

provi­
sorisch1)

aushilfs­
weise

zu­
sammen

stän- provi­
sorisch1)

aushilfs­
weise

zu­
sammen

stän­
dig‘)

provi­
sorisch1)

aushilfs­
weise

zu­
sammen

auf 1000
Ein­

wohner

1909 1 859 57 2 1918 1190 197 28 1415 3 049 254 30 3 333 25,0
1910 1880 45 24 1949 1199 229 22 1450 3 079 274 46 3 399 24,9
1911 1890 75 28 1993 1221 230 60 1511 3111 305 88 3 504 25,3
1912 1945 150 27 2 122 1213 211 82 1506 3158 361 109 3 628 25,6
1913 1975 221 2196 1262 231 84 1577 3 237 5 36 3 773 26,2
1914 1993 216 2 209 1336 195 86 1617 3 329 497 3 826 27,0
1915 1968 243 2 211 1372 124 155 1651 3 340 522 3 862 27,6
1916 1988 251 2 239 1397 94 185 1676 3 385 530 3915 28,1
1917 1978 554 2 532 1397 152 262 1811 3 375 968 4 343 31,2
1918 2 081 747 2 828 1414 163 620 2 197 3 495 1 530 5 025 36,5
1919 2 093 529 2 622 1 441 154 365 1960 3 534 1048 4 582 32,9
1920 2 243 262 167 2 672 1486 221 146 1853 3 729 483 313 4 525 32,1
1921 2 279 262 110 2 651 1 575 159 220 1954 3 854 421 330 4 605 32,8
1922 2 221 188 189 2 598 1698 143 218 2 059 3 919 331 407 4 657 33,0
1923 2 194 115 279 2 588 1674 139 302 2 115 3 868 254 581 4 703 33,2
1924 2 178 134 231 2 543 1670 147 149 1966 3 848 281 380 4 509 31,6
1925 2 747 124 250 3 121 1 154 159 192 1 505 3 901 283 442 4 626 32,2
1926 2 784 147 269 3 200 1 183 198 139 1 520 3 967 345 408 4 720 32,0
1927 2 835 173 245 3 253 1 257 98 194 1 549 4 092 271 439 4 802 32,1
1928 2 898 210 220 3 328 1 220 114 220 1 554 4 118 324 440 4 882 32,0
1929 2 961 195 249 3 405 1 241 142 200 1 583 4 202 337 449 4 988 31,9
1930 3 070 236 369 3 675 1 249 184 202 1635 4 319 420 571 5 310 34,2
1931 3 163 276 404 3 843 1317 122 206 1645 4 480 398 610 5 488 34,4
1932 3 281 252 456 3 989 1331 158 291 1780 4612 410 747 5 769 35,3
1933 3 349 266 457 4 072 1346 135 239 1 720 4 695 401 696 5 792 34,9
1934 3 407 244 450 4 101 1 358 115 234 1707 4 765 359 684 5 808 34,6
1935 3 465 238 430 4133 1362 113 212 1687 4 827 351 642 5 820 34,4
1936 3 466 269 412 4 147 1372 87 195 1 654 4 838 356 607 5 801 34,2
1937 3 516 293 425 4 234 1354 71 331 1756 4 870 364 756 5 990 35,3
1938 3 532 342 444 4 318 1337 83 426 1 846 4 869 425 870 6164 36,1
1939 3 562 351 633 4 546 1330 109 316 1755 4 892 460 949 6 301 36,8
1940 3 569 301 725 4 595 1306 121 285 1712 4 875 422 1010 6 307 37,0
1941 3 718 171 862 4751 1323 121 293 1737 5 041 292 1155 6 488 37,8
1942 3 702 251 915 4 868 1 327 157 349 1 833 5 029 408 1 264 6 701 39,2
1943
1944

Personalbestand nach Departementen und Direktionen seit 1931

Jahres­
ende

I
Er­

ziehung

II
Justiz

III
Finanz

IV
Polizei

V
Bau

VI
Sanität

VII
Inneres

VIII
Lösch-. 
wesen

IX
Militär­

direktion

X
Schiff­
fahrts­

direktion

XI
Basler 

Straßen­
bahnen

XII 
Kan­
tonal­
bank

Zu­
sammen

1931 1 291 327 78 557 559 1327 106 52 34 3 1043 111 5 488
1932 1 293 352 82 557 675 1 388 170 52 34 3 1 054 109 5 769
1933 1 323 359 86 584 649 1 380 169 52 34 3 1 044 109 5 792
1934 1 329 366 86 585 650 1353 173 52 39 4 1 055 116 5 808
1935 1 339 383 89 596 630 1 360 191 54 34 4 1023 117 5 820
1936 1 324 383 105 602 610 1366 207 58 33 4 990 119 5 801
1937 1 370 376 101 613 797 1349 196 64 35 5 965 119 5 990
1938 1395 383 100 625 877 1 396 205 67 35 6 950 125 6 164
1939 1401 385 105 632 731 1 525 252 67 146 6 928 123 6 301
1940 1412 375 166 640 716 1493 288 68 115 4 905 125 6 307
1941 1 374 378 178 679 665 1495 450 73 112 5 956 123 6 488
1942 1 467 389 195 675 659 1 600 466 75 133 5 916 121 6 701
1943
1944
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Personalbestand nach Verwaltungsabteilungen

Lfd. 
Nr.

Departemente 
V erwaltungen

Beamte, Angestellte 
Professoren, Lehrer Arbeiter Sämtliche Staatsangestellte

ständig provi­
sorisch

aus­
hilfs­
weise

ständig provi­
sorisch

aus­
hilfs­
weise

ständig davon 
weiblich

zu­
sammen

davon 
weiblich

I Erziehung .......................... I 084 184 190 7 1 1 1 091 402 1467 520
1 Departementskanzlei........ 29 2 6 1 — — 30 14 38 17
2 Schulfürsorgeamt.............. 6 1 2 — — — 6 4 9 5
3 Schulärztlicher Dienst .... 8 — 1 — — — 8 4 9 5
4 Schulzahnklinik.................. 9 4 — — — — 9 8 13 9
5 Universität, Lehrkörper . . 97 59 — — — — 97 1 156 5
6 Universität, Übrige............ 153 22 39 6 1 1 159 37 222 61
7 Schulen ............................... 738 93 128 — — — 738 330 959 408
8 Lehrerseminar.................... 12 3 1 — — — 12 4 16 6
9 Abwarte............................... 32 — 13 — — — 32 — 45 4

II Justiz................................... 312 6 31 24 10 6 336 38 389 64
1 Departementskanzlei........ 5 — 2 — — — 5 1 7 1
2 Zivilstandsamt.................... 9 — — — — — 9 3 9 3
3 Grundbuchamt.................. 9 — — — — — 9 — 9 —
4 Vermessungsamt .............. 42 — — 7 — — 49 — 49 —
5 Vormundschaftsbehörde . . 29 — 5 — — — 29 12 34 17
6 Erziehungsanstalten ........ 6 6 1 17 10 5 23 14 45 34
7 Strafanstalt........................ 35 — 2 — — 1 35 1 38 1
8 Appellationsgericht .......... 7 — — — — — 7 2 7 2
9 Zivilgericht.......................... 98 — 1 — — — 98 4 99 4

10 Strafgericht........................ 28 — 3 — — — 28 — 31 —
11 Staatsanwaltschaft .......... 40 — 16 — — — 40 1 56 2
12 Brandversicherung............ 4 — 1 — — — 4 — 5 —
III Finanz................................... 91 — 87 16 — 1 107 2 195 4

1 Departementskanzlei........ 5 — — —■■ — — 5 1 5 1
2 Staatskassenverwaltung. . . 11 — — — — — 11 — 11 —
3 Steuerverwaltung.............. 64 — 72 — — — 64 1 136 2
4 Finanzkontrolle.................. 8 — 14 — — — 8 — 22 —
5 Materiallagerplätze .......... 3 • — 1 16 — 1 19 — 21 1

IV Polizei................................... 612 3 52 8 — — 620 6 675 7
1 Departementskanzlei........ 9 — 1 — — — 9 — 10 —
2 Administrativabteilung . . . 22 — — 8 — -- - 30 6 30 7
3 Gerichts ar zt......................... 1 — — — — — 1 — 1 —
4 Kontrollbureau.................. 48 1 10 — — — 48 — 59 —
5 Polizeikorps......................... 532 2 41 — — — 532 — 575 —

V Bau....................................... 129 4 39 403 6 78 532 5 659 8
1 Departementskanzlei........ 6 — — — — —. 6 2 6 2
2 Kasse................................... 5 — 1 — — — 5 — 6 —
3 Hochbau ............................. 28 4 24 53 2 12 81 — 123 2
4 Baupolizei........................... 14 — 1 — — — 14 1 15 1
5 Tiefbau ............................... 63 — 9 290 — 60 353 — 422 —
6 Stadtgärtnerei .................. 4 — 1 60 4 6 64 1 75 2
7 Stadtplanbureau .............. 9 — 3 — — — 9 1 12 1

VI Sanität................................. 472 9 114 712 114 179 1184 192 I 600 332
1 Departementskanzlei........ 8 — 1 — — — 8 2 9 2
2 Gesundheitsamt................ 21 . — — — — 2 21 2 23 2
3 Frauenspital.....................   . 24 I 6 63 49 36 87 68 179 152
4 Friedmatt .......................... 22 1 5 129 18 13 151 91 188 115
5 Hilfsspital............................. 4 — 1 2 22 — 6 — 29 22
6 Bad-und Waschanstalten . 3 — — 10 — 2 13 2 15 3
7 Öffentliche Krankenkasse . 41 1 26 — — — 41 13 68 22
8 Kantonschemiker.............. 11 — — — — — 11 1 11 1
9 Bestattung, Friedhof........ 11 — 5 48 1 33 59 1 98 1

10 Schlacht- und Viehhof.... 22 — — 38 — 6 60 — 66 —
11 Gas- und Wasserwerk .... 142 — 35 247 16 84 389 7 524 7
12 Elektrizitätswerk.............. 163 6 35 175 8 3 338 5 390 5
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und Besoldungsklassen Ende 1942
Beamte, Angestellte, Professoren und Lehrer nach der Höhe der Jahresbesoldung in Franken

Lfd. 
Nr.

3 600 
bis

5 300

1

4100 
bis 

5 800

2

4100 
bis 

6300

3

4500 
bis 

6600

4

4 900 
bis 

6950

5

5400 
bis 

7250

6

5400 
bis 

7550

7

5 800 
bis 

8000

8

6200 
bis 

8400

9

6600 
bis 

8800

10

7100 
bis 

9300

11

7 700 
bis 

9900

12

8400 
bis 

10 600

13

8800 
bis 

11200

14

9100 
bis 

12000

15

9800 
bis 

13 000

16

11200 
bis 

14400

17

mit 
beson­
deren 
An­

sätzen

Zu­
sam­
men

37 42 91 9 5 7 3 12 2 9 2 5 3 — 3 1 2 851 1084 I
2 1 8 4 3 — — 1 1 2 — 7 29 1
3 . . ■ — 1 — — — — — — 1 • 1 — — — — 6 2
2 — 2 — 2 — 1 1 8 3
2 — 5 — — — — — — — — — — — 1 1 — ■ 9 4

— 97 97 5
27 7 75 2 1 7 2 11 — 7 1 5 1 — — — 1 6 153 6

1 3 — 2 1 — 1 — 1 — — — 1 — — — — 728 738 7
12 12 8

— 31 1 — 32 9
22 1 73 21 41 21 8 24 14 5 10 32 2 1 13 4 — 20 312 II

1 1 — 1 — 2 5 1
2 — 1 1 1 2 — 1 1 — 9 2
2' . ■ 1 — — 1 — 1 2 — 1 — --- 1 ■ ■ — 9 3

— — 15 2 3 7 — 5 — — — 8 1 — 1 — — — 42 4
5 — 4 1 4 3 2 2 — 3 — 6 — — — 1 — — 31 5

2 2 4 6
1 — 18 2 10 — — 1 — — 1 — — — 1 — — 1 35 7

— --- 1 ■ 2 — — — — ■ —— — 1 — — 3 7 8
10 — 27 8 10 5 2 8 10 2 — 6 1 — — 2 — 7 98 9
— — 2 4 1 1 2 2 1 — — 4 — 1 4 — — 6 28 10

1 — 3 1 8 2 2 3 1 — 6 6 — — 6 — — 1 40 11
— — 1 1 — — — 1 — — 1 — — — — — — — 4 12
10 — 18 6 8 7 8 6 — 7 — 8 7 2 — 2 — 2 91 III
— — 1 1 — 1 — — — — — — — — — — — 2 5 1
— — 4 — 1 2 — — — 2 — — 1 — — 1 — — 11 2
10 —• 12 5 6 4 5 4 — 5 — 6 6 — — 1 — — 64 3

■ . — 1 — 1 ■ 1 ■ 1 2 — — — 2 — 1 —. — — —- — 8 4
2 — 1 3 5

11 3 20 14 9 7 3 16 3 1 — 2 1 — — — 1 521 612 IV
— — — 2 1 1 1 1 1 2 9 1

7 2 2 2 2 2 1 1 1 — — 1 — — — — — 1 22 2
— 1 — 1 3

4 — 13 7 4 3 1 13 — 1 — 1 1 — — — ■— — 48 4
— 1 5 3 2 1 — 1 1 — 518 532 5

2 — 20 7 17 7 12 13 2 — 18 3 6 2 — 3 — 17 129 V
1 — 1 1 1 — 2 6 1

— 1 — 1 — 1 1 — — 1 ■ ■ ■ — — —— — 5 2
— — — 2 1 3 2 4 — — 13 — — — — 2 — 1 28 3
— ■ ■ ■ 2 — 3 2 — 5 — . — — 1 1 — — — — 14 4
— — 11 3 11 2 9 3 1 — 3 2 4 — — 1 — 13 63 5

1 — 1 1 1 4 6
— — 4 1 1 — — — — — 1 — 1 — — — — 1 9 7
37 23 117 50 61 43 26 27 13 4 24 4 17 3 2 2 7 12 472 VI

2 — — 1 — 1 — 2 — — _ — — — — — — 2 8 1
— 13 1 1 2 — — 2 — — — — — — 1 — 1 — 21 2

1 4 7 5 2 3 2 24 3
4 1 2 •— 1 1 5 — — — 1 — — 2 — — — 5 22 4

— — 2 ■— 1 — — — — — — — — — — — — 1 4 5
— — __ — 1 2 —— __ — — — — — — — — — — 3 6
16 — 6 3 7 4 — — — 3 — 1 — 1 — — — — 41 7

1 2 1 — — ■ ■ — — ■ 5 ■ 1 — ■ — 1 ■ ■ 11 8
2 1 1 1 1 2 — 2 — — — — 1 — — — — — 11 9
3 — 2 6 2 1 — 1 1 — — — 5 — — 1 — — 22 10
3 1 44 11 19 18 12 13 6 — 6 1 3 — 1 1 2 1 142 11
5 1 51 22 25 14 9 7 6 1 9 2 7 — — — 3 1 163 12
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Personalbestand nach Verwaltungsabteilungen

Lfd. 
Nr.

Departemente
Verwaltungen

Beamte, Angestellte 
Professoren, Lehrer Arbeiter Sämtliche Staatsangestellte

ständig provi­
sorisch

aus­
hilfs­
weise

ständig provi­
sorisch

aus­
hilfs­
weise

ständig davon 
weiblich

zu­
sammen

davon 
weiblich

VII Inneres................................. 142 20 304 — — — 142 28 466 39
1 Departementskanzlei........ 9 — 1 — — — 9 1 10 1
2 Staatskanzlei .................... 8 — 1 — — — 8 1 9 1
3 Staatsarchiv........................ 6 — 1 — — — 6 — 7 —
4 Wirtschaftsarchiv.............. 2 — 6 — — — 2 1 8 2
5 Gewerbeinspektorat.......... 14 — 3 — — — 14 5 17 5
6 Arbeitsamt.......................... 55 19 31 — — — 55 10 105 17
7 Börsenkommissariat ........ 3 — 1 — — — 3 — 4 —
8 Statistisches Amt.............. 10 — — — — — 10 2 10 2
9 W ohnungsnachweis............ 5 — 3 — — — 5 1 8 2

10 Altersversicherung............ 30 1 3 — — — 30 7 34 9
11 Kriegswirtschaftsamt .... — — 254 — — — — — 254 —

VIII Löschwesen......................... 62 2 8 — — 3 62 — 75 3
IX Militärdirektion.................. 16 — 34 19 — 64 35 — 133 18
X Schiffahrtsdirektion.......... 5 — — — — — 5 1 5 1
XI Basler Straßenbahnen .... 676 20 39 138 26 17 814 — 916 37
XII Kantonalbank.................... 101 3 17 — — — 101 17 121 18

Zusammen.......................... 3 702 251 915 1 327 157 349 5 029 691 6 701 1051

Ständiges Personal nach Altersjahren Ende 19421)

x) Ohne Kantonalbank a) Beamte: Besoldungsklassen 4 und höhere sowie Polizeikorps; Angestellte: Besoldungsklassen 1
bis 3 sowie Billeteure und Wagenführer der Strassenbahnen

Alter in 
vollendeten 

Jahren

Professoren, 
Lehrer Bçamte2) Angestellte2) Arbeiter Ständige Staatsangestellte

m w m w m w in w in w ZUS.

bis 24 — — 3 — 10 5 2 12 15 17 32
25—29 17 26 69 2 73 27 49 28 208 83 291
30—34 41 27 193 4 134 16 149 20 517 67 584
35—39 63 28 308 9 245 33 230 41 846 111 957
40—44 59 57 250 7 194 24 248 21 751 109 860
45—49 85 64 258 11 174 16 207 19 724 110 834
50—54 83 65 199 3 146 12 155 9 583 89 672
55—59 96 62 113 5 98 7 78 7 385 81 466
60—64 45 6 66 — 37 — 45 1 193 7 200
65 u. mehr 13 — 9 — 4 — 6 — 32 — 32

Zusammen 502 335 1468 41 1 115 140 1169 158 4 254 674 4 928
Durchschnittsalter in Jahren 48,3 46,0 43,8 44,0 43,3 38,9 43,7 37,9 44,2 42,5 44,0

Ständiges Personal nach Dienstjahren Ende 19421)

1) Ohne Kantonalbank 2) Siehe Anmerkung 2 zur oberen Tabelle

Vollendete 
Dienstjahre

Professoren, 
Lehrer Beamte2) Angestellte2) Arbeiter Ständige Staatsangestellte

m w m w in w m w in w ZUS.

bis 4 62 33 114 6 103 28 100 35 379 102 481
5— 9 66 59 234 9 189 33 173 37 662 138 800

10—14 77 60 376 7 322 29 259 43 1 034 139 1 173
15—19 69 65 192 4 146 20 218 19 625 108 733
20—24 84 35 273 10 163 20 201 15 721 80 801
25—29 55 26 113 4 106 4 154 6 428 40 468
30—34 58 40 102 — 70 5 50 2 280 47 327
35—39 27 16 47 1 14 1 12 1 100 19 119
40 und mehr 4 1 17 — 2 — 2 — 25 1 26

Zusammen 502 335 1 468 41 1 115 140 1 169 158 4 254 674 4 928
Durchschnittliches Dienstalter 18,4 17,6 17,1 14,9 16,0 12,6 16,2 11,8 16,9 15,0 16,6
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und Besoldungsklassen Ende 1942 (Schluß)

Bestand der ständigen Arbeiter Ende 1942

Beamte, Angestellte, Professoren und Lehrer nach der Höhe der Jahresbesoldung in Franken

3600 
bis 

5 300
1

4100 
bis 

5800
2

4100 
bis 

6300
3

4500 
bis 

6600
4

4900 
bis 

6950
5

5400 
bis 

7250
6

5400 
bis 

7550
7

5 800 
bis

8 000
8

6200 
bis 

8400
9

6600 
bis 

8800
10

7100 
bis 

9300
11

7700 
bis 

9900
12

8400 
bis 

10600
13

8800 
bis 

11200
14

9100 
bis 

12000
15

9800 
bis 

13000
16

11200 
bis 

14400
17

mit be­
sonderen 
Ansätzen

Zu­
sammen

Lfd.
Nr.

17 8 26 21 14 11 9 11 6 1 3 2 5 2 3 1 — 2 142 VII
— 3 1 1 — — — 1 1 — — — — — — — — 2 9 1
— — 2 1 — — 1 1 1 — — — 1 — — 1 — — 8 2

1 — — — 1 1 — 1 — — — 1 — 1 — — — — 6 3
1 I — 2 4

3 — 1 1 1 — 3 3 — — — — 1 1 — — — — 14 5
6 1 7 14 7 7 1 4 2 1 2 1 1 — 1 — — — 55 6

— 1 1 — 1 — 3 7
1 — 3 2 — — 2 -- . 1 ■ — — — 1 — 1 — — ■ 10 8

— 3 1 1 — — 5 9
6 — 10 2 5 2 1 1 1 — 1 — — — 1 — — — 30 10

— 11
— — 57 — 3 1 — — — — — — 1 — — — — — 62 VIII

2 — 4 2 2 — 2 1 — — — 1 — 1 — — — 1 16 IX
— 1 1 1 1 — 1 — 5 X

2 — 17 20 16 18 10 7 2 1 1 — 1 3 1 — — 577 676 XI
— 101 101 XII

140 78 444 151 176 122 81 118 42 28 58 57 43 14 22 13 11 2104 3 702

Lfd.
Nr. . Departemente, Verwaltungen

Höhe des Monatslohnes in Franken
Alle 

ständigen 
Arbeiter

340 bis
410

1

350 bis
420

360 bis
440

3

380 bis
470

4

400 bis
490

5

420 bis
520

6

mit be­
sonderen 
Ansätzen

I Erziehung................................ 1 — 1 4 — 1 — 7
1 Departementskanzlei............ — — — 1 — — — 1
6 Universität.............................. 1 — 1 3 — 1 — 6

II Justiz....................................... 3 — — 7 1 — 13 24
4 Vermessungsamt .................. — — — 7 — — — 7
6 Erziehungsanstalten ............ 3 — — — 1 — 13 17

III Finanz....................................... — 13 — — — 3 — 16
5 Materiallagerplätze .............. — 13 — — — 3 — 16

IV Polizei....................................... — 7 — — — — 1 8
2 Administrativabteilung........ — 7 — — — — 1 8

V Bau........................................... 134 25 98 82 48 16 — 403
3 Hochbau.................................. — 7 4 35 1 6 — 53
5 Tiefbau ................................... 134 18 61 29 44 4 — 290
6 Anlagen und Wald.................. — — 33 18 3 6 — 60
7 Materialverwaltung................ — — — — — — — —

VI Sanität..................................... 26 109 55 217 62 63 180 712
3 Frauenspital............................. — — — 3 — — 60 63
4 Friedmatt ............................... 3 — — 8 — — 118 129
5 Hilfs spital................................. 1 — — 1 — — — 2
6 Bad- und Waschanstalten . . . — — 1 6 1 — 2 10
9 Friedhof amt ........................... 6 4 7 22 6 3 — 48

10 Schlacht- und Viehhof ........ 11 3 — 22 2 — — 38
11 Gas- und Wasserwerk............ 2 68 30 98 27 22 — 247
12 Elektrizitätswerk.................. 3 34 17 57 26 38 — 175
IX Militärdirektion...................... — 3 1 8 — 7 — 19
XI Basler Straßenbahnen.......... — 2 20 34 79 3 — 138

Zusammen............................... 164 159 175 352 190 93 194 1 327
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Pensionierte seit 1921

Jahre

Allgemeine Verwaltung Industrielle Betriebe Alle Pensionierten
Beamte 

und 
Ange­
stellte

Schul­
beamte Arbeiter

Polizei 
und 

Schutz­
männer

zu­
sammen

davon 
weiblich

Gas- 
und 

Wasser­
werk

Elek­
trizi­

tätswerk
Basler 

Straßen­
bahnen

Übrige zu­
sammen m w zu­

sammen

1921 32 67 35 22 156 21 2 1 23 47 203
1922 43 95 47 37 222 55 28 3 34 3 68 235 55 290
1923 51 123 50 47 271 74 61 4 43 3 111 307 75 382
1924 57 138 57 50 302 84 62 5 45 3 115 333 84 417
1925 59 145 59 54 317 81 73 6 48 3 130 366 81 447
1926 62 152 62 59 335 81 77 7 50 2 136 390 81 471
1927 65 162 69 61 357 86 85 6 57 4 152 423 86 509
1928 66 166 80 57 369 91 91 7 63 6 167 445 91 536
1929 75 175 80 56 386 97 96 8 69 6 179 468 97 565
1930 78 182 92 58 410 101 98 7 73 8 186 495 101 596
1931 81 199 102 62 444 111 96 7 81 8 192 525 111 636
1932 83 214 105 64 466 112 92 7 104 8 211 565 112 677
1933 90 223 112 68 493 113 85 9 123 8 225 605 113 718
1934 100 237 122 75 534 123 95 10 137 9 251 662 123 785
1935 108 255 132 77 572 131 102 10 157 9 278 719 131 850
1936 110 256 140 88 594 142 102 9 176 9 296 748 142 890
1937 129 284 144 85 642 157 100 9 188 10 307 792 157 949
1938 136 303 147 84 670 172 112 11 205 11 339 837 172 1 009
1939 144 319 155 84 702 183 114 13 234 14 375 894 183 1077
1940 147 337 152 91 727 188 118 15 237 15 385 924 188 1 112
1941 183 314 165 91 753 190 117 19 258 18 412 975 190 1 165
1942 188 327 173 92 780 200 105 29 275 20 429 1009 200 1 209
1943
1944
1945

Pensionierte Ende 1942 nach dem Alter

x) Beamte: Besoldungsklassen 4 und höher sowie Polizeikorps; Angestellte: Besoldungsklassen 1 bis 3 sowie Billeteure und Wagen­
führer der Straßenbahnen

Alter Ende 1942

Alter in vollendeten 
Jahren Ende 1941

Professoren, 
Lehrer Beamte1) Angestellte1) Arbeiter Alle Pensionierten

m w m w m w m w m w zusammen

bis 39 — — 1 — 1 — 2 1 4 1 5
40—44 1 1 4 — 5 — 3 1 13 2 15
45—49 — 5 10 — 4 1 6 2 20 8 28
50—54 2 14 11 — 11 1 10 4 34 19 53
55—59 2 10 14 1 47 — 21 1 84 12 96
60—64 28 51 55 3 72 1 57 3 212 58 270
65—69 61 46 99 2 72 — 97 5 329 53 382
70—74 34 20 57 — 24 — 54 4 169 24 193
75—79 20 11 18 — 20 — 33 1 91 12 103

80 und mehr 13 8 12 — 12 — 16 3 53 11 64
Zusammen 161 166 281 6 268 3 299 25 1 009 200 1 209

Alter zur Zeit der Pensionierung

Alter zur Zeit der 
Pensionierung

Professoren, 
Lehrer Beamte1) Angestellte1) Arbeiter Alle Pensionierten

m •w m w m w m w in w zusammen

bis 39 2 4 9 _ 11 1 10 5 32 10 42
40—44 — 12 11 — 9 1 8 1 28 14 42
45—49 2 11 17 — 13 — 14 3 46 14 60
50—54 3 18 18 — 44 — 26 — 91 18 109
55—59 13 34 56 3 70 1 50 2 189 40 229
60—64 76 84 102 3 94 ■- 121 11 393 98 491

65 und mehr 65 3 68 — 27 — 70 3 230 6 236
Zusammen 161 166 281 6 268 3 299 25 1 009 200 1 209

x) Siehe obere Tabelle
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Kantonale Finanzen
Abschlüsse der Staatsrechnungen seit 1901

’) Vgl. Tabelle Seite 206/207 2) Bis 1913 einschließlich Eisenbahnumbauten

Jahre
In 1000 Franken Pro Kopf der Bevölkerung in Franken

Einnahmen
davon 

direkte kant. 
Steuern1)

Ausgaben2) Überschuß Einnahmen
davon 

direkte kant.
Steuern

Ausgaben Überschuß

1901 12 065,7 6 010,9 13 252,4 - 1 186,7 106,60 53,11 117.08 - 10,48
1902 11 930.1 5 791,2 12 484,6 - 554,5 103,40 50,20 108,20 - 4,80
1903 12 896,8 5 933,1 13 586,4 - 689.6 109,49 50,37 115,34 - 5,85
1904 13 043,6 6 197,1 13 080,9 - 37,3 108,45 51,53 108,76 - 0,31
1905 14 007,6 6 380,4 14 185,7 - 178,1 114,12 51,98 115,57 - 1,45
1906 14 846,7 7 036,3 15 071,8 - 225,1 118,37 56,10 120,16 - 1,79
1907 14 893,8 7 091,0 15 853,7 - 959,9 116,22 55,33 123,71 - 7,49
1908 14 900,1 7 104,6 16 188,6 - 1 288,5 114,51 54,60 124,41 - 9,90
1909 16 642,9 7 932,7 18 376,8 - 1 733,9 126,07 60,09 139,20 - 13,13
1910 17 648,1 8 319,3 17 754,1 - 106,0 131,05 61,77 131,83 - 0,78
1911 18 326,9 8 515,7 18 046,3 280,6 133,48 62,23 131,44 2,04
1912 20 437,2 9 628,9 19 807,0 630,2 146,48 69,05 138,38 8,10
1913 20 478,9 9 379,1 21 388,0 - 909,1 143,88 65,90 150,27 - 6,39
1914 20 215,1 9 167,6 20 824,2 - 609,1 141,19 64,03 145,44 - 4,25
1915 20 241,3 8 975,5 21 143,9 - 902,6 144,40 64,03 150,84 — 6,44
1916 23 260,6 9 631,0 20 762,6 2 498,0 167,34 69,25 149,37 17,97
1917 24 534,2 11 746,4 23 092,0 1 442,2 176,78 84,64 166,39 10,39
1918 37 706,9 23 061,2 34 967,5 2 739,4 273,24 167,11 253,39 19,85
1919 30 976,5 14 430,1 44 226,0 - 13 249,5 225,35 104,98 321,74 - 96,39
1920 37 528,7 18 508,6 42 761,8 - 5 233,1 267,87 132,11 305,22 - 37,35
1921 41 409,1 19 411,5 43 548,7 - 2 139,6 294,73 138.16 309,96 - 15,23
1922 44 087,8 18 254,4 45 852,2 - 1764,4 313,79 129.93 326,35 - 12,56
1923 43 208,5 19 767,4 42 738,9 469,6 305,83 139,94 302,51 3,32
1924 46 702,3 22 320,0 43 781,0 2 921,3 328,76 157,12 309,59 19,17
1925 49 539,9 23 668,9 46 510,4 3 029,5 345,90 165,26 324,70 21,20
1926 48 529,5 24 331,4 49719,4 - 1 189,9 333,70 167,80 340,80 - 7,10
1927 51 330,9 26 946,0 51 144,9 186,0 347.05 183,57 345,80 1,25
1928 57 777.8 29 386,1 53 920,8 3 857,0 383,29 197,39 357,70 25,59
1929 64 159,6 31 390,1 59 876,7 4 282,9 416,16 207,11 388,38 27,78
1930 58 144,0 30 011,7 58 672,9 - 528,9 369,69 194,85 373,05 - 3,36
1931 59 037,5 29 039,4 63 466,2 - 4 428,7 376,51 185,20 404,76 - 28,25
1932 56 027,1 24 954,3 62 192,9 - 6 165,8 347,80 154,91 386,08 - 38,28
1933 58 863,1 26 777,0 63 194,9 - 4 331,8 358,88 163,25 385,29 - 26,41
1934 56610,6 22 410,8 62 851,3 - 6 240,7 340,99 134,99 378,58 - 37,59
1935 55 572,5 22 584,1 62 638,5 - 7 066,0 331,50 134,72 373,65 - 42,15
1936 59 817,0 24 126,7 65 641,2 - 5 824,2 355,02 143,19 389,59 - 34,57
1937 64 631,6 29 015,6 66 849,9 - 2 218,3 383,75 172,28 396,92 - 13,17
1938 65 342,2 29 812,9 69 214,2 - 3 872,0 386,34 176,27 409,24 - 22,90
1939 65 622,7 30 078,2 71 011,3 - 5 388,6 386,77 177,27 418,53 - 31,76
1940 60 993,2 29 977,7 66101,5 - 5 108,3 360,29 177,08 390,46 - 30,17
1941 63 973,8 30 061,9 67 360,6 - 3 386,8 378,01 177,63 398,02 - 20,01
1942 65 271,3 32 781,4 70 200,7 - 4 929,4 383,90 192,81 412,90 - 29,00
1943
1944
1945

Erläuterungen zur Finanzstatistik
Die Finanzstatistik beruht mit Ausnahme der Steuerstatistik und der Statistik der Personalausgaben auf dem Zahlen­

material der Staatsrechnungen. Um die Übereinstimmung mit den Rechnungsergebnissen zu wahren, wurde bei der Statistik 
von den Methoden der Basler Staatsrechnung nicht abgewichen. Es ist daher folgendes zu beachten.

Die Staatsrechnung ist nicht eine reine Bruttorechnung, da bei den Einnahmen gewisse damit im Zusammenhang stehende 
Ausgaben unmittelbar in Abzug gebracht und bei den Ausgaben umgekehrt einige Positionen um den Betrag der damit im Zusam­
menhang stehenden Einnahmen direkt gekürzt w?erden. Auch der Grundsatz der Universalität des Budgets wird nicht restlos 
durchgeführt, indem gewisse Einnahmen und Ausgaben immittelbar über Kapitalrechnung verbucht werden. Seit 1939 werden 
ferner die kriegsbedingten Einnahmen und Ausgaben auf ein besonderes Konto „Mobilisationskosten“ übertragen. Sie sind 
deshalb in der ordentlichen Rechnung nicht inbegriffen.

Bei der Beurteilung der Vermögenslage muß berücksichtigt werden, daß in den Anlagekapitalien der industriellen Werke 
und in den Liegenschaften bedeutende stille Reserven stecken.
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Die Staatseinnahmen

’) Einschließlich Abschreibungen, aber ohne Zinsen für das Anlagekapital (in Nr. 3 enthalten) 2) Einschließlich Steuerzu­
schläge 3) Nachträglich© Eingänge 4) Kriegsbedingte Einnahmen. Im Einnahmen-Total nicht enthalten, da auf Konto 
Mobilisationskosten übertragen 5) Ohne Kantonsanteil aus dem Währungsausgleichsfonds der Schweiz. Nationalbank.

Beträge in

Lfd. Nr. Einnahmequellen 1930 1931 1932 1933

1 Ertrag des Vermögens ................................................. 5 378,2 5 775,7 6 215,1 6 108,2
2 Ertrag des Grundeigentums..................................... 790,8 871,7 928,9 858,4
3 Ertrag der Kapitalien ............................................. 4 587,4 4 904,0 5 286,2 5 249,8
4 Ertrag der erwerbswirtschaftlichen Betriebe.......... 8 873,0 9 282,2 10 537,7 11 156,7
5 Gaswerk1)..................................................................... 1 768,2 1 962,0 2 082,1 2 226,1
6 Wasserwerk1) ............................................................. 404,9 415,8 350,7 598,0
7 Elektrizitätswerk1)..................................................... 5 360,9 5 433,8 5 707,7 6177,6
8 Kraftwerk Augst1) ................................................... 120,6 120,6 128.0 120,0
9 Beteiligung Kraftwerke Oberhasli A. G.1)............ 250,0 400,0 919,2 635,0

10 Basler Straßenbahnen1)............................................. 68,4 50,0 — —
11 Basler Kantonalbank................................................. 900,0 900,0 1 350,0 1 400,0
12 Steuern ............................................................................ 34 681,1 34 923,6 30 207,1 32 567,3
13 Direktfe Steuern......................................................... 30 011,7 29 039,4 24 954,3 26 767,0
14 Einkommenssteuer2) ............................................. 18 762,7 18 362,8 14 891,7 15 628,0
15 Vermögenssteuer2)................................................. 5 663,3 5 368,2 5 368,2 6 382,6
16 Steuern der anonymen Erwerbsgesellschaften2) 4 778,8 4 571,9 3 923,8 4 129,2
17 Kantonales Krisenopfer....................................... — — — —
18 Nachsteuern und Bußen ..................................... 806.9 736.5 770,6 627,2
19 Vermögensverkehrssteuern....................................... 3 007,2 4 173,0 3 493,0 4 060,5
20 Erbschafts- und Schenkungssteuer2)................ 1 369,1 2 308,3 2 222,1 2 493,8
21 Handänderungssteuer............................................. 1 530,9 1 735,5 1 161,9 1 456,9
22 Kantonale Stempelsteuer..................................... 107.2 129,2 109,0 109,8
23 Besitz- und Verbrauchssteuern............................... 1 662.2 1 711,2 1 759.8 1 739,8
24 Motorfahrzeugsteuer ............................................. 842,0 957,6 1 034,3 1 046,9
25 Hundesteuer ......................................................... 91,2 89.2 93.9 96,6
26 Billettsteuer............................................................. 729,0 664,4 631,6 596,3
27 Monopole, Patentabgaben, Beiträge, Gerichts- und

Verwaltungseinnahmen................................................. 5 655,0 5 799,3 5 969,7 6 265,0
28 Salzmonopol................................................................ 448,0 462,7 451,2 476,8
29 Wirtschaftspatente ................................................... 557,1 560.3 570,9 568,7
30 Feuerwehrsteuer......................................................... 226.2 240.2 235,2 251,7
31 Beleuchtungs- und Reinigungssteuer.................... 709,5 742,6 787,8 825,3
32 Beiträge der Feuerversicherungsgesellschaften . . 190.4 209.6 218.1 224,2
33 Gerichts- und Verwaltungseinnahmen ................ 3 442.7 3 563.1 3 684,7 3 886,5
34 Verschiedene Einnahmen......................................... 81,1 20,8 21,8 31,8
35 Gesetzliche Anteile an Bundeseinnahmen................ 2 621,3 2 226.0 2 068,1 1 603,0
36 Militärpflichtersatz..................................................... 353.7 351,6 312.0 327,9
37 Eidg. Stempel- und Couponsteuer......................... 576,0 600,5 552,8 421,3
38 Eidg. Kriegssteuer3)................................................... 944,4 525,7 492,9 130.4
39 Eidg. Krisenabgabe................................................... — — — —
40 Eidg. Wehropfer......................................................... — — — —
41 Eidg. Wehrsteuer....................................................... — — — —
42 Eidg. Kriegsgewinnsteuer......................................... — — — —
43 Auswanderer-Wehrbeiträge....................................... — — — —
44 Alkoholmonopol......................................................... 238,9 252,9 263.2 278,7
45 Schweiz. Nationalbank............................................. 165,9 161.0 135.5 125,4
46 Benzinzoll..................................................................... 304,0 285,9 244,8 254,2
47 Patenttaxen der Handelsreisenden ...................... 38,4 48,4 66,9 65,1
48 Bundessubventionen........................................................ 935,4 1 030,7 1 029,4 1 162,9
49 Unterrichtswesen....................................................... 674,8 796.8 785,3 778,0
50 Volksschule............................................................. 98,5 197,0 169.3 155,0
51 Kant. Handelsschule und Handelskurse.......... 166.9 183,5 195,1 169,5
52 Gewerbeschule und Gewerbemuseum................ 243,5 275.0 280,8 239,8
53 Frauenarbeitsschule und Kochkurse................ 165.9 141,3 140,1 213,7
54 Notstandsarbeiten....................................................... — — — —
55 Sozialpolitik ............................................................... 95,5 113.4 109,3 273,3
56 Übrige ......................................................................... 165,1 120,5 134,8 111,6
57 Zusammen........................................................................ 58 144.0 59 037.5 56 027,1 58 863,1
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nach Quellen seit 1930
1000 Franken

I. Rate Fr. 1819604 für Rückstellungen verwendet, II. Rate Fr. 2 859 347 auf Konto Mobilisationskosten übertragen 
•) Davon Fr, 2 000 000 auf Konto Mobilisationskosten übertragen

1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942 Lfd. Nr.

6 147,5 6 320,7 7 293,1 6 541,9 6 461,3 6 322,6 6118,7 6 249,9 6 080,4 1
909,9 945,9 991,5 974,5 1 042,0 1 001,6 964,0 980,0 1 095,8 2

5 237,6 5 374,8 6 301,6 5 567,4 5 419,3 5 321,0 5 154,7 5 269,9 4 984,6 3
11 128,4 11 118,0 12 284,4 12 045,6 11821,6 12 115,9 12 072,1 11 968,9 11 154,4 4

2 002,5 2 112,1 2 393,8 2 405,1 2 304,4 2 258,0 2 269,9 2 295,7 1521,0 5
630,3 894,4 1 030,2 929,8 1 012,6 1 065,8 1 000,3 934,2 985,2 6

6 254,6 6 291,5 6 425,7 6 386,3 6 082,3 6 160,2 6 179,7 6 109,0 6 017,0 7
120,0 120,0 134,7 120,0 120,0 120,0 120,0 120,0 120,0 8
671,0 600,0 400,0 304,4 302,3 311,9 302,2 310,0 311,2 9

1 450,0 1 100,0 1 900,0 1 900,0 2 000,0 2 200,0 2 200,0 2 200,0 2 200,0 11
27 110,1 26 949,1 28 086,2 34 211,3 34 536,8 34 595,1 33 423,6 34 383,9 36 946,7 12
22 410,8 22 584.1 24 126,7 29 015,6 29 812,9 30 078,2 29 977,7 30 061.9 32 781,4 13
12 886,0 13 770,0 13 567,7 15 720,2 16 381,1 16 379,4 15 258,3 16 500,8 18 337,1 14

5 138,7 4 966,4 5 667,9 5 612,7 5 679,6 5 634,6 5 497,1 6 073,7 6 100,6 15
3 681,9 3 419,8 3 623,5 4 088,0 4 783,6 4 838,7 5 751,8 4 919,7 4 801,5 16

— — — 2 163,8 2 235,0 2 138,3 2 358,3 2 241,6 2 701,4 17
704,2 427,9 1 267.6 1 430.9 733,6 1 087,2 1 112,2 326,1 840,8 18

2 939,1 2 623,1 2 319,6 3 551,4 3 165,4 3 071,9 2 273,3 3 625,5 3 464,9 19
1 672,6 1 877,9 1 703,4 2 567,5 2 201,2 2 431,2 1 800.1 2 581,9 2 313,0 20
1 177,5 675,2 540,8 890,1 872,5 567,2 421,4 979,9 1 086,4 21

89,0 70,0 75,4 93,8 91,7 73,5 51,8 63,7 65,5 22
1 760,2 1741,9 1 639,9 1 644,3 1 558,5 1 445,0 1 172,6 696,5 700,4 23
1093,8 1 084,7 I 027,1 1 039,0 937,7 897,4 621,1 145,9 106,8 24

96,9 96,2 96.8 93,9 94,3 92,4 85,5 81,4 73,6 25
569,5 561,0 516,0 511,4 526,5 455,2 466,0 469,2 520,0 26

6 260,2 6 317.8 6 271,9 6 365,0 6 531,0 5934,7 5 702,7 5 325,4 5 438,1 27
487,0 532,9 518,9 533,6 487,4 555,8 524,2 454,7 439,7 28
571,6 580.6 573,6 561,1 543,9 534,3 479.1 468,2 460,2 29
258,0 252,5 324,5 309,4 340,4 300,7 299.2 304,5 307,8 30
850,9 871,4 880.4 891,5 955,2 972,5 982,2 986,5 1 002,3 31
231,7 236,8 325.0 329,0 334,1 339,9 344,5 348,8 358,7 32

3 852,7 3 701,4 3 619,8 3 705,2 3 730,4 3 169,7 2 862.3 2 711,9 2 815,1 33
8,3 142,2 29,7 35,2 139,6 61,8 211,2 50,8 54,3 34

4 548,6 3 286,2 4 231,0 4 123,7 4 211,6 4 676,6 2112,7 4 478,5 2 985,1 35
296,0 291,9 311,6 328,3 294,8 319,6 637,6 517,4 394,5 36
384,5 411.9 409.2 467,2 552,6 551,0 513,5 461,5 553,3 37

29.0 4,5 151,4 0,7 0,2 0,1 0,0 0,0 —. 38
3 064,0 1 896.7 2 632,8 2 687,9 2 735,5 3 124,5 210,3 2 970,9 399,7 39

— — — — — — 4) 1 879,7 4) 1 807,9 4) 2 052,4 40
— — — — — — — 4) 86,8 6) 3 285,6 41
— — — — — — — 4) 296.4 4) 539,1 42
— — — — — — — 4) 17,4 4) 6,3 43

232.4 — — — 46,5 46,5 46,5 46.5 77,5 44
124,0 124,0 124.0 124,0 124,0 124.0 124,0 124,0 124,0 45
357,7 495,3 537,5 451,2 392,1 456,2 533,2 307,9 94,7 46

61,0 61,9 64,5 64,4 65,9 54,7 47,6 50,3 55,8 47
1 415,8 1 580,7 1 650,4 1 344,1 1 779.9 1 977,8 1 563,4 1 567,2 2 666,6 48

719,2 742,8 640,5 657,1 664,7 673,5 694,8 695,5 683,9 49
124,0 124,0 116.3 116.3 116,3 116.3 116,3 116,3 116.3 50
167,8 183,5 146,7 146,5 146,1 146.5 157,0 145,9 146,0 51
240,9 246,8 204,3 221.0 238,6 241.7 252,1 262,1 243,0 . 52
186,5 188.5 173,2 173,3 163,7 169,0 169,4 171,2 178,6 53
159,0 124,2 56,2 16,0 415,7 637,5 245,9 194,3 816,2 54
452,1 533,6 856.8 579,5 612,0 583,2 542,1 601,0 894,9 55

85,5 180,1 96,9 91,5 87,5 83,6 80,6 76.4 271,6 56
56 610,6 55 572,5 59 817,0 64 631.6 65 342,2 65 622,7 5)60993,2 63 973,8 65 271,3 57
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Die Staatsausgaben nach
Beträge in

Lfd.
Nr. Verwendungszwecke 1930 1931 1932 1933

1 Allgemeine Verwaltung................................................... 14 335,6 15 698,4 17 068,0 15 084,2
2 Allgemeines1)................................................................. 550,2 1 688,7 777,8 257,6
3 Großer Rat, Regierungsrat......................................... 162,6 151,8 152,7 161,0
4 Staatskanzlei, Staatsarchiv ...................................... 193,9 208,4 207.0 204,1
5 Wahlen und Abstimmungen....................................... 20,7 60,0 35,7 27,3
6 Erziehungsdepartement, Verwaltungskosten.......... 88,0 106,4 114,6 119,2
7 Justizdepartement, Verwaltungskosten.................. 18,2 21,2 25,7 27,0
8 Finanzdepartement, Verwaltungskosten.................. 529,6 536,4 522,9 543,7
9 Polizeidepartement, Verwaltungskosten.................. 219,0 252,8 201,0 143,0

10 Baudepartement, Verwaltungskosten...................... 142,0 187,6 222,0 287,9
11 Sanitätsdepartement, Verwaltungskosten................ 64,4 65,4 66,3 68,9
12 Departement des Innern, Verwaltungskosten........ 43,6 48,2 52,7 54,7
13 Statistisches Amt......................................................... 147,6 164,2 169,7 139,7
14 Bau und Unterhalt der Verwaltungsgebäude2) .... 1 244,0 1 807,5 1 847,3 1 201,2
15 Verzinsung der Staatsschulden ................................. 7 082,3 6 603,3 7 573,8 8 098,2
16 Abschreibungen und Amortisationen3).................... 3 829,5 3 796,5 5 098,8 3 750,7

17 Besondere Leistungen an das Staatspersonal ............ 2 855,2 3 147,6 3197,9 3 385,9
18 Pensionen....................................................................... 2 122,9 2 283,0 2 394,6 2 572,0
19 Witwen- und Waisenkasse4)...................................... 611,4 740,1 670,9 677,0
20 Kranken- und Unfallversicherungsprämien............ 120,9 124,5 132,4 136,9
21 Kriegsteuerungszulagen ............................................. —: — — —

22 Rechts-, Polizei-, Militär- und Löschwesen.................. 7 649,0 8 084,6 7 873,1 7 402,1
23 Grundbuch, Handelsregister ..................................... 86,2 90,7 87,9 86,5
24 Vermessungsamt ......................................................... 358,9 358,5 397,2 414,9
25 Zivilstandsamt............................................................... 67,6 69,3 66,8 68,7
26 Kontrollbureau............................................................. 277.8 295,2 304,2 307,1
27 Gerichte, Staatsanwaltschaft.................................... 1 299,2 1 405,7 1 570,7 1 649,3
28 Polizei............................................................................. 2 968,6 2 988,0 3 106,6 3 225,1
29 Strafanstalt, Untersuchungsgefängnis...................... 411,5 430,0 421,7 410,9
30 Veterinärwesen, Hundepolizei usw............................. 11,2 12,7 11,3 16,4
31 Bestattungswesen, Friedhöfe..................................... 1 557,6 1 689,8 1 286,2 652,3
32 Militär- und Schießwesen ........................................... 147,0 209,6 153,9 134,1
33 Löschwesen................................................................... 463,4 535,1 466,6 436,8

34 Erziehung und Wissenschaft ......................................... 12 655,1 13 948,6 13 341,9 13 676,2
35 Allgemeines................................................................... 518,2 429,6 487,0 501,0
36 Bau und Unterhalt der Schulhäuser2) .................... 1401,8 1 683,4 1 359,1 940,3
37 Abwarte, Reinigung, Heizung und Beleuchtung . . . 755,4 855,3 835,7 787,6
38 Universität, Universitätsanstalten5)........................ 2 722,5 3 434.3 3 043,2 3 890,7
39 Schweizerisches Wirtschaftsarchiv .......................... 32,2 33,7 35,3 33,3
40 Allgemeine Gewerbeschule ......................................... 597,5 631,2 642,3 632,2
41 Frauenarbeitsschule..................................................... 324,3 334,0 363,0 379,3
42 Humanistisches Gymnasium .................................... 254,5 245,4 241,3
43 Realgymnasium............................................................. 228,1 286,2 311,2
44 Mathem.-naturw. Gymnasium................................... 341,0 322,3 309,5
45 Mädchengymnasium..................................................... 433,0 432,6 437,0
46 Handelsschule............................................................... 5 275,8 484,6 443,2 409,1
47 Knabenrealschule......................................................... 801,4 780,7 736,5
48 Mädchenrealschule....................................................... 753,9 751,2 756,0
49 Knabenprimar- und Sekundarschule........................ 996.2 1 037,0 1 022,2
50 Mädchenprimar- und Sekundarschule .................... 1 160,6 1 175,0 1 172,2
51 Schulen in Riehen und Bettingen............................ 192,8 193,1 194,2 198.8
52 Kleinkinderanstalten................................................... 515,2 520,9 540,0 539,7
53 Kurse und Volksbildung............................................. 14,8 15,8 16,3 16,9
54 Schulen privater Vereine............................................. 88,7 90,9 96,2 98,2
55 Lehrerbildung und Stellvertretung.......................... 215,9 273,1 256,0 263,2

’) Mietzinse für gemietete Räume, verschiedene Beiträge usw. ?) Einschließlich Mobiliar
3) Einschließlich Tilgung der Mobilisationskosten
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Verwendungszwecken seit 1930
1000 Franken

1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942 Lfd. Nr.

15 017,1 14 783,3 15 657,8 16 854,3 18 478,7 19 766,0 18 290,6 19 185,1 21449,9 1
619,0 405,9 488,8 992,6 926,1 634,4 252,6 260,3 233,9 2
155,1 155,9 156,7 147,7 148,2 145,0 136,6 139,3 142,5 3
197,0 188,0 189,2 189,6 190,6 190,4 195,2 195,7 210,8 4
29.3 62,6 32,1 12,8 47,3 31,8 10,7 49,4 16,0 5

120,9 116,6 122,4 125,8 125,3 128,4 126,0 133,4 131,3 6
27,0 26,9 27,3 28,1 29,3 30,2 33,2 30,6 31,9 7

583,7 605,1 601,7 621,3 616,8 646,5 701,9 702.9 749,4 8
145,1 134,4 130,4 134,3 145.1 146,6 162,2 275,2 294,2 9
258,1 243,5 229,2 224.9 221.3 260,4 275,7 274,1 280,8 10
70,5 70,7 73,2 69,7 72,9 72,5 72,1 73,1 73,3 11
55,4 53,3 50.8 90,4 48,9 53,9 54,9 57,4 56,4 12

124,3 111,8 98,4 121,3 109,7 136,4 108,0 157,7 168,9 13
1 114,2 1 095,0 1 064,7 1 693.3 2 449,3 2 737,5 3 274,0 2 737,5 3 133,6 14
7 965,6 7 991,3 8 763,1 8 739,8 8 760,4 8 966,9 9 268,0 9 564,7 9 619,3 15
3 551,9 3 522,3 3 629,8 3 662,7 4 587,5 5 585,1 3 619,5 4 533,8 6 307,6 16

3 606,3 3 816,4 2 998,9 3 315,8 3 607,5 3 783,1 3 562,8 4 353,8 6 294,9 17
2 783,8 2 957,5 2 247,9 2 513,1 2 791,3 2 982,1 2 820,4 3 036,2 3 312,2 18

692,7 717,5 625,0 695,2 680,1 669,7 657,1 675,0 671.2 19
129,8 141,4 126,0 107,5 136,1 131,3 85,3 117,2 118,8 20

— — — — — — — 525,4 2 192,7 21

7 510,2 7 579,5 7 737,5 8 131,2 8 234,2 8 060,1 8 382,7 8 296,3 8 245,2 22
90,1 90,4 87,3 88,9 86,9 85,5 84,2 86,0 85,6 23

462,9 470,3 436,3 424,8 447,2 434,3 416,6 409,2 405,6 24
72,0 67,5 70,9 69,2 66,7 67,9 74,6 72,1 71,0 25

318,2 317,6 330,5 326,5 326,2 327,8 333,2 377,6 356,7 26
1 712,4 1 702,8 1 725,4 1 723,1 1 685,2 1 703,4 1 709,0 1 667,5 1 695,9 27
3 349,4 3 430,2 3 449,0 3 607,3 3 762,3 3 763,6 3 762,3 3 591,7 3 665,5 28

415,5 398,7 409,5 422,5 427,9 427,2 437,8 483,1 513,5 29
10.9 10.8 11,4 23,9 29,5 11,6 12,5 11,4 13,0 30

442,0 421,6 574,8 804,8 693,2 448,1 447,4 631,7 443,0 31
152,6 153,1 148,6 153,7 221,5 260,5 577,1 405.9 405,8 32
484,2 516,5 493,8 486,5 487,6 530,2 528,0 560,1 589,6 33

14 301,4 14 096,3 13 970,5 12 740,9 13 537,5 15 764,6 12 990,0 13 320,5 12 406,5 34
429,5 449,9 448,7 442,0 439,9 462,4 446,5 509,4 573,7 35

1 895,4 1 950,6 1 653,6 1 169,9 922,4 1 855,1 1 561.0 1 405,7 567,7 36
738.9 737,3 776,4 847,8 871,9 908.3 995,0 1 030,6 929,9 37

3 687.4 3 344,8 3 602,6 2 784,0 3 838,6 5 006,1 2 616,3 2 936,9 2 814,6 38
35,3 32,6 33,7 34,5 30,9 39,6 40,6 46,4 50,5 39

626,2 628,1 617,4 614,9 620,7 676,1 660,6 750.3 719,1 40
390.2 400,6 366,5 353,0 349,7 353,5 341,7 336,6 349,7 41
246,7 241,4 240,5 237.1 236,5 233,1 222,6 222.7 225,9 42
324,5 339,8 359,2 378,5 384,6 381,2 370,9 364,8 365,8 43
301,6 302,4 284,0 293,3 282,0 273,1 256,8 260,7 263,8 44
432,7 419,7 411,1 420,5 422,2 421,0 408.8 417,5 428,3 45
412,3 404,1 402,4 410,4 402,7 391,2 407,6 392,2 379,0 46
769.0 734,1 718,0 701,3 661,3 637,9 605,5 618.0 635,7 47
714,5 739,6 702,5 690,9 669,4 655,5 636,8 628,9 638,0 48
993,2 1 003,6 1 012,1 1 032,1 1 045,9 1 038,9 1 003,6 1 009,1 1 184,8 49

1 188.9 1 212,1 1 212.5 1 209.8 1 214,0 1 232,6 1 267,0 1 269,2 1 141,8 50
201,7 205,0 205,4 202,7 198,2 186,8 183,6 171,0 180,4 51
548,4 546,8 551,3 550,5 548.4 542,2 540,6 545,2 540,0 52

15,7 17,3 18,7 21,2 20.5 21,2 19,3 18,4 15,2 53
95,5 94,4 91,2 88,8 90,4 156,5 127,8 137,1 137,1 54

253,8 292,1 262,7 257,7 287,3 292,3 277,9 249,8 265,5 55

4) Beiträge und Verwaltungskosten 5) Einschließlich Bauten und Mobiliar
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Die Staatsausgaben nach
Beträge in

Lfd. 
Nr. V erwendungszwecke 1930 1931 1932 1933

56 Straßenwesen..................................................................... 5 839,9 6 457,7 5 552,9 5 732,1
57 Straßenbau................................................................... 1 755,2 2 197,3 1 808,0 1 045,6
58 Straßenunterhalt und -reinigung.............................. 1 579,0 1 771,3 1 822,5 1 636,6
59 Unterhalt der Brücken und Ufer.............................. 1 295,1 1 347,6 610,9 1 838,5
60 Anlagen und Parkwaldungen.................................... 498,2 439,4 531,9 499,8
61 Öffentliche Beleuchtung ............................................. 712,4 702,1 779,6 711,6

62 Förderung der Volkswirtschaft .................................... 1 275,6 1 344,2 941,7 1 136,0
63 Handel und Verkehr..................................................... 199,8 201,1 263,8 256,7
64 Börse ............................................................................. 36,8 41,3 39,6 36,2
65 Gewerbe......................................................................... 75,4 77,4 78,8 72,9
66 Mustermesse................................................................... 296,0 246,0 246,0 220,0
67 Rheinschiffahrt............................................................. 586,0 735.8 254,4 506.6
68 Maß und Gewicht ....................................................... 3,8 3,8 12,5 1,0
69 Landwirtschaft............................................................. 53,7 30,4 44,3 40,9
70 Hochbautätigkeit......................................................... 24,1 8,4 2,3 1,7

71 Soziale Einrichtungen.................................................... 6 291,9 8 430,3 9 401,4 10 947,4
72 Gewerbeinspektorat..................................................... 79,1 76,2 82,0 77.1
73 Staatliches Einigungsamt.......................................... 5,1 2,8 3,5 3,1
74 Lehrlingswesen............................................................. 87,6 94,0 113,3 97,3
75 Arbeitsnachweis........................................................... 75,7 87,4 107,4 117,1
76 Arbeitslosenversicherung und -fürsorge.................... 1 183,1 1 607,4 2 454,5 2 628,4
77 Wohnungsnachweis....................................................... 23,9 24,4 25.0 27,2
78 Wohnungsfürsorge, Mieterschutz.............................. 119,0 133,8 121,7 117,2
79 Volkshaus, Lesesäle..................................................... 21,4 23,2 32,1 20,1
80 Arbeiterorganisationen, Arbeiterschutz .................. 11,6 11,6 11,5 10,4
81 Vormundschaft, Jugendfürsorge1)............................ 697,1 772,1 903,1 928.2
82 Armenwesen, Altersfürsorge....................................... 1 625,5 3 137,1 2 838,1 3 297,7
83 Öffentliche Krankenkasse.......................................... 1418,2 1 467.3 1 620,4 1 724,1
84 Altersversicherung....................................................... 900,0 946,3 972,5 1 684.0
85 Verschiedene Beiträge................................................. 44,6 46,7 116,3 215,5

86 Gesundheitswesen............................................................. 6 954,6 5 238,9 3 990,8 4 679,3
87 Allgemeines................................................................... 21,3 4.3 3,1 2,5
88 Gesundheitspolizei2) ................................................... 324,5 351,4 336,5 . 341,7
89 Bekämpfung v. Tuberkulose und Alkoholismus . . . 107,0 132,8 203,5 206,8
90 Spitäler, Krankenfürsorge.......................................... 3 787,7 2 956.4 2 319,3 2 151,0
91 Schulgesundheitspfiege................................................. 136,7 156,0 164,6 173,9
92 Geburtshilfe, Säuglingspflege3).................................. 20,6 20.1 22,1 20.6
93 Körperpflege, Sport..................................................... 566,3 62.5 57,2 509,1
94 Flußbadanstalten......................................................... 1 129,6 711.9 19.5 87.1
95 Bad- und Waschanstalten ......................................... 5,6 18.6 0,1 159,7
96 Kanalisation ................................................................. 440.3 378,3 334,5 500.2
97 Hauskehrichtabfuhr..................................................... 372,7 404,4 485,0 481.4
98 Bedürfnisanstalten...................................................... 42,3 42,2 45,4 45,3

99 Kunst und Kultur ........................................................... 814.3 1 114,2 823,5 1 150,0
100 Bildende Kunst, Kunstmuseum .............................. 31.0 110,0 80.0 80.0
101 Musik, Theater, Literatur........................................... 631.5 924,1 659.5 889,6
102 Heimatschutz, Denkmalpflege.................................. 151,8 80,1 84,0 180,4
103 Kirchendienst................................................................... 1,7 1,7 1,7 1,7

104 Zusammen......................................................................... 58 672,9 63 466,2 62 192,9 63 194,9

l) Einschließlich Schulfürsorge 2) Einschließlich Epidemienbekämpfung 3) Ohne Ausgaben des Frauenspitals für diese Zwecke

210



Verwendungszwecken seit 1930 (Schluß)
1000 Franken

1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942 Lfd. Nr.

5 315,4 4 771,5 5 053,6 6 170,0 5 679,0 4 642,0 4 038,1 4 194,7 3 394,1 56
1 238,5 1 206,4 1 340,6 2 434,0 2 002,9 1 305.8 847,5 1 018,2 555,1 57
1 424,5 1 651,0 1 732,7 1 771,5 1 842,9 1 677,2 1 620,4 1 674,6 1736,6 58
1 421,9 756,1 702,2 782,4 767,9 687,8 715,5 619,5 276,9 59

474,3 504,3 655,6 541,9 538,4 515,6 466,6 569,6 555,6 60
756,2 653,7 622,5 640,2 526,9 455,6 388,1 312,8 269,9 61

863,4 858,9 790,6 839,0 889,1 931,2 958,0 777,7 789,9 62
231,7 219,4 187,9 200,3 224,4 238,3 366,0 93,9 103,3 63
35,6 33,4 36,4 32,0 41,0 78,3 65,7 104,6 119,9 64
67,8 66,4 69,3 63,3 63,6 64,5 67,1 75,4 71,5 65

215,0 205,0 200.0 200,0 200.0 250,0 175,0 217,0 200,0 66
271,2 292,4 251,0 300,0 320,1 259,3 245,2 244,3 244,9 67

1,0 1,0 1.1 1,3 1,1 1,0 1,4 1,6 1,4 68
41,0 41,2 40,0 41,7 38,2 39,2 37,4 40,7 48,8 69

0,1 0,1 4,9 0,4 0,7 0,6 0,2 0,2 0,1 70

11 249,3 12 255,4 15 012,8 13 800,4 13 227,2 12 220,5 11 839,6 11 689,6 11978,0 71
85,8 92.5 87,4 91,4 91.2 85,6 89,7 86,7 97,2 72

8,1 5,8 5,7 10.1 16,1 12,4 12,7 12,1 12,3 73
102,2 101,6 99,1 88,1 100,2 100,9 102,6 99,3 100,7 74
123,5 127,3 134,8 127,3 126,9 134,1 145,1 156,3 135,6 75

2 700.6 3 597,6 5 160,5 3 831,4 3 353,1 2 415,4 1 986,4 1 622,0 1 056,5 76
27,5 26,8 27,3 27,2 27,5 27,6 29,8 32,0 31,4 77

121,8 131,1 131,3 134,8 131,4 122,4 123,0 135,4 156,4 78
34.0 21,6 20,5 45,7 43,1 16,8 33,8 28,2 35,3 79
10,2 10,6 8,4 9,2 9,3 9,3 9,3 9,3 9,3 80

708,8 678.1 751,2 795,4 745,8 729,4 743,8 810,1 874,5 81
3 705,7 4 269,2 4 780,6 5 057,1 4 912,9 4 927,7 4 732,8 4 812,8 5 497,9 82
1 787,9 1 860,8 1 855,2 1 847,3 1 895,9 1 873,7 1 997,0 1 927,8 2 038,3 83
1 670,1 1 185,0 1 787,7 1 564,7 1 591.2 1 583,2 1 674,5 1 757,8 1 679,9 84

163,1 147,4 163,1 170,7 182,6 182,0 159,1 199,8 252,7 85

4 108,7 3 522,2 3 578,0 4 192,4 4 750,7 4 993,8 5 100,3 4 668,1 4 539,9 86
7,7 27,2 2,6 2,6 2,7 2.6 4,2 4,9 5,6 87

345,2 346,1 353,6 354,6 361,8 390,4 428.9 424,4 446,3 88
236,2 163,6 164,3 164,2 162,6 126,7 126,7 126,7 132,3 89

1 981,8 1 741,7 1 733,3 2 260,0 2307,1 2 616.1 2 717,5 2 832,3 2 691,7 90
177,5 181.6 183,3 192,5 195,1 186,6 179,2 169,2 180,3 91
20,7 20,1 19,3 19,1 19,3 18,5 18,2 18.3 20,1 92
46,6 40,9 64,5 51,4 55,5 59,0 48,8 67,7 84,8 93
90,9 71,1 66,8 96,9 83,3 79,1 53,2 62,7 37,2 94

145,4 20,3 17,7 39,9 124,6 137,7 212,3 145,0 158,3 95
514,4 418,5 379,1 441,3 883,0 846,4 801.9 391,3 384,3 96
499,5 435,3 497,6 519.1 480.2 460,1 459,2 375.0 345,8 97
42,8 55,8 95,9 50,8 75,5 70,6 50,2 50,6 53,2 98

877,8 953,3 839,8 804,2 808,6 848,3 937,7 873,1 1100,6 99
75,0 75,0 67,0 67,0 67.0 67,0 65.0 65,0 70,0 100

722,2 803,3 719,4 686,7 709.7 750,5 846,5 771,1 930,0 101
80,6 75,0 53,4 50,5 31,9 30,8 26,2 37,0 100,6 102

1,7 1,7 1,7 1,7 1-7 1,7 1,7 1,7 1,7 103

62 851,3 62 638,5 65 641,2 66 849,9 69 214,2 4)71 011,3 4)66 101,5 4)67 360,6 4)70 200,7 104

*) Nach Übertragung der kriegsbedingten Ausgaben auf Konto Mobilisationskosten (1939: Fr. 2 737 514, 1940: Fr. 6 529 090, 
1941: Fr. 6101740, 1942: Fr. 6 385 912)
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Einkommens- und Vermögenssteuer
Steuerpflichtige, ihr Einkommen, Vermögen und Steuerbetrag seit 19261)

Jahre

Einkommenssteuer Vermögenssteuer

Pflichtige
Ein­

kommen
1000 Fr.

Steuer­
betrag 2)
1000 Fr.

Pflichtige 
auf 1000 

Einwohner

Steuer­
betrag pro 
Pflichtigen 

Fr.
Pflichtige

Vermögen
Millionen 

Fr.

Steuer­
betrag2)
1000 Fr.

Pflichtige 
auf 1000 

Einwohner

Steuer­
betrag pro 
Pflichtigen 

Fr.

1926 52 460 326 960 16132 262 307.50 15 033 1 259 4 586 104 305.05
1927 55 267 349 276 17 563 377 317.78 15 033 1 259 4 586 102 305.05
1928 57 412 373 996 19 405 386 377.99 16 873 1 371 5 092 113 301.76
1929 59 742 391 728 20 493 394 343.02 16 873 1 371 5 092 111 301.76
1930 60 592 380 269 18 607 393 307.09 17 765 1453 5 404 115 304.27
1931 57 287 364 287 18 030 365 314.72 17 765 1453 5 404 113 304.27
1932 58 810 342 885 14 886 365 253.13 18 976 1 441 5 255 118 276.96
1933 58118 330 308 14 119 354 242.94 18 976 1441 5 255 116 276.96
1934 59165 320 358 12 638 356 213.60 19 976 1431 5 046 120 252.59
1935 59 575 323 734 13 026 355 218.65 19 976 1431 5 046 119 252.59
1936 58 108 308 871 11 991 345 206.35 20 705 1 356 4 579 123 221.15
1937 57 065 323 140 13 639 339 239.01 20 705 1 356 4 579 123 221.15
1938 58 811 331 996 14 066 348 239.18 20 885 1 356 4 504 123 215.64
1939 59 566 337 697 14 236 351 238.99 20 179 1 338 4 406 119 218.84
1940 56 804 317 501 13 034 336 229.46 20179 1 338 4 406 119 218.84
1941 54 898 323 341 14 355 324 261.48 20 810 1476 4 867 123 233.88
1942 57 073 359 434 16 241 336 284.57 20 810 1 476 4 867 122 233.88
1943
1944
1945
*) Gemäß Veranlagung 3) Ohne Steuerzuschläge

Einkommenssteuer

*) Gemäß Veranlagung *) 34 069 Personen mit
48 488 300 Fr. Einkommen sind nicht steuerpflichtig

s) Einschließlich Steuerzuschläge von 10—25%

Steuerpflichtige nach Einkommens stufen 19421)

Einkommens­
stufen

1000 Fr.

Pflichtige 
’)

Steuerbares
Ein­

kommen
1000 Fr.

Steuer­
betrag3) 

Fr.

Steuerbe­
lastung in 

Prozent des 
Ein­

kommens

Bis u. mit 2 1 121 I 634 25 160 1,54
2—3 14 468 35 393 310 929 0,88
3—4 9 548 34 832 501 562 1,44
4—5 9 749 44 196 1 004 539 2,27
5—6 6 929 38 316 1 092 304 2,85
6—7 4 385 28 652 942 112 3,29
7—8 2 554 19 222 702 815 3,66
8—9 1 615 13 754 549 628 4,00
9—10 1 280 12 211 537 559 4,40

10—12 1 455 15 986 781689 4,89
12—16 1 497 20 691 1 196 782 5,78
16—20 743 13 399 964 790 7,20
20—25 550 12 306 1 097 094 8,91
25—30 268 7 361 753 456 10,24
30—35 196 6 338 706 303 11,14
35—40 137 5 091 587 770 11,54
40—45 89 3 769 459 023 12,18
45—50 90 4 277 544 352 12,73
50—60 106 5 760 780 197 13,54
60—80 109 7 512 977 934 13,02
80—100 66 5 971 823 530 13,79

100—200 83 10 947 1 580 412 14,44
200—300 22 5 294 776 691 14,67
über 300 13 6 522 946 841 14,52

Zusammen 57 073 359 434 18 643 472 5,19

V ermögenssteuer

x) Gemäß Veranlagung *) 7 611 Personen mit
26 884 000 Fr. Vermögen sind nicht steuerpflichtig

s) Einschließlich Steuerzuschläge von 20—30%

Steuerpflichtige nach Vermögensstufen 19421)

Vermögens- 
stufen

1000 Fr.

Pflichtige 
!)

Steuerbares 
Vermögen
1000 Fr.

Steuer­
betrag3)

Fr.

Steuerbe­
lastung in 

Promille des 
Vermögens

Bis u. mit 7 2 299 13 474 18 419 1,37
7—10 2 542 22 793 28 696 1,26

10—15 3 099 40 042 49 207 1,23
15—20 2169 38 826 49 510 1,28
20—25 1 513 34 820 50139 1,44
25—30 1 153 32 223 47 268 1,47
30—35 861 28 394 42 412 1,49
35—40 738 27 973 44 120 1,58
40—45 621 26 682 47 318 1,77
45—50 562 27 036 46 421 1,72
50—60 809 45 963 81 053 1,76
60—80 1 027 71 453 146 939 2,06
80—100 708 64 063 140 480 2,19

100—120 407 45 203 109 653 2,43
120—160 590 82 258 228 528 2,78
160—200 358 64 298 208 411 3,24
200—300 525 129 524 481 045 3,71
300—100 264 92 481 382 308 4,13
400—500 155 69 734 315 497 4,52
500—600 79 43 085 220 205 5,11
600—800 103 71063 405 844 5,71
800—1000 65 57 845 374 201 6,47

1000—5000 152 270 418 1824 291 6,75
über 5000 11 76 209 594 430 7,80

Zusammen 20 810 1 475 860 5 936 395 4,02
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Steuern der anonymen Erwerbsgesellschaften
Kapital, Reinertrag und Steuerbetrag in 1000 Franken seit 19261)

Jahre

Aktiengesellschaften Genossenschaften
Holding­
gesell­

schaften 
Kapital

Alle Gesellschaften

Kapital Reinertrag Kapital Reinertrag Kapital Reinertrag
Steuerbetrag2)

Kapital­
steuer

Ertrags­
steuer Zusammen

1926 440 002 30 279 31 741 1 242 151 041 622 784 31 521 1 015,4 1 840,3 2 855,7
1927 494 928 37 357 33 812 1423 167 603 696 343 38 780 1 146,4 2 240,2 3 386,6
1928 506 607 41 868 40 498 1 949 208 293 755 397 43 817 1 217,1 2 562,8 3 779,9
1929 559 061 52 763 47 663 2 714 284 963 891 687 55 477 1 409,5 3 477,0 4 886,5
1930 618 204 49 335 51 720 2 699 593 763 1 263 687 52 034 1 723,1 3 004,6 4 727,7
1931 622 349 45 612 57 522 2 755 720 165 1 400 036 48 367 1 848,4 2 636,7 4 485,1
1932 623 027 34 991 62 494 2 744 780 740 1 466 261 37 735 1 895,0 1 918,4 3 813,4
1933 622 959 32 043 62 879 3 032 803 108 1 488 946 35 075 1 927,0 1 689,1 3 616,1
1934 585 219 29 288 65 497 2 733 761119 1 411 835 32 021 1 815,2 1 763,5 3 578,7
1935 570 021 24 538 63 442 3811 753 570 1 387 033 28 349 1 798,7 1 534,9 3 333,6
1936 591 176 23 810 52 640 2 336 711 722 1 355 538 26 146 1 788,0 1 397,0 3 185,0
1937 534 942 34 065 47 143 2 256 663 187 1 245 272 36 321 1 640,4 2 409,4 4 049,8
1938 528 350 33 429 47 961 2 183 639 585 1 215 896 35 612 1 599,9 2 571,5 4 171,4
1939 519 935 32 633 54 174 2 328 473 702 1 047 811 34 961 1 516,0 2 522,5 4 038,5
1940 516 865 27 003 53 131 2162 416 929 986 925 29165 1 450,4 1 865,8 3 316,2
1941 549 913 30 783 51 671 2 523 377 531 979115 33 306 1 494,7 2 117,8 3 612,5
1942 513 247 36 334 55 211 2 508 339 956 908 414 38 842 1 391,5 2 608,3 3 999,8
1943
1944
1945

*) Gemäß Veranlagung *) Ohne Steuerzuschläge

x) Gemäß Veranlagung 2) Ohne Steuerzuschläge von 15%

Ertragssteuer nach der Höhe des Steuersatzes 19421)

Steuersatz 
in Prozent

Aktiengesellschaften Genossenschaften

Zahl
Einbezahltes 

Kapital 
1000 Fr.

Reinertrag
Fr.

Ertrags­
steuer2) 

Fr.
Zahl

Einbezahltes 
Kapital 
1000 Fr.

Reinertrag
Fr.

Ertrags­
steuer2) 

Fr.

0 730 67 465 — — 93 5 320 — —
0,5 41 20 949 163127 815 2 816 2 640 13
1 50 7 398 122 437 1 224 2 177 2 599 26
1,5 34 8 926 209 608 3 144 5 4 293 118 625 1 779
2 46 118 515 5 592 210 111 844 3 5 962 276 799 5 536
2,5 54 23 629 1 126 512 28 165 4 1 175 56 162 1 404
3 46 9 264 539 618 16 190 4 14 549 713 505 21406
3,5 41 21 006 1 257 588 44 013 3 752 45 354 1 587
4 36 57 379 3 583 755 143 350 3 1 152 86 569 3 462
4,5 44 23 446 1 699 289 76 468 18 19 409 1 026 652 46 200
5 38 11 721 1 074 813 53 742 2 97 9 626 481
5,5 20 11 299 1 314 785 72 314 1 26 2 385 131
6 23 9 768 1 045 216 62 713 — — — —
6,5 10 2 738 313 424 20 371 3 584 64 736 4 208
7 15 2 195 357 970 25 059 — — — —
7,5 13 5 016 719 881 53 991 1 72 9 118 684
8 5 5 001 659 187 52 735 1 109 14 811 1 185
8,5 12 36 721 4 995 739 424 636 — — — —
9 10 2 072 267 570 24 079 1 13 1 173 106
9,5 8 1 579 265 910 25 263 — — — —

10 6 11 277 2 420 704 242 071 — — — —
10,5 2 89 17 626 1 851 —— — — —
11 2 1 923 367 508 40 426 — —. — —
11,5 2 10 2 076 239 — — — —
12 51 24 021 8 217 281 986 075 3 222 77 135 9 256

Zus. 1 339 483 407 36 333 834 2 510 778 149 54 728 2 507 889 97 464
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Steuern der anonymen Erwerbsgesellschaften
Kapital, Reinertrag und Steuerbetrag nach Art und Sitz der Gesellschaften 19421)

Art und Sitz der Gesellschaften Anzahl
Einbe­
zahltes 
Kapital 
1000 Fr.

Nicht ein­
bezahltes 
Kapital 
1000 Fr.

Reinertrag

1000 Fr.

Steuerbetrag in Franken2)

Einbezahltes 
Kapital

Nicht ein­
bezahltes 
Kapital

Reinertrag Zusammen

Aktiengesellschaften.............. 1 339 483 407 29 840 36 334 966 814 14 920 2 510 779 3 492 513
Nur Sitz in Basel .............. 1 104 230 874 9 354 15 171 461 748 4 677 1 047 496 1 513 921
Hauptsitz in Basel............ 105 208 328 19 742 18 548 416 656 9 871 I 351 477 1 778 004
Zweigniederlassung in Basel 112 43 560 744 2 605 87 119 372 111305 198 796
Grundeigentum in Basel . . 18 645 — 10 1 291 — 501 1 792

Genossenschaften.................. 149 54 728 483 2 508 109 455 241 97 464 207 160
Nur Sitz in Basel................ 131 19 612 421 636 39 224 210 29 348 68 782
Hauptsitz in Basel ............ 7 29 568 62 1 628 59 135 31 62 643 121 809
Zweigniederlassung in Basel 8 5 314 — 244 10 629 — 5 467 16 096
Grundeigentum in Basel . . 3 234 — 0 467 — 6 473

Holdinggesellschaften .......... 78 286 809 53 148 — 286 809 13 287 — 300 096
Alle Gesellschaften................ 1 566 824 944 83 471 38 842 1 363 078 28 448 2 608 243 3 999 769

1) Gemäß Veranlagung 2) Ohne Steuerzuschläge (10% auf Kapitalsteuer und 15% auf Ertragssteuer)

Erbschaftssteuer 1942

Feuerwehrsteuer seit 1939

Erben Steuersatz 
in Prozent

Erb anfall 
1000 Fr.

Steuerbetrag in Franken2)

Grund­
betrag

Zuschlag 
nach der 
Höhe des 

Erbanfalles

Zuschlag 
nach der 
Höhe des 

Vermögens 
des Erben

Zu­
sammen

Kinder, Adoptivkinder, Ehegatten.......... 2 31 284 625 677 102 306 13 180 741 163
Weitere Nachkommen, Eltern, Adoptiv- 4 1 363 54 522 3 010 926 58 458
Geschwister, Großeltern usw.3) [eitern 6 6 258 378 761 77 943 38 763 495 467
Onkel, Tanten, Neffen, Nichten .............. 10 2 330 232 947 22 774 7 567 263 288
Andere erbberechtigte Blutsverwandte. 14 1 247 174 629 — 3 986 178 615
Übrige Erben............................................. 18 1 075 193 424 8 507 692 202 623
Gemeinnützige Stiftungen usw................ 5 14 700 — — 700
Zusammen................................................... 43 571 1 660 660 214 540 65 114 1 940 314

*) Gemäß Steuergesetz vom 6. April 1922. Die Erbschaftssteuer gemäß Steuergesetz vom 14. Oktober 1897 ist nicht inbegriffen
(Steuerbetrag 1942: Fr. 652) 2) Ohne Steuerzuschläge von 15% 3) Schwieger- und Stiefkinder, Schwieger-und Stiefeltern

Militärpflichtersatz 1942
Beträge in Franken

Einkommensstufen
1939 1940 1941 1942

Pflichtige Steuerbetrag
Fr. Pflichtige Steuerbetrag 

Fr. Pflichtige Steuerbetrag 
Fr. Pflichtige Steuerbetrag 

Fr.

bis 3000 3 008 22 705 3 858 29 846 3 838 29 820 3 218 25 412
3100— 6000 10 283 147 514 10 012 143 218 9 668 133 798 10 791 153 749
6100—12000 2 970 106 703 2 843 102 946 2 549 93 120 2 894 105 694
über 12000 669 61 745 646 59 381 642 60 131 788 72 928
Zusammen 16 930 338 667 17 359 335 391 16 697 316 869 17 691 357 783

Grund der Steuerpflicht Zahl der 
Pflichtigen

Rückstände 
der 

Vorjahre
Nach­

taxationen

Veranlagung 
für das 

laufende 
Jahr

Zusammen Steuer­
eingang

Abgeschrie­
bene und 
erlassene 
Beträge

Rückstände 
am Ende 

des Jahres

Untauglich ........ 17 723 307 609 33 310 826 275 1 167 194 657 703 230 263 279 228
Landesabwesend . 1 877 6 826 81 394 15 293 103 513 80 804 5 281 14 226
Dienstversäumnis 1 942 9 043 35 998 9 070 54 113 34 605 17 428 5 281
Zusammen.......... 21 542 323 478 150 702 850 638 1 324 820 1)773 112 252 972 298 735

*) Anteil des Kantons Basel-Stadt am Steuerertrag : Fr. 394 539
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Billettsteuer
Steuerertrag nach Veranstaltungen in Franken seit 19211)

Jahre Stadt­
theater

Küchlin- 
theater

Kino­
theater

Musik, 
Vorträge

Abend­
unter­

haltungen, 
Bälle

Sportl.
Veran­

staltungen
Wirt­

schafts­
konzerte

Fast­
nacht

Aus­
stellungen, 

Muster­
messe

Schau­
messe

Übrige 
Anlässe2)

Zu­
sammen

3)1921 51 284 38 483 158 304 22 250 17 319 16 802 2 080 10 791 20 445 23 675 38 090 399 523
1925 95 807 42 783 189 557 25 653 18 728 19 499 3 450 13 589 14 442 45 836 24 349 493 693
1926 77 900 30 255 208 546 28 926 22 363 14 881 4 801 15 753 60 220 62 149 29 579 555 373
1927 71 488 31 898 232 961 35 740 21 068 15 465 7 146 15 052 17 319 45 676 47 108 540 921
1928 86 318 8 808 292 479 27 830 23 472 24 472 5 064 15 804 13 170 49 834 46 557 593 808
1929 73 137 64 080 290 647 42 772 22 036 39 675 3 572 14 546 16 945 51690 41 460 660 560
1930 76 542 46 730 362 465 40 709 21 042 39 507 3 145 14 409 28 401 36 486 63 396 732 832
1931 74 676 32 832 368 458 31 381 18 745 34 634 2 228 12 703 13 357 31 384 44 301 664 699
1932 68 843 40 855 346 167 32 036 22 888 39 615 731 11 383 9 483 29 316 33 075 634 392
1933 67 071 36 778 326 419 26 476 21 264 35 527 3 138 10 828 9 820 26 856 32 277 596 454
1934 69 740 39 932 299 413 23 666 21611 30 308 7 295 9 614 9 605 21 839 38 965 571 988
1935 60 639 32 137 294 167 18 722 21 084 37 445 11 213 8 699 16 431 20 778 41 120 562 435
1936 56 042 34 492 288 329 21 278 23 281 24 546 14 605 8 534 11037 18 572 17 326 518 042
1937 48 308 31 251 301 786 20 591 20 169 23 269 20 021 8 312 8 765 18 784 11 215 512 471
1938 52 837 23 737 321 441 18 703 21 181 20 304 18 325 7 337 10 164 19 243 13 895 527167
1939 41 495 16 324 299 708 19 809 12 965 8 886 19 654 8 039 6 652 9 673 12 850 456 055
1940 49 030 19 211 317 449 15 074 6 270 6 576 24 524 3 005 4) 293 11 931 12 730 466 093
1941 40 556 10 370 318 022 19 779 16 155 8 834 25 606 2 128 2 407 12 747 12 858 469 462
1942 72 137 7 325 322 535 25 325 10 874 19 056 27 581 2 868 3 226 15 051 14 440 520 418

’) Bruttoertrag, ohne Abzug der Rückzahlungen 2) Einschließlich Veranstaltungen mit Pauschalsteuer
3) Seit 1. Februar 4) Mustermesse ab 1940 steuerfrei

*) Einschließlich Veranstaltungen mit Pauschalsteuer

Zahl der Anlässe und Besucher 1942

Monate Stadt­
theater

Küchlin- 
theater

Kino­
theater

Musik, 
Vorträge

Abend­
unter­

haltungen 
Bälle

Sportl.
Veran­

staltungen
Wirt­

schafts­
konzerte

Fast­
nacht

Aus­
stellungen

Schau­
messe

Übrige 
Anlässe1)

Zahl der Anlässe

Januar .... 43 2 413 10 24 3 227 — 5 — 112
Februar.... 40 — 372 28 39 4 210 5 — — 60
März.......... 40 11 446 22 41 12 243 14 4 1 26
April.......... 39 16 424 25 18 14 235 — 1 22 72
Mai............ 31 — 453 14 22 17 264 — 6 6 20
Juni............ 69 1 459 51 7 22 152 — 5 2 38
Juli .......... — — 471 33 3 11 224 — 3 — 46
August .... — — 465 4 3 12 220 — 2 3 41
September . — — 438 19 8 13 178 — 4 2 48
Oktober . . . 30 15 477 100 32 8 147 — 4 7 73
November. . 59 — 398 21 25 15 202 — 4 44 68
Dezember . 67 — 398 40 24 7 309 — 6 — 112

Ganzes Jahr 418 45 5 214 367 246 138 2611 19 44 87 716

Zahl der Besucher

Januar .... 74 035 1050 189 685 2 937 7 100 1 853 33 458 — 20 969
Februar.... 14 374 — 184 992 8 460 14 191 2 178 24 379 1 591 —
März.......... 12 298 7 205 197 230 3 131 12 881 22 056 34 875 $700 1 935
April.......... 11 217 9 320 192 255 4 430 6 474 11 732 36 305 — 54
Mai............ 11 054 — 176 258 10 491 6 502 17 025 30 516 — 2 845
Juni............ 20 732 1 107 173 637 15 573 2 116 26 553 20 839 — 971
Juli............ — — 178 746 10124 1 598 19 922 31104 — 1 463
August .... — — 172170 1950 3 547 8117 23 116 — 84
September . — — 149 429 4 413 3 311 7 645 19 977 — 859
Oktober . . . 6138 10 761 252114 29 576 11 028 7 196 21 737 — 1 971
November. . 14 106 — 192 277 4 964 8 042 17 514 22 564 — 816
Dezember . 79 665 — 222 200 8 973 11728 12 407 33 132 — 3 012

Ganzes Jahr 243 619 29 443 2 280 993 105 022 88 518 154 198 332 002 11 291 34 979
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Betriebsrechnung des Arbeitsrappens
Einnahmen in 1000 Franken seit 1936

9 Bezug an der Quelle 2) Veranlagung auf Grund des Einkommens des Vorjahres
’) Abzüglich Rückerstattungen 4) Seit 1. Oktober

Jahre

Arbeitsrappeneingänge

Zinsen
Bundes­
subven­
tionen

Rückzahlung 
von 
Bau­

krediten 
usw.

Übrige 
Einnahmen

Zusammen
Einnahmenvon unselb­

ständig. Er- 
werbseink.1)

von selb­
ständig. Er- 
werbseink.2)

Zusammen

brutto

Zusammen 

netto3)

19364) 478,0 .— 478,0 476,7 — — — — 476,7
1937 2 669,7 112,9 2 782,6 2 661,1 168,2 — — 5,0 2 834,3
1938 2 686,5 454,8 3 141,3 3 041,5 246,1 — — — 3 287,6
1939 2 621,8 572,2 3 194,0 3 183,0 159,7 1 035,8 556,2 490,0 5 424,7
1940 2 512,7 567,4 3 080,1 3 071,4 176,6 418,2 1716,7 501,0 5 883,9
1941 2 647,7 591,9 3 239,6 3 231,3 132.8 1183,0 25,4 1,0 4 573,5
1942 2 913,1 694,7 3 607,8 3 599,6 127,8 697,6 304,8 301,0 5 030,8

Ausgaben und Rechnungsergebnis in 1000 Franken seit 1936

Jahre
Bauaus­
gaben,

Renova­
tionen1)

Subven­
tionen

Wettbe­
werbe, 

Aktionen
Zusammen

Verzinsung, 
Rückzahlung 
von Anleihen

Verwal­
tungs­

ausgaben a)
Übrige 

Ausgaben
Zusammen 
Ausgaben

Mehrein­
nahmen

1936 22,1 — — 22,1 91,9 23,1 44,8 181,9 294,8
1937 2 690.2 703,4 17,6 3 411,2 356,0 103,8 — 3 871,0 - 1 036,7
1938 4 374,5 624,7 29,2 5 028,4 290,9 131,1 — 5 450,4 -2 162,8
1939 3 478,9 751,4 935,8 5 166,1 1 984,7 148,8 — 7 299,6 - 1 874,9
1940 1 497,0 101,9 1 058,3 2 657,2 1918,3 134,7 17,6 4 727,8 1 156,1
1941 675,9 968,3 1 382,6 3 026,8 1 857,0 155,3 54,2 5 093,3 - 519,8
1942 2 352,7 — 1481,8 3 834,5 1 790,8 164,1 — 5 789,4 - 758,6
Q Einschliesslich Baukredite 2) Arbeitsrappenabteilung, Kontrollstelle des Staatl. Einigungsamtes

beschaffung, Renovationsbüro, Arbeitsbeschaffungsrat
, Zentrale Arbcits-

Eidgenössische Krisenabgabe
Abgabebetrag des Kantons Basel-Stadt in 1000 Franken I. bis III. Periode

Periode

Natürliche Personen Juristische Personen
Zusammen 

Basel­
Stadt

Zusammen 
SchweizAbgabe 

vom Ein­
kommen

Abgabe 
von den 

Tantiemen

Abgabe 
vom 

Vermögen
Gesamt­
abgabe

Aktien-
Gesell­

schaften
Genossen­
schaften

Übrige 
juristische 
Personen

Zusammen

1934—35 5 314 482 2 041 7 837 4 747 420 66 5 233 13 070 89 403
1936—37 5 794 572 2 186 8 552 5 723 454 73 6 250 14 802 99 085
1938—39 5 896 316 2 391 8 603 6 717 435 145 7 297 15 900 117 463

Zus. 17 004 1370 6 618 24 992 17 187 1309 284 18 780 43 772 305 951

Die Angaben sind der Veröffentlichung der Eidg. Steuerverwaltung „Eidg. Krisenabgabe, Ergebnisse der III. Periode 1938-1939” 
entnommen

Abgabebetrag verschiedener Städte 1938—1939 — Verhältniszahlen

Städte

Natürliche Personen Aktiengesellschaften Genossenschaften Übrige jur. Personen Zusammen

Pro Ein­
wohner 

Fr.
In % 
des 

Totais

Pro Ein­
wohner 

Fr.
In % 
des 

Totais

Pro Ein­
wohner 

Fr.

In % 
des 

Totais

Pro Ein­
wohner 

Fr.
In % 
des 

Totais

Pro Ein­
wohner 

Fr.

In % 
des 

Totais

Basel-Stadt............ 55,5 12,30 43,3 16,40 2,8 12,25 0,9 4,81 102,6 13,54
Zürich .................... 54,2 22,55 20,1 14,30 2,2 18,14 0,3 3,34 76,9 19,05
Genf........................ 33,1 5,88 19,3 5,84 0,3 0,93 2,0 8,48 54,7 5,78
Bern.................. . 37,5 6,00 11,3 3,08 6,1 19,14 1,1 3,95 56,0 5,32
Lausanne................ 26,6 2,88 12,5 2,32 1,1 2,27 0,0 0,13 40,2 2,60
St. Gallen................ 23,9 2,19 10,2 1,58 0,6 1,08 0,9 1,83 35,6 1,94
Winterthur ............ 34,4 2,65 17,2 2,26 1,2 1,78 0,0 0,01 52,7 2,42
Übrige Städte........ 17,9 9,91 21,2 20,00 0,8 9,15 2,9 38,14 42,9 14,12
Zusammen Städte . . 35,7 64,36 21,4 65,78 1,8 64,74 1,4 60,69 60,3 64,77
Übrige Gemeinden . 8,9 35,64 5,0 34,22 0,4 35,26 0,4 39,31 14,8 35,23
Ganze Schweiz .... 17,2 100,00 10,1 100,00 0,9 100,00 0,7 100,00 28,9 100,00
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Kantonale Steuerbelastung

1) Einkommenssteuer, Arbeitsrappen und Kirchensteuer eines Verheirateten mit 0 bis 2 Kindern

Belastung des Arbeitseinkommens in Franken seit 19311)

Jahre
Einkommen in Franken

2000 3000 4000 5000 6000 7000 10 000 15 000 25 000 50 000

1931 — — 69 132 192 255 480 985 2 445 6 560
1932 — — 69 132 192 255 480 985 2 445 6 560
1933 — — 72 138 205 272 523 1 074 2 673 7 335
1934 — — 69 132 192 255 480 985 2 445 6 560
1935 — — 69 132 192 255 480 985 2 445 6 560
1936 5 8 85 157 224 296 551 1 116 2 748 7 487
1937 20 30 115 194 269 348 626 1 234 2 956 7 943
1938 20 30 115 194 269 348 626 1 234 2 956 7 943
1939 20 30 115 194 269 348 626 1 234 2 956 7 943
1940 20 30 115 194 269 348 626 1 234 2 956 7 943
1941 20 30 115 194 269 348 626 1 234 2 956 7 943
1942 20 30 115 194 269 348 626 1 234 2 956 7 943
1943
1944
1945

Belastung des Vermögens und des Vermögensertrages in Franken seit 19311)

Jahre
Vermögen in 1000 Franken

10 20 50 100 200 300 500 1000 2000 5000

1931
1932
1933
1934
1935
1936
1937
1938
1939
1940
1941
1942
1943
1944
1945

10
10
12
10
10
12
12
12
12
12
12
12

20
20
24
20
20
24
24
24
24
24
24
24

70
70
84
70
70
84
84
84
84
84
84
84

249
249
288
249
249
291
351
351
351
351
351
351

880
880

1014
880
880

1022 
1222 
1 222 
1 222 
1222
1 222 
1 222

1608 
1608 
1859 
1608 
1608 
1862 
2 225 
2 225 
2 225 
2 225
2 225 
2 225

3 670
3 670
4 222
3 670
3 670
4 230
5 044
5 044
5 044
5 044
5 044
5 044

10 680
10 680
12 410
10 680
10 680
12 434
14 306
14 306
14 306
14 306
14 306
14 306

22 540
22 540
26 440
22 540
22 540
26 994
30 956
30 956
30 956
30 956
30 956
30 956

56 440
56 440
69 190
56 440
56 440
71 834
82 410
82 410
82 410
82 410
82 410
82 410

’) Vermögenssteuer, Einkommenssteuer auf dem Vermögensertrag, Krisenopfer und Kirchensteuer eines Verheirateten mit 0 
bis 2 Kindern. Vermögensertrag zu 4% angenommen

') Staats-, Gemeinde- und Kirchensteuern eines Verheirateten. Die Angaben sind der Veröffentlichung der Eidg. Steuerverwaltung 
„Steuerbelastung in der Schweiz 1942” entnommen

Belastung des Arbeitseinkommens in Franken in verschiedenen Städten 19421)

Städte

Einkommen in Franken

3000 5000 7000 10 000 15 000

Ohne 
Kinder

Mit 2 
Kindern

Ohne 
Kinder

Mit 2 
Kindern

Ohne 
Kinder

Mit 2 
Kindern

Ohne 
Kinder

Mit 2 
Kindern

Ohne 
Kinder

Mit 2 
Kindern

Basel . . . 30 30 194 194 348 348 626 626 1 234 1 234
Aarau. . . 124 98 256 230 396 368 635 629 1029 1 020
Bern . . . 112 71 321 288 534 507 1 001 982 1 764 1752
Biel .... 122 78 348 313 579 550 1 085 1 065 1 912 1900
Genf ... 38 10 125 51 288 174 706 627 1 513 1 513
Lausanne 88 19 223 131 396 280 726 574 1 389 1 226
Liestal . . 85 69 172 152 279 256 499 499 997 997
Lugano . 128 116 280 270 483 469 854 834 1 679 1 649
Luzern. . 62 32 232 169 428 364 845 795 1 580 1 517
St. Gallen 72 51 223 193 473 419 917 868 2101 2 032
Zürich . . 90 42 273 225 487 438 890 842 1 684 1 635
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Personalausgaben der allgemeinen Verwaltung 19421)

T) Ohne Kriegsteuerungszulagen 2) Einschließlich Professoren und Lehrer 3) Einschließlich Abteilung für Maß und Gewicht
4) Einschließlich Materialverwaltung 6) Einschließlich Bestattungsbureau

In Franken

Departemente
Verwaltungen

Gehälter der
Beamten und Angestellten2) Löhne der Arbeiter Gehälter 

und Löhne 
zusammenständig provi­

sorisch
aushilfs­
weise ständig provi­

sorisch
aushilfs­
weise

Allgemeines.................................138 740 — — — — — 138 740
Regierungsrat........................ 113 000 — — — — — 113 000
Großer Rat, Ständerat .... 25 740 — — — — — 25 740

Erziehung ................................... 8 508 452 646 840 633 519 42 902 9 330 12 607 9 853 650
Departementskanzlei............ 111 356 10 300 6 101 5 251 — 937 133 945
Schulfürsorgeamt.................. 31 360 3 500 4 332 — — ;— 39 192
Schulärztlicher Dienst ........ 71 474 — 10 425 — — — 81 899
Schulzahnklinik...................... 62 545 22 050 2 096 — — — 86 691
Universität, Lehrkörper .... 875 645 — 11 050 — — — 886 695
Universität, Übrige.............. 1 045 508 271 972 146 506 37 651 4 365 1800 1 507 802
Schulen .................... .............. 5 976 243 335 219 439 988 —. 4 965 9 870 6 766 285
Lehrerseminar........................ 117 496 3 799 3 540 — — — 124 835
Abwarte................................... 216 825 — 9 481 — — — 226 306

Justiz........................................... 2 407 804 45 795 139 218 108 061 19 965 22 929 2 743 772
Departementskanzlei............ 34 079 — 6 779 — — — 40 858
Zivilstandsamt........................ 64 830 — — — — — 64 830
Grundbuchamt...................... 79 904 — 1 100 — — — 81 004
Vermessungsamt .................. 311 975 — 3 757 36 053 — — 351 785
Vormundschaftsbehörde .... 199 650 19 630 7 688 — — — 226 968
Erziehungsanstalten ............ 45 125 26 165 1 506 72 008 19 965 16 359 181 128
Strafanstalt............................ 236 385 — 10 937 ' --- — 6 570 253 892
Appellationsgericht................ 92 476 — 941 — — — 93 417
Zivilgericht.............................. 728 600 — 16 353 — — — 744 953
Strafgericht............................. 296 154 — 31 689 — — — 327 843
Staatsanwaltschaft .............. 318 626 — 58 468 — — — 377 094

Finanz........................................... 542 747 95 725 427 622 — __ — 1 066 094
Departementskanzlei............ 28 070 5 800 3 277 — — — 37 147
Staatskassenverwaltung........ 74 345 14 200 — — — — 88 545
Steuerverwaltung.................. 370 835 75 725 364 216 —• — — 810 776
Finanzkontrolle .................... 69 497 — 60 129 — — — 129 626

Polizei ......................................... 4 024 786 122 043 95 385 37 245 12 077 — 4 291 536
Departementskanzlei............ 75 890 — 945 ■ — — — 76 835
Administrativabteilung3) . . . 86 113 6 835 3 700 37 245 12 077 — 145 970
Gerichtsarzt .......................... 15 600 1 000 — — — — 16 600
Kontrollbureau...................... 318 805 1 025 36 848 ■ — — — 356 678
Polizeikorps............................. 3 495 016 5 000 22 366 ■ — — — 3 522 382
Luftschutzstelle .................... 33 362 108 183 31 526 — — — 173 071

Bau............................................... 1 037 375 35 240 221 887 2 141 699 37 200 466 235 3 939 636
Departementskanzlei............ 47 356 —•’ — — — — 47 356
Kasse....................................... 39 256 — 5 040 — — — 44 296
Hochbau ................................. 252 174 35 240 176 047 273 229 14 779 47 647 799 116
Baupolizei ............................... 105 235 — 8 950 — — — 114 185
Tiefbau4).................................. 479 484 — 11 364 1 539 451 — 329 208 2 359 507
Stadtgärtnerei .................... 34 496 — 8 471 329 019 22 421 89 380 483 787
Stadtplanbureau .................. 79 374 — 12 015 — — — 91 389

Sanität.............. .......................... 384 966 4 860 28 009 252 543 21006 209 022 900 406
Departementskanzlei............ 62 374 — 1 867 — — — 64 241
Gesundheitsamt.................... 146 438 — 8 844 — — 10018 165 300
Lebensmittelkontrolle.......... 93 435 — 5 697 — — — 99 132
Friedhof amt5)........................ 82 719 4 860 11601 216 410 21 006 162 565 499 161
Flußbadanstalten.................. — — — 36 133 — 36 439 72 572
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Personalausgaben der allgemeinen Verwaltung 1942 (Schluß) 
In Franken

Departemente
Verwaltungen

Gehälter der 
Beamten und Angestellten Löhne der Arbeiter Gehälter 

und Löhne 
zusammenständig provi­

sorisch
aushilfs­

weise ständig provi­
sorisch

aushilfs­
weise

Inneres....................................... 957 419 801 144 644 114 __ — — 2 402 677
Departementskanzlei.......... 50 270 — 9 783 — — — 60 053
Staatskanzlei ...................... 66 315 — 4 081 — — — 70 396
Staatsarchiv.......................... 47 559 — 4 002 — — — 51 561
Wirtschaftsarchiv................ 27 575 — 16 163 — — — 43 738
Gewerbeinspektorat6) ........ 87 610 — 7 361 — — — 94 971
Arbeitsamt ........................... 373 715 112 288 71 945 — — — 557 948
Altersversicherung.............. 179 760 3 400 19 582 — — — 202 742
Börse ..................................... 22 727 — 3 290 — — — 26 017
Statistisches Amt .............. 70 435 — 70 701 — — — 141 136
Wohnungsnachweis.............. 31 453 — 9 036 — — — 40 489
Kriegswirtschaftsamt ........ — 685 456 428 170 — — — 1 113 626

Löschwesen............................... 397 443 3 892 5 379 — — — 406 714
Militärdirektion ...................... 100 551 6 139 152 208 102 975 4515 119 364 485 752
Schiffahrtsdirektion................ 33 760 — 3 896 — — —— 37 656
Witwen- und Waisenkasse . . . 11 800 — — — — — 11 800
Zusammen................................. 18 545 843 1 761 678 2 351 237 2 685 425 104 093 830157 26 278 433

Personalausgaben der öffentlichen Betriebe und Anstalten 1942x)
In Franken

Personalausgaben seit 1932
In 1000 Franken

Betriebe 
Anstalten

Gehälter der
Beamten und Angestellten Löhne der Arbeiter Gehälter 

und Löhne 
zusammenständig provi­

sorisch
aushilfs­

weise ständig provi­
sorisch

aushilfs­
weise

Gaswerk..................................... 773 115 — 152 076 1 015 894 — 257 226 2 198 311
Wasserwerk............................... 253 235 — 997 261 516 16 368 43 163 575 279
Elektrizitätswerk..................... 1 184 296 24 907 115 764 792 663 28 773 7 124 2153 527
Kraftwerk Augst.................... 27 261 — — 178 907 2 907 6 529 215 604
Schlachthof .............................. 180 512 — 5 166 183 727 4 279 13 698 387 382
Bad- und W aschanstalten . . . 31 183 — — 35 438 — 17 220 83 841
Straßenbahnen......................... 4 112 991 88 430 205 622 821 068 73 612 99 623 5 401 346
Materiallagerplätze ................ 26 480 — — 82 575 — 6 246 115 301
Industriegeleise St. Johann .. 1 000 — — 2 230 — — 3 230
Friedmatt ................................. 148 391 4 770 17 706 570 878 50 864 33 194 825 803
Frauenspital............................... 156 178 1 783 10 907 221 899 27 259 149 818 567 844
Hilfsspital.................................. 27 394 — 6 129 8 168 74911 16 892 133 494
Öffentliche Krankenkasse .... 257 641 — 114 636 — — — 372 277
Brandversicherung.................. 31 790 — 2 742 — — — 34 532
Zusammen................................. 7 211 467 119 890 631 745 4 174 963 278 973 650 733 13 067 771

*) Ohne Kriegsteuerungszulagen

*) Ohne Kantonalbank 2) Einschließlich Kriegsteuerungszulagen

Jahre
Zahl der 
Staats­

angestellten

Gehälter und Löhne Zahl der 
Pensionierten

Pensionen Gehälter 
und 

PensionenAllg.
Verwaltung

öffentl.
Betriebe Zusammen Allg.

Verwaltung
öffentl.
Betriebe Zusammen

1932 5 660 21348 13 291 34 639 677 2 394 765 3 159 37 798
1933 5 683 21 956 13 183 35 139 718 2 572 894 3 466 38 605
1934 5 692 22 418 13 196 35 614 785 2 784 972 3 756 39 370
1935 5 703 22 427 13 145 35 572 850 2 957 1 103 4 060 39 632
1936 5 682 22 685 12 975 35 660 890 3011 1 174 4185 39 845
1937 5 871 23 029 12 896 35 925 949 3 162 1 230 4 392 40 317
1938 6 039 23 551 12 910 36 461 1 009 3 446 1363 4 809 41 270
1939 6 178 23 881 12 919 36 800 1077 3 642 1 528 5 170 41 970
1940 6182 24 512 12 696 37 208 1 112 3 772 1602 5 374 42 582
19412) 6 365 25 933 13 255 39 188 1 165 3 994 1776 5 770 44 958
19422) 6 580 28 560 14 213 42 773 1 209 4 276 1974 6 250 49 023
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Vermögenslage seit 1921
Aktiven in 1000 Franken

’) Zu amortisierende Aktiven; hauptsächlich Kanalisation, Straßenkorrektionen und Mobilisationskosten

Jahre
Echte Aktiven

Unechte 
Aktiven1)

Total 
AktivenBarschaft, 

Bankguthaben Wertschriften Anlage­
kapitalien

Liegen­
schaften

Übrige 
Aktiven Zusammen

1921 2 337 5 107 86 365 34 769 3 922 132 500 2 619 135 119
1922 2199 6 063 87 063 35 439 2 897 133 661 2 556 136 217
1923 1170 6 683 89 008 36 857 2 495 136 213 2 497 138 710
1924 3 714 7 541 86 593 38 334 2 031 138 213 2 616 140 829
1925 13 965 3 881 86 067 39 303 2 011 145 227 2 389 147 616
1926 2 842 7 018 84183 39 073 2 060 135176 1991 137 167
1927 3 871 6 874 83 521 38 717 1 885 134 868 1657 136 525
1928 7 595 8 395 87 290 38 875 1 610 143 765 I 121 144 886
1929 11 744 12 836 86 994 38 867 1 846 152 287 346 152 633
1930 800 8 685 92 764 40 086 1 820 144 155 483 144 638
1931 19 705 8911 100 589 51 132 1 804 182141 570 182711
1932 21 209 9817 102 594 53165 3 375 190 160 1 528 191688
1933 7 212 12 297 102 859 54 479 2 891 179 738 2 346 182 084
1934 4109 12 472 101 845 55 402 3 409 177 237 3 600 180 837
1935 1 922 20 984 98 338 55 290 8 976 185 510 3 297 188 807
1936 4 862 15 246 94 582 55 726 10 007 180 423 3 969 184 392
1937 9 205 15 445 91 764 55 594 9 856 181864 5 355 187 219
1938 5 380 15 692 89 969 58 201 9 763 179 005 5 177 184182
1939 6 063 18 173 89 495 60 824 17 930 192 485 6 234 198 719
1940 23 813 20 490 90 726 61 191 14 275 210 495 6 374 216 869
1941 12 521 15 848 90 059 63 618 27 772 209 818 9 599 219 417
1942 6 131 17 739 90 366 66 212 17 161 197 609 11 736 209 345
1943
1944

0 Rückstellungen für Straßenkorrektion s-, Bau- und Sozialprojekte 3) Aktiven abzüglich Passiven
2) Eigentliche Reserven 4) Aktivsaldo zuzüglich Rückstellungen I und II

Passiven, Aktivsaldo, Reinvermögen in 1000 Franken

Jahre

Passiven
Aktiv­
saldo3)

Rein­
vermögen 

‘)
Schulden Rückstellungen Total 

PassivenAnleihen Übrige Zusammen I‘) II2) Zusammen

1921 141918 8 902 150 820 3 339 3 339 154159 - 19 040 - 15 701
1922 147 354 6 100 153 454 4 533 4 533 157 987 -21770 - 17 237
1923 145 285 9187 154 472 1 595 1 595 156 067 - 17 357 - 15 762
1924 145 431 8 968 154 399 576 576 154 975 - 14 146 - 13 570
1925 134 016 23 936 157 952 31 410 441 158 393 - 10 777 - 10 336
1926 136 020 11484 147 504 902 472 1 374 148 878 -11711 - 10 337
1927 134 490 12 079 146 569 1005 469 1 474 148 043 -11518 - 10 044
1928 136 800 12 616 149 416 2 930 566 3 496 152 912 - 8 026 - 4 530
1929 135 565 12 846 148 411 7 323 601 7 924 156 335 - 3 702 4 222
1930 124 290 12 436 136 726 10 983 515 11498 148 224 - 3 586 7 912
1931 158170 19 040 177 210 12 943 531 13 474 190 684 - 7 973 5 501
1932 177 000 17 658 194 658 10 746 639 11 385 206 043 - 14 355 - 2 970
1933 175 790 14 764 190 554 8 706 719 9 425 199 979 - 17 895 - 8 470
1934 176 750 19 934 196 684 6 558 1834 8 392 205 076 - 24 239 - 15 847
1935 193 390 20 907 214 297 5 633 1855 7 488 221 785 - 32 978 - 25 490
1936 193 020 22 099 215 119 4 559 2 433 6 992 222111 -37 719 -30 727
1937 192 630 26 774 219 404 4 771 1 717 6 488 225 892 - 38 673 - 32 185
1938 199 000 19 926 218 926 4 541 2 357 6 898 225 824 - 41 642 - 34 744
1939 209 000 28 307 237 307 4 356 3 754 8 110 245 417 - 46 698 -38 588
1940 209 000 49 309 258 309 5 623 4 793 10 416 268 725 -51 856 - 41 440
1941 221 000 39 304 260 304 6 408 6 884 13 292 273 596 -54 179 - 40 887
1942 231000 21 514 252 514 5 855 9 644 15 499 268 013 - 58 668 -43 169
1943
1944
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Öffentliche Betriebe

2) Schuld an die Staatskasse 2) Reserve-, Erneuerungs-, Studien- und Baufonds, Unfall-, Bau- und Betriebsreserven

Anlagekapital, Erstellungskosten, Buchwert und Reserven in 1000 Franken seit 1931

Jahre Gaswerk Wasserwerk Elektrizi­
tätswerk

Kraftwerk 
Augst

Kraftwerke 
Oberhasli

Schlacht­
hof

Straßen­
bahnen

Rhein­
schiffahrts­

anlagen
Lager­
plätze 

Dreispitz
Industrie­

geleise 
St. Johann

Anlagekapital1)
1931 19 696 7 514 5 697 120 8011 — 21746 10 961 591 47
1932 21 003 7 443 6 485 — 7 164 — 22 291 11 394 569 41
1933 19 897 7 462 6 827 — 6 537 — 23 817 11 512 569 33
1934 18 487 7 406 6018 — 5 979 — 25 045 11 888 523 25
1935 18 156 7 001 4 255 — 5 102 — 25 432 11 454 439 24
1936 17 312 6 693 1624 — 4 388 — 25 920 12 033 394 27
1937 13 885 6 047 435 — 3 861 — 26 631 14 343 354 17
1938 13 270 5 629 — — 3 325 — 26 916 14 305 322 13
1939 13 286 5 607 — — 2 843 — 27 642 14 836 277 5
1940 13 639 5 504 — — 2 603 — 28 664 15 072 245 0
1941 11 201 5 223 — — 2 675 — 30 084 15 685 192 —
1942 8211 5 027 — — 3 281 — 31 413 16 042 160 —
1943

Erstellungskosten
1931 36 315 23 900 31 124 12 128 9 966 4 268 29 990 17 953 1 587 113
1932 37 242 24 290 34 700 12 123 11019 4 342 31423 18 483 1616 113
1933 37 895 24 785 37 119 12 123 9 904 4 365 33 076 18 841 1672 113
1934 31 277 25 276 38 415 12 123 9 725 4 410 34 216 19 672 1 672 113
1935 31542 25 623 38 646 12 123 9 725 4 446 34 494 19 699 1628 122
1936 32186 26 027 38 437 12 138 9 725 4 466 34 765 20 092 1 628 142
1937 31 515 26 443 38 622 12 138 9 730 4 494 35 040 22 548 1628 142
1938 31561 26 850 38 788 12 138 9 732 4 494 35 235 22 748 1 637 142
1939 31690 27 639 38 985 12 138 9 844 4 494 35 757 23 442 1 637 142
1940 31750 28 066 39 851 12 137 10 066 4 494 36163 23 826 1653 142
1941 32 434 28 259 40 411 12 137 10 756 4 494 36 733 24 607 1653 142
1942 32 495 28 340 40 517 12137 11747 4 494 37147 25 522 1 663 142
1943

Buchwert
1931 17 081 9 250 5 794 2 533 8 266 — 25 662 10 961 591 47
1932 17 230 8715 7 380 2 405 7 400 — 26 920 11394 569 41
1933 16 100 8 140 7 690 2 280 6 650 — 28 472 11512 569 33
1934 14 800 7 600 7 550 2 160 5 800 — 29 517 11888 523 25
1935 14 460 7 350 6 700 2 040 5 200 — 29 673 11454 439 24
1936 14 300 7 100 5 300 1 920 4 800 — 32 377 12 033 394 27
1937 11 150 6 700 4 340 1 800 4 500 — 32 478 14 343 354 17
1938 10 559 6 420 3 730 1 680 4 200 — 32 573 14 305 322 13
1939 10 077 6 150 3 210 1 560 4 000 — 32 721 14 836 277 5
1940 9 500 5 900 3 434 1 440 3 920 — 33 104 15 072 245 0
1941 9 600 5 650 3 887 1 320 4 300 — 33 425 15 685 192 —
1942 9 150 5 400 3 800 1 200 4 980 — 33 737 16 042 160 —
1943

Offene Reserven2)
1931 2 445,7 642,3 2 800,0 2 000,0 — 259,4 4 602,6 — 100,0 —
1932 32,7 613,4 3 200,0 2 000,0 — 434,2 4 861,2 — 100,0 —
1933 82,7 422,2 3 100,0 2 000.0 — 644,0 5 096,7 — 100,0 —
1934 82,7 245,9 3 800,0 2 000,0 — 844,4 5 456,0 — 100,0 —
1935 82,7 373,9 4 650,0 2 000,0 100,0 1 093,2 5 620,1 — 100,0 —
1936 82,7 506,4 5 450,0 2 000,0 300.0 1 270,0 8 706,1 — 100,0 —
1937 282,7 700,0 6 250,0 2 000,0 500,0 1 471,7 9 142,9 — 100,0 —
1938 382,7 725,0 6 850,0 1936,1 600,0 1 723,6 9 653,9 — 100,0 5,0
1939 392,7 310,0 7 450,0 1 977,2 900,0 1 942,5 9 894,7 — 100,0 10,0
1940 412,7 320,0 7 900,0 1 943,6 1 100,0 2 120,9 10 469,2 — 100,0 14,2
1941 482,7 400,0 8 500,0 2 000,0 1 300,0 2 171,0 10 994,1 — 100,0 22,6
1942 492,7 500,0 9 100,0 2 000,0 1 500,0 75.4 11719.8 — 100,0 30,6
1943
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Öffentliche Betriebe
Rechnungsergebnisse in 1000 Franken 19421)

Betriebe Ein­
nahmen

Aus­
gaben

Davon

Brutto­
ertrag

Abschrei­
bung auf 
Anlage­
kapital

Reinertrag 
für 

Staats­
kasse

Verzinsung 
des 

Anlage­
kapitals2)

Abschrei­
bung, 

Reserve­
stellung3)

Gaswerk......................................... 16 518,1 14 997,1 588,1 170,4 1 521,0 321,5 1 199,5
Wasserwerk.................................. 3 081,0 2 095,8 274,2 246,8 985,2 276,2 709,0

Elektrizitätswerk........................13 473,1 7 456,1 — 1 112,5 6 017,0 618,6 5 398,4
Kraftwerk Augst........................847,1 727,1 — 147,0 120,0 120,0 —

Kraftwerke Oberhasli................ 1675,8 1 364,6 143,5 215,3 311,2 311,2 —
Schlachthof ..................................935,5 935,5 — 80,3 — — —

Bad- und Waschanstalten........ 219,1 269,6 50,6 — - 50,5 — —
Straßenbahnen............................10 053,9 11458,7 1 418,6 994,3 - 1 404,8 — —

Rheinschiffahrtsanlagen.............. 858,7 546,9 196,6 — 311,8 311,8 —
Materiallagerplätze Dreispitz . . . 470,6 384,2 10,1 — 86,4 41,4 45,04)
Industriegeleise St. Johann .... 17,5 17,5 — 7,7 — — —
x) Kantonalbank siehe Seite 133 2) An Staatskasse
4) Reinertrag zugunsten der Chr. Merianschen Stiftung

3) Ohne Abschreibung auf Anlagekapital

Öffentliche Anstalten

x) Ohne Ausgaben zu Lasten des Baudepartements

Rechnungsergebnisse in 1000 Franken seit 19331)

Bilanz 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 1942

Friedmatt
Einnahmen. 990,9 1 007,8 1 025,2 1019,5 1 014,0 1 030,1 1 014,4 1 005,7 1 097,6 1 206,5
Ausgaben .. 1 303,0 1301,7 1 271,7 1 264,6 1 252,4 1 321,9 1 318,1 1 332,9 1 344,1 1 321,2
Überschuß . -312,1 -293,9 - 246,5 -245,1 -238,4 -291,8 - 303,7 -327,2 - 246,5 -114,7

Frauenspital
Einnahmen. 665,5 668.1 682,1 680,8 630,4 630,6 613,9 601,8 663,2 715,6
Ausgaben . . 893,4 886.1 886,5 913,5 898,7 932,5 964,3 1 040,1 1 039,2 1 077,0
Überschuß . - 227,9 -218,0 - 204,4 -232,7 -268,3 -301,9 - 350,4 - 438,3 - 376,0 -361,4

Hilfsspital
Einnahmen. 129,8 126,6 125,3 108,7 84,0 85,7 110,0 171,3 139,7 164,8
Ausgaben . . 232,3 232,5 234,3 203,8 174,0 187,3 240,6 319,5 255,1 222,0
Überschuß . - 102,5 - 105,9 - 109,0 - 95,1 - 90,0 -101,6 -130,6 - 148,2 - 115.4 - 57,2

V olkszahnklinik
Einnahmen. 63,6 71,8 89,7 102,1 107,3 122,2 144,5 118,1 120,9 128,5
Ausgaben . . 108,6 106,8 142,5 154,0 160,9 175,4 182,2 168,3 168,3 178,1
Überschuß . - 45,0 - 35,0 - 52,8 - 51,9 - 53,6 - 53,2 - 37,7 - 50,4 - 47,4 - 49,6

Öffentliche Krankenkasse
Einnahmen. 4 142,6 4 223,3 4 352,5 4 629,4 4 993,6 5 026,5 5 178,1 5 229,4 5 304,1 5 970,3
Ausgaben . . 4 477,9 4 679,7 4 977,3 5 183,9 4 875,3 4 103,9 5 274,2 5 517,6 5 693,2 6114,6
Überschuß . - 335,3 -456,4 - 624,8 - 554,5 118,3 922,6 - 96.1 -288,2 -389,1 -144,3

Staatliche Arbeitslosenkasse
Einnahmen. 2 628,9 2 411,0 2 484,0 2 718,6 2 328,7 2 294,7 1 823,0 1 104,0 1 064,3 1 211,7
Ausgaben . . 2 707,1 2 444,7 2 622,4 2 825,5 2 343,3 2 299,6 1 744,8 1 022,3 828,6 1 007,7
Überschuß . - 78,2 - 33,7 - 138,4 106,9 - 14,6 - 4,9 78,2 81,7 235,7 204,0

Kantonale Brandversicherungsanstalt
Einnahmen. 964,5 919,0 1 122,9 1 295,5 1 478,1 1 391,5 1 378,3 1 437,8 1 398,6 1 443,6
Ausgaben .. 898,4 779,9 1 088,5 893,0 1 154,2 940,9 969.1 1 077,6 990,5 1 026,6
Überschuß . 66,1 139,1 34,4 402,5 323,9 450.6 409,2 360,2 408,1 417,0

Kantonale Viehversicherungskasse
Einnahmen. 23,1 32,0 27,5 32,5 35,3 38,4 33,4 39,0 36,3 34,1
Ausgaben .. 18,5 26,9 24,3 30,9 39,7 36,4 29,3 38,8 30,6 37,4
Überschuß . 4,6 5,1 3,2 1,6 - 4,4 2,0 4,1 0,2 5,7 - 3,3
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Gemeindefinanzen
Bürgergemeinde Basel

Einnahmen der Verwaltungsrechnung in Franken seit 1937

Jahre
Ertrag des Vermögens Erwerbseinnahmen

Gebühren Staats­
beiträge

Ver­
schiedene 

Ein­
nahmen

Zusammen 
EinnahmenChr. Merian- 

Stiftung
Übrige 
Erträge Zusammen Miet- u.

Pachtzinse Waldungen Zusammen

1937 691 005 141 832 832 837 16160 53 587 69 747 48 803 2 758 686 3 842 3 720 787
1938 650 778 70 555 721 333 16 213 56 154 72 367 32 712 2 753 839 10 714 3 590 982
1939 613 258 66 094 679 352 14 975 77 193 92 168 59 016 2 679 410 10 731 3 519 984
1940 616 754 66 774 683 528 11 545 103 399 114 944 94 117 2 399 490 10 038 3 299 263
1941 626 758 68 050 694 808 8 550 134 827 143 377 92 700 2 327 960 7 184 3 267 684
1942 604 732 69 104 673 836 9135 99 216 108 351 53 766 2 749 082 9 743 3 594 778

Ausgaben der Verwaltungsrechnung in Franken seit 1937

Jahre
Allg.
Ver­

waltung

Wal­
dungen, 
Liegen­
schaften

Beiträge an Anstalten Ver­
schiedene 
Ausgaben

Rück­
stellungen

Zusammen 
Ausgaben

Ein­
nahmen- 

über­
schuss

Fürsorge­
amt

Bürger­
spital

Waisen­
haus Zusammen

1937 87 029 58 106 3 185 039 12100 287 353 3 484 492 6 547 83 630 3 719 804 983
1938 82 365 68 114 3148188 6 767 268 462 3 423 417 5 656 9 519 3 589 071 1 911
1939 74 024 94 030 3 047 781 15 000 273 387 3 336 168 7 201 6 490 3 517 913 2 071
1940 75 081 117 205 2 733 245 21 284 324 065 3 078 594 5 864 21 410 3 298 154 1 109
1941 74 102 120 278 2 668 860 24 005 332 368 3 025 233 8 170 39 328 3 267 111 573
1942 74 373 85 246 2 991727 11 633 383 854 3 387 214 8 502 39 000 3 594 335 443

0 Ohne Spezialreserve, Baureserve der Liegenschaften und Forstreservekasse

Vermögenslage in Franken seit 1937

Jahre
Aktiven

Rein­
vermögen1)Waldungen Liegen­

schaften Mobiliar Hypotheken Wert­
schriften Debitoren

Barschaft, 
Bankgut­

haben
Zusammen 

Aktiven
Passiven

1937 134 963 352 000 5 001 1 094 250 577 636 1718 40 103 2 205 671 9 500 2 196171
1938 145 763 352 000 3 001 1 320 000 421418 4190 75 526 2 321 898 18816 2 303 082
1939 233 821 352 000 1001 1 301 500 439 393 3 102 82 417 2 413 234 22 816 2 390 418
1940 238187 352 000 1001 1 298 800 508 653 13 896 26 240 2 438 777 28 614 2 410163
1941 238 187 352 000 1 001 1 292 850 991128 37 893 81315 2 994 374 573 964 2 420 410
1942 238 187 352 000 1 001 1 221900 1180 594 280 371 84 764 3 358 817 881 881 2 476 936

Landgemeinden
Rechnungsabschlüsse in Franken seit 1940

Bilanz
Einwohnergemeinde Bürgergut Armengut

1940 1941 1942 1940 1941 1942 1940 1941 1942

Gemeinde Riehen

Einnahmen.......... 543 458 479 349 688180 2 887 5 865 5 965 13 526 12 048 16183
Ausgaben............ 543 074 476 353 684 267 2 125 2 271 2 307 44 284 47 428 46 732
Überschuß.......... 384 2 996 3913 762 3 594 3 658 - 30 758 - 35 380 - 30 549
Aktiven................ 729 518 864 057 941 848 94 352 92 591 108 009 63 336 62 577 66 694
Passiven.............. 420 690 552 232 626110 16 201 14 440 29 858 6 673 5 014 8 166
Reinvermögen . . . 308 828 311 825 315 738 78 151 78 151 78 151 56 663 57 563 58 528

Gemeinde Bettingen

Einnahmen.......... 20 218 22 780 30 853 16 266 21 276 39 557 7 586 6 365 7 281
Ausgaben............ 13 462 17 461 26 205 16127 21037 39 274 7 112 5 874 7 230
Überschuß.......... 6 756 5 319 4 648 139 239 283 474 491 51
Aktiven................ 30 395 32 908 30 691 159 272 152 822 154 978 33 645 33 654 33 657
Passiven.............. — — — — — — — — —
Reinvermögen . . . 30 395 32 908 30 691 159 272 152 822 154 978 33 645 33 654 33 657
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Gesundheitspflege
Arzte und Hebammen seit 1900

Jahre
Zahl der praktizierenden Zahl der Einwohner auf 1 Auf je 10 000 Einwohner kommen

Ärzte Zahn­
ärzte

Apo­
theker

Heb­
ammen Arzt Zahn­

arzt
Apo­

theker
Heb­
amme Ärzte Zahn­

ärzte
Apo­

theker
Heb­

ammen

1900 100 32 27 40 1 110 3 460 4 100 2 770 9 3 2 4
1910 145 48 31 43 930 2 810 4 340 3 130 11 4 2 3
1920 176 54 33 36 800 2 590 4 250 3 890 13 4 2 3
1926 171 62 35 31 850 2 340 4 140 4 680 12 4 2 2
1927 179 66 36 31 820 2 220 4 070 4 730 12 4 2 2
1928 183 65 38 27 810 2 290 3 920 5 510 12 4 3 2
1929 184 72 38 25 820 2 100 3 990 6 060 12 5 3 2
1930 189 75 41 22 810 2 050 3 760 7 000 12 5 3 1
1931 201 75 40 20 780 2 090 3 920 7 840 13 5 3 1
1932 211 80 42 20 760 2 010 3 840 8 060 13 5 3 1
1933 219 84 42 19 750 1 950 3 910 8 630 13 5 3 1
1934 225 87 42 19 740 1 910 3 950 8 740 14 5 3 1
1935 218 87 43 19 770 1930 3 900 8 820 13 5 3 1
1936 230 92 43 19 730 1 830 3 920 8 870 14 5 3 1
1937 223 97 43 19 760 1 740 3 920 8 860 13 6 3 1
1938 227 106 44 19 740 1600 3 840 8 900 13 6 3 1
1939 232 105 45 18 730 1 620 3 770 9 430 14 6 3 1
1940 232 102 46 15 730 1660 3 680 11 290 14 6 3 1
1941 233 104 46 17 730 1 630 3 680 9 960 14 6 3 1
1942 239 108 45 17 710 1 580 3 780 10 010 14 6 3 1
1943
1944
1945
Außerdem praktizierten im Kanton Basel-Stadt Ende 1942 7 Tierärzte

Bestattungen seit 1900

*) Einschi. Kleinhüningen 2) Bis 27. Juli wegen Kohlenmangel eingeschränkt 3) Die Zahl der Sterbefälle, vermehrt um die 
Zahl der eingeführten und vermindert um die Zahl der ausgeführten Leichen, sollte die Anzahl der Bestattungen ergeben. Kleinere 
Differenzen sind hauptsächlich darauf zurückzuführen, daß das Sterbejahr und Bestattungsjahr nicht immer übereinstimmen

Jahre
Sterbefälle 
der Ortsan­
wesenden 
einschl. 

Totgebor.

Einge­
führte 

Leichen
Ausge­
führte 

Leichen

Bestattungen
Erdbestattungen nach Friedhöfen Feuer- 

bestat­
tungen

Alle 
Bestat­
tungen3)Kannen­

feld Wolf Hör- 
bürg1) Hörnli Riehen Bet­

tingen
Israel. 

Friedhof
Zu­

sammen

1900 2 074 41 100 824 304 758 65 6 — 1957 20 1 977
1910 1 854 64 164 818 225 478 54 4 18 1 597 127 1 724
1920 1834 72 148 727 305 534 43 1 33 1 643 2)106 1749
1926 1785 50 215 560 206 353 3 56 5 29 1 212 367 1579
1927 1 899 96 193 590 236 383 8 51 5 29 1 302 485 1 787
1928 1 826 98 193 585 207 331 11 47 1 39 1 221 489 1 710
1929 1951 119 253 542 226 349 4 43 — 37 1 201 599 1800
1930 1 871 113 211 556 184 336 2 53 6 43 1 180 568 1748
1931 2 030 132 246 598 229 341 53 1 36 1 258 620 1 878
1932 1 966 141 215 327 106 156 493 47 5 39 1 173 712 1885
1933 2 081 141 258 57 51 22 913 40 3 34 1 120 796 1916
1934 1972 137 263 53 56 17 843 44 2 37 1 052 768 1 820
1935 2100 113 265 33 49 18 882 53 1 46 1082 846 1928
1936 2 095 147 229 55 46 13 856 41 2 52 1065 900 1965
1937 2 037 123 246 — — 7 914 44 4 50 1019 829 1 848
1938 2 221 129 250 — — 16 967 53 4 39 1 079 969 2 048
1939 2 088 140 246 — — 13 924 43 1 44 1025 867 1892
1940 2 176 154 207 — — 9 955 48 1 74 1087 976 2 063
1941 1983 145 190 — 4 13 876 27 3 51 974 903 1 877
1942 1 914 149 218 — 43 — 849 27 1 43 963 827 1 790
1943
1944
1945
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Wohnungs- und Lebensmittelkontrolle
Desinfektionen der Desinfektionsanstalt Wohnungsaufsicht

Veranlassung zur Desinfektion
Desinfektionen 
in der Anstalt

Desinfizierte 
Räume Art der Klagen 1941 1942

1941 1942 1941 1942

Scharlach........................... 14 12 343 289 Feuchte Wohnungen.............. 168 161
Tuberkulose .................... 178 180 398 414 Überfüllte Wohnungen............ 10 7
Diphtherie, Croup............ — 3 8 10 Unreinliche Wohnungen........ 44 32
Typhus............................... 3 1 3 4 Verlotterte Wohnungen ........ 111 117
Krebs................................. 3 3 11 7 Ungeziefer................................. 282 393
Meningitis.......................... 4 3 14 7 Mangelnde Heizvorrichtungen 10 4
Grippe................................. — — — — Rauch, Staub usw..................... 73 67
Ruhr, Dysenterie............ 1 2 1 4 Unreinliche Haustiere............ 67 154
Kinderlähmung .............. 4 15 34 61 Defekte Abtrittanlagen.......... 19 15
Pocken ............................... ■.... — — — Defekte Abwasserleitungen . . . 1 9
Verschiedene Krankheiten 30 27 70 199 Verschiedene Übelstände........ 98 87
Zusammen......................... 237 246 882 995 Zusammen................................. 883 1 046

Inspektionen der Lebensmittelinspektoren 1942

Art der inspizierten Betriebe
Anzahl 

der 
Inspek­
tionen

Beanstandungen

Lebens­
mittel

Lokale, 
Einrich­
tungen

Zu­
sammen

Alkoholfreie Wirtschaften 38 2 15 17
Anstalten, Schulhäuser . . 8 — — —
Bäckereien, Konditoreien 234 23 80 103
Kochfett-, Margarinefabr. 9 — — —
Kunsthonigfabriken........ 4 — — —
Mineralwasserfabriken . . . 9 — 5 5
Milch-, Käse-, Butterläden 304 22 14 36
Obst-, Gemüseläden........ 18 5 2 7
Spezereiläden, Drogerien . 402 60 42 102
Spielwarengeschäfte........ 1 — — —
\\ ein-, Spirituosenläden. . 24 1 2 3
Wirtschaften.................... 363 5 155 160
Verschiedene..................... 302 4 21 25

Zusammen......................... 1716 122 336 458

Tätigkeit des Kantons-Chemikers

Jahre
Art der Tätigkeit

Unter­
suchte 

Objekte
Bean­
stan­

dungen
Ver­
zei­

gungen
Ver­
war­

nungen

1920 5 756 410 173 35
1925 6 145 465 145 24
1930 6 243 674 102 32
1931 5 426 563 82 40
1932 7 108 575 69 134
1933 7 253 512 62 71
1934 7 567 375 98 125
1935 7 861 574 95 80
1936 7 978 515 59 178
1937 8 601 509 58 121
1938 7 605 607 54 119
1939 7 436 685 40 144
1940 6612 519 48 206
1941 5 249 516 20 58
1942 5 199 517 28 61

Vom Kantons-Chemiker untersuchte Objekte nach Warengattungen 1942

Waren
Unter­
suchte 
Ob­
jekte

Bean- 
stan- 
dun- 
gen

Lebensmittel.......... 4733 515
Alkoholfr. Getränke 1 —
Backpulver.............. 13 1
Brot, Backwaren . . 6 1
Butter...................... 52 17
Diätet. Nährmittel . 3
Eier, Eierkonserven 19 10
Essig......................... 5 2
Farben f. Lebensm. 7 2
Fleisch,Fleischwaren 89 22
Fruchtsäfte, Sirupe, 
Konfitüre, Gelees .. 24 7
Gewürze, Kochsalz . 12 3
Honig, Kunsthonig . 18 2
Kaffee, -ersatz. Tee 32 2
Kakao, Schokolade 4 —

Waren
Unter­
suchte 

Ob­
jekte

Bean- 
stan- 
dun- 
gen

Käse........................12 2
Konditoreiwaren . . 15 2
Mahlprod., Hülsenfr. 57 15

Margarine................15 —
Milch.........................3236 256

Milchprodukte .... 7 —
Obst. Gemüse, Pilze, 76 4
Speisefette ........ 52 4

Speiseöle ................106 11
Spirituosen ............43 14

Suppenpräparate. . . 70 15
Tabak .......................2 —

Trinkwasser............385 87
Wein. Süßwein usw. 201 15
Zucker, Süßstoffe . . 16 3
Andere Lebensmittel 155 18

W aren
Unter­
suchte 

Ob­
jekte

Bean- 
stan- 
dun- 
gen

Gebrauchsgegenst’de 66 2
Geschirre, Geräte,
Packm. f. Lebensm. 4 —

Kosmetika.............. 8 _
Spielwaren.............. 3 —
Waschmittel u. and. 51 2
Verschiedenes........ 400 —
Arznei, Geheim-
mittel.................... 21 _

Chem. techn. Prod.. 209 —
Kriminaluntersuch. 68 —
Physiolog. Objekte . 28 —
Toxikolog. Objekte. 18 —
Technische Wasser . 56 —

Zusammen.............. 5199 517
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Bad- und Waschanstalten

*) Einschließlich die an Schüler, Arbeitslose und Militär zu reduzierten Preisen abgegebenen Bäder 
z) Ab 6. Juli 1941 gänzlich geschlossen

Leistungen 1942

Anstalten
Brausebäder Wannenbäder Zu­

sammen 
Bäder

Hand­
tücher

Seife
Stück

Sole 
L

Wasch­
stundenMänner Frauen Insge­

samt1) Männer Frauen Insge­
samt1)

Claragraben2) . . — — — — — — — — — — —
Spalenring2) .... — — — — — — — — — — —
St. Johann .... 17 507 4 638 23 298 9 778 17 836 27 614 50 912 10 042 495 6 145 —
Kleinhüningen2) — — — — — — — — — — —
Zwingerstraße . . 21 075 2 617 24 788 14 100 16 460 30 560 55 348 13513 809 10 068 20 987
Mattenstraßc . . . 20 545 3 623 25 699 14 179 17 967 32 146 57 845 12 434 534 14 421 22 134
Eptingerstraße2) — — — — — — — — — — —
Riehen.............. 910 33 1 039 702 655 1 357 2 396 711 26 — —
Zusammen........ 60 037 10911 74 824 38 759 52 918 91 677 166 501 36 700 1 864 30 634 43 121

x) Verzinsung des Anlagekapitals (Buchwert Ende 1942 Fr. 1 190 183)

Rechnungsergebnisse in Franken 1942

Anstalten
Einnahmen Ausgaben

Über­
schuß1)aus 

Bädern
aus
Wä­

scherei
Übrige Zu­

sammen
Besol­

dungen, 
Löhne

Betrieb, 
Unter­

halt
Ver­
schie­
denes

Zinsen1) Zu­
sammen

Claragraben .... __ __ 815 815 2 194 633 54 — 2 881 - 2 066
Spalenring........ — — 19 19 87 311 2 — 400 - 381
St. Johann .... 36 333 — 6 033 42 366 14 171 21 228 271 — 35 670 6 696
Kleinhüningen . . — — 134 134 643 403 53 — 1 099 - 965
Zwingerstraße . . 39 735 46 792 8 248 94 775 42 495 56 150 589 — 99 234 - 4 459
Mattenstraße . . . 41604 26 464 8 109 76177 24 661 45 268 357 — 70 286 5 891
Eptingerstraße. . — — 1 558 1 558 326 994 129 — 1 449 109
Riehen .............. 1 726 — 334 2 060 574 1 210 6 — 1 790 270
Allgemeines .... — — 1 153 1 153 — — 6 159 50 583 56 742 - 55 589
Zusammen........ 119 398 73 256 26 403 219 057 85 151 126 197 7 620 50 583 269 551 -50 494

Bäder und Waschstunden sowie Hauptrechnungsergebnisse seit 1920

Jahre
Anzahl Brause- und Wannenbäder Anzahl 

Wasch­
stunden

Gesamt­
ein­

nahmen
1000 Fr.

Gesamt­
aus­

gaben 
1000 Fr.

Clara­
graben

Spalen­
ring

St.
Johann

Klein­
hüningen

Zwinger­
straße

Matten­
straße

Eptinger­
straße Riehen Alle 

Anstalten

1920 41 784 54 761 56 480 24 322 73 517 40 051 4 925 295 840 241294 577,6 681.7
1930 49 539 59 919 62 423 32 670 75 566 61 277 37 209 2 738 381 341 127 912 432,2 386,9
1937 34 427 40 935 42 825 21 761 44 704 42 499 28 866 3 500 259 517 67 659 256,6 296,5
1938 34 765 42 090 43 733 21 601 46 588 43 252 32 093 3 789 267 911 64 964 259,9 311,5
1939 33 830 40 869 41 773 20 057 49 230 40 300 33 615 3 514 263 188 64 757 255,7 309,0
1940 33 423 40 141 40 683 19 947 47 155 35 846 31 069 3 143 251 407 71694 255,0 353,9
1941 14 423 19 388 43 583 10 053 51 101 51426 15 139 2 646 207 759 64 237 240,9 295,6
1942 — — 50 912 — 55 348 57 845 — 1 357 166 501 43121 219.1 269,5

Gartenbad Eglisee seit 1936

Jahre Zahl der 
Besucher

Einnahmen in Franken Ausgaben in Franken Betriebs­
überschuß 

Fr.Eintritts­
gelder Kabinen Übrige Zusammen Löhne Betriebs­

ausgaben Zusammen

1937 278 639 50 992 13 857 7 807 72 656 60 551 23 985 84 536 - 11 880
1938 230 106 42 807 11 602 6 780 61 189 55 638 21 746 77 384 - 16 195
1939 201183 33 348 8 559 5 497 47 404 59 855 23 808 83 663 - 36 259
1940 206 689 34 724 9 966 5 580 50 270 50 601 17 583 68 184 -17 914
1941 228 523 38.745 10 047 5 799 54 591 48 070 21 114 69 184 - 14 593
1942 297 126 47 798 13 508 7 088 68 394 46 050 20 366 66416 1 978
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Krankenanstalten
Betten, Verpflegungstage und Patienten seit 1921

!) Alle untengenannten Krankenanstalten, Claraspital seit 1928 und Bethesda seit April 1939 *) Ohne Operationsbetten
3) (Verpflegungstage X 100): (Bettenzahl X 365) *) In den Gebäranstalten werden die neugeborenen Kinder nicht berücksichtigt

Jahre
Anzahl 

An­
stalten 

9

Anzahl 
Betten 

9

Ver­
pflegungs­

tage
Beset­
zungs­
ziffer3)

Anzahl Patienten4)

Anfangs­
bestand

Auf­
nahmen

Gesamt­
bestand

Abgang durch End­
bestand

höchster |niedrigster

Tod Austritt Bestand

1921 7 1 398 403 283 79,0 977 10 331 11 308 588 9 690 1 030
1922 7 1 398 387 026 75,9 1030 10 343 11 373 611 9 808 954
1923 7 1 398 381 622 74,8 954 10 488 11442 583 9 920 939
1924 7 1 418 405 042 78,0 939 10911 11 850 657 10 197 996
1925 7 1454 419 648 79,1 996 11 354 12 350 689 10 638 1 023 1270 949
1926 7 1454 422 325 79,6 1023 12 305 13 328 695 11 492 1 141 1 301 972
1927 7 1 468 435 290 81,2 1141 12 896 14 037 746 12 240 1051 1334 982
1928 8 1 612 474 849 80,5 1051 14 493 15 544 758 13 600 1 186 1451 1013
1929 8 1 682 501 787 81,7 1 186 15 741 16 927 880 14815 1 232 1 560 1 129
1930 8 1 799 530 154 80,7 1 232 16 291 17 523 846 15 335 1 342 1 640 1193
1931 8 1 856 545 305 80,5 1 342 16 672 18 014 930 15 747 1 337 1724 1 274
1932 8 1 862 561 869 82,4 1 337 16 840 18 177 932 15 860 1 385 1 706 1 256
1933 8 1 923 565 983 80,6 1 385 17 260 18 645 908 16 374 1 363 1774 1 249
1934 8 1 913 576 736 82,6 1 363 17 203 18 566 955 16 223 1 388 1 753 1 283
1935 8 1 936 590 890 83,6 1388 18 064 19 452 997 17 023 1432 1809 1 293
1936 8 1 966 607 993 84,5 1432 18 060 19 492 973 17 101 1418 1 866 1 308
1937 8 1975 581 468 80,7 1 418 17 099 18 517 948 16 194 1 375 1 763 1 292
1938 8 1 994 592 877 81,5 1375 17 450 18 825 1 011 16 351 1463 1 785 1 314
1939 9 2 171 625 650 79,0 1463 18 834 20 297 1 039 17 605 1653 2 056 1 235
1940 9 2 332 651 468 76,3 1653 19 439 21 092 1 065 18 440 1 587 2 084 1 178
1941 9 2 332 656 974 77,2 1 587 19 536 21 123 998 18 607 1 518 2 068 1415
1942 9 2 361 667 358 77,5 1 518 20 327 21 845 1 001 19 251 1593 2 128 1454

Betten, Verpflegungstage und Patienten nach Anstalten 1941 und 1942

Anstalten
Anzahl 
Betten 

*)

Ver­
pflegungs­

tage
Be­

legungs­
ziffer1)

Anzahl Patienten1)

Anfangs­
bestand

Auf­
nahmen

Gesamt­
bestand

Abgang durch End­
bestand

höchster) niedrig.
Tod Austritt Bestand

Bürgerspital ................

1941

638
230
280
132
300

73
515
106

58

193 237
60 816
79 598
23 441
73138
11 832

168 973
28 886
17 053

70.8
72.5
77.9
48.6
66.8
44.5
89.8
74.6
80,5

481 
132 
154

60
192
22

455
51
40

7 136
3 983
2 893
1 282
2 159

582
493
886
122

7 617
4 115
3 047
1 342
2 351

604
948
937
162

489
38

204
39
98

1
55
67

7

6 696
3 950
2 680
1 248
2 078

584
445
814
112

432 
127 
163
55

175
19

448
56 
43

582
204
266

84
250

53
483

93
53

403
113
153
42

150
17

444
55
38

Frauenspital..................
St. Claraspital..............
Bethesdaspital..............
Kinderspital ................
Augenheilanstalt ........
Friedmatt ....................
Krankenhaus Riehen . . 
Sonnenhalde Riehen . . .

Bürgerspital..................

1942

665
230
280
132
300

75
515
106

58

193 760
61 847
72 334
27 417
78 932
12 228

171659
31 135
18 046

79,8
73.7
70.7
56,5
72.1
44.7
91,3
81,0
85.2

432 
127 
163

55 
175

19
448

56 
43

7 048
4 097
2 725
1 758
2 489

539
501

1 027
143

7 480 
4 224 
2 888
1 813
2 664

558
949

1 083
186

517
34

190
46
95

1
47
51
20

6 503
4 055
2 532
1 707
2 412

536
431
957
118

460 
135 
166 
60 

157
21

471 
75 
48

576 
194 
262 
106 
287

47
492 
106 

58

422 
127 
152 
43 

146
12

449 
63 
40

Frauenspital..................
St. Claraspital..............
Bethesdaspital..............
Kinderspital ................
Augenheilanstalt ........
Friedmatt ....................
Krankenhaus Riehen . .
Sonnenhalde Riehen . . .

x) Ohne Operationsbetten s) (Verpflegungstage X 100): (Bettenzahl X 365) 3) In den Gebäranstalten werden die neu­
geborenen Kinder nicht berücksichtigt
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Bürgerspital
Bettenzahl, Verpflegungstage und durchschnittliche Belegung seit 1926

Jahre
Bettenzahl V erpflegungstage Durchschnittliche Belegung

Kran­
ken­
haus

Alters­
heim 

I
Alters­
heim 

II
Ins­

gesamt
Kran­
ken­
haus

Alters­
heim 

I
Alters­
heim 

II
Ins­

gesamt
Kran­
ken­
haus

Alters­
heim 

I
Alters­
heim 
II

Ins­
gesamt

1926/30 608 254 17 879 168 357 76 961 31 348 276 666 462 210 86 758
1931/35 668 222 17 907 181 278 69 313 31619 282 210 497 190 86 773
1936/40 669 223 18 910 191154 72 776 30 819 294 749 521 199 87 807

1931 651 222 85 958 182 458 64 581 30 247 277 286 500 177 93 770
1932 651 222 85 958 174 876 65 771 29 401 270 048 479 180 81 740
1933 708 220 86 1014 178 924 68 006 31674 278 604 490 186 87 763
1934 662 220 86 968 181 818 73 874 33 116 288 808 498 202 91 791
1935 685 224 91 1000 188 313 74 333 33 655 296 301 516 204 92 812
1936 685 224 91 1 000 190 942 72 057 34 537 297 536 522 197 94 813
1937 682 224 94 1000 176 810 71 888 33 249 281 947 484 197 91 772
1938 688 224 88 1 000 187 633 71004 28 034 286 671 504 194 87 785
1939 651 210 83 944 198 420 70 720 28 153 297 293 544 194 76 814
1940 638 233 95 966 201 966 78 209 30123 310 298 553 214 83 850
1941 638 233 95 966 193 237 80 990 34 455 308 682 529 222 94 845
1942 665 231 121 1 017 193 760 78 812 43 053 315 625 531 216 118 865

Ins Krankenhaus aufgenommene Personen nach Geschlecht, Heimat und Wohnort seit 1926

Jahre
Geschlecht Heimat Wohnort Aufgenommene 

Personen 
insgesamtmännlich weiblich Basel-Stadt Übrige 

Schweiz Ausland Basel-Stadt Übrige 
Schweiz Ausland

1926/30 4 046 3 237 2 242 3 382 1 659 5 310 1 566 407 7 283
1931/35 4 038 3 239 2 286 3 381 1 610 5 453 1 380 444 7 277
1936/40 4 010 3 348 2 555 3 677 1 126 5 530 1 554 274 7 358

1931 4 390 3 224 2 370 3 524 1 720 5 793 I 384 437 7 614
1932 4 013 3 123 2 182 3 318 1 636 5 275 1444 417 7 136
1933 4 050 3 217 2 330 3 294 1 643 5 406 1 383 478 7 267
1934 3 771 3189 2 253 3211 1496 5 270 1260 430 6 960
1935 3 965 3 443 2 296 3 559 1 553 5 519 1431 458 7 408
1936 3 897 3 364 2 434 3 406 1 421 5 550 1 303 408 7 261
1937 3 663 3132 2 279 3 290 1 226 5 059 1 305 431 6 795
1938 3 881 3 388 2 496 3 604 1 169 5 415 1 539 315 7 269
1939 4 247 3 501 2 764 3 975 1 009 5 863 1677 208 7 748
1940 4 361 3 357 2 802 4 112 804 5 763 1 945 10 7 718
1941 4010 3 126 2 607 3 843 686 5 297 1 826 13 7 136
1942 3 921 3 127 2 552 3 786 710 5 160 1 860 28 7 048

Patienten und Aufenthaltsdauer nach Abteilungen seit 1926

Jahre
Verpflegte Patienten Durchschnittliche Aufenthaltsdauer pro Patient in Tagen

Medizin Abson­
derung

Chirur­
gie

Oto- 
laryn- 
gologie

Derma­
tologie

Unheil­
bare

Insge­
samt Medizin Abson­

derung
Chirur­

gie
Oto- 

laryn- 
gologie

Derma­
tologie

Unheil­
bare

Insge­
samt

1926/30 2 549 377 3 587 960 463 50 7 986 29 22 18 11 26 44 26
1931/35 2 562 361 3 488 1 056 474 43 7 984 29 26 21 11 26 84 23
1936/40 2 704 251 3 455 1 226 477 41 8 154 28 24 24 11 25 73 24

1931 2 636 507 3 680 890 483 53 8 249 30 26 18 11 26 74 22
1932 2 525 353 3 476 956 499 61 7 870 30 24 19 10 26 90 23
1933 2 591 350 3 502 981 481 39 7 944 26 24 23 11 26 98 23
1934 2 454 304 3 332 1 145 464 21 7 720 28 27 24 11 28 84 24
1935 2 601 292 3 449 1 309 442 43 8 136 28 30 23 12 24 73 24
1936 2 606 402 3 375 1 236 444 32 8 095 29 25 23 12 27 80 24
1937 2 421 303 3 197 1 131 435 27 7 514 28 27 24 12 24 74 24
1938 2 583 175 3 490 1301 448 47 8 044 28 26 23 11 27 80 23
1939 2 963 225 3 606 1 197 518 48 8 557 27 26 23 11 24 68 23
1940 2 946 151 3 605 1 266 542 52 8 562 29 19 23 11 23 66 24
1941 2 676 123 3 374 1 298 437 38 7 946 31 18 25 11 21 57 24
1942 2 525 95 3 570 1 222 344 27 7 783 32 17 24 12 25 66 25
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Frauenspital
Bettenzahl, Patienteneintritte und Todesfälle seit 1931

Jahre

Bettenzahl Eintritte von Patientinnen
Gebo­
rene 

Kinder

Todesfälle
Geburts- 

hilfl. 
Abtlg.

Gynae- 
kolog. 
Abtlg.

Insge­
samt

Geburts- 
hilfl. 

Abtlg.
Gynae- 
kolog. 
Abtlg.

Insge­
samt

Davon wohnhaft in Geburts- 
hilfl.

Abtlg.
Gynae- 
kolog. 
Abtlg.Basel­

Stadt
Übrige 
Schweiz

Aus­
land

1931/35 101 108 209 2 125 1 249 3 374 2 321 824 229 2 041 6 29
1936/40 108 114 222 2 205 1 337 3 542 2 550 874 118 2 115 5 33

1931 101 108 209 2 090 1117 3 207 2 145 802 260 2 015 9 28
1932 101 108 209 2117 1 210 3 327 2 255 833 239 2 034 4 27
1933 101 108 209 2 026 1 242 3 268 2 242 804 222 1 942 5 29
1934 101 108 209 2 155 1 305 3 460 2 407 847 206 2 065 10 27
1935 101 108 209 2 239 1 369 3 608 2 556 834 218 2 151 4 33
1936 101 . 108 209 2 270 1467 3 737 2 662 889 186 2 198 4 24
1937 109 112 221 2 116 1 347 3 463 2 478 812 173 2 020 7 39
1938 109 112 221 2 038 1 382 3 420 2 413 874 133 1 950 6 36
1939 111 119 230 2 264 1 205 3 469 2 515 855 99 2 171 9 40
1940 111 119 230 2 338 1 285 3 623 2 682 938 3 2 234 — 26
1941 111 119 230 2 676 1 307 3 983 2 939 1 043 1 2 523 2 36
1942 111 119 230 2 726 1 371 4 097 2 994 1 101 2 2 573 4 30

Verpflegungstage, Belegung und Aufenthaltsdauer seit 1931

Jahre

V erpflegungstage Durchschnittliche
Belegung (Patientinnen)

Von 100 Betten waren 
besetzt

Aufenthaltsdauer 
pro Pat. in Tagen

Geburts- 
hilfl. 

Abtlg.
Gynae- 
kolog. 
Abtlg.

Insge­
samt

Dazu 
Kinder

Geburts- 
hilfl. 

Abtlg.
Gynae- 
kolog. 
Abtlg.

Insge­
samt

Geburts- 
hilfl. 

Abtlg.
Gynae- 
kolog. 
Abtlg.

Insge­
samt

Geburts- 
hilfl. 

Abtlg.
Gynae- 
kolog. 
Abtlg.

1931/35 28 655 35 744 64 399 23 965 78 98 176 77 91 84 13 27
1936/40 28 006 34 540 62 546 23 847 77 94 171 71 82 77 12 25

1931 28 684 33 658 62 342 23 413 79 92 171 78 85 82 13 28
1932 28 937 35 242 64 179 24 130 79 97 176 78 90 84 13 28
1933 27 651 35 887 63 538 22 697 76 98 174 75 91 83 13 27
1934 28 228 36 698 64 926 24121 77 101 178 76 94 85 13 27
1935 29 773 37 233 67 006 25 466 82 102 184 81 95 88 13 26
1936 25 584 39 185 64 769 25 376 78 108 186 77 100 89 12 26
1937 26 760 36 501 63 261 22 550 73 100 173 70 89 79 12 26
1938 25 996 36 439 62 435 21 909 71 100 171 68 89 78 12 25
1939 29 319 30 752 60 071 24 256 81 84 165 73 71 72 13 24
1940 29 371 29 823 59 194 25 142 80 82 162 72 69 71 12 22
1941 31 392 29 424 60 816 27 151 86 81 167 77 69 73 11 21
1942 31 441 30 406 61847 27 771 86 83 169 77 70 73 11 21

Friedmatt
Patientenbestand und Entlassungen seit 1931

Jahre
Eintritte Gesamtbestand Durch­

schnitt- 
liche Be­
legung

Todes­
fälle

Entlassungen
Verpfle­
gungs­
tagemänn­

liche
weib­
liche

männ­
liche

weib­
liche

zu­
sammen ge­heilt

ge­
bessert

unge­
bessert

nicht 
geistes­
krank

insge­
samt

1931/35 287 215 328 256 584 412 44 58 267 103 8 436 150 367
1936/40 308 257 537 489 1 026 462 51 92 331 75 — 498 168 502

1931 257 193 460 397 857 387 42 53 227 112 11 403 141 436
1932 285 223 495 420 915 403 46 67 234 111 13 425 147 363
1933 304 195 527 413 940 414 45 56 285 96 10 447 150 958
1934 277 230 499 454 953 424 45 65 290 87 7 449 154 918
1935 311 236 528 442 970 431 41 47 298 110 — 455 157 161
1936 331 262 556 493 1 049 455 49 84 351 80 — 515 166 678
1937 316 264 549 499 1 048 458 56 70 359 87 2 518 167 163
1938 307 277 530 498 1 028 467 54 106 309 74 — 489 170 380
1939 306 265 546 500 1 046 463 44 98 364 66 — 528 169 017
1940 281 217 503 457 960 462 54 102 270 67 — 439 169 274
1941 256 237 472 476 948 462 55 121 242 71 — 434 168 973
1942 253 239 456 493 949 470 47 114 262 46 — 422 171 659
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Krankenversicherung
Öffentliche Krankenkasse

x) Klassen A—D: Obligatorisch Versicherte; A Prämie vom Staat bezahlt, B kant. Beitrag 2/g, C 1/3 der Prämie, D kein kant. Beitrag. 
Klasse E (seit 1942) freiwillig Versicherte a) 1942 einschl. 9442 Mitglieder der Klasse E

Mitgliederbestand nach Geschlecht und Beitragsklassen seit 1915

Jahre
Ein­
tritte

Aus­
tritte

Endbestand

nach Geschlecht und Alter nach Beitragsklassen1)
Zusammen

während es Jahres Männer Frauen Knaben Mädchen A B c D2)

1915 15 380 2 867 8 220 15 623 6 422 6 253 24 915 — — 11603 36 518
1916 22 963 3 456 13102 23 804 9 654 9 465 25 304 10 132 9 513 11076 56 025
1917 9 524 5 343 14 205 25 621 10 312 10 068 21 593 15 049 13 219 10 345 60 206
1918 8812 5 785 15 769 27 215 10 255 9 994 16 739 17 097 16 638 12 759 63 233
1919 12 033 6 705 18 843 29 273 10 390 10 055 12 866 16 334 24 407 14 954 68 561
1920 9 393 6 403 20 341 30 950 10 278 9 982 10 855 17 067 22 676 20 953 71 551
1921 7 656 6 363 22 034 31 238 9 867 9 705 10 641 11 830 25 070 25 303 72 844
1922 7 021 4 906 23 799 32 152 9 574 9 434 11 151 12 517 25 639 25 652 74 959
1923 7 691 5 698 24 976 33 386 9 352 9 238 13 023 13 958 25 193 24 778 76 952
1924 8 117 5 977 26 363 34 475 9 209 9 045 14 001 15 014 25 507 24 570 79 092
1925 8 663 5 871 27 690 35 998 9131 9 065 15 007 15 593 25 844 25 440 81 884
1926 8 146 5 802 29 004 37 210 9 065 8 949 16 452 15 302 24 310 28 164 84 228
1927 8 887 6 438 30117 38 592 9 055 8 913 16 684 17 667 21858 30 468 86 677
1928 9 060 6120 31428 39 971 9175 9 043 17 076 16 974 21970 33 597 89 617
1929 8 950 6 573 32 512 41 234 9182 9 066 17 399 16 850 22 173 35 572 91994
1930 9 842 6 669 33 515 42 697 9 562 9 393 17 644 18 259 22 990 36 274 95 167
1931 10 944 6 372 35 265 44 869 9 871 9 734 18 133 20 079 23 379 38 148 99 739
1932 11459 6 048 37192 47 343 10 436 10179 21 029 21828 23 444 38 849 105150
1933 9 906 6 707 38 381 48 807 10 736 10 425 23 680 22 589 22 779 39 301 108 349
1934 9 941 6 840 39 564 50 077 11 038 10 771 25 939 22 561 21 233 41 717 111 450
1935 9 775 6 642 40 701 51684 11 280 10 918 25 316 24 631 22 065 42 571 114 583
1936 8 795 6 775 41 529 52 732 11 346 10 996 22 877 20 504 24 596 48 626 116 603
1937 7 820 7 158 41829 53 069 11362 11 005 25 650 24 694 22 724 44 197 117 265
1938 7 186 6 588 42 335 53 328 11 272 10 928 25 108 23 799 25 024 43 932 117 863
1939 6711 6 557 43 233 54 089 10 523 10172 23 999 25 339 25 622 43 057 118017
1940 6 322 5 593 43 448 54 202 10 731 10 365 23169 25 858 27 453 42 266 118 746
1941 6 523 5 538 43 897 54 693 10 751 10 390 22 203 27 415 26 841 43 272 119 731
1942 5 662 6 722 43 336 54 165 10 709 10 461 20 533 28 735 27 549 41 854 118 671
1943

t) Siehe Anmerkung 1 zur oberen Tabelle 2) Übertritte von einer Klasse in eine andere

Mitgliederbewegung im Jahre 1942

Beitrags­
klassen 

*)

Bestand 
Ende 
1941

Zugang 1942 Abgang 1942 Bestand Ende 1942

Ein­
tritte

Über­
tritte2)

Zu­
sammen

Aus­
tritte

Über­
tritte2)

Zu­
sammen

Ins­
gesamt Männer Frauen Knaben Mädchen

Grundzahlen

A 22 203 735 1 927 2 662 1 243 3 089 4 332 20 533 5 261 11003 2 137 2132
B 27 415 964 3512 4 476 1 076 2 080 3 156 28 735 9 254 12 267 3 698 3 516
C 26 841 1 090 2 794 3 884 1 019 2 157 3 176 27 549 10 770 12 000 2 405 2 374
D 43 272 2 619 2 215 4 834 3 111 12 583 15 694 32 412 14 230 14 745 1729 1 708
E — 254 9 753 10 007 273 292 565 9 442 3 821 4 150 740 731

Zus. 119 731 5 662 20 201 25 863 6 722 20 201 26 923 118 671 43 336 54 165 10 709 10 461
Prozentuale Verteilung auf die Klassen

A 18,6 13,0 9,5 10,3 18,5 15,3 16.1 17,3 12,1 20,3 20,0 20,4
B 22,9 17,0 17,4 17,3 16,0 10,3 11,7 24,2 21,4 22,6 34,5 33,6
C 22,4 19,2 13,8 15,0 15,2 10,7 11,8 23,3 24.9 22,2 22,5 22,7
D 36,1 46,3 11,0 18,7 46,3 62,3 58,3 27.3 32,8 27,2 16,1 16.3
E — 4,5 48,3 38,7 4,0 1,4 2,1 7,9 8,8 7,7 6,9 7,0

Zus. 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
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Öffentliche Krankenkasse
Durchschnittliche Mitgliederzahl und Rechnungsergebnisse seit 1915

Jahre

Durch­
schnitt­

liche 
Mitglieder­

zahl

Anzahl 
Bundes­
beiträge

Anzahl 
Wochen- 

bett­
beiträge

Anzahl Stillgeld­
bezügerinnen Einnahmen in 1000 Franken Aus­

gaben 
in 1000 
Franken

Betriebs­
überschuß 
in 1000 
Frankendes 

Bundes
des 

Kantons
Bundes­
beiträge

Kant.
Beiträge

Mit­
glieder­
beiträge

Zu­
sammen

1915 32 550 32113 569 183 182 147,0 343,4 129,9 620,3 722,3 - 102,0
1916 44 444 43 467 718 269 270 197,7 411,2 244,3 853,2 875,4 - 22,2
1917 58 547 56 848 872 337 340 257,3 549,6 351,3 1 158,2 1 107,9 50,3
1918 61 540 59 468 836 301 304 398,0 539,0 416,5 1 353,5 1 461,0 - 107,5
1919 66 091 63 347 1 007 343 344 332,5 510,3 520,2 1 363,0 1 457,4 - 94,4
1920 69 972 66 630 1 207 352 366 321,0 746,8 867,0 1 934,8 2 041,1 - 106,3
1921 72 554 69 081 1 195 437 559 319.2 859,3 1 276,5 2 455,0 2 443,6 11,4
1922 73 639 70 323 1 091 405 516 325,9 877,6 1 288,8 2 492,3 2 493,6 - 1,3
1923 75 700' 72 130 1 071 404 630 321,9 931,2 1 328,9 2 582,0 2 441,7 140,3
1924 77 981 74 233 1076 402 676 342,0 990,6 1 324,2 2 656,8 2 446,3 210,5
1925 80 263 76 070 1063 410 663 326,7 1 024,3 1 371,7 2 722,7 2 624,7 98,0
1926 82 775 78 285 1 098 480 712 360,4 1 043,8 1 434,7 2 838,9 2 822,5 16,4
1927 85 232 80 399 1 142 470 721 360,6 1 072,9 1 486,3 2 919,8 3 008,7 - 88,9
1928 88 077 83 039 1 190 485 756 370,3 1 085,6 1 564,8 3 020,7 3 223,0 - 202,3

• 1929 90 496 85 268 1 229 497 811 380,1 1 229,1 1 807,5 3 416,7 3 304,8 111,9
1930 93 371 87 935 1 283 527 853 389,5 1 256,8 1 882,1 3 528,4 3 518,6 9,8
1931 97 102 91544 1264 472 811 420,6 1 320,7 1 943,7 3 685,0 3 889,4 - 204,4
1932 102 497 96 697 1 325 541 851 419,2 1 469,4 1 979,7 3 868,3 4 157,4 - 289,1
1933 106 829 100 913 1 278 547 875 480,9 1 542,3 2 033,5 4 056,7 4 392,0 - 335,3
1934 109 955 103 966 1 377 570 946 425,6 1 640,0 2 066,3 4 131,9 4 588,3 - 456,4
1935 112 974 106 660 1496 655 999 447,8 1710,5 2101,1 4 259,4 4 884,2 - 624,8
1936 115 828 109 256 1471 434 633 457,4 1717,6 2 344,2 4 519,2 5 073,7 - 554,5
1937 116 783 110186 1425 485 620 494,6 1 727,2 2 705.9 4 927,7 4 809,4 118,3
1938 117 477 110 953 1 304 353 500 494,5 1 767,9 2 714,0 4 976,4 4 053,8 922,6
1939 117 807 111051 1 324 432 627 509,0 1 803,4 2 802.1 5114,5 5 210,6 - 96,1
1940 118 327 111596 1468 460 684 517,3 1 940,8 2 702,5 5 160,6 5 448,8 - 288,2
1941 119 255 112 433 1 659 536 838 550,6 1 845,7 2 824,8 5 221,1 5 610,2 - 389,1
1942 118 836 111 893 1 736 625 939 562,2 1 962,9 3 348,2 5 873,3 6 017,6 - 144,3

’) Vom IV. Quartal 1941 bis und mit August 1942 2) Ohne venerische Krankheiten

Krankenscheine und Arztkosten nach Krankheiten 19421)

Krankheiten
Anzahl Krankenscheine Arztkosten in Franken

Männer Frauen Kinder Zusammen Männer Frauen Kinder Zusammen

Grippe................................................... 863 1 075 2 131 4 069 11 176 12 965 27 236 51 377Jl x

Tuberkulose einschl. Tbc.-Verdacht. 1 227 1699 625 3 551 32 402 47 645 6 475 86 522
Geschlechtskrankheiten .................. 375 297 21 693 12 753 13 235 356 26 344
Sonstige Infektionskrankheiten .... 339 357 3 879 4 575 2 689 3 687 42 252 48 628
Schwangerschaft, Geburt, Wochenb. — 4 280 — 4 280 — 63 299 — 63 299
Krankheiten des Nervensystems .... 3271 6 217 582 10 070 51 622 96 373 4 447 152 442
Geisteskrankheiten .......................... 410 816 67 1 293 6 150 13 717 542 20 409
Augenkrankheiten.............................. 3 559 5 671 1 226 10 456 34 299 53 710 10 871 98 880
Ohrenkrankheiten............................... 1 296 1 920 1 269 4 485 17 688 26 118 18 810 62 616
Krankheiten der Kreislauforgane ... 4 037 8 986 378 13 401 65 259 149 262 3 702 218 223
Krankheiten der oberen Luftwege. .. 3 157 4 891 4 168 12 216 42107 65 987 47 881 155 975
Krankheiten der Atmungsorgane . . . 2 990 3 602 2 586 9 178 36 797 46198 29 232 112 227
Krankheiten der Verdauungsorgane . 7 700 8 538 4 376 20 614 71 976 86 241 38 688 196 905
Krankh. d. Harn- u. Geschl.organe2) 1 572 11 467 736 13 775 25 365 166 779 8 528 200 672
Krankh. d. Knochen u. Beweg.organe 4 184 6 022 728 10 934 52 491 83 291 7 410 143192
Krankh. als Folge von Trauma........ 1080 2 457 1 272 4 809 14 996 38 158 18 076 71 230
Vergiftungen u. and. äußere Ursachen 438 1096 443 1977 4 941 12 884 5 617 23 442
Geschwülste......................................... 747 1 705 314 2 766 14 356 26 627 4 478 45 461
Stoffwechsel-, Blutkrankheiten .... 911 3713 1764 6 388 13 778 57 443 14 354 85 575
Hautkrankheiten................................. 3 234 4 110 1 903 9 247 49 436 60 402 20 087 129 925
Sonst. Krankheiten, Gesundbefund . 527 1 213 541 2 281 5 751 16 889 4 454 27 094

Zusammen........................................... 41917 80 132 29 009 151 058 566 032 1 140 910 313 496 2 020 438
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Öffentliche Krankenkasse
Leistungen seit 1921

Jahre
Kranken­
scheine1)

Ärztl. 
Bera­

tungen

Ärztl.
Haus­

besuche
Spital- 
tage

Gesamtkosten
Ärztl. Behandlung

Heil­
mittel

Spital- 
kosten

Geburts­
hilfe2)

Verwal­
tungs­
kosten

Zu­
sammen 

s)
Ins­

gesamt
Da 

Extra­
leistungen

von
Zahnarzt

1
Leistungen im ganzen

1000 
Stück

1000 
Berat.

1000 
Besuche

1000
Tage 1000 Fr. 1000 Fr. 1 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr.

1921 95,9 237,3 85,4 214,5 934,4 221,2 474,1 862,3 75.9 96,9 2 443,6
1922 98,8 236,7 95.5 211,4 990,6 245,7 456,7 866,3 71,0 109,0 2 493,6
1923 99,2 244,5 87,0 214,1 978,2 247,2 415,9 871,1 68,4 108,1 2 441,7
1924 103,9 240,0 90,8 205,1 982,9 250,0 420,9 854,8 72,2 115,5 2 446,3
1925 111,8 264,6 97,3 215,9 1 076,7 274,6 469,7 897,9 72,7 107,7 2 624,7
1926 119,5 290,2 105,0 224,7 1 186,6 308,2 514.3 938,8 72,6 110,3 2 822,6
1927 127,0 312,1 107,4 230,7 1 265,3 340,6 575,8 971,1 78,9 117,6 3 008,7
1928 134,9 329,1 110,7 254,3 1 332,8 361.8 611,6 1 070,3 78.5 129,8 3 223,0
1929 134,6 332,4 114,5 256.2 1 350,9 364,0 641,7 1 094,6 83,4 134,2 3 304,8
1930 139,1 350,0 117,7 273,2 1 423,8 390,5 679,6 1 185,7 92,9 136,6 3 518,6
1931 152,6 378,5 139,9 300,6 1 598,9 437,0 790,9 1 271,7 90.7 137,2 3 889,4
1932 159,2 420,1 137,5 321,1 1 725.5 495,4 826,1 1 365,6 94,6 145,5 4 157,3
1933 176,1 452,9 158.3 329,7 1 860,8 503,9 894,4 1 393,6 90,7 152,5 4 392,0
1934 180,7 481,3 150,2 334,2 1 978,0 590,6 925,3 1 423,9 95.2 165,8 4 588,2
1935 197,5 522,4 170,4 335,7 2 153,8 622,6 1 028,2 1 428,7 103,4 170,1 4 884,2
19363) 204,3 545,3 169,1 355,2 2 210,5 588,4 52,6 1 117,5 1 521,5 99,6 201,7 5 073,7
19373) 177,2 482,6 154,8 332,9 2 016,3 563,2 51,8 1 016,1 1412,1 95,1 297,1 4 809,4
1939“) 202,1 512,2 165,9 335,2 2 136,9 588,5 52,0 1 202,2 1 425,4 73,4 372,6 5 210,5
1940 198,9 490.8 156,4 389,7 2 049,1 572,7 47,1 1 227,7 1 654,7 96,1 421,1 5 448,7
1941 203,9 511,3 135,2 373,1 2 060,7 597,6 52,2 1 243,7 1 722,3 108,8 474,7 5 610,2
1942 176,8 516,8 134,3 355,5 2 173.1 665,7 41,5 1 345,1 1 883.8 134,6 481,0 6 017,6
1943
1944
1945

Leistungen pro Mitglied
Stück Berat. Besuche Tage Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1921 1,32 3,27 1,18 2,95 12.88 3.05 6.54 11.88 1.05 1.33 33.68
1922 1,34 3,21 1,29 2,87 13.45 3.34 6.20 11.76 0.97 1.48 33.86
1923 1.31 3,23 1,15 2,83 12.92 3.27 5.50 11.51 0.90 1.43 32.26
1924 1,33 3,08 1,16 2,63 12.60 3.21 5.40 10.96 0.93 1.48 31.37
1925 1,39 3,30 1,21 2,69 13.41 3.42 5.85 11.19 0.91 1.34 32.70
1926 1,44 3,51 1,27 2,71 14.33 3.72 6.21 11.34 0.88 1.33 34.82
1927 1,49 3,66 1.26 2,71 14.85 4. 6.76 11.39 0.93 1.38 35.30
1928 1,53 3,74 1,26 2,89 15.13 4.11 6.94 12.16 0.89 1.47 36.59
1929 1,49 3,67 1,27 2,83 14.93 4.02 7.09 12.10 0.92 1.48 36.52
1930 1,49 3,75 1,26 2,93 15.25 4.18 7.28 12.70 1,— 1.46 37.68
1931 1,57 3,90 1.44 3,09 16.47 4.50 8.14 13.09 0.93 2.41 40.05
1932 1,55 4,10 1.34 3,13 16.83 4.83 8.06 13.32 0.92 1.42 40.56
1933 1,64 4,24 1,48 3,07 17.42 4.72 8.37 13.04 0.85 1.43 41.11
1934 1,64 4,37 1.36 3.04 17.99 5.37 8.41 12.95 0.87 1.51 41.73
1935 1,75 4,62 1,51 2,97 19.06 5.51 9.10 12.65 0.92 1.51 43.24
19363) 1,76 4,71 1,46 3,07 19.08 5.08 0.45 9.64 13.14 0.86 1.74 43.80
19373) 1,52 4,13 1,33 2,85 17.26 4.82 0.44 8.71 12.09 0.81 2.54 41.18
19394) 1,71 4,35 1,41 2,85 18.14 5.— 0.44 10.21 12.10 0.62 3.16 44.23
1940 1,68 4,15 1,32 3,29 17.32 4.84 0.40 10.37 13.98 0.81 3.56 46.05
1941 1,71 4,29 1,13 3,13 17.28 5.01 0.44 10.43 14.44 0.91 3.98 47.04
1942 1,48 4,35 1.13 2,99 18.29 5.60 0.35 11.32 15.85 1.13 4.05 50.64
1943
1944
1945

’) Seit 1942 sind die Krankenscheine nicht mehr pro Kalenderquartal gültig, sondern 3 Vlonate von der Ausgabe an
2) Naoh Abzug der Stillgelder 3) Gesamtleistungen nach Abzug des Krisenopfers der Ärzte *) Die Zahlen für 1938 liegen nicht vor
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Jahre 

1926 
1927 
1928 
1929 
1930 
1931 
1932 
1933 
1934 
1935 
1936 
1937 
1938 
19394) 
1940 
1941 
1942 

1926 
1927 
1928 
1929 
1930 
1931 
1932 
1933 
1934 
1935 
1936 
1937 
1938 
19394 ) 
1940 
1941 
1942 

1926 
1927 
1928 
1929 
1930 
1931 
1932 
1933 
1934 
1935 
1936 
1937 
1938 
19394) 
1940 
1941 
1942 

Übrige Krankenkassen 
Mitgliederbestand und Rechnungsergebnisse seit 1926 

Mitgliederzahl Krank-am Jahresende 
heits-

Männer Frauen Zu-

sammen1) fälle') 

10 817 2 596 12 898 5 367 
10 481 2 230 12 916 5 481 
11 116 2 633 14 057 5 789 
11 116 2 430 II 882 5 301 
9 981 1 994 12 291 4 848 
9 817 2 007 12 055 4 974 
9 710 3 192 13 241 4 726 
9 485 3 456 13 265 4 846 

10 730 3 435 14 516 4 862 
10 363 3 365 14 152 5 117 
9 905 3 468 13 865 3 720 
9 824 3 460 13 862 3 656 

10 070 3 726 14 365 4 571 
9 048 3 866 13 590 4 758 

10 056 4 462 15 286 4 688 
10 264 4 934 16 075 4 087 
10 615 5 295 16 933 5 240 

3 602 1 568 5 170 2 359 
3 629 1 240 4 869 2 549 
3 600 9999 4 593 2 207 
4 3333 2522 4 5559 2 471 
4 174 252 4 426 2 154 
3 664 727 4 391 2 706 
3 698 615 4 313 2 359 
3 661 532 4 193 2 386 
3 783 460 4 243 2 083 
3 751 478 4 229 2 377 
3 656 550 4 206 2 201 
3 688 491 4 178 2 084 
3 582 487 4 069 2 227 
3 093 257 3 350 2 108 
3 499 461 3 960 1 967 
3 535 4444 3 983 1 986 
3 519 436 3 953 2 105 

7 726 
8 030 
7 996 
7 772 

14 419 4 164 18 068 
14 110 3 470 17 785 
14 716 3 626 18 650 
13 594 2 689 16 476 
14 155 2 246 16 717 7 002 
13 481 2 734 16 446 7 680 
13 408 3 807 17 554 7 085 
13 146 3 988 17 458 7 232 
14 513 3 895 18 759 6 945 
14 114 3 843 18 381 7 494 
13 561 4 018 18 071 5 921 
13 512 3 951 18 040 5 740 
13 652 4 213 18 434 6 798 
12 141 4 123 16 940 6 866 
13 555 4 923 19 246 6 655 
13 799 5 377 20 058 6 073 
14 132 5 731 20 886 7 345 

Krank- Einnah-
heits- men in 

tage 1000 Fr.') 

Ausgaben in 1000 Franken 

Kranken- Kranken- Sterbe- Zu-
1 

Verwal-
pß.ege geld usw. 1 Versc

tun g
h. 1 geld sammen 

Einnah-
men-

überschuß 
in l000Fr. 

Anerkannte Kassen 
118 193 667,0 489,6 50,2 
121 815 664,4 545,8 69,8 
124 720 714,6 524,0 72,0 
89 506 588,5 389,9 101,4 

103 695 657,5 411,0 118,9 
115 163 633,2 444,6 122,4 
118 287 684,8 449,9 149,7 
116 339 709,5 472,5 173,7 
128 207 826,5 523,6 225,8 
138 484 802,4 561,8 212,5 
128 059 803,4 515,7 234,4 
114 004 809,4 454,7 241,8 
116 844 840,2 464,7 264,2 
111 850 719,4 463,8 194,8 
148 220 910,2 536,8 234,0 
126 842 964,3 458,4 244,7 
127 162 1 070,1 487,6 294,2 

Nichtanerkannte Kassen 
57 225 
61 802 
50 317 
53 669 
46 608 
49 084 
55 895 
57 064 
46 403 
51 146 
51 416 
45 507 
48 246 
45 416 
49 910 
45 472 
46 547 

175 418 
183 617 
175 037 
143 175 
150 303 
164 247 
174 184 
173 403 
174 610 
189 630 
179 475 
159 511 
165 090 
157 266 
198 130 
172 314 
173 709 

547,1 332,9 
573,6 390,7 
575,2 330,3 
582,9 355,5 
587,7 325,5 
644,1 344,8 
608,9 401,5 
613,8 423,5 
607,9 334,4 
604,6 363,7 
533,4 360,8 
528,2 285,4 
522,7 306,0 
503,5 351,8 
512,5 329,5 
517,7 318,4 
526,8 334,0 
Alle Kassen 

1 214,1 822,5 
1 238,1 936,5 
1 289,8 854,3 
1 171,4 745,4 
1 245,2 736,5 
1 277,3 789,4 
1 293,7 851,4 
1 323,3 896,0 
1 434,4 858,0 
1 407,0 925,6 
1 336,8 876,5 
1 337,7 740,1 
1 362,9 770,7 
1 222,9 815,6 
1 422,6 866,3 
1 482,1 776,9 
1 596,9 821,6 

48,7 
50,5 
48,9 
56,4 
57,9 
58,9 
61,1 
60,8 
61,6 
62,6 
70,3 
65,3 
65,6 
72,8 
65,1 
71,7 
84,9 

98,8 
120,3 
120,9 
157,8 
176,8 
181,3 
210,8 
234,5 
287,4 
275,0 
304,7 
307,1 
329,8 
267,6 
299,2 
316,5 
379,1 

16,6 55,3 611,7 55,3 
28,6 59,6 703,8 - 39,4
21,2 60,0 677,2 37,4 
21,0 44,6 556,9 31,6 
17,1 47,0 594,0 63,5 
15,3 43,1 625,4 7,8 
15,2 46,1 660,9 23,9 
15,2 48,6 710,0 - 0,5
21,6 68,0 839,0 - 12,5 
20,2 70,9 865,4 
18,2 63,1 831,4 -

19,2 65,8 781,5 
27,2 71,8 827,9 

63,0 
28,0 
27,9 
12,3 

17,7 69,5 744,8 -

35,7 176,6 982,2 -

63,2 196,2 962,6 
60,6 212,1 l 054,5

25,4
72,0
1,7

15,6

67,2 777, 456,5 90,6 
74,8 7,8 523,8 49,8 
84,4 8,2 471,8 103,4 
86,4 9,99 508,0 74,9 
77,5 8,6 469,5 118,2 
91,3 9,3 504,3 139,8 
84,8 7,6 555,0 53553

105,3 20,2 609,8 4,0 
73,3 17,7 487,0 120,9 
71,3 19,8 517,4 87,2 
83,5 17,8 532,4 1,0 
89,0 23,4 463,l 65,l 
80,8 20,9 444447 49944
68,2 15,2 507,9 - 4,4
88,1 26,2 508,9 3,6 
20,8 93,3 504,2 13,5 
16,8 98,9 534,6 - 7,8

83,8 63,0 1 067,2 145,9 
103,4 67,4 1 227,6 10,5 
105,6 68,2 1 149,0 140,8 
107,4 55545 1 064,9 106,5 
94,6 55,6 1 063,5 181,7 

106,6 52,4 1 129,7 147,6 
100,0 53,7 1 215,9 77,8 
120,5 68,8 1 319,8 3,5 
94,9 85,7 1 326,0 108,4 
91,5 90,7 1 382,8 24,2 

101,7 80,9 1 363,8 -

108,2 89,2 1 244,6 
27,0
93,1

108,0 92,7 1 301,2 61,7 
85,9 84,7 1 252, 7 -

123,8 202,8 1 492,1 -

83,9 289,5 1 466,8 
77,4 311,0 1 589,1 

29,8
69,5
15,3
7,8

1) Einschließlich die nicht gesondert ausgewiesenen Kinder 2) Ohne Krankenpß.ege und Wochenbett 3) Die Einnahmen sind 
nicht vollständig, da bei einem Teil der Kassen, die lokale Sektionen von Zentralverbänden sind, die Bundessubventionen an die 
Zentralkasse ausbezahlt werden ') Ohne Typographenbund und Zuschußkasse für Buchdrucker 
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Übrige Krankenkassen — Mitgliederbestand,

M Einschließlich die nicht gesondert ausgewiesenen Kinder 2) Ohne Krankenpflege und Wochenbett
3) Bei den Kassen, die Sektionen von Zentralverbänden sind, werden die Bundessubventionen in der Regel direkt an die

Lfd.
Nr. Kassen

Mitgliederzahl
Krank­
heits­
fälle2)

Krankheitstage

Zunahme
1942

Bestand am Jahresende ins­
gesamt

pro 
Fall

pro 
Mit­
gliedMänner Frauen zu­

sammen1)

I Anerkannte Kassen4) ........................... 860 10 615 5 295 16 933 5 240 127162 24,3 7,7
1 Buchbinder-Verband............................ 8 74 49 123 24 805 33,5 6,8
2 Handels,- Transp. u. Lebensmittelarb. . 18 219 43 262 61 2 849 46,7 11,3
3 Schweiz. Krankenkasse Helvetia........ 233 1 708 1 838 3 655 1 281 28 378 22,2 8,0
4 Bau- und Holzarbeiterverband............ - 30 558 2 560 151 5 281 35,0 9,7
5 Lithographenbund................................ 7 159 — 159 50 1 025 20,5 6,6
6 Metall- und Uhrenarbeiter ................ 68 981 2 983 253 7 203 28,5 7,6
7 Zentral-u. Ostschweiz. Krank.-u. Unf’k. 74 314 159 503 125 4 275 34,2 9.2
8 Typographenbund.................................. - 7 741 92 917 374 9 826 26,3 10,7
9 Zimmerleute............................................. - 2 39 — 39 9 317 35,2 7,9

10 Schweiz. Lokomotivpersonal .............. 8 67 — 67 20 806 40,3 12,8
11 Personal d. Bundes u. d. Transp’anst.. . 11 368 82 480 98 3 388 34,6 7,1
12 Zugspersonal S.B.B................................ 12 189 — 189 66 2 279 34,5 12,5
13 Union Helvetia ...................................... 36 203 22 225 11 974 88,5 4.7
14 Graphische Gewerbe............................ - 6 55 5 60 13 1401 107,8 22,2
15 Kolpings-Krankenkasse........................ - 4 115 — 115 31 487 15,7 4,2
16 Evangel. Arbeiter u. Angestellte ........ — 25 13 38 4 216 54,0 5,7
17 Konkordia,kath. Volks-Krankenkasse. 69 173 394 652 480 2 137 4,5 3,5
18 Schweiz. Arbeiter- und Arbeiterinnen . - 14 167 82 249 76 3 202 42,1 12,7
19 Maschinenfabrik Burckhardt A.-G. . . . - 2 416 9 425 147 3 282 22,3 7,7
20 Maler-Kranken-u. Unterstützungskasse - 3 25 — 25 6 323 53,8 12,4
21 Schweiz. Reederei A.-G.......................... 70 342 163 640 387 1 575 4.1 2,6
22 Schlosser-Krankenkasse ...................... 11 149 — 149 30 807 26,9 5,6
23 Krankenkasse der Schuhmacher ........ - 4 59 — 59 9 446 49,6 7,3
24 Seidenfärber-Krankenkasse ................ 15 402 137 539 116 4 902 42,3 9,2
25 Tapezierer-Krankenkasse...................... 1 59 — 59 6 239 39,8 4,1
26 Zentral-Krankenkasse.......................... - 14 722 107 829 332 10 956 33,0 13,2
27 Christl.-soz. Kranken- u. Unfallkasse .. 99 527 647 1 275 435 8 864 20,4 7,2
28 Älteste Krankenkasse f. d. Baugewerbe 24 636 — 636 237 9 033 38.1 14,5
29 Krankenkasse d. röm.-kath. Gemeinde 83 291 515 1 043 10 512 51,2 5,1
30 Schweiz. Grütli-Krankenkasse............ 84 749 815 1 718 398 11 374 28,6 6,8
31 Krankenkasse Kleinhüningen.............. 15 83 119 260 — — — —

II Nichtanerkannte Kassen .................... - 32 3 517 436 3 953 2 105 46 547 22,1 11,7
32 Krankenkasse Alliance........................ - 9 86 — 86 40 1 136 28,4 12.5
33 Krankenkasse Amicitia ...................... - 4 175 — 175 40 1 066 26.6 6.0
34 Société Italiana Mutuo Soccorso .... - 1 25 — 25 4 127 31,7 5,0
35 Bandfabrik-Arbeiter.............................. - 2 77 85 162 32 1 294 40,4 7,9
36 Bandfabrik-Arbeiterinnen.................... - 11 — 190 190 44 3 435 78,1 17.5
37 Hülfskasse beiderlei Geschlechts.......... - 3 7 7 14 4 262 65,5 16,9
38 Buchbinderkrankenkasse...................... - 2 25 — 25 8 232 29,0 8,9
39 „Concordia“ Allg. Unterstützungsges. . - 2 89 — 89 25 1465 58,6 16,3
40 Dienstmännerverein.............................. - 1 19 — 19 1 30 30,0 1,5
41 Arbeiter d. Durand & Huguenin A.-G. . — 220 5 225 77 1 803 23,4 8,0
42 Evangelischer Arbeiterverein .............. — 30 — 30 1 5 5.0 0,2
43 Krankenhilfskasse.................................. 7 40 — 40 5 433 86.6 12,4
44 Arbeiterschaft der J. R. Geigy A.-G. . . 3 539 27 566 236 6 891 29.2 12,2
45 Lithographia........................................... — 15 — 15 1 28 28,0 1,9
46 Metallarbeiter......................................... - 2 18 — 18 — — — —
47 Unterstützungsk. kranker Posamenter. - 7 85 — 85 15 500 33,3 5,6
48 Carosseriearbeiter.................................. — 14 — 14 5 95 19.0 6,6
49 Schneider-Krankenkasse...................... - . 1 28 — 28 2 56 28,0 2.0
50 Zuschußkasse für Buchdrucker............ - 13 709 — 709 265 7 405 27,9 10,4
51 Arbeiter d. öffentl. Verwaltungen........ 16 1 316 122 1 438 1 300 20 284 15,6 14,2

Zusammen............................................... 828 14 132 5 731 20 886 7 345 173 709 23,7 8,5
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Leistungen und Rechnungsergebnisse 1942
Krankengeld Einnahmen in Franken Ausgaben in Franken Ein­

nahmen­
überschuß 
in Franken

Lfd. 
Nr.pro 

Fall 
Fr.

pro 
Tag 
Fr.

Mitglieder­
beiträge

Bundes­
bei­

träge3)
Übrige 
Ein­

nahmen
zu­

sammen
Kranken­

geld
Kranken­

pflege
Sterbe­

geld 
USW.

Ver­
waltung, 
Verseh.

zu­
sammen

93.19 3.84 940 432 51466 78165 1 070 063 487 581 294 147 60 636 212147 1 054 511 15 552 I
119.46 3.56 4 002 4 002 2 867 40 749 399 4 055 - 53 1
157.25 3.37 13 727 13 727 9 592 — 903 225 10 720 3 007 2
88.29 2.95 203 634 16 813 13 255 233 702 113 116 69 077 19 844 25 585 227 622 6 080 3

198.51 5.68 28 962 28 962 29 975 560 2 000 — 32 535 - 3 573 4
183.10 8.93 12 958 12 958 9154 — 100 — 9 254 3 704 5
105.63 3.71 31 490 31490 26 726 — — 1499 28 225 3 265 6
101.40 2.96 25 481 25 481 12 673 6 564 3 219 3 943 26 399 - 918 7
174.70 6.65 155 438 155 438 65 330 1437 5 000 5)105543 177 310 -21 872 8
169.80 4.82 2 149 110 2 259 1 527 — 596 136 2 259 — 9
131.60 3.27 2 378 239 2 617 2 632 — 400 30 3 062 - 445 10
94.82 2.74 19 641 208 19 849 9 292 10 849 1 174 1 783 23 098 - 3 249 11

103.59 3.— 7 000 7 000 6 837 — __ — 6 837 163 12
279.63 3.16 4 347 4 347 3 076 860 — — 3 936 411 13
618.70 5.74 5 879 14 5 893 8 043 244 — 188 8 475 - 2 582 14

47.58 3.03 6 237 69 6 306 1475 2 377 444 437 4 733 1573 15
156.50 2.90 1 658 1 658 626 — — — 626 1 032 16
144.20 3.24 33197 911 34108 6 921 19 934 4 477 3 697 35 029 - 921 17
89.37 2.12 8 239 1 200 1 082 10 521 6 792 — 884 2 317 9 993 528 18

127.70 5.72 19 709 600 2 859 23168 18 772 — 408 2 234 21 414 1754 19
148.18 2.75 615 70 553 1 238 889 — 20 76 985 253 20

22.81 5.61 50 197 2 100 12 537 64 834 8 829 31 940 2 005 14 826 57 600 7 234 21
102.18 3.80 4 262 500 629 5 391 3 065 — — 907 3 972 1419 22
142.— 2.87 1429 150 386 1 965 1 278 — 300 391 1969 - 4 23
103.45 2.45 10 059 2 656 5 414 18 129 12 003 — 1 174 4 825 18 002 127 24
159.83 4.01 1810 250 262 2 322 959 — — 376 1 335 987 25
88.10 2.67 45 991 4 000 2 458 52 449 29 253 — 1 578 5 579 36 410 16 039 26
51.24 2.51 63170 6 936 10 810 80 916 22 294 47 717 4 322 5 828 80161 755 27

211.60 5.55 49 759 1 700 3 695 55154 50 159 — 822 12 888 63 869 - 8 715 28
145.50 2.84 30 473 5 104 11 519 47 096 1455 42 033 1 778 4 444 49 710 - 2 614 29
55.20 1.93 88 221 8 387 9 288 105 896 21971 50 951 8 163 12 937 94 022 11874 30

— — 8 320 1 000 1 867 11 187 — 9 564 276 1 054 10 894 293 31
158.61 7.17 238 681 — 288114 526 795 333 982 84 953 16 766 98 842 534 543 - 7 748 II
62.12 2.19 2 929 — 266 3195 2 485 — 200 568 3 253 - 58 32
48.62 1.82 2 765 — 442 3 207 1945 — 100 368 2 413 794 33
63.75 2.01 598 — 252 850 255 — 441 236 932 - 82 34
94.25 2.33 3 104 — 1 804 4 908 3 016 — 180 421 3 617 1 291 35

153.20 1.96 1 178 — 4 894 6 072 6 741 — 300 887 7 928 - 1856 36
131.— 2,— 221 — 332 553 524 — 100 129 753 - 200 37
133.62 4.61 974 ■—■ 289 1 263 1 069 286 400 141 1 896 - 633 38
115.09 1.96 2 066 — 883 2 949 2 877 — 150 418 3 445 - 496 39
120.— 4.— 618 — — 618 120 — 225 — 345 273 40
88.90 3.80 5 633 — 1 262 6 895 6 845 — 600 559 8 004 - 1109 41
10.— 2.— 632 — 405 1 037 10 — 300 123 433 604 42

173.20 2.— 662 — — 662 866 — — 276 1 142 - 480 43
97.75 3.35 20 367 — 5 301 25 668 23 071 — — 125 23 196 2 472 44
50.— 1.79 260 — — 260 50 — — 33 83 177 45

— — 410 — — 410 — — — 60 60 350 46
97.20 2.92 2 022 — 1 452 3 474 1 458 — 300 267 2 025 1449 47
45.20 2.38 216 — 85 301 226 — 50 — 276 25 48

113.— 4.04 779 — 260 1 039 226 — — 174 400 639 49
41.89 1.50 11 486 — 375 11 861 11108 — — 1052 12160 - 299 50

208.53 13.36 181 761 — 269 812 451 573 271 090 84 667 13 420 93 005 462 182 -10 609 51
111.97 4.73 1 179 113 51 466 366 279 1 596 858 821 563 379 100 77 402 310 989 1 589 054 7 804

Zentralkasse ausbezahlt. Die nichtanerkannten Kassen erhalten keine Subventionen.
4) Kassen 1 bis 17 sind Sektionen von Zentralverbänden 5) Einschließlich Invalidengeld
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Allgemeine Krankenpflege 
Mitgliederbestand — Rechnung

Jahre
Mitglieder der Krankenpflege versieh, auf Jahresende Mitglieder 

der Kran­
kengeld- 

versicher.

Einnahmen in 1000 Franken Ausgaben 
in 

1000 
Franken

Ein­
nahmen­

überschuß 
in 1000 Fr.Männer Frauen

Kinder 
unter 14 
Jahren

Vom Ar­
beitgeber 
versichert

Zu­
sammen

Mit­
glieder­
beiträge

Bundes­
beiträge

Übrige 
Ein­

nahmen
Zu­

sammen

1911 4 368 37 363 — 470,2 — 6,2 476,4 487,9 - 11,5
1920 5 866 10 364 5 884 4 916 27 030 — 596,1 118,5 82,0 796,6 778,4 18,2
1930 8 953 13 839 6 931 8 777 38 500 1 109 1 087,6 180,0 53,6 1 321,2 1 308,2 13,0
1931 9 003 13 917 7 441 8 890 39 251 1020 1165,5 180,0 49,4 1 394,9 1414,4 - 19,5
1932 8 997 13 860 7 785 8 755 39 397 603 1211,0 177,9 49,0 1 437,9 1405,7 32,2
1933 8 929 13 719 8 084 8 756 39 488 676 1215,6 176,7 42,7 1 435.0 1 460,0 - 25,0
1934 8 750 13 499 8 402 8 664 39 315 632 1 217,7 165,2 41,0 1 423,9 1 446,9 - 23,0
1935 8 482 13159 8 628 8 577 38 846 547 1 284,0 167,1 37,9 1 489,0 1 514,2 - 25,2
1936 8146 12 793 8 886 8 447 38 272 560 1 238,9 153,4 50,5 1 442,8 1 492,5 - 49,7
1937 9 823 15 066 5 466 3 433 33 788 526 1 265,7 157,0 28,3 1451,0 1 300,3 150,7
1938 9 708 14 970 5 241 3 326 33 245 528 1 294,1 146,2 26,7 1 467,0 1 377,0 90,0
1939 9 659 14 971 5 115 3 083 32 828 563 1 300,1 143,0 32,7 1 475,8 1 436,3 39,5
1940 9 658 15 041 5 034 2 861 32 594 571 1 278,7 146,9 50,1 1 475,7 1 433,2 42,5
1941 9 686 15 053 5 030 2 672 32 441 1033 1 305,7 142,7 46,6 1 495.0 1 530,6 - 35,6
1942 10 026 15 524 5 271 2 806 33 627 1453 1 479,7 143,0 42,3 1 665,0 1 722,6 - 57,6

Krankengeld und Unkosten der Krankengeldversicherung 2) Die Leistungen der Krankenpflege sind auf deren durchschnitt­
liche Mitgliederzahl berechnet, das Krankengeld auf die durchschnittliche Mitgliederzahl der Krankengeldversicherung

Leistungen

Jahre
Leistungen der Krankenpflegeversicherung Gesamtkosten der Krankenpflegeversicherung Kosten der 

Kranken- 
geldversi- 
cherungl)

Erkran­
kungen

Ärztliche 
Bera­

tungen
Ärztliche

Haus­
besuche

Spital- 
tage Ärzte Heil­

mittel
Spital- 
pflege

Wöchne­
rinnen, 

Stillpräm.
Tuber­
kulose- 

Rückver.
Ver­

waltungs­
kosten

Zu­
sammen

Leistungen im ganzen
1000
Fälle

1000 
Berat.

1000 
Besuche

1000 
Tage 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr. 1000 Fr.

1911 57,3 100,9 68,8 80,1 194,8 141,9 141,1 — — 10,1 487,9 —
1920 46,5 93,2 48,3 55,4 356,1 181,0 182,7 21,6 — 36,9 778,3 ——
1930 62,5 133,6 57,5 64,5 651,0 236,2 282,6 46,0 — 42,8 1 258,6 49,6
1931 67,3 142,7 65,9 71,4 724,3 260,0 294,0 44,3 — 46,9 1 369,5 44,8
1932 67,6 152,3 60,9 68,4 737,8 261.1 290,5 40.1 — 43,0 1 372,5 33,2
1933 71,3 156,7 66,1 77,4 773,3 262,8 314,6 38,6 — 39.7 1 429.0 30.9
1934 70,6 157,2 60,6 75,9 765,4 265,1 304,3 39,9 — 41,5 1416,2 30,7
1935 74,7 163,2 68,9 73,4 796,8 287,3 310,9 39,1 — 47,5 1 481,6 32,7
1936 75,5 164,2 65,0 70,9 790,6 297,8 304,0 31,4 — 41,2 1 465,0 27,5
1937 60,0 129,7 55.2 61,6 651.1 262,6 259,4 29,1 — 70,7 1 272,9 27.3
1938 60,5 134,9 53,5 70.3 666,8 279,8 297,3 26,8 — 75,6 1 346,3 30.7
1939 61,4 132,5 58,0 69,8 675,8 299.4 299,6 26,2 31,7 74,6 1 407,3 29,0
1940 59,6 131,5 51,3 73,4 654,4 300,3 308,7 30,2 31,1 81,4 1 406,1 27,1
1941 60,4 142,6 44,9 74,1 684,4 321,8 334,6 37.0 31,0 87,6 1 496,4 34,2
1942 64,0 153,6 50,2 72,7 780,4 369,7 351.8 43,7 30.9 93.9 1 670,4 52,2

Leistungen pro Mitglied2)
Fälle Berat. Besuche Tage Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1911 1,56 2,7 1,9 2,2 5.30 3.86 3.84 — — —.28 13.28 —
1920 1,75 3,5 1,8 2,0 13.36 6.79 6.85 —.81 — 1.38 29.19 —
1930 1,65 3,5 1,5 1,7 17.14 6.22 7.44 1.21 — 1.13 33.14 44.72
1931 1.73 3,7 1,7 1,8 18.68 6.71 7.58 1.14 — 1.21 35.32 42.07
1932 1,72 3,9 1,6 1,7 18.81 6.66 7.41 1.02 — 1.10 35.— 40.89
1933 1.81 4.0 1,7 2,0 19.67 6.68 8,— —.98 — 1.01 36.34 48.36
1934 1.79 4,0 1,5 1,9 19.41 6.72 7.72 1.01 — 1.05 35.91 46.95
1935 1,92 4,2 1,8 1,9 20.45 7.38 7.98 L— — 1.22 38.03 55.52
1936 1,96 4,3 1,7 1,8 20.57 7.74 7.91 —.82 — 1.07 38.11 49.64
1937 1,77 3,8 1,6 1,8 19.14 7.72 7.62 —.86 — 2.08 37.42 49.82
1938 1.81 4,0 1,6 2.1 19.94 8.36 8.89 —.80 — 2.26 40.25 56.75
1939 1.86 4,0 1,7 2,1 20.45 9.06 9.07 —.79 —.96 2.26 42.59 50.79
1940 1,81 4,0 1,5 2,2 19.90 9.13 9.39 —.92 —.94 2.47 42.75 47.55
1941 1,86 4 4 1,4 2.3 21.08 9.91 10.30 1.14 —.95 2.70 46.08 41.11
1942 1,93 4.6 1,5 2-2 23.52 11.14 10.60 1.32 —.93 2.83 50.33 41.53
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Altersversicherung und Altersfürsorge
Staatliche Alters- und Hinterlassenenversicherung

Mitgliederbestand auf Jahresende seit 1932

Mitgliederbewegung im Jahre 1942

Jahres­
ende 

(1932:
1. Juli)

Männer Frauen Ver­
sicherte 

ins­
gesamt

Davon 
Aus­

länder

Auf 
je 100 
Männer 
kamen 
Frauen

Von je 
lOOFrau- 
en waren 

unver­
heiratet

Jahres­
prämie 

1000 Fr.
Alters­
rente 

1000 Fr.ver­
heiratet

unver­
heiratet

zu­
sammen

ver­
heiratet

unver­
heiratet

zu­
sammen

1932 15 665 10 257 25 922 15 152 15 944 31096 57 018 10180 120 51,3 2 510,4 25 404,3
1933 14 752 9 760 24 512 14 260 12 746 27 006 51 518 2 631 110 47,2 2 222,0 23 591,1
1934 16144 10 208 26 352 15 655 13 292 28 947 55 299 2 831 110 45,9 2 405,6 25 671,2
1935 17 207 10 605 27 812 16715 13 955 30 670 58 482 3 024 110 45,5 2 566,9 27 437,2
1936 17 925 10 685 28 610 17 436 14 261 31697 60 307 2 979 111 45,0 2 433.1 23 636,5
1937 18 459 10 698 29157 17 978 14 283 32 261 61418 2 982 111 44,3 2 466,9 24 282,7
1938 19158 10 654 29 812 18 709 14 475 33184 62 996 3 016 111 43,6 2 516,3 25 128,9
1939 20 165 10 602 30 767 19 688 14 631 34 319 65 086 2 962 112 42,6 2 581,1 26 197,2
1940 20 426 10 723 31149 19 955 14 887 34 842 65 991 2 761 112 42,7 2 616,5 26 872,6
1941 21 209 10 451 31660 20 727 14 923 35 650 67 310 2619 113 41,9 2 649,1 27 616,8
1942 21 771 10 083 31 854 21 311 15 069 36 380 68 234 2 622 114 41,4 2 668,0 28158,5

3) Änderungen im Zivilstand bzw. in der Heimatzugehörigkeit

Viertel­
jahre

Männer Frauen Ver­
sicherte 

ins­
gesamt

Davon 
Aus­

länder

Auf 
je 100 
Männer 
kamen 
Frauen

Von je 
lOOFrau- 
en waren 

unver­
heiratet

Jahres­
prämie 

1000 Fr.
Alters­
rente 

1000 Fr.ver­
heiratet

unver­
heiratet

zu­
sammen

ver­
heiratet

unver­
heiratet

zu­
sammen

Zugang

1- Vj. 156 350 506 332 564 896 1402 64 177 62,9 58,8 690,0
2. Vj. 169 362 531 457 599 1 056 1 587 90 199 56,7 62,0 778,1
3- Vj. 140 309 449 419 558 977 1426 81 218 57,1 55,0 694,1
4-Vj. 194 342 536 460 628 1 088 1 624 74 203 57,7 63,8 761,4
Äud.1) 1 046 274 1320 — — — 1 320 —
Zus. 1 705 1 637 3 342 1668 2 349 4 017 7 359 309 199 58,5 239,6 2 923,6

Abgang

1. Vj. 196 240 436 251 517 768 1 204 61 176 67,3 52,2 540.8
2. Vj. 213 287 500 254 630 884 1 384 54 177 71,3 61,8 670,1
3. Vj. 295 243 538 347 540 887 1425 68 165 60,9 59,5 672,1
4. Vj. 165 189 354 232 516 748 1 102 59 211 69.0 47,2 498,9
Änd.1) 274 1 046 1320 — — — 1 320 64
Zus. 1 143 2 005 3 148 1 084 2 203 3 287 6 435 306 180 67,0 220,7 2 381,9

Reinzuwachs
Zus. 562 -368 194 584 146 730 924 3 376 20,0 18.9 541,7

’) Einschi, die nicht gesondert ausgewiesenen übrigen Einnahmen bzw. Ausgaben 2) Bis 1935 vom Staate getragen
3) Deckungskapital einschl. Sicherheitsreserve 4) Garantiefonds des Staates (Eintrittsdefizit)

Rechnungsergebnisse seit 1932 in 1000 Franken

Jahre
Einnahmen Ausgaben Vermögen 

am 
Jahres­

ende
Überträge 
aus dem 
Vorjahr

Mit­
glieder­
prämien

Staats­
beiträge Zinsen Ins­

gesamt1)
Sterbe­
gelder

Waisen­
renten

Rück­
käufe

V erwal- 
tungs- 

kosten2)
Re­

serven3)
Ins­

gesamt1)

1932 4)10519,l 747,9 530,7 221,4 12 088,2 17,5 3,1 22,8 — 11430,2 12 088,2 11 441,0
1933 11 430,8 1 197.2 1 199,9 495.1 14 430,5 40,0 20,4 42,9 — 13 691,7 14 430,5 13 702,7
1934 13 694,4 1 025,9 1 323.5 616,6 16 898,5 41,0 42,2 48,3 — 15 913,7 16 898,5 15 929,6
1935 15 915,8 1 069,8 1 450,0 684,4 19 265,0 51,0 65,2 51,2 209,4 18161,8 19 265,0 18 177,5
1936 18 162,7 1 043,5 1 487,4 635,3 22 482,9 47,5 84,5 60,0 216,5 13 094,7 22 482,9 13113,4
1937 13 099,0 1010,5 1 466,3 568,7 16 537,2 57,0 106,3 66,0 226,2 15 822,6 16 537,2 15 843,4
1938 15 824,6 1 052,2 1 464,6 674,6 19170,9 40,5 117,7 43,6 242,6 18 299,5 19 170,9 18 317,3
1939 18 302,1 1 106,0 1461,4 779,1 21 812,5 49,2 127,8 48,4 248,7 21 171.9 21812,5 21 201,0
1940 21 174,7 1 071,6 1 542,5 882,0 24 879,7 58,0 140,1 58,0 264,9 23 724,5 24 879,7 23 743,6
1941 23 727,0 1 081,5 1 589,7 998,7 27 710,1 53.0 150,4 69,6 292,8 26 793,5 27 710,1 26 827,1
1942 26 798,2 1156,9 1 529,5 1 118,9 30 928,2 58,5 156,5 63,6 324,6 29 920,1 30 928,2 29 968,2
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Staatliche Alters- und Hinterlassenenversicherung
Abgang an Mitgliedern nach Art, Geschlecht und Zivilstand 1942

Art des Abgangs
Männer Frauen Ver­

sicherte 
ins­

gesamtledig ver­
heiratet

ver­
witwet ge­schieden

zu­
sammen ledig ver­

heiratet
ver­

witwet
ge­schieden

zu­
sammen

Wegzug .............. 668 431 7 46 1152 968 420 50 120 1558 2710
In Ersatzkassen. . 148 283 4 3 438 285 278 6 24 593 1031
Mutation.............. 14 37 — 2 53 69 48 7 4 128 181
Scheidung............ — — — — — — 163 — — 163 163
Verheiratung .... — — — — — 499 — 15 87 601 601
Verwitwung........ — — — — — — 109 — — 109 109
Tod....................... 54 118 4 9 185 39 66 19 11 135 320
Zusammen.......... 884 869 15 60 1828 1 860 1084 97 246 3 287 5 115

Neuzugang an Mitgliedern nach Altersklassen 1942

Alter Männer
Frauen

Versicherte 
insgesamt

Auf je 100 
Männer 
kamen 
F rauen

Von je 
100 Frauen 

waren 
unverheiratet

unver­
heiratet verheiratet zusammen Verheira­

tungen
F rauen 

insgesamt

20 855 861 7 868 79 947 1802 111 90,9
21—24 154 254 63 317 117 434 588 282 58.5
25—29 231 225 126 351 138 489 720 212 46,0
30—34 216 172 136 308 64 372 588 172 46.2
35—39 180 113 108 221 33 . 254 434 141 44,5
40—44 119 78 56 134 8 142 261 119 54,9
45—49 65 70 28 98 6 104 169 160 67,3

Zus. 1820 1773 524 2 297 445 2 742 4 562 151 64,7

Weggezogene und Gestorbene nach Altersklassen 1942

Alter

Weggezogene Gestorbene

Männer

Frauen Ver­
sicherte 

ins­
gesamt

Auf je 
100 

Männer 
kamen 
Frauen

Von 
je 100 
Frauen 
waren 
unver­

heiratet

Männer

Frauen
Versi­
cherte 
ins­

gesamt

Auf je 
100 

Männer 
kamen 
Frauen

Von 
je 100 

Männern 
waren 
ver­

heiratet
unver­

heiratet
ver­

heiratet
zu­

sammen
unver­
heiratet

ver­
heiratet

zu­
sam­
men

20—24 300 383 39 422 722 141 90,8 10 — 10 6 16 60 —
25—29 272 261 91 352 624 129 74,1 7 4 11 13 24 118 36.4
30—34 226 171 109 280 506 124 61.1 8 8 16 18 34 112 50.0
35—39 125 123 63 186 311 149 66,1 9 4 13 14 27 108 30.8
40—44 114 87 66 153 267 134 56,9 9 19 28 13 41 46 67,9
45—49 74 54 33 87 161 118 62,1 8 24 32 21 53 66 75,0
50—54 30 41 16 57 87 190 71.9 5 26 31 14 45 45 83,9
55—60 11 18 3 21 32 191 85,7 11 33 44 36 80 82 75.0
Zus. 1152 1138 420 1558 2 710 135 73,0 67 118 185 135 320 73 63,8

x) Die Prozentsätze im Kopf bedeuten den Anteil des Staates an der Prämie

Verteilung der Prämienpflichtigen nach Beitragsklassen1), Geschlecht und Alter Ende 1942

Alter
Unverheiratete Männer Verheiratete Männer Unverheiratete Frauen

I 
o%

II 
25%

III 
50%

IV 
75%

V
100 %

I 
0%

II 
25%

III 
50%

IV 
75%

V 
100%

I 
0%

II 
25%

III 
50%

IV 
75%

V 
100%

20—24 18,7 3,7 6,2 21,1 50,3 20,9 5,7 10,0 26,7 36,7 18,0 5,9 16,6 25,4 34.1
25—29 27,3 7,6 11,0 24,4 29,7 28,0 5,3 11,4 21,6 33,7 25,5 9,9 17,9 19,4 27,3
30—34 36,1 7.9 10,9 20,2 24.9 27,7 5,5 8,2 22,0 36,6 27,2 8,9 15.8 17,3 30.8
35—39 39,4 7,5 8,9 16,5 27,7 32,4 6,4 8.3 20.9 32,0 28,5 8,9 12,9 14,4 35,3
40—44 35,2 8,8 7,0 18,7 30,3 40,0 6.1 7,7 17,2 29,0 29,1 8,4 10,5 13,5 38.5
45—49 39,3 4,4 7,0 15,2 34,1 46,5 5.6 8.1 16,3 23,5 33,3 6,5 9.0 11,5 39,7
50—54 40.8 7.1 5,9 14,7 31,5 51,4 5,9 6.6 12,2 23.9 31.9 5,7 6,6 10,4 45.4
55—60 40.6 5,2 6,0 12.6 35,6 50,2 5.3 7,9 11.4 25,2 30.0 4,0 5,4 10,2 50.4
Zus. 29,3 6,2 8,2 20,1 36,2 37,8 5,8 8,3 18,2 29,9 27,1 7,3 12,4 16,2 37,0

238



Staatliche Alters- und Hinterlassenenversicherung und Ersatzkassen
Mitglieder nach Geschlecht, Heimat und Alter Ende 1942

Alter

Staatliche Kasse allein Alle Kassen (einschließlich Ersatzkassen)

Männer
Frauen

Zu­
sammen Schweizer Aus­

länder Männer
Frauen

Zu­
sammen Schweizer Aus­

länderverhei­
ratet

unver­
heiratet

verhei­
ratet

unver­
heiratet

20 719 68 660 1447 1 396 51 748 80 720 1 548 1495 53
21 800 145 726 1671 1618 53 838 165 802 1 805 1750 55
22 813 240 662 1 715 1658 57 863 282 782 1 927 1866 61
23 750 255 492 1 497 1461 36 789 318 566 1673 1634 39
24 672 315 437 1424 1392 32 723 402 524 1649 1614 35
25 692 355 397 1444 1408 36 788 463 485 1 736 1 699 37
26 719 472 356 1 547 1 497 50 832 618 446 1896 1842 54
27 806 566 356 1728 1 687 41 933 732 457 2 122 2 080 42
28 937 663 385 1985 1925 60 1 128 882 488 2 498 2 438 60
29 1 019 732 347 2 098 2 029 69 1 265 989 473 2 727 2 658 69
30 1067 820 340 2 227 2160 67 1 311 1 080 424 2 815 2 746 69
31 1 028 847 313 2 188 2 128 60 1 333 1 140 407 2 880 2 816 64
32 1 078 934 358 2 370 2 297 73 1393 1 289 470 3 152 3 074 78
33 1085 881 334 2 300 2 251 49 1 427 1 217 418 3 062 3012 50
34 1087 889 338 2 314 2 247 67 1470 1 253 429 3 152 3 081 71
35 1 068 863 360 2 291 2 226 65 1459 1 221 461 3 141 3 071 70
36 1049 879 354 2 282 2 208 74 1442 1215 438 3 095 3 020 75
37 1075 829 361 2 265 2 189 76 1 503 1 179 477 3159 3 078 81
38 1003 838 401 2 242 2 162 80 1 384 1 194 502 3 080 2 993 87
39 1052 834 334 2 220 2 156 64 1477 1 204 423 3104 3 038 66
40 1088 773 371 2 232 2 157 75 1480 1 120 459 3 059 2 980 79
41 1 004 792 392 2 188 2 091 97 1 439 1 200 501 3 140 3 036 104
42 962 723 352 2 037 1 945 92 1 353 1 127 435 2 915 2 818 97
43 965 758 392 2115 2 047 68 1 371 1 107 497 2 975 2 901 74
44 867 608 350 1825 1 736 89 1258 960 437 2 655 2 562 93
45 786 618 376 1 780 1721 59 1209 945 468 2 622 2 559 63
46 748 563 380 1691 1 619 72 1117 884 455 2 456 2 383 73
47 666 520 360 1 546 1486 60 1041 835 465 2 341 2 278 63
48 669 484 370 1 523 1457 66 989 771 459 2 219 2 152 67
49 652 471 357 1480 1410 70 1002 725 445 2 172 2 099 73
50 596 431 350 1 377 1 302 75 911 698 432 2 041 1 964 77
51 576 365 340 1 281 1 225 56 888 607 421 1916 1 853 63
52 480 333 290 1 103 1 032 71 777 544 365 1686 1610 76
53 517 317 303 1137 1 070 67 778 519 375 1672 1 597 75
54 481 279 320 1080 999 81 739 465 402 1606 1 520 86
55 480 230 324 1 034 944 90 741 386 389 1 516 1422 94
56 418 192 266 876 795 81 662 310 322 1 294 1 209 85
57 422 150 227 799 740 59 657 234 282 1173 1 109 64
58 377 143 273 793 733 60 613 236 340 1 189 1 124 65
59 401 93 235 729 673 56 625 177 278 1 080 1021 59
60 180 43 130 353 335 18 278 72 157 507 488 19

Zus. 31854 21 311 15 069 68 234 65 612 2 622 43 034 30 845 18 576 92 455 89 690 2 765

Erfahrungen im Sterblichkeitsverlauf
Staatliche Alters- und Hinterlassenenversicherung

Elemente
1933—1942 1942

Männer Frauen Männer Frauen

Personen unter
1-jähr. Risiko. . 

Gestorbene..........
Annahme1)..........
Differenz in % . .

289 212
1 596

1 543,0
+ 3,4

322 734
1 243

1 161.6
+ 7.0

31849
185

202,2
-8,5

36 082
135

156.5 
-13.7

x) Nach den neuen Berechnungsgrundlagen x) Nach den neuen Berechnungsgrundlagen

Kantonale Altersfürsorge

Elemente
1933—1942 1942

Männer Frauen Männer Frauen

Personen unter
1-jähr. Risiko. . 

Gestorbene..........
Annahme1)..........
Differenz in % . .

8 412
795 

720,6 
+ 10.3

21300
1 556

1 605.3
-3,1

1044
97

87,5 
+ 10,9

2 526
121

183,5 
-34,1
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Staatliche Alters- und Hinterlassenenversicherung
Freiwillig Versicherte Ende 1942 Prämienfrei Versicherte Ende 1942

Alter
Männer Frauen

Zu­
sammenunver­

heiratet
verhei­
ratet

unver­
heiratet

verhei­
ratet

20—24 19 2 11 7 39
25—29 34 11 20 26 91
30—34 17 27 9 43 96
35—39 17 50 9 43 119
40—44 5 40 14 32 91
45—49 — 31 15 25 71
50—54 2 25 11 19 57
55—60 4 19 11 5 39

Zus. 98 205 100 200 603
% 16,2 34,0 16,6 33,2 100
%x) 14.8 31,9 22,1 31,2 100

J) Die zweite Prozentzahlenreihe bezieht sich auf den Stand 
der versicherungspflichtigen Personen

.Altersabfindungen Altersrenten
Alter Männer Frauen Männer Frauen

Zu­
sammen

20—24 26 40 15 9 90
25—29 178 258 224 193 853
30—34 345 578 449 376 1 748
35—39 307 393 243 180 1 123
40—44 173 192 99 78 542
45—49 91 109 29 40 269
50—54 49 66 6 6 127
55—60 24 29 2 1 56

Zus. 1 193 1 665 1 067 883 4 808
Prämienfreie Altersabfindungen: Männer Fr. 703 488.—, Frauen 
Fr. 981 599.—, zus. Fr. 1 685 087.—. Prämienfreie Altersren­
ten: Männer Fr. 169 406.—, Frauen Fr. 117 911.—, zus. 
Fr. 287 317.— fürs Jahr

Ersatzkassen der Staatlichen Alters- und Hinterlassenenversicherung
Mitglieder nach Geschlecht seit 1932

Jahre
Zivil­
stand

Eidgenössische 
Ersatzkassen Kantonale Ersatzkassen Private Ersatzkassen Sämtliche Ersatzkassen

in w zus. m w ZUS. in w zus. m w zus.

1932 1859 1 776 3 635 2 942 3 081 6 023 1466 • 1915 3 381 6 267 6 772 13 039
1933 1 929 1 849 3 778 3 089 3 250 6 339 2 018 2 479 4 497 7 036 7 678 14 614
1934 1970 1 913 3 883 3 259 3 430 6 689 2 199 2 672 4 871 7 428 8 015 15 443
1935 2 000 1942 3 942 3 416 3 618 7 034 2 418 2 958 5 376 7 834 8 518 16 352
1936 2 023 1 989 4 012 3 538 3 786 7 324 2 856 3 410 6 266 8 417 9185 17 602
1937 2 097 2 043 4140 3 658 3 929 7 587 3 164 3 977 7 141 8 919 9 949 18 868
1938 2 144 2 088 4 232 3 777 4 079 7 856 3 351 4 255 7 606 9 272 10 422 19 694
1939 2151 2 121 4 272 3 888 4 208 8 096 3 419 4 388 7 807 9 458 10 717 20175
1940 2183 2 202 4 385 3 979 4 328 8 307 4 312 5 359 9 671 10 474 11889 22 363
1941 2197 2 227 4 424 4 061 4 696 8 757 4 620 5 727 10 347 10 878 12 650 23 528
1942

Davon
2 182 2 219 4 401 4 136 4 810 8 946 4 862 6 012 10 874 11 180 13 041 24 221

unverheirat. 214 318 532 412 1 146 1 558 838 2 043 2 881 1 464 3 507 4 971
verheiratet 1 968 1 901 3 869 3 724 3 664 7 388 4 024 3 969 7 993 9 716 9 534 19 250

Kantonale Altersfürsorge
Rentenberechtigte nach Alter, Geschlecht und Heimat 1942

Geburts­
jahre AJter

End­
bestand 

1941
Zugang

1942
Abgang 

1942

Endbestand 1942
Kanton Basel-Stadt Kanton Baselland Übrige Kantone Alle Heimatgruppen

m w in w m w m w ZUS.

1877 65 — 206 7 42 102 3 11 11 30 56 143 199
1876 66 225 67 8 62 126 5 23 16 52 83 201 284
1875 67 319 22 12 70 169 1 20 12 57 83 246 329
1874 68 258 16 14 55 133 8 8 18 38 81 179 260
1873 69 269 21 15 78 130 2 17 11 37 91 184 275
1872 70 253 16 8 61 117 8 13 14 48 83 178 261
1871 71 223 14 13 57 102 4 11 15 35 76 148 224
1870 72 226 8 12 58 97 3 8 18 38 79 143 222
1869 73 219 12 16 54 97 7 14 10 33 71 144 215
1868 74 164 6 13 32 73 4 12 8 28 44 113 157
1867 75 169 9 12 35 64 5 8 15 39 55 111 166
1866 76 144 9 9 25 69 3 10 6 31 34 110 144
1865 77 170 4 17 28 67 2 10 4 46 34 123 157
1864 78 144 2 16 28 67 1 12 3 19 32 98 130
1863 79 113 1 10 13 52 1 8 7 23 21 83 104

1858-62 80—84 349 9 37 60 139 7 31 14 70 81 240 321
1853-57 85—89 109 5 21 11 35 4 16 5 22 20 73 93
bis 1852 90u.m. 14 1 3 — 6 — 3 — 3 — 12 12

Zusammen........ 3 368 428 243 769 1 645 68 235 187 649 1 024 2 529 3 553
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Kantone Anzahl Prozent

Basel-Stadt . . 2 414 67,9
Zürich .......... 76 2,1

Bern.............. 243 6,8
Luzern .......... 60 1,7
Uri ................ 2 0,1

Schwyz ........ 11 0,3
Unterwalden . 7 0,2

Kantonale Altersfürsorge
Rentenberechtigte nach Heimat Ende

Kantone Anzahl Prozent

Glarus ............ 7 0,2
Zug................ 2 0,1

Solothurn . . . 85 2,4
Basel-Land . . 303 8,5
Schaffhausen . 23 0,7
Appenzell .... 7 0,2
St. Gallen.... 28 0,8

1942
Kantone Anzahl Prozent

Graubünden .... 6 0,2
Aargau................ 226 6,4

Thurgau.............. 32 0,9
Tessin.................. 5 0.1

Neuenburg.......... 4 0,1
Übr. Westschweiz 12 0,3

Zusammen.......... 3 553 100,0

*) 362 Ehepaare 2) 391 Ehepaare

Rentenberechtigte nach Geschlecht, Zivilstand, Wohn- und Erwerbsverhältnissen 1942

Geschlecht

Zivilstand Wohnung Erwerb
Renten­
berech­

tigte 
insge­
samt

ledig verhei­
ratet

ver­
witwet

geschie­
den

eigener 
Haus­
halt

bei
Kin­
dern

bei 
Ver­

wandten
Armen­
anstalt

andere 
Anstalt

mit Einkommen 
aus Vermögen, 

Pension
ohne 
Ein­

kommen, 
ohne 

Erwerberwerbs­
tätig

ohne 
Erwerb

Bestand Ende 1941

Männer . . . 71 1)597 267 31 644 188 15 98 21 196 358 412 966
Frauen . . . 384 ’)461 1 398 159 1 252 805 115 146 84 312 785 1 305 2 402
Zusammen 455 1)1058 1 665 190 1 896 993 130 244 105 508 1 143 1717 3 368

Zugang im Jahre 1942

Männer . . . 22 109 26 8 131 14 5 13 2 14 46 105 165
Frauen . . . 46 64 129 24 168 68 7 11 9 14 80 169 263
Mutation. . 22 51 99 12 81 23 6 30 9 92 61 67 —
Zusammen 90 224 254 44 380 105 18 54 20 120 187 341 428

Abgang im Jahre 1942

Männer . . . 8 44 52 3 60 18 — 23 6 17 41 49 107
Frauen ... 24 18 85 9 53 44 7 19 13 11 47 78 136
Mutation. . 22 94 56 12 108 26 4 7 4 40 58 122 —
Zusammen 54 156 193 24 221 88 11 49 23 68 146 249 243

Bestand Ende 1942

Männer . . . 85 2)647 256 36 707 180 21 96 20 226 362 436 1024
Frauen ... 406 2)479 1470 174 1 348 830 116 153 82 334 822 1 373 2 529
Zusammen 491 2)1126 1726 210 2 055 1 010 137 249 102 560 1 184 1 809 3 553

Prozentuale Verteilung des Bestandes Ende 1942

Männer . . . 2,4 18.2 7,2 1,0 19,9 5,0 0,6 2,7 0,6 6,4 10.2 12,2 28.8
Frauen . . . 11,4 13,5 41,4 4,9 37,9 23,4 3.3 4,3 2,3 9,4 23,1 38,7 71,2
Zusammen 13,8 31,7 48,6 5,9 57,8 28,4 3,9 7,0 2,9 15,8 33,3 50,9 100.0

T) Davon 26 nicht in Armenanstalten

Die von Armenbehörden unterstützten Rentenberechtigten 1942

Geschlecht
Allgemeine 

Armenpflege
Bürgerliches 
Fürsorgeamt Friedmatt Bürgerspital Land­

gemeinden
Heimat­

gemeinde Zusammen

Offene 
Pflege

Pfrund­
haus

Offene 
Pflege

Pfrund­
haus

Offene 
Pflege

Pfrund­
haus

Offene 
Pflege

Pfrund­
haus

Offene 
Pflege

Pfrund­
haus

Offene 
Pflege

Pfrund­
haus

Offene
Pflege

Pfrund­
haus

Männer........ 98 11 241 13 18 58 — 3 3 — 342 103
Frauen ........ 276 40 437 36 30 62 1 — 1 4 715 172
Zusammen . . 374 51 678 49 48 120 1 3 4 4 1 057 1)275
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Witwen- und Waisenkasse der Basler Staatsangestellten
Mitgliederbestand nach Rentenklassen seit 1920

1) Anfangsbestand vom 1. Januar 1920 2) In den übrigen Mitgliederzahlen nicht inbegriffen

Jahres-
Renten­
klasse I

Renten­
klasse II

Renten­
klasse III

Renten­
klasse IV Alle Mitglieder Aktive Ver­

trags-
Frei­

willige Ehern. 
Lehrer- 
W.W.K.

2)
ende

m w ni w m w in w m w ZUS. Mitglieder

19201) 1413 189 719 155 456 5 132 — 2 720 349 3 069 3 068 — 1 14
1920 1473 180 858 171 497 5 144 — 2 972 356 3 328 3 201 120 7 13
1921 1 552 217 860 175 505 5 149 — 3 066 397 3 463 3 330 119 14 12
1922 1616 228 878 177 522 6 153 1 3 169 412 3 581 3 448 121 12 12
1923 1656 230 889 182 530 6 159 1 3 234 419 3 653 3511 126 16 12
1924 1714 286 902 186 527 6 166 1 3 309 479 3 788 3 642 126 20 12
1925 1735 290 960 201 536 5 172 1 3 403 497 3 900 3 745 133 22 11
1926 1 815 296 979 202 557 7 172 1 3 523 506 4 029 3 854 150 25 11
1927 1796 219 1111 229 345 58 435 1 3 687 507 4194 4 015 157 22 9
1928 1776 253 1 153 237 343 60 453 1 3 725 551 4 276 4 095 157 24 9
1929 1 850 284 1 185 242 342 57 457 1 3 834 584 4418 4212 173 33 9
1930 1907 288 1 249 253 353 60 468 1 3 977 602 4 579 4 368 178 33 9
1931 1 997 305 1312 270 357 66 524 1 4190 642 4 832 4 603 196 33 8
1932 2 047 321 1399 284 373 71 541 1 4 360 677 5 037 4 784 217 36 8
1933 2 114 328 1 473 292 384 73 540 1 4511 694 5 205 4 946 222 37 7
1934 2 173 344 1 529 299 380 76 542 1 4 624 720 5 344 5 079 226 39 7
1935 2 197 355 1 591 299 390 79 562 1 4 740 734 5 474 5 206 234 34 7
1936 2 230 373 1 621 298 394 77 561 1 4 806 749 5 555 5 278 244 33 7
1937 2 232 384 1663 311 403 74 579 1 4 877 .770 5 647 5 359 254 34 6
1938 2 227 393 1723 320 398 75 590 1 4 938 789 5 727 5 420 268 39 4
1939 2 219 380 1815 327 399 77 591 1 5 024 785 5 809 5 503 264 42 3
1940 2 221 378 1842 318 400 76 598 — 5 061 772 5 833 5 520 266 47 3
1941 2 214 388 1 892 321 398 76 605 — 5 109 785 5 894 5 563 274 57 3
1942 2 200 386 1900 326 416 76 621 — 5 137 788 5 925 5 588 275 62 3
1943

Rechnungsergebnisse in 1000 Franken seit 1920

9 Einschließlich übrige Einnahmen 2) Einschließlich übrige Ausgaben a) Davon 93,3 Teuerungsbeihilfe

Jahre
Einnahmen Ausgaben

Vermögen 
am 

JahresendePrämien Zinsen Einkaufs- 
summen

Insge­
samt1)

Davon 
Staats­
beiträge

Renten der Rück­
erstat­
tungen

Verwal­
tungs­
kosten

Insge­
samt2)

Davon 
Rücker­

stattungen 
an Staat

neuen
Kasse

alten 
Kassen

1920 1 118,6 322,4 387,9 1 829,0 546,6 31,4 72,6 12,1 0,4 116,5 — 8 838,4
1921 1 207,0 434,4 76,3 1 717.8 553,4 77,6 68,6 47,0 0.2 193,4 — 10 403,4
1922 1 263,4 468,5 98,1 1 937,6 576,5 108,7 68,3 16,2 0,6 194,2 — 12 381,7
1923 1312,7 605,2 112,1 2 031,5 601,0 150,5 66,1 21.8 1,2 239,6 — 13 852,0
1924 1 349,4 700,8 80,3 2 133.3 597.5 194.0 64.6 17,5 1.4 277,5 — 15 721,8
1925 1 395,6 786,2 99.1 2 281,7 628.2 277,4 59,8 37,6 11,8 386,6 20.2 17 616,3
1926 1 433,1 846,4 134,1 2 423,8 643,9 321,1 58,0 37,9 8,5 425,6 19,3 19 612,4
1927 1 526,7 952,7 504,8 2 984,3 946,9 378,4 55,8 47,4 8,0 593,5 21,3 22 101,4
1928 1 571,8 1 071,5 96,1 2 743,8 684.1 431,9 52,8 42,0 4,9 531,6 20,3 24 298,3
1929 1612,4 1 199,9 113,6 2 926,5 721,5 506,1 47,2 35,1 9,5 597,8 12,9 26 613,9
1930 1 657,4 1 227,5 88,3 2 973,2 720,0 724,3 51,9 41,4 6,8 828,0 17,7 28 706,7
1931 1 745,7 1 334,4 410,6 3 513,7 859,7 837,5 48,7 36,0 5.8 927,9 12,2 31 294,4
1932 1 822,8 1 425,8 145,4 3 394,0 813,5 890,9 46,6 33,0 6,3 1 027,5 13,3 33 687,1
1933 1 882,9 1 478.8 107,0 3 468,6 819,3 977,5 45,8 29,4 8,3 1 081.9 11.1 36 083,3
1934 1 924,4 1 492,9 93,2 3 510.6 832,1 1 055,4 43,7 28.1 10,2 1 137,3 11,8 38 508,5
1935 1 967,4 1 534,3 122,4 3 624,2 866,2 1107,5 42,5 52,5 10,9 1 289.0 14,1 41 111,8
1936 1 892,7 1615,3 86,0 3 594,1 747,1 1 203,8 39,7 46.0 21.0 1 310,5 15,2 43 476,9
1937 1 908,1 1 825,1 180,2 3 913,4 801,8 1 293,0 37,2 59.8 19,3 1 492,0 11,2 45 889,5
1938 1 937,8 1 805.5 165,8 3 909,1 797,9 1 380,0 36,4 62,7 19,5 1 499,5 16,8 48 290,9
1939 1 948,9 1 865,2 115,3 3 938.8 780.8 1 430,6 36,5 88,9 37,0 1 593,1 21,7 50 627,3
1940 1951,5 1 931,6 92,6 3 977,7 771,4 1 523,2 34,7 164,0 27,3 1 749,5 26,2 52 419,4
1941 1 950,7 1 880,7 120,0 4 820,3 782,0 1 605,6 32,8 124,6 27,7 1 790,8 22,8 55 448,9
1942 1 948,4 2 034,1 155.3 4 139,3 789,4 1 781,23) 35,43) 110,8 26,3 2 796,0 27,7 56 792,2
1943
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Mitgliederbewegung nach Rentenklassen 1942

*) Außerdem 3 Versicherte zu Fr. 1000.— der ehemaligen Lehrer-Witwen- und Waisenkasse (keine Veränderung)

Renten­
klasse

Bestand 
Ende 1941 Eintritte Austritte Todes­

fälle

Klassenwechsel Übertritte
Bestand 

Ende 1942Zugang Abgang aus and. 
Gruppen

in and. 
Gruppen

m w m w m w m w m w m w m w m w m 1 w

Aktive Mitglieder

I 2 130 323 44 20 9 15 22 1 1 — 30 4 — — 2 — 2 112 323
II 1 784 309 27 14 7 10 16 3 30 4 11 — — — 4 — 1 803 314

III 366 76 11 2 3 2 8 — 10 — 7 — 3 — 2 — 370 76
IV 575 — 19 — 5 — 6 — 7 — — — — — — — 590 —

Zus. 4 855 708 101 36 24 27 52 4 48 4 48 4 3 — 8 — 4 875 713

V ertragsmitglieder

I 68 65 4 5 _ 7 — — — — 3 — — — 1 — 68 63
II 90 12 2 — 1 — 1 — 3 — 14 — — — — — 79 12

III 16 — 1 — — — 1 — 14 — — — — — — — 30 —
IV 23 — 23 —

Zus. 197 77 7 5 1 7 2 — 17 — 17 — — — 1 — 200 75

Freiwillige Mitglieder

I 16 — 4 20 —
II 18 — — — — — - . . — — 3 — 3 — 18 —

III 16 1 — 1 — 16 —
IV 7 — 1 8 —

Zus. 57 — — — — — 1 — — — — — 9 — 3 — 62 —

Alle Mitglied ÏT1)

I 2 214 388 48 25 9 22 22 1 1 — 33 4 4 — 3 — 2 200 386
II 1892 321 29 14 8 10 17 3 33 4 25 — 3 — 7 — 1900 326

III 398 76 12 2 3 2 10 — 24 — 7 — 4 — 2 — 416 76
IV 605 — 19 — 5 — 6 — 7 — — — 1 — — — 621 —

Zus.1) 5 109 785 108 41 25 34 55 4 65 4 65 4 12 — 12 — 5 137 788

Mitglieder und Gestorbene nach Altersklassen 1942

Alter 
(vollendete 

Jahre)

Lebende unter einjährigem Risiko 1942 Gestorbene im Jahre 1942

I II III IV Zus. I II III IV Zus.

m w m w m w in m w m w m w m w m m w

bis 29 119 93 135 17 17 4 16 287 114
30—34 260 55 284 23 36 5 26 606 83
35—39 420 55 337 49 47 6 66 870 110 —
40—44 392 42 288 59 44 16 76 800 117 3 — 1 1 — — — 4 1
45—49 276 45 283 62 65 7 79 703 114 1 — 3 — 1 — — 5 —
50—54 248 45 201 39 68 20 82 599 104 1 — 2 2 2 — 1 6 2
55—59 195 34 112 44 50 10 93 450 88 1 _ 1 — 1 — 1 4 —
60—64 153 15 130 27 28 6 82 393 48 5 1 4 — 1 — 1 11 1
65—69 HO 1 84 3 28 2 61 283 6 6 — 3 — 2 — 1 12 —
70u.m. 34 2 42 —' 24 — 32 132 2 5 — 3 — 3 — 2 13 —

Zus. 2 207 387 1896 323 407 76 613 5 123 786 22 1 17 3 10 — 6 55 4
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Todesfälle seit 1936

Renten­
klassen 1936 1937 1938 1939 1940 1941

1942

Verheiratete Männer Unverheiratete 
Männer

Weibliche
Mitglieder Zu- 

sam-ohne mit Waisenrente ohne mit ohne mit
Waisen­
rente 1 Kind 2 K’der 3 K’der Rentenfolge Rentenfolge

I 24 33 16 19 22 28 14 3 2 — 2 1 1 — 23
II 20 22 13 18 17 17 9 2 2 1 3 — 1 2 20

III 8 6 7 8 7 9 6 4 — — — — — — 10
IV 9 1 12 11 10 11 5 — — 1 — — — — 6

Zus. 61 62 48 56 56 65 34 9 •1. 2 5 1 2 2 59

Rentenfälle seit 1920

*) Renten der ehemaligen Lehrer- und Polizei-Witwen- und Waisenkassen

Jahres­
ende

Witwenrenten
Waisen­
renten

Eltern­
renten

Halb­
renten 
und 

andere

Alle 
Renten­

fälle

Davon in Rentenklasse Normale 
Jahres­
renten­
summe

Fr.

Außerdem 
Alte Renten1)

insge­
samt

davon 
mit 

Zusatz
I II III IV Anzahl Summe

Fr.

1920 27 __ 2 1 — 30 15 5 9 1 58 000 116 74 000
1925 125 52 6 9 1 141 64 42 30 5 270 000 94 60 900
1930 275 89 12 12 4 303 132 97 • 49 25 765 823 76 53 440
1936 476 108 8 14 10 508 225 163 64 56 1 288 339 55 39 560
1937 516 113 11 15 9 551 251 179 67 54 1 334 962 55 39 560
1938 532 116 11 17 13 573 254 183 72 64 1 390 015 54 38 560
1939 565 110 8 20 16 609 263 194 78 74 1 489 673 52 37 840
1940 596 105 11 21 15 643 273 207 80 83 1 565 232 47 34 760
1941 633 103 11 21 14 679 290 215 85 89 1 655 688 43 31 400
1942 662 100 10 20 16 708 300 223 95 90 1719 753 40 29 400

Rentenbezüger 1942

’) Eltern, Geschwister, Invalide Kinder
2) Ohne die Witwenrenten der ehemaligen Lehrer- und Polizei­

Witwen- und Waisenkassen

Veränderungen während des Jahres

Rentenbezüger
Rentenklassen Zu­

sam­
menI II III IV

Witwen
Anfangsbestand. 271 197 80 85 633
Zugang .............. 19 14 10 6 49
Abgang ............ 8 8 — 4 20
Endbestand .... 282 203 90 87 662

W aisen
Anfangsbestand. 74 68 15 10 167
Zugang .............. 6 9 4 3 22
Abgang ............ 7 11 5 3 26
Endbestand .... 73 66 14 10 163

Andere1)
Anfangsbestand. 24 25 7 3 59
Zugang .............. 3 2 — — 5
Abgang ............ 4 2 — — 6
Endbestand .... 23 25 7 3 58

Alle Bezüger2) 
Anfangsbestand. 369 290 102 98 859
Zugang .............. 28 25 14 9 76
Abgang ............ 19 21 5 7 52
Endbestand .... 378 294 111 100 883

3) Dazu 40 Witwenrenten der ehemaligen Lehrer- und Polizei­
Witwen- und Waisenkassen

Bestand auf Jahresende

Rentenbezüger 
Alter

Rentenklassen Zu­
sam­
menI II III IV

Witwen.................. 282 203 90 87 662
20—29 Jahre — 1 — — 1
30—39 Jahre 14 10 1 1 26
40—49 Jahre 29 47 9 5 90
50—59 Jahre 74 42 22 18 156
60—69 Jahre 114 69 34 40 257
70—79 Jahre 44 30 19 20 113
80 u. m. Jahre 7 4 5 3 19

Waisen................... 73 66 14 10 163
0—4 Jahre 2 — 2 — 4
5—9 Jahre 10 9 — 1 20

10—14 Jahre 24 16 3 3 46
15—19 Jahre 37 41 9 6 93

Andere.................. 23 25 7 3 58
Eltern................ 13 14 2 1 30
Geschwister .... 5 3 1 1 10
Invalide Kinder. 5 8 4 1 18

Zusammen1) ........ 378 294 111 100 883
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Arbeitslosenversicherung und Arbeitslosenfürsorge
Staatliche Arbeitslosenkasse

x) Einschließlich Zinsen, Rückzahlungen, Gebühren und Einkaufssummen 2) Einführung der obligatorischen Arbeitslosen­
versicherung

Mitgliederbestand, Einnahmen und Unterstützungsgelder seit 1910

Jahre

Mitgliederzahl
Ar­

beits­
lose

Unterstützungstage Einnahmen Ausbezahlte 
Unterstützungen

Ein­
tritte

Aus­
tritte

End­
bestand

ins­
gesamt

pro 
Mit­
glied

pro 
Ar­

beits­
losen

Mit­
glieder­
beiträge 
1000 Fr.

Kant. 
Subven­
tionen

1000 Fr.

Bundes­
subven­
tionen

1000 Fr.

ins­
gesamt1)
1000 Fr.

ins­
gesamt
1000 Fr.

pro 
Mit­
glied 
Fr.

pro 
Ar­

beits­
losen
Fr.

1910 536 33 503 86 810 1,6 9,4 2,4 — — 2,5 1,1 2 12
1915 358 359 2 015 1 100 33 577 16,7 30,5 19,9 48,0 16,7 84,7 67,0 33 61
1920 255 600 1 875 834 28 667 15,3 34,4 23,1 74,2 31,9 132,9 95,8 51 115
1921 434 58 2 251 1 303 60 236 26,8 46,2 25,6 251,1 90,9 374,3 272,6 121 209
1922 641 507 2 385 1 395 49 038 20,6 35,1 28,6 209,5 78,0 327.1 234,1 98 168
1923 656 112 2 929 1 625 59 799 20,4 36,8 31,6 253,5 84,3 384,8 281,0 96 173
1924 815 355 3 389 1 810 48 552 14.3 26,8 37,2 68,4 68,7 192,7 228,9 67 126
1925 1 356 144 4 601 2 309 112 809 24,5 48,9 45,9 351,4 209,1 625,0 523,1 114 226
1926 1 807 930 5 478 2 972 90 758 16,6 30,5 63,5 166,0 278,8 531,6 697,9 127 235
19272) 5 202 1 191 9 489 3 669 183 800 19.4 50,1 161,6 371,5 330,2 868,2 825,5 87 225
1928 2 448 1571 10 366 3 526 165 297 16,7 46,9 180.4 330,2 293.5 818.1 734,4 74 208
1929 2 394 1665 11 095 3 745 152 390 14,2 40,7 195,9 329,2 292,6 836,6 733.1 68 196
1930 2 914 1643 12 366 4 352 209 770 17,8 48,1 209,7 461,8 402,5 1 100,0 1 026,2 87 236
1931 3 849 1483 14 732 5 616 289 109 21,3 51,5 260,5 605,2 545,9 1 486,9 1 367,1 101 243
1932 3 560 1627 16 665 7 931 557 834 35,5 70,3 293,3 1 181,8 1 125,0 2 548.8 2 626,3 167 331
1933 3 207 2 216 17 656 8 786 544 818 31,7 62,0 315,2 1 184,8 1 111,1 2 667,4 2 632,8 153 300
1934 2 624 2 574 17 706 7 710 470 377 26.6 61,0 405,4 1 048,1 939,6 "2 424,5 2 348,9 133 305
1935 2 948 2 463 18 191 7 823 503 165 28,1 64,3 473,8 1 062,6 929,5 2 489,0 2 515,8 141 322
1936 2 540 2 376 18 355 8 216 543 275 29,9 66,1 538,5 1 183,2 983,1 2 723,4 2 715,8 149 331
1937 2 210 2 562 18 003 7 181 443 601 24,4 61,8 542,5 983,3 792,7 2 333,5 2 230,2 123 310
1938 2 060 2 085 17 978 7 170 423 093 23,5 59.0 545,4 965.4 774,4 2 306,9 2 182,3 121 304
1939 2 008 2 047 17 939 6 587 315 897 17.6 47,9 511,7 739,8 562,3 1 830,5 1 632,7 91 248
1940 2 397 1 779 18 557 5 106 179136 9,9 35,0 448,3 405,3 238,5 1 106,0 920,4 51 180
1941 2 105 2 483 18 179 4 650 130 668 7,1 28,1 550,7 318,4 176,6 1 062,6 711,4 39 153
1942 1 778 2 364 17 593 4 627 149 607 8,4 32,3 566.8 396,8 220,3 1 215,9 885,2 50 191
1943

Mitgliederbestand nach Geschlecht, Zivilstand, Heimat und Alter seit 1927

Jahre
Geschlecht Zivilstand Heimat Alter in Jahren Mit­

glieder 
ins­

gesamtMänner Frauen ledig verhei­
ratet

verw., 
gesch.

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer

Aus­
länder

_ unter
’ 20

20 bis
50 über 50

1927 6 373 4 307 5 565 4 626 489 3 930 4 034 2 716 899 8 238 1 543 10 680
1928 7 024 4913 6 426 4 942 569 4 482 4 441 3 014 1 535 8 776 1 626 11 937
1929 7 772 4 988 6 855 5 321 584 4 885 4 854 3 021 1 568 9 525 1667 12 760
1930 9 034 4 975 7 192 6184 633 5 510 5 305 3 194 933 11031 2 045 14 009
1931 10 697 5 518 8 254 7 269 692 6 184 6 402 3 629 1864 12 210 2 141 16 215
1932 12 068 6 224 9 345 8 194 753 6 943 7 396 3 953 1416 14 750 2 126 18 292
1933 12 777 7 095 10 196 8 871 805 7 167 8 350 4 355 2 142 15 493 2 237 19 872
1934 13 266 7 014 10 340 9 105 835 7 311 8 683 4 286 2 150 15 861 2 269 20 280
1935 13619 7 035 10 587 9 215 852 7 524 8 981 4149 1906 16 572 2 176 20 654
1936 13 407 7 324 10 774 9 047 910 7 398 9 239 4 094 1736 16 882 2 113 20 731
1937 13 480 7 085 10 499 9 127 939 7 352 9 335 3 878 1 640 16 831 2 094 20 565
1938 13 436 6 627 9 820 9 282 961 7 280 9 159 3 624 1606 16 377 2 080 20 063
1939 13 499 6 487 9 399 9 600 987 7 464 9 122 3 400 880 16 940 2 166 19 986
1940 13613 6 723 9 376 10 001 959 7 759 9 316 3 261 1 593 16 476 2 267 20 336
1941 13 780 6 882 9 365 10 321 976 7 917 9 780 2 965 1 502 16 897 2 263 20 662
1942 13 395 6 562 8 781 10 209 967 7 784 9 562 2611 1461 16211 2 285 19 957
1943
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Staatliche Arbeitslosenkasse
Mitglieder und Arbeitslose nach Beitragsklassen und Berufen seit 1927

Jahre
Beitragsklassen Beklei- 

dungs-, 
Leder­
arbeiter

Bau- 
und 

Holz­
arbeiter

Textil­
arbeiter

Metall-, 
Uhren­
arbeiter

Graphi­
sche 

Arbeiter

Han­
dels-, 

Trans­
port­

arbeiter

Kaufm.
Ange­
stellte

Gast­
gewerbe

Übrige 
Arbeiter

I II III IV V

Mitglieder

1927 1 361 2 883 3 942 1 366 1 128 492 2 193 1705 623 1 134 1 041 3 492
1928 1 702 3 143 4 397 1 468 1 227 594 2 148 2 096 481 1547 1 033 4 038
1929 1626 2 781 5 264 1 707 1 382 924 1 846 2 281 945 2 430 856 3 478
1930 1619 2 670 6 017 2 055 1648 856 2 057 2 201 1 239 2 291 760 4 605
1931 1861 3 513 6 282 2 264 2 295 830 2 733 1722 1 572 2 489 1 077 5 792
1932 2 458 4 088 6 870 2 415 2 461 1 192 3718 2 406 1717 250 1606 2 298 5 105
1933 2 584 4 765 7 346 2 518 2 659 1 330 4 097 2 323 1 317 280 1 812 2 540 6 173
1934 2 672 5 237 7 259 2 551 2 561 1352 4 045 2 472 I 805 301 1 907 2 861 5 537
1935 3 082 4 682 7 761 2 746 2 383 1463 4 489 1479 1 766 312 2 800 2 227 1483 4 635
1936 3 086 5 068 7 654 2 739 2 184 1 427 4 526 1 248 1 780 265 2 756 2 272 1907 4 550
1937 3 096 5 506 7 085 2 710 2 168 1 431 4 416 1 090 1 801 253 2 691 2 247 1927 4 709
1938 2 966 5 226 6 923 2 619 2 329 1393 4 451 884 1 793 242 2 721 2 283 1 605 4 691
1939 2 768 5 216 6 709 2 776 2 517
1940 2 794 5 237 6 794 2 969 2 542 1 270 4 iso 993 2 485 203 2 435 3 313 1547 3 940
1941 2 736 5 335 6 362 3 128 3 101 1248 4 154 935 1 913 192 2 111 3 427 1 680 5 002
1942 2 079 4 944 4 950 3 820 4 164 1 162 3 834 823 1643 285 2 079 3 291 1 461 5 379
1943

Arbeitslose

1927 325 1710 1 291 494 389 198 846 1 288 158 122 70 987
1928 386 1049 1287 399 405 241 640 1 092 161 132 104 1 156
1929 362 685 1681 586 431 220 841 1005 117 264 106 1 192
1930 442 745 2134 575 456 205 780 1242 220 281 126 1 498
1931 552 1001 2 632 789 642 280 1051 1 187 365 211 150 2 372
1932 822 1 664 3 449 1 125 871 474 2 288 1 581 853 158 435 440 1702
1933 951 1959 3 686 1 196 994 494 3 227 1 757 849 62 413 362 1 622
1934 754 1 259 3 595 1 266 836 268 3 324 989 687 66 207 369 1 800
1935 844 1 400 3 481 1 286 812 508 3 454 927 733 99 468 368 180 1 086
1936 1010 1455 3 490 1 390 871 580 3 697 664 760 95 584 418 215 1 203
1937 874 1 214 3 160 1 220 713 553 3 331 457 615 78 479 370 188 1 110
1938 908 1 367 3 044 1 137 714 577 3 104 486 620 62 490 327 156 1 348
1939
1940 494 927 2 211 886 588 300 2 192 453 347 30 374 244 137 1 029
1941 400 701 1 867 960 722 281 1998 188 295 34 351 258 116 1 129
1942 269 609 932 1 525 1 292 327 2 055 249 181 35 489 213 90 988
1943

Arbeitslose auf 100 Mitglieder

1927 23,9 40,6 32,7 36,2 34,5 40,2 38,6 75,5 25,4 10,8 6,7 28,3
1928 22,7 33,4 29,3 27,2 33,0 40,6 29,8 52,1 33,5 8,5 10,1 28,6
1929 22,3 24,6 31,9 34,3 31,2 23,8 45,5 44,1 12,4 10,9 12,4 34,3
1930 27,3 27,9 35,5 28,0 27,7 24,0 38,0 56,5 17,8 12,3 16,6 32,5
1931 29,7 28,5 41,9 34,8 28,0 33,8 38,5 68,9 23,8 8.4 13,9 41,0
1932 33,4 40,7 50,2 46,6 35,4 39,8 61,6 65,7 49,7 63,2 27,1 19.1 28,8
1933 36,8 41,1 50,2 47,5 37,4 37,1 78,8 75,6 64,5 22,1 22,8 14,3 21,4
1934 28,2 24,0 49,5 49,6 32,6 19,8 82,2 40,0 38,1 21,9 10,8 12,9 32,5
1935 27,4 29,9 44,8 46,8 34,1 34,7 76,9 62,6 41,5 31,7 16,7 16,5 12,1 23,4
1936 32,7 28,7 45,6 50,7 39,9 40,8 81,8 53,2 42,7 36,0 21,2 18,4 11,3 26,4
1937 28,2 22,0 44,6 45,0 32,9 38,6 75,4 41,9 34,2 30,8 17,8 16,5 9,7 23,6
1938 30,6 26,2 44,0 43,4 30,7 41,4 69,7 55,0 34,6 25,6 18,0 14,3 9,7 28,7
1939
1940 17,7 17,7 32,6 29,9 23,1 23,7 52,8 45,6 14,0 14,8 15,4 7,4 8,9 26,1
1941 14,6 12,7 29,3 30,6 23,2 22,5 48,1 48,5 15,4 17,7 16,6 7,5 6,9 22,6
1942 12,9 12,3 18,8 39,9 31,0 28,1 53,6 30,3 11,0 12,3 23,5 6,5 6,2 18,4
1943
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Staatliche Arbeitslosenkasse
Mitglieder und Arbeitlose nach Beitragsklassen und Berufen 1942

Berufsgruppen
Mitglieder nach Beitragsklassen Arbeitslose nach Beitragsklassen

I II III IV V Zus. I II III IV V Zus.

Bekleidungs-, Lederarbeiter. 312 514 214 70 52 1 162 76 158 59 20 14 327
Bau- und Holzarbeiter........ 10 53 622 1 303 1 846 3 834 6 28 161 866 994 2 055
Textilarbeiter........................ 216 322 181 63 41 823 39 94 78 32 6 249
Metall-, Uhrenarbeiter........ 156 203 516 440 328 1 643 5 11 68 66 31 181
Graphische Arbeiter............ 109 68 36 30 42 285 9 10 5 5 6 35
Handels-, Transportarbeiter 159 331 765 475 349 2 079 28 60 169 168 64 489
Kaufmännische Angestellte . 393 1 075 849 457 517 3 291 22 44 69 55 23 213
Gastgewerbe........................ 27 1 104 201 64 65 1 461 2 37 22 17 12 90
Übrige Arbeiter.................. 697 1 274 1 566 918 924 5 379 82 167 301 296 142 988

Zusammen............................. 2 079 4 944 4 950 3 820 4 164 19 957 269 609 932 1525 1 292 4 627

*) a = ohne Unterstützungspflicht, b = mit Unterstützungspflicht

Mitgliederbeiträge und Taggeldauszahlungen nach Beitragsklassen 1942

Viertel­
jahre

Bezahlte Mitgliederbeiträge in Franken nach Klassen Taggeldauszahlungen in Franken nach Klassen
')I II III IV V Zus. I II III IV V Zus.

1. 7 367 24 768 40 014 29 742 33 951 135842 5 905
842

18510
7418

16 146
44 844

35 079
156 773

25 972
149675

101612
359 552

a
b

2. 7 267 25 013 38114 29 811 36 995 137 200 1735
519

5 579
2 165

7 612
18 886

7 302
33 407

4 544
29 380

26 772
84 357

a 
b

3. 7 206 26105 37 499 34 954 42 215 147 979 1 242
248

4 062
2 028

5 437
17 020

5 598
27 939

5 802
37 054

22 141
84 289

a
b

4. 6 282 24 436 35 045 36 325 43 717 145 805 1469
70

3 730
1 901

6 240
18 073

8 266
40 214

9 366
53 050

29 071
113 308

a 
b

Zus. 28 122 100 322 150 672 130 832 156 878 566 826 10 351
1 679

31 881
13512

35 435
98 823

56 245
258 333

45 684
269 159

179 596
641 506

a 
b

Arbeitslosenfürsorge

9 Gemäß Bundesbeschluß über die Krisenunterstützung 4) Erst im Mai 1940 ausbezahlt
*) Ganz aus Bundesmitteln 6) Ohne Entschädigungen an versetzte Bauarbeiter
3) Ab 1. April

Ausbezahlte Unterstützungen in Franken seit 1931

Jahre
Notunterstützung von Arbeitslosen

Weihnachts­
gabe

Fürsorge 
für ältere 
ArbeitsloseTaggeld Taggeld­

Zulage Mietzins Winterhilfe Zusammen davon Bundes­
subvention1)

19313) 242 489 16 955 39 995 15 862 315 301 __ 53 800
1932 786 895 74 737 237 301 110919 1 209 852 37 289 118 025
1933 906 936 74 408 234 786 114 979 1 331 109 50 926 103 729
1934 878 653 94 956 268 249 72 903 1 314 761 86 827 123 232
1935 1 468 719 122 082 389 044 84 175 2 064 020 232 879 189 552

1936 2 192 393 146 918 609 432 138 063 3 086 806 403 458 181 892
1937 1 137 000 120 416 429 772 91 490 1 778 678 238 824 134 681
1938 1 036 488 126 434 372 920 81018 1 616 860 220 876 144 830
1939 446 837 94 398 255 618 52 265 849 118 71 360 4)102 799
1940 180 139 40 559 86128 21 360 “)328 186 29 447 157 333 2)32 664

1941 111 858 54 698 68 137 16 840 5)251 533 20 865 106 563 2)109 362
1942 138 650 102 694 92 941 21918 5)356 203 23 528 96 916 120 510
1943
1944
1945
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Private Arbeitslosenkassen
Mitgliederbestand, Subventionen und Unterstützungen 1942

Nr. Arbeitslosenkassen
Mitgliederzahl Unter- Unterstützungstage Unterstützungen in Fr.

Ein­
tritte

Aus­
tritte

End­
bestand mittlere

Ar­
beits­
lose

ins­
gesamt

pro 
Mit­
glied

pro 
Ar­

beits­
losen

ins­
gesamt

pro 
Mit­
glied

pro 
Ar­

beits­
losen

1 Typographen........................ 48 71 845 856 119 4 398 5,1 36,9 33 074 39 278
2 Metallarbeiter...................... 553 233 1 892 1 755 303 10 476 6,0 34,6 62197 35 205
3 Bau- und Holzarbeiter........ 98 158 1 056 1 083 546 21 746 20,1 39,8 170 412 157 312
5 Lithographen........................ 6 9 153 153 13 213 1,4 16,4 1 820 12 140
6 V.H.T.L.................................. 284 253 2 381 2 392 668 18 106 7,6 27,1 131400 55 197
7 Buchbinder.......................... 26 16 115 108 10 423 3,9 42,3 3 118 29 312
9 Buchdruckergewerkschaft . . 8 7 74 72 2 95 1,3 47,5 636 9 318

12 Kaufmännischer Verein. . . . 198 200 1 713 1711 65 1664 1,0 25,6 10 644 6 164
13 Evangelische Arbeiter........ 82 100 378 385 61 1799 4,7 29,5 10 909 28 179
14 Seidenhilfsindustrie............ 138 46 443 406 241 4 326 10,6 17,9 24 210 60 100
16 Allgemeiner Consumverein . 132 110 1 142 1 140 1 50 0,0 50,0 198 — 198
19 Chemische Betriebe............ 295 249 4 391 4 357 40 1 553 0,4 38,7 9 208 2 230
20 Allgemeine Paritätische. . . . 980 871 7 920 7 852 824 19 673 2,5 23,9 118 283 15 144
21 Arbeitgeberverband............ 115 117 1 306 1 314 63 2 169 1,6 34,4 10 675 8 169
24 V.P.O.D.................................. 276 83 389 233 38 1636 7,0 43,0 9197 39 242
25 Werkmeisterverband.......... 7 4 117 115 5 284 2,5 56,8 2 003 17 401
26 Metzger- u. Wursterverband 14 2 106 101 17 209 2,1 12,3 1426 14 84
27 Technikerverband................ 18 27 149 155 1 90 0,6 90,0 756 5 756
28 Hotelgewerbe (PAHO) .... 55 263 207 367 23 630 1,7 27,4 3 201 9 139
29 Bankpersonalverband.......... 19 15 207 205' 1 5 0,0 5,0 27 — ■ 27
30 Christi. Metallarbeiter........ 19 17 133 134 27 544 4,1 20.1 3 754 28 139
31 Christi. Holz- u. Bauarbeiter 21 44 329 343 156 5 175 15,1 33,2 33 969 99 218
32 Christi. Textil- u. Bekl.arb. . 37 52 463 473 56 2 058 4,3 36,7 10 467 22 187
33 Christi. Transportarbeiter . . 9 12 118 121 26 700 5,8 26,9 4 571 38 176
34 Hermes (Handelsreisende) . . — — 51 51 1 10 0,2 10,0 60 1 60

Zusammen............................. 3 438 2 959 26 078 25 882 3 307 98 032 3,8 29,6 656 215 25 198

Berechnungen für in Basel wohnhafte Mitglieder für 1942

Nr.
der

Kassen
wie 

oben

In Basel 
wohn­
hafte 
Mit­

glieder
Ende

Durch­
schnitts­
prämie 

pro 
Mitglied 
u. Jahr

Einnahmen Ausgaben Berechn.
Ein­

nahmen­
überschuß

Fr.

Durch- 
schnittl. 
Taggeld

Fr.

Stand 
des 

Reserve­
Fonds

Fr.

Mit­
glieder­
beiträge 

Fr.

Kant.
Subv.

Fr.

Bundes­
subventionen zu­

sammen
Fr.

ins­
gesamt

Fr.

davon 
Ver­

waltungs­
kosten 

Fr.%Satz Fr.

1 609 23.53 14 262 11 495 20.00 5 109 30 866 28 249 2 704 2 617 7.70 86 980
2 1 448 29.42 29 044 18 760 20.00 8 338 56 142 46 678 4 989 9 464 7.23 2 949
3 552 83.14 47 226 39 857 30.19 26 731 113814 97 723 9 151 16 091 7.94 759
5 134 22.23 2 957 809 20.00 359 4 125 2 183 386 1942 8.56 7 751
6 1 957 29.65 58 731 48 748 20.00 21666 129 145 119 618 11 289 9 527 7.26 41 824
7 105 39.87 3 907 1 403 20.00 623 5 933 3 664 547 2 269 7.37 8 157
9 42 22.22 1000 286 20.00 127 1413 767 132 646 6.68 2 287

12 1351 16.34 22 206 4 613 20.00 2 050 28 869 12 984 2 734 15 885 6.36 47 448
13 351 35.12 11 765 4 702 20.00 2 090 18 557 12148 1699 6 409 6.21 7 608
14 408 25.12 9 522 9 487 26.40 5 565 24 574 23 087 2 006 1 487 5.42 15 346
16 838 11.97 10 126 89 20.00 40 10 255 1 221 1 023 9 034 3.96 —
19 3 921 14.14 55 155 3 902 25.00 2168 61 225 14 620 5 949 46 605 6.12 48 698
20 6 275 20.16 126 662 39 328 25.00 21849 187 839 104 431 17 036 83 408 6.33 234 468
21 1 306 14.92 19 623 4 804 25.00 2 669 27 096 13 171 2 496 13 925 4.92 28 607
24 135 38.98 5 380 579 20.00 258 6 217 1 890 603 4 327 6.16 —
25 84 19.68 1614 393 20.00 175 2 182 1 079 205 1 103 8.24 —
26 88 23.21 1950 642 20.00 285 2 877 1692 266 1 185 6.82 —
27 149 11.41 1 809 340 20.00 151 2 300 975 219 1 325 8.40 —
28 195 13.83 5 393 1 440 25.00 800 7 633 3 900 699 3 733 5.08 —
29 169 7.81 1 336 12 20.00 6 1 354 162 135 1 192 5.40 —
30 121 49.15 6 095 1483 20.00 659 8 237 4 070 774 4 167 6.84 —
31 145 65.47 9 755 7 915 28.44 5 002 22 672 19 444 1 855 3 228 7.11 —
32 429 33.14 14 613 2 913 20.00 1 295 18 821 8 258 1 785 10 563 4.69 —
33 80 39.40 3 231 1 879 20.00 835 5 945 4 708 532 1 237 6.92 —
34 51 22.55 1 150 27 20.00 12 1 189 178 118 1 011 6.00 —

Zus. 20 943 22.07 464 512 205 906 23.79 108 862 779 280 526 900 69 332 252 380 6.86 532 882
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Private Arbeitslosenkassen

J) Einführung der obligatorischen Versicherung

Mitgliederbestand, Subventionen und Unterstützungen seit 1910

Jahre

Zahl 
der 
sub­

ventio­
nierten 
Kassen

Mitgliederzahl
Ar­

beits­
lose

Unterstützungstage Kant. 
Sub­

ventio­
nen

1000 Fr.

Ausbezahlte Unterstützungen

Ein­
tritte

Aus­
tritte

End­
bestand

ins­
gesamt

pro 
Mit­
glied

pro 
Arbeits­

losen
ins­

gesamt
1000 Fr.

pro 
Mit­
glied 
Fr.

pro 
Arbeits­

losen
Fr.

pro 
Tag
Fr.

1910 3 2 697 216 3 494 16,2 1,7 9,9 46 2.85
1915 7 1 289 1 508 3 271 1 531 29 849 9,0 19,5 45,8 65,2 19 43 2.18
1920 11 2 759 3 369 13 446 2 473 40 997 3,0 16,6 72,7 166,3 12 67 4.05
1921 11 1013 3 612 10 847 4 615 94 827 7,8 20,5 62,1 385,6 32 84 4.07
1922 12 853 1 859 10 114 2 057 50 952 4,8 24,8 145,0 232,0 22 113 4.25
1923 13 1 196 2 361 10 448 2 863 96 341 8,7 33,7 88,7 409,9 37 143 4.25
1924 13 1 616 1 531 10 533 2 398 62 696 5,9 26,1 164,8 314,5 29 131 5.02
1925 15 1 778 1932 11714 5 165 112 748 9,6 21,8 78,6 578,0 49 112 5.13
1926 15 3 177 1 771 11663 4 914 106 304 8,7 21,6 192,7 526,0 43 107 4.95
19271) 22 15 191 2 842 24 012 3 158 129 161 5,5 40,9 353,0 641,6 27 203 4.97
1928 23 4 344 4 364 23 992 3 327 114 763 4,7 34,5 203.9 581,5 24 175 5.07
1929 23 5 200 3 435 25 757 3 743 123 928 5,0 33,1 202,6 639,1 26 171 5.16
1930 23 3 613 4 663 24 707 5 041 172 495 6,8 34,2 321,5 918,9 34 182 5.32
1931 23 4 587 4 800 24 494 5 606 255 371 10,4 45,5 443,2 1 181,9 48 213 4.62
1932 24 5 266 5 131 24 629 8 377 411 030 16,8 49,0 793,1 2 325,5 113 278 5.66
1933 25 4 800 5 066 24 363 7 931 400 293 16.6 50,5 759.8 2 385,5 99 301 5.96
1934 24 3 859 3 346 24 876 6 483 318 856 12.9 49,2 589,4 1918,5 77 297 6.01
1935 24 3 532 2 898 25 510 6 444 368 361 14,6 57,1 623,1 2 222,4 88 344 6.03
1936 27 4 889 5 125 25 274 6 516 400 453 15,7 61,4 641,7 2 444,4 96 375 6.10
1937 26 2 899 3 420 24 753 5 171 284 704 11,4 55,0 447,2 1 753,7 71 339 6.16
1938 25 2 990 2 663 25 080 5 295 255 007 10,2 48.1 562.1 1 559,7 62 295 6.11
1939 25 2 831 2 244 25 667 4 221 169 731 6.6 40,2 389.1 1 047,4 41 248 6.17
1940 25 2 289 2 312 25 644 3 442 120 828 4,7 35,1 218,2 682,5 27 198 5.65
1941 25 2 538 2 583 25 599 3 055 83 361 3,2 27.3 178,3 524,7 20 172 6.29
1942 25 3 438 2 959 26 078 3 307 98 032 3.8 29,6 187,3 656,2 25 198 6.69
1943
1944
1945

Berechnungen für in Basel wohnhafte Mitglieder seit 1927

Jahre

In 
Basel 
wohn­
hafte 
Mit­

glieder

Einnahmen Ausgaben Berech­
neter 
Ein­

nahmen­
überschuß 
1000 Fr.

Durchschnitt!. Stand 
des 

Reserve­
fonds

1000 Fr.

Mit­
glieder­
beiträge 
1000 Fr.

Arbeit­
geber­

beiträge 
1000 Fr.

Kant. 
Subven­
tionen

1000 Fr.

Bundes­
subven­
tionen

1000 Fr.

Zu­
sammen
1000 Fr.

ins­
gesamt
1000 Fr.

Berechn. 
Verwalt.- 

kosten 
1000 Fr.

Mit­
glieder­
beitrag 
Fr.

Tag­
geld
Fr.

1927 20 570 224,5 32,7 216,8 16Q.0 634,0 531,6 49,8 102,4 12.50 5.13 123,1
1928 20 433 234,5 47,7 200,4 149,4 632,1 495,9 50,5 136,2 13.80 5.36 167,9
1929 21617 236,5 43,9 202,6 149,6 632,6 500.8 50,6 131,8 13.00 5.38 220.6
1930 20190 254,2 33,0 321,5 241,9 850,6 779,5 64,5 71,1 14.25 5.57 283,0
1931 19 446 251,8 39.0 440,9 340,3 1 072,0- 1 060,0 78,2 12,0 14.98 5.34 320,4
1932 19 500 292,8 29,7 793.1 602,4 1 718,0 1 891,8 120,8 - 173,8 16.70 5.60 329,6
1933 19 352 415,5 25,2 759,8 514.4 1 714,9 1 845,4 132,0 -129,6 22.80 6.09 243,7
1934 19 865 427,3 25,0 589,4 435,7 1 477,4 1 473,5 112,8 3,8 22.30 6.17 231,2
1935 20 563 417,5 27,0 694,2 490,0 1 628,7 1 667,0 121,7 - 38,3 21.90 6.14 237,6
1936 20 289 480,6 35,6 743,3 497,7 1 757,2 1 786,0 134.2 - 28,7 25.24 6.23 240,6
1937 19 875 497,9 41,0 546,9 353,6 1 439,4 1 330,0 114,7 109,4 26.77 6.22 249,0
1938 20 219 480,4 42,9 504.5 320.3 1 348,1 1 229,4 108,4 118,6 25.89 6.22 321,0
1939 20 671 446,3 41.7 343,5 198,9 1 030,4 850,4 87,0 180,0 23,69 6.20 340,8
1940 20 859 408,8 42,1 212,8 114,3 778,0 541,6 68,7 236,4 21.67 5.80 494,6
1941 20 930 419,1 45,1 167,4 84,7 716.3 437,1 65.0 279,2 22.15 6.37 518,3
1942 20 943 415,5 49,0 205.9 108.8 779,3 526.9 69,3 252,4 22.07 6.86 532,9
1943
1944
1945
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Jahre Mit-
Ge-glieder-

bei träge schenke 

1901/05 16,7 10,0 
1906/10 18,3 8,1 
1911/15 17,1 9,6 
1916/20 15,1 13,6 
1921/25 13,6 8,2 
1926/30 13,6 7,3 
1931/35 10,8 5,9 
1936/40 9,0 7,6 

1931 12,2 4,9 
1932 11,6 3,0 
1933 10,7 6,3 
1934 10,1 11,0 
1935 9,6 4,4 

1936 8,8 4,2 
1937 8,3 9,6 
1938 9,8 4,7 
1939 9,3 4,6 
1940 8,9 15,0 

1941 8,6 11,5 
1942 8,1 13,9 

Armenfürsorge 

Allgemeine Armenpflege der Stadt Basel 
Einnahmen und Ausgaben in 1000 Franken 

Einnahmen Leistungen 

Lei-Zuwei- Defizit stungen Verkehrs- Zu- Unter- Verkehrs-sungen, der 
Zinsen Staates 

des gelder1) sammen Stützungen gelder1) Anstalten 

32,6 62,6 84,5 206,4 77,6 97,7 19,9 
33,7 98,2 147,5 305,8 83,7 170,1 24,3 
35,8 152,3 223,5 438,3 87,0 277,6 29,7 
38,5 319,8 391,3 778,3 183,0 488,6 41,8 
46,6 440,4 618,5 1 127,3 236,7 689,7 52,7 
34,8 448,4 943,6 1 447,7 251,9 997,4 40,7 
45,4 483,4 1 679,7 21,0 
57,8 613,9 1 943,2 -

43,1 347,3 1 350,3 30,4 
46,9 425,6 1 554,6 31,6 
38,5 485,9 1 699,8 27,1 
55,1 514,7 1 776,8 15,9 
43,3 643,6 2 016,9 -

45,3 732,0 2 208,7 -

57,0 651,1 2 105,1 -

61,2 614,5 2 000,0 -

60,l 554,7 1 771,2 -

65,3 

728,4 1 520,6 2 311,1 
877,0 1 758,7 2 710,1 

569,9 1 262,8 1 892,9 
678,6 1 487,3 2 227,4 
741,2 1 507,6 2 304,3 
755,6 1 553,7 2 385,5 
896,8 1 791,3 2 745,4 

989,7 2 072,6 3 120,6 
893,5 1 916,4 2 884,8 
879,0 1 808,3 2 763,0 
823,4 1 575,5 2 472,9 
799,3 1 420,9 2 309,4 517,3 1 630,8 -

48,9 596,1 1 700,8 -

54,1 
1 120,4 1 486,7 2 676,1 
1 238,0 1 544,9 2 859,0 669,4 1 779,3 -

1) Heimatunterstützungen und sonstige Übermittlungen 

Ge-Jahre Legate, 
Ge-

bühren, 

schenke 1) Zuwei-
sungen1) 

1901/05 24,7 11,2 
1906/10 26,8 15,6 
1911/15 41,8 13,9 
1916/20 49,6 21,2 
1921/25 51,1 37,3 
1926/30 24,3 263,2 
1931/35 30,2 1 326,3 
1936/40 17,9 2 532,4 

1931 28,3 714,3 
1932 24,8 1 008,7 
1933 19,9 1 337,7 
1934 18,9 1 608,4 
1935 59,0 1 962,5 

1936 21,9 2 446,3 
1937 20,4 2 674,6 
1938 19,4 2 671,8 
1939 12,8 2 591,8 
1940 14,8 2 277,5 

1941 45,2 2 192,7 
1942 25,8 2 553,6 

Bürgerliches Fürsorgeamt 
Einnahmen und Ausgaben in 1000 Franken 

Einnahmen 

Christoph Ver- Rück-
Merian- mögens- vergü-sehe- ertrag, tungen Stiftung Zinsen 

10,0 33,2 4,4 
23,0 37,4 11,0 
33,0 42,4 15,2 
43,0 39,7 26,6 

197,5 32,9 55,6 
255,8 29,8 104,1 
560,6 20,0 240,0 
520,3 15,0 392,2 

554,3 10,l 167,0 
571,9 20,3 192,4 
562,8 21,0 261,9 
561,9 26,5 278,3 
552,4 21,9 300,4 

549,1 29,7 314,3 
551,8 11,1 397,2 
519,8 12,4 438,7 
489,7 11,5 399,1 
491,0 10,5 411,7 

499,2 6,7 389,2 
480,0 5,4 482,9 

Zu-

sammen 

83,5 
113,8 
146,3 
180,1 
374,4 
677,2 

2 177,1 
3 477,8 

1 474,0 
1 818,1 
2 203,3 
2 494,0 
2 896,2 

3 361,3 
3 655,1 
3 662,1 
3 504,9 
3 205,5 

3 133,0 
3 547,7 

Unterstützungen 

regel-
mäßige 

57,4 
74,9 
87,9 

121,9 
177,2 
238,3 
763,5 

1 344,3 

711,0 
731,1 
807,4 
764,2 
803,7 

1 240,1 
1 339,5 
1 413,6 
1 408,2 
1 320,0 

1 339,9 
3 141,2 

außer-
ordentliche 

9,5 
17,7 
36,7 
59,5 

166,3 
386,3 

1 261,9 
1 953,5 

640,9 
948,8 

1 256,8 
1 587 ,1 
1 875,8 

1 960,1 
2 143,2 
2 072,3 
1 904,7 
1 687 ,1 

1 597,2 
199_1 

Zu-

sammen 

66,9 
92,6 

124,6 
181,4 
343,5 
624,6 

2 025,4 
3 297,8 

1 351,9 
1 679,9 
2 064,2 
2 351,3 
2 679,5 

3 200,2 
3 482,7 
3 485,9 
3 312,9 
3 007,1 

2 937,1 
3 340,3 

Zu-

sammen 

195,2 
278,1 
394,3 
713,4 
979,1 

1 290,0 
2 184,1 
2 557,1 

1 728,0 
2 011,8 
2 212,8 
2 307,4 
2 660,5 

2 940,7 
2 756,2 
2 614,5 
2 325,9 
2 148,1 

2 296,9 
2 448,7 

Ver-
waltungs-

kosten 

10,2 
14,2 
22,5 
45,0 
60,8 
69,8 

137,5 
177,4 

111,6 
130,2 
134,6 
134,8 
176,7 

153,4 
170,6 
172,7 
192,0 
198,4 

195,9 
207,4 

Ver-

waltungs-
kosten 

15,6 
27,7 
43,8 
83,3 

132,3 
143,8 
222,1 
284,6 

185,3 
215,5 
221,1 
232,1 
256,3 

267,2 
281,2 
284,1 
289,3 
301,0 

304,4 
350,7 

Ver-
mögens-

zunehme 

6,4 
7,0 

- 0,8
-46,3
-29,9
- 17,2

14,2
2,6

10,5
8,0
4,5
7,9

40,0

7,7
1,8
3,5
-

-

-

-

Gebühren für Musik-, Konzert�, Tanzbc,..,;m. 1) Einschließlich Lega tc für die Vermögensrechnung und Kirchenopfer 1) 
gungen, Anteil der Hundesteuer und der Bürgerrechtsgebühren sowie Staatsbeitrag 
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Waisenanstalt der Bürgergemeinde

*) Einschließlich Legate für die Vermögensrechnung 2) Gebühren für Musik-, Konzert-, Tanzbewilligungen, Anteil
der Hundesteuer und der Bürgerrechtsgebühren sowie Staatsbeitrag

Einnahmen und Ausgaben in 1000 Franken

Jahre

Einnahmen Leistungen
Verwal­

tungs­
kosten

Ver­
mögens- 

zu­
nahme

Legate, 
Ge­

schenke 
9

Gebühren, 
Zuwei­

sungen2)

Christoph 
Merian- 

sche 
Stiftung

Ver­
mögens­
ertrag, 
Zinsen

Rück­
vergü­
tungen

Zu­
sammen

Haushal­
tungs­
kosten

Unter­
stützungen

Zu­
sammen

1901/05 36,8 9,3 217,9 92,3 14,6 370,9 100,6 162,4 263,0 43,6 64,3
1906/10 62,5 13,0 165,2 116,0 22,9 379,6 102,4 181,1 283,5 49,6 46,5
1911/15 40,0 14,0 183.0 125,5 36,5 399,0 113,7 226,9 340,6 59,8 - 1,4
1916/20 71,7 21,2 208,0 130,8 65,6 497,3 169.6 356,0 525,6 98,8 - 128,1
1921/25 112,4 32,4 459,4 102,8 92,3 799,3 160.1 535,0 695,1 150,2 - 46,0
1926/30 60,8 233,4 481,8 104,4 139,2 1 019,6 257,7 508,3 766,0 184,0 69,6
1931/35 39,6 223,4 147,9 90,2 77,6 578,7 198.4 201,2 399,6 168,1 11,0
1936/40 31,7 189,0 131,6 83,3 72,6 508,2 140,2 192,8 333,0 161,6 13,6

1931 33,9 423,4 166,3 101,6 79,5 804,7 481.1 185,2 666,3 170,6 - 32,2
1932 35,2 197,4 149,9 85,2 74,2 541.9 163,5 193,9 357,4 168,1 16,3
1933 40,2 170,0 142.9 89,5 70,7 513,3 119,9 208,7 328,6 165,4 19,3
1934 41,4 165,9 141.9 87.3 81.1 517,6 116,4 209,8 326,2 169,0 22,3
1935 47,6 160,0 138,7 87,4 82,5 516,2 110,9 208,4 319,3 167,6 29,3
1936 48,7 180,0 138,8 84,7 70,8 523,0 123,7 210,7 334,4 159,2 29,4
1937 36,5 184,3 139,2 89,4 59,0 508,4 136,5 193.9 330,4 156,3 21.8
1938 23,8 173,6 131,0 82,8 65,6 476,8 133,3 178,7 312,0 160,2 4,6
1939 23,1 179,6 123,6 80,2 87,1 493,6 134.9 189,1 324,0 164,2 5,4
1940 20,9 237,3 125,7 75,3 80,2 539,4 172,8 191,5 364,3 167,8 6,9
1941 38,1 239,9 127,6 76,5 81,9 564,0 136,5 225.8 362,3 174,3 22.8
1942 36,3 293,0 124,7 75,8 73,9 603,7 138,2 234,5 372,7 189,4 47,6

Gesamte öffentliche Armenpflege der Stadt Basel

*) Mitgliederbeiträge der Allgemeinen Armenpflege, Geschenke, Legate 2) Gebühren aller Art, Defizite, Altersversorgung

Einnahmen und Ausgaben in 1000 Franken

Jahre

Einnahmen Leistungen
Ver­

waltungs­
kosten

Frei­
willige 

Beiträge1)
Rück­
erstat­
tungen

Ver­
mögens­
erträge

Lei­
stungen 

des 
Staates2)

Christoph 
Merian- 

sche 
Stiftung

Zu­
sammen

Allgemeine 
Armen­
pflege

Bürger­
liches 

Fürsorge­
amt

Waisen­
anstalt

Zu­
sammen

1901/05 88,3 105.9 131.6 107.1 227,9 660,8 195,2 66,9 263,0 525,1 69,4
1906/10 115,7 184,9 160,9 149,5 188,2 799.2 278,1 92,6 283,5 654,2 91.5
1911/15 108,4 282,5 178,2 198,3 216,0 983,4 394,3 124,6 340,6 859,5 126,1
1916/20 150,1 490,9 185,6 378,2 251,0 1455,8 713,4 181,4 525,6 1 420,4 227.1
1921/25 185,3 781,5 156,8 520,6 656.8 2 301,0 979.1 343,5 695,1 2 017,7 343,3
1926/30 106,0 1 197,6 148,1 955,2 737,6 3 144,5 1 290.0 624,6 766,0 2 680,6 397,6
1931/35 86,6 1 859.0 124,7 2 288,1 708,6 5 067,0 2 184,1 2 025,4 399,6 4 609,1 527,7
1936/40 66,2 2 261,4 104,9 3 611,7 651,9 6 696,1 2 557,1 3 297,8 333,0 6 187,9 623,6

1931 79.3 1 525,1 126,8 1 719,9 720,6 4 171,7 1 728,0 1 351,9 666,3 3 746,2 467,5
1932 74,6 1 776,0 118,7 1 896,3 721.8 4 587,4 2 011.8 1 679,9 357,4 4 049,1 513,8
1933 77,1 1 855.3 121,7 2 261,1 705,7 5 020,9 2 212,8 2 064,2 328,6 4 605,6 521,1
1934 81,4 1 943,3 138,7 2 529,9 703.8 5 397,1 2 307,4 2 351,3 326,2 4 984,9 535,9
1935 120,5 2 195,3 117,9 3 033,1 691,1 6 157,9 2 660,5 2 679,5 319,3 5 659,3 600,6
1936 83,6 2 481,5 123,2 3 628,7 687,9 7 004,9 2 940,7 3 200,2 334,4 6 475,3 579,8
1937 74,8 2 409,3 108,0 3 765,3 691,0 7 048,4 2 756,2 3 482,7 330,4 6 569,3 608,1
1938 57,8 2 350,8 101,6 3 740,9 650,8 6 901,9 2 614,5 3 485,9 312,0 6 412,4 617,0
1939 49,8 2 101,1 97,3 3 609,8 613,3 6 471,3 2 325,9 3 312,9 324,0 5 962,8 645,5
1940 65,2 1 964,1 94,3 3 313,9 616,7 6 054,2 2 148,1 3 007,1 364,3 5 519,5 667,2
1941 103,4 1 978,6 83,2 3 581,2 626,8 6 373,2 2 296,9 2 937,1 362,3 5 596,3 674,6
1942 84,1 1 970,2 90,2 4 261,2 604,7 7 010,4 2 448,7 3 340,3 372,7 6 161,7 747,5
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Jahre 
(Ende) 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

1937 

1938 

1939 

1940 

1941 

1942 

Jahre 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

1937 

1938 

1939 

1940 

1941 

1942 

1 Jahre 

1938 

1939 

1940 

1941 

1942 

Jahre 

1938 

1939 

1940 

1941 

1942 
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V ormundschaftswesen 

Vormundschaften nach Heimat der Bevormundeten seit 1931 
Zusammen Dauernde Bei-Privatvormundschaften 

Fälle nach Heimat des Bevormundeten 
Amtvormundschaften 

Fä11e nach Heimat des Bevormundeten Vormundschaften standschaften 

Basel- Übrige Deutsch- Übriges Zu- Basel-
Stadt Schweiz land Ausland sammen Stadt 

385 168 161 27 741 256 

393 176 149 29 747 263 

405 185 121 24 735 275 

391 186 106 25 708 291 

401 201 102 19 723 296 

393 209 103 19 724 288 

379 201 90 18 688 314 

382 205 83 15 685 316 

370 218 83 16 687 317 

379 212 75 16 682 305 

391 205 67 17 680 305 

424 206 64 20 714 316 

Übrige Deutsch- Übriges Zu-
Schweiz land Ausland sammen 

470 263 32 1 021 

496 262 35 1 056 

519 251 32 1 077 

559 255 32 1 137 

582 252 33 1 163 

583 247 32 1 150 

587 242 32 1 175 

607 218 35 1 176 

617 206 30 1 170 

624 195 28 1 152 

660 184 24 1 173 

753 185 24 1 278 

Fälle 

1 762 

1 803 

1 812 

1 845 

1 886 

1 874 

1 863 

1 861 

1 857 

1 834 

1 853 

1 992 

Per-
sonen 

1 970 

2 006 

1 987 

2 026 

2 075 

2 051 

1 997 

2 034 

2 026 

1 989 

2 014 

2 081 

Fälle 

266 

292 

294 

306 

329 

351 

358 

334 

311 

315 

344 

355 

Amtsbeistandschaften über uneheliche Kinder seit 1931 

Neubeste1lungen Erledigte Fälle nach der Art der Erledigung 

An- Zuepre- Vater- AJs aus- An an-
fangs- Kan- Übrige Aus- Zu- chung Heirat schafts- Kind sichts1os dere Be- Andere Zu-

bestand tons- Schwei- länder sammen oder der ' klage ge- abge- hörden Erledi- sam-

bürger zer Aner- Eltern abge- starben schrie- abge- gung men 
kennung wiesen ben treten 

112 26 77 51 154 15 4 6 9 29 9 93 165 

101 21 76 70 167 13 22 5 5 14 8 109 176 

92 25 97 53 175 9 9 3 4 38 6 92 161 

106 24 78 42 144 12 4 5 2 29 9 87 148 

102 23 83 37 143 8 10 7 7 17 9 80 138 

107 19 62 32 113 9 8 5 4 26 8 72 132 

88 22 73 23 118 10 9 4 5 20 6 57 111 

95 31 61 26 118 8 10 6 2 10 3 64 103 

110 24 78 14 116 10 8 3 4 18 8 47 98 

128 27 69 9 105 4 17 5 5 12 3 55 101 

132 18 73 16 107 8 16 5 1 28 2 50 110 

129 19 78 7 104 3 12 5 6 15 2 63 106 

Erziehungsanstalten 

Klosterfiechten - Knaben Gute Herberge - Mädchen 

Endbestand Endbestand 
Ein- Aus-

Kantons- Übrige tritte tritte Aus- Zu-
bürger Schwei- 1änder sammen 

zer 

Jahre 
Ein„ Aus-

Kantons- Übrige tritte tritte Aus-
bürger Schwei- 1änder 

zer 

16 17 9 28 3 40 1938 9 10 10 23 1 

15 17 10 27 1 38 1939 11 12 6 23 4 

26 20 17 23 4 44 1940 12 10 14 18 3 

16 16 20 23 1 44 1941 7 12 14 14 2 

17 18 15 26 2 43 1942 11 12 10 14 5 

Anstalt zur Hoffnung - Schwachsinnige Knaben und Mädchen 

Eintritte Austritte 

Knaben Mädchen Knaben !Mädchen 

8 8 8 4 

8 6 9 9 

5 6 4 5 

8 4 8 5 

11 9 8 5 

1 1 
Kan• 

Knaben Mädchen �?ns„ 
burger 

39 34 41 

38 31 39 

39 32 41 

39 31 44 

42 35 39 

Endbestand 

Übrige Aus- Isra-1 Schwei- 1änder Prot. Kath. eliten Zus. 
zer 

30 2 58 14 1 73 

28 2 54 14 1 69 

29 1 61 8 2 71 

26 - 59 9 2 70 

36 2 62 12 3 77 

Per-
sonen 

311 

331 

333 

345 

362 

384 

390 

362 

319 

330 

365 

373 

End-
be-

stand 

101 

92 

106 

102 

107 

88 

95 

110 

128 

132 

129 

127 

Zu-
sammen 

34 

33 

35 

30 

29 

Bil-
dungs-
unfähig 

23 

22 

24 

24 

25 



Universität
Lehrkörper und Vorlesungen seit 1871

Gehaltene VorlesungenDozenten
Winter­
semester

Gesetz­
liche 
Lehr­
stühle

ordent­
liche
Profe

außer­
ordent­
liche

soren

Privat­
dozen­

ten
Lek­
toren

Dozenten 
am zahn- 

ärztl.
Institut

Dozen­
ten, die 
gelesen 
haben

theolo­
gische

juri­
stische

medizi­
nische

philoso­
phische 

I
philoso­
phische 

II
Zu­

sammen

Zuhörer 
in allen 
Kolle­
gien

1871/72 25 30 11 21 — — 44 21 5 24 19 14 83 961
1881/82 27 37 14 17 — — 55 23 10 36 44 19 132 1467
1891/92 29 41 18 23 1 — 80 30 16 46 48 34 174 2 806
1901/02 30 42 32 32 — — 91 31 15 52 58 45 201 3 005
1910/11 32 47 24 31 4 — 96 31 17 65 70 51 234 4 277
1920/21 41 62 33 44 5 — 121 39 23 95 98 86 341 6 709
1928/29 41 65 46 40 5 5 137 27 24 92 117 129 389 7 210
1929/30 41 65 48 48 5 5 139 34 22 88 109 92 345 6 801
1930/31 41 66 49 49 5 5 140 33 22 97 110 108 370 7 704
1931/32 41 66 48 46 4 5 140 31 22 88 105 104 350 7 563
1932/33 41 69 47 48 6 5 146 29 21 78 129 98 355 7 780
1933/34 41 70 51 42 5 5 153 29 27 93 128 93 370 9 923
1934/35 41 70 51 42 5 5 147 30 24 93 103 111 361 9 933
1935/36 41 73 52 43 6 5 158 37 26 105 129 105 402 10 246
1936/37 43 72 51 45 7 5 158 33 27 109 126 106 401 9 233
1937/38 43 74 48 53 8 5 164 32 21 104 118 100 375 7 897
1938/39 51 78 58 55 8 5 167 25 17 103 77 73 295 8 250
1939/40 51 78 58 55 8 5 166 23 18 94 81 62 278 6 483
1940/41 51 76 56 54 8 5 168 29 18 75 95 69 286 7 275
1941/42 51 77 59 52 8 5 169 39 28 136 168 119 500 11 607
1942/43 51 83 58 52 7 5 172 47 28 149 154 129 507 12 895
1943/44
1944/45

Studierende nach Fakultäten seit 1871

*) Die Trennung der beiden philosophischen Fakultäten erfolgte erst 1907

Winter­
semester

Immatrikulierte Studenten Hörer
Theologen Juristen Mediziner Philosophen I1) Philosophen II Alle Fakultäten

ins­
gesamt

davon
wins­

gesamt
davon 

w
ins­

gesamt
davon ins­

gesamt
davon ins­

gesamt
davon 

w
ins­

gesamt
davon 

w
ins­

gesamt
davon

1871/72
1880/81

41 —. 14 — 69 — 37 — 161 — — —
61 — 27 — 99 — 56 — 243 — 92 —

1890/91 114 — 40 — 125 1 109 — 388 1 37 —
1900/01 47 — 45 — 145 4 288 1 525 5 170 40
1910/11 62 — 63 — 183 8 173 10 211 6 692 24 211 80
1920/21 88 2 90 6 299 30 270 29 287 19 1034 86 247 110
1928/29 28 3 125 6 374 41 274 45 264 34 1065 129 357 227
1929/30 40 2 126 6 356 37 270 45 258 29 1 050 119 374 252
1930/31 55 2 125 9 347 37 255 48 265 21 1 047 117 439 297
1931/32 52 1 135 10 374 48 303 53 273 24 1 137 136 410 280
1932/33 55 3 130 13 411 51 308 61 302 30 1 206 158 470 277
1933/34 60 5 203 20 581 89 370 82 304 28 1 518 224 452 293
1934/35 56 5 203 17 573 97 363 94 297 37 1492 250 435 265
1935/36 96 8 190 16 550 102 355 94 297 33 1488 253 378 233
1936/37 110 11 195 13 493 86 390 103 294 34 1 482 247 412 115
1937/38 122 16 214 9 430 85 381 106 321 44 1468 260 350 191
1938/39 156 9 212 7 484 92 428 120 332 42 1612 270 439 272
1939/40 95 9 214 9 438 79 420 101 345 51 1 512 249 340 256
1940/41 111 10 254 20 416 70 458 107 359 51 1598 258 458 327
1941/42 126 12 274 16 444 70 481 112 375 44 1700 254 556 367
1942/43
1943/44
1944/45

95 10 286 18 476 80 520 131 401 68 1778 307 541 366
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Immatrikulierte Studenten nach der Heimat seit 1871

Die Trennung der beiden philosophischen Fakultäten erfolgte erst 1907

Winter­
semester

Theologen Juristen Mediziner Philosophen I1) Philosophen II Alle Fakultäten Davon weiblich

Schweiz Aus­
land Schweiz Aus­

land Schweiz Aus­
land Schweiz Aus­

land Schweiz Aus­
land Schweiz Aus­

land Schweiz Aus­
land

1871/72 26 15 13 1 61 8 34 3 134 27 — —
1880/81 37 24 25 2 93 6 48 8 203 40 — —
1890/91 91 23 40 — 109 16 79 30 319 69 1 --- ■
1900/01 30 17 41 4 132 13 174 114 377 148 5 —
1910/11 43 19 58 5 137 46 148 25 163 48 549 143 21 3
1920/21 68 20 78 12 240 59 226 44 241 46 853 181 76 10
1928/29 19 9 113 12 239 135 184 90 201 63 756 309 94 35
1929/30 25 15 119 7 222 134 186 84 197 61 749 301 84 35
1930/31 28 27 109 16 204 143 170 85 193 72 704 343 73 44
1931/32 28 24 122 13 222 152 208 95 200 73 780 357 92 44
1932/33 25 30 115 15 219 192 219 89 220 82 798 408 106 52
1933/34 32 28 138 65 254 327 240 130 233 71 897 621 124 100
1934/35 27 29 162 41 265 308 239 124 237 60 930 562 149 101
1935/36 60 36 162 28 297 253 251 104 239 58 1009 479 164 89
1936/37 73 37 171 24 305 188 286 104 242 52 1 077 405 173 74
1937/38 73 49 190 24 315 115 292 89 267 54 1 137 331 193 67
1938/39 99 57 195 17 345 139 342 86 275 57 1 256 356 201 69
1939/40 81 14 204 10 354 84 350 70 296 49 1285 227 204 45
1940/41 100 11 241 13 372 44 398 00 318 41 1429 169 212 46
1941/42 117 9 259 15 399 45 430 51 333 42 1538 162 221 33
1942/43
1943/44
1944/45

88 7 276 10 428 48 470 50 364 37 1 626 152 269 38

Immatrikulierte Studenten nach der Heimat Sommersemester 1942 
und Wintersemester 1942/43

Schweizer . Ausländer

Heimat
Sommersemester

1942
W inter seme ster 

1942/43
ins­

gesamt
davon ins­

gesamt
davon

Deutschland ........ 84 28 79 28
Belgien................... 1 — 1 —
Bulgarien.............. ■— — — —
Frankreich............ 9 3 9 4
Griechenland........ 1 — 1 —
Großbritannien .. . 3 — 2 —
Italien.................... 6 — 5 —
Liechtenstein........ 1 — 1 —
Luxemburg.......... 1 1 1 1
Niederlande.......... 3 1 3 1
Polen .................... 19 1 19 1
Rumänien.............. 2 — 2 —
Schweden ............ 1 1 1 1
Slowakei................ — — 1 —
Ungarn.................. 4 — 4 —
Ägypten................ 3 — 3 —
Irak........................ 4 — 3 —
Palästina.............. 1 — 2 —
Südafrika.............. — — 1 —
Türkei.................... 3 — 2 —
Südamerika.......... 1 — 1 —
U. S. A.................... 4 — 3 —
Übrige .................. 9 1 8 2
Zusammen............ 160 36 152 38

Heimat
Sommersemester

1942
Wintersemester 

1942/43
ins­

gesamt
davon ins­

gesamt
davon 

w

Basel-Stadt.......... 827 147 843 151
Zürich .................. 80 15 82 18
Bern...................... 107 13 109 17
Luzern.................. 38 3 44 7
Uri ........................ 3 — 3 —
Schwyz ................ 8 2 8 2
Unterwalden........ 6 — 6 —
Glarus.................... 9 1 10 1
Zug........................ 2 — 1 —
Freiburg................ 4 1 4 1
Solothurn ............ 71 7 76 5
Baselland.............. 122 16 126 18
Schaffhausen........ 13 3 14 3
Appenzell.............. 13 2 14 2
St. Gallen.............. 48 5 55 6
Graubünden ........ 37 3 30 3
Aargau.................. 104 20 104 19
Thurgau................ 28 8 26 6
Tessin.................... 20 1 20 2
Waadt .................. 12 — 16 1
Wallis . r................ ■ 2 — 3 —
Neuenburg............ 19 3 20 5
Genf...................... 13 5 12 2
Zusammen............ 1586 255 1626 269
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Neu-immatrikulierte Studenten nach ihren persönlichen Verhältnissen 1942/43 

Nach der Heimat 

Sommersemester 1942 Wintersemester 1942/43 
Heimat 

Theo- Juri- Medi- Phil. Phil. Davon Theo- Juri- Medi- Phil. Phil. Davon 
logen sten ziner I II 

Zus, 
w logen sten ziner I II Zus. w 

4 28 21 29 34 116 28 1 8 13 22 9 53 13 Kantonsbürger . . .

Übrige Schweizer . 23 13 37 39 22 134 24 17 13 38 41 19 128 34 

Ausländer ........ 4 - 5 6 2 17 10 3 - 1 7 1 12 3 

Zusammen ....... 31 41 63 74 58 267 62 21 21 52 70 29 193 50 

Nach der Konfession 

Sommersemester 1942 Wintersemester 1942/43 
Konfession Theo- Juri„ Medi- Phil. Phil. Davon Theo- Juri- Medi- Phil. Phil. Davon 

logen sten ziner I II 
Zus. 

w logen sten ziner I II 
Zus. 

protestantisch . . . . 30 35 37 51 43 196 46 21 17 30 34 16 118 36 

katholisch . . . . . . . 1 5 17 17 11 51 8 - 2 20 31 10 63 II 

israelitisch ....... - - 4 - 1 5 3 - 1 2 3 2 8 2 

andere, keine ..... - 1 5 6 3 15 5 - 1 - 2 1 4 1 

Zusammen ....... 31 41 63 74 58 267 62 21 21 52 70 29 193 50 

Nach dem Beruf der Eltern 

Sommersemester 1942 Wintersemester 1942/43 
Beruf der Eltern 

Theo- Juri- Medi- Phil. Phil. Davon Theo- Juri- Medi- Phil. Phil. Davon 
logen sten ziner I II 

Zus. 
logen sten ziner I II 

Zus. 

1 2 10 8 4 25 14 3 1 9 6 3 22 7 
- - 1 - - 1 - - - - - - - -

7 7 18 19 11 62 19 3 6 13 12 9 43 9 

11 12 23 22 15 83 15 10 6 14 24 7 61 15 

Freie Berufe . . . . .

Großindustrielle . .

Andere Selbständige 
ÖJfentl. Beamte .. 
Privatangestellte .. 7 17 8 17 24 73 14 2 5 13 23 7 50 17 

Arbeiter ......... 3 1 - 5 3 12 - 2 1 2 3 1 9 1 

Ohne Beruf ...... 2 2 3 3 1 11 - 1 2 1 2 2 8 1 

Zusammen ....... 31 41 63 74 58 267 62 21 21 52 70 29 193 50 

Nach dem Alter 

Alter Sommersemester 1942 Wintersemester 1942/43 
in vollendeten 

Theo- Juri- Medi- Phil. Phil. Davon Theo- Juri- Medi- Phil. Phil. Davon 
Jahren 

logen sten ziner I II Zus. w logen sten ziner I II Zus. w 

bis 18 2 5 5 5 7 24 7 - 1 3 2 2 8 2 

19 2 17 21 20 23 83 22 1 5 9 13 3 31 18 

20 - 5 4 16 17 42 9 3 2 6 11 5 27 7 

21 6 7 6 9 7 35 7 4 3 6 7 4 24 5 

22 6 1 5 7 1 20 3 4 3 7 14 3 31 9 

23 8 2 4 1 - 15 3 5 2 4 7 2 20 2 

24 3 2 4 5 1 15 4 2 - - 4 - 6 1 

25-29 2 1 9 8 1 21 3 1 4 12 7 6 30 4 

30 u. mehr 2 1 5 3 1 12 4 1 1 5 5 4 16 2 

Zusammen ....... 31 41 63 74 58 267 62 21 21 52 70 29 193 50 

Nach dem Wohnort der Eltern 

Wohnort 
Sommersemester 1942 Wintersemester 1942/43 

der Eltern Phil. Phil. 
Zus. 

Davon Theo- Juri- Medi- Phil. Phil. 
Zus. 

Davon Theo- Juri- Medi-

logen sten ziner I II w logen sten ziner I II w 

Basel-Stadt ...... 3 29 22 32 35 121 31 2 11 15 19 9 56 16 

Auswärts . . . . . . . . 28 12 41 42 23 146 31 19 10 37 51 20 137 34 

Zusammen ....... 31 41 63 74 58 267 62 21 21 52 70 29 193 50 
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Staatliche Schulanstalten
Lehrerschaft nach Anstellungsverhältnis seit 1931

Jahre 
(Ende)

Definitiv angestellt Provisorisch angestellt
Alle 

Lehr­
kräfte2)

An 
mehre­

ren 
Schulen 

tätig

Zu­
sam­
men

Schulvor­
steher, 
Lehrer

Fach­
lehre­
rinnen

Arbeits­
lehre­
rinnen

Hilfs­
lehrer, 
-lehre­
rinnen

Zu­
sam­
men

Lehrer
Fach­
lehre­
rinnen

Arbeits­
lehre­
rinnen

Vikare, 
Vika­

rinnen1)
Zu­
sam­
men

1931 414 266 68 82 830 6 4 79 89 919 129 1048
1932 418 269 67 80 834 3 8 74 85 919 134 1053
1933 413 271 67 75 826 7 16 79 102 928 120 1 048
1934 411 271 68 73 823 14 1 6 85 115 938 119 1057
1935 410 274 67 73 824 8 1 0 99 117 941 110 1051
1936 409 266 64 68 807 6 15 1 92 114 921 115 1036
1937 410 270 65 62 807 14 6 1 93 114 921 114 1035
1938 396 268 67 68 799 18 7 2 88 115 914 107 1021
1939 391 263 64 73 791 14 10 1 103 128 919 88 1007
1940 388 268 67 61 784 16 12 2 102 132 916 81 997
1941 390 264 65 62 781 18 2 1 117 138 919 82 1001
1942 392 260 66 58 776 24 10 3 138 175 951 81 1 032

l) Vikare und Vikarinnen mit festem Pensum 2) An mehreren Schulen tätige Lehrkräfte sind nur einmal gezählt

Lehrerschaft nach Schulanstalten seit 19311)

1) An mehreren Schulen tätige Lehrer sind mehrfach gezählt

Jahre
(Ende)

Kant. 
Lehrer- 
Semi­
nar

Huma­
nisti­
sches

Real- Math, 
naturw.

Mäd­
chen- Han­

dels-
Kna­
ben

Mäd­
chen-

.Kna­
ben-

Mäd­
chen- Land- 

schu-
Allg.

Gewerbe-
Frauen­
arbeits-

Klein­
kinder- Zu-

Gymnasium schule Realschule Primär- u.
Sek.- Schule

len schule schule stalten

1931 24 31 36 45 53 55 85 90 128 173 26 109 95 98 1 048
1932 32 30 37 44 54 54 81 90 132 175 27 105 91 101 1 053
1933 24 29 38 41 59 47 74 92 130 179 29 104 99 103 1048
1934 22 30 40 39 59 50 81 91 124 179 27 109 103 103 1057
1935 28 29 42 37 60 51 74 89 120 183 28 106 100 104 1051
1936 24 29 43 38 58 55 77 85 120 176 28 100 99 104 1036
1937 34 30 45 35 59 55 74 85 123 172 28 95 95 105 1035
1938 43 31 46 36 59 53 66 87 123 170 25 93 85 104 1 021
1939 34 31 41 34 61 49 67 86 130 177 25 91 79 102 1007
1940 32 29 40 38 59 43 68 86 125 180 24 94 73 106 997
1941 34 30 38 36 60 45 68 84 126 179 23 100 71 107 1001
1942 28 31 40 40 59 42 77 91 149 167 26 97 77 108 1 032

Lehrerschaft nach Anstellungsverhältnis und Schulanstalten Ende 1942

Schulanstalten

Definitiv angestellt Provisorisch angestellt
Alle 

Lehr­
kräfte

Davon 
mehr­
fach 

gezählt
Schul­
vor­

steher, 
Lehrer

Fach­
lehre­
rinnen

Ar­
beits­
lehr e­
rinnen

Hilfs­
lehrer, 
-lehre­
rinnen

Zu­
sam­
men

Davon 
mehr­
fach 

gezählt
Lehrer Lehre­

rinnen
Vikare, 
Vika­
rinnen 

2)

Zu­
sam­
men

Davon 
mehr­
fach 

gezählt
Kant. Lehrerseminar . . . 18 3 2 3 26 13 — 1 1 2 — 28 13
Humanist. Gymnasium . 21 — — 2 23 4 1 — 7 8 — 31 4
Realgymnasium.............. 33 — — — 33 1 — — 7 7 1 40 2
Math.-naturw. Gymnas. 26 — — 2 28 6 — — 12 12 2 40 8
Mädchengymnasium.... 22 15 5 — 42 3 1 — 16 17 1 59 4
Handelsschule................ 32 2 1 — 35 — — 1 6 7 — 42 —
Knabenrealschule.......... 55 — — — 55 — 2 — 20 22 7 77 7
Mädchenrealschule........ 28 19 20 — 67 4 4 3 17 24 7 91 11
Knaben- | Primär- und 108 11 6 — 125 5 7 1 16 24 3 149 8
Mädchen- ) Sekundarsch. 27 83 37 — 147 2 — 1 19 20 2 167 4
Landschulen.................... 13 6 3 1 23 2 — — 3 3 1 26 3
Allg. Gewerbeschule .... 30 1 — 52 83 6 6 — 8 14 — 97 6
Frauenarbeitsschule .... 9 33 — 9 51 7 3 — 23 26 3 77 10
Kindergärten ................ 1 91 — — 92 1 — 7 9 16 — 108 1
Zusammen...................... 423 264 74 69 830 54 24 14 164 202 27 1032 81

x) Vikare und Vikarinnen mit festem Pensum
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Schüler bei Schuljahrbeginn seit 1881
Altes Gesetz — Bis 1929

Jahre Primar­
schule

Sekundär­
schule

Höhere Mittelschulen Obere Schulen Alle 
SchulenGym­

nasium
Real­
schule

Töchter­
schule

Zu­
sammen

Gym­
nasium

Real­
schule

Töchter­
schule

Zu­
sammen

1881/85 4 965 1998 358 506 420 3 282 147 165 147 459 8 706
1886/90 6 027 3 380 359 625 549 4 913 157 216 206 579 11 519
1891/95 6 395 3 935 356 692 607 5 590 141 295 263 699 12 684
1896/00 7 764 4 303 364 915 716 6 298 151 382 319 852 14 914
1901/05 9 462 5 332 420 1032 953 7 737 151 441 414 1 006 18 205
1906/10 11225 6 797 447 1138 1074 9 456 184 578 518 1 280 21961
1911/15 11 301 8 039 450 1 115 974 10 578 190 674 527 1391 23 270
1916/20 10 516 7 566 484 997 742 9 789 184 679 462 1325 21 630
1921/25 8 290 6 809 412 962 761 8 944 168 505 461 1 134 18 368
1926/29 7 275 5 546 436 808 716 7 506 158 466 467 1091 15 872

Neues Gesetz — Seit 1930

Jahre
Unterstufe 
(Primar­
schule)

Mittelstufe Oberstufe Alle 
SchulenSekundar­

schule
Real­
schule

Knaben- | Mädchen­
Gymnasien

Zu­
sammen

Knaben- | Mädchen­
Gymnasien

Handels­
schule

Zu­
sammen

1930 7 524 1068 4 095 1 090 587 6 840 444 296 762 1502 15 866
1931 7 475 1 388 3 961 1166 576 7 091 478 334 756 1568 16134
1932 7 533 1645 4 016 1 191 628 7 480 491 320 667 1478 16 491
1933 7 491 1826 4 270 1 184 620 7 900 488 320 657 1465 16 856
1934 7 571 1876 4 236 1 172 638 7 922 535 303 706 1 544 17 037
1935 7 699 1 860 4 296 1 157 599 7 912 633 343 707 1683 17 294
1936 7 708 1 880 4 168 1115 567 7 730 679 397 703 1 779 17 217
1937 7 817 1 876 4 085 1 138 581 7 680 683 427 757 1 867 17 364
1938 7 787 1 914 4 087 1 108 583 7 692 682 436 775 1893 17 372
1939 7 772 1959 4 046 1070 615 7 690 681 419 771 1 871 17 333
1940 7 554 2 011 4 058 1034 572 7 675 684 433 707 1824 17 053
1941 7 510 2 092 3 967 1 020 584 7 663 697 421 741 1 859 17 032
1942 7 477 2 116 3 907 971 610 7 604 736 423 714 1 873 16 954
1943 7 517 2189 3 834 995 599 7 617 712 436 682 1 830 16 964
1944
1945

Schüler nach Heimat, Wohnort und Konfession seit 19111)

*) Bis 1924 im Dezember, seit 1925 zu Schul jahrbeginn

Jahre
Heimat Wohnort Konfession Alle 

SchülerBasel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

Basel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

prote­
stantisch

römisch­
katholisch

christ­
katholisch

israe­
litisch

andere, 
keine

1911/1915 8 640 6 021 8 064 22 302 317 106 15 053 6 680 423 461 108 22 725
1916/1920 8 176 5 667 6 985 20 447 328 53 13 774 6137 327 433 157 20 828
1921/1925 8 181 5163 4 603 17 430 464 53 12 014 5 044 276 339 274 17 947
1926/1930 7 763 5 618 2 490 15 245 571 55 10 760 4 257 243 289 322 15 871
1931/1935 8160 6 617 1985 15 969 743 50 11376 4 499 205 303 379 16 762
1936/1940 8 432 7 288 1 548 16 322 896 50 11795 4 648 173 346 306 17 268

1931 7 854 6 190 2 090 15 412 672 50 10 947 4 308 216 276 387 16 134
1932 8 044 6 351 2 096 15 760 684 47 11167 4415 208 301 400 16 491
1933 8 225 6 586 2 045 16 083 722 51 11397 4 555 194 301 409 16 856
1934 8 245 6 881 1911 16194 792 51 11 550 4 604 201 313 369 17 037
1935 8 428 7 084 1782 16 397 848 49 11817 4 613 204 326 334 17 294
1936 8 415 7110 1692 16 306 855 56 11 777 4 590 162 333 355 17 217
1937 8 527 7 225 1612 16 400 911 53 11883 4 649 176 348 308 17 364
1938 8 505 7 318 1549 16 380 930 62 11889 4 646 172 347 318 17 372
1939 8 462 7 364 1507 16 363 918 52 11815 4 674 184 372 288 17 333
1940 8 253 7 422 1378 16160 868 25 11610 4 680 171 328 264 17 053
1941 8 260 7 472 1 300 16 187 836 9 11 572 4 732 166 312 250 17 032
1942 8 270 7 492 1 192 16 097 849 8 11 517 4 712 164 299 262 16 954
1943 8 102 7 620 1 242 16 099 858 7 11 389 4 762 183 381 249 16 964
1944
1945
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Klasseneinteilung und Schülerzahl seit 1911

Jahre
Unterstufe Mittelstufe Oberstufe Alle 

Schulen
n !H !V I ZV v VI-VII 1 n ZII IV—V

Zahl der Klassen

1911/15 65 64 64 77 74 71 64 48 15 7 18 16 11 16 610
1916/20 58 59 58 74 70 69 64 49 16 7 18 15 12 15 584
1921/25 47 53 51 68 61 62 62 52 15 6 17 14 10 11 529
1926/30 45 50 44 64 54 55 58 53 14 5 18 16 11 11 498
1931/35 48 48 50 58 56 59 56 50 9 4 22 20 12 13 505
1936/40 48 49 49 60 51 52 53 50 11 4 24 23 15 14 503

1941 49 49 51 59 52 55 52 54 9 4 24 22 15 15 510
1942 53 51 51 63 57 54 55 53 9 4 24 24 14 14 526
1943 53 53 51 60 55 56 56 55 9 4 25 24 16 14 531
1944

Zahl der Schüler

1911/15 2 765 2 661 2 719 2 985 2 905 2 828 2 516 1904 446 150 443 334 273 341 23 270
1916/20 2 536 2 433 2 468 2 798 2 635 2 587 2 379 1823 484 162 432 334 245 314 21630
1921/26 1798 1950 2 005 2 435 2 228 2 205 2107 1700 372 128 377 267 191 189 17 952
1926/30 1875 1 818 1661 1971 1735 1739 1777 1588 394 140 447 337 209 180 15 871
1931/36 1 904 1826 1825 1999 1946 1933 1833 1580 281 87 600 463 242 243 16 762
1936/40 1910 1873 1866 2 078 1911 1 866 1 814 1627 359 117 698 551 323 275 17 268

1941 1904 1761 1822 2 021 1953 1886 1806 1652 263 105 687 558 305 309 17 032
1942 1894 1877 1736 1 970 1925 1917 1809 1578 277 98 683 599 307 284 16 954
1943 1946 1824 1846 1 901 1 880 1876 1 880 1581 304 96 636 576 333 285 16 964
1944

Schüler nach Klassen Mai 1943

Schulanstalten
Zahl der Klassen mit .. Schülern Klassen Schüler Schüler 

pro 
Klassebis 15 16-20 21-25 26-30 31-35 36-40 41-45 46 und 

mehr insgesamt

Unterstufe....................................... 22 8 18 8 19 42 89 11 217 7 517 35
Knabenprimar- Normalklassen — — 5 4 6 19 49 — 83 3 254 39

schule Stadt Hilfsklassen . . 7 6 9 — — — — — 22 385 17
Mädchenprimar- Normalklassen 3 1 1 3 12 19 37 11 87 3 383 39

schule Stadt Sonderklassen 8 — — — — — — — 8 33 4
Primarschule Riehen................ — 1 1 — 1 4 3 — 10 350 35
Primarschule Bettingen............ 4 — — — — — — __ 4 37 9
Seminarübungsschule................ — — 2 1 — — — — 3 75 25

Mittelstufe....................................... ■ — 1 26 60 78 44 25 1 235 7 617 33
Knabensekundarschule Stadt . . — — 2 15 14 1 — __ 32 961 30
Mädchensekundarschule Stadt . — 1 11 12 11 4 — — 39 1 113 29
Sekundarschule Riehen............ — — 2 — 2 — — __ _ 4 115 29
Knabenrealschule Stadt .......... — — — 6 14 14 14 — 48 1 771 37
Mädchenrealschule Stadt.......... — — 4 13 23 17 — __ 57 1 847 32
Realschule Riehen...................... — — — 2 — __ 1 1 4 145 36
Seminarübungsschule ................. — — 3 — — — — 3 71 24
Humanistisches Gymnasium . . . — — 2 3 1 2 __ __ 8 238 30
Realgymnasium.......................... — — — 3 7 1 2 __ 13 440 34
Math.-naturw. Gymnasium . . . — — — 2 2 5 __ — 9 317 35
Mädchengymnasium.................. — — 2 4 4 — 8 — 18 599 33

Oberstufe......................................... 2 22 32 19 4 — — — 79 1 830 23
Humanistisches Gymnasium . .. —1— 1 4 3 — — __ — 8 195 24
Realgymnasium........................... — 3 7 3 — — — — 13 292 23
Math.-naturw. Gymnasium .... — 7 4 — — — — — 11 225 22
Mädchengymnasium.................. I 6 10 3 -— — — — 20 436 22
Handelsschule............................. 1 5 7 10 4 — — — 27 682 25

Zusammen....................................... 24 31 76 87 101 86 114 12 531 16 964 32
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Schüler nach Heimat, Wohnort und Konfession Mai 1943

Schulanstalten

Heimat Wohnort Konfession

Basel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

Basel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

prote­
stantisch

röm.- 
kath.

christ- 
kath.

israe­
litisch

andere, 
keine

Unterstufe....................................... 3 390 3 538 589 7 514 3 __ 4 905 2 310 71 129 102
Knabenprimar- (Normalklassen 1 469 1 537 248 3 254 — — 2 030 1065 40 78 41

schule Stadt Hilfsklassen . . 115 232 38 382 3 — 255 118 2 1 9
Mädchenprimar-(Normalklassen 1 563 1 559 261 3 383 — — 2 253 1 010 25 47 48

schule Stadt Sonderklassen 5 27 1 33 — — 23 10 — — —
Primarschule Riehen................ 177 147 26 350 — — 268 74 4 1 3
Primarschule Bettingen .......... 17 15 5 37 — — 30 7 — — —
Seminarübungsschule................ 44 21 10 75 — — 46 26 — 2 1

Mittelstufe....................................... 3 732 3 338 547 7189 424 4 5149 2 078 84 180 126
Knabensekundarschule Stadt . 361 522 78 960 — 1 598 333 10 1 19
Mädchensekundarschule Stadt . 443 581 89 1 113 — — 749 326 11 6 21
Sekundarschule Riehen............ 53 55 7 115 — — 88 23 _ _ 4
Knabenrealschulc Stadt............ 910 736 125 1750 19 2 1 142 530 21 49 29
Mädchenrealschule Stadt ........ 948 759 140 1792 55 — 1 276 474 19 56 22
Realschule Riehen.................... 108 30 7 145 — — 118 22 2 __ 3
Seminarübungsschule................ 46 21 4 71 — — 47 20 1 2 1
Humanistisches Gymnasium . . 158 70 10 197 41 — 153 67 3 13 2
Realgymnasium........................... 225 191 24 327 113 — 310 96 6 22 6
Math.-naturw. Gymnasium .... 167 132 18 255 61 1 230 70 2 11 4
Mädchengymnasium.................. 313 241 45 464 135 — 438 117 9 20 15

Oberstufe......................................... 980 744 106 1396 431 3 1 335 374 28 72 21
Humanistisches Gymnasium . . 115 69 11 150 45 — 153 31 2 6 3
Realgymnasium.......................... 164 115 13 231 60 1 202 68 7 13 2
Math.-naturw. Gymnasium .... 97 114 14 155 69 1 170 40 5 6 4
Mädchengymnasium.................. 248 160 28 339 97 — 332 68 10 21 5
Handelsschule............................. 356 286 40 521 160 1 478 167 4 26 7

Alle Schulen..................................... 8 102 7 620 1 242 16 099 858 7 11 389 4 762 183 381 249

Schüler nach Geburtsjahren Mai 1943

x) Sonderklassen und Landschulen inbegriffen

Geburts­
jahre

Primarschule1) Sekundar­
schule1) Realschule1) Untere 

Gymnasien
Obere 

Gymnasien
Handels­

schule Alle Schulen

Kna­
ben

Mäd­
chen

Kna­
ben

Mäd­
chen

Kna­
ben

Mäd­
chen

Kna­
ben

Mäd­
chen

Kna­
ben

Mäd­
chen

Kna­
ben

Mäd­
chen

Kna­
ben

Mäd­
chen

Zu­
sammen

1937 9 6 9 6 15
1937 839 857 — 839 857 1696
1935 1035 848 — .— 1035 848 1883
1934 890 853 .— — — — — — .— — •—‘ •— 890 853 1743
1933 786 790 — — 16 26 1 3 — — — — 803 819 1622
1932 184 233 142 170 22 383 195 111 — — — — 543 897 1 440
1931 44 57 252 298 394 441 228 146 — — — — 918 942 1860
1930 35 24 273 313 409 394 249 163 — — — — 966 894 1 860
1929 17 7 273 319 405 389 236 119 4 3 5 7 940 844 1784
1928 2 1 85 59 410 190 74 53 109 94 102 134 782 531 1 313
1927 — — 1 4 201 77 11 3 205 117 123 131 541 332 873
1926 — — — -— 26 34 1 1 180 111 47 57 254 203 457
1925 — — — — 3 10 — — 140 88 27 20 170 118 288
1924 — — — — 1 3 — — 59 20 18 7 78 30 108
1923 13 3 1 1 14 4 18
1922 — 1 — 2 — 3 — 3
1921 — — — — — — — — 1 — — — 1 — 1

Zus. 3 841 3 676 1026 1163 1 887 1947 995 599 712 436 325 357 8 786 8178 16 964
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Klassen- und Schülerzahl Mai 1943

x) Normalklassen der Stadtschulen einschl. Primarklassen der Seminarübungsschule 2) Kleinhüningen und Bruderholz

Unterstufe

Klassen

Knabenprimar­
schule1)

Mädchen­
primarschule1) Sonderklassen Landschulen Alle Schulen der 

Unterstufe

Klas­
sen

Schü­
ler

Klas­
sen

Schüler Klas- Schüler Klas­
sen

Schüler Klas­
sen

Schüler

m2) w sen m w m w m w ZUS.

I 22 871 23 39 905 4 12 15 4 57 47 53 979 967 1946
II 22 839 22 48 789 5 23 21 4 52 52 53 962 862 1 824

III 21 842 22 34 809 5 34 35 3 43 49 51 953 893 1 846
IV 20 739 22 41 756 4 26 34 3 45 42 49 851 832 1683

V—VIII — — — — — 11 96 122 — — — 11 96 122 218
Zusammen 85 3 291 89 162 3 259 29 191 227 14 197 190 217 3841 3676 7 517

1) Einschließlich Realklassen der Seminarübungsschule

Mittelstufe: Sekundär- und Realschulen

Klassen
Sekundarschule Realschule1) Schule Riehen Sekundär- und 

Realschulen zusammen
Knaben Mädchen Knaben Mädchen Klas­

sen
Schüler Klas­

sen
Schüler

Klas­
sen

Schü­
ler

Klas­
sen

Schü­
ler

Klas­
sen

Schü­
ler

Klas­
sen

Schü­
ler m w m w ZUS.

I 8 213 10 247 11 462 13 ‘469 2 45 35 44 720 751 1471
II 8 268 11 324 12 424 12 408 2 32 29 45 724 761 1485

III 9 283 9 313 11 421 12 384 2 33 35 43 737 732 1 469
IV 7 197 9 229 12 364 12 357 2 24 27 42 585 613 1 198
V — — — — 4 147 5 157 — — — 9 147 157 304

VI—VII — — — — — — 4 96 — — — 4 — 96 96
Zusammen 32 961 39 1113 50 1818 58 1871 8 134 126 187 2913 3110 6023

Einschließlich die oben ausgewiesenen Sekundär- und Realschulen

Mittelstufe: Gymnasien und alle Schulen

Klassen

Huma­
nistisches 

Gymnasium
Real­

Gymnasium
Math.-naturw.

Gymnasium
Mädchen­

Gymnasium
Alle Gymnasien Alle Schulen der 

Mittelstufe1)

Klas­
sen

Schüler Klas­
sen

Schüler
Klas­

sen
Schü­

ler
Klas­
sen

Schü­
ler

Klas­
sen

Schü­
ler

Klas­
sen

Schü­
ler m w m w ZUS.

I 2 62 3 121 2 74 4 152 11 257 152 55 977 903 1 880
II 2 76 3 99 2 75 4 141 11 250 141 56 974 902 1 876

III 2 56 3 100 3 89 5 166 13 245 166 56 982 898 1 880
IV 2 44 4 120 2 79 5 140 13 243 140 55 828 753 1 581

V—VII — 13 147 253 400
Zusammen 8 238 13 440 9 317 18 599 48 995 599 235 3908 3709 7617

Handelsschule Klassen I—IV

Oberstufe

Klassen

Huma­
nistisches 

Gymnasium
Real­

Gymnasium
Math.-naturw.

Gymnasium
Mädchen­

Gymnasium
Handelsschule1 ) Alle Schulen der 

Oberstufe

Klas­
sen

Schüler Klas­
sen

Schüler
Klas­

sen
Schü­

ler
Klas­

sen
Schü­
ler

Klas­
sen

Schü­
ler

Klas­
sen

Schü­
ler m w in w ZUS.

V 2 50 3 87 3 59 6 125 11 149 166 25 345 291 636
VI 2 53 4 90 3 62 5 118 10 111 142 24 316 260 576

VII 2 50 3 57 3 57 5 106 3 32 31 16 196 137 333
VIII 2 42 3 58 2 47 4 87 3 33 18 14 180 105 285

Zusammen 8 195 13 292 11 225 20 436 27 325 357 79 1037 793 1830
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Bewegung der Schülerzahl während des Schuljahres 1942/43

Staatliche Schulanstalten

Primarschule Riehen 

Realschule Riehen

Zusammen 

Sekundarschule Riehen . . . .
Knabenrealschule .
Mädchenrealschule 

Mädchen­
primar­
schule

Normalklassen .
Hilfsklassen....
Hilfsklassen....
Normalklassen .
Normalklassen .
Sonderklassen .
Sonderklassen .

Unterstufe 
Knaben­
primar­
schule

Davon Knaben .
Mädchen 

Seminarübungsschule
Realabteilung..................

Humanistisches Gymnasium
Real-Gymnasium
Math.-naturw. Gymnasium 
Mädchen-Gymnasium

Oberstufe
Humanistisches Gymnasium 
Real-Gymnasium  
Math.-naturw. Gymnasium
Mädchen-Gymnasium
Handelsschule

Primarschule Bettingen . . . .
Seminarübungsschule

Primarabteilung
Mittelstufe

Knabensekundarschule .. . .
Mädchensekundarschule.. . .

Schüler­
zahl zu 
Beginn 

des 
Jahres

Eintritte Klas­
sen- 

wech­
sel

Austritt Schüler­
zahl zu 

Ende des 
Schul­
jahres

Davon 
nicht 
mehr 
schul­

pflichtig
aus 

andern 
Schulen

Son­
stige

in 
andere 
Schulen

sonstige infolge 
Tod

7 477 119 258 294 117 331 11 7 395 54
in 3 253 12 91 119 45 119 5 3 187
m 182 32 6 14 — 20 — 200 35
w 217 24 7 12 1 11 —•- 236 19
m 171 6 7 — 11 5 1 167 —
w 3 171 16 129 147 41 152 5 3 118 —
m 15 11 1 I 4 2 — 21 _
w 13 8 — — 2 1 — 18 —
m 169 5 12 — 2 13 — 171 —

tw 183 3 2 1 10 8 — 170 —
m 14 — — — — — — 14 —
w 15 — 3 — — — — 18 __

[m 36 1 — — 1 — — 36 —
Iw 38 1 — — — — — 39 —

7 628 228 203 195 230 403 6 7 420 2 327
921 80 35 19 4 51 1 980 276

1 087 55 31 19 6 52 1 115 313
m 75 1 3 3 5 — 68 42
w 76 2 2 — 4 3 — 73 38

1 850 36 53 49 85 161 1 1 692 558
1 826 27 47 58 61 77 2 1 760 577

in 57 4 3 2 2 62 42
w 51 6 2 — — 1 -— 58 50
in 49 9 — — 11 2 -— 45 6
w 31 — — — — 2 — 29 29

237 3 2 6 3 9 — 230 56
429 1 11 12 11 14 1 415 70
329 2 6 17 10 304 92
610 5 14 21 25 14 1 589 178

1 849 5 22 23 16 202 1 1 657 1 656
194 1 3 1 10 184 184
302 1 3 5 3 15 __ 288 287
216 1 6 2 2 12 — 209 209
423 __ 7 9 2 22 406 406

Im 354 2 2 3 5 67 1 285 285
Iw 360 1 3 1 3 76 — 285 285

16 954 352 483 512 363 936 18 16 472 4 037
8 853 204 236 244 208 517 10 8 558 2 142
8 101 148 247 268 155 419 8 7 914 1895

Bewegung der Schülerzahl während des Schuljahres seit 1932

Jahre
Zahl der Schüler 

am Anfang des Schuljahres Eintritte Austritte Zahl der Schüler 
am Ende des Schuljahres

Knaben Mädchen zusammen Knaben Mädchen ZUS. Knaben Mädchen zus. Knaben Mädchen zusammen

1932/33 8 405 8 086 16 491 538 354 892 601 478 1079 8 342 7 962 16 304
1933/34 8 693 8 163 16 856 478 391 869 686 512 1 198 8 485 8 042 16 527
1934/35 8 829 8 208 17 037 462 351 813 712 511 1 223 8 579 8 048 16 627
1935/36 9 012 8 282 17 294 386 318 704 671 456 1 127 8 727 8144 16 871
1936/37 8 998 8 219 17 217 402 300 702 697 461 1158 8 703 8 058 16 761
1937/38 9106 8 258 17 364 372 279 651 666 468 1 134 8 812 8 069 16 881
1938/39 9 024 8 348 17 372 475 354 829 687 540 1 227 8 812 8162 16 974
1939/40 9 041 8 292 17 333 429 367 796 759 581 1 340 8 711 8 078 16 789
1940/41 8 879 8 174 17 053 405 424 829 677 563 1 240 8 607 8 035 16 642
1941/42 8 892 8 140 17 032 332 300 632 576 451 1027 8 648 7 989 16 637
1942/43 8 853 8101 16 954 440 395 835 735 582 1317 8 558 7 914 16 472
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Allgemeine Gewerbeschule
Lehrkräfte, Klassen sowie Schüler nach Heimat und Wohnort seit 1930

Schüler nach der beruflichen Stellung seit 1930

Winter­
semester Lehrer Klassen Wochen­

stunden
Kurs­
teil­

nehmer

Wirkliche Zahl der Schüler

Heimat Wohnort
Zu­

sammenBasel­
Stadt

Übrige 
Schweiz Ausland Basel­

Stadt
Übrige 

Schweiz Ausland

1930/31 103 382 1459 8 074 1262 1 382 902 2 326 889 331 3 546
1931/32 109 380 1462 8 037 1 201 1 390 880 2 315 850 306 3 471
1932/33 105 382 1476 7 998 1382 1 476 715 2 343 960 270 3 573
1933/34 104 381 1493 7 958 1335 1 350 810 2 303 896 296 3 495
1934/35 109 386 1496 7 885 1 279 1568 603 2 266 917 267 3 450
1935/36 106 395 1 508 7 986 1305 1400 607 2150 897 265 3 312
1936/37 100 383 1 566 7 341 1 170 1413 534 2 142 810 165 3117
1937/38 95 376 1534 7 209 1 125 1 560 345 2 091 829 110 3 030
1938/39 93 380 1549 7 152 1098 1 562 284 2 027 844 73 2 944
1939/40 91 346 1401 5 875 944 1 304 203 1676 765 10 2 451
1940/41 94 329 1 391 7 048 1007 1420 205 1926 701 5 2 632
1941/42 100 355 1 693 7 159 1 110 1 617 177 1988 909 7 2 904
1942/43
1943/44
1944/45

97 371 1 836 7 530 1224 1622 181 2 097 926 4 3 027

■*•) Abteilung II: Baugewerbliche Berufe; Abteilung III: Kunstgewerbliche Berufe; Abteilung IV: Mechanisch-technische Berufe; 
Abteilung V : Ernährungs-, Bekleidungs- und übrige Berufe

Winter­
semester

Lehrlinge nach Abteilungen^) Gehilfen 
und 

Meister 
der 

gewerb­
lichen 
Berufe

Tages­
schüler 

ohne
Beruf, 
Dilet­
tanten

Zeichen­
lehramts- 

kandi­
daten

Lehrer 
hiesiger 
Schulen

Schüler 
hiesiger 
Schulen

Kauf­
männische 
und ver­
schiedene 

Berufe

Schüler 
ins­

gesamtAbtei­
lung 

II

Abtei­
lung 
III

Abtei­
lung 
IV

Abtei­
lung 

V
Zu­

sammen

1930/31 836 395 765 549 2 545 539 290 7 93 21 51 3 546
1931/32 794 383 756 472 2 405 608 297 7 86 21 47 3 471
1932/33 785 410 749 471 2 415 642 348 6 61 24 77 3 573
1933/34 827 400 624 472 2 323 665 323 8 73 32 71 3 495
1934/35 792 363 634 496 2 285 650 341 7 73 24 70 3 450
1935/36 724 369 557 476 2 126 628 385 11 66 18 78 3 312
1936/37 612 346 550 517 2 025 550 379 12 64 15 72 3117
1937/38 586 332 513 525 1956 543 334 20 39 35 103 3 030
1938/39 578 320 519 500 1917 512 352 39 37 12 75 2 944
1939/40 544 323 589 408 1 864 245 210 33 17 16 66 2 451
1940/41 508 310 648 379 1 845 288 340 15 26 42 76 2 632
1941/42 550 305 797 386 2 038 404 282 25 60 11 84 2 904
1942/43
1943/44
1944/45

657 222 855 370 2 104 367 404 46 30 7 69 3 027

Besuch der Kurse 1941/42 und 1942/43

Art der Kurse
Zahl der Klassen W ochenstunden Kursteilnehmer

Winter 
1941/42

Sommer
1942

Winter 
1942/43

Winter 
1941/42

Sommer
1942

Winter 
1942/43

Winter 
1941/42

Sommer
1942

Winter 
1942/43

Zeichen- und Malklassen, Vorkurse . . . 38 43 41 125 145 134 850 1 070 923
Andere Tagesfachklassen .................... 7 7 7 237 228 234 526 448 452
Lehrlingskurse........................................ 236 237 245 716 721 755 4 083 4161 4 403
Kurse für Gehilfen und Meister............ 63 61 67 161 138 163 1 389 1 298 1 571
Vorlehrklassen, Lehrwerkstatt............ 11 11 11 454 550 550 311 203 181

Zusammen............................................... 355 359 371 1693 1 782 1 836 7 159 7 180 7 530
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F rauenarbeitsschule
Entwicklung seit 1930

Jahre Lehrer Klassen
Kursteil- 
nehme­
rinnen

Wirkliche Zahl der Schülerinnen

Heimat Wohnort
Zu­

sammenBasel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

Basel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

1930 85 233 3 973 1 319 838 686 2 348 377 118 2 843
1931 95 270 4 870 1592 1 010 813 2 798 483 134 3415
1932 91 344 6 271 1905 1221 844 3 220 590 160 3 970
1933 99 360 6 598 2 048 1306 812 3 413 617 136 4 166
1934 103 368 6 409 2 075 1419 672 3 391 643 132 4166
1935 100 388 6 568 2 028 1’418 674 3 389 618 113 4 120
1936 99 408 6 767 1647 1 293 457 2 721 620 56 3 397
1937 95 389 6 321 1420 1 203 330 2 354 562 37 2 953
1938 85 382 6 015 1 306 1218 253 2 168 582 27 2 777
1939 79 367 5 630 1 184 1 115 178 1945 453 79 2 477
1940 73 345 5 360 1 316 1 087 188 2 082 507 2 2 591
1941 71 339 5 372 1 310 1 135 163 2 123 484 1 2 608
1942 77 372 5 981 1 306 1 243 143 2 189 503 — 2 692

Besuch der Kurse 1940/41 bis 1942/431)

Art der Kurse
Wochen- 
stunden 

der Kurse 
1942/43

Zahl der Klassen Zahl der Kursteilnehmerinnen

Sommer
1942

Winter 
1942/43

Sommer
1940

Winter 
1940/41

Sommer
1941

Winter 
1941/42

Sommer
1942

Winter 
1942/43

Allgemeine Vorklassen ...................... 40 7 7 82 74 85 80 126 100
Hauswirtschaftlicher Jahreskurs .... 41—42 1 1 14 12 12 12 16 15
Kochen und Haushalten..................... 2—28 10 10 104 126 96 106 177 159
Tageskurse

Weißnähen, Handnähen ................ 4—16 12 12 188 208 212 205 199 203
Flicken............................................... 4 10 11 110 154 144 215 173 192
Kleidermachen, einfache Kleider . . 4—14 17 16 217 278 367 435 263 252
Filet-, Knüpf-, Klöppelarbeiten . . . 4 1 I 11 20 14 20 18 20
Stricken und Häkeln...................... 4 5 5 79 109 94 103 77 86
Weißsticken und Buntsticken .... 3—4 8 8 68 92 81 105 116 143
Durchbrucharbeiten........................ — — — 23 31 30 27 — —
Glätten ............................................. 4 9 9 79 85 46 81 112 126
Putzmachen....................................... 4 8 8 135 168 47 58 106 128
Zeichnen, Rechnen, Buchführung. . 1—4 1 1 15 18 19 16 16 20
Rechtskunde..................................... 1 1 1 — — — 34 9 28
Hygiene, Turnen, Krankenpflege . . — — — 203 215 50 21 — —
Säuglingspflege ............................... — — — 16 31 25 32 — —

Abendkurse
Weißnähen, Flicken......................... 2—4 8 11 101 101 105 142 136 177
Kleidermachen, Glätten.................. 2—4 21 27 240 284 355 423 317 400
Putzmachen, Sticken, Stricken usw. 2 12 11 170 202 119 115 166 165
Hygiene, Turnen............................... 1—2 8 9 47 41 161 155 214 278

Handarbeits-, Hausdienstkurse........ 4 5 4 271 245 90 89 88 66
Zusammen Hauswirtsch. Abteilung . . 974 144 152 2 173 2 494 2152 2 474 2 329 2 558
Vorlehrklasse f. Damenschneiderinnen 44 2 2 22 18 19 19 18 17
Kurse für Lehrtöchter......................... 1—4 92 92 1 487 1 376 1482 1413 1 508 1473
Kurse f. Verkäuferinnenlehrtöchter . . 1—2 112 120 1 379 1 320 1 305 1 370 1 683 1 916
Kurse f. berufliche Fortbildung ..... 2—44 9 11 134 160 132 221 166 164
Zusammen Gewerbl.-berufl. Abteilung 425 215 225 3 022 2 874 2 938 3 023 3 375 3 570
Kurse für Haushaltungslehrerinnen . . 42 1 1 24 24 24 24 32 32
Kurse für Gewerbelehrerinnen............ 35—39 1 1 19 19 19 18 3 2
Zusammen Ausbildg. v. Lehrerinnen . 80 2 2 43 43 43 42 35 34
Nähkurse für Arbeitslose.................... 4 2 2 35 36 36 36 32 30
Alle Kurse zusammen......................... 1483 363 381 5 273 5 447 5 169 5 575 5 771 6192
*) Schülerinnen, die mehrere Kurse besuchen, sind mehrfach gezählt
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Kindergärten
Entwicklung der Kindergärten seit 1900

Staatliche Anstalten Private Anstalten

Jahre Ge-
Lehrerinnen Kinderzahl Eintritte Austritte

Ge-
Kinderzahl

bände gärten def. 1 prov. 
angestellt Knaben Wädchen Zu­

sammen
während des 

Jahres
Lokale bände Knaben Hädchen Zu­

sammen

1900 18 29 15 14 677 680 1 357 18 22 434 472 906
1910 108 109 76 31 2 168 2 139 4 307 12 12 229 255 484
1920 103 103 100 — 1494 1446 2 940 1 485 1784 10 10 168 140 308
1921 81 99 99 — 1 392 1 370 2 762 1 548 2 762 10 10 155 129 284
1922 87 96 96 2 1 345 1 352 2 697 1 457 1 552 10 10 152 126 278
1923 71 92 87 — 1 401 1 357 2 758 1 556 1 623 10 10 150 131 281
1924 71 87 87 — 1 437 1 426 2 863 1 583 1 506 10 10 163 126 289
1925 70 87 87 — 1 386 1 416 2 802 621 489 6 10 123 133 256
1926 72 89 89 — 1 300 1 397 2 697 800 482 6 10 130 129 259
1927 75 93 93 — 1 453 1 431 2 884 671 426 6 10 122 109 231
1928 75 96 94 — 1 517 1 484 3 001 729 451 7 5 91 92 183
1929 74 96 96 — 1 519 1 518 3 037 682 492 5 6 86 78 164
1930 75 99 98 — 1 335 1 302 2 637 820 385 5 6 92 95 187
1931 76 97 97 — 1601 1613 3 214 854 343 9 8 120 126 246
1932 81 102 97 5 1 855 1 859 3 714 999 476 9 9 131 129 260
1933 83 103 93 10 1 932 1940 3 872 1429 1 280 11 11 165 160 325
1934 83 103 95 8 1909 1 832 3 741 1475 1 351 12 12 182 157 339
1935 85 105 102 3 2 005 1976 3 981 1580 1495 10 10 141 123 264
1936 80 105 100 5 1913 1900 3 813 1 595 1448 11 11 151 132 283
1937 79 105 97 8 1937 1 944 3 881 1615 1 598 11 11 130 150 280
1938 78 105 95 10 1 880 1 922 3 802 875 365 11 11 138 134 272
1939 77 105 90 15 1 958 1842 3 800 908 389 11 11 142 123 265
1940 77 105 94 11 1990 1888 3 878 700 333 10 10 132 157 289
1941 78 106 97 10 1986 1 900 3 886 705 317 12 12 155 172 327
1942 78 106 93 15 2 034 1 978 4 012 514 217 10 9 174 175 349
1943
1944

Privatschulen
Entwicklung der Privatschulen seit 1921

Jahre
Schu­
len Lehrer Klassen

Schüler Schülereintritte Schüleraustritte Schülerbestand
m Zus. m w w m w

zu Beginn des Schuljahres während des Schuljahres Ende Schuljahr

1921/22 8 39 40 207 396 603 6 18 4 24 209 390
1926/27 9 33 35 133 364 497 40 46 23 33 150 377
1931/32 8 32 41 237 439 676 31 29 29 43 239 425
1932/33 8 32 40 244 412 656 28 25 24 31 248 406
1933/34 9 37 44 249 519 768 23 29 28 46 244 502
1934/35 9 39 45 272 564 836 33 33 29 43 276 554
1935/36 9 43 48 277 568 845 30 36 39 48 268 556
1936/37 9 41 50 274 595 869 20 28 20 25 274 598
1937/38 9 42 50 273 629 902 25 33 24 37 274 625
1938/39 9 45 53 278 670 948 34 57 35 47 277 680
1939/40 9 45 52 277 670 947 52 62 80 91 249 641
1940/41 9 42 51 257 640 897 65 66 48 69 274 637
1941/42 10 48 55 302 645 947 33 39 57 62 278 622
1942/43
1943/44
1944/45

10 48 62 335 621 956 46 64 32 35 349 650
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Schüler der Privatschulen Mai 1943
Nach Heimat, Wohnort und Konfession

Schulen
Heimat Wohnort Konfession Zu­

sam­
menBasel­

Stadt
Übrige 
Schweiz

Aus­
land

Basel­
Stadt

Übrige 
Schweiz

Aus­
land

pro­
testan­
tisch

rö­
misch- 
kath.

christ- 
kath.

israe­
litisch

andere, 
keine

Freie evang. Volksschule .... 151 83 24 204 54 — 236 14 2 3 3 258
Primarschule...................... 55 36 7 81 17 — 89 5 — 1 3 98
Töchterschule.................... 62 23 14 77 22 — 92 3 2 2 — 99
Gymnasium......................... 34 24 3 46 15 — 55 6 — — — 61

Französische Schule.............. — 10 34 33 11 __ 3 21 1 19 — 44
Theresienschule .................... 103 169 10 251 31 — — 282 — — — 282
Rudolf Steiner-Schule.......... 107 115 40 157 105 — 159 20 1 2 80 262
Privatschule Dietz................ 5 9 2 14 2 — 11 5 — — — 16
Privatschule Frau Degen . . . 20 7 — 10 15 2 12 13 1 — 1 27
Missionsprimarschule............ 22 6 10 37 1 — 38 — — — — 38
Italienische Schule................ — — 94 60 34 — 20 74 — — — 94
Taubstummenanstalt Riehen 5 18 1 10 13 1 18 5 1 — — 24
Taubstummenanst. Bettingen 4 7 1 8 3 1 10 2 — — — 12
Zusammen............................... 417 424 216 784 269 4 507 436 6 24 84 1057

Nach Stufen und Klassen

Schulen
Unterstufe Mittel- und Oberstufe

I II III IV Zus. I II III IV V VI Zus.

Freie evang. Volksschule .... 17 16 30 35 98 35 36 31 31 16 11 160
Primarschule...................... 17 16 30 35 98 — — — — — — —
Töchterschule.................... — — — — — 17 25 13 17 16 11 99
Gymnasium......................... — — — — — 18 11 18 14 — — 61

Französische Schule.............. 12 21 11 — 44 — — — — — — —
Theresienschule .................... 31 29 33 32 125 34 49 34 34 6 — 157
Rudolf Steiner-Schule.......... 39 26 24 23 112 38 24 31 27 18 12 150
Privatschule Dietz................ 4 3 8 1 16 — — —. — — — —
Privatschule Frau Degen . . . 5 2 7 13 27 — — — — — — —
Missionsprimarschule............ 5 12 11 10 38 — — — — — — —
Italienische Schule................ 18 21 29 26 94 — — — — — — —
Taubstummenanstalt Riehen 3 6 7 8 24 — — — — — — —
Taubstummenanst. Bettingen 4 8 — — 12 — — — — — — —
Zusammen............................... 138 144 160 148 590 107 109 96 92 40 23 467

Lehrer und Klassen der Privatschulen Mai 1943 sowie Entwicklung 
der Schülerzahl im Schuljahr 1942/43

Schulen
Lehrer Klas­

sen
Entwicklung der Schülerzahl im Schuljahr 1942/43

Anfangsbestand Eintritte Austritte Endbestand
Mai 1943 in w Zus. m w m w m w Zus.

Freie evang. Volksschule .... 11 14 104 144 248 16 30 18 17 102 157 259
Primarschule....................... 3 5 61 35 96 12 15 3 5 70 45 115
Töchterschule.................... 5 6 — 89 89 — 14 — 9 — 94 94
Gymnasium......................... 3 3 43 20 63 4 1 15 3 32 18 50

Französische Schule.............. 3 3 14 11 25 9 6 3 3 20 14 34
Theresienschule ..................... 10 13 — 257 257 — 15 — 10 — 262 262
Rudolf Steiner-Schule.......... 9 11 117 114 231 14 16 8 9 123 121 244
Privatschule Dietz................ 2 3 — 19 19 — 2 — 1 — 20 20
Privatschule Frau Degen .... 1 4 20 6 26 5 1 — 1 25 6 31
Missionsprimarschule............ 1 4 24 22 46 — 1 1 1 23 22 45
Italienische Schule................ 5 3 37 29 66 3 1 1 1 39 29 68
Taubstummenanstalt Riehen 5 4 13 13 26 1 — 3 — 11 13 24
Taubstummenanst. Bettingen 1 2 6 6 12 — — — — 6 6 12
Zusammen............................... 48 61 335 621 956 48 72 34 43 349 650 999

265



Kantonale Maturitätsprüfungen
Berufswahl der Maturanden und Maturandinnen seit 1936

x) Philosophisch-historische Fakultät der Universität (ohne rer. pol.) a) Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät
der Universität. Nur Abiturienten, die später das Lehramt ergreifen wollen; übrige unter „Chemie, Physik usw.“ 
3) Sofortiger Stellenantritt oder Studium der Volkswirtschaftslehre 4) Andere Berufe und Berufswahl noch nicht entschieden 
5) Ohne die Kandidaten des Maturitätskurses für Berufstätige und der freien kantonalen Matur vom Herbst 1943

Berufswahl
1936

Hl

1937 

m

1938 

m

1939 1940 1941 1942 19435)

m w m w m w m w m w

Theologie................................... 8 8 6 7 — 13 1 5 3 9 2 9 —
Rechtswissenschaft.................. 22 20 23 20 — 22 3 29 — 27 4 26 —
Medizin....................................... 14 11 26 15 7 22 4 18 4 21 8 18 3
Zahnheilkunde ......................... 5 5 8 3 — 7 — 2 5 — 2 1
Tierarzneikunde...................... 1 — -— 2 — — — — 3 — — —
Pharmazie................................. 2 I 1 1 4 3 3 1 7 2 5 — 5
Philosophie I1) ........................ 22 6 15 12 3 12 6 11 8 18 12 15 8
Philosophie II (Lehrer)2)........ 15 6 10 15 2 13 4 6 13 7 3 3 1
Primariehramt ......................... 10 7 5 9 7 4 5 1 1 — 4 12
Handel, Verwaltung3).............. 17 15 21 14 9 22 7 17 4 16 4 14 5
Versicherungsmathematik . . . 1 4 — 2 1 3 1 — 2 — 2 —
Technische Wissenschaften . . . 11 15 16 22 — 18 — 17 28 — 22 3
Chemie, Physik usw.................. 14 7 17 14 1 26 1 23 2 27 5 31 3
Soziale Fürsorge, Pflege.......... 11 10 5 3 7
Laborantin, Arztgehilfin........ — 3 7 1 4
Andere Berufe4)........................ 12 9 6 10 24 10 20 9 19 7 18 5 8

Zusammen................................. 154 114 154 146 69 175 68 139 72 173 65 151 60

Schulaustritt und Berufswahl
Verhalten zur Schule und Berufswahl der nicht mehr schulpflichtigen Schüler 1926 bis 1943

Jahre 
(Früh­
Jahr)

Knaben Mädchen

Be­
fragte 
insge­
samt

Berufswahl in der
Schule

ver­
blieben

aus der
Schule
aus­

getreten

von den Ausge­
tretenen haben Be­

fragte 
insge­
samt

Berufswahl in der
Schule

ver­
blieben

aus der
Schule
aus­

getreten

von den Ausge­
tretenen haben

ent­
schieden

unent­
schieden

eine 
Stelle

keine
Stelle

ent­
schieden

unent­
schieden

eine 
Stelle

keine
Stelle

1926 1902 1019 883 1033 869 575 294 1 848 651 1 197 892 956 477 479
1927 1875 986 889 950 925 687 238 1 899 745 1 154 953 946 489 457
1928 1896 990 906 1009 887 683 204 1 889 725 1 164 988 901 486 415
1929 1 860 955 905 1019 841 582 259 1 857 723 1 134 1 028 829 419 410
1930 1715 772 943 1037 678 436 242 1 668 783 885 933 735 344 391
1931 1739 702 1037 1 055 684 502 182 1 731 699 1 032 960 771 340 431
1932 1 698 775 923 1052 646 461 185 1 692 648 1 044 953 739 391 348
1933 1 790 745 1 045 1 HO 680 438 242 1 710 633 1 077 930 780 343 437
1934 2 001 847 1 154 1 203 798 561 237 1 787 686 1 101 968 819 435 384
1935 2 025 787 1 238 1 282 743 453 290 1 953 619 1334 1 102 851 381 470
1936 2 236 755 1481 1417 819 442 377 2 066 690 1376 1 125 941 281 660
1937 2 184 878 1 306 1421 763 431 332 2 019 687 1 332 1 149 870 299 571
1938 2 265 982 1 283 1434 831 439 392 2 019 656 1 363 1 169 850 311 539
1939 2 255 949 1 306 1459 796 412 384 2 047 682 1 365 1 109 938 349 589
1940 2 203 916 1 287 1409 794 478 316 1974 771 1 203 1 123 851 360 491
1941 2 156 966 1 190 1 337 819 537 282 1 999 723 1 276 1 087 912 486 426
1942 2 280 1 011 1 269 1454 826 683 143 1 915 606 1 309 1040 875 642 233
1943 2 121 1 032 1 099 1 294 827 676 151 1 849 725 1 122 1064 785 603 182
1944
1945
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Ausgetretene nicht mehr schulpflichtige Schüler nach Schulanstalten 1926 bis 1943 

Knaben Mädchen 
Jahre 
(Früh- Hum. Ren!- Math·

-  

-1 Han-
1 real-

Knaben- Knaben-
Son-

Mäd-
1 

Han- Mäd- Mädchen-
�::: 1 

samme
Zu-Gym- , Gym-jahr) 

nasium nasium 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 31 3 

1932 46 7 

1933 41 21 

1934 45 29 

1935 36 38 

1936 42 59 

1937 36 58 

1938 50 70 

1939 46 78 

1940 53 79 

1941 48 59 

1942 49 66 

1943 41 76 

n
�

lurw. dels-

nas1uro� schule schule 

206 

198 

193 

185 

169 

80 78 366 

72 64 275 

79 77 260 

65 101 251 

42 83 258 

70 110 253 

53 83 256 

60 101 262 

47 104 243 

60 98 224 

56 103 282 

59 112 240 

48 96 287 

sekun- der-dar- klassen schule 

640 23 

700 27 

669 25 

633 23 

499 10 

106 20 

166 16 

176 26 

287 20 

254 32 

260 25 

257 20 

254 34 

244 34 

255 25 

247 24 

271 29 

251 28 

Zu-
sammen 

869 

925 

887 

841 

678 

684 

646 

680 

798 

743 

819 

763 

831 

796 

794 

819 

826 

827 

eben- d l 
G 

Cs-

na� schule 

138 

148 

148 

150 

142 

68 135 

86 175 

103 134 

91 116 

78 111 

100 133 

101 131 

87 119 

124 139 

102 121 

133 133 

107 124 

99 90 

eben-
real-

schnle 

459 

269 

299 

321 

387 

398 

358 

357 

354 

348 

346 

316 

275 

sekun-
dar-

schule 

707 

702 

672 

589 

554 

95 

198 

218 

260 

241 

279 

244 

248 

286 

260 

272 

289 

301 

kl assen n 

111 956 

96 946 

81 901 

90 829 

39 735 

14 771 

11 739 

26 780 

31 819 

34 851 

31 941 

36 870 

39 850 

35 938 

20 851 

28 912 

39 875 

20 785 

Verhalten zur Schule der nicht mehr schulpflichtigen Schüler Frühjahr 1943 

Unter-
Schulanstalten 

stufe 

Humanist. Gymnasium ... -

Realgymnasium .......... -

Math.-naturw. Gymnasium -

Handelsschule ........... -

-Knabenrealschule 1) 
. . . . . .

Knabensekundarschule2) •• -

Sonderklassen ........... 6 

Zusammen Knaben ....... 6 

Mädchengymnasium ...... -

-
-

Handelsschule ........... 
Mädchenrealschule 1) •••••. 
Mädchensekundarschule2) • -

Sonderklassen ........... -

Zusammen Mädchen . . . . .
-

-

-

Humanist. Gymnasium ... 
Realgymnasium .......... 
Math.-naturw. Gymnasium -

Handelsschule ........... -

Knabenrealschule1) 
. . . . . .

-

Knabensekundarschule2) •• -

Sonderklassen ........... 28

Zusammen Knaben ....... 28

Mädchengymnasium ...... -

Handelsschule ........... -

Mädchenrealschule1) •..... -

Mädchensekundarschule2) • -

Sonderklassen ........... 20

Zusammen Mädchen . . . . . 20 

Mittelstufe 

I Klasse I Klasse Klasse I Klasse 
I II III IV 

Oberstufe 

Klasse I Klasse I Klasse I Klasse 
I II III IV 

Schüler 
ins-

gesamt 

In der Schule verbliebene Schüler 

- 1 5 48 51 51 42 1 199 

1 1 18 60 94 62 61 - 297
- 2 25 60 62 59 47 
- - - - 122 34 33 

- 255
- 189

- 8 52 218 18 - - - 296
- 4 48 - - - - -

- - - - - - - -
52

6

1 16 148 386 347 206 183 1 1 294 

- - 44 133 117 104 85 - 483
- - - - 146 34 15 -
- 4 52 179 62 33 - -

195

330
- 3 53 - - - - - 56 
- - - - - - - - -

- 7 149 312 325 171 100 - 1 064

Aus der Schule ausgetretene Schüler 

- 1 - 1 1 - 2 36 41 
- - 1 3 2 1 66 76
- - 1 6 2 35 48 
- - - 8 96

188 65 - 287 102 - -- 2

2 4

-

32

55 190 - -
- - - - - -

- - 251 137 
- 28 11 -

2 7 89 388 78 61 4 170 827 

- - - 1 5 11 3 79 99 
- - - - 8 58 - 24 90 
- 1 49 60 -119  23 275
- 9

23 

65 227 - - - - 301 
- - - - - - - - 20 

- 10 88 347 62 129 26 103 785 

1) Einschließlich Rcoh!chule Rieben und Seminarübungsschule 2) Einschließlich Sekundarschule Riehen 

Davon hatten die 
Schulpflicht 

beendet 

1943 früher 

35 164 

17 280 

50 205 
- 189 

179 117 

38 14 

6 -

325 969 

140 343 -
 

195 

167 163 

35 21 
- -

342 722 

3 38 
-3    76

13   1 47 

55 - 33  - 96 

185 

114 

17 

254 573 

- 99
-

93 

270 

10 

373 

90

182

31

10

412
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Berufswahl der aus der Schule ausgetretenen Schüler seit 1926

Jahre 
(Frühjahr)

Landwirt­
schaft, 

Gärtnerei
Nahrungs­

mittel­
gewerbe

Beklei­
dungs­
gewerbe

Bau­
ge­

werbe
Metall­
indu­
strie

Andere 
Jewerbe- 
zweige

Tech­
nische 
Berufe

Kauf­
mann. 
Berufe

Gast­
ge­

werbe
Ver­
kehr

Freie 
Berufe

Haus-, 
persönl. 
Dienste

Unent­
schieden

Zu­
sammen

Knaben

1926/30 13 28 36 101 160 58 34 135 9 16 55 23 172 840
1931/35 9 14 15 60 115 56 25 113 6 11 71 8 207 710
1936/40 14 16 11 39 110 53 45 131 6 11 88 10 266 800

1941 15 20 7 50 161 59 40 147 3 10 77 8 222 819
1942 16 23 14 56 155 31 80 129 4 9 88 3 218 826
1943 13 19 7 88 157 63 55 134 — 11 82 4 194 827
1944
1945

Mädchen

1926/30 3 _ 97 _ _ 32 1 171 4 1 46 42 476 873
1931/35 2 — 79 — — 18 1 172 4 2 58 32 424 792
1936/40 2 1 66 — — 23 5 164 5 2 74 51 497 890

1941 3 1 61 — — 17 1 181 4 3 85 96 460 912
1942 1 — 59 — — 14 14 164 3 2 65 59 494 875
1943 4 1 49 1 — 21 14 148 4 4 56 73 410 785
1944
1945

Berufswahl der nicht mehr schulpflichtigen Schüler nach Beruf der Eltern 
Frühjahr 1943

Berufswahl der Schüler

Beruf, Berufsstellung der Eltern
ZusammenSelb­

ständige
öffentliche 

Beamte, 
Angestellte

Freie 
Berufe

Privat­
angestellte Arbeiter

Ohne, un­
bekannter 

Beruf
m w m w m w m w m w m w m w

In der Schule verbliebene Schüler
Landwirtschaft, Gärtnerei 1 — — — — 1 1 1 — — — — 2 2
Nahrungsmittelgewerbe . 1 — — — — — — — 1 — 1 — 3 —
Bekleidungsgewerbe........ 1 2 — 2 — — 1 1 — 5 — — 2 10
Baugewerbe....................... 3 — 3 — 1 — — 1 8 — 2 — 17 1
Metallindustrie................ 6 — 1 — 2 — 4 — 17 — 2 — 32 —
Andere Gewerbezweige .. 2 5 — 3 — — 4 8 4 2 — — 10 18
Technische Berufe............ 13 7 11 2 2 1 38 6 13 2 1 — 78 18
Kaufmännische Berufe .. 32 26 29 32 1 — 39 42 36 41 10 21 147 162
Gastgewerbe..................... — — 1 — — — — — — 1 — — 1 1
Verkehr............................   . 2 1 6 1 — — 3 2 3 1 — — 14 5
Freie Berufe ..................... 7 18 21 19 10 8 33 19 7 10 4 6 82 80
Haus-, persönl. Dienste .. — 5 — 6 — — — 12 — 3 — 1 — 27
Unentschieden.................. 164 158 211 161 38 36 275 260 148 79 70 46 906 740
Zusammen......................... 232 222 283 226 54 46 398 352 237 144 90 74 1294 1064

Aus der Schule ausgetretene Schüler
Landwirtschaft, Gärtnerei 4 1 1 — 1 — 3 1 3 2 1 — 13 4
Lebensmittelgewerbe .... 4 1 3 — — — — — 11 — 1 — 19 1
Bekleidungsgewerbe........ 1 2 2 9 — — — 5 3 28 1 5 7 49
Baugewerbe...................... 15 — 11 — 2 — 4 — 47 1 9 — 88 1
Metallindustrie................ 18 — 31 — — — 16 — 80 — 12 — 157 —
Andere Gewerbezweige .. 7 6 7 — — 1 3 6 31 7 5 1 63 21
Technische Berufe............ 13 2 7 2 2 2 13 5 18 3 2 — 55 14
Kaufmännische Berufe .. 27 21 25 40 4 1 42 32 23 46 13 8 134 148
Gastgewerbe............ .. — — — ■ 2 — — — — — 2 — — — 4
Verkehr.............................. — — 3 — — — 2 2 6 2 — — 11 4
Freie Berufe .................... 24 10 16 17 11 2 27 22 6 2 8 3 82 56
Haus-, persönl. Dienste .. — 4 — 11 — — — 34 4 20 — 4 4 73
Unentschieden.................. 27 66 27 100 4 11 29 67 90 130 17 36 194 410
Zusammen........................ 140 113 133 181 24 17 139 174 322 243 69 57 827 785
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Theater, Bibliotheken
Basler Stadttheater seit 19301)

*) Zahl der Sitzplätze 1150 2) Eigene Aufführungen ohne Bunte Abende 3) Einschließlich Bunte Abende und
Vorstellungen fremder Truppen ♦) Davon 137 im Küchlintheater

Spielzeit

Zahl der Vorstellungen2) Zahl der aufgeführten Werke Zahl der Besucher3)

Oper Operette Schau­
spiel

Zu­
sammen

über­
haupt

davon
Oper Operette Schau­

spiel
Zu­

sammenUr­
auffüh­
rungen

Erst­
auffüh­
rungen

Neuein­
studie­
rungen

1930/31 HO 89 129 328 61 6 21 24
1931/32 97 132 113 342 58 7 16 34
1932/33 96 89 126 311 51 6 17 23
1933/34 101 101 117 319 51 7 11 27 70 410 67 886 80 423 218719
1934/35 110 HO 126 346 59 4 26 29 78 122 75 620 71140 224882
1935/36 97 104 132 333 55 4 18 30 61 506 56 821 86 323 204650
1936/37 115 104 121 340 62 9 21 27 56 703 46 575 78 685 181963
1937/38 102 114 146 362 63 7 22 30 54 783 53 013 76 649 184445
1938/39 98 91 163 352 55 14 11 25 53 632 42 926 82 160 178718
1939/40 84 49 180 313 45 7 8 26 46 746 66 876 56 492 170114
1940/41 93 73 173 339 45 4 12 26 56 905 96 742 51 758 205405
1941/42 121 89 133 343 52 12 7 26 78 886 59 139 58 917 196942
1942/43 117 101 254 4)472 57 4 14 30 65 927 67 123 57 016 190 066

Kinotheater seit 1925

Jahre
Kinos mit .. Plätzen Kinos 

im 
ganzen1)

Plätze Spieltage Besucher
Einwohner 

auf 
1 Kino

Plätze 
auf 1000 

Einwohner
Besucher 

pro 
Spieltag100-250 251-500 501-1000 überlOOO

1925 8 3 470 2 929 1 176 493 17 996 24 3 213
1930 15 5 159 2 483 476 10 340 7 222
1935 1 4 8 2 15 9 280 5 392 2 165 466 11 238 55 6 024
1936 1 7 4 3 15 9 590 5 191 2 176 464 11 258 57 6 289
1937 1 7 7 1 16 9 240 5 432 2 287 815 10 553 55 6 739
1938 2 5 9 — 16 8 876 5 707 2 477 914 10 609 52 6 947
1939 2 4 9 — 15 8 289 5 587 2 283 011 11 340 49 6129
1940 2 4 9 — 15 8 289 5 352 2 311 075 11 276 49 6 477
1941 2 4 9 — 15 8 289 5 224 2 301 373 11 328 49 6 608
1942 2 4 9 — 15 8 289 5 214 2 280 993 11 390 49 6 562
1943
J) Am Jahresende

Bibliotheken und Archive seit 1931

Jahre

Universitätsbibliothek Ge werb emuseum Wirtschaftsarchiv1)
Staats­
archiv, 

Benützer
öffentliche 
Lesesäle, 
Besucher

Freie 
Städtische 
Bibliothek

Allgemeine 
Volks­

bibliothekBesucher 
des 

Lesesaals
Aus­

geliehene 
Bücher

Besucher 
des 

Lesesaals
Aus­

geliehene 
Bücher

Besucher 
des 

Lesesaals
Aus­

leihen Ausgeliehene Bücher

1931 90 322 11 106 17 090 1621 173 4 097 84 085 120 395 78 483
1932 66 174 94 039 12 492 17 904 2 269 173 4 301 92 178 119 278 82 318
1933 80 584 106 836 13 578 19 989 2 950 187 5 161 100 872 HO 023 84 445
1934 92 865 107 201 13 601 19 064 3 394 352 6 728 92 455 108 569 80 986
1935 100 474 116 833 14 721 19 862 3 480 365 5 423 92 563 107 988 89 687
1936 97 143 112 577 15 659 20 570 4119 382 7 036 93 539 105 520 108 665
1937 95 913 130 308 18110 25 537 4 211 415 6 045 95 414 105 677 111961
1938 98 468 150 037 18 189 25 189 4 303 326 6 717 102 954 103 627 130 126
1939 77 183 109 672 14125 20 574 3 839 319 5 340 92 570 103 826 119191
1940 55 914 82 077 10 383 19 066 4 703 383 5 178 58 070 99 995 124 188
1941 62 865 120 229 12 879 21 876 5 240 631 6 178 53 774 103 337 124171
1942 57 773 127 401 14917 26 098 6 074 863 6 295 64 051 106 378 134 081
1943
’) Ab 1940 einschließlich Wirtschaftswissenschaftliches Seminar
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Rechtspflege — Polizei
Eintragungen des Grundbuchamtes

Jahre
Eigen­
tums- 

übertra­
gungen

Dienstbarkeiten
Grund­
lasten

Reverse Pfandrechte Verschie­
dene 

Eintra­
gungen

Vormerkungen Anmerkungen
Alle 

Eintra­
gungenEin­

tragung
Lö­

schung
Ein­

tragung
Lö­

schung
Ein­

tragung
Lö­

schung
Ein­

tragung
Lö­

schung
Ein­

tragung
Lö­

schung

1931 1 902 241 30 — 15 2 3 770 3 255 3 219 2 054 1 650 542 409 17 089
1932 1 848 217 42 — 11 — 3 694 3 046 3 359 2 043 1 492 311 391 16 454
1933 1973 324 51 — 42 4 3 901 3 176 3 591 2 086 1 783 500 426 17 857
1934 1 799 257 46 — 33 8 3 434 2 729 3 419 2311 1651 377 324 16 388
1935 1488 244 28 1 37 4 2 827 2 456 2 462 2 282 1801 663 360 14 653
1936 1 272 132 43 1 29 2 2 056 2 194 2 345 2 379 1960 1 109 797 14 319
1937 1 502 180 35 — 31 1 2 271 2 557 3 009 1 816 1949 562 373 14 286
1938 1 355 189 41 — 26 1 2 114 2 360 2 497 1 676 1 531 484 180 12 454
1939 1032 113 23 — 22 — 1 696 1 845 1 939 1 241 1 081 258 234 9 484
1940 832 82 18 — 12 4 1 093 1 282 1 508 958 886 70 1437 8 182
1941 1 243 104 31 _ 11 2 1 847 1 884 2 092 1 128 1 146 453 153 10 094
1942 1 136 97 296 2 24 2 2 126 2 368 2 281 1 066 1 304 216 82 11000
1943
1944
1945

Güterrechtsregister — Stand der Eintragungen auf Jahresende

Jahre
Allgemeine 

Gütergemeinschaft
Errungen­

schafts­
gemein­
schaft

Vertrag­
liche 

Güter­
verbindung

Rechts­
geschäfte 

unter 
Ehegatten

Gütertrennung Übrige 
Ein­

tragungen

Alle
Ein­

tragungenvertrag­
liche

gesetz­
liche

gericht­
lichevertragliche gesetzliche

1931 522 797 9 33 229 1466 379 179 19 3 633
1932 507 715 9 32 229 1606 399 182 23 3 702
1933 505 676 9 34 241 1 734 416 185 31 3 831
1934 479 574 8 33 223 1 601 350 146 36 3 450
1935 461 525 10 31 217 1 546 355 138 42 3 325
1936 448 492 • 10 34 228 1608 396 138 45 3 399
1937 434 448 8 34 229 1 601 415 136 46 3 351
1938 407 405 9 34 222 1 588 439 129 46 3 279
1939 387 369 10 34 224 1649 443 132 57 3 305
1940 374 330 8 35 217 1617 422 122 58 3 183
1941 368 299 7 33 221 1 620 414 123 63 3 148
1942 366 278 9 34 216 1 641 421 126 65 3 156
1943
1944
1945

Kriminalstatistik

Die Angaben sind dem vom Eidg. Statistischen Amt herausgegebenen Statistischen Jahrbuch der Schweiz entnommen

Verurteilte nach Vergehen und verhängten Strafen seit 1932

Jahre

Art der Vergehen Art der Strafen
Ver­

urteilte 
insge­
samt

Davon 
bedingt 

ver­
urteilt

Vergehen gegen
Übrige 

Ver­
gehen

Zucht­
haus

Gefängnis

Buße

Haft, 
andere 
Strafen 
u. Maß­
nahmen

Leib 
und 

Leben
Ver­

mögen
Ehre 
und 

Freiheit

Sittlich­
keit und 
Familie

Staats­
gewalt

bis
14 Tage

15 Tage 
bis 3 

Monate
über 3 
Monate

1932 51 370 24 26 19 109 12 204 185 130 68 — 599 141
1933 63 457 23 21 30 68 6 234 241 116 64 1 662 210
1934 90 407 15 24 25 70 12 227 229 108 55 — 631 176
1935 64 430 5 26 13 81 17 177 258 91 74 2 619 161
1936 38 506 11 48 18 75 22 208 261 136 64 5 696 220
1937 42 408 20 32 16 86 13 203 224 91 71 2 604 167
1938 40 418 14 48 13 50 15 170 226 104 66 2 583 221
1939 39 315 5 41 9 53 16 144 166 85 48 3 462 163
1940 36 271 8 39 10 36 10 100 152 87 46 5 400 137
1941 27 306 5 40 7 37 6 89 199 91 29 8 422 168
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Lohnhofgefangenschaften nach Art und Geschlecht seit 1926

Jahre

Gefangene Hafttage
Untersuchungs­

gefangene Strafgefangene Bettler, 
Vaganten

Versorgte, 
andere Gefangene insgesamt

insgesamt
davon 
ver­

schärftm w m w m w m w in w ZUS.

1926 532 87 944 110 996 93 131 30 2 603 320 2 923 18 366 100
1927 573 100 911 80 806 121 60 26 2 350 327 2 677 16 308 141
1928 526 92 1 107 89 696 104 69 20 2 398 305 2 703 15 630 118
1929 581 108 1 009 91 740 112 122 29 2 452 340 2 792 15 126 129
1930 675 137 1299 132 1 159 167 60 33 3 193 469 3 662 18 644 242
1931 689 142 1679 129 1259 217 66 19 3 693 507 4 200 19 608 281
1932 657 104 2 180 179 1 148 166 54 24 4 039 473 4512 22 857 98
1933 585 101 2 052 269 791 168 90 27 3 518 565 4 083
1934 599 95 1845 293 616 158 72 30 3 192 576 3 708 23 247 99
1935 612 91 1722 178 599 117 79 11 3012 397 3 409 25 682 50
1936 607 86 1381 153 492 152 84 17 2 564 408 2 972 23 036 50
1937 578 77 1 595 136 449 123 71 18 2 603 354 3 047 19 590 64
1938 485 73 1 272 134 358 106 81 16 2 196 329 2 525 16 584 17
1939 445 67 945 75 278 136 54 15 1 722 293 2 015 19 132 70
1940 386 73 673 42 238 59 38 11 1335 185 1 520 19 664 23
1941 548 137 653 57 1 156 158 42 15 2 399 367 2 766 25 871 24
1942
1943
1944
1945

880 172 377 32 724 58 20 5 2 001 267 2 268 30 549

Lohnhofgefangenschaften nach Art, Heimat und Geschlecht 1942

Art der Gefangenen

Gefangene Hafttage

Kantons­
bürger

Übrige 
Schweizer Ausländer Gefangene insgesamt ins­

gesamt
davon 
ver­

schärft

pro 
Gefan­
genenin w m w m w in w ZUS.

Untersuchungsgefangene . 204 42 561 113 115 17 880 172 1052 24 540 — 23,9
Strafgefangene ................ 92 12 260 17 25 3 377 32 409 1 581 — 3,9
Bettler, Vaganten .......... 19 6 119 26 586 26 724 58 782 4214 — 5,4
Versorgte, andere .......... 13 — 6 3 1 2 20 5 25 214 — 8,6

Zusammen........................ 328 60 946 159 727 48 2 001 267 2 268 30 549 — 13,5

Gerichtsärztliche Untersuchungen seit 1935

Veranlassung der Untersuchung
Beide Geschlechter 1942

1935 1936 1937 1938 1939 1940 1941 in w ZUS.

Körperverletzung, Mißhandlung................ 281 236 226 158 156 140 236 75 62 137
Tödliche Unfälle............................................. 53 35 53 16 21 32 22 25 6 31
Plötzlicher Tod............................................... 90 68 70 66 76 84 65 54 14 68
Selbstmord1)................................................... 43 49 32 41 45 37 39 26 17 43
Mord und Totschlag.................................... 11 5 5 11 10 7 6 1 3 4

Kindestötung .................................................14 13 5 10 7 7 6 1 — 1
Vergehen gegen die Sittlichkeit................ 27 39 29 17 31 33 24 2 22 24
Abtreibung. Geburt .................................... 47 37 19 36 32 22 24 — 44 44
Geisteskrankheit, Zurechnungsfähigkeit . . 223 253 264 238 240 276 201 139 82 221
Trinkerversorgung ......................................... 115 96 75 41 50 31 38 37 8 45
Spitalbedürftigkeit, Gesundheitszustand2). 414 393 380 417 508 422 306 258 40 298

Zus. untersuchte Personen.......................... 1 318 1 224 1 158 1 051 1 176 1 091 967 618 298 916
Untersuchungen von Gegenständen.......... 72 68 113 110 115 80 67 17

*) Selbstmord 1942: Verbrennen, Verbrühen — (—■ w); Vergiften 21 (1 
Ertränken 1(1 w) ; Erstechen — (— w) ; andere Mittel 6 (3 w)

2) Einschließlich Geschlechtskrankheiten

2 w) ; Erhänget 8 (1 v ); Erschießen 7 (— w ;
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Polizeiliche Verzeigungen seit 1925

Jahre

Übertretungen in bezug auf
Übrige 
Über­

tretungen
Über­

tretungen 
insgesamt

einzelne 
öfientl.

Verpflich­
tungen

Gottes­
dienst, 

Er­
ziehung

Sitten­
polizei

öfientl.
Ruhe 
und 

Sicherheit
Sanitäts­
polizei

Nieder­
lassung, 
Aufent­

halt
Straßen­
polizei

Gewerbe­
polizei

Fremden­
polizei

passiven 
Luft­
schutz

1925 671 106 553 1 354 11 706 3 795 153 297 245 7 891
1930 1046 80 443 1 586 12 795 5 675 222 504 240 10 603
1931 611 133 499 1446 35 680 8 429 263 944 321 13 361
1932 644 110 553 1 764 45 801 6 357 277 1403 330 12 284
1933 447 92 480 1 638 13 760 7 954 196 1 396 328 13 304
1934 473 96 422 1 292 58 716 6 953 161 1 277 398 11 846
1935 348 71 262 875 42 689 5 275 353 1 035 409 9 359
1936 359 68 280 981 43 680 7 292 199 818 2 351 11 073
1937 285 104 292 982 45 697 9 193 216 505 9 298 12 626
1938 353 63 285 1 018 57 746 8 270 235 492 46 322 11 887
1939 239 81 272 780 53 666 8 030 182 267 3 212 10 785
1940 210 35 202 623 48 421 6 104 118 72 643 224 8 700
1941 206 16 253 697 34 357 4 985 138 14 505 185 7 390
1942 235 28 239 546 32 257 7 458 117 20 50 428 9 410
1943
1944
1945

Gewerbliches Schiedsgericht
Erledigung der eingereichten Klagen seit 1921

Jahre

Durch Urteil Ohne Urteil
Erledigte 
Klagen 

insgesamt
Klagen von Arbeitgebern Klagen von Arbeitnehmern Vergleich, 

Aner­
kennung

Sonstige 
Erledi­
gung

zu­
sammengut­

geheißen
teilw. gut­
geheißen

ab­
gewiesen

zu­
sammen

gut­
geheißen

teilw. gut­
geheißen

ab­
gewiesen

zu­
sammen

1921 2 — — 2 83 74 97 254 115 65 180 436
1922 66 — — 66 31 43 74 148 144 92 236 450
1923 4 1 — 5 58 74 77 209 140 480 620 834
1924 — 2 — 2 127 132 109 368 65 96 161 531
1925 63 3 4 70 118 143 135 396 37 130 167 633
1926 39 18 11 68 50 121 152 323 104 101 205 596
1927 1 4 4 9 103 97 133 333 150 134 284 626
1928 — 4 — 4 123 102 125 350 175 228 403 757
1929 1 4 2 7 94 150 144 388 86 126 212 607
1930 40 3 7 50 87 112 190 389 102 239 341 780
1931 2 3 2 7 85 116 116 317 192 105 297 621
1932 1 2 3 6 98 101 188 387 155 128 283 676
1933 __ —. 3 ‘ 3 83 18 133 234 86 218 304 541
1934 2 — — 2 106 149 118 373 68 122 190 565
1935 1 2 — 3 85 175 101 361 159 96 255 619
1936 4 1 3 8 86 53 82 221 211 68 279 508
1937 — — 1 1 81 83 88 252 109 84 193 446
1938 2 1 1 4 71 98 107 276 82 87 169 449
1939 4 3 1 8 50 70 54 174 84 69 153 335
1940 2 2 1 5 34 62 47 143 80 45 125 273
1941 3 2 2 7 34 45 69 148 58 57 115 270
1942 5 1 3 9 57 78 35 170 87 44 131 310
1943
1944
1945

■ •
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